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N!-Region Raum Bad Boll erhält 50.000 Euro 
aus dem Förderprogramm des Landes 
„Flächen gewinnen durch Innenentwicklung“
 
Freude über nachträgliches Weihnachtsgeschenk!
 
Am 30.  Dezember 2020 war die Freude im Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll groß. 
Denn just an diesem Tag, lag ein Zuwendungsbescheid des Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit und 
Wohnungsbau Baden-Württemberg in Höhe von fast 50.000 Euro im Briefkasten der Verbands-
Geschäftsstelle. Das „nachträgliche Weihnachtsgeschenk“ ist Teil des Förderprogramms „Flächen 
gewinnen durch Innenentwicklung“. Bereits im Juli 2020 hatten die sechs GVV-Mitgliedsgemeinden 
den gemeinsamen Antrag mit dem Titel „Aktivieren – umnutzen – tauschen: Neue Wohnraumpoten-
ziale im GVV Raum Bad Boll“ gestellt, um bei den Themen „Flächen sparen“ und „Flächen-Effizienz“ 
einen weiteren Schritt nach vorne zu kommen. 

Der sparsame Umgang mit Flächen ist bereits zentraler Bestandteil der interkommunalen und nach-
haltigen Entwicklungskonzeption des Gemeindeverwaltungsverbands Raum Bad Boll, die seit 2018 
in Umsetzung ist. Für diese Entwicklungskonzeption hat der Nachhaltigkeitsbeirat der N!-Region 
Raum Bad Boll eigene Leitlinien zur Eindämmung des Flächenverbrauchs in der Raumschaft er- 
arbeitet. 
„Der Zuschlag zeigt, dass unsere bisherigen Leistungen im Bereich Flächenschutz anerkannt werden 
und wir auf dem richtigen Weg sind“ freut sich der Verbandsvorsitzende Jochen Reutter. Die Förder-
summe wird jetzt eingesetzt, um das Projekt: „Aktivieren – umnutzen – tauschen: Neue Wohnraum-
potenziale im GVV Raum Bad Boll“ umzusetzen. 

Dabei werden gleich mehrere Ziele zu verfolgt. Zum einen geht es darum, vorhanden Wohnleerstand 
zu erfassen und nach Möglichkeiten zu suchen, diesen zu nutzen. Zum anderen sollen in der Pro-
jektlaufzeit bis Ende 2022, gemeinsam mit den Einwohnerinnen und Einwohnern, sogenannte fehl-
genutzte oder unternutzte Innenflächen identifiziert und Strategien zu deren Entwicklung erarbeitet 
werden. Ein wichtiges Anliegen ist es dabei, attraktivem Wohnraum für ältere Menschen zu schaffen, 
die bisher in einem Einfamilienhaus wohnen und sich gerne verkleinern möchten aber vor Ort keinen 
passenden Wohnraum finden. In einer sogenannten Generationsrochade könnten dann freiwerden-
de Häuser von jungen Familien genutzt werden. Auf diese Weise entstünde neuer Wohnraum für 
unterschiedliche Zielgruppen ohne, dass dadurch neues Bauland erschlossen werden muss. 

Für Bürgermeister Jochen Reutter steht fest: „Für unseren Gemeindeverwaltungsverband ist das 
Projekt eine große Chance, weil wir damit Wohnraum für ältere Menschen und junge Familien schaf-
fen und gleichzeitig städtebauliche und soziale Akzente für den Raum Bad Boll setzen können. So 
wird Innenentwicklung für alle ein Gewinn!“



Seite 2� ’s Blättle Nr. 1  /  7. Januar 2021

Aus dem Inhalt:� Seite

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen� 1
Notdienste� 2
Sonstige Mitteilungen� 4
Gemeinde Aichelberg� 7
Gemeinde Bad Boll� 9
Gemeinde Dürnau� 19
Gemeinde Gammelshausen� 23
Gemeinde Hattenhofen� 25
Gemeinde Zell u. A.� 28

Information zur Grundsteuerreform 
ab dem Jahr 2025
Der Landtag Baden-Württemberg hat im November 2020 das 
neue Landesgrundsteuergesetz (LGrStG) verabschiedet. Das 
neue Landesgrundsteuergesetz gilt erst ab dem 1.  Januar 
2025 als Grundlage für die neu zu berechnende Grundsteuer. 
Die Grundsteuerreform wird sich somit erstmals in den Grund-
steuerbescheiden ab dem Jahr 2025 auswirken.
Ab dem Jahr 2025 wird die Grundsteuer B (letztlich für alle bebau-
ten und unbebauten Grundstücke, sofern nicht der Grundsteuer A 
für Land- und Forstwirtschaft zuzurechnen) nach dem so genann-
ten „modifizierten Bodenwertmodell“ ermittelt. Dieses basiert im 
Wesentlichen auf zwei Werten, der Grundstücksfläche und dem Bo-
denrichtwert. Für die Berechnung werden beide Werte multipliziert.
Dies ergibt den Grundsteuerwert. Dieser Grundsteuerwert ist mit 
einer Steuermesszahl (1,3 Promille) zu multiplizieren. Daraus ergibt 
sich der Steuermessbetrag, der Bemessungsgrundlage der Grund-
steuer ist. Für überwiegend zu Wohnzwecken genutzte Grundstü-
cke wird die Steuermesszahl um einen Abschlag in Höhe von 30 
Prozent gemindert, beträgt als 0,91 Promille.
Der Steuermessbetrag wird, wie auch bisher, durch das Finanzamt 
im Grundsteuermessbescheid festgesetzt. Der Grundsteuermess-
betrag wird, wie bisher, mit dem jeweiligen Hebesatz multipliziert, 
woraus sich die tatsächlich zu leistende Grundsteuer ergibt.

 
Derzeit sind noch keine belastbaren Aussagen dazu möglich, wie 
hoch die Grundsteuer ab dem Jahr 2025 für die einzelnen Grund-
stücke ausfallen wird und welche Belastungsveränderungen es 
geben wird!
Dazu müssen erst die Bodenrichtwerte zum Stichtag 1.  Januar 
2022 ermittelt werden; diese werden voraussichtlich im Sommer 

2022 vorliegen. Im Laufe des Jahres 2022 werden die Grundstücks-
eigentümer/innen von der Finanzverwaltung zur Abgabe einer elek-
tronischen Steuererklärung aufgefordert. Anschließend erlässt das 
Finanzamt die Grundsteuermessbescheide.
Entscheidend für die Höhe der Grundsteuer ab dem Jahr 2025 ist 
neben den bodenwertgeprägten neuen Grundsteuermessbeträgen 
der künftige im Jahr 2025 anzuwendende Hebesatz. Diesen kön-
nen unsere Verbandsgemeinden erst ermitteln, wenn sie aus den 
Messbescheiden des Finanzamts die Summe der neuen Messbe-
träge kennen. Diese Datenbasis wird unseren Verbandsgemeinden 
voraussichtlich erst im Laufe des Jahres 2024 vollständig vorliegen. 
Vorher lässt sich nicht absehen, ob und inwieweit der Hebesatz ge-
genüber dem bisherigen Hebesatz erhöht oder ermäßigt werden 
muss, um das für 2025 angestrebte Grundsteueraufkommen zu 
erreichen. Anders ausgedrückt: Je nach der Veränderung der neu-
en Messbeträge gegenüber den bisherigen Messbeträgen kann be-
reits mit einem niedrigeren Hebesatz das angestrebte Aufkommen 
erzielt werden. Andererseits kann auch ein deutlich höherer Hebe
satz nötig sein, um das Aufkommen in bisheriger Höhe zu erreichen. 
Daher können auch Beispielsberechnungen mit dem bisherigen 
Hebesatz nicht zu belastbaren Aussagen im Hinblick auf die Höhe 
der künftigen Grundsteuer führen.
Auch bei insgesamt angestrebter Aufkommensneutralität wird es 
allerdings zwischen Grundstücken, Grundstücksarten und Lagen 
zu Belastungsverschiebungen kommen. D. h. es wird Grundstücke 
geben, für die ab dem Jahr 2025 mehr Grundsteuer als bisher zu be-
zahlen ist und Grundstücke, für die weniger als bisher zu bezahlen 
ist. Dies ist nach der Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts, 
in der die bisherige Bewertung und damit auch die Verteilung der 
Grundsteuerlast auf die Grundstücke als verfassungswidrig erach-
tet und dem Gesetzgeber eine Neuregelung aufgegeben wurde, die 
zwangsläufige Folge der Reform.
Nähere Informationen zum Landesgrundsteuergesetz finden Sie 
auf der Internetseite des Ministeriums für Finanzen Baden-Würt-
temberg unter https://fm.baden-wuerttemberg.de/de/haushaltfi-
nanzen/grundsteuer/.

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag.

Informationsseite



’s Blättle� Seite 3 7. Januar 2021  /  Nr. 1

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier
tagen von 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württem-
berg ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 
5, 72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassenzahnärzt-
liche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der Ruf-
nummern an die KZV http://www.kzvbw.de/site/  
 
Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde),
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120  

Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 9. Januar 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 11. Januar 2021, 8.00 Uhr
Dr. Alexandra Freismuth-Schraag
Hasengasse 2
73107 Eschenbach
Telefon 07161 941407
Sprechzeiten: 10 – 13 Uhr

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 9. Januar 2021
easy-Apotheke
Marktstraße 7
73033 Göppingen
Telefon 07161 9560898

Sonntag, 10. Januar 2021
Adler-Apotheke
Am Schillerplatz 5
73033 Göppingen
Telefon 07161 9564002

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 07161 77677 
Kabel Baden-Württemberg Telefon 01806 888150

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 9. Januar und Sonntag, 10. Januar 2021 
Sr. Gabi Herrmann, Sr. Christine Jaich, Sr. Alessandra 

Troccola, Fachhauswirtschafterin Claudia Rasch-Rieker

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

4. 1. 21 4. 1. 21
8. 1. 21 (Fr.)

14. 1. 21

Hattenhofen
Zell u. A.

7. 1. 21 
(Do.) 7. 1. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
28. 1. 21

  4. 1. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden   5. 1. 21
Dürnau

11. 1. 21
Gammelshausen 26. 1. 21
Hattenhofen

27. 1. 21   4. 1. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Göppingen
Entsorgung mit Coronaviren kontaminierter Abfälle 
Zur Eindämmung des dynamischen Infektionsgeschehens gelten 
für Haushalte, in denen Personen leben, die positiv auf Coronaviren 
getestet oder unter Quarantäne gestellt sind, zusätzliche Vorsichts-
maßnahmen bei der Abfallentsorgung. Das Umweltministerium 
Baden-Württemberg weist darauf hin, dass Abfälle aus Quarantä-
ne-Haushalten über die Restmülltonne zu entsorgen sind. Darunter 
fallen nicht nur Hygieneartikel wie Taschentücher, Schutzkleidung, 
Abfälle aus Desinfektionsmaßnahmen, Einwegwäsche oder Wisch-
lappen, sondern auch Altpapier, Verpackungen und häusliche Bio- 
und Küchenabfälle. Für vergleichbare Anfallstellen wie Arztpraxen 
gilt dies nur für Abfälle, die im Rahmen der humanmedizinischen 
Versorgung anfallen. 
Die kontaminierten Abfälle sind zudem in stabilen Müllsäcken zu 
sammeln, die nach Befüllung fest zu verschließen sind. Diese sind 
direkt in die Abfalltonnen oder Container zu geben und dürfen nicht 
daneben gestellt werden. Sind Abfalltonnen oder Container bereits 
voll, ist eine gesicherte Lagerung bis zur nächsten Abholung an 
einem möglichst kühlen Ort vorzunehmen (z. B. Keller). 
Altglas und Pfandverpackungen sowie Elektro- und Elektronikab
fälle, Batterien und Schadstoffe dürfen nicht über die Restmüll-
tonne entsorgt werden. Diese Abfälle sollen bis zur Aufhebung der 
Quarantäne im Haushalt aufbewahrt werden. 
Alle übrigen Haushalte entsorgen ihre Abfälle weiter getrennt wie 
bisher, um die Entsorgungskapazitäten in der Müllverbrennungs-
anlage nicht unnötig zu belasten. Konkrete Fragen zur Entsorgung 
dieser Abfälle beantwortet der AWB unter 07161 202-8888 oder 
info@awb-gp.de. 
 

 

Wichtige Mitteilungen

 

Landratsamt Göppingen

Task Force Impfzentrum 
Start der Kreisimpfzentren zum 15. Januar 2021 geplant 
Allerdings steht in den ersten Wochen nur eine geringe Menge an 
Impfstoff zur Verfügung  
Göppingen, 28. Dezember 2020 – Am Wochenende haben die 
ersten Zentralen Impfzentren des Landes ihren Betrieb auf
genommen. Dabei handelt es sich nicht, wie oftmals angenom-
men, um die Kreisimpfzentren. Diese werden wie geplant in je-
dem Landkreis ab 15. Januar 2021 ihren Betrieb aufnehmen. 
Für die Bürgerinnen und Bürger des Landkreises Göppingen 
besteht derzeit noch keine Möglichkeit, einen Impftermin zu 
vereinbaren. Die zentrale Rufnummer 116117 ist hierfür noch 
nicht freigegeben. Über die Medien sowie auf der Homepage 
des Landkreises wird bekannt gegeben, ab wann eine Termin-
vereinbarung möglich sein wird. 
Aktuell wird mit Hochdruck daran gearbeitet, ab Mitte Januar in der 
Werfthalle in Göppingen mit den Impfungen zu beginnen. Da der 
Impfstoff in den ersten Wochen nur in sehr geringem Umfang zur 
Verfügung steht, wird ein Betrieb nur sehr eingeschränkt möglich 
sein. Pro Woche werden weniger als 500 Personen geimpft werden 
können, wovon der Großteil für Impfungen in den Alten- und Pflege-
heimen vorgesehen ist. 
Gemäß der Impfpriorisierung des Bundesgesundheitsministeri-
ums, die in der Corona-Impfverordnung festgelegt wurde, sollen 
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zunächst die nachfolgend aufgeführten, besonders gefährdeten 
Personengruppen geimpft werden:  
•	 Personen im Alter von 80 Jahren und älter 
•	 Bewohnerinnen und Bewohner von Senioren- und Altenpflege-

heimen sowie das dortige Personal
•	 Personal in der ambulanten Altenpflege
•	 Personal in medizinischen Einrichtungen mit besonders hohem 

Ansteckungsrisiko zum Beispiel bei Rettungsdiensten, in Not-
aufnahmen, in der medizinischen Betreuung von COVID-19-Pa-
tientinnen und -Patienten, als Leistungserbringer in der spezia-
lisierten ambulanten Palliativversorgung sowie in den Corona-
Impfzentren

•	 Personal, das in medizinischen Einrichtungen regelmäßig Per-
sonen behandelt, betreut oder pflegt, bei denen ein sehr hohes 
Risiko für einen schweren oder tödlichen Krankheitsverlauf nach 
einer Infektion mit dem Coronavirus besteht, insbesondere in der 
Onkologie oder Transplantationsmedizin 

Oberste Priorität haben die stationären Alten- und Pflegeheime, die 
mit mobilen Impfteams aufgesucht werden. Eine Kontaktaufnah-
me erfolgt im Vorfeld direkt zwischen Impfteam und dem jeweiligen 
Heim.  
Eine aufsuchende Impfung im privaten Bereich ist aufgrund der 
geringen Menge an zur Verfügung stehendem Impfstoff sowie der 
medizinisch aufwändigen Aufbereitung des Biontech-Impfstoffes 
derzeit nicht möglich.  
Von einzelnen Impfanfragen bittet das Landratsamt abzusehen, da 
hierzu momentan keine verbindlichen Aussagen getroffen werden 
können. 
 
Ansprechpartner 
Orga-Team Kreisimpfzentrum 
Telefon 07161 202-5803 
E-Mail info-kreisimpfzentrum@lkgp.de 
www.landkreis-goeppingen.de 
 

 

Die Polizei informiert

Achtung Glätte!/Nachdem zwei Autofahrer am Montag auf 
winterlicher Straße rutschten, gibt die Polizei Tipps, wie Sie 
bei Glatteis am Besten vorankommen. 
Die kalte Jahreszeit birgt ihre Tücken: Minustemperaturen, Tau
perioden, Schnee, Eis, überfrierende Nässe. Diese Umstände in 
Verbindung mit oftmals schlechten Sichtverhältnissen erfordern 
höchste Konzentration im Straßenverkehr. Besonders Glatteis birgt 
große Risiken. Die Gefahr für glatte Straßen besteht an schattigen 
Orten, etwa bei Wäldern oder Tunnelausfahrten, ebenso wie auf 
Brücken. Eben überall dort, wo die Straße der Witterung besonders 
stark ausgesetzt ist. 
Nicht überall weisen Schilder auf die Gefahr hin. Auch Tempera-
turen oberhalb der Null-Grad-Grenze sind kein Garant für eine un-
gefährliche Fahrbahn, weil der Boden im Winter stark ausgekühlt 
ist. Kritisch sind auch Tage mit schwankenden Temperaturen um 
den Gefrierpunkt. Hier kann sich die Beschaffenheit der Fahrbahn 
durch das wechselnde Tauen und Frieren ständig ändern.  
Wie tückisch die winterlichen Straßenverhältnisse sein können 
mussten am Montag zwei Autofahrer in der Region feststellen:  
Gegen 7.45 Uhr war ein 31-Jähriger zwischen Riedlingen und Dau-
gendorf (Landkreis Biberach) unterwegs. Der Opelfahrer sah die 
vereiste Straße und bremste. Dabei schleuderte sein Pkw, rutschte 
von der Fahrbahn die Böschung hinab und überschlug sich. Auf dem 
Dach blieb das Auto liegen. Der Pkw-Lenker befreite sich selbst aus 
seinem Fahrzeug und trug leichte Verletzungen davon. Ein Kranken-
wagen brachte ihn vorsorglich in eine Klinik. Das Fahrzeug war nach 
dem Unfall nicht mehr fahrbereit. Ein Abschlepper barg es. Den 
Sachschaden schätzt die Polizei auf ungefähr 3.000 Euro. 

Bei Allmendingen (Alb-Donau-Kreis) kam ein Skoda auf glatter Stra-
ße von der Fahrbahn ab: Der Autofahrer war kurz vor 9 Uhr in Rich-
tung Blaubeuren unterwegs. Der Pkw des 40-Jährigen geriet ins 
Schleudern und fuhr in den Grünstreifen. Das Fahrzeug war nach 
dem Unfall nicht mehr fahrbereit. Ein Abschlepper nahm das Auto 
mit. Den Sachschaden schätzt die Polizei auf ungefähr 9.000 Euro.  
Glatteis entsteht durch Überfrieren oder Gefrieren von Wasser oder 
Schnee auf den Straßen. Auch festgefahrener Schnee, Schnee-
matsch und Reif führen zu Straßenglätte. Glatteis führt immer wie-
der zu massiven Behinderungen des Straßenverkehrs. Besonders 
gefährlich ist Blitzeis. Das entsteht, wenn Regen oder Sprühregen 
auf gefrorenen Boden fällt. Das Tückische hierbei ist, dass die 
Eisschicht kaum zu erkennen ist und plötzlich auftritt. Bei Blitzeis 
kommt es besonders häufig zu schweren Unfällen. Die Autofahrer 
werden von der spiegelglatten Fahrbahn überrascht. Da helfen auch 
Winterreifen, Antiblockiersystem (ABS), elektronisches Stabilitäts-
programm (ESP) oder selbst Ketten nichts mehr. Bei Blitzeis oder 
Eisregen sollte man also am besten unnötige Fahrten vermeiden.  
Aus diesem Grund sollten sich Autofahrer rechtzeitig vor Fahrt
antritt über die aktuellen Straßenverhältnisse informieren. Sehr 
kritisch sind Tage mit schwankenden Temperaturen um den Ge-
frierpunkt. Durch das wechselnde Tauen und Frieren ändert sich 
die Fahrbahnbeschaffenheit ständig.  
Bei winterlichen Straßenverhältnissen wie Glatteis, Schneeglätte, 
Schneematsch, Eis- oder Reifglätte darf nicht mit Sommerreifen 
gefahren werden. Erlaubt sind nur noch wintertaugliche Reifen, die 
mit der Schneeflocke gekennzeichnet sind. Diese Regelung ist nicht 
an eine bestimmte Jahreszeit oder an bestimmte Monate gebun-
den, sondern gilt situativ. Ein Verstoß wird mit einer Geldbuße in 
Höhe von 60 Euro und einem Punkt in Flensburg geahndet. Bei ei-
ner Behinderung des Verkehrs aufgrund falscher Reifen bei winterli-
chen Wetterverhältnissen erhöht sich das Bußgeld auf 80 Euro und 
einen Punkt. Noch teurer wird es bei Gefährdungen und Unfällen. 
 
Richtiges Verhalten bei Glatteis: 
Vorausschauendes und umsichtiges Fahren sind das Wichtigste. 
Dabei die Geschwindigkeit den Straßen- und Wetterverhältnissen 
anpassen, einen großen Abstand zu Vorausfahrenden halten und 
mit Bedacht reagieren. Das Vermeiden von abrupten Lenkbewe-
gungen und dosiertes Bremsen erhöhen die Sicherheit zusätzlich. 
Wenn Sie unterwegs vom Eisregen überrascht werden, sollten Sie 
lieber eine Pause einlegen und dort im Zweifel auf den Streudienst 
warten.  
Wichtig! Verlassen Sie sich nicht auf Ihre Winterreifen. Sie sind in 
dieser Jahreszeit zwar ein Muss, weil ihre Lamellentechnik und die 
kältestabile Gummimischung einen starken Grip und guten Halt auf 
der Straße bieten. Aber bei Eisglätte sind auch Winterreifen macht-
los. Hier kann die richtige Reaktion den Unterschied zwischen „ge-
rade nochmals gutgegangen“ und „Unfall“ bedeuten. 
 
Claudia Kappeler, Telefon 0731 188-1111, E-Mail: ulm.pp.sts.oe@
polizei.bwl.de. 
 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Alte Kaffeemühle, elektrisch und funktionstüchtig aus den 
60er-Jahren: MOCCADOR – MATADOR | altes Bügeleisen, 
elektrisch und funktionstüchtig aus den 60er-Jahren: KOSMOS 
1216 | Doppel-CD: Andreas Kieling – Meine großen Abenteuer 
– Tierdokumentationen | Telefon 9152693
8 Koch- und Backbücher „Betty Bossi“ (Schweiz) – 
Spiralheftung | Telefon 0171 7855071
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Schlafsofa blau, 2 x 90 cm x 2 m | Telefon 07161 28288
Einrad, silberfarbig, gebraucht aber fahrbereit | Telefon 5649
Beistellschränkchen, Kirschbaum, 90 x 77 x 36 cm, oben Glas-
scheibenfach, unten Türen mit Zwischenboden | Telefon 5635

Gesucht wird ...
Kochbuch aus Omas Zeiten (50/60-iger-Jahre) | Telefon 3441
Langlaufskiset in Größe 37 oder 38 (klassisch oder Skating) | 
Telefon 0151 58779920
Katzenzubehör z. B. Katzenkorb, Katzenklo, Kratzbaum, Spiel-
zeug usw. | Telefon 4856
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Bitte teilen Sie uns mit, wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

Sonstige Einrichtungen

 

Ein gesundes, glückliches und friedvolles neues Jahr wünscht 
der Krankenpflegeverein im Raum Bad Boll 

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Unterstützer und Freunde 
des Krankenpflegevereins,
verehrte Bürgerinnen und Bürger der Verbandsgemeinden, 
das Jahr 2021 ist erst wenige Tage alt und ich will den zurückliegen-
den Jahreswechsel gerne zum Anlass nehmen, kurz nochmals auf 
das vergangene Jahr, das ganz im Zeichen der Corona-Pandemie 
stand, zurückzuschauen. Gleichzeitig möchte ich die Gelegenheit 
nutzen, den Blick in die Zukunft zu richten. 
Als Kranken- und Pflegeverein können wir im Rückblick auf ein be-
wegtes Jahr eine dennoch zufriedenstellende Bilanz ziehen. Trotz 
weiterhin rückläufiger Mitgliederzahlen konnte in 2020 der Dia-
koniestation Raum Bad Boll wieder ein hervorragender Betrag mit 
36.220 € für deren Aufgabenerfüllung zur Verfügung gestellt wer-
den. Obwohl der Betrieb des Café Diakonie Corona-bedingt äußerst 
eingeschränkt war, haben wir aus dem Betrieb des Cafés sowie von 
privater Seite immerhin über 1.300 € als Spenden erhalten. 
Die Mitgliedsbeiträge und diese Spendengelder werden vor allem 
dazu genutzt, in unseren sechs Verbandsgemeinden die Kranken- 
und Familienpflege sowie die Nachbarschaftshilfe nachhaltig zu 
unterstützen. 
Auch im Namen der Verantwortlichen der Diakoniestation bedan-
ke ich mich bei allen Vereinsmitgliedern sowie den Spendern sehr 
herzlich dafür. Ich hoffe, dass wir auch in Zukunft auf Ihre persönli-
che Unterstützung zählen können. 
Denn der Vorstandschaft ist es ein großes Anliegen, dafür Sorge 
zu tragen, das umfangreiche soziale Dienstleistungsangebot der 
Diakoniestation auch in Zukunft aufrecht zu erhalten. Deswegen 
würden wir uns sehr darüber freuen, wenn wir in diesem Jahr wie-
der neue Mitglieder in unserer Solidargemeinschaft aufnehmen 
könnten. Denn es gibt viele gute Gründe, Mitglied im Kranken-
pflegeverein zu werden. Neben der finanziellen Unterstützung der 
Diakoniestation Raum Bad Boll ist es uns ein genauso wichtiges 
Anliegen, dass wir uns – ein jeder Einzelne – für ein gutes soziales 
Miteinander in unserer Gemeinschaft einsetzen. 

Wenn Sie Fragen zur Mitgliedschaft haben, können Sie sich gerne 
an die Geschäftsstelle beim Gemeindeverwaltungsverband Raum 
Bad Boll, Tina Holz, erreichbar per E-Mail unter holz@gvv-boll.de, 
oder an die Geschäftsstelle der Diakoniestation, Blumhardtweg 30, 
Telefon 07164 2043 wenden. 
Sie werden sehen: Es lohnt sich in vielfacher Hinsicht, Mitglied im 
Krankenpflegeverein zu werden. 
Auf diesem Weg möchte ich mich auch im Namen meiner Vor-
standskollegen bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Diakoniestation im Raum Bad Boll für ihren täglichen unermüdli-
chen Einsatz zum Wohle der kranken und pflegebedürftigen Men-
schen im Raum Bad Boll bedanken. Dieses Engagement ist unter 
Pandemiebedingungen nicht hoch genug einzuschätzen. Nochmals 
ein herzliches Dankeschön für Ihr großes Engagement. 
Allen Kranken und Pflegebedürftigen wünsche ich auf diesem Weg 
baldige Genesung und gute Besserung. 
Ihnen allen wünsche ich für das vor uns liegende Jahr 2021 
alles Gute, vor allen Dingen viel Glück und persönliches Wohl-
ergehen – und das Allerwichtigste: Gesundheit. 

Für die Vorstandschaft 

Hans-Rudi Bührle
Bürgermeister 
1. Vorsitzender 
 

Sonstiges
Günstiges StadtTicket für Bad Boll 
ab 1. Januar 2021 
Für drei Euro am Tag fahren – bereits dritte Fahrt ist kostenlos 
Die Bürgerinnen und Bürger von Bad Boll können künftig günstiger 
Bus fahren. Gleichzeitig mit der Vollintegration des Landkreises 
Göppingen in den VVS wird zum 1. Januar 2021 das günstige Stadt-
Ticket eingeführt. Das StadtTicket wird als TagesTicket verkauft 
und kostet für einzelne Personen nur drei Euro. Gruppen bis zu fünf 
Personen können mit dem StadtTicket für sechs Euro fahren. Das 
StadtTicket gilt einen ganzen Tag lang für beliebig viele Fahrten in-
nerhalb von Bad Boll. Vor allem auch die Bürgerinnen und Bürger 
aus dem Ortsteil Eckwälden können davon profitieren und künftig 
günstiger den Hauptort zum Einkaufen und für vieles mehr errei-
chen. 
Die StadtTickets gelten in den Bussen von Bad Boll. Möglich wird 
das neue Angebot durch einen jährlichen Zuschuss der Kommune, 
die damit die fehlenden Einnahmen der Verkehrsunternehmen aus-
gleicht. Der Ausgleichsbetrag liegt bei knapp 1.000 Euro pro Jahr. 
„Wir sehen das neue StadtTicket als ein weiteres wichtiges Puzz-
leteil, um den öffentlichen Nahverkehr zu stärken und damit die 
umweltfreundliche Mobilität“, sagte Bad Bolls Bürgermeister Hans-
Rudi Bührle: „Wenn wir die Verkehrswende schaffen wollen, müs-
sen wir die Bedürfnisse unserer Bürgerinnen und Bürger im Blick 
haben. Genau dafür ist das StadtTicket der richtige Schritt.“ 
Der Vorteil des neuen StadtTickets liegt auf der Hand. Wer sich 
sonst zwei Einzeltickets für insgesamt 5,20 Euro kaufen würde, 
braucht nur noch drei Euro für ein TagesTicket zu bezahlen. Damit 
fährt man ab der dritten Fahrt kostenlos. Da die meisten Kunden 
hin und zurück fahren, dürfte sich das neue StadtTicket zum Ba-
sisangebot im Gelegenheitsverkehr entwickeln. Nutzen fünf Per-
sonen das StadtTicket für Gruppen, bedeutet das, dass jeder nur 
1,20 Euro zahlt. Das StadtTicket gibt es in den Bussen und auch als 
HandyTicket über die beliebte App „VVS Mobil“. 
Auch den Busunternehmen, die in Bad Boll unterwegs sind, kommt 
das neue Ticketangebot in Form eines TagesTickets zugute. Denn 
anstelle von zwei oder mehr EinzelTickets kaufen die Fahrgäste ab 
dem 1. Januar 2021 nur noch ein StadtTicket pro Tag. Das erleich-
tert den Busfahrern den Verkauf, verkürzt die Fahrgastschlangen 
beim Einstieg und sorgt somit für pünktlichere Busse. 
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„Das StadtTicket ist ein Modell, das Schule macht. Die größeren 
Städte im VVS wie Ludwigsburg, Esslingen und Böblingen/Sindel-
fingen bieten schon mit großem Erfolg ein StadtTicket zum ver-
günstigten Preis an. In Esslingen haben wir gerade das 500.000ste 
Ticket verkauft. Trotz der aktuellen Corona-Delle sind wir mit den 
Verkaufszahlen sehr zufrieden. Ich freue mich, dass Bad Boll gleich 
von Anfang an dabei ist“, sagte VVS-Geschäftsführer Horst Stamm-
ler. 

Geschafft! Die ÖPNV-Vertriebssysteme im 
Landkreis Göppingen sind für den VVS bereit 
Alte FMV-Abos gelten im Übergangszeitraum noch bis zum 
20. Januar 2021 
Seit dem Schuljahr 2020/21 fahren schon die Schüler im Landkreis 
Göppingen im Scool-Abo mit ihrer polygoCard, die auch weiterhin 
gilt. Rechtzeitig zu Weihnachten konnten jetzt die neuen polygo-
Karten versendet werden, die die an die übrigen FMV-Abo-Kunden 
gehen, die in ein VVS-Abo mit erweiterter Gültigkeit überführt wer-
den. 
„Das war noch ein hartes Stück Arbeit auf den letzten Metern bis zur 
tariflichen Vollintegration. Wir hatten auch mit dem einen anderen 
technischen Problem zu kämpfen“, erklärte VVS-Geschäftsführer 
Horst Stammler. Man wisse nicht erst seit der großen Tarifreform 
im VVS zum 1. April 2019, dass es gerade bei der Umstellung der 
Vertriebssysteme immer mal wieder an der einen oder anderen 
Stelle hakt. Zusammen mit den Mitarbeitern der Geschäftsstelle 
Göppingen konnten diese jedoch überwunden werden. Nun kann 
das elektronische Ticket in Form der polygoCard zeitgerecht und vor 
allem vollständig im Landkreis Göppingen zum Einsatz kommen. 
Weil es jedoch erfahrungsgemäß bei der Zustellung der Karten 
auch zu Verzögerungen kommen kann, gelten die alten FMV-Abos 
noch bis einschließlich 20. Januar 2021. Damit wird ein problem
loser Übergang für die Abonnenten sichergestellt. 
 
Umgerüstet sind auch die Ticketautomaten an den Bahnstationen 
sowie die Fahrscheindrucker in den Bussen. Mit Wirkung ab 1. Ja-
nuar 2021 können dann auch Handy-VVS-Tickets über die App „VVS 
Mobil“ gekauft werden (Android und iOS). Die praktische App bietet 

Fahrplaninformationen in Echtzeit, Ticketkauf und vieles mehr aus 
einer Hand und ist ein echter Gewinn für die Fahrgäste im Landkreis 
Göppingen. 
Trotz sorgfältiger Vorbereitung der notwenigen Umstellung, kann 
es bei der Umsetzung in den ersten Tagen zum einen oder ande-
ren Problem kommen. Der VVS bittet die Fahrgäste schon jetzt um 
Verständnis. Sollten Probleme auftreten, können sich Kunden per 
Kontaktformular https://www.vvs.de/service/kontaktformulare, 
per Telefon 0711 19449 und 07161 290 900 an den VVS wenden. 
Mit Ausnahme des Silvestertages ist der VVS auch zwischen den 
Jahren und in der ersten Januar-Woche an Werktagen montags bis 
freitags erreichbar. 

Neue Werte der Rentenversicherung ab 2021
Zum Jahreswechsel ändern sich etliche Werte der gesetz
lichen Rentenversicherung. Das teilt die Deutsche Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg mit. 
Die Beitragsbemessungsgrenze steigt auf 7.100 Euro (bisher 6.900 
Euro) monatlich beziehungsweise auf 85.200 Euro (bisher 82.800 
Euro) im Jahr. Nur bis zu dieser Verdienstgrenze müssen Renten
beiträge bezahlt werden. Wer darüber hinaus verdient, zahlt nur bis 
zu dieser Grenze Rentenbeiträge.
Der Beitragssatz der Rentenversicherung bleibt auch 2021 stabil 
bei 18,6 Prozent.
Wer freiwillig in die gesetzliche Rentenversicherung einzahlt, kann 
2021 jeden Betrag zwischen dem Mindestbeitrag von monatlich 
83,70 Euro und dem Höchstbeitrag von 1320,60 Euro wählen. Für 
versicherungspflichtige Selbstständige beträgt der Regelbeitrag ab 
2021 monatlich 611,94 Euro. Selbstständige Existenzgründer kön-
nen den halben Regelbeitrag in Höhe von 305,97 Euro entrichten.
Der allgemeine Beitragssatz zur gesetzlichen Krankenversicherung 
verbleibt 2021 bei 14,6 Prozent. Allerdings steigt zum 1. Januar der 
durchschnittliche Zusatzbeitrag für die gesetzliche Krankenver
sicherung von 1,1 auf 1,3 Prozent an. Das bedeutet, dass Rentne-
rinnen und Rentner mit einem geringfügig niedrigeren Rentenzahl-
betrag rechnen müssen, da die Krankenversicherung der Rentner 
direkt von der Rente einbehalten wird.
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Wir gratulieren ganz herzlich 

am 13. Januar	 Tadeusz Rozanski, zum 80. Geburtstag. 
 
Allen Jubilaren, auch denjenigen, die aus persönlichen Grün-
den nicht genannt werden möchten oder aufgrund des Bun-
desmeldegesetzes nicht genannt werden dürfen, wünschen 
wir viel Glück und gute Gesundheit für ihren weiteren Lebens-
weg. 

 
 

Infos aus dem Rathaus

Schilder versetzt 

Kurz vor Weihnachten wurden die beiden Tempo-50-Schilder vor 
unserem südlichen Ortseingang in Richtung Friedhof versetzt.
Damit wurde dem Antrag der Gemeinde stattgegeben. Grund für 
diesen war die Tatsache, dass sich von der Steige kommend kaum 
jemand an die 50 km/h gehalten hat. Die Beschränkung unmittel-
bar nach dem letzten Kurvenbereich – aber noch weit vor der ers-
ten Bebauung – führte dazu, dass die Fahrzeuge wieder beschleu-
nigten, da kein unmittelbarer Grund für die Beschränkung von 70 
auf 50 km/h erkannt wurde. 
Das Straßenverkehrsamt, die Polizei sowie die beteiligten Ämter 
(Landratsamt Esslingen, Straßenbauamt Kirchheim) folgten daher 
dem Antrag der Gemeinde bei einem gemeinsamen Vororttermin 
mit Bürgermeister Kohl einhellig, sodass kurzerhand die Verset-
zung unmittelbar vor dem Friedhof erfolgte. Damit wird hoffentlich 
erreicht, dass der Schutzzweck der Einwohnerschaft im südlichen 

Eingangsbereich weiterhin und ggf. noch besser erreicht wird, nach-
dem hier eine erhöhte Akzeptanz der Verkehrsteilnehmer aufgrund 
besserer Nachvollziehbarkeit bestehen dürfte.

Gemeindeverwaltung 

Landesfamilienpass – Gutscheinkarten 2021 
Die Gutscheinkarten 2021 zum Landesfamilienpass können ab 
sofort beim Bürgermeisteramt, Frau Kälberer, kostenfrei abge-
holt werden. Inhaber des Landesfamilienpasses erhalten die Gut-
scheinkarten bei Vorlage des Passes. 
Es können auch neue Anträge beim Bürgermeisteramt gestellt 
werden. 

Voraussetzungen für die Ausgabe des Landesfamilienpasses 
2021 
Familien können einen Landesfamilienpass beantragen, wenn eine 
der folgenden Voraussetzungen erfüllt ist:
•	 Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigenden Kindern, 

die mit ihnen in häuslicher Gemeinschaft leben;
•	 Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem kin-

dergeldberechtigenden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben;
•	 Familien mit einem kindergeldberechtigten schwer behinderten 

Kind, die mit diesem in häuslicher Gemeinschaft leben;
•	 Familien, die Hartz-IV- oder kinderzuschlagsberechtigt sind und 

mit mindestens einem kindergeldberechtigenden Kind in häusli-
cher Gemeinschaft leben und

•	 Familien, die Leistungen aus dem Asylbewerberleistungsgesetz 
(AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind in häuslicher 
Gemeinschaft leben.

 
In den Pass können neben der „berechtigten Person“ vier weitere 
erwachsene „Begleitpersonen“ eingetragen werden. 
Der berechtigte Personenkreis kann mit den Gutscheinkarten 
2021 und unter Vorlage des Landesfamilienpasses im Jahr 2021 
insgesamt 22-mal die staatlichen Schlösser und Gärten und die 
staatlichen Museen in Baden-Württemberg kostenfrei bzw. zu ei-
nem ermäßigten Eintritt besuchen. Bei jedem Besuch ist der ent-
sprechende Gutschein abzugeben. 
Bitte informieren Sie sich vor einem Besuch auf der Homepage des 
Anbieters, ob und in welcher Form das gewünschte Freizeitangebot 
genutzt werden kann und welche Hygienemaßnahmen zu beach-
ten sind. Einige Angebote können derzeit auch nur nach vorheriger 
Online-Buchung besucht werden. 
 
 

Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 8.30 – 13.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 8.30 – 13.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 8.30 – 12.30 Uhr
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Die schöne weiße Winterlandschaft 
lockt uns nach draußen. 

 
Genießen Sie die Tage!
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Informationen zur Impfung gegen das Coronavirus
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger über 80 Jahre,

mit diesem Schreiben möchten wir Ihnen wichtige Informationen zur Impfung gegen das Coronavirus durch 
das Land zukommen lassen.
Sie haben das 80. Lebensjahr vollendet und somit die Möglichkeit, sich voraussichtlich ab dem 22. Januar 
2021 im Kreisimpfzentrum Göppingen gegen das Coronavirus impfen zu lassen. Das Kreisimpfzentrum 
befindet sich in der Werfthalle im Göppinger Stauferpark, Manfred-Wörner-Straße 104, 73037 Göppingen. 
Die Impfung ist selbstverständlich freiwillig.
Die Terminvergaben sollen ab dem 19. Januar 2021 möglich sein.

Wie funktioniert die Terminvergabe?
In Baden-Württemberg müssen alle Bürgerinnen und Bürger selbst einen Termin zur Impfung vereinbaren. 
Diese Terminvereinbarung erfolgt ausschließlich über den Bund bzw. das Land Baden-Württemberg. Sie 
kann auf zwei Wegen erfolgen:
1. über die bundeseinheitliche Rufnummer 116 117 (ohne Vorwahl)

Oder

2. online über das Internet und die zentrale Anmeldeplattform mit der Adresse www.impfterminservice.de

Wichtig: Wenn Sie sich über das Internet anmelden wollen, ist eine eigene E-Mail-Adresse und die Möglich-
keit, eine SMS auf dem Handy zu empfangen, Voraussetzung!
Bei der Terminvereinbarung bekommen Sie bereits die Termine für die Erst- und Zweitimpfung mitgeteilt. 
So kann sichergestellt werden, dass notwendige Zeiträume bis zur zweiten Impfung eingehalten werden.
Eine Terminvergabe über die Hausarztpraxis ist nicht möglich.
Bitte beachten Sie auch, dass eine Impfung im Göppinger Kreisimpfzentrum ohne vorherige Terminver
gabe nicht möglich ist.
Wie Sie den Medien entnehmen konnten und können, steht aktuell leider noch vergleichsweise wenig 
Impfstoff im Land zur Verfügung. Es können also nur so viele Termine vergeben werden, wie Impfdosen zur 
Verfügung stehen.
Stellen Sie sich deshalb bitte darauf ein, dass es einige Zeit dauern kann, bis Sie geimpft werden.
Nach den derzeitigen Informationen des Landes kann im Laufe der nächsten ein bis zwei Monaten mehr 
Impfstoff produziert und geliefert werden.

Was machen nicht mobile und/oder pflegebedürftige Personen?
Sollten Sie das Impfzentrum mangels persönlicher Mobilität nicht aufsuchen können, erfolgt die Impfung 
zu einem späteren Zeitpunkt, voraussichtlich im Rahmen der Regelversorgung durch die Hausarztpraxis.
Menschen, die in einem stationären Alten- und Pflegeheim wohnen, werden dort durch mobile Impfteams 
geimpft.
Die Möglichkeit der Impfung ist ein erster Schritt für die Rückkehr zum gewohnten Leben. Nehmen Sie 
dieses Angebot wahr.
Bitte haben Sie Geduld, wenn es vielleicht mit der Terminvereinbarung länger dauert als gedacht.

Vor allem aber bleiben Sie gesund!

Scheuen Sie sich bei Fragen nicht, in unseren Rathäusern anzurufen

Freundliche Grüße

 
 
 
 

Christopher Flik 

 
 
 

Martin Eisele 
 
 
 
 

Daniel Kohl 
 

 
 
 
 
Edgar Wolff 
Landrat 

 
 

Jochen Reutter 

 
 

Hans-Rudi Bührle 

 
 
 

Markus Wagner 
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EINLADUNG
zur Sitzung des Verwaltungsrates
am Montag, 18. Januar 2021, um 14.00 Uhr
in Bad Boll, Sitzungssaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6

TAGESORDNUNG
Öffentlicher Teil
1. Eröffnung und Begrüßung
2. �Vergabe der Leistungen für die Module Finanzakte und DMS 

Archivieren ISM
3. Bekanntgaben, Anregungen und Verschiedenes

Jochen Reutter
Verbandsvorsitzender

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier
tagen von 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württem-
berg ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 
5, 72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
  
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassen-Zahn-
ärztliche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der 
Rufnummern an die KZV http://www.kzvbw.de/site/ 
  
Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
  
Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 16. Januar 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 18. Januar 2021, 8.00 Uhr
Dr. Gerhard Grün
Reichenhardtstraße 11
73089 Rechberghausen
Telefon 07161 53011
Sprechzeiten: 11 – 12 Uhr und 16 – 17 Uhr

 
Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 16. Januar 2021
Adler-Apotheke Weilheim
Marktplatz 5
73235 Weilheim/Teck
Telefon 07023 900150

Sonntag, 17. Januar 2021
Stadt-Apotheke
Bleichstraße 12
73033 Göppingen
Telefon 07161 69755

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 07161 77677 
Kabel Baden-Württemberg Telefon 01806 888150

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
 

Samstag, 16. Januar und Sonntag, 17. Januar 2021 
Sr. Ulrike Orlepp, Sr. Christa Schlüter, Sr. Gertrud Neininger, 

Hauswirtschafterin Claudia Hellwig

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

18. 1. 21 1. 2. 21
14. 1. 21
21. 1. 21

Hattenhofen
Zell u. A. 20. 1. 21 3. 2. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
28. 1. 21

18. 1. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 19. 1. 21
Dürnau

25. 1. 21
Gammelshausen 26. 1. 21
Hattenhofen

27. 1. 21 18. 1. 21
Zell u. A.

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20
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Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

In eigener Sache

Öffentliche Festsetzung 
der Grundsteuer 2021 
 
I. Festsetzung der Grundsteuer 2021 
Für alle Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2021 
keinen schriftlichen Grundsteuerbescheid erhalten und 
bei gleichbleibenden Besteuerungsgrundlagen die gleiche 
Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, wird auf-
grund von § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) die 
Grundsteuer für das Kalenderjahr 2021 in derselben Höhe 
wie im Jahr 2020 durch diese öffentliche Bekanntmachung 
festgesetzt. 
 
Für die Steuerschuldner treten mit dem Tag der öffentlichen 
Bekanntmachung im amtlichen Mitteilungsblatt der Gemein-
den Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen und Zell u. A. die gleichen Rechtswirkungen ein, als 
wäre ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid 
zugegangen. 
 
Ein schriftlicher Grundsteuerbescheid, anknüpfend an den 
Messbescheid des Finanzamtes, ergeht nur, wenn Änderun-
gen in der sachlichen oder persönlichen Steuerpflicht ein
treten. 
 
II. Zahlungsaufforderung 
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer für 
das Jahr 2021 zu den Fälligkeitsterminen und mit den Be-
trägen, die sich aus dem letzten schriftlichen Grundsteuer-
bescheid vor Veröffentlichung dieser Bekanntmachung er-
geben, unter Angabe des Kassenzeichens auf eines der in 
diesem Bescheid angegebenen Bankkonten zu überweisen. 
Liegt uns ein SEPA-Basislastschriftmandat vor, werden wir 
die Beträge zu den entsprechenden Fälligkeitsterminen ab-
buchen. 
 
III. Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirk-
te Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach 
dieser öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch beim 
Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll, Erlengarten 1, 
73087 Bad Boll erhoben werden. 
Der Widerspruch kann nicht damit begründet werden, dass 
die im Einheitswertbescheid oder im Grundsteuermess
bescheid getroffenen Entscheidungen unzutreffend seien. 
 
Durch die Einlegung des Widerspruchs wird die Verpflichtung 
zur Zahlung der Grundsteuer nicht aufgehoben. 
 
IV. Auskunft 
Auskünfte werden während der allgemeinen Geschäfts
zeiten beim Gemeindeverwaltungs-verband Raum Bad Boll, 
Erlengarten 1, Telefon 07164 91004-23 (Frau Aulich) erteilt. 
 
Ihr Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll

 

  

Familientreff am AlbTrauf

Liebe Mamas, 
leider fallen unsere offenen Angebote weiterhin aus. Wir können 
uns nicht am Mittwoch im Offenen Café treffen, den Montags-Baby-
Treff und die Sprechstunde im Rathaus müssen wir auch Corona-
bedingt stilllegen. 
Falls Ihr Fragen habt oder Ängste oder mal überhaupt jemanden 
zum Reden braucht … Ich bin vormittags immer unter der Nummer 
07161 9612355 erreichbar …
und habe ein offenes Ohr für … was auch immer ihr braucht …
oder schickt mir eine E-Mail an familientreff@awo-gp.de 
Aktuelle Infos, Tipps und interessante Beiträge findet ihr auch  
auf unserer Facebookseite unter Göppinger Familientreffs. Schaut 
rein … 
Seit über 20 Jahren begleiten wir Familien mit ihren Nöten, Sorgen 
und Freuden. Mit unserem Wissen, Fähigkeiten und all der Arbeits-
erfahrung wollen wir Sie in dieser Zeit unterstützen. Daher bieten wir 
Ihnen eine neutrale telefonische Beratung zu allen Lebensfragen 
an. Egal ob jung oder alt, Familien mit Kindern, Alleinerziehende, Al-
leinstehende oder auch Menschen aller Glaubensgemeinschaften. 
Familie ist vielfältig. 
Ich grüße herzlich, 
Krystyna Bednarski
Leiterin des Familientreffs am AlbTrauf 
 

 

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notfall kann das entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt 
oder Rettungsdienst sein!
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Regelungen für den Lockdown in Baden-Württemberg vom 11. bis 31. Januar 2021

Stand: 08.01.2021

Ein ausführliches FAQ finden Sie auf » Baden-Württemberg.de

Kontaktbeschränkungen
Private Treffen im öffentlichen oder privaten 
Raum nur noch im Kreis des eigenen Haushalts 
plus höchstens eine weitere Person, die nicht 
zum eigenen Haushalt gehört. 
Kinder der beiden Haushalte bis einschließlich 
14 Jahre werden nicht mitgezählt. Die Regelung 
dient dazu besondere Härtefälle abzufangen.  
 
Regelung für Kinderbetreuung:
Kinder aus maximal zwei Haushalten dürfen 
zusammen in einer festen, familiär oder 
nachbarschaftlich organisierten Betreuungs-
gemeinschaften betreut werden. 

   

NEU

+

Ausgangsbeschränkungen
Der Aufenthalt außerhalb der eigenen Wohnung 
ist nur aus triftigen Gründen erlaubt. Z.B.:
 
Bei Nacht (20 Uhr bis 5 Uhr):
• Ausübung beruflicher Tätigkeiten und 
   wichtiger Ausbildungszwecke.
• Inanspruchnahme medizinischer und 
   veterinärmedizinischer Leistungen.
• Begleitung unterstützungsbedürftiger 
   Personen und Minderjähriger, Sorge- und 
   Umgangsrecht.
• Begleitung Sterbender und Personen in akut 
   lebensbedrohlichen Zuständen.
• Handlungen zur Versorgung von Tieren, z.B. 
   Gassi gehen oder füttern.
• Besuch von religiösen Veranstaltungen. 
• Veranstaltungen zur Aufrechterhaltung der 
   öffentlichen Ordnung.
• Besuch von Versammlungen nach Artikel 8 
   des Grundgesetzes.
• Wahlkampfaktivitäten, wie Verteilung von Flyern, 
   Plakatierungen oder Informationsstände nach 
   behördlicher Genehmigung möglich.

   

Bei Tag (5 Uhr bis 20 Uhr) zusätzlich:
• Besuch der Notbetreuung in Schulen und Kitas.
• Sport und Bewegung an der frischen Luft 
   ausschließlich alleine, mit Angehörigen des 
   eigenen Haushalts oder mit einer weiteren, 
   nicht im selben Haushalt lebenden Person. 
• Erledigung von Einkäufen.
• Wahrnehmung von Dienstleistungen.
• Behördengänge
• Blutspendetermine
 

Arbeiten
• Arbeitgeber*innen sind gesetzlich verpflichtet 
   die gesundheitliche Fürsorge gegenüber 
   ihren Mitarbeiter*innen wahrzunehmen. 
• Home Office, sofern möglich. 
• Treffen im Rahmen des Arbeits-, Dienst- 
   und Geschäftsbetriebes. 
• Gesetzlich vorgeschriebene Weiterbildungen, 
   sofern nicht online auch in Präsenz 
   durchführbar. 
• Maskenpflicht am Arbeitsplatz, wenn der
   Mindestabstand von 1,5 Metern zu den 
   Kolleg*innen nicht eingehalten werden kann 
   (auch im Freien).
• An den Betrieb angepasste Hygiene-
   auflagen.

 
Reisen
Appell: Verzichten Sie auf private Reisen 
sowie Ausflüge zu touristischen Zielen.
Verstärkte Kontrollen und Zugangs-
beschränkungen an tagestouristischen 
Hotspots durch die örtlichen Behörden.

Nicht gestattet:
 Touristische Busreisen
 Touristische Übernachtungsangebote
    (auch Campingplätze) 

Weiterhin möglich:
 Geschäftsreisen
 Reisen und Übernachten in besonderen
      Härtefällen

NEU

• Kitas bleiben geschlossen. Wenn die 
   Infektionszahlen signifikant sinken, Öffnung 
   ab dem 18. Januar möglich.   
• Kein Präsenzunterricht an Grundschulen.
   Versorgung der Schüler*innen mit Lern-
   material durch die Lehrer*innen. Wenn die 
   Infektionszahlen signifikant sinken, Öffnung 
   ab dem 18. Januar möglich.
• Kein Präsenzunterricht, sondern Fernunterricht
   an allen weiterführenden Schulen. 
• Sonderregelung für Abschlussklassen sind 
   möglich und werden individuell festgelegt.
• Notbetreuungen werden eingerichtet. 
   Ansprechpartner sind die Schulen und Kitas 
   vor Ort.
• Musik-, Kunst- und Jugendkunstschulen 
   schließen für den Publikumsverkehr, 
   Online-Unterricht möglich.
• Volkshochschulen und ähnliche Einrichtungen 
   schließen.
             • Fahrschulen geschlossen. Online-
                      unterricht möglich. (Ausnahme für
                              berufliche Ausbildungszwecke
                                       und Katastrophenschutz)

Bildung & Betreuung NEU

Einzelhandel
Der Einzelhandel schließt bis zum 31. Januar. 

Lediglich Geschäfte mit Produkten für den 
täglichen Bedarf bleiben geöffnet:

 Babyfachmärkte
 Bäckereien und Konditoreien
 Banken
 Drogerien
 Getränkemärkte
 Großhandel
 Hörgeräteakustiker
 Kraftfahrzeug- und Fahrradwerkstätten
       sowie Ersatzteilverkauf
 Lebensmittelmärkte
 Metzgereien
 Optiker
 Orthopädieschuhtechniker
 Poststellen und Paketshops, aber ohne
       den Verkauf von weiteren Waren
 Reformhäuser
 Reinigung und Waschsalons
 Reise- und Kundenzentren für den 
       öffentlichen Verkehr
 Sanitätshäuser
 Tafeln
 Tankstellen
 Telefonshops für Reparatur, Austausch 
       und Störungsbehebung
 Tierbedarf- und Futtermärkte
 Verkauf von Weihnachtsbäumen im Freien
 Wochenmärkte
 Zeitschriften- und Zeitungskioske

Eine vollständige Liste finden Sie auf
» Baden-Württemberg.de

Besonderheiten:
• Geschlossene Einzelhandelsbetriebe
   können Lieferdienste anbieten.
• Geschlossene Einzelhandelsbetriebe
   können Abholangebote (Click & Collect) 
   anbieten. Dabei müssen feste Zeitfenster für 
   die Abholung vereinbart werden. Die Hygiene-
   konzepte vor Ort müssen eingehalten und 
   Warteschlangen vermieden werden.
• Handwerksbetriebe, die keine körpernahen
   Dienstleistungen anbieten, dürfen weiterhin
   arbeiten.
• Geschäfte mit Mischsortiment dürfen alle
   Waren verkaufen, wenn die Produkte für
   den täglichen Bedarf zu 60% überwiegen.
   Sollte das Sortiment der verbotenen
   Artikel überwiegen, darf das Geschäft mit
   einer räumlichen Abtrennung lediglich die
   Artikel des täglichen Bedarfs verkaufen.

Regelung für offene Geschäfte:
• Geschäfte mit weniger als 10 m² 
   Verkaufsfläche: maximal ein*e Kund*in. 
• Geschäfte mit bis zu 800 m²: ein*e 
   Kund*in pro 10 m² Verkaufsfläche. 
• Für die darüber hinausgehende Fläche gilt: 
   ein*e Kund*in pro 20 m² (gilt nicht für 
   den Lebensmitteleinzelhandel). 
• Maskenpflicht vor den Geschäften und
   auf den Parkplätzen.
• Gesteuerter Zutritt.
• Warteschlangen vermeiden.
 

Gastronomie
Restaurants, Bars, Clubs und Kneipen aller Art 
bleiben geschlossen.
• Ausnahme für Speisen zur Abholung 
   (bis 20 Uhr) oder Lieferung.
• Kein Ausschank und Verzehr von alkoholischen 
   Getränken im öffentlichen Raum.

Kantinen schließen überall dort, wo es die 
Arbeitsabläufe zulassen. Angebote zum 
Mitnehmen sind erlaubt.

Gesundheit & Soziales
• Schutzvorkehrungen in Krankenhäusern,
   Pflegeheimen, Senioren- und 
   Behinderteneinrichtungen.
• Keine Isolation der Betroffenen.
• Übernahme der Kosten von regelmäßigen
   SARS-CoV2-Schnelltests für Patienten*innen
   und Besucher*innen.
• Regelmäßige, verpflichtende Tests 
   des Pflegepersonals von Alten- und 
   Pflegeheimen.

Veranstaltungen
 Keine Zusammenkünfte und Veranstaltungen im 

öffentlichen Raum.
Ausnahmen:
• Gerichtsverhandlungen.
• Sitzungen, die der öffentlichen Sicherheit und 
   Ordnung dienen.
• Betriebsversammlungen.
• Prüfungen und deren Vorbereitung.
• Eheschließungen.
• Veranstaltungen, die der sozialen Fürsorge 
   dienen (z.B. Kinder- und Jugendhilfe).
• Nominierungs- und Wahlkampfveranstaltungen,
   sowie dazugehörige Unterschriften-
   sammlungen. 

Regelungen für den Lockdown in Baden-Württemberg vom 11. bis 31. Januar 2021

Stand: 08.01.2021

Ein ausführliches FAQ finden Sie auf » Baden-Württemberg.de

NEU
NEU

Wichtige Mitteilungen
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Für unseren zweigruppigen Kindergarten Pfiffikus (Betriebs-
zeit 7.30 – 13.30 Uhr, 26 Schließtage jährlich) suchen wir 
zum 1. April 2021 eine/n 
 

Erzieher/in (m/w/d) 
 
in Vollzeit, unbefristet. 
 
Wir wünschen uns von Ihnen: 
•	 Einen liebevollen, respektvollen und wertschätzenden 

Umgang miteinander auf allen Ebenen (Kinder, Eltern, 
Kollegen)

•	 Die Pflege einer aktiven Bildungs- und Erziehungspartner-
schaft

•	 Eine offene Haltung gegenüber unterschiedlichen pädago-
gischen Konzepten und Spaß an der Mitgestaltung einer 
pädagogischen Konzeption

•	 Interesse und Freude an Themen wie Bewegung, Ernäh-
rung, Sprache, Wald- und Wiesenpädagogik

 
Fühlen Sie sich angesprochen? Dann freuen wir uns über Ihre 
Bewerbung bis 29. Januar 2021 an das Bürgermeisteramt, 
Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll. Bitte senden Sie uns nur 
Kopien ohne Bewerbungsmappe, da keine Rücksendung er-
folgt. Weitere Auskünfte erhalten Sie bei Kindergartenleiterin 
Lea Sauter, Telefon 07164 9121727. 

     

Gemeinde Hattenhofen 
   Landkreis Göppingen 
 
 
 
 

 
Bei der Gemeinde Hattenhofen (ca. 2.990 Einwohner) ist eine Stelle für einen 
 

   Bauhofmitarbeiter (m/w/d) 
 
zu besetzen. Die Stelle steht zum 1. April 2021 zur Verfügung. 
Das abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgabengebiet umfasst folgende 
Bereiche: Mitarbeit bei der Unterhaltung von Straßen, Wegen, Grünanlagen, Gewäs-
sern, Kanälen und gemeindlichen Gebäuden sowie die Mitarbeit beim Winterdienst. 
 
Fachliche Anforderungen: 

- eine abgeschlossene handwerkliche Ausbildung, vorzugsweise im Garten- 
und Landschaftsbau oder im Straßenbau 

- Führerschein Klasse C/CE bzw. Klasse B 
 
Persönliche Anforderungen: 

- Leistungsbereitschaft, Belastbarkeit, Selbstständigkeit 
- Teamfähigkeit, Flexibilität 

 
Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz in einem motivierten Team, die Bezah-
lung erfolgt in Anlehnung an den TVöD. 
 
Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung, die Sie bitte bis zum  
12. Februar 2021 an die Gemeindeverwaltung Hattenhofen, Hauptstr. 45,  
73110 Hattenhofen, richten. Für weitere Informationen stehen Ihnen  
Herr Bürgermeister Reutter (Telefon 07164/91009-0) und der Bauhofleiter,  
Herr Kehm (Telefon 0160/7261670), gerne zur Verfügung.  
 
www.hattenhofen.de 
 

 

Dienstleistungen
Geschlossen:
 Friseurbetriebe/Barbershops
 Hundesalons und ähnliche Einrichtungen
 Kosmetikstudios
 Kosmetische Fußpflegesalons
 Massage- und Wellnessbetriebe
 Nagelstudios
 Piercingstudios
 Prostitutionsgewerbe
 Sonnenstudios
 Tattoostudios

Geöffnet sind medizinisch notwendige
Dienstleistungen (auch ohne Rezept) in 
den Bereichen:
 Ergotherapie
 Fußpflege/Podologie
 Logopädie
 Physiotherapie
 Rehasport
 

Kultur- und Freizeitgestaltung
Kultur- und Freizeiteinrichtungen
bleiben geschlossen.

Geschlossen:
 Ateliers (Publikumsverkehr)
 Ausflugsschiffe
 Bibliotheken und Archive (Abholangebote
    im wissenschaftlichen Bereich möglich)
 Camping- und Wohnmobilstellplätze
 Diskotheken und Clubs
 Freizeitparks und Indoorspielplätze
 Kinos und Autokinos
 Kletterparks (drinnen und draußen)
 Konzerte und Kulturhäuser
 Krabbelgruppen
 Messen
 Museen und Ausstellungen
 Opern
 Spielbanken- und hallen
 Theater
 Tierparks
 Volksfeste o.ä.
 Wettannahmestellen
 Zirkusse
 Zoologische und botanische Gärten

Geöffnet:
 Spielplätze im Freien
 Wandern und Spazieren

Religionsausübung
Gottesdienste und Beerdigungen unter 
Hygieneauflagen.
• Einhalten der AHA-Regeln über die 
   gesamte Dauer.
• Kein Gemeindegesang. 

Sport
Sport und Bewegung tagsüber alleine, mit den 
Angehörigen des eigenen Haushalts und einer 
weiteren nicht zum Haushalt gehördenen 
Person im öffentlichen Raum sowie auf 
öffentlichen oder privaten weitläufigen Sport-
anlagen oder  -stätten im Freien erlaubt.  
 
Alle weiteren öffentlichen und privaten 
Sportstätten sind für den Publikumsverkehr 
geschlossen:
 Fitnessstudios aller Art
 Schwimm- und Spaßbäder
 Skilifte und Gondeln
 Tanz- und Balettschulen
 Thermen und Saunen
 Vereinssportstätten
 Wettkampf-, Mannschafts- und
  Kontaktsportstätten
 Yogastudios

Für Schulsport und Studienbetrieb dürfen die
Einrichtungen geöffnet werden.

Weitläufige Anlagen im Freien geöffnet:
 Golfplätze
 Hundesportplätze
 Reitanlagen
 Tennisplätze
 Modellflugplätze

Die Benutzung der Umkleiden oder Aufenthalts-
räume ist nicht gestattet.

Training und Veranstaltungen des Spitzen- oder
Profisports ist ohne Zuschauer*innen erlaubt. 

Abstand
halten

Hygiene
praktizieren

Alltagsmaske
tragen

Corona-App
nutzen

regelmäßig
lüften

Regelungen für den Lockdown in Baden-Württemberg vom 11. bis 31. Januar 2021

Stand: 08.01.2021

Ein ausführliches FAQ finden Sie auf » Baden-Württemberg.de
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- Stellenausschreibung - 
 

Für unseren 4-gruppigen Kindergarten suchen wir zum 01.02.2021 eine  
 

Einrichtungsleitung (m/w/d) 
in Vollzeit 

 
Die Einrichtung bietet Betreuungszeiten von 07:00 Uhr bis 16:00 Uhr für 
insgesamt 95 Kinder im Alter von 3 – 6 Jahren. 
 
Es erwartet Sie: 
• Ein offenes, engagiertes und motiviertes Team in einem sehr gut 

ausgestatteten Kindergarten mit einem Personalbestand über dem 
Mindestpersonalschlüssel 

• Eine anspruchsvolle Leitungsposition mit eigenen 
Gestaltungsmöglichkeiten 

• Ein großzügiger Freistellungsanteil für die Wahrnehmung von 
Leitungs-, Führungs- und Verwaltungsaufgaben 

• Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in Entgeltgruppe S15 TVöD SuE. 
 
Wir wünschen uns von Ihnen:  
• Ein abgeschlossenes Studium zum Sozial-, Diplom- oder 

Kindheitspädagogen, bzw. eine Zusatzqualifikation für pädagogische 
und organisatorische Leitungsaufgaben (Sozialfachwirt o.ä.)  

• Organisationstalent, Kooperationsbereitschaft, Kommunikations-
fähigkeit, Belastbarkeit und Flexibilität 

• Ausgeprägte Fach- und Sozialkompetenzen für die Leitung der 
Einrichtung bzw. der Mitarbeiterführung und -entwicklung,  

• Eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Eltern, Träger und 
Kooperationspartnern 

• Bereitschaft zur pädagogischen Weiterentwicklung unserer 
Einrichtung und unseres Betreuungskonzepts 

• mehrjährige Erfahrung in der Praxis in einer Kindertageseinrichtung  
 
Sie lieben Ihren Beruf, haben Freude im Umgang mit Kindern und Eltern? 
Sie sind hochmotiviert, engagiert, qualifiziert und möchten gerne 
Führungsverantwortung übernehmen? Dann richten Sie Ihre Bewerbung 
bitte bis zum 15. Januar 2021 an die Gemeindeverwaltung Zell u. A., 
Lindenstr. 1 – 3, 73119 Zell u. A., bevorzugt per E-Mail in einer PDF-Datei 
an gemeinde@zell-u-a.de. 
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Frau Grus, Hauptamtsleiterin, 
Tel. 07164/807-20. 

Gemeinde Zell u. A. 
Landkreis Göppingen 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Möbel Arztpraxis: Untersuchungsliege | Schreibtisch 
L: 190 cm, B: 80 cm, H: 72 cm, Buche, runde Metallfüße, 
filigran | Schrank-Regal-System, Buche massiv, H: 212 cm x 
B: 210 cm (variabel), T: 38 cm | Empfangsmobilar, Buche 
massiv, 8 Fächer, Arbeitsplatten: L: 180 cm x B: 80 cm x 
H: 3 cm, L: 315 cm B: 51,5 cm, H: 3 cm | 
Telefon 0172 1070321
gut erhaltene Wanderstiefel aus Wildleder/Goretex, Gr. 42, 
kaum getragen | Telefon 4938
kleiner Röhrenfernseher, funktionsfähig, Bilddiagonale ca. 
33 cm | Servierwagen aus Buche ca. 40 x 75 cm + ca. 55 cm 
hoch (kontaktlose Übergabe der Gegenstände möglich) | 
Telefon 01719525647
Neuwertiger Kleidersack, auch zum umhängen geeignet | 
Telefon 3176
Ecksofa beige, gut erhalten, 290 cm links, 240 cm rechts, 
Telefon 919087
gebr. Fußbodenteppich ca. 2 x 3 m, gut erhalten, beige | 
Wassersprudler Soda-Club mit Patrone | Telefon 7497

Diaprojektor Revue AF25 + passende Magazine; 5 DIADE 
Dia-Archivierungsboxen | Telefon 14011 ab 17 Uhr
Couchgarnitur (3-Sitzer, 2-Sitzer und Sessel), frisches, 
modernes Hellgrün, Mikrofaserbezug, leicht zu reinigen, 
guter Zustand | Telefon 9152235
7 neue Videokassetten | Telefon 3929
1 Paar Langlaufski, Länge 2,00 m, Marke Fischer, Schuhgröße 
42 | Telefon 3542
Doppel-CD-Ständer, Höhe 104 cm für 120 CD’s, hellmetallic | 
älterer Weiden-Wäschekorb 65 x 42 x 24 cm | älterer stabiler 
Holz-Esstisch 75 x 120 cm ausziehbar um 2 x 47 cm auf 
214 cm (evtl. als Arbeitstisch) | Holz-Vorhangstange 2,05 m 
lang mit Holzringen | echte Brücke „Gohm“ (Iran) 204 x 74 cm 
| echte Brücke (Indien) 143 x 72 cm | echte Brücke „Bidjar“ 
(Indien) 125 x 62 cm | Telefon 5252
Alte Kaffeemühle, elektrisch und funktionstüchtig aus den 
60er-Jahren: MOCCADOR – MATADOR | altes Bügeleisen, 
elektrisch und funktionstüchtig aus den 60er-Jahren: KOSMOS 
1216 | Doppel-CD: Andreas Kieling – Meine großen Abenteuer 
– Tierdokumentationen | Telefon 9152693

Gesucht wird ...
Kochbuch aus Omas Zeiten (50/60er-Jahre) | Telefon 3441
Katzenzubehör z. B. Katzenkorb, Katzenklo, Kratzbaum, 
Spielzeug usw. | Telefon 4856
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

Sonstige Einrichtungen

Sonstiges

Mikrozensus 2021 – 
Start in Baden-Württemberg 
Kontaktlose Teilnahme über das Internet und Telefon möglich 
Am 11. Januar startet der Mikrozensus 2021. Das Statistische 
Landesamt Baden-Württemberg bittet hierfür alle ausgewählten 
Haushalte um Unterstützung bei der Durchführung der größten 
jährlichen Haushaltserhebung in Deutschland. Über das ganze Jahr 
2021 hinweg werden in mehr als 900 Gemeinden rund 55 000 in 
einer Stichprobe ausgewählte Haushalte in Baden-Württemberg zu 
ihren Lebensverhältnissen befragt. Dies sind rund ein % der insge-
samt rund 5,3 Millionen Haushalte im Südwesten. Das Statistische 
Landesamt wird bei der Durchführung des Mikrozensus durch Er
hebungsbeauftragte unterstützt. 
Die Ergebnisse des Mikrozensus sind eine wichtige Informations-
quelle zu den Lebens- und Arbeitsbedingungen der Menschen. 
Dabei geht es beispielsweise um Fragestellungen in welchen Fami-
lienkonstellationen Menschen leben, welche Bildungsabschlüsse 
von der Bevölkerung erworben wurden oder um Belange, welche 
die Gesundheit der Menschen betreffen. 

Was ist der Mikrozensus? 
Der Mikrozensus ist eine amtliche Haushaltsbefragung bei jährlich 
einem % der Haushalte. Die Ergebnisse dienen als Grundlage für 
politische, wirtschaftliche und soziale Entscheidungen von Bund 
und Ländern. Sie stehen auch der Wissenschaft, der Presse und 
interessierten Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung. Über 1 000 
Haushalte werden pro Woche befragt. Die Angaben beziehen sich 
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dann jeweils auf eine vorab bestimmte feste Berichtswoche. Die er-
teilten Auskünfte der Haushalte sind die Grundlage für Meldungen 
wie „Abhängigkeit der Frauen von den Einkünften der Angehörigen 
gesunken“ und „Die meisten Zuwanderungen nach Baden-Würt-
temberg erfolgen aus EU-28-Staaten“. 
Für den Mikrozensus sind dabei die Auskünfte von Menschen im 
Rentenalter, von Studierenden sowie von Erwerbslosen genauso 
wichtig wie die Angaben von Angestellten oder Selbstständigen. Ge-
rade in Zeiten der Corona-Pandemie, die wirtschaftliche und sozia-
le Veränderungen auslöst, ist der Mikrozensus von Bedeutung. Die 
Auskünfte der auskunftspflichtigen Haushalte helfen, die aktuelle 
Lage der Bevölkerung in Baden-Württemberg abzubilden. Durch die 
Teilnahme am Mikrozensus tragen die Haushalte beispielsweise 
dazu bei, zu ermitteln, welche Auswirkungen die Pandemie selbst 
sowie die Maßnahmen zu ihrer Eindämmung auf die Erwerbstätig-
keit sowie das Einkommen der unterschiedlichen Bevölkerungs-
gruppen in Baden-Württemberg haben. 
Neben dem Grundprogramm zur wirtschaftlichen und sozialen 
Lage der Bevölkerung sowie den seit 1968 erhobenen Fragen der 
EU-weit durchgeführten Erhebung zur Arbeitsmarktbeteiligung wer-
den seit 2020 zusätzlich Fragen der ebenfalls EU-weit durchgeführ-
ten Befragung zu Einkommen und Lebensbedingungen (englisch: 
Statistics on Income and Living Conditions, SILC) gestellt. Ab dem 
Jahr 2021 wird das Frageprogramm des Mikrozensus um die eben-
falls EU-weit durchgeführte Erhebung zur Internetnutzung in priva-
ten Haushalten (IKT) ergänzt. 

Wer wird für die Erhebung ausgewählt? 
In einem mathematischen Zufallsverfahren werden zunächst Ge-
bäude bzw. Gebäudeteile gezogen. Für die Ermittlung der Namen 
der Haushalte in den Gebäuden setzt das Statistische Landesamt 
vor Ort auch Erhebungsbeauftragte ein. Die Erhebungsbeauftrag-
ten können sich bei der Namensermittlung mittels eines Ausweises 
als Beauftragte des Statistischen Landesamtes Baden-Württem-
berg ausweisen. Für die zufällig ausgewählten Haushalte besteht 
Auskunftspflicht. Sie werden innerhalb von maximal fünf aufein-
ander folgenden Jahren bis zu viermal im Rahmen des Mikrozensus 
befragt. 

Wie läuft die Befragung ab? 
Ausgewählte Haushalte finden im Briefkasten ein Anschreiben des 
Statistischen Landesamtes Baden-Württembergs vor. Darin sind 
meist die Zugangsdaten für die Meldung über das Internet enthal-
ten. Alternativ wird das Schreiben von einem Erhebungsbeauftrag-
ten versandt oder eingeworfen und enthält die Bitte, mit diesem 
Kontakt für ein Interview am Telefon aufzunehmen. Aufgrund der 
Corona-Pandemie können Interviews vor Ort mit den Erhebungs
beauftragten, wie bis 2020 üblich, aktuell nicht stattfinden. Die 
Auskünfte können für alle Haushaltsmitglieder von einer volljähri-
gen Person erteilt werden. 
Die Durchführung der Befragung mit unseren Erhebungsbeauftrag-
ten ist für die Haushalte die einfachste und zeitsparendste Form 
der Auskunftserteilung. Alternativ haben diese auch die Möglich-
keit, den Fragebogen via Onlineformular oder in Papierform selbst 
auszufüllen. Vor allem für Auskunftspflichtige die keinen Zugang 
zum Internet haben, bietet das Statistische Landesamt auch Tele-
foninterviews mit Mitarbeitenden des Amtes an. 
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung 
und dem Datenschutz und werden weder an Dritte weitergegeben 
noch veröffentlicht. Nach Eingang und Prüfung der Daten im Statis-
tischen Landesamt werden die Erhebungsmerkmale getrennt von 
den personenbezogenen Hilfsmerkmalen gespeichert. Im weiteren 
Verlauf werden die Daten anonymisiert und zu aggregierten Lan-
des- und Regionalergebnissen weiterverarbeitet. 
 
Hinweis: 
Oft irritiert die Bürgerinnen und Bürger, dass Namen und Anschrift 
in den Anschreiben handgeschrieben sind. Dies ist durch die Stich-
probe bedingt, in der zunächst Gebäude gezogen werden. Die 
Namen der betroffenen Haushalte werden erst von den Erhebungs-
beauftragten vor Ort ermittelt und aus Datenschutzgründen hand-
schriftlich auf die Anschreiben geschrieben. 
Gerne können sich betroffene Haushalte bei Fragen direkt mit dem 
Statistischen Landesamt unter Telefon 0711 641-2565 in Verbin-
dung setzen. 
Weitere Informationen zum Mikrozensus sind auf der Mikrozensus-
Homepage des Statistischen Verbundes unter https://mikrozen-
sus.de abrufbar.
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Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 8.30 – 13.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 8.30 – 13.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 8.30 – 12.30 Uhr

 
Einladung zur Sitzung des Gemeinderats
am Dienstag, 19. Januar 2021, um 19.00 Uhr
im Gemeindehaus Gammelshausen, Großer Saal, 
Hauptstraße 19/1

Öffentliche Tagesordnung:
1.	 Frageviertelstunde von Einwohnern
2.	 Haushaltsplan 2021
	 a)	� Einbringung und Verabschiedung des Gemeindehaus-

halts
	 b)	� Vorstellung Haushalt des Grundschul- und Kindergar-

tenverbands
3.	 Bebauungsplan „Letten II“
	 a)	 Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen
	 b)	 Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB i.V.m. § 4 GemO
4.	 Baugebiet „Letten II“
	 a)	 Beauftragung der Vermessungsleistungen
	 b)	 Beratung und Beschluss über die Straßenbezeichnung
	 c)	� Beratung und Beschluss über die zeitliche und raum-

planerische Zielsetzung der Bauplatzverkäufe

5.	� Vergaberichtlinien für Bauplätze der Gemeinde Gammels-
hausen: Beratung und Beschlussfassung

6.	 Bürgermeisterwahl am 14. März 2021: 
		 Kandidatenvorstellung
7.	 Bekanntgaben und Verschiedenes
8.	 Anregungen und Anfragen aus dem Gemeinderat

Interessierte Besucher der Sitzung werden gebeten, die an-
lassbezogenen Regeln am Eingang unbedingt zu beachten! 
Entsprechende Sitzungsunterlagen liegen im Sitzungssaal 
zur Einsichtnahme aus. Eine nichtöffentliche Sitzung schließt 
sich an.

HINWEIS FÜR BESUCHER: 
Tragen Sie bitte bis zum Einnehmen des Sitzplatzes eine 
Mund-Nasen-Schutzmaske.

Daniel Kohl
Bürgermeister
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Gemeinde Gammelshausen
Landkreis Göppingen

Öffentliche Bekanntmachung der Wahl
des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin
Wegen Ablaufs der Amtszeit wird die Wahl des/der Bürgermeisters/
Bürgermeisterin der Gemeinde Gammelshausen notwendig.
Die Wahl findet statt am Sonntag, dem 14. März 2021.
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen erhalten 
hat. Entfällt auf keine/n Bewerber/in mehr als die Hälfte der gülti-
gen Stimmen, so findet eine Neuwahl statt, bei der neue Bewerber/
innen zugelassen sind.
Eine erforderlich werdende Neuwahl findet statt am Sonntag, 
dem 11. April 2021.
Bei der Neuwahl entscheidet die höchste Stimmenzahl und bei 
Stimmengleichheit das Los.
Die Amtszeit des/der gewählten Bürgermeisters/Bürgermeisterin 
beträgt 8 Jahre.
Wahlberechtigt sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des Grund-
gesetzes sowie Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaates 
der Europäischen Union (Unionsbürger), die am Wahltag das 16. 
Lebensjahr vollendet haben, seit mindestens drei Monaten in der 
Gemeinde mit Hauptwohnung wohnen und nicht vom Wahlrecht 
ausgeschlossen sind. Diese werden von Amts wegen in das Wähler-
verzeichnis eingetragen und können wählen. Der Bürgermeister ist 
berechtigt, vom Unionsbürger zur Feststellung seines Wahlrechts 
einen gültigen Identitätsausweis sowie eine Versicherung an Eides 
statt mit der Angabe seiner Staatsangehörigkeit zu verlangen.
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug 
oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde verloren ha-
ben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder 
in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung begründen, 
sind mit der Rückkehr wahlberechtigt. Wahlberechtigte, die nach 
ihrer Rückkehr am Wahltag noch nicht mindestens drei Monate in 
der Gemeinde wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, 
werden nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen.
Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmeldegesetz 
nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das Melderegister 
eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in das Wähler-
verzeichnis eingetragen. Dem schriftlichen Antrag auf Eintragung 
in das Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung 
an Eides statt mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und 4 der Kom-
munalwahlordnung beizufügen.
Vordrucke für diese Erklärung hält das Bürgermeisteramt Gam-
melshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen bereit.
Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt werden und 
– ggf. samt der genannten eidesstattlichen Versicherung – spätes-
tens bis zum Sonntag, 21. Februar 2021 beim Bürgermeisteramt 
Gammelshausen, Hauptstraße 19,73108 Gammelshausen ein
gehen.

Gammelshausen, den 14. Januar 2021

Bürgermeisteramt

Gemeinde Gammelshausen
Landkreis Göppingen

Öffentliche Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in das Wähler
verzeichnis und die Erteilung von Wahl
scheinen für die Wahl des Bürgermeisters/
der Bürgermeisterin
am 14. März 2021 und eine etwa erforderlich 
werdende Neuwahl am 11. April 2021
Bei der Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin und der etwa 
erforderlich werdenden Neuwahl kann nur wählen, wer in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

1.	 Wählerverzeichnis
1.1	� In das Wählerverzeichnis werden von Amts wegen die für 

die Wahl am 14. März 2021 Wahlberechtigten eingetragen.
	� Wahlberechtigte, die erst für die etwaige Neuwahl wahlbe-

rechtigt sind, werden, wenn sie bei der Aufstellung des Wähl-
verzeichnisses bekannt sind, in das Wählerverzeichnis mit 
einem Sperrvermerk für die erste Wahl eingetragen; im Übri-
gen erhalten sie auf Antrag einen Wahlschein (siehe Nr. 2).

	� Wahlberechtigte, die für die erste Wahl in das Wählerver-
zeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 21. Feb-
ruar 2021 eine Wahlbenachrichtigung.

	� Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss die Berichtigung des Wähler-
verzeichnisses beantragen, wenn er nicht Gefahr laufen will, 
dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann (siehe Nr. 1.3).

	� Wahlberechtigte, die erst für die etwaige Neuwahl wahl
berechtigt sind, erhalten erst eine Wahlbenachrichtigung, 
sobald absehbar ist, dass eine Neuwahl stattfindet. Sie kön-
nen nach Nr. 1.3 die Berichtigung des Wählerverzeichnisses 
beantragen.

	� Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch 
Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemein-
de verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser 
Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre 
Hauptwohnung begründen, sind mit der Rückkehr wahlbe-
rechtigt. Wahlberechtigte, die nach ihrer Rückkehr am Wahl-
tag noch nicht mindestens drei Monate in der Gemeinde 
wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, werden 
nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen.

	� Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmel-
degesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in 
das Melderegister eingetragen sind, werden ebenfalls nur 
auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem 
schriftlichen Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis 
hat der Unionsbürger eine Versicherung an Eides statt mit 
den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und 4 der Kommunalwahl-
ordnung (KomWO) beizufügen.

	� Vordrucke für diese Anträge und Erklärungen hält das Bür-
germeisteramt Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 
Gammelshausen, bereit.

	� Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt wer-
den und – ggf. samt der genannten eidesstattlichen Versi-
cherung – spätestens bis zum Sonntag, 21. Februar 2021 
beim Bürgermeisteramt Gammelshausen, Hauptstraße 19, 
73108 Gammelshausen, eingehen.

	� Wahlberechtigte mit Behinderungen können sich bei der 
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

	� Wird dem Antrag entsprochen, erhält der/die Betroffene ei-
ne Wahlbenachrichtigung, sofern nicht gleichzeitig ein Wahl-
schein beantragt wurde. Dies gilt auch für die erst für die 
etwaige Neuwahl Wahlberechtigten.

1.2	� Das Wählerverzeichnis wird an den Werktagen von Montag, 
22. Februar 2021 bis Freitag, 26. Februar 2021 während 
der allgemeinen Öffnungszeiten für Wahlberechtigte zur Ein-
sichtnahme bereit gehalten.

	� Bürgermeisteramt Gammelshausen, Hauptstraße 19, 
73108 Gammelshausen, Zimmer 3 im 1. OG. Der Ort der Ein-
sichtnahme ist nicht barrierefrei.

	� Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Vollstän-
digkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetra-
genen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die 
Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im 
Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, 
hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine 
Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnis-
ses ergeben kann. Das Recht auf Einsicht und Überprüfung 
besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, 
für die im Melderegister eine Auskunftssperre gemäß § 51 
Absatz 1 bis 4 Bundesmeldegesetz eingetragen ist.

	� Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt. Die Einsichtsnahme ist durch Datensichtgerät mög-
lich.
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1.3	� Der Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrich-
tig oder unvollständig hält, kann während der Einsichtsfrist, 
spätestens am Freitag, dem 26. Februar 2021 bis 12.00 Uhr 
beim Bürgermeisteramt Gammelshausen, Hauptstraße 19, 
73108 Gammelshausen, Zimmer 3 die Berichtigung des 
Wählerverzeichnisses beantragen. Der Antrag kann schrift-
lich oder zur Niederschrift gestellt werden.

1.4	� Der Wahlberechtigte kann grundsätzlich nur in dem Wahl-
raum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis 
er eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der Wahlbenachrich-
tigung angegeben. Wer in einem anderen Wahlraum oder 
durch Briefwahl wählen möchte, benötigt dazu einen Wahl-
schein (siehe Nr. 2).

2.	 Wahlscheine
2.1	 Einen Wahlschein erhält auf Antrag
2.1.1	� ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-

rechtigter,

2.1.2	� ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahl-
berechtigter,

	 a)	� wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden ver-
säumt hat, rechtzeitig die Eintragung in das Wählerver-
zeichnis nach § 3 Abs. 2 und 4 KomWO (vgl. 1.1) oder die 
Berichtigung des Wählerverzeichnisses zu beantragen; 
dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass er 
ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die zur 
Feststellung seines Wahlrechts verlangten Nachweise 
nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO vorzulegen,

	 b)	� wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ab-
lauf der Antrags- oder Einsichtsfrist entstanden ist,

	 c)	� wenn sein Wahlrecht im Widerspruchsverfahren festge-
stellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss 
des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeisteramt be-
kannt geworden ist.

2.2	� Für eine etwa erforderlich werdende Neuwahl am 11. April 
2021 erhält ferner einen Wahlschein von Amts wegen, wer 
für die Wahl am 14. März 2021 einen Wahlschein nach Nr. 
2.1.2 erhalten hat.

2.3	� Wahlscheine können für die Wahl am 14. März 2021 bis 
Freitag, 12. März 2021, 18.00 Uhr für eine etwa erforderlich 
werdende Neuwahl am 11. April 2021 bis Freitag, 9. April 
2021, 18.00 Uhr beim Bürgermeisteramt Gammelshau-
sen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen, Zimmer 3, 
schriftlich, mündlich oder elektronisch beantragt wer-
den.

	� Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung der Wahl-
raum nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten 
aufgesucht werden kann, kann der Wahlschein noch bis zum 
Wahltag, 15.00 Uhr, beantragt werden. Das Gleiche gilt für 
die Beantragung eines Wahlscheins aus einem der unter Nr. 
2.1.2 genannten Gründen.

	� Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorla-
ge einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann 
sich für die Antragstellung der Hilfe einer anderen Person 
bedienen.

	� Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der be-
antragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum 
Tag vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt 
werden.

2.4	� Wer einen Wahlschein hat, kann entweder in einem beliebi-
gen Wahlraum der Gemeinde oder durch Briefwahl wählen. 
Der Wahlschein enthält dazu nähere Hinweise. Mit dem 
Wahlschein erhält der Wahlberechtigte

	 – einen amtlichen Stimmzettel
	 – einen amtlichen Stimmzettelumschlag für die Briefwahl
	 – �einen amtlichen gelben Wahlbriefumschlag mit der An-

schrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist.

	� Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für 
einen anderen ist nur zulässig, wenn die Empfangsberech-
tigung durch schriftliche Vollmacht nachgewiesen wird. Der 
Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim Bür-
germeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort und 
Stelle die Briefwahl ausüben.

2.5	� Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an den Vor-
sitzenden des Gemeindewahlausschusses absenden, dass 
er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht.

	� Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutsch-
land ohne besondere Versendungsform unentgeltlich be
fördert.

	� Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle 
abgegeben werden.

Gammelshausen, den 14. Januar 2021

Bürgermeisteramt

Infos aus dem Rathaus

 

Alles Gute im neuen Jahr ...
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
14 Tage ist dieses Jahr erst jung und schon haben sich die 
Ereignisse einmal mehr überschlagen. Die Infiziertenzah-
len um die Corona-Pandemie nehmen – wenn überhaupt –, 
dann nur sehr geringfügig ab; der Lockdown in Deutschland 
wurde daher am 5.  Januar nicht nur bis Ende des Monats 
verlängert, er wurde auch hinsichtlich der Kontaktbeschrän-
kungen deutlich verschärft.
Sehr erfreulich ist, dass voraussichtlich am 22. Januar das 
Impfzentrum im Landkreis Göppingen (in der Werfthalle 
im Stauferpark) mit den Impfungen an den über 80-jähri-
gen Landkreisbewohnern startet. Dass die Möglichkeit des 
Impfens aber auch wiederum Unsicherheiten hervor ruft ist 
selbstverständlich. Sollten Sie zu denjenigen gehören, die 
das 80. Lebensjahr erreicht haben, kündige ich schon ein-
mal ein Schreiben des Landkreises mit seinen Städten und 
Gemeinden an, das Sie in diesen Tagen erhalten werden. 
Damit informieren wir Sie über den anstehenden Start der 
Impfungen und über die Möglichkeiten, an Termine zu kom-
men. Auch Ihre Gemeindeverwaltung steht Ihnen bei Fragen 
rund um das Thema Impfen gerne unterstützend zur Seite. 
Auch diesem Blättle können Sie im allgemeinen Teil erste 
Informationen entnehmen.

Ich wünsche Ihnen allen von Herzen alles Gute und viel 
Gesundheit für das Jahr 2021, dem wir gemeinsam mit 
viel Zuversicht entgegen blicken sollten. 

Beste Grüße aus dem Rathaus,

Ihr

Daniel Kohl
Bürgermeister 
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Abstand auch auf Rodelstrecken
Aus aktuellem Anlass weisen wir darauf hin, dass auch auf 
Rodelstrecken zu Personen außerhalb des eigenen Haus-
stands gebührender Abstand einzuhalten ist. Der Verwaltung 
wurde verschiedentlich von teilweise größeren Gruppen be-
richtet, sodass wir dies nochmals zum Anlass nehmen woll-
ten, zu sensibilisieren.

Dennoch: Genießen Sie und genießt ihr alle dieses tolle 
Winterwetter und die optimalen Rodelbedingungen in 
und um Gammelshausen!

Gemeindeverwaltung 

Pandemiebedingtes Angebot an die Einwohnerschaft:
Die erste Bürgermeister-Telefon-
Sprechstunde …
… findet statt am Donnerstag, 21. Januar in der Zeit von 
18.00 bis 19.30 Uhr.
Wenn Sie dieses Angebot wahrnehmen möchten, um mir Ihr 
Anliegen telefonisch zu schildern, melden Sie sich bitte zur 
Planung bis zum 21. Januar, um 12 Uhr kurz bei uns im Rat-
haus unter der Telefonnummer 9401-0. Ich rufe Sie dann am 
21. Januar zwischen 18 und 19.30 Uhr zurück und freue mich 
schon heute auf das Gespräch mit Ihnen.

Ihr

Daniel Kohl
Bürgermeister 

 

 

Hauptversammmlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Gammelshausen entfällt!
Nachdem der Lockdown bis Ende Januar verlängert und ver-
schärft wurde muss die für den 22.  Januar 2021 geplante 
Hauptversammlung unserer Feuerwehr abgesagt werden. 
Ein neuer Termin steht bislang noch nicht fest, er wird jedoch 
im Mitteilungsblatt rechtzeitig bekannt gegeben.
Ich bitte hierfür um Verständnis.

Patrick Donath
Kommandant

Verboten: Privater Hausmüll 
in öffentlichen Mülleimern
Leider kommt es in regelmäßigen Abständen vor, dass privater 
Hausmüll in gemeindlichen, öffentlichen Mülleimern entsorgt wird. 
Ob hier Müllgebühren gespart werden möchten oder es aus Un-
wissenheit geschieht – es ist verboten! In einem Fall konnte die 
Gemeinde bereits erfolgreich Müllsünder ausfindig machen und 
gegen sie vorgehen. Nachdem es seit einigen Wochen wieder ver-
mehrt geschieht (v. a. in den Behältnissen an den Bushaltestellen 
Kirchstraße und Lamm), wird die Gemeinde erneut ein besonderes 
Augenmerk darauf legen. Daher nochmals unser Appell: Entsorgen 

Sie privaten Hausmüll bitte auch in eigenen Mülltonnen oder fragen 
Sie bei Bedarf und im Ausnahmefall den Nachbarn.
Vielen Dank.

Ihr Ordnungsamt 
 

Elternbeiträge für das Kinderhaus und Gebühren für die Kern- 
und Randzeitenbetreuung für den Januar 2021 
 
Liebe Eltern, 
wahrscheinlich fragen Sie sich bereits, wie es sich mit den Eltern-
beiträgen und den Gebühren für die Kern- und Randzeitenbetreu-
ung für den Januar 2021 verhält. 
Da erst seit 5. Januar 2021 bekannt ist, dass unsere Betreuungs-
einrichtungen vorerst geschlossen bleiben, haben wir die Eltern
beiträge und die Gebühren für die Kern- und Randzeitenbetreuung 
für den Monat Januar abgebucht. 
Bitte buchen Sie die Elternbeiträge nicht zurück. Hier entstehen 
hohe Gebühren (3,50 € – 10,00 €), welche uns durch die Banken in 
Rechnung gestellt werden und die wir wiederum Ihnen in Rechnung 
stellen müssen. 
Eine endgültige Entscheidung über den Umgang der Kindergarten-
entgelte und den Gebühren für die Kern- und Randzeitenbetreuung 
für den Januar 2021 können wir erst treffen, wenn wir wissen, wann 
wir unsere Betreuungseinrichtungen wieder öffnen dürfen. 
Wie bereits in den Monaten April und Mai 2020, werden wir für die 
Schließzeiten für den Monat Januar 2021 nach Feststellung der Fi-
nanzierung der Einnahmeausfälle durch das Land entsprechende 
Regelungen treffen. 
Sobald wir Neues dazu erfahren haben, unterrichten wir Sie unver-
züglich.  
Bleiben Sie gesund!  
Daniel Kohl 
Bürgermeister 
 

Neujahrsgruß und Absage Hauptversammmlung
Die Freiwillige Feuerwehr Gammelshausen wünscht allen Bürgerin-
nen und Bürgern ein gesundes und glückliches Jahr 2021!

Leider muss die für den 22.  Januar geplante Hauptversammlung 
aufgrund der aktuellen Situation verschoben werden. Ein Ersatz-
termin wird im Mitteilungsblatt rechtzeitig veröffentlicht.

Patrick Donath
Kommandant 
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Wanderqualität auf Albtraufgänger bestätigt 
Alle drei Jahre steht für den Albtraufgänger, genau wie für die Löwenpfade, eine Qualitätsprüfung durch den Deutschen 
Wanderverband an. Um die Auszeichnung als Qualitätswanderweg und als Leading Quality Trail – Best of Europe zu 
erhalten, muss eine Vielzahl an Kriterien erfüllt sein. Dazu gehört beispielsweise eine lückenlose Markierung oder der 
Anteil an naturbelassenem Untergrund. Der Fernwanderweg der Erlebnisregion Schwäbischer Albtrauf verbindet auf 
113 Kilometern 14 Kommunen miteinander, die Vorbereitungen auf die Re-Zertifizierung sind deshalb mit einem hohen 
Aufwand verbunden. 
Durch die pandemiebedingte Absage des Ultra-Traillaufs Alb-Traum 100 auf dem Albtraufgänger und die damit einher-
gehenden Überprüfungen vor dem Event, standen im Sommer umso intensivere Wegearbeiten an. Viele Markierungen 
wurden erneuert, darüber hinaus wurden Freischneidearbeiten und Ausbesserungsmaßnahmen auf dem Weg vor
genommen. Seit Ende letzten Jahres steht fest, dass der Albtraufgänger den Test bestanden hat. Damit gehört er nicht 
nur zu den besten Wanderwegen in Deutschland, sondern in ganz Europa. Insgesamt 19 Wanderwege in Europa tragen 
das Prädikat Leading Quality Trail – Best of Europe. In Deutschland sind es neben dem Albtraufgänger der Donauberg-
landweg, der Moselsteig, der Veldenzwanderweg und die Zeugenbergrunde. 
„Ich bin glücklich über die erneute Qualitätsbestätigung des Albtraufgängers, es steckt viel Liebe und schweißtrei-
bende Arbeit in dem Fernwanderweg, der immer mehr Menschen in seinen Bann reißt – ob Trailrunner, oder Etappen
wanderer“ sagt ESA-Geschäftsführerin Isabell Noether. Normalerweise hätte die Auszeichnung des Albtraufgängers 
auf der diesjährigen Tourismusmesse CMT stattgefunden, nun findet eine Online-Verleihung in den Social-Media-
Kanälen des Deutschen Wanderverbands statt. 
Bürgermeister Daniel Kohl und Bürgermeister Markus Wagner nehmen am Galgenbuckel stellvertretend für alle 
Kommunen am Wegesrand die zwei Auszeichnungen entgegen. Der Galgenbuckel liegt auf der Etappe 2 des Fern
wanderwegs. Für beide Kommunen ist der Albtraufgänger neben den bestehenden örtlichen Rundwegen der bedeu-
tendste Wanderweg. 
„Die Zertifizierung des Albtraufgängers ist für die Vermarktung des Wanderwegs und für die Gemeinden von großer 
Bedeutung. Für viele Wanderer sind die Qualitätssiegel ein wichtiges Entscheidungskriterium und oft ausschlaggebend 
bei der Wahl der Wanderdestination. Wir freuen uns, ein Teil davon zu sein.“, bestätigen die beiden Bürgermeister. 

Foto (v. l.): Bürgermeister Markus Wagner (Dürnau), Isabell Noether (Erlebnisregion Schwäbischer Albtrauf), 
Bürgermeister Daniel Kohl (Gammelshausen)
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Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier
tagen von 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württem-
berg ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 
5, 72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassen-Zahn-
ärztliche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. der 
Rufnummern an die KZV http://www.kzvbw.de/site/ 
 
 
Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde),
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen),
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst),
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 

Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 23. Januar 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 25. Januar 2021, 8.00 Uhr
Tierärzte Haase
Paulinenstraße 18
73312 Geislingen
Telefon 07331 44455
Sprechzeiten: 11 Uhr und 16 Uhr

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de

Informationsseite



’s Blättle� Seite 3 21. Januar 2021  /  Nr. 3

Samstag, 23. Januar 2021
Hirsch-Apotheke
Marktstraße 16
73033 Göppingen
Telefon 07161 75434

Sonntag, 24. Januar 2021
Schiller-Apotheke
Hauptstraße 50
73033 Göppingen
Telefon 07161 978210

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 07161 77677 
Kabel Baden-Württemberg Telefon 01806 888150

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 23. Januar und Sonntag, 24. Januar 2021 

Sr. Gabi Herrmann, Sr. Ann-Kathrin Ludwig, 
Sr. Alessandra Troccola, 

Fachhauswirtschafterin Karin Kugler-Widy

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

1. 2. 21 1. 2. 21
21. 1. 21
28. 1. 21

Hattenhofen
Zell u. A. 3. 2. 21 3. 2. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
28. 1. 21

  1. 2. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden   2. 2. 21
Dürnau

25. 1. 21
Gammelshausen 26. 1. 21
Hattenhofen

27. 1. 21   1. 2. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Wichtige Mitteilungen

Für unseren zweigruppigen Kindergarten Pfiffikus (Betriebs-
zeit 7.30 – 13.30 Uhr, 26 Schließtage jährlich) suchen wir 
zum 1. April 2021 eine/n 

Erzieher/in (m/w/d) 
in Vollzeit, unbefristet. 

Wir wünschen uns von Ihnen: 
•	 Einen liebevollen, respektvollen und wertschätzenden 

Umgang miteinander auf allen Ebenen (Kinder, Eltern, 
Kollegen)

•	 Die Pflege einer aktiven Bildungs- und Erziehungspartner-
schaft

•	 Eine offene Haltung gegenüber unterschiedlichen pädago-
gischen Konzepten und Spaß an der Mitgestaltung einer 
pädagogischen Konzeption

•	 Interesse und Freude an Themen wie Bewegung, Ernäh-
rung, Sprache, Wald- und Wiesenpädagogik

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann freuen wir uns über Ihre 
Bewerbung bis 29. Januar 2021 an das Bürgermeisteramt, 
Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll. Bitte senden Sie uns nur 
Kopien ohne Bewerbungsmappe, da keine Rücksendung er-
folgt. Weitere Auskünfte erhalten Sie bei Kindergartenleiterin 
Lea Sauter, Telefon 07164 9121727.

     

Gemeinde Hattenhofen 
   Landkreis Göppingen 
 
 
 
 

 
Bei der Gemeinde Hattenhofen (ca. 2.990 Einwohner) ist eine Stelle für einen 
 

   Bauhofmitarbeiter (m/w/d) 
 
zu besetzen. Die Stelle steht zum 1. April 2021 zur Verfügung. 
Das abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgabengebiet umfasst folgende 
Bereiche: Mitarbeit bei der Unterhaltung von Straßen, Wegen, Grünanlagen, Gewäs-
sern, Kanälen und gemeindlichen Gebäuden sowie die Mitarbeit beim Winterdienst. 
 
Fachliche Anforderungen: 

- eine abgeschlossene handwerkliche Ausbildung, vorzugsweise im Garten- 
und Landschaftsbau oder im Straßenbau 

- Führerschein Klasse C/CE bzw. Klasse B 
 
Persönliche Anforderungen: 

- Leistungsbereitschaft, Belastbarkeit, Selbstständigkeit 
- Teamfähigkeit, Flexibilität 

 
Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz in einem motivierten Team, die Bezah-
lung erfolgt in Anlehnung an den TVöD. 
 
Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung, die Sie bitte bis zum  
12. Februar 2021 an die Gemeindeverwaltung Hattenhofen, Hauptstr. 45,  
73110 Hattenhofen, richten. Für weitere Informationen stehen Ihnen  
Herr Bürgermeister Reutter (Telefon 07164/91009-0) und der Bauhofleiter,  
Herr Kehm (Telefon 0160/7261670), gerne zur Verfügung.  
 
www.hattenhofen.de 
 

  

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Puzzles | Telefon 6583
Schrank schwarz (kann abgebeizt werden), 2 Türen, Schublade 
unten, B: 118 cm | Kommode weiß (kann abgebeizt werden), 
2 große und 4 kleine Schubladen B: 105, H: 83, T: 70 cm | 
Schrank Eiche dunkel, 3 Türen (Mitte Regale, rechts und links 
zum Hängen), B: 180, H: 190 cm | Schrank Eiche, B: 136 x 
H: 190 cm, 2 Türen | Telefon 4856
Wilesco 2 stationäre Transmissionen, Bügelsäge, Pump
brunnen, Ambos, Schmiede, Werkstatt: Bohrmaschine, 
Schleifbock, Kreissäge | Telefon 0175 3591753
Abfahrtski, Marke Head, 1,70 cm Bindung SL 100 Full diagonal, 
Stöcke: Marke Tecno | Telefon 57787542
2 gemütliche Korbsessel | Telefon 13814
Ravensburger Puzzle 4 Stück mit 1.000 Teilen, 1 Stück mit 
1.500 Teilen, bespielt aber vollständig | 
Telefon 3485
Skibox für PKW-Dach | Telefon 7276
2-Sitzer Sofa, kompakte Ausführung, Schaumstoff gepols-
tert, Grundfarbe hellgrau mit buntgemustertem Dekor, guter, 
fleckenfreier Zustand, Maße (Höhenmaße alle ab Bodenhö-
he): Länge 140 cm, Breite 80 cm, Höhe der Rückenlehne 80 
cm, Höhe Sitzfläche 40 cm, Sitztiefe 57 cm, Seitenwangen 
geschlossen und gepolstert, Höhe 65 cm, Höhe Seitenwange 
ab Sitzfläche 28 cm. Sofa ruht auf 4 Holzfüßen, Farbe schwarz, 
Höhe 20 cm | Telefon 7979828, E-Mail: rtk46120@gmail.com
3-Sitzer Sofa, Breite 220 cm, gut erhalten. Als Schlafcouch 
verwendbar | Telefon 6657
Möbel Arztpraxis: Untersuchungsliege | Schreibtisch L: 190 
cm, B: 80 cm, H: 72 cm, Buche, runde Metallfüße, filigran | 
Schrank-Regal-System, Buche massiv, H: 212 cm x B: 210 cm 
(variabel), T: 38 cm | Empfangsmobilar, Buche massiv, 
8 Fächer, Arbeitsplatten: L: 180 cm x B: 80 cm x H: 3 cm, 
L: 315 cm B: 51,5 cm, H: 3 cm | Telefon 0172 1070321
gut erhaltene Wanderstiefel aus Wildleder/Goretex, Gr. 42, 
kaum getragen | Telefon 4938
kleiner Röhrenfernseher, funktionsfähig, Bilddiagonale ca. 
33 cm | Servierwagen aus Buche ca. 40 x 75 cm + ca. 55 cm 
hoch (kontaktlose Übergabe der Gegenstände möglich) | 
Telefon 01719525647
Neuwertiger Kleidersack, auch zum umhängen geeignet | 
Telefon 3176
Ecksofa beige, gut erhalten, 290 cm links, 240 cm rechts. 
Telefon 919087
gebr. Fußbodenteppich ca. 2 x 3 m, gut erhalten, beige | 
Wassersprudler Soda-Club mit Patrone | Telefon 7497
Couchgarnitur (3-Sitzer, 2-Sitzer und Sessel), frisches, 
modernes Hellgrün, Mikrofaserbezug, leicht zu reinigen, 
guter Zustand | Telefon 9152235
7 neue Videokassetten | Telefon 3929
Doppel-CD-Ständer, Höhe 104 cm für 120 CD’s, hellmetallic | 
älterer Weiden-Wäschekorb 65 x 42 x 24 cm | älterer stabiler 
Holz-Esstisch 75 x 120 cm ausziehbar um 2 x 47 cm auf 214 
cm (evtl. als Arbeitstisch) | Holz-Vorhangstange 2,05 m lang mit 
Holzringen | echte Brücke „Gohm“ (Iran) 204 x 74 cm | echte 
Brücke (Indien) 143 x 72 cm | echte Brücke „Bidjar“ (Indien) 
125 x 62 cm | Telefon 5252

Gesucht wird ...
blaue Papiertonne | Telefon 12064
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Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

 

Landratsamt Göppingen

Bundesförderung für energieeffiziente Gebäude gestartet 
Attraktive Förderung von energetischen Sanierungsmaßnahmen 
an Gebäuden 
Ab 2021 bündelt die Bundesförderung für effiziente Gebäu-
de (BEG) die bisherigen Förderprogramme zur energetischen 
Sanierung von Gebäuden. Dadurch können Hauseigentümer/
innen künftig mit nur einem Antrag von den vielfältigen För-
derangeboten im Bereich der Gebäudesanierung profitieren. 
 
Im Rahmen einer neutralen virtuellen Informationsveranstaltung 
berichtet die Energieagentur Landkreis Göppingen über die wesent-
lichen Änderungen, die sich durch das neue BEG für Hauseigentü-
mer/innen ab diesem Jahr ergeben. Hierbei wird auf die Förderung 
von Einzelmaßnahmen (Gebäudedämmung, Fensteraustausch), ei-
ner Heizungserneuerung, einer Heizungsoptimierung sowie auf die 
Förderung der Anlagentechnik (Lüftungsanlagen etc.) eingegangen. 
Zudem wird aufgezeigt, wie eine Antragsstellung erfolgen kann. 
 
Mit der Bundesförderung für effiziente Gebäude werden künftig 
energetische Einzelmaßnahmen in bestehenden Gebäuden sowie 
energetische Gesamtmaßnahmen im Neu- und Altbau gefördert. 
Die BEG integriert somit mehrere Programme der bisherigen Träger 
KfW und BAFA und macht damit die Förderlandschaft übersicht
licher. 
 
Die neue Bundesförderung für effiziente Gebäude bündelt ab dem 
Jahr 2021 die zahlreichen attraktiven Förderangebote für Hausbe-
sitzer/innen mit einem geplanten Sanierungsvorhaben. „Es lohnt 
sich daher, sich über die guten Bedingungen und Möglichkeiten des 
Förderangebotes rechtzeitig zu informieren“, betont Timm Engel-
hardt, Geschäftsführer der Energieagentur Landkreis Göppingen. 
 
Die kostenfreie Veranstaltung „Bundesförderung für energie-
effiziente Gebäude gestartet“ findet am 28. Januar 2021, von 
19.00 – 20.00 Uhr für interessierte Bürger/innen des Landkreises 
Göppingen statt. Die Veranstaltung erfolgt auf virtuelle Weise über 
das Videokonferenz-Tool Webex. Wir bitten um eine Anmeldung bis 
zum 26. Januar 2021 per E-Mail bei der Energieagentur Landkreis 
Göppingen, energieagentur@lkgp.de. Rückfragen unter Telefon 
07161 65165-00. 
 
Nach der Anmeldung werden weitere Informationen zum Ablauf 
der Veranstaltung sowie die Zugangsdaten, über die die Einwahl 
erfolgt, zugesandt. Ein PC/Laptop oder ein mobiles Endgerät ist  
für die Teilnahme an der Veranstaltung ausreichend, es bedarf 
keiner Installation von Programmen. 
 

Online-Vortrag 
Mit Köpfchen durch den Supermarkt 
Göppingen, 5. Januar 2020 – Wer clever einkaufen möchte und 
nachhaltig handeln will, muss das bewusst tun. In diesem spannen-
den Online-Vortrag werden die Tricks und die Verkaufsstrategien 
der Supermarktbetreiber aufgezeigt, die Mechanismen zur Umsatz-
maximierung werden hier verdeutlicht. 

Im Online-Vortrag erkennen Sie, wie Sie die Gefahren der Super-
marktstrategie bewusst umgehen und Ihren Einkauf bedarfs
gerecht und nachhaltig gestalten können. 
Damit Sie in Zukunft optimaler einkaufen können, erhalten Sie als 
Verbraucher wertvolle Tipps für Ihren Einkauf. 
 
Termin: Montag, 1. Februar 2021, 19.30 – 21.00 Uhr, 
als Online-Vortrag 
 
Für die Teilnahme benötigen Sie: internetfähigen PC oder Tablet, 
einen aktuellen Browser (Firefox, Internet Explorer oder ähnliches) 
und ein Mikrofon für Rückfragen und Diskussion. Eine Kamera ist 
nicht zwingend notwendig. 
Anmeldung unter landwirtschaftsamt@lkgp.de bis zum 29. Januar 
2021. 
Nach der Anmeldung erhalten Sie die Zugangsdaten für den Online-
Vortrag. 
 
Ansprechpartner/in 
Landwirtschaftsamt 
Helga Sautter-Schöll 
Telefon 07161 202-2543 
Fax 07161 202-2590 
E-Mail: h.sautterschoell@lkgp.de 
Homepage: www.landkreis-goeppingen.de 
 

Forstrevier Bad Boll
Der Förster informiert:
www.bad-boll.de/de/buerger/leben/forstrevier

Brennholz aus dem Forstrevier Bad Boll 
Der Winter hat den Wald fest im Griff, trotzdem sind die Forstwirte 
der Gemeinde Bad Boll in der Holzernte seit November aktiv. 
Die fehlenden Fröste, die auch den Boden wirklich gefrieren lassen, 
sind entgegen dem subjektiven Befinden vieler Waldbesucher nicht 
ausreichend, um zügig vorwärts zu kommen. In Heiningen, Dürnau 
und Bad Boll wurden bereits Hiebe abgeschlossen und das Holz 
zum Verkauf gerichtet. Ab Ende der KW 3/2021 wird die Polterliste 
mit den verfügbaren Holzpoltern und Karten zur Lage der Polter im 
Internet auf der Homepage der Holzverkaufsstelle zu finden sein. 
Die Preise für Brennholz-Polter liegen unverändert bei
63,00 €/Festmeter für Buche (Standardlängen von 4 bzw. 5 m mit 
Aufschlag von 3,00 €/Festmeter)
55,00 €/Festmeter für Eiche, Esche, Ahorn und sonstige Hartlaub-
hölzer 

Aktuell fertige Holzeinschläge mit Brennholzverkauf:
Bad Boll – Hohackerweg/Hohackersteige
Dürnau – Viehhaus
Heiningen – Fuchseckweg/Rißweg 

Noch ausstehende Holzeinschläge mit Brennholz:
Bad Boll – Oberer Riesweg
Eschenbach – Kuhnbergweg
Gammelshausen – Katzenhäuleweg
Heiningen – Panoramaweg/Riederholz 

Holzeinschlag mit Schwerpunkt Eschentriebsterben!
Seit Jahren schreitet das Eschentriebsterben im Landkreis voran. 
Bisher lag der Schwerpunkt in den feuchten Tonlehmen des Lias, 
insbesondere Schlierbach und Umgebung waren hiervon stark be-
troffen. In den letzten 2 – 3 Jahren sind auch am Albrand auf größe-
ren Flächen Eschen stark geschädigt. 
Durch das Eschenstängelbecherchen, ein kleiner Schlauchpilz, 
wird die Esche im Gipfelbereich schleichend geschädigt, was mit 
der Zeit je nach Alter zum Absterben von Ästen und dann ganzen 
Eschen führt. Geschädigte Eschen sind dadurch aber auch sehr 
empfänglich für den Befall durch den Hallimasch, ein Pilz, durch 
den die Wurzeln der Eschen abfaulen und diese ihre Standfestigkeit 
verliert – dies erfolgt insbesondere verstärkt im Alter von 20 bis 40 
Jahren. Dieser Effekt zieht unabsehbare Probleme in der Verkehrs-
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sicherung nach sich, Eschen mit grünbelaubten Gipfeln fallen ur-
plötzlich um, da sie keine Wurzeln mehr haben – kaum vorzustellen, 
dies passiert an Straßen oder Bebauungen … 
Die Laubmischwälder des Albrandes basieren neben der dominie-
renden Buche je nach Lage auch auf wesentlichen Anteilen von 
Esche, verschiedene Ahornarten, Linde, Hainbuche, leider nur noch 
vereinzelt auch die Ulme. In den Wäldern mit hohem Eschenanteil 
beginnt jetzt in den Altersklassen der unter 50-jährigen die Esche 
vermehrt zusammenzubrechen – es sieht dann oft aus wie „Mika-
do“ – kreuz und quer hängen die abgebrochenen Eschen überein-
ander und verursachen so gefährliche Situationen. In der laufenden 
Saison zielt der Holzeinschlag überwiegend auf solche Flächen und 
konzentriert sich auf die Entnahme von stark geschädigten Eschen 
im Rahmen von Durchforstungen oder auch reiner Verkehrssiche-
rung entlang von Straßen, Wegen, Bebauung. Solange die Esche in 
Mischwäldern mit Buche, Ahorn, Eiche, Linde, Ulme und anderen 
auftritt, ist der Ausfall zwar auch schmerzlich, aber der Wald behält 
seine Funktionen. Anders sieht es in reinen Eschenwäldern aus, 
hier wird der Wald in den nächsten Jahren komplett ausfallen und 
muss erneuert werden. 

Die Esche liefert sehr gutes Brennholz 
Info zum Eschen-Brennholz: Eine am Albrand weit vertretene Bau-
mart ist die Esche, sie ist mittlerweile flächendeckend vom Eschen-
triebsterben geschädigt. Aus diesem Grund ist ein höherer Anteil 
an Eschenbrennholz verfügbar als in den letzten Jahren. Die Esche 
hat einen hohen Brennwert von 2.000 KWh/rm (ähnlich Buche oder 
Eiche). Esche ist als Hartholz im Vergleich zu vielen anderen Hölzern 
sehr schwer und muss daher, wie Buche auch, 2 Jahre getrocknet 
werden. Ein großer Vorteil gegenüber der Buche ist die hohe Wider-
standsfähigkeit gegen Pilze, wenn sie unaufgearbeitet am Wegrand 
liegt. Ist die Buche spätestens ein Jahr nach dem Einschlag bereits 
mit Lagerschäden gezeichnet, so ist dies bei der Esche frühestens 
nach 3 – 4 Jahren zu erkennen. Auch beim Spalten verbucht sie 
einen weiteren Vorteil, was vor allem Käufer ohne Spaltmaschine 
zu schätzen wissen. 
Die Furcht vor den kleinen Eschenbastkäfern ist völlig unbegrün-
det: diese besiedeln im Frühjahr frisch eingeschlagene Eschen und 
sind dann bereits im Frühsommer schon wieder weg – wollen auch 
nichts von Haus und Garten … 

Weitere Infos zum Brennholzverkauf erhalten Sie aktuell auf der 
Homepage der Holzverkaufsstelle des Landratsamtes: 
https://www.landkreis-goeppingen.de/start/Landratsamt/brenn-
holz.html – Revier Bad Boll: Polterliste mit Karten zu den aktuell 
verfügbaren Poltern, sobald diese verkaufsfertig sind. 

Stehende Flächenlose, wie im Bad Boll seit Jahren angeboten, 
wird es in diesem Winter keine geben. Einzelne Flächenlose 
mit schwächeren Dimensionen können auf Nachfrage erwor-
ben werden. 
Anders im Gemeindewald Schlierbach, hier werden anstatt 
Poltern in diesem Jahr ausschließlich stehende Flächenlose 
solange Vorrat reicht angeboten – aber auch hier wird die 
Dimension auf 10 – 20 cm Durchmesser begrenzt sein. 
Privatwaldberatung und -betreuung im Forstrevier 
Haben Sie einen Privatwald im Forstrevier Bad Boll? Haben Sie 
Fragen zum Zustand oder zur Bewirtschaftung Ihres Waldes? Dann 
sind Sie beim örtlichen Revierförster richtig. Er hilft Ihnen bei Fra-
gen zum Wald im Rahmen der Privatwaldberatung und -betreuung. 
Wenn Sie im kommenden Winter Holz einschlagen wollen, soll-
ten Sie vorab mit dem Förster sprechen, dies empfiehlt sich 
vor allem, wenn Sie das Holz auch über die Holzverkaufsstelle 
vermarkten wollen. 
Insbesondere in den aktuell sehr schwierigen Zeiten, in denen der 
Wald durch Klimawandel und Schadereignisse wie Sturm, Dürre 
und Borkenkäfer unter starkem Stress steht, ist fachlicher Rat eine 
wichtige Grundlage zum richtigen Umgang mit dieser Krisensituati-
on. Aber auch bei „normalen“ Maßnahmen im Wald stehen wir mit 
Rat und Tat dem Privatwaldbesitzer zur Seite. 
Die Beratung des Privatwaldes erfolgt kostenfrei und unbürokra-
tisch. Die Beratungsleistungen umfassen Fragestellungen von der 
Begründung klimastabiler Wälder, über deren Pflege bis hin zur Hol-

zernte, aber auch zum Beispiel das erläuternde Probeauszeichnen 
in Beständen. Maßnahmen wie zum Beispiel das flächige Auszeich-
nen von Beständen, die Organisation von Holzerntemaßnahmen, 
Holzsortierung, Holzaufnahme und die Erfassung von Holzlisten 
gehören zur kostenpflichtigen Betreuungsleistung des Forstamtes. 
Durch die als sogenannte De-minimis-Förderung angebotene För-
derung der Privatwaldbetreuung werden circa 70 % der Nettokosten 
vom Land übernommen und nur ein Rest von 16,50 €/Std. Netto-
kosten berechnet. 
Wollen Sie einen Beratungstermin vereinbaren oder haben Sie 
Fragen zu Betreuungsleistungen, dann erreichen Sie mich in der 
Sprechstunde am Dienstagabend oder schicken mir eine Anfrage 
per E-Mail. 
Für Fragen zum Brennholz und sonstiges rund um den Wald ist 
der Förster immer dienstags von 18 bis 20 Uhr im Büro erreich-
bar (Telefon 07161 9873378), ansonsten AB mit Rückruf. 
Ansprechpartner Forstrevier Bad Boll:
Revierförster Christoph Reich
Telefon 07161 9873 378 (AB)
Fax 07161 9873 612
E-Mail: c.reich@lkgp.de
Mobil: 0172 7322080 (bitte nur in dringenden Fällen)
Büro-Sprechstunde dienstags von 18 – 20 Uhr 
Homepage: www.landkreis-goeppingen.de 
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Verstorben ist am 
12. Januar 2021 in Gammelshausen 
Frau Adele Mayer, geb. Rieth, wohnhaft gewesen in Gammelshau-
sen, Eugen-Rau-Straße 11. 

Den Hinterbliebenen sprechen wir unser herzliches Beileid 
aus! 
 

Einladung zur Sitzung der Verbandsversammlung 
des Grundschul- und Kindergartenverbandes Dürnau-Gam-
melshausen 
am Dienstag, 26. Januar 2021, 18 Uhr, 
in der Kornberghalle Dürnau, Frühlingstraße 5, Dürnau 
 
Tagesordnung 
Öffentlicher Teil:
1. �Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. �Frageviertelstunde
3. �Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
4. �Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Jahr 2021; 
 Beratung und Beschluss
5. �Anbau an das Kinderhaus zur Schaffung weiterer Betreuungs-

räumlichkeiten
 5.1 Kostenberechnung; Kenntnisnahme und Bestätigung
 5.2 �Antrag auf Fachförderung; Zustimmung und Ermächtigung 

der Verwaltung
 5.3 �Zustimmung zur weiteren Planung und Erstellung Bauge-

such
6. �Kinderhaus – Beschlussfassung über die Festsetzung der 

Elternbeiträge für den Zeitraum der verordneten Schließung 
des Kinderhauses im Dezember 2020/Januar 2021

7. �Grundschule – Beschlussfassung über die Festsetzung der 
Elternbeiträge in der Randzeitenbetreuung für den Zeitraum der 
verordneten Schließung der Grundschule im Dezember 2020/
Januar 2021

8. �Bekanntgaben und Verschiedenes
9. �Anfragen aus der Mitte der Verbandsversammlung
 
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 

Wagner
Verbandsvorsitzender

Engelchen, Engelchen flieg’ … 
Lesen Sie den vollständigen Artikel unter Dürnau!  

Foto: Johanna Sänger
 

Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 8.30 – 13.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 8.30 – 13.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 8.30 – 12.30 Uhr

Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
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Landratsamt Göppingen 
Task Force Impfzentrum 
 

Erfolgreicher Start für das Kreisimpfzentrum 
395 Impfungen am ersten Wochenende 
 

Seit Freitag, 22.  Januar 2021 ist das Kreisimpfzentrum in Betrieb, am Freitagnachmittag wurden die 
ersten Personen in der Werfthalle geimpft. Das Wochenende verlief bisher reibungslos, am Freitag und 
Samstag wurden jeweils 60 Impfungen im KIZ durchgeführt und auch am Sonntag werden voraussicht-
lich 60 Personen geimpft. Damit wurde die komplette Anzahl der verfügbaren Impfdosen verwendet.
 
„Wir erleben eine große Dankbarkeit und es wird deutlich, dass die Menschen froh sind, dass sie nun 
nach und nach geimpft werden können“, freut sich Manfred Gottwald, Projektverantwortlicher für das 
Kreisimpfzentrum. „Unser Organisationsteam für das Kreisimpfzentrum ist hochmotiviert und ebenso 
froh, dass wir erfolgreich gestartet sind“, so Gottwald weiter. 
 
Auch die Impfungen in den Pflegeheimen durch die mobilen Impfteams funktionieren bisher reibungslos. 
Von Freitag bis Sonntag fanden 215 Impfungen in Pflegeeinrichtungen statt. Am Montag und Dienstag 
werden weitere Pflegeheime im Landkreis Göppingen von den mobilen Impfteams des KIZ angefahren. 
 
Die Termine für die nächsten Wochenenden bis einschließlich 14. Februar sind bereits vergeben, weite-
re Termine werden nach und nach, jeweils an den Tagen Freitag, Samstag und Sonntag freigeschaltet. 
Die Terminvereinbarungssoftware des Landes schaltet derzeit immer am Freitag, Samstag und Sonntag 
Termine für die dann jeweils genau 3 Wochen später liegenden Impftage frei. 
Zu welcher Uhrzeit genau diese Freigabe technisch erfolgt, legt das Land über das System fest. 
 
Weitere Informationen zur Corona-Impfung gibt es auf der Homepage des Landkreises sowie unter 
www.116117.de. 
 
Ansprechpartner 
Orga-Team Kreisimpfzentrum 
E-Mail: info-kreisimpfzentrum@lkgp.de 
www.landkreis-goeppingen.de 
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Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier
tagen von 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württem-
berg ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 
5, 72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassen-Zahn-
ärztliche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. der 
Rufnummern an die KZV http://www.kzvbw.de/site/ 

Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 

Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 30. Januar 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 1. Februar 2021, 8.00 Uhr
Stephanie Haudek-Rice
Wurmbergstraße 21
73066 Uhingen
Telefon 07161 933660
Sprechzeiten: 11 – 12 Uhr und 16 – 18 Uhr

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 30. Januar 2021
Storchen-Apotheke
Grabenstraße 32
73033 Göppingen
Telefon 07161 72323

Informationsseite
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Sonntag, 31. Januar 2021
Bären-Apotheke
Eichenstraße 8
73037 GP-Ursenwang
Telefon 07161 999270

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 07161 77677 
Kabel Baden-Württemberg Telefon 01806 888150

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 30. Januar und Sonntag, 31. Januar 2021 

Sr. Ulrike Orlepp, Sr. Christine Jaich, Sr. Gertrud Neininger, 
Frau Renate Allmendinger 

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

1. 2. 21 1. 2. 21
28. 1. 21
  4. 2. 21

Hattenhofen
Zell u. A. 3. 2. 21 3. 2. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
28. 1. 21

1. 2. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 2. 2. 21
Dürnau

8. 2. 21
Gammelshausen 23. 2. 21
Hattenhofen

24. 2. 21 1. 2. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Göppingen
Abfallgebührenbescheide werden ab dem 30. Januar versandt 
Gutschein für Biobeutel und Sperrmüllschein sind im Schreiben 
enthalten 
Ab dem 30. Januar 2021 werden die Abfallgebührenbescheide mit 
den Müllmarken für das Jahr 2021 an alle Haushalte und Arbeits-
stätten im Landkreis Göppingen versandt. Die Gebührenmarke 
muss nach Erhalt umgehend auf die Mülltonne geklebt werden. Nur 
noch bis zum Erhalt der aktuellen Müllmarke wird die Tonne mit der 
2020er-Marke geleert. 

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Auf den Gebührenbescheiden befinden sich die Zugangsdaten für 
das Online-Bürgerportal des AWB (www.myawb.de). Dort können 
die Bürgerinnen und Bürger ein SEPA-Lastschriftmandat einrichten 
und seit kurzem auch ihre Sperrmüllabholung anmelden. Im Laufe 
des Jahres soll zudem die Möglichkeit zur Übermittlung von Rekla-
mationen eingerichtet werden. 
Seit dem Jahr 2020 gibt es für die Sperrmüllbestellung keine Post-
karte mehr, sondern einen Bestellschein im DIN A4-Format, auf 
dem Name und Adresse des Gebührenschuldners bereits einge-
druckt sind. Wer den Sperrmüll nicht über www.myawb.de anmel-
den kann oder möchte, kann wie gewohnt den Bestellschein per 
Post an den AWB schicken. 
Neu: Ab diesem Jahr erhalten alle Haushalte und Arbeitsstätten 
mit ihrem Gebührenbescheid einen Gutschein für ein Jahreskon-
tingent Biobeutel (60 Biobeutel mit einem Volumen von 15 Litern). 
Die Gutscheine können bei den Wertstoffzentren in Göppingen und 
Geislingen, bei den Grüngutplätzen des Landkreises, im AWB-Ver-
waltungsgebäude und bei den allermeisten Gemeinden eingelöst 
werden. Aufgrund von Lieferschwierigkeiten wird im Februar pro 
Gutschein allerdings nur eine der sechs Rollen ausgegeben. Die 
Gutscheine werden entsprechend markiert und berechtigen zur 
Abholung der restlichen fünf Rollen zu einem späteren Zeitpunkt. 
Wer bis zum 19. Februar 2021 keinen Gebührenbescheid und keine 
Marke für das Jahr 2021 erhalten hat, sollte sich umgehend beim 
Abfallwirtschaftsbetrieb melden, Telefonnummer 07161 202-
8888 oder E-Mail: gebuehren@awb-gp.de 
 

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

Aufgrund der Auswirkungen der Corona-Pandemie auf unser vhs-
Programm wird das neue vhs-Programmheft nicht wie gewohnt 
Ende Januar, sondern erst ab dem 18. Februar 2021 an alle Haus-
halte im Voralbgebiet verteilt. 
Der Semesterbeginn ist für März 2021 geplant, hängt aber von der 
weiteren Entwicklung der Corona-Situation ab. 

Hinweise an Teilnehmerinnen und Teilnehmer:
Da es aus diesem Semester keine Weitermeldelisten für das 
nächste Semester gibt, können wir Sie in Ihren Kursen nicht auto-
matisch für das neue Semester anmelden. Möchten Sie an Ihrem 
Kurs, sobald er wiederbeginnen kann, weiterhin teilnehmen? Dann 
melden Sie sich am besten per E-Mail oder wenn das nicht mög-
lich ist, gerne telefonisch bei den vhs-Außenstellen oder der vhs-
Geschäftsstelle an. 
Die geplanten Termine für den Beginn Ihrer Kurse finden Sie im 
Programmheft oder ab Mitte Februar unter www.vhsraumbadboll-
voralb.de. 
Wir hoffen sehr, dass wir ab dem neuen Semester unter Beachtung 
der strengen Hygieneregeln wieder starten können.  
Ihr Team der vhs-Raum Bad Boll/Voralb 
 

 

Familientreff am AlbTrauf

Liebe Familien, 
voraussichtlich dürfen wir bis 14. Februar 2021 nach wie vor keine 
Offenen Treffs des Familientreffs anbieten. 
Sobald es erlaubt wird, werden wir im Atelier im Alten Schulhaus 
unsere Angebote, d. h.
Baby-Treff immer montags von 10.00 bis 11.30 Uhr und
Offenes Café immer mittwochs von 9.30 bis 12.00 Uhr
durchführen. 

Momentan biete ich Ihnen individuellen Kontakt. Sollten Sie Sorgen 
haben oder ein Gespräch brauchen, rufen Sie mich bitte an oder 
schreiben Sie mir eine E-Mail an familientreff@awo-gp.de. Ich 
stehe Ihnen zur Verfügung und melde mich bei Ihnen. 
Schauen Sie auch auf unsere Facebook-Seite unter Göppinger 
Familientreffs. Wir versuchen auch auf diesem Weg, Sie mit inter-
essanten Beiträgen, Infos und Ideen zu unterstützen. 
Ich grüße Sie herzlich. Bleiben Sie gesund. 
Ihre Familientreffleiterin – Krystyna Bednarski 
 

Wichtige Mitteilungen

 
     

Gemeinde Hattenhofen 
   Landkreis Göppingen 
 
 
 
 

 
Bei der Gemeinde Hattenhofen (ca. 2.990 Einwohner) ist eine Stelle für einen 
 

   Bauhofmitarbeiter (m/w/d) 
 
zu besetzen. Die Stelle steht zum 1. April 2021 zur Verfügung. 
Das abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgabengebiet umfasst folgende 
Bereiche: Mitarbeit bei der Unterhaltung von Straßen, Wegen, Grünanlagen, Gewäs-
sern, Kanälen und gemeindlichen Gebäuden sowie die Mitarbeit beim Winterdienst. 
 
Fachliche Anforderungen: 

- eine abgeschlossene handwerkliche Ausbildung, vorzugsweise im Garten- 
und Landschaftsbau oder im Straßenbau 

- Führerschein Klasse C/CE bzw. Klasse B 
 
Persönliche Anforderungen: 

- Leistungsbereitschaft, Belastbarkeit, Selbstständigkeit 
- Teamfähigkeit, Flexibilität 

 
Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz in einem motivierten Team, die Bezah-
lung erfolgt in Anlehnung an den TVöD. 
 
Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung, die Sie bitte bis zum  
12. Februar 2021 an die Gemeindeverwaltung Hattenhofen, Hauptstr. 45,  
73110 Hattenhofen, richten. Für weitere Informationen stehen Ihnen  
Herr Bürgermeister Reutter (Telefon 07164/91009-0) und der Bauhofleiter,  
Herr Kehm (Telefon 0160/7261670), gerne zur Verfügung.  
 
www.hattenhofen.de 
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V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Schlafzimmerschrank grau B: 227, H: 220, B: 227, 3 Glasfalt
türen, 4 Schubladen | 2 Lattenroste 100 x 200 | 2 Matratzen 
100 x 200 | Telefon 0171 1246341
Jugendbett mit Lattenrost von Hülsta 90 × 200 | Computer-
schreibtisch 77 x 50 x 75 auf Rollen ausziehbar für Tastatur | 
Telefon 01523 4364352
2 Vollholz-Lattenroste L: 200, B: 90, mit verstellbarer Federung, 
gut erhalten, metallfrei | Doppelbett auf feststellbaren Rollen, 
L: 210; B: 185, Buche furnier, mit abgerundetem Kopfteil | 
Telefon 0176 66638408
Schlitten mit breiten Gurtbändern | Langlaufski, Schuhe Gr. 44 
und Stöcke, alles neu | Telefon 3635
Polstergruppe: Ecksofa mit Rundecke, 2 x 2-sitzig, 2,25 x 2,25 m, 
Abschlusshocker für links oder extra, lose Rückensitzkissen, 
Farbe dunkleres Blau mit Blattmuster in Beige, wie neu | 
Edelstahl-Einbau-Spühle mit 2 Becken rechts, L: 123,5 cm, 
B: 43,5 cm | kl. Handwaschbecken 45 x 35 cm, neuwertig 
in hellgrau (Manhattan) | 2 großformatige alte Kalender mit 
herrlichen Landschaftsbildern | gr. Teppich „Tibeter“, 2,06 x 
3,00 m, Farbe: Beige, breite Außenborde gemustert in altrosé | 
Telefon 5252
Abfahrtski, Marke Head, 1,70 cm Bindung SL 100 Full diagonal, 
Stöcke: Marke Tecno | Telefon 57787542
2 gemütliche Korbsessel | Telefon 13814
Skibox für Pkw-Dach | Telefon 7276
3-Sitzer Sofa, Breite 220 cm, gut erhalten, als Schlafcouch 
verwendbar | Telefon 6657

Gesucht wird ...
Langlaufski in Größe 39/41/42 | Telefon 0173 5464659
blaue Papiertonne | Telefon 12064
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

 

Sonstige Einrichtungen

 

DRK-Elterncampus 
Gemeinsam mit Eltern hat das DRK in den letzten Monaten eine 
Plattform entwickelt, auf der virtuelle Live-Kurse für Eltern mit 
Babys im ersten Lebensjahr angeboten werden. Das Online-Kurs-
angebot für junge Eltern vermittelt nicht nur Wissen, sondern bietet 
auch Raum für Rückfragen an die qualifizierten Kursleitungen. Zu-
dem könnt ihr euch mit anderen Eltern austauschen, und das alles 
trotz der akuten Pandemie-Lage. 
Erfahrt hier mehr über den DRK Elterncampus oder bucht direkt 
einen virtuellen Live-Kurs: www.drk-elterncampus.de 
 
Nächste Kurse vom DRK-Göppingen: 
Babymassage: 1. Februar und 8. Februar 2021, 11.00 Uhr, 
Kosten 20,00 Euro 
Familienstart: 2. Februar und 9. Februar 2021, 10.30 Uhr, 
Kosten 20,00 Euro 
Babyernährung: 4. Februar 2021, 14.30 Uhr, Kosten: 8,00 Euro 
Erste-Hilfe fürs Kind: 3. Februar und 10. Februar 2021, 
11.00 Uhr, Kosten: 20,00 Euro 
 
Anmeldungen nur online unter www.drk-elterncampus.de 
 

Eine umfassende
Information …

bietet Ihnen das
Mitteilungsblatt.
Sie werden ausführlich
über das Ortsgeschehen
informiert.
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Goldene Hochzeit 

Wir gratulieren ganz herzlich 

am 3. Februar den Eheleuten Nushe und Male Guci 
zur goldenen Hochzeit. 

Für ihren weiteren gemeinsamen Lebensweg wünschen wir 
alles Gute und vor allem gute Gesundheit. 

 

Öffentliche Bekanntmachung
Inkrafttreten des Bebauungsplans „Letten II“
Der Gemeinderat der Gemeinde Gammelshausen hat am 19. Ja-
nuar 2021 in öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan „Letten II“ 
nach § 10 Baugesetzbuch (BauGB) und die zusammen mit dem 
Bebauungsplan aufgestellten örtlichen Bauvorschriften nach § 74 
Landesbauordnung Baden-Württemberg (LBO) als jeweils selbst-
ständige Satzung nach § 4 Gemeindeordnung Baden-Württemberg 
(GemO) beschlossen. Für den räumlichen Geltungsbereich ist der 
zeichnerische Teil des Bebauungsplans i.d.F. vom 19. Januar 2021 
maßgebend.

Der Planbereich ist im folgenden Planausschnitt dargestellt: 

Der Bebauungsplan „Letten II“ und die zusammen mit dem Be-
bauungsplan aufgestellten örtlichen Bauvorschriften treten 
mit dieser Bekanntmachung in Kraft (vgl. § 10 Abs. 3 BauGB, 
§ 74 LBO). Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften 
zum Bebauungsplan mit zugehöriger Begründung können im Rat-
haus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen 
zu den üblichen Dienstzeiten eingesehen werden. Jedermann kann 
den Bebauungsplan, die örtlichen Bauvorschriften zum Bebau-
ungsplan und deren Begründung einsehen und über ihren Inhalt 
Auskunft verlangen.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die 
Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in §§ 39 
– 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leistung 
schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und 
des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädigungs
ansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von drei Jah-
ren gestellt ist, wird hingewiesen.

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 – 4 und Abs. 2 
BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, Fehler 
nach § 214 Abs. 2 und 2 a BauGB sowie Mängel in der Abwägung 
nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 
– 3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr 
seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden sind. Bei der Geltendmachung ist der 
Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, 
darzulegen.

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der aktuellen 
Fassung oder von aufgrund der Gemeindeordnung erlassenen Ver-
fahrensvorschriften ist nach § 4 Abs. 4 GemO in dem dort bezeich-
neten Umfang unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung geltend gemacht worden 
ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu be-
zeichnen.

Gammelshausen, den 28. Januar 2021

Daniel Kohl
Bürgermeister 

Infos aus dem Rathaus

Turnusmäßige Wartungsarbeiten 
an der Straßenbeleuchtung 
In der Zeit vom 1. bis 5.  Februar führt die Netze BW wieder die 
turnusmäßigen Wartungsarbeiten an der Straßenbeleuchtung 
im Ortsgebiet durch. Bei diesen Fahrten werden jedoch nicht alle 
Lampen überprüft, sondern nur die defekten Straßenlampen, die 
von der Gemeindeverwaltung der Netze BW gemeldet worden sind, 
repariert. 
Wir benötigen deshalb Ihre Mithilfe. Sollten Sie bemerken, dass 
Straßenlampen defekt sind, melden Sie dies bitte der Gemeinde-
verwaltung, Herrn Göhl, Telefonnummer: 07164 940150. 

Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 8.30 – 13.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 8.30 – 13.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 8.30 – 12.30 Uhr
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Aus dem Gemeinderat
Kurzbericht der Gemeinderatssitzung vom 8. Dezember 2020

Freigabe des Sitzungsprotokolls vom 10. November 2020
Das Protokoll wurde einstimmig genehmigt.

Blutspenderehrung
Für 10maliges Blutspenden wurde Frau Anke Moll die Blutspender-
Ehrennadel in Gold verliehen. Aufgrund der Pandemie konnte die 
Ehrung nicht im Rahmen der Gemeinderatssitzung erfolgen, son-
dern nahm Bürgermeister Daniel Kohl zu einem späteren Zeitpunkt 
im Rathaus vor. Der Bürgermeister bedankte sich bei der Blutspen-
derin auch namens des Gemeinderats für ihr geleistetes ehrenamt-
liches Engagement.

Frageviertelstunde von Einwohnern
Auf die Anfrage eines Zuhörers erläuterte der Bürgermeister den 
mittelfristig geplanten Straßenausbau im Gebiet „Breite“ (Ho-
henstaufen-, Rechberg- und Stuifenstraße). Da sich in den dortigen 
östlichen Straßenenden die Vorgaben in den vorhandenen Bauplä-
nen von der Realität unterscheiden müsse der Ausbau im Zuge der 
Planungen gesondert geprüft werden.
Eine andere Anfrage betraf einen historischen Fußgängerverbin-
dungsweg zwischen der Gartenstraße und dem Gebäude Haupt-
straße 51. Im Zuge des Straßenausbaus der Gartenstraße drohe 
ein Wegfall dieses sich im Privatbesitz befindlichen Wegs. Der 
Bürgermeister sagte, dass dies dem Gemeinderat bekannt sei 
und man sehen müsse, wie sich die Rechtslage darstellt. Er brach-
te jedoch seine Befürchtung zum Ausdruck, dass der Wegfall des 
Weges, d. h. die Benutzung des Fußwegs durch Nichteigentümer, 
nicht zu verhindern sei.

Forstwirtschaftsplan 2021 für den Gemeindewald: 
Beratung und Beschlussfassung
Der Gemeinderat beschloss einstimmig den Forstwirtschafts-
plan 2021 für den Gemeindewald Gammelshausen. Die Forstver
waltung plant dabei Einnahmen aus der Holzernte in Höhe von 
9.400 €. Dem stehen geplante Ausgaben in Höhe von 12.883 € 
entgegen, sodass im kommenden Forstwirtschaftsjahr mit einem 
Abmangel von 3.483 € gerechnet wird. Der in der Sitzung anwe-
sende Revierförster Christoph Reich sowie sein Kollege des Forst 
BW informierten über die anstehenden Maßnahmen und machten 
deutlich, dass die zunehmende Trockenheit für die Waldflächen 
eine große Problematik bedeute.

Neubau einer Fahrzeug- und Gerätehalle für den Bauhof
1. Vorstellung Submissionsergebnis
2. Vergabebeschlüsse
Der Gemeinderat vergab alle Gewerke zum Neubau einer Fahrzeug- 
und Gerätehalle für den Bauhof. Zuvor hatten Bürgermeister Kohl 
und Architekt Autenrieth die Angebote erläutert und festgestellt, 
dass teilweise sehr erfreuliche Minderausgaben gegenüber der 
einstigen Kostenschätzung erfolgen können. Folgende Vergaben 
wurden beschlossen: 
Fa. BayWa, Nufringen, 
für das Gewerk „Systemfertigbau“ � 64.835,73 €
Fa. Maier Metallbau, Dürnau, 
für das Gewerk „Zwischenböden“ � 39.524,29 €
Fa. Einenkel, Ulm, 
für das Gewerk „Sektionaltore und Drehtor“ � 13.304,20 €
Fa. Ebner, Geislingen, 
für das Gewerk „Kunststofffenster“ � 2.327,64 €.

Ausbau Gartenstraße
1. Vorstellung Submissionsergebns
2. Vergabebeschluss
Erfreulicherweise ergab sich durch die Ausschreibung gegenüber 
der vorherigen Kostenschätzung ein verbessertes Ergebnis. Das 
günstigste Angebot lag um über 80.000 € unter der einstigen 
Kostenschätzung. Der Gemeinderat beschloss die Vergabe der Ar-
beiten zum Ausbau der Gartenstraße an die günstigste Bieterin, die 
Fa. Gansloser, Deggingen, zum Angebotspreis von 347.740,05 €. 
Wenn alles planmäßig verläuft sollen die Arbeiten in der Zeit vom 
1. März bis 30. Juni 2021 ausgeführt werden.

Gehwegsanierung Eugen-Rau-Straße
1. Vorstellung der Planung
2. Ausschreibungsbeschluss
Der östliche Gehweg entlang der Eugen-Rau-Straße bedarf einer 
dringenden Sanierung und Instandsetzung. Im Haushaltsplan sol-
len hierfür Finanzmittel in Höhe von 75.000 € eingestellt werden. 
Der Gemeinderat sah den dringend erforderlichen Sanierungs
bedarf des Gehwegbereichs und beauftragte die Verwaltung mit 
der beschränkten Ausschreibung der Arbeiten.

Ausbau von sechs barrierefreien Bushaltestellen
1. Sachstandsbericht
2. Vorstellung der Planung; Beratung
3. Ausschreibungsbeschluss
Aufgrund gesetzlicher Vorlagen müssen Bushaltestellen so umge-
staltet werden, dass für die Nutzung des öffentlichen Personennah-
verkehrs bis zum 1. Januar 2022 eine vollständige Barrierefreiheit 
erreicht wird. Für die bauliche Umsetzung dieser Maßnahme erhofft 
sich die Gemeinde Zuschüsse in Höhe von 75 % der Gesamtkosten 
aus dem Landesgemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz. Seitens 
der Verwaltung wurde vorgeschlagen, alle sechs Bushaltestellen 
entsprechend umzubauen. Im Zuge dieser Maßnahme sollen auch 
vorhandene Wartehäuschen gegen neue ausgetauscht werden 
sowie neue an Haltestellen entstehen. Nach ersten Kostenschät-
zungen des Verbandsbauamts belaufen sich die Gesamtkosten auf 
rd. 280.000 €. Der Gemeinderat nahm die vorgestellte Planung zur 
Kenntnis und ermächtigte die Verwaltung mit der beschränkten 
Ausschreibung der erforderlichen Arbeiten.

Bausachen:
Antrag auf Nutzungsänderung zum Einbau einer Ferienwoh-
nung auf Flurstück 72/1, Kirchstraße 4 (Nebengebäude) 
Antrag auf Errichtung eines Einfamilienhauses auf Flur- 
stück 20, Gartenstraße 14 
Der Gemeinderat erteilte zu beiden Bauanträgen sein kommunales 
Einvernehmen.

Vorbereitung der Landtagswahl am 14. März 2021
Für die bevorstehende Landtagswahl wurden umfangreiche Vorbe-
reitungen beschlossen. So erfolgten Festlegungen über die Wahl-
bezirke, die Wahlräume, die Wahlvorstände und die Entschädigung 
der Wahlvorstände und Wahlhelfer. Als Besonderheit werden in 
Gammelshausen am Wahltermin zwei Wahlen als so genannte 
Kombiwahlen durchgeführt: Die Landtagswahl und die Bürgermeis-
terwahl finden am selben Tag statt.

Gemeindehaus: Errichtung einer Photovoltaikanlage mit Er-
neuerung der Hauptverteilung 
a) Sachstand und finanzielle Auswirkungen
b) Beratung 
Der Gemeinderat hat sich dafür ausgesprochen, auf dem Dach des 
Gemeindehauses eine Photovoltaikanlage installieren zu lassen 
und entsprechende Überprüfungen beschlossen. Diese hatten er-
geben, dass für die Photovoltaikanlage eine neue Hauptverteilung 
der Elektrik im Haus erforderlich ist. Hierfür sollen nunmehr Ange-
bote von Fachfirmen eingeholt werden. Im Haushaltsplan 2021 
werden für die Umsetzung der gesamten Maßnahme 65.000 € be-
reit gestellt.

Bekanntgaben und Verschiedenes
Der Bürgermeister informierte über die örtliche Corona-Lage: In 
Gammelshausen sind (zum Stand 8. Dezember 2020) sechs Perso-
nen positiv auf das Virus getestet. Es gibt 17 Verdachtsfälle. In der 
Grundschule Dürnau-Gammelshausen mussten sich Schülerinnen 
und Schüler zweier Klassen in Quarantäne begeben. Im Zuge des 
Landesförderprogramms für den Tausch von Lärmschutzfens-
tern haben drei Gebäudeeigentümer einen Fensteraustausch vor-
genommen und hierfür auch entsprechende Zuschüsse in Höhe 
von 75 % – zunächst von der Gemeinde – erhalten.

Anregungen und Anfragen aus dem Gemeinderat
Anfragen und Anregungen der Ratsmitglieder betrafen Tickets im 
VVS-Verbund, Verbesserungen am Obstlehrpfad und künftige 
Veranstaltungen im Gemeindehaus. 
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Nächste Bürgermeister-
Telefonsprechstunde
Aufgrund einer hohen Nachfrage bei der letzten Telefon-
Sprechstunde biete ich bereits am 4.  Februar 2021 von 
18.00 und 19.30 Uhr die nächste Telefon-Sprechstunde an. 
Wenn Sie dieses pandemiebedingte Angebot wahrnehmen 
möchten, um mir Ihr Anliegen telefonisch zu schildern, mel-
den Sie sich bitte zur Planung bis zum 3. Februar, um 12 Uhr 
kurz bei uns im Rathaus unter der Telefonnummer 9401-0. 
Ich rufe Sie dann am 4. Februar zwischen 18 und 19.30 Uhr 
zurück und freue mich schon heute auf das Gespräch mit 
Ihnen.

Ihr

Daniel Kohl
Bürgermeister
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Zugangsregeln der Gemeinden aufgrund der aktuellen Entwicklung 
der Corona-Pandemie 

 
 Aichelberg: 

Das Rathaus bleibt auf Grund der Pandemie 
weiterhin geschlossen. 
 

Bei dringenden, unaufschiebbaren 
Angelegenheiten können Sie sich telefonisch 
unter der Nummer 07164-800950 oder per E-
Mail rathaus@aichelberg.de mit uns in 
Verbindung setzen. 
 

Bad Boll: 

Das Rathaus ist derzeit für den allgemeinen 
Publikumsverkehr geschlossen. 

Sie erreichen das Rathaus-Team zu den 
gewohnten Sprechzeiten telefonisch unter der 
Nummer 07164 808-0, per E-Mail 
rathaus@bad-boll.de oder auf dem Postweg 
(siehe Gemeinde Bad Boll). 

Sollte Ihr Anliegen einen Rathausbesuch 
zwingend erfordern, erhalten Sie Zutritt nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung. Der 
Einlass ins Gebäude erfolgt nach Klingeln 
("Klingel Einwohnermeldeamt Pässe/Ausweise 
etc. - EG" bzw. "Klingel Rathaus" für alle 
anderen Anliegen). 

Dürnau: 

Rathaus bleibt derzeit geschlossen! 
 
Zugang nur nach vorheriger telefonischer 
Terminvereinbarung. 
 

Bei dringenden Notfällen ist das Rathaus 
telefonisch unter 07164/91010-0 erreichbar: 
 

Sie können sich auch per E-Mail unter 
gemeinde@duernau.de mit uns in Verbindung 
setzen. Eventuell kann Ihr Anliegen ohne 
persönlichen Kontakt erledigt werden. 
 

Gammelshausen: 

Das Rathaus in Gammelshausen ist weiterhin 
für den Publikumsverkehr geschlossen und nur 
nach vorheriger Terminabsprache zu betreten. 
 
Termine können wie folgt vereinbart werden: 
Telefon: 07164 9401-0 
 

Hattenhofen: 

Das Rathaus bleibt wegen des 
Pandemieverlaufs weiterhin für den 
Publikumsverkehr geschlossen.  
Termine im Bürgerbüro sind möglich 
 
Wichtige Angelegenheiten im Bürgerbüro 
können nach einer telefonischen 
Terminvereinbarung persönlich erledigt werden. 
Bitte rufen Sie uns hierzu unter 91009-0 an. 
Beachten Sie, dass ohne vorherige 
Terminvereinbarung keine Bearbeitung Ihres 
Anliegens erfolgen kann. 

Zell u. A.: 

Das Rathaus ist zu den gewohnten 
Öffnungszeiten für Sie erreichbar. 
 

Zur besseren Planbarkeit bitten wir um 
Voranmeldung, entweder telefonisch unter der 
Nummer 07164- 807-0 oder per E-Mail unter 
gemeinde@zell-u-a.de. 
 

Wir bitten alle Personen sich an die bekannten Hygienemaßnahmen zu halten: 
 

- Beim Betreten des Rathauses muss eine Mund-Nasen-Maske (medizinische Maske oder 
FFP2-Maske) getragen werden. 

- In den Rathäusern steht ein Desinfektionsspender, bitte desinfizieren Sie Ihre Hände 
- Keine Handschläge zur Begrüßung/Verabschiedung 
- (Leichtes) Niesen und Husten in die Armbeuge. Bei einer Erkältung kommen Sie bitte erst 

nach Ihrer Gesundung. 
- Abstandseinhaltung zu den Rathausmitarbeiterinnen und anderen Personen von mindestens 

1,50 m 
 

Die Maßnahmen dienen dazu, die Ausbreitung des Corona-Virus zu reduzieren. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Ihr Verständnis! 
 

Zugangsregeln der Gemeinden aufgrund der aktuellen Entwicklung 
der Corona-Pandemie 

 
 Aichelberg: 

Das Rathaus bleibt auf Grund der Pandemie 
weiterhin geschlossen. 
 

Bei dringenden, unaufschiebbaren 
Angelegenheiten können Sie sich telefonisch 
unter der Nummer 07164-800950 oder per E-
Mail rathaus@aichelberg.de mit uns in 
Verbindung setzen. 
 

Bad Boll: 

Das Rathaus ist derzeit für den allgemeinen 
Publikumsverkehr geschlossen. 

Sie erreichen das Rathaus-Team zu den 
gewohnten Sprechzeiten telefonisch unter der 
Nummer 07164 808-0, per E-Mail 
rathaus@bad-boll.de oder auf dem Postweg 
(siehe Gemeinde Bad Boll). 

Sollte Ihr Anliegen einen Rathausbesuch 
zwingend erfordern, erhalten Sie Zutritt nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung. Der 
Einlass ins Gebäude erfolgt nach Klingeln 
("Klingel Einwohnermeldeamt Pässe/Ausweise 
etc. - EG" bzw. "Klingel Rathaus" für alle 
anderen Anliegen). 

Dürnau: 

Rathaus bleibt derzeit geschlossen! 
 
Zugang nur nach vorheriger telefonischer 
Terminvereinbarung. 
 

Bei dringenden Notfällen ist das Rathaus 
telefonisch unter 07164/91010-0 erreichbar: 
 

Sie können sich auch per E-Mail unter 
gemeinde@duernau.de mit uns in Verbindung 
setzen. Eventuell kann Ihr Anliegen ohne 
persönlichen Kontakt erledigt werden. 
 

Gammelshausen: 

Das Rathaus in Gammelshausen ist weiterhin 
für den Publikumsverkehr geschlossen und nur 
nach vorheriger Terminabsprache zu betreten. 
 
Termine können wie folgt vereinbart werden: 
Telefon: 07164 9401-0 
 

Hattenhofen: 

Das Rathaus bleibt wegen des 
Pandemieverlaufs weiterhin für den 
Publikumsverkehr geschlossen.  
Termine im Bürgerbüro sind möglich 
 
Wichtige Angelegenheiten im Bürgerbüro 
können nach einer telefonischen 
Terminvereinbarung persönlich erledigt werden. 
Bitte rufen Sie uns hierzu unter 91009-0 an. 
Beachten Sie, dass ohne vorherige 
Terminvereinbarung keine Bearbeitung Ihres 
Anliegens erfolgen kann. 

Zell u. A.: 

Das Rathaus ist zu den gewohnten 
Öffnungszeiten für Sie erreichbar. 
 

Zur besseren Planbarkeit bitten wir um 
Voranmeldung, entweder telefonisch unter der 
Nummer 07164- 807-0 oder per E-Mail unter 
gemeinde@zell-u-a.de. 
 

Wir bitten alle Personen sich an die bekannten Hygienemaßnahmen zu halten: 
 

- Beim Betreten des Rathauses muss eine Mund-Nasen-Maske (medizinische Maske oder 
FFP2-Maske) getragen werden. 

- In den Rathäusern steht ein Desinfektionsspender, bitte desinfizieren Sie Ihre Hände 
- Keine Handschläge zur Begrüßung/Verabschiedung 
- (Leichtes) Niesen und Husten in die Armbeuge. Bei einer Erkältung kommen Sie bitte erst 

nach Ihrer Gesundung. 
- Abstandseinhaltung zu den Rathausmitarbeiterinnen und anderen Personen von mindestens 

1,50 m 
 

Die Maßnahmen dienen dazu, die Ausbreitung des Corona-Virus zu reduzieren. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Ihr Verständnis! 
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Im 4-gruppigen Gemeindekindergarten Zell u. A. ist ab 01.09.2021  
1 Praktikumsplatz als 

 
Anerkennungspraktikant (m/w/d) 

 
        zu besetzen. 

 
Wir wünschen uns: 
• persönliches Engagement und einen wertschätzenden Umgang mit 

den Kindern und ihren Familien 
• Zuverlässigkeit, Flexibilität und Offenheit für ein Arbeiten in einem 

größeren Team 
• Freude und Bereitschaft an der Mitarbeit zur konzeptionellen 

Weiterentwicklung der Einrichtung 
 
Wir bieten: 
• ein offenes und engagiertes Team 
• Bezahlung nach dem TVöD SuE, einschl. Zusatzversorgung 
• Einen Personalbestand über dem gesetzlichen Mindest-

Personalschlüssel, sowie moderne PC-Arbeitsplätze in einem 
großzügigen Personalraum 
 

Sollten Sie interessiert sein, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis zum 
26.02.2021 an die Gemeindeverwaltung Zell u. A., Lindenstraße 1-3, 
73119 Zell u. A. oder in einer pdf an gemeinde@zell-u-a.de 
 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Spörle vom Kindergarten 
(Tel.: 07164/6302) gerne zur Verfügung. 

Gemeinde Zell u. A. 
Landkreis Göppingen 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 
 
Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier
tagen von 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 
 
HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württem-
berg ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 
5, 72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 

Informationsseite
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Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassen-Zahn-
ärztliche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. der 
Rufnummern an die KZV http://www.kzvbw.de/site/ 
 
 
Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde)
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen)
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst)
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 

Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 6. Februar 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 8. Februar 2021, 8.00 Uhr
Dr. Silke Knoll
Steinbeisstraße 8
73054 Eislingen
Telefon 07161 5047997
Sprechzeiten: 10.30 – 13 Uhr

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 6. Februar 2021
Apotheke Ungerer
Hauptstraße 26
73092 Heiningen
Telefon 07161 4824

Sonntag, 7. Februar 2021
Apotheke im Kaiserbau
Poststraße 14
73033 Göppingen
Telefon 07161 78915

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 07161 77677 
Kabel Baden-Württemberg Telefon 01806 888150

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 6. Februar und Sonntag, 7. Februar 2021 

Sr. Ulrike Orlepp, Sr. Christine Jaich, Sr. Gertrud Neininger, 
Fachhauswirtschafterin Claudia Rasch-Rieker

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

15. 2. 21 1. 3. 21
  4. 2. 21
11. 2. 21

Hattenhofen
Zell u. A. 17. 2. 21 3. 3. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
25. 2. 21

15. 2. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 16. 2. 21
Dürnau

  8. 2. 21
Gammelshausen 23. 2. 21
Hattenhofen

24. 2. 21 15. 2. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

Aufgrund der Auswirkungen der Corona-Pandemie auf unser 
vhs-Programm wird das neue vhs-Programmheft nicht wie gewohnt 
Ende Januar, sondern erst ab dem 18. Februar 2021 an alle Haus-
halte im Voralbgebiet verteilt. 
Der Semesterbeginn ist für März 2021 geplant, hängt aber von der 
weiteren Entwicklung der Corona-Situation ab. 
Hinweise an Teilnehmerinnen und Teilnehmer:
Da es aus diesem Semester keine Weitermeldelisten für das nächs-
te Semester gibt, können wir Sie in Ihren Kursen nicht automatisch 
für das neue Semester anmelden. Möchten Sie an Ihrem Kurs, so-
bald er wiederbeginnen kann, weiterhin teilnehmen? Dann melden 
Sie sich am besten per E-Mail oder wenn das nicht möglich ist, gerne 
telefonisch bei den vhs-Außenstellen oder der vhs-Geschäftsstelle 
an. 
Die geplanten Termine für den Beginn Ihrer Kurse finden Sie im 
Programmheft oder ab Mitte Februar unter www.vhsraumbadboll-
voralb.de. 
Wir hoffen sehr, dass wir ab dem neuen Semester unter Beachtung 
der strengen Hygieneregeln wieder starten können. 
 
Ihr Team der vhs-Raum Bad Boll/Voralb 
 

 
Zweckverband Landeswasserversorgung
Wasserwerk Langenau: Erhöhung der Härte des abgegebenen 
Trinkwassers im Zeitraum vom 1. bis 9. Februar 2021
Sehr geehrte/r Bürgermeister/in,
wegen Umbaumaßnahmen im Wasserwerk Langenau erhöht sich 
die Härte des von der Landeswasserversorgung abgegebenen 
Trinkwassers im Zeitraum vom 1. bis zum 9. Februar 2021 von 13 
Grad deutscher Härte (Härtebereich „mittel“) auf max. 16 Grad 

deutscher Härte (Härtebereich „hart“). Danach reduziert sich die 
Wasserhärte wieder auf den Ausgangswert.
Die vorübergehende Änderung der Wasserhärte betrifft ausschließ-
lich das Trinkwasser von der Landeswasserversorgung aus dem 
Wasserwerk Langenau.
Bitte berücksichtigen Sie, ob Ihre Kommune mit Eigen- oder Misch-
wasser versorgt wird.
Bitte informieren Sie bei Bedarf die Bürger/innen Ihrer Gemeinde, 
ebenso die Arztpraxen und Gewerbe- und Industriebetriebe, für die 
die Wasserhärte von besonderer Bedeutung ist.
Für eventuelle Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
Mit freundlichen Grüßen
Geschäftsleitung

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Carver Abfahrtski, Marke Head, 1,70 cm Bindung SL 100 Full 
diagonal, Stöcke: Marke Tecno | Telefon 0176 57787542
Harmonium, Baujahr 1950 | Telefon 13192
Schlafzimmerschrank grau B 227, H 220, B 227, 3 Glasfalt
türen, 4 Schubladen | 2 Lattenroste 100 x 200 | 2 Matratzen 
100 x 200 | Telefon 0171 1246341
Jugendbett mit Lattenrost von Hülsta 90 × 200 | Computer-
schreibtisch 77 x 50 x 75 auf Rollen ausziehbar für Tastatur | 
Telefon 01523 4364352
2 Vollholz-Lattenroste L: 200, B: 90, mit verstellbarer Federung, 
gut erhalten, metallfrei | Doppelbett auf feststellbaren Rollen, 
L: 210; B: 185, Buche furnier, mit abgerundetem Kopfteil | 
Telefon 0176 66638408
Polstergruppe: Ecksofa mit Rundecke, 2 x 2-sitzig, 2,25 x 2,25 m, 
Abschlusshocker für links oder extra, lose Rückensitzkissen, 
Farbe dunkleres Blau mit Blattmuster in Beige, wie neu | 
Edelstahl-Einbau-Spühle mit 2 Becken rechts, L: 123,5 cm, 
B: 43,5 cm | kl. Handwaschbecken 45 x 35 cm, neuwertig 
in hellgrau (Manhattan) | 2 großformatige alte Kalender mit 
herrlichen Landschaftsbildern | gr. Teppich „Tibeter“, 2,06 x 
3,00 m, Farbe: Beige, breite Außenborde gemustert in altrosé | 
Telefon 5252

Gesucht wird ...
Ärmelbrett, Rotlichtlampe | Amethyst Biomatte | 
Telefon 149298
Oma’s Pfitzaufformen | Telefon 919347
Schubkarre, Gewächshaus, Weinkisten aus Holz | 
Telefon 0171 5111249
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

 

Familientreff am AlbTrauf

Nach wie vor muss der Familientreff leider geschlossen bleiben. 
Was nicht bedeutet, dass wir nicht für Sie da sind. Schon seit Anfang 
der Pandemie haben wir eine Unterstützungs-Hotline für Familien 
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eingerichtet, wo Sie sich mit Fragen aller Art telefonisch oder per 
E-Mail an uns wenden dürfen. 
In letzter Zeit haben wir unseren Berater/innen-Pool erweitert. 
Tabea Lehne – unsere „Baby Steps“-Leiterin – ist bereit für alle 
Gespräche „Rund um das Baby“. Ob es um Stillen, Wickeln, Schla-
fen etc. geht, ist sie die richtige Adresse. Sie ist erreichbar unter der 
Telefonnummer 07161 9612355 oder per E-Mail an Tabea.Leh-
ne@einfach-eltern.de. 
Für alle, die psychologischen Rat suchen, hat Sanja Steiert sich 
bereit erklärt, uns zu unterstützen. Sie ist Dipl.-Psychologin von 
 Beruf, Mutter von drei Jungs und leidenschaftliche Fotografin. Man-
che von Ihnen kennen sie bereits von Vorträgen in unseren Famili-
entreffs. Ab sofort bietet sie jeden Dienstag und jeden Donnerstag 
von 9.30 bis 11.00 Uhr eine Telefonsprechstunde unter der Tele-
fonnummer 0157 92383470. Sie dürfen sich vertrauensvoll an sie 
wenden bei allen familiären oder erzieherischen Fragen. 
 

 
Unsere Hotline mit dem Telefon 07161 9612355 ist für Sie ein-
geschaltet. Jeden Tag zwischen 10.00 und 14.00 Uhr erwarte ich 
Sie – mit allen Fragen, Sorgen, Freuden usw. 
Mit allerbesten Wünschen 
Krystyna Bednarski – Familientreffleiterin 

Schulen/Kindergärten

Schulverband westliche Voralb 

 
           
 

      

 

Einladung zur  
Informationsveranstaltung  
und Schulhausbesichtigung  
für die neuen Fünfer 
 

am Mittwoch, 10.02.21, 
um 16:00 Uhr, 17:00 Uhr, 18:00 Uhr  

 

Bitte melden Sie sich telefonisch oder per E-Mail an. 

Umfangreiche Informationen finden Sie auch auf  
unserer Homepage. Dort erhalten Sie viele 
Einblicke und Eindrücke auf dem virtuellen  

Rundgang durch unsere Schule.  
                                                    
 

Albert-Schweitzer-Schule Albershausen 
Schulstraße 28-30 
73095 Albershausen 
07161/933120  
(rektorat@ass-albershausen.de)  
ass-albershausen.de 

 

Sonstige Einrichtungen

 

Schnelltest beim DRK 
Die Nachfrage nach Corona-Schnelltests ist groß. „Die Menschen 
wollen Sicherheit, wenn sie mit anderen zusammenkommen“, 
weiß DRK-Kreisgeschäftsführer Alexander Sparhuber. Seit Frei-
tag, 29. Januar 2021 bietet deshalb auch der DRK-Kreisverband 
Göppingen in seinen Kreisgeschäftsstellen in der Eichertstraße 
1 in Göppingen und in der Heidenheimer Straße 72 in Geislingen 
Schnelltests an. „Wir haben zwischenzeitlich viel Routine und ha-
ben die Abläufe trainiert“, stellt DRK-Kreisbereitschaftsleiter Rai-
mund Matosic fest. Und: „Wir freuen uns, dass sich Ehrenamtliche 
aus allen Bereitschaften einbringen und hauptamtliche Mitarbei-
tende in den Teststellen unterstützen. So können wir auf den Bedarf 
nach Schnelltest reagieren.“ 
 
Eine Anmeldung ist erforderlich über die Homepage unter www.drk-
goeppingen.de oder telefonisch (Montag bis Donnerstag von 9 bis 
16 Uhr und am Freitag von 9 bis 14 Uhr) unter 07161 6739-0. In 
Göppingen wird montags, mittwochs und freitags von 14 bis 19 
Uhr, in Geislingen jeweils von 17 bis 19 Uhr getestet. Die Kosten 
für einen Test betragen 25 Euro. Sie sind vor Ort bar zu bezahlen. 
„Die Testpersonen erhalten eine Testbescheinigung, die 48 Stun-
den lang gültig ist“, so Alexander Sparhuber. 
 

Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
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Wir gratulieren ganz herzlich 

am 10. Februar	Edeltraud Vogelgsang, zum 80. Geburtstag. 
 
Allen Jubilaren, auch denjenigen, die aus persönlichen Grün-
den nicht genannt werden möchten oder aufgrund des Bun-
desmeldegesetzes nicht genannt werden dürfen, wünschen 
wir viel Glück und gute Gesundheit für ihren weiteren Lebens-
weg. 

 

 

Infos aus dem Rathaus

Landtagswahl und Bürgermeisterwahl 
am 14. März 2021 
Am 14.  März 2021 findet in Gammelshausen eine so genannte 
Kombi-Wahl statt. Das bedeutet, dass an diesem Tag zwei Wahlen, 
nämlich die Landtagswahl und die Bürgermeisterwahl, durchge-
führt werden. 
Voraussichtlich werden die Wahlbenachrichtigungen ab 8. Februar 
an alle Wahlberechtigten verteilt. 
Bereits heute weisen wir besonders darauf hin, dass mit diesen 
Wahlbenachrichtigungen Briefwahlunterlagen beantragt werden 
können. Die Briefwahlunterlagen selbst sind erst zu einem späte-
ren Zeitpunkt erhältlich. Dieser Hinweis erfolgt insbesondere im 
Hinblick auf die Corona-Pandemie, wonach eine verstärkte Nach-
frage nach Briefwahlunterlagen erwartet wird. 

Aus dem Gemeinderat 
– Gemeinderatssitzung vom 19. Januar 2021 – 
Kurzbericht 
Haushaltsplan 2021
1. �Einbringung und Verabschiedung des Gemeindehaushalts
2. �Vorstellung Haushalt des Grundschul- und Kindergarten-

verbands
Im Ergebnishaushalt schließt das Planwerk voraussichtlich mit 
einem negativen Ergebnis von –95.266 € ab. Der Haushaltsaus-
gleich ist für die Jahre 2020 und 2021 jedoch durch eine im Jahr 
2019 aufgebaute Rücklage in Höhe von 213.243 € gewährleistet. 
Im Finanzhaushalt wird die Gemeinde enorme Investitionen tätigen. 
Lagen diese im Vorjahr bei 508.000 €, so beträgt das Investitions-
volumen im Jahr 2021 mehr als 1,5 Mio. €. Investitionsschwer-
punkt ist dabei die Erschließung des Baugebiets „Letten II“ (Kanal-

bau) mit geplanten Ausgaben in Höhe von 659.000 €. Der zweite 
Bauabschnitt des Wasserleitungs- und Feldwegeneubaus zu den 
Aussiedlerhöhen schlägt voraussichtlich mit Investitionen in Höhe 
von 240.000 € zu Buche. Für die Kostenbeteiligung am Anbau des 
Kinderhauses „Haus der kleinen Füße“ wurden 109.000 € veran-
schlagt. Weitere geplante Ausgabenschwerpunkte im Jahr 2021 
sind u.a. der Abbruch des Gebäudes Hauptstraße 52, ein Grund-
stückserwerb an der Hauptstraße, die Sanierung des Gehwegs in 
der Eugen-Rau-Straße oder die Errichtung einer Photovoltaikanla-
ge auf dem Gemeindehaus mit neuer Stromverteilung im Gebäude. 
Die Finanzierung dieser Maßnahmen erfolgt über die Erwirtschaf-
tung von Zahlungsüberschüssen aus der laufenden Verwaltungs-
tätigkeit, aus Einzahlungen aus Investitionstätigkeit und aus einer 
Kreditneuaufnahme in Höhe von 740.000 €. Der Kredit soll dann 
aus erwarteten Grundstückserlösen des Baugebiets „Letten II“ be-
reits im Jahr 2023 in einer Summe zurückbezahlt werden. 
Unverändert bleiben in diesem Jahr die Hebesätze für die Grund-
steuern A und B sowie für die Gewerbesteuer (400 v. H.). 
Einstimmig wurde die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2021 
vom Gemeinderat beschlossen. Diese frühzeitige Entscheidung ist 
insbesondere im Hinblick auf die Beantragung von Finanzmitteln 
aus dem Ausgleichstock des Landes für die Investitionen am Kin-
derhaus von wichtiger Bedeutung. Denn nur bei einer Beschluss-
fassung der Gremien im Januar besteht die Chance, dass beide 
Verbandsgemeinden möglicherweise entsprechende Finanzmittel 
erhalten können. 
Ein besonderer Ausgabenschwerpunkt im Haushaltsplan des 
Grundschul- und Kindergartenverbands ergibt sich durch den ge-
planten Anbau an das Kinderhaus zur Betreuung einer zusätzlichen 
Gruppe mit 25 Plätzen. Hierfür rechnet der Verband mit Investiti-
onskosten in Höhe von 916.000 €. Dabei betragen die Baukosten 
in diesem Jahr 300.000 €, 616.000 € werden im Jahr 2022 ver
anschlagt. 
Die von den beiden Verbandsgemeinden aufzubringenden Umlagen 
liegen in diesem Jahr bei 1.311.895 €. Hiervon muss die Gemeinde 
Gammelshausen Ausgaben in Höhe von 491.153,20 € tragen. 

Bebauungsplan „Letten II“
1. Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen
2. Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB i. V. m. § 4 GemO
Der Gemeinderat nahm die während des Beteiligungsverfahrens 
eingegangenen Stellungnahmen der Behörden, sonstiger Träger 
öffentlicher Belange und die im Rahmen der Beteiligung der Öffent-
lichkeit abgegebenen Stellungnahmen zur Kenntnis und beschloss 
die Abwägung. Anschließend wurde der Bebauungsplan mit den 
zusammen aufgestellten örtlichen Bauvorschriften als Satzung 
beschlossen und kann nun öffentlich bekannt gemacht werden (im 
letzten Mitteilungsblatt erfolgt). 

Baugebiet „Letten II“
1. Beauftragung der Vermessungsleistungen
2. Beratung und Beschluss über die Straßenbezeichnung
3. �Beratung und Beschluss über die zeitliche und raumplane-

rische Zielsetzung der Bauplatzverkäufe
Mit dem zuvor erfolgten Satzungsbeschluss können nunmehr für 
die Erschließungsplanung die Vermessungsarbeiten für das Gebiet 
für die Bauplatzbildung beauftragt werden. Der Gemeinderat be-
schloss die Grundstücksvermessung für 17.000 € netto. 
Folgende Straßenbezeichnungen wurden vom Gemeinderat für 
das Gebiet „Letten“ beschlossen: Albtraufstraße, Kirschenweg und 
Brigelsweg. 
Eine intensive Aussprache und Diskussion ergab sich über die 
Modalitäten der zeitlichen und raumplanerischen Zielsetzungen 
der Bauplatzverkäufe. Mit großer Mehrheit beschloss der Gemein-
derat, dass im Jahr 2022 und 2023 nur so viele Bauplätze veräu-
ßert werden sollen, dass der von der Gemeinde aufgenommene 

Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr
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Haushaltskredit dann vollständig getilgt werden kann. Beschlossen 
wurde auch, dass sofern der Verkauf von Bauplätzen in offener Bau-
weise zur Erstellung von Mehrfamilienhäusern nicht gelingen sollte, 
erst nach einem entsprechenden erneuten Beschluss des Gemein-
derats ggfs. als Bauplätze für die Erstellung von Einfamilienhäusern 
auf den Markt gebracht werden können. Mit dieser Entscheidung 
des Gemeinderats soll deutlich gemacht werden, dass die Erstel-
lung von Doppelhäusern, Reihenhäusern und Baugruppen eine 
hohe Priorität entfaltet und dem ökologischen Gedanken des Ge-
meinderats Rechnung getragen wird. 
 
Vergaberichtlinien für Bauplätze der Gemeinde Gammels
hausen: 
Beratung und Beschlussfassung 
Aufgrund mehrerer Anträge aus dem Gemeinderat zu diesem Ta-
gesordnungspunkt schlug die Verwaltung vor, die Behandlung der 
Thematik zu vertagen. So soll allen Ratsmitgliedern Zeit eingeräumt 
werden, sich mit den Anträgen auseinandersetzen zu können. 
 
Bürgermeisterwahl am 14. März 2021: Kandidatenvorstellung 
Der Gemeinderat verständigte sich darauf, am Freitag, 5.  März, 
im Gemeindehaus eine Kandidatenvorstellung durchzuführen. 
Nachdem aufgrund der Corona-Pandemie derzeit keine öffentli-
che Versammlung durchgeführt werden darf soll diese Veranstal-
tung mittels Live-Stream ausschließlich über die Internetseite der 
Gemeinde zu verfolgen sein. Über einen entsprechenden Aufruf 
im Mitteilungsblatt erhalten die Bürgerinnen und Bürger die Mög-
lichkeit im Vorfeld dieser Veranstaltung schriftliche Fragen an Bür-
germeisterbewerber/innen zu stellen. Jeder Bewerber/Bewerberin 
erhält eine Redezeit von 15 Minuten zur Vorstellung. Im Anschluss 
bestehen weitere 15 Minuten Gelegenheit, die zuvor eingegange-
nen Fragen zu beantworten. Während der Veranstaltung befinden 
sich nur die/der Bewerber/in und der Moderator der Veranstaltung, 
der stv. Bürgermeister, Herr GR Dr. Christoph Grünwald, im Saal. Im 
Gremium war man sich einig darüber, dass aufgrund der Corona-
Pandemie eine andere Vorgehensweise aus Sicherheitsgründen 
nicht möglich ist. 
 
Bekanntgaben und Verschiedenes 
Seit mehreren Jahren beteiligt sich die Gemeinde Gammelshausen 
an den sogenannten Bündelausschreibungen des Gemeindetags 
für den Bezug für Gas für öffentliche Einrichtungen. Der bisherige 
Vertrag für die Gaslieferung läuft zum 31. Dezember 2021 aus. Sei-
tens der Verwaltung wurde vorgeschlagen, sich wiederum an den 
Bündelausschreibungen zu beteiligen. Vorgeschlagen wurde eben-
so, dass wie angeboten, Bioerdgas mit einem Anteil von 10 % aus-
geschrieben werden sollte. Nachdem aus der Mitte des Gemeinde-
rats darauf verwiesen wurde, dass in einer Nachbargemeinde ein 
höherer Anteil an Bioerdgas ausgeschrieben werde, und versucht 
werden sollte, hier ebenfalls höhere Anteile auszuschreiben, wurde 
dieser Tagesordnungspunkt bis zur Abklärung der Angelegenheit 
ebenfalls vertagt. 
Zustimmend Kenntnis nahm der Gemeinderat von einem Bau
vorhaben am Gebäude Hauptstraße 57, wo die Änderung abge-
schlossener Wohneinheiten Anlass für eine Nachbarbeteiligung im 
Baugenehmigungsverfahren war. 
 
Anregungen und Anfragen aus dem Gemeinderat 
Anfragen und Anregungen der Ratsmitglieder betrafen die Neue-
rungen des Grundsteuerwesens, die Thematik Digitalpakt für die 
Grundschule, den kommunalen Winterdienst und den geplanten 
Funkmast auf der Gemarkung. 
 

Statistik 2020 zum Fahrzeugbestand 
in Gammelshausen
(Stand: 31. Dezember 2020)

Gesamtzahl der Fahrzeuge � (1.324)
davon
Pkw � (950)
E-Pkw � (3)
Lkw � (23)
Krafträder � (94)
Omnibusse � (0)
Zugmaschinen � (74)
Anhänger � (170)
Sonstige Kfz � (10) 

 

Wir sind für Sie da ...
Anzeigenabteilung  0 70 21 / 97 50 -19

anzeigen@teckbote.de
Anzeigen, Preise, Beilagen, Termine und mehr ...
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Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier
tagen von 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württem-
berg ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 
5, 72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassen-Zahn-
ärztliche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der 
Rufnummern an die KZV http://www.kzvbw.de/site/ 
 

Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 

Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 13. Februar 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 15. Februar 2021, 8.00 Uhr
Dr. Beate Kruner-Gareis
Leintelstraße 35
73061 Ebersbach/Fils
Telefon 07163 909696
Sprechzeiten: 11 Uhr und 16 Uhr

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 13. Februar 2021
Barlach-Apotheke
Hauptstraße 80
73087 Bad Boll
Telefon 07164 6041

Informationsseite
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Sonntag, 14. Februar 2021
Jura-Apotheke
Göppinger Straße 3
73119 Zell u. A.
Telefon 07164 2723

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 07161 77677 
Kabel Baden-Württemberg Telefon 01806 888150

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 13. Februar und Sonntag, 14. Februar 2021 

Sr. Gabi Herrmann, Sr. Ann-Kathrin Ludwig, 
Sr. Alessandra Troccola, Frau Renate Allmendinger

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

15. 2. 21 1. 3. 21
11. 2. 21
18. 2. 21

Hattenhofen
Zell u. A. 17. 2. 21 3. 3. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
25. 2. 21

15. 2. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 16. 2. 21
Dürnau

22. 2. 21
Gammelshausen 23. 2. 21
Hattenhofen

24. 2. 21 15. 2. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Göppingen
Diesjährige Kreisputzete fällt der Corona-Pandemie zum Opfer 
Geplante Putzete wird um ein Jahr verschoben 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb führt zusammen mit den Städten und 
Gemeinden unter Beteiligung vieler Vereine und Freiwilliger alle drei 
Jahre eine kreisweite Landschaftsputzete durch. Im März dieses 
Jahres sollte eine solche Putzaktion wieder stattfinden. 
Normalerweise starten die teilnehmenden Vereine und Organisa-
tionen schon im Januar mit den Vorbereitungen. Da aktuell jedoch 
nicht absehbar ist, wie sich das Infektionsgeschehen und die dar-
aus resultierenden Einschränkungen entwickeln, hat der AWB die 

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Kreisputzete ins Frühjahr 2022 verschoben. Der genaue Termin 
wird noch bekannt gegeben. 
 

In eigener Sache

Öffentliche Steueraufforderung 
Die 1. Vorauszahlungsraten für die Grund- und Gewerbe-
steuer werden am 15. Februar 2021 für das Jahr 2021 fällig.  
Den fälligen Steuerbetrag entnehmen Sie bitte dem zuletzt 
ergangenen Steuerbescheid.  
Bitte begleichen Sie den fälligen Betrag fristgerecht und 
unter Angabe des auf Ihrem Bescheid vermerkten Kassen-
zeichens. Sollten Sie uns ein SEPA-Basislastschriftmandat 
erteilt haben, werden wir den Betrag am Fälligkeitstermin 
abbuchen. Eventuelle Guthaben werden verrechnet.  
Ein fristgerechter Zahlungseingang wird durch unsere EDV 
genau überwacht. Bei nicht termingemäßer Zahlung werden 
Mahngebühren und Säumniszuschläge fällig, die unsere auf 
gesetzlicher Grundlage arbeitenden Programme abrechnen. 

 

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

Aufgrund der Auswirkungen der Corona-Pandemie auf unser vhs-
Programm wird das neue vhs-Programmheft nicht wie gewohnt 
Ende Januar, sondern erst ab dem 18. Februar 2021 an alle Haus-
halte im Voralbgebiet verteilt. 
Der Semesterbeginn ist für März 2021 geplant, hängt aber von der 
weiteren Entwicklung der Corona-Situation ab. 

Hinweise an Teilnehmerinnen und Teilnehmer:
Da es aus diesem Semester keine Weitermeldelisten für das nächs-
te Semester gibt, können wir Sie in Ihren Kursen nicht automatisch 
für das neue Semester anmelden. Möchten Sie an Ihrem Kurs, so-
bald er wiederbeginnen kann, weiterhin teilnehmen? Dann melden 
Sie sich am besten per E-Mail oder wenn das nicht möglich ist, ger-
ne telefonisch bei den vhs-Außenstellen oder der vhs-Geschäfts-
stelle an. 
Die geplanten Termine für den Beginn Ihrer Kurse finden Sie im 
Programmheft oder ab Mitte Februar unter www.vhsraumbadboll-
voralb.de. 
Wir hoffen sehr, dass wir ab dem neuen Semester unter Beachtung 
der strengen Hygieneregeln wieder starten können. 
 
Ihr Team der vhs-Raum Bad Boll/Voralb 

 

Familientreff am AlbTrauf

Ich habe Zeit! 
Der Sprung vom Verstand ins Herz … 
… ist manchmal ziemlich schwierig bei so vielen neuen Veränderun-
gen und Herausforderungen. 

Haben Sie Fragen zu Mama/Papa sein, Familie, Partnerschaft oder 
zu den Herausforderungen des neuen Lebensabschnittes? 
Seit über 20 Jahren begleite ich Familien mit ihren Nöten, Sorgen 
und Freuden. Mit meinem Wissen, Fähigkeiten und all der Lebens- 
und Arbeitserfahrung will ich Sie auch in dieser Zeit unterstützen. 
Ich habe Zeit für Sie! Sie brauchen sich nur bei mir zu melden. Wir 
können zusammen telefonieren oder einen Termin für ein Treffen 
vereinbaren.
E-Mail: familientreff@awo-gp.de, Telefon 07161 9612355 (Mon-
tag bis Freitag von 10 bis 14 Uhr) 
Als Verstärkung haben wir Sanja Steiert, Dipl.-Psychologin, in un-
ser Team geholt. Unter Telefon 0157 92383470 bietet sie jeden 
Dienstag und Donnerstag von 9.30 bis 11.00 Uhr eine telefonische 
Familien- und Erziehungsberatung an. 
Nutzen Sie unsere kostenlosen Angebote. 
Ich wünsche Ihnen alles Gute und grüße herzlich 
Krystyna Bednarski, Dipl. Soz.-Päd.
Familientreffleiterin  

 

Forstrevier Bad Boll
Der Förster informiert:
www.bad-boll.de/de/buerger/leben/forstrevier

Brennholz aus dem Forstrevier Bad Boll 
Kaum haben wir uns an den Winter gewöhnt, hat er uns auch schon 
wieder verlassen und noch weichere Böden hinterlassen. 
Die Förster sehen dies mit einem weinenden und einem lachenden 
Auge, wobei das lachende die Überhand hat! Fehlt dem Wald doch 
seit nunmehr drei Jahren an allen Ecken und Enden das Wasser, so 
ist zumindest die Grundlage in 2021 besser als in den Vorjahren. 
Entscheidend ist aber auch hier wieder der Zeitraum ab April/Mai, 
wenn die Bäume am meisten Wasser benötigen. 
Aktuell sind die meisten Maßnahmen aufgrund Nässe gestoppt 
worden, um Schäden im Wald und stark verschmutzte Waldwege 
zu vermeiden. 
Alle fertiggestellten Brennholz-Polter wurden erfasst und in die 
Polterliste des Forstreviers eingearbeitet. Die Polterliste mit den 
verfügbaren Holzpoltern und Karten zur Lage der Polter finden 
Sie im Internet auf der Homepage der Holzverkaufsstelle https://
www.landkreis-goeppingen.de/start/Landratsamt/brenn-
holz.html 
Die Preise für Brennholz-Polter liegen unverändert bei
63,– €/Festmeter Buche
55,– €/Festmeter Eiche, Esche, Ahorn und sonstige Hartlaubhölzer
(Standardlängen von 4 bzw. 5 m mit Aufschlag von 3,– €/Festmeter) 

Aktuell fertige bzw. teilweise beendete Holzeinschläge mit 
Brennholzverkauf:
Bad Boll – Hohackerweg/Hoheaclkersteige
Bad Boll – Oberer Riesweg
Dürnau – Viehhaus
Heiningen – Fuchseckweg/Rißweg 
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Noch nicht beendete Holzeinschläge mit Brennholz:
Eschenbach – Kuhnbergweg
Gammelshausen – Katzenhäuleweg
Heiningen – Panoramaweg/Riederholz 

Flächenlose in Dürnau und Heiningen:
Ein Teil der Holzeinschläge ist beendet und dort wurden bereits 
Flächenlose ausgezeichnet. Weitere werden in den nächsten 
Wochen dazu kommen, je nach weiterer Entwicklung des Wet-
ters. 
Dürnau – Sachsentobel, Nr. 11 – 13
Dürnau – Viehhaus, Nr. 2 – 8
Heiningen – Reuschwald, Nr. 1 – 7
Heiningen – Fuchseckweg, Nr. 101 – 107
Heiningen – Rißweg, Nr. 108 – 109 
Die Karten zu den Flächenlosen finden Sie unter https://www.
landkreis-goeppingen.de/start/Landratsamt/brennholz.html  
beim Revier Bad Boll; Interessenten wenden sich bitte an das Forst-
revier (s. u.) 

Bitte beachten: Die stehenden Flächenlose im Gemeindewald 
Schlierbach im Gemeindewald Schlierbach sind mittlerweile 
alle verkauft!

Privatwaldberatung und -betreuung im Forstrevier 
Haben Sie einen Privatwald im Forstrevier Bad Boll? Haben Sie 
Fragen zum Zustand oder zur Bewirtschaftung Ihres Waldes? Dann 
sind Sie beim örtlichen Revierförster richtig. Er hilft Ihnen bei Fra-
gen zum Wald im Rahmen der Privatwaldberatung und -betreuung. 
Wenn Sie im kommenden Winter Holz einschlagen wollen, soll-
ten Sie vorab mit dem Förster sprechen. Dies empfiehlt sich 
vor allem, wenn Sie das Holz auch über die Holzverkaufsstelle 
vermarkten wollen. 
Insbesondere in den aktuell sehr schwierigen Zeiten, in denen der 
Wald durch Klimawandel und Schadereignisse wie Sturm, Dürre 
und Borkenkäfer unter starkem Stress steht, ist fachlicher Rat eine 
wichtige Grundlage zum richtigen Umgang mit dieser Krisensituati-
on. Aber auch bei „normalen“ Maßnahmen im Wald stehen wir mit 
Rat und Tat dem Privatwaldbesitzer zur Seite. 
Die Beratung des Privatwaldes erfolgt kostenfrei und unbüro
kratisch. Die Beratungsleistungen umfassen Fragestellungen von 
der Begründung klimastabiler Wälder, über deren Pflege bis hin 
zur Holzernte, aber auch zum Beispiel das erläuternde Probeaus-
zeichnen in Beständen. Maßnahmen wie zum Beispiel das flächige 
Auszeichnen von Beständen, die Organisation von Holzerntemaß-
nahmen, Holzsortierung, Holzaufnahme und die Erfassung von 
Holzlisten gehören zur kostenpflichtigen Betreuungsleistung des 
Forstamtes. 
Durch die als sogenannte De-minimis-Förderung angebotene 
Förderung der Privatwaldbetreuung werden circa 70 % der Netto-
kosten vom Land übernommen und nur ein Rest von 16,50 €/Std. 
Nettokosten berechnet. 
Wollen Sie einen Beratungstermines vereinbaren oder haben Sie 
Fragen zu Betreuungsleistungen, dann erreichen Sie mich in der 
Sprechstunde am Dienstagabend oder schicken mir eine Anfrage 
per E-Mail. 

Umfangreiche Fördermöglichkeiten im Privatwald 
Um für die Zukunft artenreiche und stabile Mischwälder zu erhalten, 
werden viele Maßnahmen im Bereich der Wiederbewaldung und 
Pflege von Schadflächen bis hin zur Umwandlung von nicht stand-
ortsgerechten Wäldern (z. B. Fichte umwandeln in Laub-Mischwald) 
umfangreich gefördert. 
Aber auch bei Maßnahmen im Waldnaturschutz, wie zum Beispiel 
Erhalt von Altbäumen oder Pflege von Waldrändern sind Förderun-
gen möglich. 
Informationen hierzu erhalten Sie von Ihrem Förster sowohl telefo-
nisch wie auch bei einer Beratung vor Ort in Ihrem Wald. 

Für Fragen zum Brennholz und sonstiges rund um den Wald ist 
der Förster immer dienstags von 18 bis 20 Uhr im Büro erreich-
bar (Telefon 07161 9873378), ansonsten AB mit Rückruf. 

Ansprechpartner Forstrevier Bad Boll:
Revierförster Christoph Reich
Telefon 07161 9873378 (AB)
Fax 07161 9873612
E-Mail: c.reich@lkgp.de
Mobil: 0172 7322080 (bitte nur in dringenden Fällen)
Büro-Sprechstunde dienstags von 18 – 20 Uhr 
Homepage: www.landkreis-goeppingen.de 
 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Telefunken Stereoanlage CD Sound System, Fb. schwarz, mit 
Cassettendeck, 35 cm breit, 35 cm hoch, 26 cm tief, 2 Laut-
sprecher mit Gebrauchsanweisung | Telefon 0170 9629153
verschiedene Bücher und CD’s | Telefon 9030579
Hasena Bettrahmen Softline | 2 x 2 m Farbe Ahorn | 
Füße silberfarben – rund | Telefon 6306
Esszimmerlampe Messing mit Glasschirm und dazu passende 
Tischleuchte | Telefon 6490
Gartenliege anthrazit aus Polyrattan, nicht klappbar | 
Telefon 7528
Kleines Radio mit 2 einzelnen Boxen | 2 Stühle retro, Gestell 
Holz, grau gepolstert | 3 Stühle, bunter Bezug, Gestell Holz | 
Telefonbank retro aus Eiche, Bezug bunt | Regenkombi 
Motorrad, Gr. M, schwarz, kaum getragen | Regenjacke Motor-
rad, Gr. L, schwarz | Telefon 3273
Carver Abfahrtski, Marke Head, 1,70 cm Bindung SL 100 Full 
diagonal, Stöcke: Marke Tecno | Telefon 0176 57787542
Harmonium, Bj: 1950 | Telefon 13192

Gesucht wird ...
Langlaufski in Größe 45/46 | Telefon 4165
alter Holzstuhl, Holzschemel, Hocker – gerne mit Gebrauchs-
spuren zum Basteln („Upcycling“) | Briefmarken aller Art 
(auch noch nicht abgelöst) zum Basteln | Telefon 9152522
Umzugskartons | Telefon 7132
Ärmelbrett, Rotlichtlampe | Amethyst Biomatte | 
Telefon 149298
Oma’s Pfitzaufformen | Telefon 919347
Schubkarre, Gewächshaus, Weinkisten aus Holz | 
Telefon 0171 5111249
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

 

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notfall kann das entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt 
oder Rettungsdienst sein!
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Wir gratulieren ganz herzlich 

am 13. Februar Günther Ascherl, zum 70. Geburtstag, 
am 16. Februar Günther Priesent, zum 70. Geburtstag. 
 
Allen Jubilaren, auch denjenigen, die aus persönlichen Grün-
den nicht genannt werden möchten oder aufgrund des Bun-
desmeldegesetzes nicht genannt werden dürfen, wünschen 
wir viel Glück und gute Gesundheit für ihren weiteren Lebens-
weg. 

 

 
Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Gemeindewahlausschusses am 
Donnerstag, 18. Februar 2021 um 19.00 Uhr 
im Gemeindehaus Gammelshausen, 
Hauptstraße 19/1, Großer Saal 
 
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verpflichtung der Mitglieder des Gemeindewahlausschusses
3. �Prüfung der Bewerbungen zur Wahl der Bürgermeisterin/des 

Bürgermeisters am 14. März 2021 und Beschlussfassung über 
die Zulassung der Bewerbungen

4. Verschiedenes
 
Dr. Christoph Grünwald 
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses 

Bekanntmachung über das Recht 
auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 
und die Erteilung von Wahlscheinen 
für die Wahl zum Landtag am 14. März 2021 
1. �Das Wählerverzeichnis für die Landtagswahl der Gemeinde 

Gammelshausen wird in der Zeit vom 22. Februar bis 26. Februar 
2021 während der allgemeinen Öffnungszeiten im Bürgermeis-
teramt Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammels-
hausen, Zimmer 3 im 1. OG. für Wahlberechtigte zur Einsicht 
bereitgehalten. (Hinweis: Aufgrund der Pandemiebedingungen 
wird gebeten, für die Einsichtnahme an der Haustüre zu klingeln 
oder einen Termin zu vereinbaren). Wahlberechtigte können die 
Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu ihrer Person im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Personen können Wahlberechtigte nur überprü-

fen, wenn Tatsachen glaubhaft gemacht werden, aus denen sich 
eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeich-
nisses ergeben kann. Das Recht zur Überprüfung besteht nicht 
hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melde-
register eine Auskunftssperre nach dem Bundesmeldegesetz 
eingetragen ist. 

 �Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-
führt; die Einsicht ist durch ein Datensichtgerät möglich.[i] 

 �Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat. 

2. �Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann während der Einsichtsfrist vom 20. bis 16. Tag vor 
der Wahl, spätestens am 26. Februar 2021 bis 12.00 Uhr beim 
Bürgermeisteramt Gammelshausen, Hauptstraße 19, Zimmer 
3,73108 Gammelshausen, Einspruch einlegen. Der Einspruch 
kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt 
werden. 

3. �Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens am 21. Februar 2021 eine Wahl-
benachrichtigung samt Vordruck für einen Antrag auf Erteilung 
eines Wahlscheins. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten 
hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen 
das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, 
dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. Wahlberechtigte, 
die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden 
und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen be-
antragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

4. �Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 11 
Geislingen durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum 
(Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilneh-
men. Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die ange
gebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am 
Wahltag bis 18 Uhr eingeht. 

5. �Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
 5.1	� eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtig-

te Person. 
 5.2	� eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahl

berechtigte Person, wenn 
 	 a) �sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antrags-

frist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 11 
Abs. 2 Satz 2 der Landeswahlordnung (bis zum 21. Feb-
ruar 2021) oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerver-
zeichnis nach § 21 Abs. 4 Sätze 1 und 3 des Landtags-
wahlgesetzes versäumt hat, 

 	 b) �ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der 
Antragsfrist nach § 11 Abs. 2 der Landeswahlordnung 
oder der Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 4 Sätze 1 und 3 
des Landtagswahlgesetzes entstanden ist, 

 	 c) �ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren 
festgestellt worden und die Feststellung erst nach Ab-
schluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeister-
amt bekannt geworden ist. 

 �Der Wahlschein kann bis zum 12. März 2021, 18.00 Uhr im Rat-
haus Gammelshausen, Hauptstraße 19, Zimmer 3, 73108 Gam-
melshausen, schriftlich, elektronisch oder mündlich (nicht aber 
telefonisch) beantragt werden. 

 �Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung oder auf-
grund der Anordnung einer Absonderung nach dem Infektions-
schutzgesetz der Wahlraum nicht oder nur unter unzumutbaren 
Schwierigkeiten aufgesucht werden kann, kann der Antrag noch 
bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden. 

Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr
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 �Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage 
vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

 �Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen Grün-
den den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum 
Wahltage, 15.00 Uhr, stellen. 

6. �Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berech-
tigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der 
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 

7. �Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person 
 7.1	� einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
 7.2	� einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag für die Brief-

wahl und 
 7.3	� einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag, auf dem die 

vollständige Anschrift, wohin der Wahlbrief zu übersenden 
ist sowie die Bezeichnung der Dienststelle der Gemeinde, 
die den Wahlschein ausgestellt hat (Ausgabestelle), und die 
Wahlscheinnummer oder der Wahlbezirk angegeben sind. 

8. �Wahlschein und Briefwahlunterlagen können auch durch den 
Wahlberechtigten persönlich abgeholt werden. An eine ande-
re Person können diese Unterlagen nur ausgehändigt werden, 
wenn die Berechtigung zur Empfangnahme durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird. 

9. �Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, 
kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person be-
dienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet ha-
ben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe 
einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, 
die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbe-
stimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtig-
ten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der 
Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der 
Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl 
einer anderen Person erlangt hat. 

 
Gammelshausen, den 11. Februar 2021 

Bürgermeisteramt 
 
 
 

Infos aus dem Rathaus

Wahlscheinantrag bequem per Internet 
Zur Landtagswahl am 14.  März 2021 kann die Erteilung eines 
Wahlscheins schriftlich, elektronisch (z. B. per E-Mail, Internet oder 
Telefax) oder durch persönliche Vorsprache bei der Gemeinde
verwaltung beantragt werden. Telefonische Anträge und Anträge 
per SMS sind nicht zulässig. 
Wir bieten für Sie die Beantragung eines Wahlscheins per Internet 
auf unserer Homepage (www.gammelshausen.de) unter Aktuelles 
& Termine – Landtagswahl und Bürgermeisterwahl am 14.  März 
2021 an. 
Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen von uns 
per Amtsbote zugestellt. 
Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen haben, kön-
nen Sie auch formlos per E-Mail an kaelberer@gammelshausen.
de einen Wahlschein beantragen. In diesem Fall müssen Sie Ihren 
Familiennamen, Ihre Vornamen, Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohn-
schrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort) angeben. 

Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an Ihre 
Gemeindeverwaltung, Frau Kälberer, unter folgenden Kontaktmög-
lichkeiten: 
Telefon 07164 940140 
E-Mail: kaelberer@gammelshausen.de 
Fax 07164 940120 
 
 

E-Carsharing steht in den Startlöchern
Bald ist es soweit: In Kürze startet in Gammelshausen das  
E-Carsharing am Gemeindehaus in der Rosenstraße. Es 
handelt sich um eine Zusammenarbeit zwischen der Gemein-
de Gammelshausen, dem Verband Region Stuttgart (regio-
nale Kofinanzierung) dem Albwerk sowie der „deer mobility 
solutions“. Ziel dieser Zusammenarbeit ist der Aufbau eines 
landkreisweit flächendeckenden Netzwerkes an halbstatio-
nären Carsharing-Stationen. Das Gammelshäuser E-Auto, 
ein Renault ZOE, wird am 18. Februar an die Gemeinde über-
geben und steht dann gegen einen Mietpreis allen Interes-
sierten zur Verfügung. Besitzer von E-Fahrzeugen können 
auf einem zweiten Stellplatz an der Säule jederzeit ihr Auto 
laden. Ein absolut wichtiger Schritt in die richtige Richtung, 
den die Gemeinde Gammelshausen gerne unterstützen und 
das Fahrzeug ebenso kräftig nutzen wird.
Weitere Informationen erhalten Sie in Kürze im Rathaus 
sowie unter der Internetseite www.gammelshausen.de.

Carsharing bedeutet das „Teilen eines Autos“, in dem ein 
Fahrzeug von verschiedenen Nutzern je nach Buchung 
genutzt werden kann, vom Einkauf über den Arztbesuch bis 
hin zu einem mehrtägigen Ausflug. Das E-Carharing bein­
haltet ein elektrisches Fahrzeug.

 

Abholung von Biobeuteln
Bitte beachten Sie, dass aufgrund von Lieferschwierigkeiten auf die 
versandten Gutscheine anstatt 6 Rollen derzeit nur 1 Rolle ausge-
geben werden kann. Die Gutscheine behalten selbstverständlich 
weiterhin ihre Gültigkeit. 
Abholen können Sie die Biobeutel auf dem Rathaus bei Frau Damm 
und/oder Frau Denne – bitte rufen Sie aber auch in diesen Fällen 
vorher an (9401-30), damit unnötige Kontakte mit anderen Bürgern 
im Rathaus vermieden werden.

Vielen Dank,
Ihre Gemeindeverwaltung 
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Vorsorgemappe des Kreisseniorenrates 
Göppingen 
Die neu aufgelegte Vorsorgemappe des Kreisseniorenrates Göp-
pingen ist ab sofort im Rathaus zum Preis von 5,00 € erhältlich. 
Bitte vereinbaren Sie zur Abholung einen Termin unter Telefon 
07164 94010. 
 
 

Neues vhs Semester 1-2021 
Die neuen Programmhefte für das Frühjahr-/Sommersemes-
ter unserer vhs werden ab 18. Februar 2021 an alle Haus
halte verteilt. Geplanter Semesterstart ist der 1. März 2021. 
Ob und wann die Kurse wirklich beginnen können ist natür-
lich abhängig von der weiteren Corona-Entwicklung und den 
damit verbundenen Beschränkungen. 
Schmökern Sie durch unser vielseitiges Kurs- und Veranstal-
tungsangebot. Trotz der schwierigen Bedingungen haben wir 
wieder viel Neues eingeplant, aber auch die „altbewährten“ 
Kurse haben Ihren festen Platz in unserem neuen Programm. 
Es erwartet Sie ein spannender Mix aus den verschiedens-
ten Themenbereichen. Unsere motivierten Dozentinnen und 
Dozenten freuen sich auf ein Wiedersehen mit ihren Kursteil-
nehmern – und wir freuen uns auf Ihre Anmeldungen. 
Ihr Team der vhs-Außenstelle Dürnau-Gammelshausen

 

– Verbandsversammlung vom 26. Januar – 
Kurzbericht 
Auf den im redaktionellen Teil der Gemeinde Dürnau veröffentlich-
ten Bericht wird verwiesen. 
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Regelungen für den Lockdown in Baden-Württemberg  ab 14. Februar 2021

Stand: 13.02.2021

Ein ausführliches FAQ finden Sie auf » Baden-Württemberg.de

Kontaktbeschränkungen
Private Treffen im öffentlichen oder privaten 
Raum nur noch im Kreis des eigenen Haushalts 
plus höchstens eine weitere Person, die nicht 
zum eigenen Haushalt gehört. 
Kinder der beiden Haushalte bis einschließlich 
14 Jahre werden nicht mitgezählt. Die Regelung 
dient dazu besondere Härtefälle abzufangen.  
 

Regelung für Kinderbetreuung:
Kinder aus maximal zwei Haushalten dürfen 
zusammen in einer festen, familiär oder 
nachbarschaftlich organisierten Betreuungs-
gemeinschaften betreut werden. 

   

+

Reisen
Appell: Verzichten Sie auf private Reisen 
sowie Ausflüge zu touristischen Zielen.
Verstärkte Kontrollen und Zugangs-
beschränkungen an tagestouristischen 
Hotspots durch die örtlichen Behörden.

Nicht gestattet:
 Touristische Busreisen
 Touristische Übernachtungsangebote
    (auch Campingplätze) 

Weiterhin möglich:
 Geschäftsreisen
 Reisen und Übernachten in 
       besonderen Härtefällen

• Kitas sollen ab 22. Februar für den Regel-
   betrieb unter Pandemiebedingungen öffnen.    
• An Grundschulen Präsenzunterricht im
   Wechselbetrieb ab dem 22. Februar, 
   Präsenzpflicht ist weiterhin ausgesetzt. 
• Weiterhin Fernunterricht an allen 
   weiterführenden Schulen. 
• Sonderregelung für Abschlussklassen sind 
   möglich und werden individuell festgelegt.
• Notbetreuungen bis Klassenstufe 7 und für 
   alle Klassenstufen der Sonderpädagogischen 
   Bildungs- und Beratungszentren weiterhin 
   möglich. Ansprechpartner sind die Schulen 
   und Kitas vor Ort.
• Musik-, Kunst- und Jugendkunstschulen 
   schließen für den Publikumsverkehr, 
   Online-Unterricht möglich.
• Volkshochschulen und ähnliche Einrichtungen 
   schließen.
• Fahrschulen geschlossen. Onlineunterricht 
   möglich. 

Bildung & Betreuung

Maskenpflicht
In folgenden Bereichen muss eine 
medizinische Maske getragen werden: 
• Im öffentlicher Personenverkehr
• Beim Einkaufen
• In Arbeits- und Betriebsstätten, 
   Einsatzorten, sowie in Handwerks- und 
   Dienstleistungsbetrieben 
• In Arztpraxen, Krankenhäusern und 
   Pflegeeinrichtungen. 
   Ausnahme: Personal, das nicht direkt
   mit Patient*innen oder Bewohner*innen in 
   Kontakt ist, ist von der FFP2-/KN95-/N95-
   Pflicht befreit.
   • Während Veranstaltungen der Religions-
      ausübung

   

NEU

NEU

Medizinische Gesichtsmaske (OP-Maske) 
• Reduziert Tröpfchen und Spritzer beim 
   Sprechen, Husten oder Niesen
• Fremdschutz, kein zuverlässiger Eigenschutz
• Einmalprodukt (Entsorgung im Restmüll)
• Kennzeichnung: DIN EN 14683:2019-10

Atemschutzmaske (FFP2 oder KN95/N95)
• Schützt vor dem Einatmen kleinster Partikel 
   und Tropfen
• Fremd- und Eigenschutz
• Einmalprodukt (Entsorgung im Restmüll) Kann 
   unter bestimmten Voraussetzungen mehrfach 
   verwendet werden.
• Kennzeichnung: DIN EN 149:2001, KN95/N95

   

Landesweite Ausgangebeschränkungen 
sind aufgehoben.
Die Stadt- und Landkreise sind angewiesen, 
nächtliche Ausgangsbeschränkungen von 
21 bis 5 Uhr per Allgemeinverfügung 
umzusetzen, wenn die 7-Tage-Inzidenz von 
50 Neuinfektionen mit dem Coronavirus je 
100.000 Einwohner sieben  Tage in Folge bei 
einem diffusen Infektionsgeschehen 
überschritten ist.

Ansprechpartner der Stadt- und Landkreise
auf » Baden-Württemberg.de.

Ausgangsbeschränkungen NEU

Einzelhandel
Der Einzelhandel bleibt weiterhin geschlossen. 

Lediglich Geschäfte mit Produkten für den 
täglichen Bedarf bleiben geöffnet:

 Babyfachmärkte
 Bäckereien und Konditoreien
 Banken
 Drogerien
 Getränkemärkte
 Großhandel
 Hörgeräteakustiker
 Kraftfahrzeug- und Fahrradwerkstätten
       sowie Ersatzteilverkauf
 Lebensmittelmärkte
 Metzgereien
 Optiker
 Orthopädieschuhtechniker
 Poststellen und Paketshops, aber ohne
       den Verkauf von weiteren Waren
 Reformhäuser
 Reinigung und Waschsalons
 Reise- und Kundenzentren für den 
       öffentlichen Verkehr
 Sanitätshäuser
 Tafeln
 Tankstellen
 Telefonshops für Reparatur, Austausch 
       und Störungsbehebung
 Tierbedarf- und Futtermärkte
 Wochenmärkte
 Zeitschriften- und Zeitungskioske

Eine vollständige Liste finden Sie auf
» Baden-Württemberg.de

Besonderheiten:
• Geschlossene Einzelhandelsbetriebe
   können Lieferdienste anbieten.
• Geschlossene Einzelhandelsbetriebe
   können Abholangebote (Click & Collect) 
   anbieten. Dabei müssen feste Zeitfenster für 
   die Abholung vereinbart werden. Die Hygiene-
   konzepte vor Ort müssen eingehalten und 
   Warteschlangen vermieden werden.
• Handwerksbetriebe, die keine körpernahen
   Dienstleistungen anbieten, dürfen weiterhin
   arbeiten.
• Geschäfte mit Mischsortiment dürfen alle
   Waren verkaufen, wenn die Produkte für
   den täglichen Bedarf zu 60% überwiegen.
   Sollte das Sortiment der verbotenen
   Artikel überwiegen, darf das Geschäft mit
   einer räumlichen Abtrennung lediglich die
   Artikel des täglichen Bedarfs verkaufen.

Regelung für offene Geschäfte:
• Geschäfte mit weniger als 10 m² 
   Verkaufsfläche: maximal ein*e Kund*in. 
• Geschäfte mit bis zu 800 m²: ein*e 
   Kund*in pro 10 m² Verkaufsfläche. 
• Für die darüber hinausgehende Fläche gilt: 
   ein*e Kund*in pro 20 m² (gilt nicht für 
   den Lebensmitteleinzelhandel). 
• Maskenpflicht vor den Geschäften und
   auf den Parkplätzen.
• Gesteuerter Zutritt.
• Warteschlangen vermeiden.
 

Gesundheit & Soziales
• Schutzvorkehrungen in Krankenhäusern,
   Pflegeheimen, Senioren- und 
   Behinderteneinrichtungen.
• Keine Isolation der Betroffenen.
• Übernahme der Kosten von regelmäßigen
   SARS-CoV2-Schnelltests für 
   Patienten*innen und Besucher*innen.
• Regelmäßige, verpflichtende Tests 
   des Pflegepersonals von Alten- und 
   Pflegeheimen.

Arbeiten
• Arbeitgeber*innen sind gesetzlich verpflichtet 
   die gesundheitliche Fürsorge gegenüber 
   ihren Mitarbeiter*innen wahrzunehmen. 
• Home Office, sofern möglich. 
• Treffen im Rahmen des Arbeits-, Dienst- 
   und Geschäftsbetriebes. 
• Gesetzlich vorgeschriebene Weiterbildungen, 
   sofern nicht online auch in Präsenz 
   durchführbar. 
• Maskenpflicht am Arbeitsplatz, wenn der
   Mindestabstand von 1,5 Metern zu den 
   Kolleg*innen nicht eingehalten werden kann 
   (auch im Freien).
• An den Betrieb angepasste Hygiene-
   auflagen.
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Dienstleistungen
Geschlossen:
 Barbershops
 Kosmetikstudios
 Kosmetische Fußpflegesalons
 Massage- und Wellnessbetriebe
 Nagelstudios
 Piercingstudios
 Prostitutionsgewerbe
 Sonnenstudios
 Tattoostudios

Geöffnet sind medizinisch notwendige
Dienstleistungen (auch ohne Rezept) in 
den Bereichen:
 Ergotherapie
 Fußpflege/Podologie
 Logopädie
 Physiotherapie
 Rehasport
Außerdem geöffnet:
 Hundesalons und ähnliche Einrichtungen
       zur Tierpflege. Das Tier muss kontaktarm 
       und innerhalb eines definierten 
       Zeitfensters übergeben werden.

Ab 1. März:
Friseure sollen ab 1. März wieder öffnen 
können, wenn es das Infektionsgeschehen 
zulässt. Voraussetzung ist eine vorherige 
Anmeldung und Reservierung der 
Kund*innen innerhalb eines Zeitfensters. 

Religionsausübung
Gottesdienste und Beerdigungen unter 
Hygieneauflagen.
• Einhalten der AHA-Regeln über die 
   gesamte Dauer.
• Tragen von medizinischen Masken.
• Anmelden von Veranstaltungen mit mehr 
   als 10 Personen mindestens zwei 
   Werktage zuvor bei den zuständigen 
   Behörden vor Ort. Dies gilt nicht für 
   Beerdigungen. 
• Kein Gemeindegesang. 

Veranstaltungen
 Keine Zusammenkünfte und Veranstaltungen 

im öffentlichen Raum.
Ausnahmen:
• Gerichtsverhandlungen.
• Sitzungen, die der öffentlichen Sicherheit 
   und Ordnung dienen.
• Betriebsversammlungen.
• Prüfungen und deren Vorbereitung.
• Eheschließungen.
• Veranstaltungen, die der sozialen Fürsorge 
   dienen (z.B. Kinder- und Jugendhilfe).
• Nominierungs- und Wahlkampf-
   veranstaltungen, sowie dazugehörige 
   Unterschriftensammlungen. 

Abstand
halten

Hygiene
praktizieren

Medizinische 
Maske tragen

Corona-App
nutzen

regelmäßig
lüften

Gastronomie
Restaurants, Bars, Clubs und Kneipen aller 
Art bleiben geschlossen.
• Ausnahme für Speisen zur Abholung 
   (bis 20 Uhr) oder Lieferung.
• Kein Ausschank und Verzehr von 
   alkoholischen Getränken im öffentlichen 
   Raum.
• Verkauf von alkoholhaltigen Getränken 
   in verschlossenen Behältnissen erlaubt.

Kantinen schließen überall dort, wo es die 
Arbeitsabläufe zulassen. Angebote zum 
Mitnehmen sind erlaubt.

NEU
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Kultur- und Freizeitgestaltung
Kultur- und Freizeiteinrichtungen
bleiben geschlossen.

Geschlossen:
 Ateliers (Publikumsverkehr)
 Ausflugsschiffe
 Bibliotheken und Archive (Abholangebote
    möglich)
 Camping- und Wohnmobilstellplätze
 Diskotheken und Clubs
 Freizeitparks und Indoorspielplätze
 Kinos und Autokinos
 Kletterparks (drinnen und draußen)
 Konzerte und Kulturhäuser
 Krabbelgruppen
 Messen
 Museen und Ausstellungen
 Opern
 Spielbanken- und hallen
 Theater
 Tierparks
 Volksfeste o.ä.
 Wettannahmestellen
 Zirkusse
 Zoologische und botanische Gärten

Geöffnet:
 Spielplätze im Freien
 Wandern und Spazieren

Sport
Für Sport und Bewegung im öffentlichen 
Raum gilt die Regelung: Ein Haushalt 
plus eine weitere Person, die nicht zum 
Haushalt gehört. Kinder bis 14 Jahren 
werden dabei nicht mitgezählt. Für Sport 
auf weitläufigen öffentlichen oder privaten 
Sportanlagen, ist dagegen nur entweder 
alleine, zu Zweit oder mit den Angehörigen 
des eigenen Haushalts möglich.  
 
Alle weiteren öffentlichen und privaten 
Sportstätten sind für den Publikumsverkehr 
geschlossen:
 Fitnessstudios aller Art
 Schwimm- und Spaßbäder
 Skilifte und Gondeln
 Tanz- und Balettschulen
 Thermen und Saunen
 Vereinssportstätten
 Wettkampf-, Mannschafts- und
  Kontaktsportstätten
 Yogastudios

Für Schulsport und Studienbetrieb dürfen die
Einrichtungen geöffnet werden.

Weitläufige Anlagen im Freien geöffnet:
 Golfplätze
 Hundesportplätze
 Reitanlagen
 Tennisplätze
 Modellflugplätze

Die Benutzung der Umkleiden oder Aufenthalts-
räume ist nicht gestattet.

Training und Veranstaltungen des Spitzen- oder
Profisports ist ohne Zuschauer*innen erlaubt. 
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Weitere Informationen auf 
» Baden-Württemberg.de

Impfstrategie und
umfangreiches FAQ

Tagesaktuelle
Infektionszahlen

Corona-Verordnung
des Landes§
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Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier
tagen von 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 
 
HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württem-
berg ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 
5, 72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassen-Zahn-
ärztliche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der 
Rufnummern an die KZV http://www.kzvbw.de/site/ 
 
 
Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 
 
Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 20. Februar 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 22. Februar 2021 8.00 Uhr
Dr. Susanne Linckh
Bahnhofstraße 70
73312 Geislingen
Telefon 07331 947173
Sprechzeiten: 9 – 12 Uhr und 17 – 19 Uhr

 
Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 20. Februar 2021
Baronner’sche Apotheke
Hauptstraße 97
73087 Bad Boll
Telefon 07164 912360
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Sonntag, 21. Februar 2021
Schloss-Apotheke
Freihofstraße 53
73033 Göppingen
Telefon 07161 75622

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

 

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 07161 77677 
Kabel Baden-Württemberg Telefon 01806 888150

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 20. Februar und Sonntag, 21. Februar 2021 
Sr. Ulrike Orlepp, Sr. Christine Jaich, Sr. Gertrud Neininger, 

Hauswirtschafterin Claudia Hellwig

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

1. 3. 21 1. 3. 21
18. 2. 21
25. 2. 21

Hattenhofen
Zell u. A. 3. 3. 21 3. 3. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
25. 2. 21

  1. 3. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden   2. 3. 21
Dürnau

22. 2. 21
Gammelshausen 23. 2. 21
Hattenhofen

24. 2. 21   1. 3. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

 
 
 

 
 

Das neue Programm 
der vhs Raum Bad Boll/Voralb ist da! 

Am 18. Februar 2021 erscheint das neue vhs-Programm! 
 
 
 
Liebe Leserinnen, liebe Leser der vhs Raum Bad Boll/Voralb,  
 
das neue Programmheft wird in den nächsten Tagen an alle Haushalte verteilt. 
Darüber hinaus ist es auf den Rathäusern, in Banken und Geschäften erhältlich.  
Werfen Sie doch mal einen Blick hinein. Es lohnt sich. 
 
Hinweis: 
Aufgrund der Auswirkungen der Corona-Pandemie auf unser vhs-Programm 
wird das Semester nicht wie geplant beginnen können. Über das weitere 
Vorgehen werden die angemeldeten Teilnehmer und Teilnehmerinnen von 
uns rechtzeitig informiert. 
 
Da es aus diesem Semester keine Weitermeldelisten für das nächste Semester 
gibt, können wir Sie in Ihren Kursen nicht automatisch für das neue Semester 
anmelden. Möchten Sie an Ihrem Kurs weiterhin teilnehmen? Dann melden 
Sie sich am besten per E-Mail oder wenn das nicht möglich ist, gerne 
telefonisch bei den vhs-Außenstellen oder der vhs-Geschäftsstelle an. 
 
Kommen Sie gut durch diese Zeit! 
 
 

Ihr Team der 
Volkshochschule Raum Bad Boll/Voralb 
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VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr  

VHS-Bad-Boll gegen Corona!

Wer häkelt mit?

Wir freuen  uns über jeden gehäkelten Schmetterling!

Am Eugensplatz in Stuttgart steht bereits so ein schön geschmückter 
Schmetterlingsbaum .

Jetzt sind wir sehr gespannt, ob wir das in Bad Boll auch schaffen?

Im Internet findet ihr  jede Menge Anleitungen. Für Menschen ohne 
Internet haben wir Anleitungen parat. Per Anruf (07164/808-23) oder 
Mail (bgeiger@bad-boll.de) können diese gerne angefordert werden.

Wir freuen uns auch über übrige Wolle und Häkelnadeln  die wir gerne 
weitergeben. (Wer Wolle braucht kann sich gerne melden.)

Die fertigen Schmetterlinge können bis zum 15.03.2021 bei der VHS Bad 
Boll abgegeben werden. 
Entweder persönlich (bitte mit tel. Terminvereinbarung) oder in den 
Briefkasten am Rathauseingang. (Bitte nicht in den gelben Briefkasten von 
der Post).

Je nach Anzahl der Schmetterlinge wird dann ein Baum ausgewählt der 
rechtzeitig bekannt gegeben wird.

Gerne können dann dort auch nachträglich noch Schmetterlinge in 
Eigenregie angebracht werden. 

 

Familientreff am AlbTrauf

Liebe Familien, 
und noch mal die Wochen ohne offene Angebote des Familientreffs … 
aber wir sind für euch da. Falls ihr Fragen habt oder Ängste oder mal 
überhaupt jemanden zum Reden braucht, bin ich jeden Tag in der 
Zeit von 10.00 bis 14.00 Uhr unter der Nummer 07161 96 123 55 
erreichbar. Oder ihr schickt mir eine E-Mail an familientreff@awo-
gp.de. Ich habe ein offenes Ohr für … was auch immer ihr braucht. 
Auch meine Kolleginnen sind für euch da: 
Tabea Lehne – unsere „Baby Steps“-Leiterin – ist bereit für alle 
Gespräche rund um das Baby. Ob es um Stillen, Wickeln, Schlafen 
etc. geht, ist sie die richtige Adresse. Sie ist erreichbar unter der 
Nummer 07161 9612355 oder per E-Mail an familienzeit@mail.de. 
Für alle die, die psychologischen Rat suchen, hat Sanja Steiert sich 
bereit erklärt, uns zu unterstützen. Sie ist Dipl.-Psychologin vom 
Beruf, Mutter von drei Jungs und leidenschaftliche Fotografin. Man-
che von euch kennen sie bereits von Vorträgen in unseren Familien-
treffs. Ab sofort bietet sie jeden Dienstag und jeden Donnerstag von 
9.30 bis 11.00 Uhr eine Telefonsprechstunde unter der Nummer 
0157 92383470 an. Ihr dürft euch vertrauensvoll an sie wenden 
bei allen familiären oder erzieherischen Fragen. 
Wir warten auf eure Fragen. 
Mit allerbesten Wünschen 
Krystyna Bednarski, Dipl.-Pädagogin
Familientreffleiterin  

Winterliche Grüße
 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Gefriertruhe „Whirlpool“, 60 cm x 60 cm | Telefon 5604
Kleiner Gefrierschrank 32 l von Amica, 47 cm breit, 
35 cm hoch | Telefon 1849002
DIAMAGAZIN SCANNER, Braun Photo Technik, 3600 dpi für PC 
und MAC mit USB und Firerwire Anschluss | Telefon 9152693
Langlaufski, Stöcke und Schuhe, Gr. 43/44 | Telefon 147922
Autokindersitz von 8 – 18 kg | Telefon 903222

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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verschiedene Bücher und CD’s | Telefon 9030579
Hasena Bettrahmen Softline | 2 x 2 m Farbe Ahorn | 
Füße silberfarben – rund | Telefon 6306
Kleines Radio mit 2 einzelnen Boxen | 2 Stühle retro, Gestell 
Holz, grau gepolstert | 3 Stühle, bunter Bezug, Gestell Holz | 
Telefonbank retro aus Eiche, Bezug bunt | Regenkombi 
Motorrad, Gr. M, schwarz, kaum getragen | Regenjacke Motor-
rad, Gr. L, schwarz | Telefon 3273

Gesucht wird ...
Gitarre | Akkordeon, spielbereit | Telefon 1498243
Alte Ski-Stiefel Gr. 38 – 39, Modell egal | Telefon 6114
Langlaufski in Größe 45/46 | Telefon 4165
alter Holzstuhl, Holzschemel, Hocker – gerne mit Gebrauchs-
spuren zum Basteln („Upcycling“) | Briefmarken aller Art (auch 
noch nicht abgelöst) zum Basteln | Telefon 9152522
Umzugskartons | Telefon 7132
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

Landratsamt Göppingen

Gesundheitsamt

Derzeit keine Ausgangssperre im Landkreis
Da die 7-Tage-Inzidenz aktuell unter dem Wert von 50 liegt, gilt 
im Landkreis Göppingen derzeit keine Ausgangssperre, seit die 
landesweite Ausgangssperre am vergangenen Donnerstag aufge
hoben wurde. 
Sollte die 7-Tage-Inzidenz im Landkreis erneut auf über 50 steigen, 
wird die Entscheidung über eine Ausgangssperre auf Basis der vom 
Land vorgegebenen Kriterien getroffen. Voraussetzung ist, dass 
diese Inzidenz an sieben aufeinanderfolgenden Tagen über diesem 
Schwellenwert liegt. Hier spielt eine wichtige Rolle, ob laut Gesund-
heitsamt ein diffuses Infektionsgeschehen vorliegt, oder ob sich die 
Fälle auf einzelne Ausbruchsgeschehen eingrenzen lassen. 
Besorgniserregend entwickelt sich der Anteil der Mutationen bei 
den nachgewiesenen Corona-Infektionen. Mittlerweile liegen dem 
Gesundheitsamt 35 bestätigte Fälle von Corona-Virusmutationen 
im Landkreis vor. Das Gesundheitsamt weist in diesem Zusammen-
hang darauf hin, dass die Abstands- und Hygieneregelungen und 
Kontaktbeschränkungen nach wie vor gelten und unbedingt einzu-
halten sind. „Um der Verbreitung von Mutationen entgegenzuwir-
ken, müssen möglichst weiter alle Kontakte vermieden und Hygie-
ne- und Abstandsregeln eingehalten werden.“ so Dr. Heinz Pöhler, 
Leiter des Gesundheitsamtes.
Im Landkreis Göppingen gibt es verschiedene Möglichkeiten, einen 
Corona-Test durchführen zu lassen. Bürgerinnen und Bürger mit 
Symptomen oder diejenigen, die als Kontaktpersonen eingestuft 
werden, können in der zentralen Abstrichstelle in Eislingen, welche 
von der Kreisärzteschaft betrieben wird sowie in den über 20 Co-
rona-Schwerpunktpraxen im Landkreis einen Abstrich durchführen 
lassen. Nähere Infos zu der Abstrichstelle und den Schwerpunkt-
praxen sind unter https://www.landkreis-goeppingen.de/start/_
Aktuelles/coronavirus.html verfügbar. Schnelltests können auf 
Selbstzahlerbasis mittlerweile auch von einigen Apotheken durch-
geführt werden. Ab dem 22. Februar 2021 besteht im Rahmen der 
Teststrategie des Landes ein Testangebot über zwei kostenlose 
Antigen-Schnelltests pro Woche für Personen, die in Schulen und 
Kindertageseinrichtungen tätig sind. Diese Testmöglichkeit soll bis 

nach den Osterferien bestehen und in Arztpraxen oder Apotheken 
in Anspruch genommen werden können. Um vulnerable Gruppen 
zu schützen, werden prophylaktische Antigen-Schnelltests bei 
medizinischen und pflegerischen Einrichtungen bei Personal und 
Besuchern vorgenommen. 
Kostenfreie und anlasslose Tests für Bürgerinnen und Bürger ohne 
Symptome sind nach der Teststrategie Baden-Württemberg derzeit 
nicht vorgesehen.

Ansprechpartnerin 
Clarissa Weber
Persönliche Referentin und Pressestelle
Telefon 07161 202-1002
Fax 07161 202-1091
E-Mail: pressestelle@lkgp.de 
Homepage: www.landkreis-goeppingen.de 

Sonstige Einrichtungen

 

VdK Ortsverband
Aichelberg, Bad Boll, 
Hattenofen, Zell u. A.

Der Ortsverband informiert: 
Barrieren im Haus? KfW-Zuschuss wieder verfügbar! 	
Der Zuschuss für Maßnahmen zur Reduzierung von Barrieren im 
Haus(455-B) kann wieder bei der Kreditanstalt für Wiederaufbau 
(KfW) beantragt werden.
Im Jahr 2021 stehen dafür 130 Millionen Euro zur Verfügung. Der 
Zuschuss beträgt für Einzelmaßnahmen, zum Beispiel eine befahr-
bare Rampe beim Hauseingang, zehn Prozent der förderfähigen 
Investitionskosten, maximal 5.000 Euro. Und für den Standard 
„Altersgerechtes Haus“ kann es 12,5 Prozent geben, maximal 
6.250 Euro. Der Antrag ist im KfW-Zuschussportal im Internet zu 
stellen: www.kfw.de/info-zuschussportal 
Für pflegebedürftige Menschen (ab Pflegegrad 1) kann die Pflege-
kasse bis zu 4.000 Euro als Zuschuss für Maßnahmen zahlen, die 
die Pflege zuhause erleichtern oder dem Pflegebedürftigen wieder 
eine selbstständige Lebensführung ermöglichen. Dies kann zum 
Beispiel der Einbau einer barrierefreien Dusche sein. 
Wichtig: Stets ist der Antrag vor Beginn der Umbaumaßnahme zu 
stellen. 
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Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Gemeindewahlausschusses 
am Donnerstag, 18. Februar 2021, 
um 19.00 Uhr im Gemeindehaus Gammels-
hausen, Hauptstraße 19/1, Großer Saal 
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. �Verpflichtung der Mitglieder des Gemeindewahlaus-

schusses
3. �Prüfung der Bewerbungen zur Wahl der Bürgermeisterin/ 

des Bürgermeisters am 14. März 2021 und Beschluss-
fassung über die Zulassung der Bewerbungen

4. Verschiedenes
 
Dr. Christoph Grünwald
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses

 

Einladung zur Sitzung des Gemeinderats
am Dienstag, 23. Februar 2021, 
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Gammels
hausen, Großer Saal, Hauptstraße 19/1
Öffentliche Tagesordnung:
1. Freigabe des Sitzungsprotokolls vom 8. Dezember 2020
2. Frageviertelstunde von Einwohnern
3. �Errichtung einer Photovoltaikanlage auf dem Gemeinde-

haus mit Ertüchtigung der Hauptverteilung: Beschluss-
fassung

4. �Flächenentwicklung Hauptstraße 50 und 52: Beratung 
und Beschlussfassung zu Gebäudeabbrüchen

5. Bausachen
 5.1	�Antrag auf Nutzungsänderung, Flurstück 40/5, 
 	 Gartenstraße 3
6. Bekanntgaben und Verschiedenes
7. Anregungen und Anfragen aus dem Gemeinderat

Interessierte Besucher/innen der Sitzung werden gebeten, 
die anlassbezogenen Regeln am Eingang unbedingt zu be-
achten! Entsprechende Sitzungsunterlagen liegen im Sit-
zungssaal zur Einsichtnahme aus bzw. stehen unter www.
gammelshausen.de zum Download bereit. Eine nichtöffent-
liche Sitzung schließt sich an.
HINWEIS FÜR DIE ZUHÖRERSCHAFT: Tragen Sie bitte 
bis zum Einnehmen des Sitzplatzes eine Mund-Nasen-
Schutzmaske (FFP2 oder medizinische Maske).

Daniel Kohl
Bürgermeister

 

Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall kann das entscheidend für rasche Hilfe 
durch den Arzt oder Rettungsdienst sein!
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Infos aus dem Rathaus

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
am 14. März 2021 findet neben der Landtagswahl in Gam-
melshausen auch die Bürgermeisterwahl statt. 
Um den durch die Corona-Pandemie notwendigen Kontakt-
beschränkungen Rechnung zu tragen, hat der Gemeinderat 
beschlossen, die Kandidatenvorstellung dieses Jahr nicht in 
der bislang bekannten Form als öffentliche Versammlung im 
Gemeindehaus durchzuführen. 
Sie sind stattdessen eingeladen, an der Kandidatenvor
stellung online live im Internet teilzunehmen. 
Die Veranstaltung wird am 5. März 21, um 19 Uhr aus dem 
Gemeindehaus live übertragen. Über die Homepage der 
Gemeinde Gammelshausen (www.gammelshausen.de) 
können Sie sich direkt zuschalten. Das Gemeindehaus bleibt 
geschlossen. 
Die Kandidaten haben jeweils 15 Minuten Zeit, sich und ihr 
Programm vorzustellen. Anschließend besteht die Möglich-
keit, Fragen zu stellen. 
Sie können Fragen bis zum 5. März 2021, 12 Uhr, im Rat-
hausbriefkasten einwerfen, persönlich oder telefonisch im 
Rathaus aufnehmen lassen oder per E-Mail an bmwahl21@
gammelshausen.de einreichen. Die Fragen werden dann 
bei der Kandidatenvorstellung stellvertretend für Sie gestellt. 
Bitte beachten Sie: es sind nur Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde Gammelshausen berechtigt, aktiv an der Kandi-
datenvorstellung teilzunehmen und Fragen zu stellen. Bit-
te geben Sie daher bei Ihren Fragen Ihren Namen und Ihre 
Adresse an. Die Frage wird in der Kandidatenvorstellung 
dann jedoch ohne Namensnennung gestellt. 
Wir laden Sie herzlich zu dieser neuen Form der Kandidaten-
vorstellung ein und freuen uns auf Ihre Teilnahme und Ihre 
Fragen. 
Schon heute möchten wir Sie bitten, großzügig von der 
Möglichkeit der Briefwahl Gebrauch zu machen. Die Coro-
na-Pandemie soll Sie nicht daran hindern, Ihr Wahlrecht aus
zuüben! 

Für den Gemeinderat der Gemeinde Gammelshausen 
Dr. Christoph Grünwald
1. stv. Bürgermeister

Kombi-Wahl am 14. März 2021 – 
Infos zur Durchführung der Wahl 
mittels Briefwahl 
Für alle Wahlberechtigten besteht die Möglichkeit, die Stimm
abgabe mittels Briefwahl durchzuführen. Hierzu haben alle Wahl-
berechtigten bereits die Wahlbenachrichtigungen erhalten. Beim 
Bürgermeisteramt sind bereits Anträge auf Ausstellung und Zusen-
dung von Briefwahlunterlagen eingegangen. 
Die angeforderten Briefwahlunterlagen für beide Wahlen werden 
dann voraussichtlich ab 23. Februar vom Bürgermeisteramt an die 
Briefwähler verschickt. 
In Zeiten der Corona-Pandemie ist die Stimmabgabe mittels 
Briefwahl sicherlich eine Möglichkeit, die Stimme(n) bequem und 
kontaktlos zu Hause abzugeben. 

Ihr Bürgermeisteramt 

Turnusmäßige Wartungsarbeiten 
an der Straßenbeleuchtung 
In der Zeit vom 1. bis 5. März führt die Netze BW wieder die turnus-
mäßigen Wartungsarbeiten an der Straßenbeleuchtung im Orts-
gebiet durch. Bei diesen Fahrten werden jedoch nicht alle Lampen 
überprüft, sondern nur die defekten Straßenlampen, die von der 
Gemeindeverwaltung der Netze BW gemeldet worden sind, repa-
riert. 
Wir benötigen deshalb Ihre Mithilfe. Sollten Sie bemerken, dass 
Straßenlampen defekt sind, melden Sie dies bitte der Gemeinde-
verwaltung, Herrn Göhl, Telefonnummer 07164 940150. 

Internetseite in neuem Design
Die gemeindliche Internetseite www.gammelshausen.de wurde 
von der örtlichen DIGNUS.DE Medien GmbH überarbeitet und ins 
Responsive Design überführt. Dies bedeutet, dass die Homepage 
auch von mobilen Endgeräten wie z. B. Smartphones oder Tablets 
größenvariabel dargestellt wird. Jegliche gewünschten Inhalte wer-
den optimal an das Gerät angepasst angezeigt, ohne dass sie vom 
Nutzer größer gezoomt oder verschoben werden müssen.
Probieren Sie’s einfach mal aus!
Eingebaut wurde ergänzend auch ein Modul zur Online-Meldung 
von Schäden oder sonstigen Anliegen an die Gemeindeverwaltung.

Viel Spaß beim Stöbern und Erkunden der neuen Internetseite.

Ihre Gemeindeverwaltung 

vhs Dürnau-Gammelshausen – 
neues vhs-Programm Frühjahr 2021 
Ab heute werden die neuen vhs-Programmhefte der vhs Raum Bad 
Boll an alle Haushalte in Dürnau und Gammelshausen verteilt. 
Die aktuelle Corona-Lockdown lässt derzeit nach wie vor keinen 
vhs-Kursbetrieb zu. D. h., unsere Kurse können nicht wie geplant 
Anfang März starten. Anmeldungen nehmen wir trotzdem ab sofort 
gerne entgegen. Sie können sich telefonisch, schriftlich, per E-Mail 
oder online anmelden! Wir freuen uns! 
Da wir aus dem vergangenen Semester durch den coronabedingten 
Kursabbruch keine Weitermeldelisten haben, bitten wir Sie sich zu 
melden, wenn Sie Ihre bisherigen Kurse auch weiterhin besuchen 
möchten! Unsere E-Mail-Adresse: a.pikisch@duernau.de oder den-
ne@gammelshausen.de 
Wir danken Ihnen an dieser Stelle für Ihre Treue zu unserer vhs und 
Ihre Geduld. Wir sitzen alle in einem Boot! 
Irgendwann im Frühjahr wird es hoffentlich wieder aufwärts geht – 
sobald wir positive Informationen haben und mit unseren Kursen 
starten können, erhalten die in den Kursen angemeldeten Teilneh-
mer von uns Nachricht. 
Bleiben Sie alle gesund! 

Ihre vhs Außenstelle Dürnau-Gammelshausen
Andrea Pikisch und Christine Denne 
 
 

Geburt 
5. Februar 2021 �Lina Ann Rose Vieweger, Tochter von Selina 

Vieweger und Marcel Stock. 
 
Den Eltern herzlichen Glückwunsch!
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Zugangsregeln der Gemeinden aufgrund der aktuellen Entwicklung 
der Corona-Pandemie 

 
 Aichelberg: 

Das Rathaus bleibt auf Grund der Pandemie 
weiterhin geschlossen. 
 

Bei dringenden, unaufschiebbaren 
Angelegenheiten können Sie sich telefonisch 
unter der Nummer 07164-800950 oder per E-
Mail rathaus@aichelberg.de mit uns in 
Verbindung setzen. 
 

Bad Boll: 

Das Rathaus ist derzeit für den allgemeinen 
Publikumsverkehr geschlossen. 

Sie erreichen das Rathaus-Team zu den 
gewohnten Sprechzeiten telefonisch unter der 
Nummer 07164 808-0, per E-Mail 
rathaus@bad-boll.de oder auf dem Postweg 
(siehe Gemeinde Bad Boll). 

Sollte Ihr Anliegen einen Rathausbesuch 
zwingend erfordern, erhalten Sie Zutritt nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung. Der 
Einlass ins Gebäude erfolgt nach Klingeln 
("Klingel Einwohnermeldeamt Pässe/Ausweise 
etc. - EG" bzw. "Klingel Rathaus" für alle 
anderen Anliegen). 

Dürnau: 

Rathaus bleibt derzeit geschlossen! 
 
Zugang nur nach vorheriger telefonischer 
Terminvereinbarung. 
 

Bei dringenden Notfällen ist das Rathaus 
telefonisch unter 07164/91010-0 erreichbar: 
 

Sie können sich auch per E-Mail unter 
gemeinde@duernau.de mit uns in Verbindung 
setzen. Eventuell kann Ihr Anliegen ohne 
persönlichen Kontakt erledigt werden. 
 

Gammelshausen: 

Das Rathaus in Gammelshausen ist weiterhin 
für den Publikumsverkehr geschlossen und nur 
nach vorheriger Terminabsprache zu betreten. 
 
Termine können wie folgt vereinbart werden: 
Telefon: 07164 9401-0 
 

Hattenhofen: 

Das Rathaus bleibt wegen des 
Pandemieverlaufs weiterhin für den 
Publikumsverkehr geschlossen.  
Termine im Bürgerbüro sind möglich 
 
Wichtige Angelegenheiten im Bürgerbüro 
können nach einer telefonischen 
Terminvereinbarung persönlich erledigt werden. 
Bitte rufen Sie uns hierzu unter 91009-0 an. 
Beachten Sie, dass ohne vorherige 
Terminvereinbarung keine Bearbeitung Ihres 
Anliegens erfolgen kann. 

Zell u. A.: 

Das Rathaus ist zu den gewohnten 
Öffnungszeiten für Sie erreichbar. 
 

Zur besseren Planbarkeit bitten wir um 
Voranmeldung, entweder telefonisch unter der 
Nummer 07164- 807-0 oder per E-Mail unter 
gemeinde@zell-u-a.de. 
 

Wir bitten alle Personen sich an die bekannten Hygienemaßnahmen zu halten: 
 

- Beim Betreten des Rathauses muss eine Mund-Nasen-Maske (medizinische Maske oder 
FFP2-Maske) getragen werden. 

- In den Rathäusern steht ein Desinfektionsspender, bitte desinfizieren Sie Ihre Hände 
- Keine Handschläge zur Begrüßung/Verabschiedung 
- (Leichtes) Niesen und Husten in die Armbeuge. Bei einer Erkältung kommen Sie bitte erst 

nach Ihrer Gesundung. 
- Abstandseinhaltung zu den Rathausmitarbeiterinnen und anderen Personen von mindestens 

1,50 m 
 

Die Maßnahmen dienen dazu, die Ausbreitung des Corona-Virus zu reduzieren. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Ihr Verständnis! 
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Im 4-gruppigen Gemeindekindergarten Zell u. A. ist ab 01.09.2021  
1 Praktikumsplatz als 

 
Anerkennungspraktikant (m/w/d) 

 
        zu besetzen. 

 
Wir wünschen uns: 
• persönliches Engagement und einen wertschätzenden Umgang mit 

den Kindern und ihren Familien 
• Zuverlässigkeit, Flexibilität und Offenheit für ein Arbeiten in einem 

größeren Team 
• Freude und Bereitschaft an der Mitarbeit zur konzeptionellen 

Weiterentwicklung der Einrichtung 
 
Wir bieten: 
• ein offenes und engagiertes Team 
• Bezahlung nach dem TVöD SuE, einschl. Zusatzversorgung 
• Einen Personalbestand über dem gesetzlichen Mindest-

Personalschlüssel, sowie moderne PC-Arbeitsplätze in einem 
großzügigen Personalraum 
 

Sollten Sie interessiert sein, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis zum 
26.02.2021 an die Gemeindeverwaltung Zell u. A., Lindenstraße 1-3, 
73119 Zell u. A. oder in einer pdf an gemeinde@zell-u-a.de 
 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Spörle vom Kindergarten 
(Tel.: 07164/6302) gerne zur Verfügung. 

Gemeinde Zell u. A. 
Landkreis Göppingen 

 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-

ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier
tagen von 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württem-
berg ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 
5, 72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 

Informationsseite
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Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassen-Zahn-
ärztliche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der 
Rufnummern an die KZV http://www.kzvbw.de/site/ 
 
 
Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde),
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen),
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst),
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 
 
Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 27. Februar 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 29. Februar 2021, 8.00 Uhr
Annette Marquardt
Im Wiedenberg 7
73113 Ottenbach
Telefon 07165 928177
Sprechzeiten: 10 – 12 Uhr

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 27. Februar 2021
Hirsch-Apotheke
Marktstraße 16
73033 Göppingen
Telefon 07161 75434

Sonntag, 28. Februar 2021
Axel’s Markt-Apotheke
Markstraße 25
73033 Göppingen
Telefon 07161 961250

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 07161 77677 
Kabel Baden-Württemberg Telefon 01806 888150

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 27. Februar und Sonntag, 28. Februar 2021 

Sr. Gabi Herrmann, Sr. Andrea Langenbuch, 
Sr. Alessandra Troccola, Frau Renate Allmendinger

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Informationsseite
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benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

15. 3. 21 29. 3. 21
25. 2. 21
  4. 3. 21

Hattenhofen
Zell u. A. 17. 3. 21 31. 3. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
25. 2. 21

1. 3. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 2. 3. 21
Dürnau

8. 3. 21
Gammelshausen 23. 3. 21
Hattenhofen

24. 3. 21 1. 3. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Göppingen
Altpapiervereinssammlungen dürfen eingeschränkt starten 
Gesundheitsamt appelliert aber zur Handhabung mit Augenmaß 
Nachdem zuletzt jegliche Vereinssammlungen für Altpapier aus 
Infektionsschutzgründen untersagt waren, sind nach der Auf-
hebung der Ausgangsbeschränkungen in Baden-Württemberg 
Sammlungen von Vereinsmitgliedern für Vereine unter Beachtung 
der privaten Ansammlungsverbote (§ 9 CoronaVO) grundsätzlich 
wieder möglich. Sammeltermine waren in den letzten Wochen un-
tersagt, da diese nicht als triftiger Grund angesehen wurden, der 
ein Verlassen des Hauses auch während der Ausgangsbeschrän-
kung rechtfertigte. Zu beachten ist aber weiterhin die Regelung zu 
den Kontaktbeschränkungen. Es darf sich auch bei Sammlungen 
nur ein Haushalt mit maximal einer weiteren Person treffen. 
 
Vereine, die in dieser Zeit ihre Sammlungen ausfallen lassen muss-
ten, können diese nun nachholen. Allerdings müssen die nach wie 
vor geltenden Hygienevorschriften des Landes eingehalten werden. 
Dazu zählen Abstand halten, Maskenpflicht für Sammler und Anlie-
ferer sowie Kontaktverbot eines Haushalts mit mehr als einer wei-
teren Person. Vereinen, die in nächster Zeit eine Sammlung planen, 
wird empfohlen, sich rechtzeitig vorab mit den zuständigen Ord-
nungsämtern der Städte und Gemeinden in Verbindung zu setzen. 
Auch wenn sich mit der neuen Corona-Verordnung die Rechtslage 
geändert hat, die solche Papiersammlungen wieder zulässt, appel-
liert das Gesundheitsamt mit Blick auf die Verbreitung der neuen 
Coronavirus-Mutationen an die Vereine ernsthaft zu prüfen, ob 
solche Sammlungen unbedingt notwendig sein müssen. Dringend 
wird darauf hingewiesen, dass sich trotz der momentan insgesamt 
sinkenden Corona-Fallzahlen, die Coronavirus-Mutationen diffus 
vermehren. Daher sollten Altpapiersammlungen möglichst auf nur 
eine Familie begrenzt bleiben. Auf Abstand und das Tragen einer 
medizinischen Gesichtsmaske (OP-Maske) oder einer FFP2 bzw. 
KN95/N95 Atemschutzmaske ist zu achten. 
 
Aufgrund der momentan noch schwierig einzuschätzenden dyna-
mischen Lage, muss zeitnah vor dem eigentlichen Sammeltermin 
geprüft werden, ob die infektionsepidemiologische Lage die Durch-
führung der Altpapiersammlung zulässt. Dies gilt insbesondere 
dann, wenn die 7-Tage-Inzidenz den Wert von 50 im Landkreis 

wieder überschreiten sollte, da hier dann ggf. erneute Einschrän-
kungen umzusetzen sind. 

Sperrmüll online anmelden 
Seit vier Wochen steigen digitale Anmeldungen 
Seit dem Jahr 2020 werden den Abfallgebührenbescheiden für die 
Sperrmüllanmeldungen keine Postkarten mehr beigelegt, sondern 
ein personalisierter Bestellschein. Auf diesem sind bereits Name 
und Adresse des jeweiligen Haushaltes eingedruckt. Dadurch kön-
nen Sperrmüllbestellungen fehlerfrei und vor allem schneller bei 
der Firma ETG in Holzheim bearbeitet werden. 
 
Wer noch schneller zu seinem Sperrmülltermin kommen möchte, 
kann diesen seit Mitte Januar elektronisch beim AWB beantragen, 
der die Anfrage unmittelbar an die Entsorgungsfirma weiterleitet. 
Über die AWB-Bürgerdienste unter www.myawb.de ist die einfache 
Anmeldung bequem vom heimischen PC aus möglich. Zur Anmel-
dung wird nur das Buchungszeichen und der Zugangscode benö-
tigt, die beide auf dem Gebührenbescheid zu finden sind. So kann 
beispielsweise auch eine Sperrmüllabholung bestellt werden, wenn 
der Sperrmüllschein nicht mehr auffindbar ist. 
 
Mittlerweile melden sich bereits über zwölf Prozent der Haushalte 
online an, Tendenz steigend: AWB-Betriebsleiter, Dirk Kurzschen-
kel, sieht die Entwicklung positiv: „Wer seinen Sperrmüll online 
anmeldet, spart nicht nur das Porto für den Versand, sondern auch 
die Zeit des Postlaufes.“ Zudem kann man für seine Sperrmüllauf-
träge, die nach dem 20. Januar 2021 beim AWB eingegangen sind, 
den Abholtermin frühzeitig über die Bürgerdienste einsehen, noch 
bevor die schriftliche Benachrichtigung eintrifft. 
 

In eigener Sache

Keine neue Bürgerinformationsbroschüre 
des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Zurzeit werden Gewerbetreibende per Fax, E-Mail und teil-
weise am Telefon massiv bedrängt, in einer „Bürgerinfo
broschüre“ einen Anzeigenauftrag zu veröffentlichen. 
Weder der Gemeindeverwaltungsverband noch die seine 
Mitgliedsgemeinden legen zurzeit eine Bürgerinformations-
broschüre auf. 
Wir bitten Sie, vor Abschluss von Anzeigenverträgen 
genau zu prüfen, ob es sich um ein seriöses Ange-
bot handelt. Sollten Sie eine entsprechende Anzeige 
unterschrieben haben, leisten Sie keine Zahlungen und 
lassen sich gegebenenfalls anwaltlich oder von einer 
Verbraucherzentrale beraten. 
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Deiß beim Gemeinde
verwaltungsverband Bad Boll unter der Telefonnummer 
07164 91004‐19 jederzeit gerne zur Verfügung. 

Ihr Gemeindeverwaltungsverband

 

Änderungswünsche
können wir aus 
Zeitgründen 
leider nicht immer 
berücksichtigen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

Aufgrund der aktuellen Entwicklungen im Zusammenhang 
mit dem Coronavirus bleiben sämtliche Veranstaltungen 
der vhs-Raum Bad Boll/Voralb (Einzelveranstaltungen und 
Kurse) ab dem 1. März 2021 bis auf Weiteres abgesagt. 
Wir bedauern diese Situation und bitten um Verständnis für 
diese Maßnahme. Aber es gilt die Gesundheit aller zu schüt-
zen und eine Ausbreitung des Virus möglichst einzudämmen. 
Sobald eine Kursaufnahme in diesem Semester von unserer 
Seite aus wieder möglich ist, werden wir Sie darüber infor-
mieren. 
 
Hinweis: 
Da es aus diesem Semester keine Weitermeldelisten 
für das nächste Semester gibt, können wir Sie in Ihren 
Kursen nicht automatisch für das neue Semester an-
melden. Möchten Sie an Ihrem Kurs weiterhin teilneh-
men? Dann melden Sie sich am besten per E-Mail oder 
wenn das nicht möglich ist, gerne telefonisch bei den 
vhs-Außenstellen oder der vhs-Geschäftsstelle an. 
 
Wir wünschen Ihnen alles Gute und passen Sie gut auf sich 
auf.

 

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de  
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 

VHS-Bad-Boll gegen Corona!

Wer häkelt mit?

Wir freuen  uns über jeden gehäkelten Schmetterling!

Am Eugensplatz in Stuttgart steht bereits so ein schön
geschmückter Schmetterlingsbaum .

Jetzt sind wir sehr gespannt, ob wir das in Bad Boll auch schaffen?

Im Internet findet ihr  jede Menge Anleitungen. Für Menschen ohne 
Internet haben wir Anleitungen parat. Bei Bettina Geiger Tel.07164/808-
23 oder Mail (bgeiger@bad-boll.de) können diese gerne angefordert 
werden.

Wir freuen uns auch über übrige Wolle und Häkelnadeln  die wir gerne 
weitergeben. (Wer Wolle braucht kann sich gerne melden.)

Die fertigen Schmetterlinge können bis zum 15.03.2021 bei der VHS Bad 
Boll abgegeben werden. 
Entweder persönlich (bitte mit tel. Terminvereinbarung) oder in den 
Briefkasten am Rathauseingang. (Bitte nicht in den gelben Briefkasten von 
der Post).

Je nach Anzahl der Schmetterlinge wird dann ein Baum ausgewählt der 
rechtzeitig bekannt gegeben wird.

Gerne können dann dort auch nachträglich noch Schmetterlinge in 
Eigenregie angebracht werden. 

 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

2 Unterbettschubladen von Ikea weiß, 1,00 m breit; 0,60 m tief; 
0,20 m hoch | Telefon 0172 7354789
Hasenstall für draußen | Telefon 0176 52103100
Schwarzer Mülleimer 120 Liter | Telefon 5655
Ganzglas Duschkabine, Ecklösung variable Größe | 
Telefon 130605
Polstergruppe L-Form, links 2 m x 2,80 m, Massivholzfuß Buche 
natur, Komforthöhe 42 cm, schilfgrün, auch zum Schlafen 
geeignet | kleiner Flachbildschirm Diagonale 80 cm von Phillips 
| komplette Lexikothek mit großem Atlas | Telefon 1498178
Kleiderschrank H: 1,50 mit Aufsatz (2 Türen), Höhe des 
Aufsatzes 45 cm, B: 90 cm, T: 60 cm | Telefon 2362
Kinderwagen mit Luftreifen, inkl. Babytasche, umbaubar 
zum Sportwagen | Baby-Spielbogen | verschiedenes Baby-
Spielzeug | Telefon 148909
Wanderucksack DEUTER aircomfort FUTURE 32 L, blau | 
Aktenkoffer SAMSONITE schwarz, 49 x 38 x 14 | Pinewand, 
Kork, 60 x 30 | DIAMAGAZIN SCANNER, Braun Photo Technik, 
3600 dpi für PC und MAC mit USB und Firerwire Anschluss | 
Telefon 9152693
Gefriertruhe „Whirlpool“, 60 cm x 60 cm | Telefon 5604
Langlaufski, Stöcke und Schuhe, Gr. 43/44 | Telefon 147922

Gesucht wird ...
Möbel für Puppenhaus | Telefon 13476
Akkordeon, spielbereit | Telefon 1498243
Alte Ski-Stiefel Gr. 38 – 39, Modell egal | Telefon 6114
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

Familientreff am AlbTrauf

Liebe Familien, 
nach wie vor bleiben unsere offenen Angebote aus. Mindestens  
bis 8. März 2021. Das bedeutet aber nicht, dass wir untätig bleiben. 
Ich bin für Sie da, persönlich oder am Telefon (07161 9612355) 
oder per E-Mail (familientreff@awo-gp.de). Mit mir stehen Ihnen 
auch zur Verfügung Tabea Lehne (Alles rund um das Baby) und 
Sanja Steiert (Dipl.-Psychologin mit telefonischer Beratung). 

Für heute haben wir etwas aus der Erziehungsreihe vorbereitet: 
Mein Kind ist mein kleiner Schatten 
– Auszug aus dem Vortrag von Dipl.-Psychologin Sanja Steiert 
„Meine Eltern haben mir nicht gesagt, wie ich leben soll.
Sie lebten und ließen mich dabei zusehen, wie sie es taten.“
(Eine Mutter) 
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Als Eltern erleben wir, dass Kinder unser Verhalten genau beobach-
ten und viel über Nachahmung lernen. Die Kinder folgen dabei einer 
Grundannahme: „Was meine Eltern machen, ist gut und richtig.“ Das 
birgt ein großes Potenzial für uns Eltern, erfordert aber auch verant-
wortungsvolles und reflektiertes Verhalten. Erwachsene leben oft 
wie ihre Eltern und geben diese Werte wieder an ihre Kinder weiter. 
– �Wichtige Frage: Was will ich nicht mehr weitergeben/anders 

machen? 
– �Chance für uns Eltern: Unser eigenes Verhalten wird durch Kin-

der gespiegelt und Missstände können so erkannt und korrigiert 
werden. 

Beispiel Medienkonsum:
– �Kind will immer öfter mit dem Handy spielen.
– �Eltern sagen „nein“ und schauen selbst ständig aufs Handy und 

sind gedanklich abwesend.
– �Kind trotzt und quengelt, ganze Familie ist genervt bei dem  

Thema.
– �Mögliche Lösung: Eltern legen handyfreie Zeiten fest und sind 

weniger abgelenkt.
– �Kind bekommt die Aufmerksamkeit, nach der es gesucht hat, und 

ist ausgeglichener. 

Das Wichtigste in Kürze:
•	 Was wir selbst TUN, sagt mehr als 1000 Worte.
•	 Widersprüche verunsichern (z. B. Mutter macht etwas und sagt: 

„Das tut man nicht.“)
•	 Wir dürfen vor unseren Kindern echt und unperfekt sein.
•	 Unsere Kinder lieben uns mit all unseren Schwächen und ver

zeihen Fehler.
•	 Liebevolle, lebendige Beziehung ist der beste Nährboden für 

kindliches Lernen.
 
Reflexionsfragen für Eltern (gerne einzeln überlegen und dann 
besprechen): 
1) Welche Werte sind mir/uns als Familie wichtig? 
2) Was will ich (meinen Kindern) vorleben? Was nicht? 
3) �Wo möchte ich mich selbst ändern, um ein besseres Vorbild zu 

sein? 
4) Welches Verhalten erwarte ich (von meinem/n Kind/ern)? 
5) Was kann ich von meinem/n Kind/ern lernen? 

 
Für die kommende Tage wünschen wir Ihnen schönes, sonniges 
Wetter. Bleiben Sie gesund. 
Krystyna Bednarski, Dipl.-Pädagogin
Familientreffleiterin 

 

Landratsamt Göppingen, Kreisjugendamt Viadukt – 
Hilfen für psychisch Kranke e. V.
Psychosoziale Beratungs- und ambulante Behandlungsstelle 
für Suchtgefährdete und Suchtkranke des Diakonischen 
Werks Göppingen  
Aktionswoche für Kinder aus Suchtfamilien 
Wir geben vergessenen Kindern eine Stimme  
Fast drei Millionen Kinder und Jugendliche in Deutschland wach-
sen in einer Familie auf, in der die Eltern suchtkrank sind. Für die-
se Kinder und Jugendlichen bedeuten der aktuelle Lockdown mit 
den Kontaktbeschränkungen eine zusätzliche Belastung. In vielen 
Familien steigt der Stresspegel und es gibt deutliche Hinweise, 
dass somit auch der Alkohol- und Drogenkonsum der suchtkranken 
Eltern zunimmt.  
Viele Kinder und Jugendliche erleben im Moment neben der emo-
tionalen Isolation, auch noch eine äußere Isolation durch Kontakt-
beschränkungen und Ausgangssperren sowie durch die Schließung 
von Bildungs- und Freizeiteinrichtungen. Vieles, was Kindern aus 
Suchtfamilien bzw. Kindern von psychich kranken Eltern bisher 
Halt gegeben hat, nämlich gesunde Beziehungen außerhalb der ei-
genen Familie, fällt momentan weg oder kann nur noch erschwert 
wahrgenommen werden. Mehr denn je können sie einer aggressi-
ven Atmosphäre zu Hause, Gewalt und sozialer Isolation ausgesetzt 
sein. Hinzu kommen Sorgen um Infektionsrisiken oder sogar durch-
lebte Erkrankungen, was nicht selten zu erheblichen psychischen 
Belastungen, z. B. Ängsten, Zwangsproblematiken oder Depressi-
onen, führt.  
Die 12. bundesweite Aktionswoche für Kinder aus Suchtfamilien 
möchte aus diesem Grund im Zeitraum vom 14. bis zum 20. Febru-
ar 2021 nicht nur auf die Situation der betroffenen Kinder, Jugendli-
chen und deren Familien aufmerksam machen, sondern auch kon-
krete Wege zu Hilfe und Unterstützungsangeboten aufzeigen.  
Im Landkreis Göppingen gibt es für alle betroffenen Kinder, Jugend-
lichen und Familien die Möglichkeit, sich z.  B. an die Suchtbera-
tungsstellen des Diakonischen Werks in Göppingen und Geislingen 
zu wenden. Gerade jetzt in dieser schwierigen Pandemielage raten 
die Einrichtungen im Landkreis Göppingen Betroffenen, sich nicht 
davor zu scheuen, Hilfe in Anspruch zu nehmen: „Wir Fachkräf-
te sind gerne für Sie da, wenn Gesprächsbedarf besteht, Sie eine 
Orientierungshilfe benötigen oder konkreter Hilfebedarf besteht. 
Bei Gefährdungssituationen in Familien ist es uns wichtig, für Sie da 
zu sein. Das kann über das Telefon, online oder unter hohen Schutz-
auflagen auch persönlich erfolgen“, so Sascha Lutz, Geschäfts
führer des Diakonischen Werks Göppingen.  
Verschiedene Studien im Kindes- und Jugendalter zeigen auf, dass 
für Kinder mit einem psychisch erkrankten bzw. suchtbelasteten 
Elternteil ein deutlich erhöhtes Risiko besteht, später selbst auch 
psychisch zu erkranken.  
VIADUKT Hilfen für psychisch Kranke e. V. betreut seit vielen Jahren 
psychisch erkrankte Menschen im Landkreis Göppingen und hat 
die Erfahrung gemacht, dass manchmal sogar mehrere Generatio-
nen einer Familie aufgrund einer psychischen Erkrankung Hilfe und 
Betreuung benötigen.  
„Das zeigt, wie wichtig präventive Hilfsangebote für Eltern und ihre 
Kinder sind und dass diese einen entscheidenden Einfluss auf die 
positive Entwicklung der Kinder haben können“, so Stefanie Reiß 
von VIADUKT e.  V., welche seit einigen Jahren eine Eltern-Kind-
Gruppe (das KANU-Projekt) für psychisch erkrankte Eltern und ihre 
Kinder anbietet. „Die Erfahrung zeigt, dass die Betroffenen sehr 
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froh über ein Angebot und einen Ort sind, an dem sie ohne Angst 
und Scham über ihre Probleme z. B. bei der Erziehung oder in ihrem 
Familienalltag sprechen können. In dieser Gruppe auf andere Be-
troffene zu treffen und zu erfahren, dass ähnliche Probleme auch 
andere Familien beschäftigen, nicht verurteilt oder als schlechte 
Eltern hingestellt zu werden und sich gegenseitig Rat und Beistand 
zu geben, ist eine wichtige Erfahrung für die Teilnehmer“, weiß Frau 
Reiß. Neben diesem Austausch sind auch theoretische und prakti-
sche Inhalte zu verschiedenen Erziehungsthemen Bestandteil der 
Gruppentreffen. 
 
Die parallel dazu stattfindende Kindergruppe bietet den Kindern 
einen Ort, in dem sie zum einen unbeschwert spielen und basteln 
können und zum anderen auch die Möglichkeit haben, sich mit an-
deren Kindern auszutauschen: „Sie können dort sowohl Fragen an 
Fachpersonal stellen als auch mit anderen Kindern sprechen und 
sich austauschen, die vielleicht Ähnliches in ihrer Familie erleben“ 
erzählt Stefanie Reiß. 
 
Viele Kinder und Jugendliche haben Angst, über psychische Erkran-
kungen oder Suchtverhalten bei ihren Eltern, aber auch bei sich zu 
sprechen. In unserer Gesellschaft sind diese Erkrankungen noch 
immer mit vielen Vorurteilen belastet und viele Betroffene fühlen 
sich gerade jetzt zu Zeiten von Corona damit allein gelassen. 
 
Wie wichtig es ist über seelische Gesundheit und Anzeichen einer 
psychischen Erkrankung bei sich, Freunden und Familienangehöri-
gen zu sprechen und sich Hilfe und Unterstützung zu holen, lernen 
Jugendliche beim Schulprojekt „Verrückt? Na und!“ des Vereins 
VIADUKT in Kooperation mit dem Verein „Irrsinnig Menschlich“. Bei 
diesem Projekt erfahren die Jugendlichen auch von Betroffenen, 
wie man sich selbst und anderen helfen kann und welche Hilfs
angebote es in ihrem Landkreis Göppingen gibt. 
 
Ansprechpartner 
Kreisjugendamt 
Ansprechpartnerin: Helena Schniepp 
Telefon 07161 202-4232 
Telefax 07161 202-4290
E-Mail kreisjugendamt@lkgp.de
www.landkreis-goeppingen.de 
 

Sonstige Einrichtungen

 

Sehr geehrte Mitglieder, 
wir möchten Sie bereits heute an die Zahlung des Jahresbeitrags 
erinnern. 
Bitte überweisen Sie den Beitrag in Höhe von 30,00 Euro bis zum 
30. März 2021 auf das Konto des Krankenpflegevereins. 
Sollten Sie uns ein Lastschriftmandat erteilt haben, werden wir die 
Beiträge zum 30. März 2021 von Ihrem Konto abbuchen. 
Um unnötige Kosten für Rückbuchungen zu vermeiden, möchten 
wir Sie bitten, Änderungen der Bankverbindung rechtzeitig mit-
zuteilen. 
 
Nähe Informationen erhalten Sie unter https://www.gvv-boll.de/
de/service, per E-Mail unter holz@gvv-boll.de oder per Telefon unter 
07164 91004-12 (donnerstags). 
 

VdK Ortsverband
Aichelberg, Bad Boll, 
Hattenofen, Zell u. A.

Der Ortsverband Bad Boll informiert: 
Am 5. März Diskussion zur Landtagswahl 
VdK-Livestream für alle Interessierten 
Rund um Gesundheit, Pflege und Rente geht es am Freitag, 5. März 
2021. Da diskutiert der Sozialverband VdK Baden-Württemberg mit 
Vertretern aus der Politik sozialpolitische Kernthemen im Rahmen 
einer sogenannten Hybridveranstaltung. An der Podiumsdiskus-
sion anlässlich der Landtagswahl am 14.  März nehmen teil: der 
neue Landesvorsitzende Hans-Josef Hotz, der CDU-Fraktionsvize 
im Landtag, Stefan Teufel (MdL), SPD-Landesvorsitzender und 
SPD-Spitzenkandidat Andreas Stoch (MdL), FDP/DVP-Fraktions-
vize Jochen Haußmann (MdL) und der Fraktionsvorsitzende von 
Bündnis 90/Die Grünen, Andreas Schwarz (MdL). Alle Interessier-
ten können per Livestream ab 18 Uhr dabei sein. Der Zugang geht 
über den VdK-Baden-Württemberg-YouTube-Kanal oder über www.
vdk-bawue.de – auch mit der Möglichkeit, schon vorab sozialpoliti-
sche Fragen an das Podium zu formulieren. Zudem gibt es auf der 
VdK-Homepage die wesentlichen Forderungen des VdK-Landes-
verbands – auch in einfacher Sprache – zu den Kernthemen des  
Sozialverbands Rente, Gesundheit, Pflege, Behinderung und Armut. 
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Wir gratulieren ganz herzlich 

am 27. Februar 	Johannes Rapp, zum 85. Geburtstag, 
am 2. März  	 Hans Waldenmaier, zum 70. Geburtstag. 
 
Allen Jubilaren, auch denjenigen, die aus persönlichen Grün-
den nicht genannt werden möchten oder aufgrund des Bun-
desmeldegesetzes nicht genannt werden dürfen, wünschen 
wir viel Glück und gute Gesundheit für ihren weiteren Lebens-
weg. 

 
 

Gemeinde Gammelshausen, Wahlkreis 11, Geislingen

Wahlbekanntmachung
1. �Am 14.  März 2021 findet die Wahl zum 17. Landtag von 

Baden-Württemberg statt.
 Die Wahlzeit dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinde bildet einen Wahlbezirk
 �In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis 

zum 21. Februar 2021 übersandt worden sind, sind der Wahl
bezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der/die Wahlbe-
rechtigte wählen kann.

 �Der Briefwahlvorstand tritt zusammen um 15.00 Uhr im Gemein-
dehaus, Hauptstraße 19/1 (Kleiner Saal), 73108 Gammels
hausen.

3. �Jede/r Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbe-
zirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er/sie eingetragen ist. 
Dies gilt nicht, wenn er/sie einen Wahlschein hat (siehe Nr. 4).

 �Die Wähler/Wählerinnen haben die Wahlbenachrichtigung 
und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mit
zubringen.

 �Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede/r Wähler/in 
erhält bei Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel ausge-
händigt.

 �Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer den 
Namen des Bewerbers und ggf. des Ersatzbewerbers der zuge-
lassenen Wahlvorschläge im Wahlkreis. Wahlvorschlägen von 
Parteien wird zudem der Name der Partei und, sofern sie eine 
Kurzbezeichnung verwendet, auch diese, beigefügt. Rechts von 
dem Namen des jeweiligen Wahlvorschlags ist ein Kreis für die 
Kennzeichnung des Stimmzettels aufgebracht.

 �Jeder Wähler/Jede Wählerin hat eine Stimme. Er/Sie gibt 
seine/ihre Stimme in der Weise ab, dass er/sie auf dem Stimm-
zettel in einen der hinter den Wahlvorschlägen befindlichen Krei-
se ein Kreuz einsetzt oder durch eine andere Art der Kennzeich-
nung des Stimmzettels eindeutig zu erkennen gibt, für welchen 
Wahlvorschlag er/sie sich entscheiden will.

 �Der Stimmzettel muss vom Wähler/von der Wählerin in einer 
Wahlkabine des Wahlraums gekennzeichnet und in der Weise 
gefaltet werden, dass seine/ihre Stimmabgabe nicht erkennbar 
ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4. �Wähler und Wählerinnen, die einen Wahlschein haben, können 
an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

 a)	� durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 
Wahlkreises

 oder
 b)	� durch Briefwahl
 teilnehmen.
 �Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürgermeister-

amt einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettel-
umschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen 
und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen 
blauen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahl-
schein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebe-
nen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 
18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebe-
nen Stelle abgegeben werden.

5. �Es wird besonders darauf hingewiesen, dass die Stimmabgabe 
ungültig ist, wenn der Stimmzettel eine Ände-rung, einen Vorbe-
halt oder einen beleidigenden oder auf die Person des Wählers/
der Wählerin hinweisenden Zusatz enthält.

 �Bei Briefwahl gilt dies außerdem, wenn sich im Stimmzettel
umschlag eine derartige Äußerung befindet sowie bei jeder 
sonstigen Kennzeichnung des Stimmzettelumschlags.

6. �Jede/jeder Wahlberechtigte kann sein/ihr Wahlrecht nur ein-
mal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahl-
rechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist 
unzulässig (§ 8 Abs. 3 des Landtagswahlgesetzes).

 �Ein/e Wahlberechtigte/r, der/die des Lesens unkundig oder 
wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner/ihrer Stimme 
gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person be-
dienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe 
einer vom Wahlberechtigten/von der Wahlberechtigten selbst 
getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. 
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Ein-
flussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder 
Entscheidung des/der Wahlberechtigten ersetzt oder verändert 
oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 8 
Abs. 4 Landtagswahlgesetz). Außerdem ist die Hilfsperson zur 
Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie durch die 
Hilfeleistung erlangt hat.

 �Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit einer Geldstrafe bestraft. 
Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz ent-
gegen der Wahlentscheidung des/der Wahlberechtigten oder 
ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des/der Wahlberech-
tigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a  
Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuchs).

7. �Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnis-
ses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit 
das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

Gammelshausen, 25. Februar 2021

Bürgermeisteramt

Bernhard Mürter
2. stv. Bürgermeister

Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr
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Gemeinde Gammelshausen � Landkreis Göppingen

Öffentliche Bekanntmachung  
der zugelassenen Bewerbungen zur Wahl  
des/der Bürgermeisters/Bürgermeisterin  
am 14. März 2021
Nachstehend werden die Bewerber/innen für die Wahl des/der 
Bürgermeisters/Bürgermeisterin bekannt gemacht, deren Bewer-
bung vom Gemeindewahlausschuss zugelassen wurde.
Sie sind in der Reihenfolge des Eingangs der Bewerbungen aufge-
führt.

Lfd. 
Nr.

Name, 
Vorname(n)

Beruf oder 
Stand

Jahr der 
Geburt

Anschrift 
(Hauptwohnung)

1 Kohl, Daniel Bürger
meister

1985 Brühlweg 6, 
73114 Schlat

2 Speitelsbach, 
Samuel Johannes

Dipl.-Inge-
nieur

1986 Schubertstraße 11, 
74747 Ravenstein-Hüngheim

Diese Bewerber/diese Bewerberinnen werden in den amtlichen 
Stimmzettel aufgenommen.

Gammelshausen, 25. Februar 2021

Bürgermeisteramt
gez. Dr. Christoph Grünwald
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses
und stv. Bürgermeister

Gemeinde Gammelshausen � Landkreis Göppingen

Öffentliche Bekanntmachung zur  
Durchführung der Wahl des Bürgermeisters/
der Bürgermeisterin am 14. März 2021
Zur Durchführung der Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeiste-
rin wird bekannt gemacht:
1. Die Wahlzeit dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. �Die Gemeinde bildet einen Wahlbezirk. Wahlraum: Gemeinde-
haus Gammelshausen, Hauptstraße 19/1,73108 Gammelshau-
sen.

 �In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis 
spätestens zum 21. Februar 2021 übersandt worden sind, sind 
der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der/die 
Wahlberechtigte wählen kann.

3. �Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Der Stimmzettel 
enthält die Namen der Bewerber, die öffentlich bekannt gemacht 
wurden. Der Wähler kann auch nicht im Stimmzettel vorgedruck-
te wählbare Person wählen. Wählbar sind Deutsche im Sinne von 
Artikel 116 Abs. 1 des Grundgesetzes und Unionsbürger, die vor 
der Zulassung der Bewerbungen in der Bundesrepublik Deutsch-
land wohnen; die Bewerber müssen am Wahltag das 25., dürfen 
aber noch nicht das 68. Lebensjahr vollendet haben und müs-
sen die Gewähr dafür bieten, dass sie jederzeit für die freiheitli-
che demokratische Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes 
eintreten und dürfen nicht von der Wählbarkeit ausgeschlossen 
sein.

4. �Jeder Wähler hat eine Stimme. Er gibt seine Stimme in der 
Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel

 –	� den Namen eines/einer im Stimmzettel vorgedruckten Be-
werbers/Bewerberin ankreuzt oder auf sonst eindeutige Wei-
se ausdrücklich als gewählt kennzeichnet; das Streichen der 
übrigen Namen allein genügt jedoch nicht,

 	� oder den Namen einer anderen wählbaren Person mit weite-
ren Angaben zur zweifelsfreien Identifizierung dieser Person 
in die freie Zeile einträgt.

5. �Jeder Wähler kann – außer in den unter Nr. 6 genannten Fäl-
len – nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen 
Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der 
Wahlbenachrichtigung angegeben.

 �Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren amtli-
chen Personalausweis, Unionsbürger einen gültigen Identitäts-
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

 �Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums den amtli-
chen Stimmzettel ausgehändigt. Der Stimmzettel muss vom 
Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem be-
sonderen Nebenraum gekennzeichnet und dort in der Weise ge-
faltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In 
der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

6. �Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl
 a)	� durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk der 

Gemeinde
 	 oder
 b)	� durch Briefwahl
 teilnehmen.
 �Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürgermeis-

teramt einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimm-
zettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag 
beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im ver-
schlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebe-
nen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am 
Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der 
angegebenen Stelle abgegeben werden. Der Wahlschein ent-
hält außerdem auf der Rückseite nähere Hinweise darüber, wie 
durch Briefwahl gewählt wird.

7. �Es wird besonders darauf hingewiesen, dass die Stimmabga-
be ungültig ist, wenn der Stimmzettel beleidigende oder auf die 
Person des Wählers hinweisende Zusätze oder nicht nur gegen 
einzelne Bewerber gerichtete Vorbehalte enthält.

 �Bei Briefwahl gilt dies außerdem, wenn sich im Stimmzettel
umschlag eine derartige Äußerung befindet sowie bei jeder 
Kennzeichnung des Stimmzettelumschlags.

8. �Der Wahlberechtigte kann seine Stimme nur einmal und nur 
persönlich abgeben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch 
einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig  
(§ 19 Abs. 1 KomWG).

 �Wahlberechtigte, die des Lesens oder Schreibens unkundig sind 
oder wegen einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme ge-
hindert sind, können sich hierzu der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kund-
gabe einer von dem Wahlberechtigten selbst getroffenen und 
geäußerten Wahlentscheidung beschränkt (zulässige Assis-
tenz). Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchli-
cher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung 
oder Entscheidung der Wahlberechtigten ersetzt oder verändert 
oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Au-
ßerdem ist die Hilfsperson zur Geheimhaltung der Kenntnisse 
verpflichtet, die sie durch die Hilfeleistung erlangt hat.

 �Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbe-
fugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen 
der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine ge-
äußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme 
abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Straf-
gesetzbuchs).

9. �Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und 
Feststellung des Wahlergebnisses sind öffentlich. Jeder-
mann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahl
geschäfts möglich ist.

Gammelshausen, 25. Februar 2021

Dr. Christoph Grünwald
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses
und stv. Bürgermeister
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Infos aus dem Rathaus

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
am 14. März 2021 findet neben der Landtagswahl in Gam-
melshausen auch die Bürgermeisterwahl statt. 
Um den durch die Corona-Pandemie notwendigen Kontakt-
beschränkungen Rechnung zu tragen, hat der Gemeinderat 
beschlossen, die Kandidatenvorstellung dieses Jahr nicht in 
der bislang bekannten Form als öffentliche Versammlung im 
Gemeindehaus durchzuführen. 
Sie sind stattdessen eingeladen, an der Kandidatenvorstel-
lung online live im Internet teilzunehmen. 
Die Veranstaltung wird am 5. März 21, um 19 Uhr aus dem 
Gemeindehaus live übertragen. Über die Homepage der 
Gemeinde Gammelshausen (www.gammelshausen.de) 
können Sie sich direkt zuschalten. Das Gemeindehaus bleibt 
geschlossen. 
Die Kandidaten haben jeweils 15 Minuten Zeit, sich und ihr 
Programm vorzustellen. Anschließend besteht die Möglich-
keit, Fragen zu stellen. 
Sie können Fragen bis zum 5.  März 21, 12 Uhr, im Rat-
hausbriefkasten einwerfen, persönlich oder telefonisch im 
Rathaus aufnehmen lassen oder per E-Mail an bmwahl21@
gammelshausen.de einreichen. Die Fragen werden dann 
bei der Kandidatenvorstellung stellvertretend für Sie gestellt. 
Bitte beachten Sie: es sind nur Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde Gammelshausen berechtigt, aktiv an der Kandi-
datenvorstellung teilzunehmen und Fragen zu stellen. Bitte 
geben Sie daher bei Ihren Fragen Ihren Namen und Ihre Ad-
resse an. Die Frage wird in der Kandidatenvorstellung dann 
jedoch ohne Namensnennung gestellt. 
Wir laden Sie herzlich zu dieser neuen Form der Kandidaten-
vorstellung ein und freuen uns auf Ihre Teilnahme und Ihre 
Fragen. 
Schon heute möchten wir Sie bitten, großzügig von der 
Möglichkeit der Briefwahl Gebrauch zu machen. Die Coro-
na-Pandemie soll Sie nicht daran hindern, Ihr Wahlrecht aus-
zuüben! 

Für den Gemeinderat der Gemeinde Gammelshausen 
Dr. Christoph Grünwald
1. stv. Bürgermeister 

Kombi-Wahl am 14. März 2021 – Infos zur 
Durchführung der Wahl mittels Briefwahl 
Für alle Wahlberechtigten besteht die Möglichkeit, die Stimmabga-
be mittels Briefwahl durchzuführen. Hierzu haben alle Wahlberech-
tigten bereits die Wahlbenachrichtigungen erhalten. Beim Bürger-
meisteramt sind bereits Anträge auf Ausstellung und Zusendung 
von Briefwahlunterlagen eingegangen. 
Die angeforderten Briefwahlunterlagen für beide Wahlen werden ab 
sofort vom Bürgermeisteramt an die Briefwähler verschickt. 
In Zeiten der Corona-Pandemie ist die Stimmabgabe mittels 
Briefwahl sicherlich eine Möglichkeit, die Stimme(n) bequem und 
kontaktlos zu Hause abzugeben. 
Ihr Bürgermeisteramt 

Ausbau der Gartenstraße
Ergänzend zu dem bereits letzte Woche erfolgten Eigentümer-
Informationsgespräch möchten wir allgemein darauf hinweisen, 
dass der Ausbau der Gartenstraße vsl. in der Woche ab 15. März 
beginnen wird (vorbehaltlich der Witterung). Für die Anlieger der 
Gartenstraße wird die Gemeindewährend der Bauzeit den Schot-

ter-Parkplatz oberhalb des Ristorante „Il Cavallino“ in der Haupt-
straße reservieren.
Bei Fragen rund um die Baustelle steht Ihnen die Gemeindeverwal-
tung gerne zur Verfügung. 

Termine im März 
  1. März Hausmüll/Hausmüll (4-wöchentlich)/Hausmüllcontainer 
  4. März Bioabfall 
  8. März Gelber Sack 
11. März Bioabfall 
14. März Landtagswahl und Bürgermeisterwahl 
15. März Hausmüll/Hausmüllcontainer 
16. März Gemeinderatssitzung 
18. März Bioabfall 
22. März Gelber Sack 
23. März Papiertonne 
25. März Bioabfall 
29. März Hausmüll/Hausmüll (4-wöchentlich)/Hausmüllcontainer 
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REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN 
  MITTEILUNG vom Februar 2021

– Natura 2000 gemeinsam umsetzen –
Beginn der Artenerfassung im Vogelschutzgebiet
7422-441 „Mittlere Schwäbische Alb“
Das Vogelschutzgebiet „Mittlere Schwäbische Alb“ erstreckt sich 
von Mössingen über Bad Urach und Lenningen bis Geislingen an 
der Steige und schließt außerdem den Gutsbezirk Münsingen mit 
ein. Es ist Teil des Schutzgebietsnetzes „Natura 2000“, das Fau-

Informationsseite

 

Wir bieten ab sofort für Sie Corona-Schnelltests an! 
 
Wo:  im Foyer der Alten Turnhalle auf dem Schulgelände  

von Bad Boll  
Adresse: Schulweg 4, 73087 Bad Boll 
 
Bitte Personalausweis mitbringen! 
 

Wann:  Mo - Fr.  von 16:00 - 18:00 Uhr  
  

Für wen:  • für Lehrer*innen/Erzieher*innen/Kita-Mitarbeiter*innen 
mit Berechtigungsschein  

• für Personen in Quarantäne (Kontaktpersonen oder 
enge Familienangehörige von Menschen mit einer 
SARS-CoV-2 Infektion) gegen Vorlage der 
entsprechenden Bescheinigung des Arztes oder 
Gesundheitsamtes  

• für Selbstzahler zum Preis von 30,00 € gegen 
BARZAHLUNG im Test-Center 
 

Anmeldung:  Eine Anmeldung mit Termin ist zwingend erforderlich. 
 
Terminvergabe:  

• online:  www.barlachapotheke.de  
• telefonisch: Mo - Fr. von 9:00 – 12:00 Uhr unter 

0171 - 7 54 81 95  
 

Grundsätzlich dürfen wir nur Menschen testen, die keine typischen Symptome 
einer SARS-CoV-2 Infektion wie Fieber, Husten, Halsschmerzen oder 
Geruchs/Geschmacksverlust haben!  

Sollten Sie solche Symptome haben, wenden Sie sich bitte an Ihren Hausarzt!  

 
 

Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
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na-Flora-Habitat- und Vogelschutzgebiete europaweit vernetzt. 
Ab März 2021 beginnen die Arbeiten für den Managementplan für 
dieses Gebiet. Für den Plan werden die Vorkommen der in der Vo-
gelschutzrichtlinie genannten schützenswerten Arten erfasst und 
Empfehlungen ausgearbeitet, wie die Artenvorkommen erhalten 
und positiv entwickelt werden können. Der Plan wird voraussicht-
lich Ende 2023 fertiggestellt.
Um die Artenvorkommen im Vogelschutzgebiet „Mittlere Schwäbi-
sche Alb“ zu erfassen, führen die vom Regierungspräsidium Tübin-
gen beauftragten Gutachter von März 2021 bis September 2022 
Kartierungen im Gelände durch.
Beauftragt mit der Erfassung sind die folgenden Gutachterbüros:
PAN – Planungsbüro für angewandten Naturschutz GmbH
Ingenieur- und Planungsbüro Lange GbR
Im Rahmen ihres Auftrags für den Managementplan sind die Gut-
achter ebenso wie die Mitarbeiter der Naturschutzbehörden gem. 
§ 52 (Behördliche Befugnisse, Duldungspflicht) Naturschutzgesetz 
Baden-Württemberg berechtigt, Grundstücke zu betreten, wo dies 
für ihre Arbeiten erforderlich ist.
Für Rückfragen wenden Sie sich an das Referat 56 – Naturschutz 
und Landschaftspflege – des Regierungspräsidiums Tübingen.

Ihre Ansprechpartner:
Regierungspräsidium Tübingen 
Referat 56 – Naturschutz und Landschaftspflege
Hanna Eberlein, Telefon 07071 757-5229 
E-Mail: hanna.eberlein@rpt.bwl.de
Mathias Broghammer, Telefon 07071 757-5223 
E-Mail: mathias.broghammer@rpt.bwl.de

Hintergrundinformationen zur 
Natura 2000-Managementplanung
Natura 2000 ist ein europaweites Schutzgebietsnetz zur Sicherung 
der biologischen Vielfalt in Europa. Es umfasst europaweit bedeu-
tende Vorkommen gefährdeter Arten und Lebensräume. Rechtliche 
Grundlagen sind die Vogelschutzrichtlinie von 1979 und die Fauna-
Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie von 1992 (Fauna = Tiere, Flora = 
Pflanzen, Habitat = Lebensraum).
Für jedes Natura 2000-Gebiet wird in Baden-Württemberg ein 
Managementplan erstellt.
Auf der Grundlage einer aktuellen Erhebung und Bewertung der 
Arten- und Lebensraumvorkommen des Gebiets formuliert der 
Managementplan die Ziele, die anzustreben sind, um die Arten 

und Lebensräume hier langfristig zu erhalten und empfiehlt hierzu 
geeignete Erhaltungs- und Entwicklungsmaßnahmen.
Das Besondere an Natura 2000: Lokale Behörden, Landnutzer, 
Eigentümer und Bevölkerung werden von der Planerstellung bis zur 
Umsetzung eingebunden. Nachdem die relevanten Arten des Vogel-
schutzgebiets „Südwestalb und Oberes Donautal“ durch Gutachter 
erfasst und erste Ziele und Maßnahmenempfehlungen erarbeitet 
wurden, wird ein Beirat für die Planerstellung einberufen. Diesem 
Beirat gehören Vertreterinnen und Vertreter der im Gebiet tätigen 
Institutionen, Fachverbände und Behörden an. Die Ziele und Maß-
nahmenempfehlungen des Planentwurfs werden mit diesem Beirat 
abgestimmt.
Alle betroffenen und interessierten Bürgerinnen und Bürger können 
sich durch Stellungnahmen zum Planentwurf in das Verfahren ein-
bringen.
Bei der Umsetzung sind Eigner und Landbewirtschafter als Partner 
gefragt. Sie sollen ihre Flächen weiterhin wirtschaftlich nutzen kön-
nen. Dazu stehen verschiedene Fördermöglichkeiten zur Verfügung 
wie beispielsweise das „Förderprogramm für Agrarumwelt, Klima-
schutz und Tierwohl“ (FAKT) des Landes Baden-Württemberg, die 
„Landschaftspflegerichtlinie“ des Ministeriums für Umwelt, Klima 
und Energiewirtschaft Baden-Württemberg (UM) sowie die Verwal-
tungsrichtinien „Nachhaltige Waldwirtschaft“ und „Umweltzulage 
Wald“ des Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz Baden-Württemberg (MLR).

Informationen zu Natura 2000 in Baden-Württemberg können 
unter https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-land-
schaft/europaeischenaturschutzrichtlinien abgerufen werden. Die 
genaue Lage der Natura 2000-Gebiete ist im „Daten- und Karten-
dienst“ einsehbar unter: http://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/
public/q/iGvxw

Weitere Informationen zu Natura 2000 und zum Ablauf des 
Managementplans finden Sie unter:
www.rp.baden-wuerttemberg.de -> Tübingen -> Abteilung 5 -> Re-
ferat 56 -> Natura 2000 https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/
Abt5/Ref56/Natura2000/Seiten/default.aspx
www.rp.baden-wuerttemberg.de -> Unsere Themen -> Umwelt: 
Natur- und Artenschutz -> Natura 2000-Gebiete: Was ist Natura 
2000?
https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Natur/Seiten/Natu-
ra2000-Karte.aspx

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise: 
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notfall kann das entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt 
oder Rettungsdienst sein!



Seite 4� ’s Blättle Nr. 9  /  4. März 2021Informationsseite

 

 
 

 
Gemeinde  Dürnau 
Landkreis  Göppingen 
 

Ausschreibung von Tief- u. Straßenbauarbeiten 
 
Die Gemeinde Dürnau schreibt auf Grundlage des StLK, StLB-
Bau und Freitexte‘ in Verbindung mit dem KOMMUNALEN VERGABE-
HANDBUCH nach VOB folgende Bauleistung öffentlich aus: 

Erweiterung Morgen 

Mischwasserkanalisation  
  235  m Polypropylenrohre (PP) DA 315 mm 
      7 St Stahlbetonschächte DN 1200 
Regenwasserkanalisation 
  115 m Polypropylenrohre (PP) DA 315 mm 
  110 m Stb Rohre DN 500 
      6 St Stahlbetonschächte DN 1200 
Wasserversorgung (Tiefbau) 
  320 m Grabenaushub für WL DN 100 mm 
      3 St Wasserleitungsschacht 1,60 m x 1,60 m 
     11 St Hausanschlüsse 
Straßenbauarbeiten 
1330 m² Asphaltflächen 
  600  m Granitrandstein/Granitgroßpflaster 2-zeilig 
 

Ausführungszeit mit Fertigstellung:  
17. Mai 2021 – 30. November 2021 
 

Nachweis der Fachkunde entsprechend Gütesicherung Kanalbau 
RAL-GZ 961 oder gleichwertig ist zu erbringen. 
 

Die Angebotsunterlagen können ab Freitag, 26. Februar 2021 
nach kostenfreier Registrierung und Erteilung eines SEPA-Last-
schriftmandats unter vergabeunterlagen.vergabe24.de mit Angabe 
der Vergabeunterlagen-ID 196301 als Poststück angefordert wer-
den.  
Vergabeunterlagen per Download kostenfrei erhältlich unter 
 www.Vergabe24.de  
Eröffnungstermin: Mittwoch, 31. März 2021, 10.00 Uhr 
 Rathaus, 73015 Dürnau 
 Hauptstraße 16, Sitzungssaal EG 
 
Die Angebotsunterlagen sind bei der Gemeindeverwaltung Dürnau 
gemäß VOB einzureichen. 
 

Die Zuschlagsfrist endet am 30.04.2021. 
   Wagner 
                     Bürgermeister 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier
tagen von 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württem-
berg ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 
5, 72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassen-Zahn-
ärztliche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der 
Rufnummern an die KZV http://www.kzvbw.de/site/ 
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Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 
Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 6. März 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 8. März 2021, 8.00 Uhr
Dr. Barbara Müller
Boßlerstraße 15
73092 Heiningen
Telefon 07161 4885
nach telefonischer Vereinbarung

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 6. März 2021
Stadt-Apotheke
Bleichstraße 12
73033 Göppingen
Telefon 07161 69755

Sonntag, 7. März 2021
Apotheke Jebenhausen
Karlsbader Straße 2
73035 GP-Jebenhausen
Telefon 07161 4795

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 07161 77677 
Kabel Baden-Württemberg Telefon 01806 888150

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 6. März und Sonntag, 7. März 2021 

Sr. Ulrike Orlepp, Sr. Christine Jaich, Sr. Gertrud Neininger, 
Frau Hauswirtschafterin Claudia Hellwig

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

15. 3. 21 29. 3. 21
  4. 3. 21
11. 3. 21

Hattenhofen
Zell u. A. 17. 3. 21 31. 3. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
25. 3. 21

15. 3. 21 Bitte Gelbe 
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 16. 3. 21
Dürnau

  8. 3. 21
Gammelshausen 23. 3. 21
Hattenhofen

24. 3. 21 15. 3. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Göppingen
Bitte Müllmarke 2021 aufkleben 
Ab 8. März werden nur noch Tonnen mit 2021er-Marke geleert 
Zwischenzeitlich wurden an alle Haushalte und Arbeitsstätten im 
Landkreis Göppingen die Abfallgebührenbescheide für das Jahr 
2021 versandt. Auf diesen Bescheiden war die jeweils passende 
Müllmarke – 120 Liter- oder 240 Liter-Tonne bzw. 14-tägliche oder 
4-wöchentliche Abfuhr – aufgeklebt. Bei Mehrfamilienhäusern mit 
1,1 m³-Hausmüllcontainern wird die Müllmarke an die Hausver
waltung geschickt.
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Die Müllmarke sollte umgehend nach Erhalt auf den Deckel der 
Mülltonne geklebt, alte Müllmarken entfernt werden. 
Ab 8. März 2021 werden nur noch Mülltonnen mit 2021er-Müll-
marken geleert! 
Müllmarken oder Banderolen für zusätzliche Mülltonnen sind beim 
AWB, dem Bankhaus Gebr. Martin und bei den Beratungscentern 
der Kreissparkasse in Bad Boll, Deggingen, Ebersbach, Eislingen, 
Geislingen Sternplatz, Göppingen Marktstraße, Rechberghausen, 
Süßen und Uhingen erhältlich. Müllmarken und Banderolen für zu-
sätzliche Hausmüllcontainer sind nur beim AWB erhältlich. 
Keinen Gebührenbescheid erhalten?
Wer für seinen Haushalt oder seine Arbeitsstätte keinen Gebüh-
renbescheid 2021 erhalten hat, sollte sich umgehend beim AWB 
melden. 
Fragen zum Gebührenbescheid
Häufig gestellte Fragen werden auch auf der AWB-Webseite www.
awb-gp.de unter der Rubrik „Abfallgebühren“ beantwortet. 
Kontakt zum AWB 
E-Mail: gebuehren@awb-gp.de 
Fax 07161 202-7779 oder -7777 
Postweg AWB, Postfach 604, 73006 Göppingen 
Telefon 07161 202-8888 

AWB-Umfrage: Neue Restmülltonnen ab dem Jahr 2022 
Ab dem 6. März werden Umfrageschreiben zur gewünschten Ton-
nengröße versandt 
Zum 1. Januar 2022 wird im Landkreis Göppingen ein neues Sam-
mel- und Gebührensystem eingeführt, bei dem die Höhe der Abfall-
gebühr maßgeblich durch das Trennverhalten der Bürgerinnen und 
Bürger beeinflusst wird. Eine wesentliche Änderung ist, dass alle 
Haushalte und Arbeitsstätten eine neue Restmülltonne mit einem 
elektronischen Chip vom Abfallwirtschaftsbetrieb kostenlos ge-
stellt bekommen. 
 
Aus diesem Grund verschickt der AWB ab dem 6. März 2021 an alle 
Haushalte und Arbeitsstätten mit eigenen Mülltonnen ein Umfrage-
schreiben, in dem die künftige Tonnengröße erfragt wird. Neben der 
120-Liter- und der 240-Liter-Restmülltonne gibt es künftig auch die 
kleinere 60-Liter-Tonne. Alle Adressaten bekommen in dem Schrei-
ben die jeweils nächst kleinere Tonne vorgeschlagen. Nur wer ei-
ne Änderung wünscht, muss dies dem AWB entweder online über 
www.myawb.de oder mit dem beigefügten Antwortschreiben bis 
zum 9. April 2021 mitteilen. 
 
Bei der Wahl der Tonnengröße sollte berücksichtigt werden, dass 
sich heute der Inhalt der schwarzen Tonnen immer noch aus bis zu 
zwei Dritteln Bioabfall und anderen Wertstoffen zusammensetzt, 
die darin nichts verloren haben. Als Faustformel gilt, dass beim 
Hausmüll das wöchentliche Pro-Kopf-Aufkommen bei lediglich 
sechs bis neun Litern pro Woche liegt. Bei einem Ein-Personen-
Haushalt ist dieser Wert nur geringfügig höher. 
 
Berücksichtigt werden sollte daher, dass die Gebühren bei gleich-
bleibender Tonnengröße und unveränderter Leerungsanzahl 
gegenüber den Vorjahren erheblich steigen werden. Die Abfallge-
bühren bestehen zwar weiterhin aus der personenabhängigen Jah-
resgebühr und der Leerungsgebühr. Neu ist ab 2022 jedoch, dass 
die Höhe der Leerungsgebühr davon abhängt, wie oft die Restmüll-
tonne tatsächlich zur Entleerung bereitgestellt wird. Allerdings wer-
den mindestens 10 Leerungen pro Jahr berechnet. Das Sammel-
fahrzeug kommt weiterhin 14-täglich vorbei. Die Tonne sollte nur 
noch dann zur Leerung bereitgestellt werden, wenn sie mit Restmüll 
wirklich voll ist. Damit gelingt es, die Leerungsgebühr so gering wie 
möglich zu halten. 

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

Verschiebung Semesterbeginn  
Sehr geehrte Teilnehmerinnen und Teilnehmer, 
aufgrund der aktuellen Entwicklungen im Zusammenhang 
mit dem Coronavirus können sämtliche Veranstaltungen der 
vhs-Raum Bad Boll/Voralb (Einzelveranstaltungen und Kur-
se) noch nicht stattfinden. 
Sie können sich aber gerne für den von Ihnen gewünsch-
ten Kurs anmelden. 
Wir werden uns bei Ihnen melden, sobald er stattfinden 
kann. 
Wir bedauern diese Situation und bitten um Verständnis für 
diese Maßnahme. 
Aber es gilt die Gesundheit aller zu schützen und eine Aus-
breitung des Virus möglichst einzudämmen. 
 
Wir wünschen Ihnen alles Gute und passen Sie auch sich auf 
 
Ihr Team der Volkshochschule Raum Bad Boll/Voralb

 

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 

VHS-Aktion: Schmetterlinge häkeln gegen Corona 
Die Resonanz ist MEGA! 

Die ersten Schmetter-
linge sind bereits ein-
getroffen und werden 
zeitnah aufgehängt. 
Der Baum befindet 
sich vor dem Rathaus. 
Wir freuen uns sehr, 
dass wir so viele Men-
schen mit dieser Idee 
erreicht haben und 
über jeden einzelnen 
Schmetterling, der 
zum Gelingen dieser 
farbenfrohen Installa-
tion beiträgt. 
Weiterhin können ger-
ne Anleitungen per 
E-Mail oder Post zu-
geschickt oder bei der 
vhs Bad Boll abgeholt 
werden. 

Herzliche Grüße 
Bettina Geiger 
Telefon 07164 808-23, E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
 

Wir sind für Sie da ...
Abonnentenbetreuung  0 70 21 / 97 50 - 37

Neu-Bestellungen, Adressänderungen, 
Zustellung und mehr ...
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VHS – Außenstelle
Heiningen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Heiningen 
Susanne Bühler, Bezgenrieter Straße 11, 73092 Heiningen 
Telefon 07164 9207-74, Fax 07164 9463-67 
E-Mail: info@buecherei-heiningen.de 
 
Anmeldezeiten:
Mo., Mi., Do.   8.30 Uhr – 12.00 Uhr (nur telefonisch) 
Di. und Do. 15.00 Uhr – 19.00 Uhr (persönlich) 
 

Online-Kurse 
Folgende Kurse werden Stand heute online angeboten, falls und 
solange eine Durchführung in der vhs nicht möglich ist. Eventuell 
bieten wir weitere Kurse online an, falls dies gewünscht und nötig 
sein sollte. Bitte fragen Sie bei Interesse an. 

Feldenkrais – Bewusstheit durch Bewegung 
Die Feldenkrais-Arbeit (entwickelt von Dr. Moshe Feldenkrais) bie-
tet über sanft und ohne Anstrengung ausgeführte Bewegungen 
die Möglichkeit, eigene Gewohnheiten wahrzunehmen, die nach 
Jahren oft Mühe bereiten, Haltungsschwierigkeiten, mangelndes 
Vertrauen in den eigenen Körper oder gar Schmerzen verursachen.
Auf leichte Weise werden verschiedene Bewegungsabläufe probiert 
und erforscht. Sie lernen Unterschiede zu spüren und weniger an-
strengende Möglichkeiten für das eigene Tun zu entdecken.
Die Feldenkrais-Methode ist für alle geeignet, die Interesse an Be-
wegung und ihrer persönlichen Weiterentwicklung haben – unab-
hängig von Alter, Fitness, Beruf oder körperlichen Einschränkungen.
Start: Mittwoch, 10. März 2021, 10.00 – 11.30 Uhr, 9 Termine
Gebühr: 71,00 Euro 
Der Kurs findet vorläufig noch über das Internet statt. Für Ihre 
Online-Teilnahme benötigen Sie eine stabile Internetverbindung, 
Lautsprecher, Mikrofon und Kamera – letztere sind in fast jedem 
Endgerät eingebaut. 
Sobald es der vhs wieder gestattet ist, Angebote mit direkter Anwe-
senheit durchzuführen, wird der Feldenkrais-Kurs, wie ausgeschrie-
ben, in der Ernst-Weichel-Schule fortgeführt 
 
Spanisch für die Reise und Spanisch für Fortgeschrittene 
Beide Kurse beginnen am Donnerstag, 18. März 2021 
um 18.00 Uhr bzw. 19.30 Uhr.
Gebühr je nach Teilnehmerzahl: 
5: 72,00 Euro; 6: 60,00 Euro bei 6 Terminen.
Der Kurs wird ebenfalls vor Ort in der Ernst-Weichel-Schule, 
Raum 02, weitergeführt, sobald dies möglich ist.
Sie benötigen einen stabilen Internetanschluss, Lautsprecher und 
Mikrofon bzw. Headset, eventuell eine Kamera. 
 

 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird …

Wathose Gr. 44/10, Fabrikat: Jenzi | 4 Reiseschreibmaschinen: 
Triumph Gabriele 10, Triumph Gabriele 2, Olympia Monika, 
Olympia schwere Ausführung | HD Satellite Receiver Humax | 
2 aufblasbare Gästebetten | Telefon 01523 3962308

je 1 Kalender: Bildergeschichten aus Bad Boll und Eckwälden 
2013 und 2014 | Telefon 7010
1 Reisekoffer 75 x 50 x 20 ohne Rollen | 1 Reisekoffer 65 x 45 
x 15 ohne Rollen | Chromargan-Einsätze gelocht für Sicomatic-
Topf: 1 x 10 cm hoch, Durchm. 21 cm, 2 x 7 cm hoch, Durchm. 
21 cm | Kernseife | Sammeltassen | kleines Handwaschbe-
cken, hellgrün, 36 breit, 28 tief | Telefon 13377
2 Lattenroste 80 x 200 Kopf- und Fußteil verstellbar | 
Telefon 14065
Fahrradhelm ALPINE schwarz-rot, Größe 52 – 57 | Aktenkoffer 
SAMSONITE schwarz, 49 x 38 x 14 | Pannenschutzband ZEFAL 
Z-Liner für MTB-Reifen | Telefon 9152693
Schlittenaufsatz für Kleinkinder | Telefon 4888
2 Unterbettschubladen von Ikea weiß, 1,00 m breit; 0,60 m tief; 
0,20 m hoch | Telefon 0172 7354789
Hasenstall für draußen | Telefon 0176 52103100
Ganzglas Duschkabine, Ecklösung variable Größe | 
Telefon 130605
Polstergruppe L-Form, links 2 m x 2,80 m, Massivholzfuß Buche 
natur, Komforthöhe 42 cm, schilfgrün, auch zum Schlafen 
geeignet | kleiner Flachbildschirm Diagonale 80 cm von Phillips 
| komplette Lexikothek mit großem Atlas | Telefon 1498178
Kleiderschrank H: 1,50 mit Aufsatz (2 Türen), Höhe des 
Aufsatzes 45 cm, B: 90 cm, T: 60 cm | Telefon 2362
Kinderwagen mit Luftreifen, inkl. Babytasche, umbaubar 
zum Sportwagen | Baby-Spielbogen | verschiedenes Baby-
Spielzeug | Telefon 148909

Gesucht wird …
Brüsseler Waffeleisen | Hörnchen Waffeleisen | 
Telefon 903388
Wollreste aus Baumwolle | Stoffreste aus Baumwolle | 
Telefon 4392
Umzugskartons | Telefon 5497
Herrenfahrrad 28 Zoll | Telefon 12446
Möbel für Puppenhaus | Telefon 13476
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

 

Landratsamt Göppingen

Umweltschutzamt
Gehölzschonzeit vom 1. März bis 30. September 
Am 1. März beginnt die gesetzlich vorgeschriebene Gehölzschon-
zeit. Sie dauert an bis zum 30. September. In dieser „Sommerpau-
se“ dürfen
•	 Bäume außerhalb des Waldes, außerhalb von Kurzumtriebsplan-

tagen und außerhalb gärtnerisch genutzter Grundflächen,
•	 Hecken,
•	 lebende Zäune,
•	 Gebüsche,
•	 andere Gehölze
•	 sowie Röhrichte
 
nicht abgeschnitten, auf den Stock gesetzt oder beseitigt werden. 
Durch diese Maßnahme soll die im Frühling erwachende Tierwelt, 
insbesondere die Vögel, die ihr Brutgeschäft beginnen, aber auch 
Wildbienen und andere Insekten, die diese Lebensräume bewoh-
nen, geschützt werden. Nicht von dieser zeitlichen Vorgabe berührt 
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sind u. a. die üblichen Pflegeschnitte bei Obstbäumen und streng 
formgeschnittene Gartenhecken. 
Alte Bäume mit Höhlen und starkem Totholz sowie ausgewiesene 
Naturdenkmale stehen unbhängig von der Gehölzschonzeit ganz-
jährig unter besonderem Schutz, da sie wichtigen Wohnraum für 
Vögel, Fledermäuse, Hornissen, Holzkäfer und andere geschützte 
Tiere bieten. 
 
Für weitere Auskünfte steht das Landratsamt Göppingen unter 
Telefon 07161 202-2261 und E-Mail: umweltschutzamt@lkgp.de 
zur Verfügung. 
Ansprechpartner 
Umweltschutzamt 
Telefon 07161 202-2261 
E-Mail: umweltschutzamt@lkgp.de 
Homepage: http://www.landkreis-goeppingen.de 

Forstrevier Bad Boll
Der Förster informiert:
www.bad-boll.de/de/buerger/leben/forstrevier

Brennholz aus dem Forstrevier Bad Boll 
„Kaum haben wir uns an den Winter gewöhnt, hat er uns auch schon 
wieder verlassen und noch weichere Böden hinterlassen“ – so die 
Mitteilung der letzten Försterinfo – doch wie in den vergangenen 
Jahren sind wir bereits wieder in Richtung trockener Verhältnisse 
unterwegs. 
Zumindest erlaubt die aktuelle Witterung ein schadfreies und sehr 
zügiges Arbeiten im Wald. Den Brennholzkunden freut es sicher 
auch, dass er ab sofort mit einem sehr umfangreichen Angebot von 
Bad Boll bis Eschenbach rechnen kann. 
Die fertiggestellten Brennholz-Polter wurden erfasst und in die 
Polterliste des Forstreviers eingearbeitet. Die Polterliste mit den 
verfügbaren Holzpoltern und Karten zur Lage der Polter finden Sie 
im Internet auf der Homepage der Holzverkaufsstelle https://www.
landkreis-goeppingen.de/start/Landratsamt/brennholz.html 
Die Preise für Brennholz-Polter liegen unverändert bei 63,00 €/
Festmeter Buche und 55,00 €/Festmeter Eiche, Esche, Ahorn und 
sonstige Hartlaubhölzer (Standardlängen von 4 bzw. 5 m mit Auf-
schlag von 3,00 €/Festmeter). 

Aktuell fertige bzw. teilweise beendete Holzeinschläge mit 
Brennholzverkauf: 
Bad Boll – Hohackersteige/Oberer Riesweg/Freibad
Dürnau – Viehhausteerweg
Eschenbach – Kuhnbergweg
Gammelshausen – Katzenhäuleweg
Heiningen – Fuchseckweg/Rißweg/Paoramaweg/Bachweg/
Roterstichweg 

Letzte Runde beim Holzeinschlag 
Die mittlerweile übliche Frühjahrstrockenheit wird im Forstrevier 
Bad Boll zur Fertigstellung der letzten Holzeinschläge genutzt. Die 
Bad Boller Forstwirte haben oberhalb vom Freibad ihre letzte Hiebs-
maßnahme abgeschlossen, jetzt werden noch die am Weg liegen-
den Stämme zum Verkauf zurechtgesägt und vermessen. 
Die Pflegemaßnahmen mit dem Harvester (Holzerntemaschine) 
werden nach den Gemeinden Eschenbach und Heiningen nun auch 
in Dürnau und Bad Boll in den nächsten Tagen abgeschlossen. 
Den Schluss bilden dann von Sturm und Borkenkäfer massiv vorge-
schädigte Waldflächen im Raum Hattenhofen, hier werden die für 
diese Flächen ungeeigneten Fichtenwälder in stabile Laubmisch-
wälder umgewandelt. 

Frühjahrspflanzung in den Startlöchern … 
Mit der Hoffnung auf feuchte Witterung sind die Vorbereitungen für 
die Frühjahrspflanzung im Gange. Aufgrund geringer Verfügbarkeit 
von einigen Pflanzensorten, wie zum Beispiel einjährigen Eichen, 
kann nur ein Teil der geplanten Flächen bepflanzt werden. 

Auch wenn der Schwerpunkt der Waldverjüngung auf natürlichem 
Wege durch sogenannte Naturverjüngung erfolgt, müssen doch 
immer wieder Freiflächen mit ungenügendem Sameneintrag mit 
geeigneten Baumarten bepflanzt werden. Die Gemeinde- und Pri-
vatwälder erhalten dazu in vielen Fällen beachtliche Förderung von 
Landesseite. 
Für Fragen zum Brennholz und sonstiges rund um den Wald ist 
der Förster immer dienstags von 18 bis 20 Uhr im Büro erreich-
bar (Telefon 07161 9873378), ansonsten AB mit Rückruf. 
Ansprechpartner Forstrevier Bad Boll:
Revierförster Christoph Reich
Telefon 07161 9873 378 (AB)
Fax 07161 9873 612
E-Mail: c.reich@lkgp.de
Mobil: 0172 7322080 (bitte nur in dringenden Fällen)
Büro-Sprechstunde dienstags von 18 – 20 Uhr 
Homepage: www.landkreis-goeppingen.de 
 

Schulen/Kindergärten

Albert-Schweitzer-Schule
Albershausen

Liebe Viertklässler,
leider konnte unser Tag der offenen Tür in Albershausen corona-
bedingt in diesem Jahr nicht stattfinden und so war es uns nicht 
möglich, euch unsere schöne Schule zu zeigen. Trotzdem könnt ihr 
unsere Schule genau anschauen. Auf unserer Homepage (www.
ass-albershausen.de) findet ihr einen Schulhausrundgang und 
viele weitere Informationen zur Gemeinschaftsschule. 
Schaut doch mal bei uns rein, eure Eltern dürfen auch gerne einen 
Gesprächstermin – alleine oder mit euch – vereinbaren. Wir freuen 
uns über euer Interesse und natürlich auf euch
Markus Bizer (Rektor) 

Wichtige Information zur Anmeldung an der Gemeinschafts-
schule in Albershausen: 

Es gibt drei Möglichkeiten Ihre Kinder in der ASS Albershausen 
anzumelden:
1. �Anmeldeformular auf der Homepage online ausfüllen, aus

drucken und unterschrieben per Post zuschicken oder in der 
Schule vorbeibringen.

2. �Anmeldeformular (pdf) von unserer Webseite ausdrucken, aus-
füllen, unterschreiben und alle Unterlagen per Post zuschi-
cken oder in der Schule vorbeibringen.

3. �Sollten Sie keine Möglichkeit zum Ausdrucken haben, können 
Sie ab dem 22.  Februar 2021 einen Termin zur Anmeldung 
Ihres Kindes an der Schule vereinbaren. In diesem Fall bit-
ten wir um Einhaltung der Hygienevorgaben (Maskenpflicht, 
Abstandsregeln, etc. – bitte bringen Sie Ihren eigenen Kugel-
schreiber mit), um ein Infektionsrisiko für alle Beteiligten so ge-
ring wie möglich zu halten.

 
Bitte beachten Sie, dass die Grundschulempfehlung im Original 
vorliegen muss (gerne können Sie sie auch in den Briefkasten der 
Schule einwerfen). 
Die persönliche Anmeldung ist vom 8. – 12. März 2021 täglich 
von 8.00 – 16.00 Uhr möglich. 
 
Kontaktdaten:
Albert-Schweitzer-Schule
Schulstraße 28-30 
73095 Albershausen
Telefon 07161 933120 
rektorat@ass-albershausen.de 
www.ass-albershausen.de 
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Realschule Weilheim
Anmeldetermine weiterführende Schulen 2021 
Die Anmeldung der künftigen Fünftklässler an den weiterführenden 
Schulen findet an folgenden Terminen statt: 
Werkrealschule im Bildungszentrum Wühle 
Mittwoch, 10. März 2021
10.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 16.00 Uhr 
Donnerstag, 11. März 2021
10.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 16.00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie vorab telefonisch einen Termin unter 07023 
90042-21 im Sekretariat der Werkrealschule. Eine Anmeldung ist 
nur mit Termin möglich! Bitte bringen Sie die auf der Homepage ein-
gestellten Formulare ausgefüllt mit. 
 
Realschule im Bildungszentrum Wühle 
Neue Anmeldetermine: 
Montag, 8. März bis Donnerstag, 11. März 2021
7.30 bis 15.30 Uhr 
Terminvergabe auf der Homepage der Realschule Weilheim. Eine 
Anmeldung ist nur mit Termin möglich! Bitte drucken Sie den 
Schüleraufnahmebogen vorab aus und bringen Sie diesen ausge-
füllt zum vereinbarten Termin mit. 
 
Gymnasien Schlossgymnasium/Ludwig-Uhland-Gymnasium 
Mittwoch, 10. März 2021
8.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag, 11. März 2021
8.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr 

Für die Anmeldung an allen Schulen mitzubringen: 
Geburtsurkunde (Kopie), Bestätigungsblatt 3 und 4 der Grund-
schulempfehlung und Nachweis über Masernimpfung (Impfheft 
muss persönlich vorgelegt werden). 
Bitte informieren Sie sich vorab auf der Homepage der jeweili-
gen Schule über die Aufnahmemodalitäten. 
 
Robin Fehmer 
Geschäftsführender Schulleiter 
 

Sonstige Einrichtungen

 

VdK Ortsverband
Aichelberg, Bad Boll, 
Hattenofen, Zell u. A.

Der Ortsverband Bad Boll informiert: 
Homepage der Inklusionsunternehmen neugestaltet 
Im neuen Gewand präsentiert sich die Homepage www.iubw.de der 
Inklusionsunternehmen (IU) im Südwesten. Dort kann man erfah-
ren, welche Angebote die mehr als 90 mittelständischen IU in Ba-
den-Württemberg haben, wer dort arbeitet und wo sich das nächste 
Inklusionsunternehmen befindet. Die Palette der IU ist groß – vom 
Supermarkt, Café, Wäscheservice, über Industriezulieferer, Com-
puterrecycling-Unternehmen bis hin zum Camping-Platz. Die Beleg-
schaften von Inklusionsunternehmen nach Paragraf 215 Neuntes 
Sozialgesetzbuch (SGB IX) setzen sich zu 30 bis 50 Prozent aus 
Menschen mit Behinderung zusammen. In Baden-Württemberg 
haben von den circa 4400 IU-Beschäftigten rund 2000 eine Be-
hinderung. Persönliche Geschichten über diese Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter und Einblicke in deren vielfältige Arbeitsfelder gibt 
es auf der neu gestalteten Homepage der Inklusionsunternehmen 
ebenfalls. 

Sonstiges
 

Förderprogramm für Photovoltaik-Batteriespeicher 
neu aufgelegt 
Informationsveranstaltung zum Erreichen von Autarkie bei der 
Stromversorgung. 
Der Ausbau erneuerbarer Energien (EE) im Land soll kraftvoll 
vorangetrieben werden. Solarstrom ist günstig, klimafreund-
lich und eignet sich ideal dazu, unabhängig von steigenden 
Stromkosten zu werden. Eine hohe Autarkie lässt sich jedoch 
meist nur mit einem Batteriespeicher realisieren. Das neu auf-
gelegte Landesförderprogramm „Netzdienliche PV-Batterie-
speicher“, das am 1. März 2021 starten soll, fördert die Instal-
lation von Batteriespeichern mit einem attraktiven Zuschuss. 
Q u e l l e :  h t t p s :// w w w. s o l a r w i r t s c h a f t . d e/ w p - c o n -
t e n t / uploads/2020/02/solarstrom_familie_dachfenster-
e1583405391446.jpg 
 
Im Rahmen einer neutralen, virtuellen und kostenfreien Informa-
tionsveranstaltung berichtet die Energieagentur Landkreis Göp-
pingen über die wesentlichen Änderungen, die sich für Erzeuger/
innen von erneuerbarem Strom durch die Novelle des Erneuer
bare-Energien-Gesetz (EEG) 2021 ab diesem Jahr ergeben. Neben 
finanziellen und technologischen Änderungen für EE-Erzeuger/in-
nen informiert der Referent über Themen wie: Einspeisevergütung, 
Weiterbetrieb Ü20-Anlagen, sinnvolle Anlagendimensionierung, 
Smart-Meter-Pflicht und vieles mehr. Zudem stellt er das neue Lan-
desförderprogramm „Netzdienliche Photovoltaik-Batteriespeicher“ 
und dessen Inanspruchnahme vor: Wie erfolgt die Antragsstellung, 
wie hoch ist die Förderhöhe und welche technischen Mindestanfor-
derungen des Batteriespeichers sind einzuhalten? 
 
Die kostenfreie Informationsveranstaltung „Batteriespeicher
förderung für Photovoltaik-Anlagen“ findet am 11. März 2021 
von 19.00 – 20.00 Uhr für interessierte Bürger/innen des Land-
kreises Göppingen statt. Die Veranstaltung erfolgt auf virtuelle 
Weise über das Videokonferenz-Tool Webex. Wir bitten um eine An-
meldung bis zum 9. März 2021 per E-Mail bei der Energieagentur 
Landkreis Göppingen: E-Mail: energieagentur@lkgp.de. Rückfra-
gen unter Telefon 07161 65165-00. 
 
Nach der Anmeldung werden weitere Informationen zum Ablauf 
der Veranstaltung sowie die Zugangsdaten, über die die Einwahl 
erfolgt, zugesandt. Ein PC/ Laptop oder ein mobiles Endgerät ist für 
die Teilnahme an der Veranstaltung ausreichend, es bedarf keiner 
Installation von Programmen. 
 
 

Scool-Abo: VVS bucht Abo-Rate 
für April nicht ab 
Das Land Baden-Württemberg schnürt ein Hilfspaket und erstattet 
Eltern im April Monatsbeiträge für Schüler-Abos 
In den letzten Wochen haben viele Schülerinnen und Schüler auf-
grund der Corona-bedingten Schulschließungen von zu Hause im 
Homeschooling gelernt und nicht wie sonst vor Ort in den Schulen. 
Viele von ihnen haben trotz Notbetreuung, Unterricht in den Ab-
schlussklassen oder Fahrten in der Freizeit ihr Scool-Abo im Januar 
und Februar seltener genutzt. Gute Nachricht nun für die Eltern im 
VVS: Das Land Baden-Württemberg hat sich dafür entschieden, 
eine Monatsrate des Schüler-Abos zu erstatten. Das Land schnürt 
für die Erstattung von Schüler-Abos im ganzen Land ein Hilfspaket 
in einem Umfang von 20 Millionen Euro. 
 
Schüler, die im März 2021 noch im Scool-Abo sind, bekommen die 
Abo-Rate für den April erlassen. Abonnenten müssen nicht tätig 
werden, die Abbuchung wird automatisch für den Monat April ausge-

Anzeigen per E-Mail an
anzeigen@teckbote.de
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setzt. Die Abwicklung übernimmt wie auch im letzten Jahr der VVS in 
Zusammenarbeit mit den Abo-Centren der Verkehrsunternehmen. 
Die Schülerinnen und Schüler dürfen Ihr Ticket trotz Erstattung die 
gesamte Zeit nutzen. 
 
Schon im ersten Lockdown während den Schulschließungen im 
Frühjahr 2020 hatte das Land Eltern finanziell unterstützt und die 
Kosten für das Scool-Abo im Mai und Juni übernommen. 
 
bwTreueBonus im April für alle Abokunden 
Stammkunden – z. B. Berufspendler oder Senioren – haben dem 
ÖPNV in wirtschaftlich schwierigen Zeiten der Corona-Pandemie 
die Treue gehalten. Ohne die Stammkunden würde die finanzielle 
Situation der Verkehrsunternehmen im VVS pandemiebedingt noch 
dramatischer aussehen. Die Stammkunden haben außerdem ei-
nen entscheidenden Beitrag geleistet, dass die Verkehrsunterneh-
men weiterhin ihr Angebot in vollem Umfang anbieten können. Dank 
der finanziellen Unterstützung des Landes, kann sich der VVS dafür 
nun bei seinen treuen Kunden mit dem bwTreuebonus bedanken. 
Abonnenten, die bis März 2021 im Abo sind bzw. ein gültiges Jah-
resTicket haben, bekommen von ihrem Abo-Center im April eine 
halbe Aborate überwiesen. 

Telefonische Bürgersprechstunde der 
Bundestagsabgeordneten Heike Baehrens 
Meine nächste Bürgersprechstunde findet am Mittwoch, 10. März 
2021, von 15.30 bis 17.30 Uhr statt. 
Ich lade Sie herzlich ein, die Möglichkeit zu einem persönlichen 
Gespräch zu nutzen und mir Ihre Anliegen zu schildern. 
Für die telefonische Sprechstunde ist eine Anmeldung unter Telefon 
07161 988 35 46 oder per E-Mail: heike.baehrens.wk@bundestag.
de erforderlich. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Heike Baehrens, MdB 
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Wir gratulieren ganz herzlich 

am 9. März  Despina Nalpantidou, zum 70. Geburtstag. 
 
Allen Jubilaren, auch denjenigen, die aus persönlichen Grün-
den nicht genannt werden möchten oder aufgrund des Bun-
desmeldegesetzes nicht genannt werden dürfen, wünschen 
wir viel Glück und gute Gesundheit für ihren weiteren Lebens-
weg. 
 

 

Infos aus dem Rathaus

Rohbauabnahme des neuen Löschfahrzeugs 
für die Freiwillige Feuerwehr Gammelshausen
Einen ersten Blick auf das neue Löschfahrzeug LF 10 wurde Ver
tretern der Freiwilligen Feuerwehr und Bürgermeister Kohl vor 
wenigen Tagen ermöglicht. Im Rahmen der Rohbauabnahme bei 
der Fa. Magirus in Ulm konnte das neue Fahrzeug in Augenschein 
genommen werden und Vorkehrungen zum Rohbau getroffen 
werden. Durch die Pandemie verzögert sich die Auslieferung des 
Fahrzeugs noch vsl. bis Mitte/Ende Mai 2021. Doch die Vorfreude 
hierauf stieg bei der Delegation aus Gammelshausen sichtlich (der 
Einwohnerschaft sollen erste Fotos nicht vorenthalten werden). 
 

Besprechung mit „besonderer Kulisse“ …
 

… und ein Schnappschuss vor dem künftigen Fahrzeug unserer 
Feuerwehr (v. l. n. r.: Stv. Kommandant Volker Adis, Kommandant 
Patrick Donath, ehem. Kommandant Wolfgang Mürter, Bürger-
meister Daniel Kohl)

Gemeindehaus-Dach erhält PV-Anlage 

Nach der bereits eingebauten neuen Lüftungsanlage mit Wärme-
rückgewinnung geht durch die künftige Photovoltaikanlage das 
Gemeindehaus bald einen noch nachhaltigeren Weg.

Nun ist es beschlossen: Die Gemeinde lässt auf dem großen Flach-
dach des Gemeindehauses eine Photovoltaik-Anlage errichten. 
Diesem Beschluss des Gemeinderats ging ein so genannter PV-
Check durch die Energieagentur des Landkreises Göppingen vor-
aus, wodurch alle gemeindeeigenen Gebäude in Gammelshausen 
auf die Möglichkeiten von PV-Modulen untersucht wurden. Neben 
der Dachgröße und der Tatsache, dass das Gemeindehaus na-
hezu täglich frequentiert ist und damit ein hoher Stromverbrauch 
besteht, stand den Investitionskosten eine verhältnismäßig kurze 
Amortisationszeit gegenüber.
Der Verwaltung lagen vier Angebote für die Maßnahme vor, worauf 
die beide günstigsten Bieterfimen zu einem gemeinsamen Ge-
spräch mit dem Bauausschuss und Bürgermeister Kohl eingeladen 
wurden. Hierbei wurde festgestellt, dass der alte Verteilerschrank 
ersetzt werden muss; zum einen steht dieser nach aktuellen Brand-
schutzvorschriften an einem nicht (mehr) zulässigen Platz, zum an-
deren ist die Elektrik dringend aufzurüsten. Diese Maßnahme wur-
de nun im selben Zug mit dem Beschluss zur PV-Anlage freigege-
ben, sodass auch die Elektrotechnik für das Gemeindehaus wieder 
auf dem neuesten Stand sein wird. Für insgesamt 66.400 € werden 
nun sowohl die PV-Anlage errichtet (36.200 €), als auch die in die 
Jahre gekommene Elektrotechnik erneuert (30.200 €). 

Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr
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Bauhof-Zentralisierung: 
Bodenplatte für Fahrzeughalle 

Ende Februar wurde die Bodenplatte für die neue Fahrzeug- und 
Gerätehalle am Bauhofstandort in der Kornbergstraße gegossen. 
Die Halle selbst soll Anfang April gestellt werden. Wir danken ein-
mal mehr allen Anliegern der Kornbergstraße sowie „Im Anwand“ 
für ihr Verständnis hinsichtlich der Baustelle. Schon Ende April soll 
die Maßnahme, die durch das Land Baden-Württemberg mit insge-
samt 160.000 € gefördert wird, abgeschlossen sein.
Bei Fragen oder Anregungen können Sie sich jederzeit gerne ans 
Rathaus wenden.

Ihre Gemeindeverwaltung 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
am 14. März 2021 findet neben der Landtagswahl in Gam-
melshausen auch die Bürgermeisterwahl statt. 
Um den durch die Corona-Pandemie notwendigen Kontakt-
beschränkungen Rechnung zu tragen, hat der Gemeinderat 
beschlossen, die Kandidatenvorstellung dieses Jahr nicht in 
der bislang bekannten Form als öffentliche Versammlung im 
Gemeindehaus durchzuführen. 
Sie sind stattdessen eingeladen, an der Kandidatenvor
stellung online live im Internet teilzunehmen. 
Die Veranstaltung wird am 5. März 21, um 19 Uhr aus dem 
Gemeindehaus live übertragen. Über die Homepage der 
Gemeinde Gammelshausen (www.gammelshausen.de) 
können Sie sich direkt zuschalten. Das Gemeindehaus bleibt 
geschlossen. Der Livestream bleibt dann dort voraussicht-
lich bis Freitag, 12. März, 18.00 Uhr, abrufbereit. 
Die Kandidaten haben jeweils 15 Minuten Zeit, sich und ihr 
Programm vorzustellen. Anschließend besteht die Möglich-
keit, Fragen zu stellen. 
Sie können Fragen bis zum 5.  März 21, 12 Uhr, im Rat-
hausbriefkasten einwerfen, persönlich oder telefonisch im 
Rathaus aufnehmen lassen oder per E-Mail an bmwahl21@
gammelshausen.de einreichen. Die Fragen werden dann 
bei der Kandidatenvorstellung stellvertretend für Sie gestellt. 
Bitte beachten Sie: es sind nur Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde Gammelshausen berechtigt, aktiv an der Kandi-
datenvorstellung teilzunehmen und Fragen zu stellen. Bit-
te geben Sie daher bei Ihren Fragen Ihren Namen und Ihre 
Adresse an. Die Frage wird in der Kandidatenvorstellung 
dann jedoch ohne Namensnennung gestellt. 
Wir laden Sie herzlich zu dieser neuen Form der Kandidaten-
vorstellung ein und freuen uns auf Ihre Teilnahme und Ihre 
Fragen. 
Schon heute möchten wir Sie bitten, großzügig von der Mög-
lichkeit der Briefwahl Gebrauch zu machen. Die Corona-
Pandemie soll Sie nicht daran hindern, Ihr Wahlrecht aus
zuüben! 
Für den Gemeinderat der Gemeinde Gammelshausen 
Dr. Christoph Grünwald
1. stv. Bürgermeister

Kombi-Wahl am 14. März 2021 – Infos zur 
Durchführung der Wahlen mittels Briefwahl 
Wir weisen nochmals darauf hin, dass für alle Wahlberechtigten die 
Möglichkeit besteht, die Stimmabgabe mittels Briefwahl durchzu-
führen. Hierzu haben alle Wahlberechtigten bereits die Wahlberech-
tigungen erhalten. Beim Bürgermeisteramt sind bereits Anträge auf 
Ausstellung und Zusendung von Briefwahlunterlagen eingegangen. 
In Zeiten der Corona-Pandemie ist die Stimmabgabe mittels Brief-
wahl sicherlich eine Möglichkeit, die Stimme(n) bequem und kon-
taktlos zu Hause abzugeben. 
Dies insbesondere auch deshalb, weil am Wahltag im Wahllokal 
nur eine Höchstzahl an Wählerinnen/Wählern zugelassen werden 
können, die sich gleichzeitig im Wahllokal aufhalten dürfen. Das hat 
zur Folge, dass sich vor dem Wahllokal eine Warteschlange bilden 
kann. 
Gerne können Sie deshalb die Möglichkeit der Stimmabgabe mit-
tels Briefwahl nutzen. 
 

• �Gefunden wurde im Eschenweg ein Schlüsselbund mit diversen 
Schlüsseln und einem schwarz-orangen Band.

Der/Die Eigentümer/in kann sich telefonisch im Rathaus melden 
und einen Termin zur Abholung vereinbaren (Frau Damm, Telefon 
07164 9401-30). 
 

Schnelltests für Personal in Kinderhaus und Grundschule
Ab heute bietet der Grundschul- und Kindergartenverband Dür-
nau/Gammelshausen den Erzieherinnen und Lehrerinnen sowie 
dem weiteren Personal des Grundschul- und Kindergartenver-
bands zweimal pro Woche Corona-Schnelltests an. Diese werden 
übernommen von Frau Mohring und Frau Moll aus Gammelshau-
sen. Vielen Dank für die spontane Zusage und die Bereitschaft 
zur Schulung! An insgesamt acht Vormittagen im März werden in 
Zusammenarbeit mit einer Apotheke die freiwilligen Tests vor Ort 
durchgeführt. Wir sind sehr froh, dass hier ein wichtiger Beitrag zur 
Sicherheit in Kinderhaus und Schule geleistet werden kann.

Bürgermeister Markus Wagner
Bürgermeister Daniel Kohl
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Wahl zum 17. Landtag von Baden-Württemberg 
am Sonntag, 14. März 2021 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

am kommenden Sonntag, 14. März, findet die Wahl zum 
17. Landtag von Baden-Württemberg

statt. 
 

An diesem Wahltag entscheidet die Bevölkerung unseres Bundeslandes über die Sitzverteilung 
im nächsten Parlament und damit auch über die Politik in der nächsten Legislaturperiode. Die 
Landespolitik bestimmt ganz maßgeblich die gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Rahmen-
bedingungen auch auf kommunaler Ebene. 
 
Freie Wahlen sind nicht nur ein demokratisches Grundrecht, sie sind auch ein demokratischer 
Grundwert an sich. 
 
Sein Wahlrecht auszuüben heißt: Mitbestimmen, wer in und für Baden-Württemberg Verant
wortung übernehmen soll. 

Mit dem im Grundgesetz verankertem Wahlrecht haben Sie die Möglichkeit, durch Abgabe 
Ihres Stimmzettels aktiv die Politik in Baden-Württemberg mitzubestimmen. Machen Sie von 
Ihrem Grundrecht Gebrauch und gehen Sie deshalb am kommenden Sonntag zur Wahl. Sie ge-
ben damit den gewählten Mitgliedern des Landtages von Baden-Württemberg die notwendige 
demokratische Legitimation. 
 
 
Wir rufen alle Wahlberechtigten dazu auf, ihr Wahlrecht auszuüben. 
 
Die Wahllokale in unseren Gemeinden haben von 8.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 
 
Die Briefwähler dürfen wir daran erinnern, dass der Wahlbrief bis Sonntagabend 18.00 Uhr beim 
jeweiligen Rathaus eingeworfen oder abgegeben werden muss. 
 

Wir wünschen Ihnen einen guten Wahlsonntag. 
 

Die Bürgermeister der Verbandsgemeinden
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Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 

Informationsseite

Wahlaufruf zur Bürgermeisterwahl in Gammelshausen
am Sonntag, 14. März 2021 

  
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger in Gammelshausen, 
 
am kommenden Sonntag, 14.  März 2021, findet in unserer Gemeinde die 
Bürgermeisterwahl statt. 
 
Sie entscheiden, wer in den nächsten 8 Jahren als Vorsitzender des Gemeinde-
rats und Leiter der Gemeindeverwaltung die Gemeinde repräsentieren wird. 
 
Der Bürgermeister unserer Gemeinde hat die Aufgabe, die Weichen für die 
zukünftige Entwicklung unserer Gemeinde zu stellen und wesentliche Impulse 
zu geben. 
 
Eines der wichtigsten Elemente der Demokratie, das aktive Wahlrecht, gibt Ihnen 
die Möglichkeit, am 14. März 2021 den Bürgermeister direkt zu wählen. 
 
Eine hohe Wahlbeteiligung spiegelt das Interesse der Bürgerinnen und Bürger an 
der Weiterentwicklung unserer Gemeinde wider. 
 
Nehmen Sie deshalb für sich und auch für uns alle Ihr demokratisches Grund-
recht in Anspruch und machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch. 
 
 
Ihr
 
Dr. Christoph Grünwald 
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses 
und stellvertretender Bürgermeister

 

 

 

Wahlaufruf zur Bürgermeisterwahl in Gammelshausen  
am Sonntag, 14. März 2021 

 
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger in Gammelshausen, 
 
am kommenden Sonntag, 14.03.2021, findet in unserer Gemeinde die Bürgermeis-
terwahl statt. 
 
Sie entscheiden, wer in den nächsten 8 Jahren als Vorsitzender des Gemeinderats 
und Leiter der Gemeindeverwaltung die Gemeinde repräsentieren wird. 
 
Der Bürgermeister unserer Gemeinde hat die Aufgabe, die Weichen für die zukünfti-
ge Entwicklung unserer Gemeinde zu stellen und wesentliche Impulse zu geben. 
 
Eines der wichtigsten Elemente der Demokratie, das aktive Wahlrecht, gibt Ihnen die 
Möglichkeit, am 14. März 2021 den Bürgermeister direkt zu wählen. 
 
Eine hohe Wahlbeteiligung spiegelt das Interesse der Bürgerinnen und Bürger an 
der Weiterentwicklung unserer Gemeinde wider. 
 
Nehmen Sie deshalb für sich und auch für uns alle Ihr demokratisches Grundrecht in 
Anspruch und machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch. 
 
 
Ihr 
 
Dr. Christoph Grünwald 
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses 
und stellvertretender Bürgermeister 
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in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier
tagen von 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württem-
berg ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 
5, 72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassen-Zahn-
ärztliche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der 
Rufnummern an die KZV http://www.kzvbw.de/site/ 
 
 
Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 

Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 13. März 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 15. März 2021, 8.00 Uhr
Sergiu Popa
Ebersbacherstraße 76
73095 Albershausen
Telefon 07161 9462313
Nach telefonischer Vereinbarung

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 13. März 2021
Schiller-Apotheke
Hauptstraße 50
73033 Göppingen
Telefon 07161 978210

Sonntag, 14. März 2021
Bahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 3
73066 Uhingen
Telefon 07161 37500

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 07161 77677 
Kabel Baden-Württemberg Telefon 01806 888150

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 13. März und Sonntag, 14. März 2021 

Sr. Gabi Herrmann, Sr. Ann-Kathrin Ludiwg, 
Sr. Alessandra Troccola, Frau Renate Allmendinger

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

15. 3. 21 29. 3. 21
11. 3. 21
18. 3. 21

Hattenhofen
Zell u. A. 17. 3. 21 31. 3. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
25. 3. 21

15. 3. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 16. 3. 21
Dürnau

22. 3. 21
Gammelshausen 23. 3. 21
Hattenhofen

24. 3. 21 15. 3. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Göppingen
Die restlichen Biobeutel sind eingetroffen 
Ab sofort volles Jahreskontingent in den Ausgabestellen erhältlich 
Mit dem Jahresgebührenbescheid wurden Ende Januar die Gut-
scheine für 60 kostenlose Biobeutel versandt. Aufgrund von Liefer-
schwierigkeiten erhielten Haushalte und Arbeitsstätten im Februar 
jedoch nur eine der sechs ihnen zustehenden Rollen. Mittlerweile 
ist die neue Lieferung an Biobeuteln eingetroffen und an alle Aus-
gabestellen ausgeliefert, sodass sich die Bürgerinnen und Bürger 
ab sofort ihr komplettes Jahreskontingent von sechs Rollen bei den 
veröffentlichten Ausgabestellen abholen können. Alle Ausgabestel-
len sind unter www.awb-gp.de und im Abfall ABC aufgeführt. Dabei 
ist zu beachten, dass aufgrund von Corona-Schutzmaßnahmen 
nicht alle Ausgabestellen wie gewohnt geöffnet haben. 

Einzelne Grüngutplätze öffnen am 6. März 2021 früher 
AWB reagiert auf erhöhtes Besucheraufkommen bei schönem 
Wetter 
Die Sonne scheint, die Temperaturen erreichen wieder zweistellige 
Werte und wegen der aktuellen Corona bedingten Einschränkun-
gen ist die Auswahl an Freizeitaktivitäten eher dürftig. Derzeit ver-
bringen viele Bürgerinnen und Bürger die Zeit damit, ihre Gärten für 
den Frühling fit zu machen. Das wirkt sich auch auf das Besucher-
aufkommen auf den Grüngutplätzen im Landkreis aus. Insbesonde-
re vor den Grüngutplätzen im mittleren und unteren Filstal kam es 
in den letzten Tagen zu teils chaotischen Verkehrssituationen mit 
hunderten Meter Warteschlage, die sich bis auf Bundes- und Lan-
desstraßen zurückstauten. 
 
Bereits lange vor der eigentlichen Öffnungszeit warteten die ersten 
Fahrzeuge und blockierten damit die Durchfahrt für den restlichen 
Verkehr. Daher appelliert der AWB an die Vernunft der Anlieferer 
nicht vor der eigentlichen Platzöffnung anzufahren. Erfahrungs
gemäß löst sich der Stau bereits wenige Minuten nach Öffnungs-
beginn wieder auf. 
 
Die meisten Plätze verfügen zwar über eine Aufstellfläche vor dem 
Tor, auf der bei geschlossenem Platz ein oder zwei Fahrzeuge anste-
hen können. Ist diese Fläche jedoch belegt, dürfen nach Straßen-
verkehrsordnung weitere Fahrzeuge nicht auf der Durchfahrtstraße 
halten, um zu warten. Bereits nach drei Minuten gilt das Halten als 
Parken und stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit 15 bis 25 Eu-
ro geahndet werden kann. 
 
Der AWB wird bei schönem Wetter versuchsweise bis zur Umstel-
lung auf die Sommeröffnungszeiten im April die am meisten betrof-
fenen Plätze samstags bereits etwas früher öffnen. Damit kann sich 
das Verkehrsaufkommen über eine längere Öffnungsdauer besser 
verteilen. Die Grüngutplätze in Göppingen in der Roßbachstraße, 
in Rechberghausen, Süßen und Kuchen öffnen am Samstag, den 
6. März 2021, daher bereits um 10 Uhr. 
 
Diese verlängerten Öffnungszeiten auf den vier aufgeführten Grün-
gutplätzen richten sich jedoch nach der vorausgesagten Wetterlage 
im März. Die Entscheidung wird daher erst donnerstags getroffen, 
ob am Samstag früher geöffnet wird. Die möglichen Verlängerun-
gen werden ab Donnerstagabend auf der Homepage des AWB unter 
www.awb-gp.de oder der AWB-App rechtzeitig veröffentlicht. 
 

Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
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Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

Wir bitten um Mithilfe 
Auf den Gemarkungen Aichelberg und Bad Boll wurden im 
Gebüsch mehrere Stapel vhs-Programme gefunden. 
 
Sollten Sie kein vhs-Programm erhalten haben, melden Sie 
sich bitte bei der vhs-Außenstelle Bad Boll, Telefon 808-23, 
vhs-Außenstelle Zell u. A., Telefon 807-22 oder in der vhs-
Geschäftsstelle, Telefon 91004-14. 
 
Für Ihre Mithilfe wären wir Ihnen sehr dankbar! 
 
Ihre vhs Raum Bad Boll/Voralb

 

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.  8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
   Di. 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 

VHS Bad Boll häkelt gegen Corona 
Die ersten Schmetterlinge sind bereits auf dem Baum und erfreuen 
die Fußgänger. 
Nach und nach werden dann die gelieferten Schmetterlinge auf-
gehängt. 
Wer seine Schmetterlinge auf einen Perlonfaden oder eine 
 Drachenschnur auffädeln kann, ist uns eine große Hilfe! Darüber 
freuen wir uns sehr! 
Vielen Dank für die tolle Unterstützung! 
 

 

 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Jungen-Fahrrad 24 Zoll Pegasus | Einrad | Inline-Skater Gr. 32 
– 36 mit Knie- und Armschutz | versch. Gartenkugeln und Tiere 
aus Ton | Telefon 801077
eine Isolier-Glasscheibe, Maße 0,92 x 1,35 cm von ausge-
bautem Dachfenster, nur Abholung | Telefon 6494
Entsafter | alte Gartenbank (braun/Kunststoff) | 
Schlitten-Bob rot | Schlitten-Bob schwarz | 
Telefon 07164 12770
Wathose (für Angler) Gr. 44/10, Fabrikat: Jenzi | 
Telefon 01523 3962308
je 1 Kalender: Bildergeschichten aus Bad Boll und Eckwälden 
2013 und 2014 | Telefon 7010
Kernseife | kleines Handwaschbecken, hellgrün, 36 breit, 
28 tief | Telefon 13377
2 Lattenroste 80 x 200 cm Kopf- und Fußteil verstellbar | 
Telefon 14065
Fahrradhelm ALPINE schwarz-rot, Größe 52 – 57 | Aktenkoffer 
SAMSONITE schwarz, 49 x 38 x 14 | Pannenschutzband 
ZEFAL Z-Liner für MTB-Reifen | Telefon 9152693

Gesucht wird ...
intakten VHS-Rekorder | Pflanzen und/oder Ableger für innen/
außen von klein bis groß | Telefon 6644
10 – 15 braune Jura-Steine aus Abbruch | Telefon 7897
Brüsseler Waffeleisen | Hörnchen Waffeleisen | 
Telefon 903388
Wollreste aus Baumwolle | Stoffreste aus Baumwolle | 
Telefon 4392
Umzugskartons | Telefon 5497
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

Schreiben Sie Ihre Texte im 
Online-Redaktions system!

http://badboll.go-kirchheim.info
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Private Treffen im öffentlichen oder privaten 
Raum: 2 Haushalte, maximal 5 Personen. 
Kinder der beiden Haushalte bis einschließlich 
14 Jahre werden nicht mitgezählt. Paare, die 
nicht zusammenleben, zählen als ein Haushalt.

   

Private Treffen
Raum: 2 Haushalte, maximal 5 Personen. 
Kinder der beiden Haushalte bis einschließlich 

• Kitas sind für den Regelbetrieb unter 
   Pandemiebedingungen offen.    
• An Grundschulen findet Präsenzunterricht 
   im Wechselbetrieb statt. Präsenzpflicht ist 
   weiterhin ausgesetzt. 
• Weiterhin Fernunterricht an allen 
   weiterführenden Schulen 
• Sonderregelung für Abschlussklassen sind 
   möglich und werden individuell festgelegt.
• Notbetreuungen bis Klassenstufe 7 und für 
   alle Klassenstufen der Sonderpädagogischen 
   Bildungs- und Beratungszentren sind 
   weiterhin möglich. Ansprechpartner sind die 
   Schulen und Kitas vor Ort.

Änderung ab 15. März 2021:
Alle Klassenstufen der Grundschule sowie die 
Klassenstufen 5 und 6 der weiterführenden Schulen 
kehren zu einem eingeschränkten Präsenzbetrieb 
unter Pandemiebedingungen zurück.

• Kitas 
   Pandemiebedingungen offen.    
• An 

Bildung & Betreuung

Maskenpflicht
In folgenden Bereichen muss eine 
medizinische Maske getragen werden: 
• Im öffentlichen Personenverkehr
• Beim Einkaufen
• In geschlossenen Räumen, die für die
   Öffentlichkeit oder für den Publikums-
   verkehr bestimmt sind
• In Arbeits-/Betriebsstätten sowie an Einsatzorten
• Bei den erlaubten körpernahen 
   Dienstleistungen
• Während Veranstaltungen der Religions-
   ausübung und Beerdigungen 
• In Arztpraxen, Krankenhäusern und 
   Pflegeeinrichtungen Ausnahme: Personal, das 
   nicht direkt mit Patient*innen oder Bewohner*innen 
   in Kontakt ist, ist von der FFP2-/KN95-/N95-
   Pflicht befreit.

   

Medizinische Gesichtsmaske (OP-Maske) 
• Reduziert Tröpfchen und Spritzer beim 
   Sprechen, Husten oder Niesen
• Fremdschutz, kein zuverlässiger Eigenschutz
• Einmalprodukt (Entsorgung im Restmüll)
• Kennzeichnung: DIN EN 14683:2019-10

Atemschutzmaske (FFP2 oder KN95/N95)
• Schützt vor dem Einatmen kleinster Partikel 
   und Tropfen
• Fremd- und Eigenschutz
• Einmalprodukt (Entsorgung im Restmüll), kann 
   unter bestimmten Voraussetzungen mehrfach 
   verwendet werden.
• Kennzeichnung: DIN EN 149:2001, KN95/N95

   

• Musik-, Kunst- und Jugendkunstschulen 
   schließen für den Publikumsverkehr, Online-
   Unterricht möglich.
• Volkshochschulen und ähnliche Einrichtungen 
   schließen.
• Ballettschulen schließen.
• Praktische Ausbildung und Prüfung (gilt für Auto, 
   Flugzeug und Boot) sind unter Hygieneauflagen möglich. 
   Alle Personen müssen eine medizinsche Maske oder 
   Atemschutzmaske tragen. Theorieunterricht ist nur online 
   möglich.
• Besuch von Bibliotheken und Archiven ist mit 
   vorheriger Terminbuchung und Dokumentation der 
   Kontaktdaten möglich.
• Erste-Hilfe-Kurse ist mit tagesaktuellem Schnell- oder
   Selbsttest der Teilnehmer*innen möglich, sowie ein 
   Testkonzept für das Personal.
  

Maßnahmen zur Pandemiebekämpfung in Baden-Württemberg ab 8. März

Kontaktbeschränkungen

Notbremse

*an 3 aufeinanderfolgenden Tagen, durch das Gesundheitsamt geprüft

Verschärfte Kontaktbeschränkungen in 
Stadt- und Landkreisen mit einer 7-Tage-
Inzidenz von über 100*:  
Ein Haushalt plus höchstens eine weitere 
Person, die nicht zum eigenen Haushalt gehört. 
Kinder der beiden Haushalte bis einschließlich 
14 Jahre werden nicht mitgezählt.

Alle Details sowie Fragen und
Antworten finden Sie auf 
Baden-Württemberg.de

Stand: 07.03.2021

Weiter Öffnung in Stadt- und Land-
kreisen mit stabiler 7-Tage-Inzidenz 
unter 50* möglich:
Musik-, Kunst- und Jugendkunstschulen
dürfen Einzelunterricht und Unterricht für 
Gruppen mit bis zu fünf Kinder bis 
einschließlich 14 Jahre anbieten.

Lockerung

*an mindestens 5 aufeinanderfolgenden Tagen, durch das 
  Gesundheitsamt geprüft

Wichtige Mitteilungen
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EinzelhandelEinzelhandel

Regelung für offene Geschäfte:
• Hygienekonzept vor Ort muss eingehalten 
   werden.
• Geschäfte mit weniger als 10 m² 
   Verkaufsfläche: maximal ein*e Kund*in 
• Geschäfte mit bis zu 800 m²: ein*e 
   Kund*in pro 10 m² Verkaufsfläche 
• Für die darüber hinausgehende Fläche gilt: 
   ein*e Kund*in pro 20 m² (gilt nicht für 
   den Lebensmitteleinzelhandel) 
• Maskenpflicht vor den Geschäften und
   auf den Parkplätzen
• Gesteuerter Zutritt
• Warteschlangen vermeiden.
 

Gesundheit & Soziales
• Schutzvorkehrungen in Krankenhäusern,
   Pflegeheimen, Senioren- und 
   Behinderteneinrichtungen
• Keine Isolation der Betroffenen
• Übernahme der Kosten von regelmäßigen
   SARS-CoV2-Schnelltests für 
   Patienten*innen und Besucher*innen
• Regelmäßige, verpflichtende Tests 
   des Pflegepersonals von Alten- und 
   Pflegeheimen

Gesundheit & Soziales
• Schutzvorkehrungen
   Pflegeheimen, Senioren- und 
   Behinderteneinrichtungen
• Keine Isolation der Betroffenen

Arbeiten
• Arbeitgeber*innen sind gesetzlich verpflichtet, 
   die gesundheitliche Fürsorge gegenüber 
   ihren Mitarbeiter*innen wahrzunehmen. 
• Home Office, sofern möglich 
• Treffen im Rahmen des Arbeits-, Dienst- 
   und Geschäftsbetriebes 
• Gesetzlich vorgeschriebene Weiterbildungen
   auch in Präsenz möglich 
• Maskenpflicht am Arbeitsplatz, wenn der
   Mindestabstand von 1,5 Metern zu den 
   Kolleg*innen nicht eingehalten werden kann 
   (auch im Freien)
• An den Betrieb angepasste Hygiene-
   auflagen

 

Arbeiten
• Arbeitgeber*innen sind gesetzlich verpflichtet, 
   die 
   ihren Mitarbeiter*innen wahrzunehmen. 
• Home Office

Sonstiger Einzelhandel darf neben 
„Click&Collect“unter folgenden Bedingungen 
auch „Click&Meet“ anbieten: 
• Berücksichtigung der Hygieneauflagen der 
   Corona-Verordnung
• Tragen von medizinischen Masken
• Vorherige Anmeldung sowie Terminbuchung mit 
   festem Zeitfenster
• Dokumentation der Kontaktdaten

Weitere Öffnungen in Stadt- und Land-
kreisen mit stabiler 7-Tage-Inzidenz 
unter 50* möglich:
Gesamter Einzelhandel darf unter folgenden 
Bedingungen öffnen: 
• Berücksichtigung der Hygieneauflagen 
   der Corona-Verordnung
• Tragen von medizinischen Masken

Geschäfte mit Produkten für den täglichen Bedarf 
sind unter Berücksichtigung der Hygieneauflagen 
der Corona-Verordnung geöffnet:

 Babyfachmärkte
 Bäckereien und Konditoreien
 Banken
 Bau-, Garten- sowie Raiffeisenmärkte
 Buchhandlungen
 Blumenläden
 Drogerien
 Getränkemärkte
 Großhandel
 Hörgeräteakustiker
 Kraftfahrzeug- und Fahrradwerkstätten
       sowie Ersatzteilverkauf
 Lebensmittelmärkte
 Metzgereien
 Optiker
 Orthopädieschuhtechniker
 Poststellen und Paketshops, aber ohne
       den Verkauf von weiteren Waren
 Reformhäuser
 Reinigung und Waschsalons
 Reise- und Kundenzentren für den 
       öffentlichen Verkehr
 Sanitätshäuser
 Tafeln
 Tankstellen
 Telefonshops für Reparatur, Austausch 
       und Störungsbehebung
 Tierbedarf- und Futtermärkte
 Wochenmärkte
 Zeitschriften- und Zeitungskioske

Ausführliche Liste auf » Baden-Württemberg.de

Lockerung

*an mindestens 5 aufeinanderfolgenden Tagen, durch das 
  Gesundheitsamt geprüft

Notbremse

*an 3 aufeinanderfolgenden Tagen, durch das Gesundheitsamt geprüft

Beschränkungen in Stadt- und Landkreisen 
mit einer 7-Tage-Inzidenz von über 100*:  
Der Einzelhandel darf kein „Click&Meet“ mehr 
anbieten. „Click&Collect“ ist möglich.

Maßnahmen zur Pandemiebekämpfung in Baden-Württemberg ab 8. März

Alle Details sowie Fragen und
Antworten finden Sie auf 
Baden-Württemberg.de

Stand: 07.03.2021

 Metzgereien
 Optiker
 Orthopädieschuhtechniker
 Poststellen und Paketshops, aber ohne
       den Verkauf von weiteren Waren
 Reformhäuser
 Reinigung und Waschsalons
 Reise- und Kundenzentren für den 
       öffentlichen Verkehr
 Sanitätshäuser
 Tafeln
 Tankstellen
 Telefonshops für Reparatur, Austausch 
       und Störungsbehebung
 Tierbedarf- und Futtermärkte
 Wochenmärkte
 Zeitschriften- und Zeitungskioske

Ausführliche Liste auf » Baden-Württemberg.de
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DienstleistungenDienstleistungen Religionsausübung
Gottesdienste und Beerdigungen unter 
Hygieneauflagen.
• Einhalten der AHA-Regeln über die 
   gesamte Dauer
• Tragen von medizinischen Masken
• Anmelden von Veranstaltungen mit mehr 
   als 10 Personen mindestens zwei 
   Werktage zuvor bei den zuständigen 
   Behörden vor Ort. Dies gilt nicht für 
   Beerdigungen. 
• Kein Gemeindegesang 

Religionsausübung
Gottesdienste und Beerdigungen unter 
Hygieneauflagen.
• Einhalten der 
   gesamte Dauer

VeranstaltungenVeranstaltungen
 Keine Zusammenkünfte und Veranstaltungen 

im öffentlichen Raum.
Ausnahmen:
• Gerichtsverhandlungen
• Sitzungen, die der öffentlichen Sicherheit 
   und Ordnung dienen
• Betriebsversammlungen
• Prüfungen und deren Vorbereitung
• Eheschließungen
• Veranstaltungen, die der sozialen Fürsorge 
   dienen (z.B. Kinder- und Jugendhilfe)
• Nominierungs- und Wahlkampf-
   veranstaltungen, sowie dazugehörige 
   Unterschriftensammlungen 

Abstand
halten

Hygiene
praktizieren

Medizinische 
Maske tragen

Corona-App
nutzen

Regelmäßig
lüften

GastronomieGastronomie
Restaurants, Bars, Clubs und Kneipen aller 
Art bleiben geschlossen.
• Ausnahme für Speisen zur Abholung oder
   Lieferung (bei Ausgangsbeschränkungen 
   bis 21 Uhr) 
• Kein Ausschank und Verzehr von 
   alkoholischen Getränken im öffentlichen 
   Raum
• Verkauf von alkoholhaltigen Getränken 
   in verschlossenen Behältnissen erlaubt

Kantinen schließen überall dort, wo es die 
Arbeitsabläufe zulassen. Angebote zum 
Mitnehmen sind erlaubt.

ReisenReisen
Appell: Verzichten Sie auf private Reisen 
sowie Ausflüge zu touristischen Zielen.
Verstärkte Kontrollen und Zugangs-
beschränkungen an tagestouristischen 
Hotspots durch die örtlichen Behörden.

Nicht gestattet:
 Touristische Busreisen
 Touristische Übernachtungsangebote
    (auch Campingplätze) 

Weiterhin möglich:
 Geschäftsreisen
 Reisen und Übernachten in 
       besonderen Härtefällen

Die Stadt- und Landkreise sind angewiesen, 
nächtliche Ausgangsbeschränkungen von 
21 bis 5 Uhr per Allgemeinverfügung 
umzusetzen, wenn die 7-Tage-Inzidenz von 
100 Neuinfektionen pro 100.000 
Einwohner*innen sieben Tage in Folge bei 
einem diffusen Infektionsgeschehen über-
schritten ist und weitergehende regionale 
Maßnahmen nicht zu einem Rückgang 
geführt haben.
Ansprechpartner*innen der Stadt- und 
Landkreise auf » Baden-Württemberg.de

Ausgangsbeschränkungen
Die 
nächtliche Ausgangsbeschränkungen von 
21 bis 5 Uhr

Ausgangsbeschränkungen

Körpernahe Dienstleistungen sind unter 
folgenden Bedingungen erlaubt: 
• Während des gesamten Aufenthalts in der
   Einrichtung und der Dauer der Dienstleistung 
   müssen alle Beteiligte medizinische Masken 
   tragen. Ist dies nicht möglich (z.B. bei einer 
   Rasur), wird ein tagesaktueller Schnell- oder 
   Selbsttest der Kund*innen sowie ein Test-
   konzept für das Personal benötigt.
• Nur mit vorheriger Terminbuchung
Weiterhin geschlossen:
 Prostitutionsgewerbe

Ausführliche Liste auf 
» Baden-Württemberg.de

Notbremse

*an 3 aufeinanderfolgenden Tagen, durch das Gesundheitsamt geprüft

Beschränkungen in Stadt- und Landkreisen 
mit einer 7-Tage-Inzidenz von über 100*:  
Körpernahe Dienstleistungen müssen schließen. 
Medizinisch notwendige Behandlungen sind 
weiterhin erlaubt. Friseurbetriebe dürfen geöffnet
bleiben.

Maßnahmen zur Pandemiebekämpfung in Baden-Württemberg ab 8. März

Alle Details sowie Fragen und
Antworten finden Sie auf 
Baden-Württemberg.de

Stand: 07.03.2021
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Kultur- und Freizeitgestaltung
Kultur- und Freizeiteinrichtungen
bleiben geschlossen.

Geschlossen:
 Ateliers
 Ausflugsschiffe
 Camping- und Wohnmobilstellplätze
 Diskotheken und Clubs
 Freizeitparks und Indoorspielplätze
 Kinos und Autokinos
 Kletterparks (drinnen und draußen)
 Konzerte und Kulturhäuser
 Krabbelgruppen
 Messen
 Opern
 Spielbanken- und hallen

SportSport

Notbremse

*an 3 aufeinanderfolgenden Tagen, durch das Gesundheitsamt geprüft

Beschränkungen in Stadt- und Landkreisen 
mit einer 7-Tage-Inzidenz von über 100*:  
Museen, Galerien, Gedenkstätten, zoologische 
und botanische Gärten werden für den 
Publikumsverkehr geschlossen. 

Weitere Vereinfachungen in Stadt- und Land-
kreisen mit stabiler 7-Tage-Inzidenz 
unter 50* möglich:
Besuch von Museen, Galerien, Gedenkstätten,
zoologischen und botanischen Gärten mit
Dokumentation der Kontaktdaten, aber ohne 
Voranmeldung erlaubt. 

Lockerung

*an mindestens 5 aufeinanderfolgenden Tagen, 
  durch das Gesundheitsamt geprüft

Individualsport im Freien und auf Außen-
und Innensportanlagen (keine Schwimmbäder) 
mit maximal 5 Personen aus nicht mehr als 
2 Haushalten. Kinder der beiden Haushalte bis 
einschließlich 14 Jahre werden nicht mitgezählt. 
Paare, die nicht zusammenleben, zählen als 
einen Haushalt.

Kontaktarmer Gruppensport im Freien mit 
bis zu 20 Kindern bis einschließlich 14 Jahre 
ist erlaubt. 

Die Benutzung der Umkleiden oder 
Aufenthaltsräume ist nicht gestattet.

Training und Veranstaltungen des Spitzen- oder
Profisports ist ohne Zuschauer*innen erlaubt. 

Notbremse

*an 3 aufeinanderfolgenden Tagen, durch das Gesundheitsamt geprüft

Beschränkungen in Stadt- und Landkreisen mit einer 
7-Tage-Inzidenz von über 100*:  
Schließung von Außen- und Innensportanlagen für den 
Amateur- und Freizeitsport. Individualsport auf weitläufigen 
Anlagen wie z.B. Golf weiterhin erlaubt. Gruppensport im 
Freien ist nicht mehr erlaubt, es gelten die verschärften 
Kontaktbeschränkungen.

Weitere Vereinfachung in Stadt- und Landkreisen mit stabiler 
7-Tage-Inzidenz unter 50* möglich:
Kontaktarmer Sport im Freien und auf Außenanlagen mit maximal 
10 Personen. In Innenanlagen mit maximal 5 Personen aus nicht 
mehr als 2 Haushalten. Kinder der beiden Haushalte bis 
einschließlich 14 Jahre werden nicht mitgezählt. 
Paare, die nicht zusammenleben, zählen als 
einen Haushalt. 

Lockerung

*an mindestens 5 aufeinanderfolgenden Tagen, durch das Gesundheitsamt geprüft

Maßnahmen zur Pandemiebekämpfung in Baden-Württemberg ab 8. März

Ansonsten sind öffentlichen und privaten 
Sportstätten für den allgemeinen Publikums-
verkehr geschlossen:

 Frei- und Hallenbäder

   Für Reha-Sport, Schulsport, Studien-
   betrieb, Profi- oder Spitzensport und 
   für dienstliche Zwecke (etwa für Polizei 
   und Feuerwehren) dürfen die 
   Einrichtungen geöffnet werden.

 Spaßbäder
 Skilifte und Gondeln
 Tanzschulen
 Thermen undSaunen
 

 Theater
 Volksfeste o.ä.
 Zirkusse

Geöffnet:
 Spielplätze im Freien
 Wandern und Spazieren

Geöffnet für „Click&Collect“ sowie
„Click&Meet“:
 Wettannahmestellen

Geöffnet mit vorheriger Terminbuchung und
Dokumentation der Kontaktdaten:
 Galerien
 Museen
 Gedenkstätten
 Zoologische und botanische Gärten

*an mindestens 5 aufeinanderfolgenden Tagen, 

Alle Details sowie Fragen und
Antworten finden Sie auf 
Baden-Württemberg.de

Stand: 07.03.2021

Kultur- und Freizeitgestaltung
Kultur- und Freizeiteinrichtungen
bleiben geschlossen.

Geschlossen:
 Ateliers
 Ausflugsschiffe
 Camping- und Wohnmobilstellplätze
 Diskotheken und Clubs
 Freizeitparks und Indoorspielplätze
 Kinos und Autokinos
 Kletterparks (drinnen und draußen)
 Konzerte und Kulturhäuser
 Krabbelgruppen
 Messen
 Opern
 Spielbanken- und hallen
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Sonstige Einrichtungen

 

VdK Ortsverband
Aichelberg, Bad Boll, 
Hattenofen, Zell u. A.

Der Ortsverband Bad Boll informiert: 
VdK-/SoVD-Teilerfolg beim Bundessozialgericht 
Der Sozialverband VdK und der Sozialverband Deutschland (SoVD) 
freuen sich über einen Teilerfolg beim Bundessozialgericht (BSG) 
in Kassel. Denn das BSG nahm unlängst eine Nichtzulassungsbe-
schwerde zur Entscheidung an, die beide Sozialverbände gemein-
sam eingelegt hatten (BSG Az.: B 13 R 100/20 B). Mit der Entschei-
dung über die Revision durch das Bundessozialgericht ist noch in 
2021 zu rechnen. Dabei geht es um eine höhere Erwerbsminde-
rungsrente für rund 1,8 Millionen Menschen. Diese Rentnerinnen 
und Rentner dürfen auf eine höhere Rente hoffen, falls die von VdK 
und SoVD als verfassungswidrige Ungleichbehandlung monierte 
Stichtagsregelung fallen sollte. Denn nach bisheriger Rechtslage 
werden nur Rentner, die seit 2019 Erwerbsminderungsrente be-
ziehen, bessergestellt. Diese Neurentner profitieren von höheren 
Zurechnungszeiten. Sollte das Musterstreitverfahren vor dem BSG 
Erfolg haben, so würde dies für den Kläger aus Nordrhein-Westfalen 
Monat für Monat rund 100 Euro mehr bedeuten. Ziel von VdK und 
SoVD ist es jedenfalls, vom Bundesverfassungsgericht in Karlsruhe 
klären zu lassen, ob die Ungleichbehandlung von Erwerbsminde-
rungsrentnern gegen das Grundgesetz verstößt. 
 

Sonstiges
Blutspenden weiterhin gestattet, sicher und 
wichtig 
Blutspendetermine beim Deutschen Roten Kreuz (DRK) wer-
den unter Kontrolle von und in Absprache mit den Aufsichts-
behörden unter hohen Hygiene- und Sicherheitsstandards 
durchgeführt und sind daher auch in Zeiten der Corona-Pan-
demie gestattet, sicher und wichtig. 
Die Corona-Pandemie stellt die Blutspendedienste immer wieder 
vor Herausforderungen. Aufgrund der begrenzten Haltbarkeit von 
Blutpräparaten werden Blutspenden kontinuierlich und dringend 
benötigt. Auch in Zeiten der Corona-Pandemie und den damit ver-
bundenen Einschränkungen des öffentlichen und privaten Lebens 
sind Patienten weiterhin dringend auf Blutspenden angewiesen. 
Für die Behandlung von Unfallopfern, Patienten mit Krebs oder 
anderen schweren Erkrankungen bittet Sie das DRK dringend um 
Ihre Blutspende. 
 
Freitag, dem 26. März 2021 
von 15.30 bis 19.30 Uhr 
Gemeinschaftsschule, Schulweg 1, 73087 BAD BOLL 
 
Hier geht es zur Terminreservierung: 
https://terminreservierung.blutspende.de/m/badboll 
 
Blutspende nur mit Online-Terminreservierung. Um in den 
genutzten Räumlichkeiten den erforderlichen Abstand zwischen 
allen Beteiligten gewährleisten zu können und Wartezeiten zu ver-
meiden, findet die Blutspende ausschließlich mit vorheriger Online-
Terminreservierung statt. 
 
Bei Fragen rund um die Blutspende steht Ihnen die kostenfreie 
Service-Hotline unter 0800 1194911 zur Verfügung. 
 
Spender werden gebeten, nur zur Blutspende zu kommen, wenn sie 
sich gesund und fit fühlen. 

Spendewillige mit Erkältungssymptomen (Husten, Schnupfen, 
Heiserkeit, erhöhte Körpertemperatur) sowie Menschen, die Kon-
takt zu einem Coronavirus-Verdachtsfall hatten oder sich in den 
letzten zwei Wochen im Ausland aufgehalten haben, werden nicht 
zur Blutspende zugelassen. Sie müssen bis zur nächsten Blutspen-
de 14 Tage pausieren.  
Aktuelle Informationen finden Sie auch unter: 
www.blutspende.de/corona/ 
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Erteilung von Wahlscheinen für die  
Landtagswahl am Sonntag, den 14. März 2021 
Für die Erteilung von Wahlscheinen für die Landtagswahl ist das 
Bürgermeisteramt am Freitag, den 12. März 2021, von 17.00 bis 
18.00 Uhr zusätzlich und außerhalb der üblichen Dienststunden 
besetzt. Aufgrund der Pandemiebedingungen wird gebeten, am 
Rathauseingang zu klingeln. 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantrag-
te Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tag vor der 
Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. Das Rathaus 
ist hierzu am Samstag, den 13. März 2021, von 11.00 bis 12.00 
Uhr besetzt. Aufgrund der Pandemiebedingungen wird gebeten, am 
Rathauseingang zu klingeln. 
Im Falle nachgewiesener plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen 
des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierig-
keiten möglich macht, kann der Antrag auf Erteilung eines Wahl-
scheines noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden. 
Die Abholung von Wahlschein/Briefwahlunterlagen für einen an-
deren ist nur zulässig, wenn durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht die Empfangsberechtigung nachgewiesen wird. 
 

 
Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl 
zur Bürgermeisterin/zum Bürgermeister 
am Sonntag, den 14. März 2021 
Für die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zur Bürgermeiste-
rin/zum Bürgermeister ist das Bürgermeisteramt am Freitag, den 
12. März 2021, von 17.00 bis 18.00 Uhr zusätzlich und außerhalb 
der üblichen Dienststunden besetzt. Aufgrund der Pandemiebedin-
gungen wird gebeten, am Rathauseingang zu klingeln. 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantrag-
te Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tag vor der 
Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. Das Rathaus 
ist hierzu am Samstag, den 13. März 2021, von 11.00 bis 12.00 
Uhr besetzt. Aufgrund der Pandemiebedingungen wird gebeten, am 
Rathauseingang zu klingeln. 
Im Falle nachgewiesener plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen 
des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierig-
keiten möglich macht, kann der Antrag auf Erteilung eines Wahl-
scheines noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden. 
Die Abholung von Wahlschein/Briefwahlunterlagen für einen 
anderen ist nur zulässig, wenn durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht die Empfangsberechtigung nachgewiesen wird. 

Öffentliche Sitzung des Briefwahlvorstandes 
zur Landtagswahl 
am Sonntag, 14.  März 2021, um 15.00 Uhr im Gemeindehaus, 
Hauptstraße 19/1. 
Gegenstand der Sitzung ist: 
Zulassung der Wahlbriefe 
Ab 18.00 Uhr: Ermittlung und Feststellung des Briefwahlergebnisses. 
Die Sitzung ist öffentlich, jedermann hat Zutritt. 
Aufgrund der Pandemiebedingungen können sich jedoch Ein-
schränkungen ergeben. 

Gammelshausen, 11. März 2021 

Göhl, Briefwahlvorsteher 

Öffentliche Sitzung des Wahlvorstandes 
zur Landtagswahl 
am Sonntag, 14.  März 2021, um 18.00 Uhr im Gemeindehaus, 
Hauptstraße 19/1. 
Gegenstand der Sitzung ist: 
Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses. 
Die Sitzung ist öffentlich, jedermann hat Zutritt. 
Aufgrund der Pandemiebedingungen können sich jedoch Ein-
schränkungen ergeben.  
Gammelshausen, den 11. März 2021  
Mürter, Wahlvorsteher 

Öffentliche Sitzung des Gemeindewahl
ausschusses zur Wahl der Bürgermeisterin/
des Bürgermeisters 
am Sonntag, 14.  März 2021, um 15.00 Uhr im Gemeindehaus, 
Hauptstraße 19/1. 
Gegenstand der Sitzung ist:
1. Zulassung der Wahlbriefe
2. �Ermittlung und Feststellung des Ergebnisses der Wahl der Bür-

germeisterin/des Bürgermeisters ab 18.00 Uhr
Die Sitzung ist öffentlich, jedermann hat Zutritt. 
Aufgrund der Pandemiebedingungen können sich jedoch Ein-
schränkungen ergeben.  
Dr. Christoph Grünwald 
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses 

Wahlaufruf zur Bürgermeisterwahl in Gammelshausen
am Sonntag, 14. März 2021   

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger in Gammelshausen,  
am kommenden Sonntag, 14.  März 2021, findet in unserer 
Gemeinde die Bürgermeisterwahl statt.  
Sie entscheiden, wer in den nächsten 8 Jahren als Vorsitzen-
der des Gemeinderats und Leiter der Gemeindeverwaltung die 
Gemeinde repräsentieren wird.  
Der Bürgermeister unserer Gemeinde hat die Aufgabe, die 
Weichen für die zukünftige Entwicklung unserer Gemeinde zu 
stellen und wesentliche Impulse zu geben.  
Eines der wichtigsten Elemente der Demokratie, das aktive 
Wahlrecht, gibt Ihnen die Möglichkeit, am 14. März 2021 den 
Bürgermeister direkt zu wählen.  
Eine hohe Wahlbeteiligung spiegelt das Interesse der Bürgerin-
nen und Bürger an der Weiterentwicklung unserer Gemeinde 
wider.  
Nehmen Sie deshalb für sich und auch für uns alle Ihr demo-
kratisches Grundrecht in Anspruch und machen Sie von Ihrem 
Wahlrecht Gebrauch.   

Ihr 
Dr. Christoph Grünwald 
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses 
und stellvertretender Bürgermeister

 

 

 

Wahlaufruf zur Bürgermeisterwahl in Gammelshausen  
am Sonntag, 14. März 2021 

 
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger in Gammelshausen, 
 
am kommenden Sonntag, 14.03.2021, findet in unserer Gemeinde die Bürgermeis-
terwahl statt. 
 
Sie entscheiden, wer in den nächsten 8 Jahren als Vorsitzender des Gemeinderats 
und Leiter der Gemeindeverwaltung die Gemeinde repräsentieren wird. 
 
Der Bürgermeister unserer Gemeinde hat die Aufgabe, die Weichen für die zukünfti-
ge Entwicklung unserer Gemeinde zu stellen und wesentliche Impulse zu geben. 
 
Eines der wichtigsten Elemente der Demokratie, das aktive Wahlrecht, gibt Ihnen die 
Möglichkeit, am 14. März 2021 den Bürgermeister direkt zu wählen. 
 
Eine hohe Wahlbeteiligung spiegelt das Interesse der Bürgerinnen und Bürger an 
der Weiterentwicklung unserer Gemeinde wider. 
 
Nehmen Sie deshalb für sich und auch für uns alle Ihr demokratisches Grundrecht in 
Anspruch und machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch. 
 
 
Ihr 
 
Dr. Christoph Grünwald 
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses 
und stellvertretender Bürgermeister 

Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr
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Öffentliche Sitzung des Gemeindewahlaus-
schusses für die Wahl der Bürgermeisterin/
des Bürgermeisters für den Fall einer Neuwahl 
am 11. April 2021 
Für den Fall, dass bei der Wahl am 14. März 2021 keine Bewer-
berin/kein Bewerber die erforderliche Mehrheit von mehr als der 
Hälfte der gültigen Stimmen erhält, ist zur Vorbereitung der vom 
Gemeinderat auf den 11. April 2021 festgesetzten Neuwahl eine 
Sitzung des Gemeindewahlausschusses erforderlich. 
In einem solchen Fall findet am 
Donnerstag, 18.  März 2021, 18.00 Uhr, im Gemeindehaus 
Gammelshausen, Großer Saal, Hauptstraße 19/1 
eine öffentliche Sitzung des Gemeindewahlausschusses statt. 

Gegenstand der Sitzung
1. �Prüfung der Bewerbungen zur Wahl der Bürgermeisterin/des 

Bürgermeisters am 11. April 2021 und Beschlussfassung über 
die Zulassung der Bewerbungen

2. Verschiedenes
 
Dr. Christoph Grünwald 
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses 
 

Einladung zur Sitzung des Gemeinderats
am Dienstag, 16. März 2021, um 19.30 Uhr
im Gemeindehaus Gammelshausen, 
Großer Saal, Hauptstraße 19/1
Öffentliche Tagesordnung:
1. Freigabe des Sitzungsprotokolls vom 19. Januar 2021
2. Frageviertelstunde von Einwohnern
3.  Gehwegsanierung Eugen-Rau-Straße
 a) Vorstellung Submissionsergebnis
 b) Beratung und Baubeschluss
4. �Bebauungsplan „Breite, 1. Änderung“: Aufstellungs- und 

Entwurfsbeschluss
5. Bausachen
 5.1 �Befreiungsantrag zur Aufstellung eines DHL-Pack-

station-Automaten auf Flurstück 587, Gewann „Kreu-
zäcker“

6. Bekanntgaben und Verschiedenes
7. Anregungen und Anfragen aus dem Gemeinderat

Interessierte Besucher/innen der Sitzung werden gebe-
ten, die anlassbezogenen Regeln am Eingang unbedingt zu 
beachten! Entsprechende Sitzungsunterlagen liegen im Sit-
zungssaal zur Einsichtnahme aus bzw. stehen unter www.
gammelshausen.de zum Download bereit. 
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.

HINWEIS FÜR DIE ZUHÖRERSCHAFT: Tragen Sie bitte 
bis zum Einnehmen des Sitzplatzes eine Mund-Nasen-
Schutzmaske (FFP2 oder medizinische Maske).

Daniel Kohl
Bürgermeister

 

Infos aus dem Rathaus

Bürgermeisterwahl: 
Kandidatenvorstellung „mal anders“ 

Foto: Staufenpress/T. Ehrcke

Am vergangenen Freitagabend fand die öffentliche Kandidaten
vorstellung für die anstehende Gammelshäuser Bürgermeisterwahl 
statt. Aufgrund der aktuellen Situation hatte sich der Gemeinderat 
im Vorfeld dafür ausgesprochen, diese Veranstaltung ohne Publi-
kum und damit ausschließlich in Form eines Live-Streams über die 
Internetseite der Gemeinde durchzuführen. Der Moderator und Vor-
sitzende des Gemeindewahlausschusses, Dr. Christoph Grünwald, 
begrüßte um 19 Uhr die Zuschauer vor den Geräten. Trotz der nach 
wie vor dynamischen Entwicklung sei es dem Gemeinderat wich-
tig gewesen, eine Kandidatenvorstellung durchzuführen, um eine 
persönliche Vorstellung der beiden Kandidaten um das Amt des 
Bürgermeisters zu erhalten sowie ihnen durch Fragen auf den Zahn 
fühlen zu können.

Nachdem er sich als erster auf die Stellenausschreibung be
worben hatte, machte der amtierende Bürgermeister Daniel Kohl 
den Anfang. In einer zur Verfügung stehenden freien Redezeit von  
15 Minuten stellte er sich zunächst persönlich vor und blickte auf 
die vergangenen acht Jahre seiner ersten Amtszeit zurück und da-
mit auf viele großen, aber auch kleinen Maßnahmen und Projekte, 
die unter seiner Führung mit dem Gemeinderat angestoßen und 
umgesetzt wurden.
Anschließend informierte Herr Dr. Grünwald über die fristgerecht 
bei ihm eingegangenen Fragen an Herrn Kohl. Fünf Fragesteller/
innen aus Gammelshausen sandten insgesamt 19 Fragen ein, die 
von Herrn Dr. Grünwald in Themenblöcke zusammen gefasst wur-
den. Denn auch die Antwortzeit der Bewerber war begrenzt und 
wurde im Vorfeld auf ebenfalls 15 Minuten festgelegt.

Danach wäre der zweite Kandidat, Herr Samuel Speitelsbach, an 
der Reihe gewesen. Dieser blieb der Veranstaltung jedoch unent-
schuldigt fern, sodass die Kandidatenvorstellung bereits gegen 
19.45 Uhr geschlossen werden konnte.

Herr Dr. Grünwald bat die Bürgerschaft abschließend nochmals 
eingehend darum, von ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen und 
– entweder per Briefwahl – oder persönlich am Wahlsonntag, den 
14.  März zwischen 8 und 18 Uhr im Wahllokal (Gemeindehaus) 
wählen zu gehen.

Einen besonderen Dank richtete er an Herrn Andreas Bunth aus 
Gammelshausen, der federführend für das Gelingen des Live-
Streams verantwortlich war. Die gesamte Kandidatenvorstel-
lung ist noch bis zum 12. März 2021 unter www.gammelshau-
sen.de (Rubrik: „Aktuell“) in voller Länge abrufbar. 

Änderungswünsche
können wir aus 
Zeitgründen 
leider nicht immer 
berücksichtigen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Zustellung der Hundesteuerbescheide 2021 
Die Hundesteuerbescheide für das Jahr 2021 wurden Ihnen in den 
letzten Tagen zugestellt. 
Bitte beachten Sie, dass die dem Bescheid beigefügte Hundesteu-
ermarke für die Jahre 2021 und 2022 gilt. 
 
 

Aus dem Gemeinderat 
– Gemeinderatssitzung vom 23. Februar  
Errichtung einer Photovoltaikanlage auf dem Gemeindehaus 
mit Ertüchtigung der Hauptverteilung: Beschlussfassung 
Einstimmig ermächtigte der Gemeinderat die Verwaltung, den Auf-
trag zur Installation einer PV-Anlage auf dem Dach des Gemeinde-
hauses an die günstigste Bieterin, die Fa. Elser GmbH in Börtlingen, 
zum Angebotspreis von 36.207,42 € zu vergeben. Der Gemeinderat 
hatte im Jahr 2020 beschlossen, zu untersuchen, auf welchen kom-
munalen Gebäuden die Installation einer Photovoltaikanlage sinn-
voll wäre. Dabei wurde das Gemeindehaus-Dach als geeignetster 
Standort für eine solche Anlage erachtet. In Zusammenhang mit der 
PV-Maßnahme wurde festgestellt, dass die im Gemeindehaus in-
stallierte Elektrohauptverteilung den heutigen Anforderungen hin-
sichtlich des Brandschutzes nicht mehr genügt und auch mit der 
geplanten Anlage nicht kompatibel ist. Deshalb wurden seitens der 
Verwaltung zwei Angebote für die Ertüchtigung der Hauptverteilung 
eingeholt. Der Gemeinderat stimmte nunmehr der Auftragsvergabe 
an die günstigste Bieterin, ebenfalls die Fa. Elser, zum Angebots-
preis von 30.218,61 € zu. 

Flächenentwicklung Hauptstraße 50 und 52: 
Beratung und Beschlussfassung zu Gebäudeabbrüchen 
Einstimmig hat sich der Gemeinderat für einen Abbruch der beiden 
Gebäude ausgesprochen. Damit soll ein erster Schritt für künftige 
Nutzungsoptionen getätigt werden. Das sich im Gemeindebesitz 
befindliche Gebäude Hauptstraße 52 diente seit vielen Jahren der 
Unterbringung von Obdachlosen und Asylbewerbern. Der Scheuer-
teil wurde vom Bauhof als eines von mehreren Außenlagern genutzt. 
Das Gebäude steht mittlerweile seit geraumer Zeit leer. Vom Ge-
meinderat wurde festgestellt, das Gebäude sei zwar aufgrund der 
prägnanten Form und Zugehörigkeit zum alten Ortskern durchaus 
erhaltenswert, erkannte jedoch, nicht zuletzt nach erfolgter Besich-
tigung durch die Mitglieder des Bauausschusses, dass eine Sanie-
rung nur mit einem unverhältnismäßig hohem finanziellen Aufwand 
zu bewältigen wäre, der von der Gemeinde nicht zu stemmen ist. 
Das benachbarte Gebäude Hauptstraße 50 soll von der Gemein-
de in Kürze erworben werden. Es befindet sich ebenfalls in einem 
schlechten baulichen Zustand. Mit einem gemeinsamen Abbruch 
der beiden Anwesen ergäbe sich im dortigen Bereich eine rd. 720 
Quadratmeter große Fläche, die für eine künftige Bebauung ge-
nutzt werden könnte. Beide Gebäude befinden sich im Bereich des 
Gebiets für das Sanierungsprogramm „Ortskern“. Die Verwaltung 
wird deshalb zwei Abbruchangebote einholen und nach Informati-
on an den Gemeinderat den günstigsten Anbieter mit den Arbeiten 
beauftragen. 

Bauantrag auf Nutzungsänderung, Flurstück 40/5, 
Gartenstraße 3 
Seitens der Bauherrschaft ist beabsichtigt, das seit über zehn Jah-
ren leer stehende Wohngebäude, künftig als Geschäftshaus zu 
nutzen. U. a. ist vorgesehen, dort Studios mit Präsentationsräumen 
einzurichten und die Lagerung von Formen und Modellen von Skulp-
turen zu ermöglichen. Auch ein Weinlager für den Onlinehandel des 
Bauherrn soll dort untergebracht werden. Auf dem Grundstück wer-
den auch zwei private Pkw-Stellplätze angelegt.
Der Gemeinderat erteilte einstimmig das gemeindliche Einver
nehmen zur geplanten Nutzungsänderung. Die Entscheidung im 
weiteren Verfahren erfolgt durch das Landratsamt Göppingen. 

Bekanntgaben und Verschiedenes 
Das neue Löschfahrzeug für die Feuerwehr Gammelshausen 
wird voraussichtlich im Mai an die Gemeinde ausgeliefert. Bürger-
meister Daniel Kohl berichtete von einem gemeinsamen Bespre-

chungstermin mit dem Feuerwehrkommandanten, seinen Stellver-
tretern sowie dem ehemaligen Kommandanten bei der Hersteller-
firma in Ulm, wo eine Rohbauabnahme erfolgt sei. Anschließend 
gab der Bürgermeister bekannt, dass im Vorfeld des Termins für die 
Kombi-Wahl am 14. März bereits eine Vielzahl der Wählerinnen und 
Wähler beim Bürgermeisteramt Briefwahlunterlagen beantragt 
hätten. 

Anregungen und Anfragen aus dem Gemeinderat 
Anfragen und Anregungen der Ratsmitglieder betrafen Baustellen 
im Ortsgebiet, zunehmendes Verkehrsaufkommen in der Eschen-
bacher Straße und die Motorradlärmanzeige an der Ortsausfahrt 
Richtung Gruibingen. 
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BEGINN DER MARKTSAISON 
 

Am Donnerstag, den 25. März 2021 findet von 
15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 

  

der Bad Boller Bauernmarkt 
auf dem Rathausplatz  

in der Ortsmitte von Bad Boll statt. 
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Im 4-gruppigen Gemeindekindergarten Zell u. A. ist ab 01.09.2021  
1 Praktikumsplatz als 

 
Anerkennungspraktikant (m/w/d) 

 
        zu besetzen. 

 
Wir wünschen uns: 
• persönliches Engagement und einen wertschätzenden Umgang mit 

den Kindern und ihren Familien 
• Zuverlässigkeit, Flexibilität und Offenheit für ein Arbeiten in einem 

größeren Team 
• Freude und Bereitschaft an der Mitarbeit zur konzeptionellen 

Weiterentwicklung der Einrichtung 
 
Wir bieten: 
• ein offenes und engagiertes Team 
• Bezahlung nach dem TVöD SuE, einschl. Zusatzversorgung 
• Einen Personalbestand über dem gesetzlichen Mindest-

Personalschlüssel, sowie moderne PC-Arbeitsplätze in einem 
großzügigen Personalraum 
 

Sollten Sie interessiert sein, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis zum 
09.04.2021 an die Gemeindeverwaltung Zell u. A., Lindenstraße 1-3, 
73119 Zell u. A. oder in einer pdf an gemeinde@zell-u-a.de 
 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Spörle vom Kindergarten 
(Tel.: 07164/6302) gerne zur Verfügung. 

Gemeinde Zell u. A. 
Landkreis Göppingen 

 

Aus dem Inhalt:� Seite

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen� 1
Notdienste� 2
Sonstige Mitteilungen� 5
Gemeinde Aichelberg� 8
Gemeinde Bad Boll� 10
Gemeinde Dürnau� 19
Gemeinde Gammelshausen� 23
Gemeinde Hattenhofen� 25
Gemeinde Zell u. A.� 30

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

Informationsseite

Herzlichen Glückwunsch zur erfolgreichen Wiederwahl 
von Bürgermeister Daniel Kohl 

 
Am vergangenen Sonntag wurde Bürgermeister Daniel Kohl bei einer Wahlbeteiligung von  
67,8 % mit 90,9 % der abgegebenen Stimmen für weitere 8 Jahre zum Bürgermeister der 
Gemeinde Gammelshausen gewählt. 
 
Er tritt damit am 1. Juni 2021 seine zweite Amtsperiode an. 
 
Die Bürgermeisterkollegen der Verbandsgemeinden gratulieren Herrn Bürgermeister Daniel Kohl  
sehr herzlich zu seiner erfolgreichen Wiederwahl am vergangenen Sonntag. 
 
Wir wünschen ihm für seine neue Amtszeit alles Gute, viel Erfolg sowie eine glückliche Hand bei 
allen kommunalpolitischen Entscheidungen, um die Gemeinde Gammelshausen zum Wohl aller 
Bürgerinnen und Bürger in den nächsten Jahren weiterzuentwickeln. 
 
Martin Eisele, Aichelberg 
Hans-Rudi Bührle, Bad Boll 
Markus Wagner, Dürnau 
Jochen Reutter, Hattenhofen 
Christopher Flik, Zell u. A.
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An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier
tagen von 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württem-
berg ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 
5, 72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassen-Zahn-
ärztliche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der 
Rufnummern an die KZV http://www.kzvbw.de/site/ 
 
 
Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 
 
Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 20. März 2021, ab 8.00 Uhr bis
Montag, 22. März 2021, 8.00 Uhr
Dres. Sabine & Markus Renz
Wiesensteiger Straße 91
73312 Geislingen
Telefon 07331 41756
Sprechzeiten: 11-12 Uhr & 16-17 Uhr

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 20. März 2021
Bären-Apotheke
Eichenstraße 8
73037 GP-Ursenwang
Telefon 07161 999270

Sonntag, 21. März 2021
Axel’s Vital-Apotheke
Bleichstraße 4
73033 Göppingen
Telefon 07161 74646

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 07161 77677 
Kabel Baden-Württemberg Telefon 01806 888150

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 20. März und Sonntag, 21. März 2021 

Sr. Ulrike Orlepp, Sr. Christine Jaich, Sr. Alessandra Troccola, 
Hauswirtschafterin Claudia Hellwig

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

29. 3. 21 29. 3. 21
18. 3. 21
25. 3. 21

Hattenhofen
Zell u. A. 31. 3. 21 31. 3. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
25. 3. 21

29. 3. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 30. 3. 21
Dürnau

22. 3. 21
Gammelshausen 23. 3. 21
Hattenhofen

24. 3. 21 29. 3. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

 

VHS – Außenstelle
Heiningen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Heiningen 
Susanne Bühler, Bezgenrieter Straße 11, 73092 Heiningen 
Telefon 07164 9207-74, Fax 07164 9463-67 
E-Mail: info@buecherei-heiningen.de 
 
Anmeldezeiten: Mo., Mi., Do.	 �  8.30 Uhr – 12.00 Uhr (nur telefo-

nisch) 
 Di. und Do.	 15.00 Uhr – 19.00 Uhr (persönlich) 
 
Online-Kurse 
Folgende Kurse finden Online statt, bis eine Öffnung der Volkshoch-
schulen im Kreis Göppingen wieder möglich ist. Wir bieten gerne bei 
Interesse auch weitere Kurse an – fragen Sie nach: 
 
Feldenkrais – Bewusstheit durch Bewegung 
Die Feldenkrais-Arbeit (entwickelt von Dr. Moshe Feldenkrais) bie-
tet über sanft und ohne Anstrengung ausgeführte Bewegungen 
die Möglichkeit, eigene Gewohnheiten wahrzunehmen, die nach 
Jahren oft Mühe bereiten, Haltungsschwierigkeiten, mangelndes 
Vertrauen in den eigenen Körper oder gar Schmerzen verursachen.
Auf leichte Weise werden verschiedene Bewegungsabläufe probiert 
und erforscht. Sie lernen Unterschiede zu spüren und weniger an-
strengende Möglichkeiten für das eigene Tun zu entdecken.
Die Feldenkrais-Methode ist für alle geeignet, die Interesse an Be-
wegung und ihrer persönlichen Weiterentwicklung haben – unab-
hängig von Alter, Fitness, Beruf oder körperlichen Einschränkungen.
Start: Mittwoch, 24. März 2021, 10.00 – 11.30 Uhr, 7 Termine. 
Der 2. Termin ist am 31. März 21, Beginn der Osterferien!
Gebühr: 55,00 Euro 

Redaktionsschluss:
Montag, 10 Uhr
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Der Kurs findet vorläufig noch über das Internet statt. Für Ihre 
Online-Teilnahme benötigen Sie eine stabile Internetverbindung, 
Lautsprecher, Mikrofon und Kamera – letztere sind in fast jedem 
Endgerät eingebaut. 
Sobald es der vhs wieder gestattet ist, Angebote mit direkter An
wesenheit durchzuführen, wird der Feldenkrais-Kurs, wie ausge-
schrieben, in der Ernst-Weichel-Schule fortgeführt. 
 
Spanisch für die Reise und Spanisch für Fortgeschrittene 
Wenn Sie gerne Urlaub in Spanien oder Lateinamerika machen, Sie 
auch ein wenig die Landessprache und die Kultur erlernen möch-
ten, ist dies der ideale Kurs für Sie!
Die Dozentin ist Muttersprachlerin und stammt von einer karibi-
schen Insel. Sie bekommen dadurch aus erster Hand Informatio-
nen über Land und Leute, um Ihren Urlaub noch besser genießen 
zu können. 
Spanisch für Fortgeschrittene beginnt am Donnerstag, 18.  März 
2021, um 18.00 Uhr.
Spanisch für die Reise (Anfänger) beginnt voraussichtlich am 
Donnerstag, 25. März 2021, um 19.30 Uhr
Gebühr je nach Teilnehmerzahl: 5 – 72,00 Euro; 6 – 60,00 Euro bei 
6 Terminen.
Die Kurse werden ebenfalls vor Ort in der Ernst-Weichel-Schule, 
Raum 02, weitergeführt, sobald dies möglich ist.
Sie benötigen einen stabilen Internetanschluss, Lautsprecher und 
Mikrofon bzw. Headset, eventuell eine Kamera. 
 

 

Familientreff am AlbTrauf

Ich habe Zeit! 

Liebe Familien, 
… manchmal ist es ziemlich schwierig bei so vielen neuen Verände-
rungen und Herausforderungen, die uns die jetzige Situation bringt. 
Haben Sie Fragen zu Mama/Papa-sein, Familie, Partnerschaft oder 
zu den Herausforderungen des neuen Lebensabschnittes? 
Seit über 20 Jahren begleite ich Familien mit ihren Nöten, Sorgen 
und Freuden. Mit meinem Wissen, Fähigkeiten und all der Lebens- 
und Arbeitserfahrung will ich Sie auch in dieser Zeit unterstützen. 
Ich habe Zeit für Sie! Sie brauchen sich nur bei mir zu melden. Wir 
können zusammen telefonieren oder einen Termin für ein Treffen 
vereinbaren. 
E-Mail: familientreff@awo-gp.de oder Telefon 07161 9612355, 
Montag bis Freitag von 10 – 14 Uhr. 
Als Verstärkung haben wir Sanja Steiert, Dipl.-Psychologin, in 
unser Team geholt. Unter Telefon 0157 92 83470 bietet sie jeden 
Dienstag und Donnerstag von 9.30 – 11.00 Uhr eine telefonische 
Familien- und Erziehungsberatung. Auch Tabea Lehne, unsere 
„Babyexpertin“, hört sich eure Fragen gerne an – über WhatsApp 
oder per E-Mail: Familienzeit@mail.de 
Nutzen Sie unsere kostenlosen Angebote. 

Ich wünsche Ihnen alles Gute und grüße herzlich 
Krystyna Bednarski, Dipl.-Pädagogin
Familientreffleiterin 
 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

gut erhaltene Dezimalwaage mit Gewichten | 
Telefon 017621637538
Couchgarnitur Cord, beige: 1 Sofa, B: 200 cm, H: 90 cm, 
T: 80 cm, 2 Sessel, B: 80 cm, H: 90 cm, T: 80 cm | 
Telefon 0176 41350901
Gitterschaukel aus massivem Wetterbeständigem Holz | 
Nostalgiebett mit Nachtisch aus Massivholz, hohe Fuß- und 
Kopfteile mit Rost, 90 x 190 | modernes Bett mit Rost, 
100 x 200 | Telefon 902042
Sofa-Gruppe: ein Dreisitzer, ein Zweisitzer und einen Sessel, 
schwarz, Leder | Telefon 5557
moderne Garderobe dunkle Nussbaumnachbildung 138 cm 
breit mit weißer Hutablage und Bügelhalter in matt chrom incl. 
Spiegel weiß unterlegt ca. 40 cm breit, gesamt 140 cm hoch, 
Spiegel am Fußende leicht beschädigt, Bild auf Wunsch vorhan-
den | Retro Tischlampe 70er-Jahre mit Keramikfuß orange/
braun Lampenschirm austauschbar | Telefon 0170 2475750
Philips 42PDL7906K 3D LCD/LED-Fernseher 42“ weiß 
(Kaufdatum 2012), guter Zustand | Telefon 0163 6366167
Rutsche 3 m lang für Kletter-/Schaukelgerüst | 2 Moll Kinder-
drehstühle | Treppenschutzgitter 2 x fest, 1 x schwenkbar | 
Telefon 801090
ca. 1000 Büroklammern Nr. 4 mit geradem Steg | 4 Sei-
fenschalen mit Wand-Halterungen, 12 cm breit, 9 cm tief | 
Glasdeckel für Kochtopf, Innendurchmesser 23 cm | weißes 
Frottierbadetuch 70 x 150, neu | Metall-Notenständer | 
Telefon 13377
Lorbeer-Pflanzen ca. 70 cm lang | E-Mail: sffo@gmx.net
alte Sensen | Telefon 8689988
Inline-Skater Gr. 32 – 36 mit Knie- und Armschutz | 
Telefon 801077
eine Isolier-Glasscheibe, Maße 0,92 x 1,35 cm von ausgebau-
tem Dachfenster, nur Abholung | Telefon 6494
Schlitten-Bob rot | Schlitten-Bob schwarz | Telefon 12770

Gesucht wird ...
gut funktionierender Diaprojektor für Langmagazine 
(50 Dias pro Magazin) I Telefon 12149
Sammeltassen | Telefon 7227
Grabgabel | Rechen | Hacke | Handschaufel | Tomatenstäbe | 
Gartengerät | Telefon 0151 50430123
(Schüler-)Duden deutsch | Telefon 3441
Trekking Stöcke | Telefon 149298
farbige Baumwollreste | Spitzen für Kleider zum Annähen | 
Telefon 4392
intakten VHS-Rekorder | Pflanzen und/oder Ableger für innen/
außen von klein bis groß | Telefon 6644
10 – 15 Braune-Jura-Steine aus Abbruch | Telefon 7897
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

Schreiben Sie Ihre Texte im 
Online-Redaktionssystem!
http://badboll.go-kirchheim.info
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Landratsamt Göppingen

Gesundheitsamt 
Durchführung von Antigen-Schnelltests im Landkreis 
Göppingen 
Auf- und Ausbau von kommunalen Testzentren 
Über die erweiterte Teststrategie des Landes werden in Baden-
Württemberg weitere Möglichkeiten zur Durchführung von Schnell-
tests verfügbar gemacht. Der Landkreis Göppingen steht hierfür 
seit mehreren Wochen in engem Austausch mit den Kommunen, 
den Apotheken, dem Deutschen Roten Kreuz und der Niedergelas-
senen Ärzteschaft bezüglich der Umsetzung der Antigen-Schnell-
teststrategie des Landes. Eine Übersicht der Möglichkeiten zur 
Testung im Landkreis ist auf der Homepage des Landkreises unter 
www.landkreis-goeppingen.de/coronavirus unter dem Stichpunkt 
„Teststrategie“ verfügbar. Hier können sich Bürger/innen einen 
Überblick über die Testangebote verschaffen. 
Die Testungen können über die bereits etablierten Strukturen wie 
Apotheken oder für die jeweiligen Patienten in ihren Hausarzt
praxen in Anspruch genommen werden. Zudem bauen derzeit die 
Kommunen im Landkreis kommunale Testangebote in Kooperation 
mit Apotheken, dem DRK und den Johannitern auf. Insgesamt sind 
aktuell acht Testzentren in Betrieb und vier weitere Testzentren in 
Planung. 
Das DRK führt in Göppingen, Geislingen, Böhmenkirch, Hatten-
hofen und Schlierbach Testungen durch. Zusätzlich sind DRK-Test-
stellen an den Standorten Süßen, Eislingen und Rechberghausen 

in Planung. Drei weitere Testzentren sind zudem unabhängig vom 
DRK in Göppingen und Donzdorf in Betrieb gegangen. Die Gemein-
den Bad Ditzenbach und Deggingen werden in Zusammenarbeit 
mit den Johannitern ab 15. März 2021 eine Teststelle in Gosbach 
eröffnen. Die Angebote werden stetig ausgeweitet. 
Weitere Informationen zu den Testzentren finden Sie unter:
•	 Testzentren DRK (Göppingen, Geislingen, Böhmenkirch, Hatten-

hofen und Schlierbach): https://www.drk-goeppingen.de/start/
corona/corona/corona-teststellen/crona-teststellen.html?no_
cache=1#c22528

•	 Testzentrum Stadt Göppingen: https://www.testzentrum-goep-
pingen.de/

•	 Testzentrum BLESS.YOU in Göppingen-Bartenbach: https://
schnelltest.bless-you.de/

•	 Testzentrum in Donzdorf: www.dr-gropper.de
 
Die Apotheken, die Antigen-Schnelltests durchführen, können über 
den Link https://www.lak-bw.de/service/patient/antigen-schnell-
tests.html?L=0 der Landesapothekenkammer Baden-Württem-
berg ausfindig gemacht werden. Teilnehmende Apotheken im Land-
kreis sind zum Beispiel: Alfalfa-Apotheke Eislingen, Bären-Apothe-
ke Süßen, Barlach-Apotheke Bad Boll, Bless You Apotheke Barten-
bach, Cosmas-Apotheke Kuchen, Die Markt Apotheke Donzdorf, 
Fils-Apotheke Geislingen, Jura-Apotheke Zell, Rathaus-Apotheke 
Böhmenkirch, Schiller-Apotheke Göppingen, Schloss-Apotheke 
Donzdorf, Schloss-Apotheke Eislingen, Schloss-Apotheke Göp-
pingen, Staren-Apotheke am Rathaus Heiningen und die Staufen 
Apotheke Salach. 
Die kommunalen Testangebote richten sich vorrangig an Personen, 
die bislang keinen Testanspruch im Rahmen der Testverordnung 
hatten. Beispielsweise sind dies: Pflegende Angehörige, Haushalts-

So wurde im Verbandsgebiet gewählt 
Ergebnis der Wahl zur Landtagswahl am 14. März 2021 

 
 Gemeinde 

Aichelberg 
Gemeinde 
Bad Boll 

Gemeinde 
Dürnau 

Gemeinde 
Gammelshausen 

Gemeinde 
Hattenhofen 

Gemeinde 
Zell u. A. 

Wahlberechtigte 1.009  3.862  1.655  1.067  2.275  2.429  

Wähler 698  2.667  1.178  767  1.633  1.766  
Wahlbeteiligung 69,18 %  69,06 %  71,18 %  71,88 %  71,78 %  72,70 %  

             
Ungültige  
Erststimmen 

6  9  9  2  13  8  

Gültige 
Erststimmen 

692  2.658  1.169  765  1.620  1.758  

             
GRÜNE 214 30,92 % 1.022 38,45 % 386 33,02 % 247 32,29 % 427 26,36 %  533 30,32 % 

CDU 165 23,84 % 560 21,07 % 291 24,89 % 176 23,01 % 406 25,06 % 499 28,38 % 

AfD 77 11,13 % 227 8,54 %  140 11,98 % 73 9,54 % 240 14,81 % 193 10,98 % 

SPD 64 9,25 % 248 9,33 % 145 12,40 % 91 11,90 % 186 11,48 % 138 7,85 % 

FDP 106 15,32 % 273 10,27 % 110 9,41 % 107 13,99 % 237 14,63 % 208 11,83 % 

Die Linke 7 1,01 % 86 3,24 % 25 2,14 % 15 1,96 % 26 1,60 % 49 2,79 % 

ÖDP 8 1,16 % 35 1,32 % 8 0,68 % 3 0,39 % 11 0,68 % 16 0,91 % 

Freie Wähler 15 2,17 % 52 1,96 % 12 1,03 % 11 1,44 % 35 2,16 % 46 2,62 % 

Klimaliste BW 7 1,01 % 38 1,43 % 12 1,03 % 10 1,31 % 14 0,86 % 19 1,08 % 

W2020 28 4,05 % 97 3,65 % 37 3,17 % 29 3,79 % 31 1,91 % 45 2,56 % 

Volt 1 0,14 % 20 0,75 % 3 0,26 % 3 0,39 % 7 0,43 % 12 0,68 % 

Wichtige Mitteilungen

So wurde im Verbandsgebiet gewählt
Ergebnis der Wahl zur Landtagswahl am 14. März 2021



’s Blättle� Seite 7 Gemeinsame Mitteilungen18. März 2021  /  Nr. 11

angehörige von Schwangeren, Personen mit hohen Expositions
risiko im beruflichen oder privaten Umfeld (z. B. Personen im öffent-
lichen Dienst wie Polizeibeamt/-innen, Gerichtsvollzieher/-innen, 
Beschäftigte in Justizvollzugsanstalten, Beschäftigte im ÖPNV, Be-
schäftigte in Flüchtlingsunterkünften), Schülerinnen und Schüler 
und Eltern sowie Wahlhelfende. 
Bei einem negativen Testergebnis wird der Testperson eine Be-
scheinigung über das Vorliegen eines SARS-CoV-2 Antigentests 
ausgehändigt. Das Gesundheitsamt weist darauf hin, dass die 
Schnelltests auch falsch-negative-Ergebnisse zeigen können. Das 
bedeutet, dass ein Getesteter trotz negativem Befund auch infek-
tiös sein kann. Deshalb bittet das Gesundheitsamt dringend, sich 
nicht in falscher Sicherheit zu wiegen und trotzdem alle Hygiene-
maßnahmen einzuhalten. Bei einem positiven Testergebnis be-
steht gemäß § 8 Abs. 1 Nr. 2 IfSG eine Meldepflicht gegenüber dem 
örtlich zuständigen Gesundheitsamt. Die positiv getestete Person 
muss sich unverzüglich in Quarantäne begeben. 
 
Ansprechpartnerin 
Clarissa Weber 
Persönliche Referentin und Pressestelle 
E-Mail: pressestelle@lkgp.de 
Homepage: www.landkreis-goeppingen.de 
 

Schulen/Kindergärten

 

Albert-Schweitzer-Schule
Albershausen

Mit Vorlesen die Lust an Büchern wecken 
Die Albert-Schweitzer-Schule Albershausen beteiligte sich dieses 
Jahr am Vorlesewettbewerb, der seit 1959 zu den bundesweit 
größten Schülerwettbewerben gehört. Jährlich nehmen an die-
sem Wettbewerb rund 20 Millionen Kinder aus allen Schularten 
Deutschlands teil. 
Im Dezember stand auch der Deutschunterricht an der ASS unter 
dem Zeichen des Lesens. Nachdem sich die Schülerinnen und 
Schüler der 6a und 6b auf die Suche nach einem geeigneten Buch 
machten, suchten sie eine geeignete Textstelle und bereiteten 
diese vor. Es herrschte große Aufregung als es am 14. Dezember 
darum ging, den Klassensieger zu ermitteln. Schließlich machten 
es die antretenden Schüler ihren Mitschülern nicht leicht, eine 
Entscheidung zu treffen. Es sollte der zum besten Vorleser gekürt 
werden, der am flüssigsten und lebendigsten liest, dabei durften 
drei Minuten nicht überschritten werden. Nach aufmerksamem 
Zuhören und intensiven Beraten standen die Klassensieger fest. 
Auch wenn die plötzlichen Schulschließungen ein Zusammen
kommen verhinderten, um den Schulsieger festzustellen, sollte 
dies keinesfalls das Aus für den Vorlesewettbewerb sein. So be-
reiteten sich die Klassensieger Jonah Mammel (6b) und Lara Lieb-
mann (6a) im Homeschooling auf den Schulentscheid vor. Jonah 
Mammel überzeugte mit seiner lebhaften Vorleseweise schließlich 
die Jury aus Lehrkräften der ASS. Für ihn startet somit die Vorbe-
reitung für den Kreisentscheid, der vom Freihof Gymnasium in 
Göppingen durchgeführt wurde. Zu diesem trat Jonah Mammel mit 
seinem Buch „Trolljäger – Geschichten aus Arcadia“ von Richard 
Ashley Hamilton mit einem Videobeitrag an. Auch wenn nicht je-
der der zehn teilnehmenden Kinder gewinnen kann, lobte die Jury 
des Kreisentscheids das große Engagement der Schülerinnen und 
Schüler. 
Jeder Teilnehmer kann abschließend stolz auf sich sein, denn Vor-
lesen vor Publikum ist immer besonders aufregend. Ganz egal, ob 
gewinnt oder nicht, erfreuten sich alle Teilnehmer am Vorlesewett-
bewerb 2020/2021. Es ist schön zu sehen, dass das Vorlesen die 
Begeisterung an Büchern weckt. Ganz egal ob man dabei zuhören 
darf oder selbst liest. 

Sonstige Einrichtungen

 

Sehr geehrte Mitglieder, 
wir möchten Sie bereits heute an die Zahlung des Jahresbeitrags 
erinnern. 
Bitte überweisen Sie den Beitrag in Höhe von 30,00 Euro bis zum 
30. März 2021 auf das Konto des Krankenpflegevereins.  
Sollten Sie uns ein Lastschriftmandat erteilt haben, werden wir die 
Beiträge zum 30. März 2021 von Ihrem Konto abbuchen. 
Um unnötige Kosten für Rückbuchungen zu vermeiden, möchten 
wir Sie bitten, Änderungen der Bankverbindung rechtzeitig mitzu-
teilen. 
 
Nähe Informationen erhalten Sie unter https://www.gvv-boll.de/
de/service, per E-Mail unter holz@gvv-boll.de oder per Telefon unter 
07164 91004-12 (donnerstags). 
 
 

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Aufgrund der ungewissen Lage bezüglich der Corona-Pandemie, 
können wir derzeit leider nicht abschätzen, wann wir mit persön-
lichen Präzenz-Beratungen sowie Sprechtagen wieder starten 
können.

Wir haben mindestens bis 30.  April 2021 daher keine Präsenz
termine und keine Außendienste.

Wir können daher bis auf weiteres Beratungen nur telefonisch oder 
per Videoberatung durchführen.

Die Kunden erreichen uns unter:
– Telefon 0711 848 30300
– �Video-Beratungen: https://www.deutsche-rentenversicherung.

de/BadenWuerttemberg/DE/Beratung-und-Kontakt/Videobe-
ratung/videoberatung_node.html;jsessionid=0EBD245CAB7C5
0B968AB3E49A9227E32.delivery1-7-replication

– �Online-Dienste: https://www.deutsche-rentenversicherung.de/
DRV/DE/Online-Dienste/online-dienste_node.html;jsessionid=
0EBD245CAB7C50B968AB3E49A9227E32.delivery1-7-replica-
tion

Hinweis: Sie können Anträge auch gerne weiterhin telefonisch auf-
nehmen.

Robin Sanwald
stv. Leiter des Beratungszentrums
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg
Beratungszentrum Region Stuttgart
Adalbert-Stifter-Straße 105
D-70437 Stuttgart (Freiberg)
Stadtbahn U7 – Haltestelle: Himmelsleiter
Telefon 0711 848 30202
Telefax 0711 848 49 30202
Internet-Mail: robin.sanwald@drv-bw.de
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Sonstiges
Ab 15. März fast wieder komplettes 
Fahrplanangebot – auch reinen Schülerlinien 
sind wieder unterwegs 
A-Linien sind wieder unterwegs – Kein Nachtverkehr bis mindes-
tens 28. März 
Ab Montag, 15. März 2021, fahren die Verkehrsunternehmen im 
VVS fast wieder das komplette Angebot. Nach den Beschlüssen 
zur Lockerung der Corona-Regeln sind dann auch wieder die Busse 
der A-Linien, also der reine Schülerverkehr, im Einsatz. Im Schüler-
verkehr sind dann neben den Grundschüler (im eingeschränkten 
Regelbetrieb) und Schüler der Abschlussklassen auch Kinder der 
Klassen 5 und 6 unterwegs.  

Die vom Land finanzierten „Corona-Verstärkerbusse“ bleiben bis 
Ende der Osterferien eingestellt, sofern gegenüber Verkehrsunter-
nehmen und Aufgabenträgern nicht ein besonderer Bedarf ange-
meldet wird.  
S-Bahnen und Regionalzüge inkl. Nebenbahnen fahren seit 
26.  Februar auch wieder nachts. Busse und Stadtbahnen der 
SSB fahren mit Ausnahme der Nachtbusse am Wochenende ganz 
normal.  
Der VVS empfiehlt seinen Fahrgästen sich vor der Fahrt mit Bus 
oder Bahn über die VVS-Fahrplanauskunft unter vvs.de oder in der 
App „VVS Mobil“ zu informieren. (uli) 
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Gemeinde 	 Landkreis
Gammelshausen	 Göppingen 
Öffentliche Bekanntmachung des 
Ergebnisses der Wahl des Bürgermeisters/ 
der Bürgermeisterin am 14. März 2021 
1. �Hiermit wird das vom Gemeindewahlausschuss festgestellte 

Ergebnis der Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin 
bekannt gemacht:

1.1 Zahl der Wahlberechtigten	�  1.135
  Zahl der Wähler	�  770
  Zahl der ungültigen Stimmzettel	�  19
  Zahl der gültigen Stimmzettel	�  751
  Zahl der gültigen Stimmen	�  751 
1.2 Von den gültigen Stimmen entfielen auf

Familienname, 
Vorname(n)

Anschrift (Hauptwohnung) Stimmen

Kohl, Daniel Brühlweg 6, 73114 Schlat � 700
Speitelsbach, 
Samuel Johannes

Schubertstraße 11, 
74747 Ravenstein-Hüngheim

� 40

Sonstige  � 11

1.3 �Der Bewerber Kohl, Daniel hat mehr als die Hälfte der gültigen 
Stimmen erhalten. 

  Er ist somit zum Bürgermeister gewählt. 
2. �Gegen die Wahl kann binnen einer Woche nach der öffentlichen 

Bekanntmachung des Wahlergebnisses von jedem Wahlbe-
rechtigten und von jedem Bewerber Einspruch bei der Rechts-
aufsichtsbehörde Landratsamt Göppingen, Lorcher Straße 6, 
73033 Göppingen erhoben werden.  

 �Der Einspruch eines Wahlberechtigten und eines Bewerbers, 
der nicht die Verletzung seiner Rechte geltend macht, ist nur 
zulässig, wenn ihm mindestens 12 Wahlberechtigte beitreten.

 
Gammelshausen, 18. März 2021

Bürgermeisteramt

 
 

Herzlichen Glückwunsch 
an Bürgermeister Daniel Kohl! 
Am vergangenen Sonntag wurde Daniel Kohl mit dem heraus-
ragenden Wahlergebnis von 90,9 % der Stimmen erneut zum 
Bürgermeister gewählt und somit in seinem Amt bestätigt. 
Wir gratulieren zu diesem tollen Erfolg und freuen uns, dass 
er für weitere acht Jahre die Geschicke in Gammelshausen 
lenken darf.
 
Für den Gemeinderat, Gemeindeverwaltung 
und die Bürgerinnen und Bürger 
Dr. Christoph Grünwald
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses
und 1. stv. Bürgermeister

Infos aus dem Rathaus

Kriminelle waren im Ort unterwegs 
In der Nacht vom 9. auf 10. März kam es in Gammelshausen zu 
zwei Fahrzeugeinbrüchen. In der Kornbergstraße durchsuchte kurz 
nach 2 Uhr eine unbekannte Person ein geparktes Auto (entwendet 
wurde nichts). In der Lindenstraße wurde in zwei weitere Fahrzeuge 
eingebrochen und eine Handtasche sowie ein Laptop entwendet. 
Bitte: Seien Sie für sich und Ihr Umfeld besonders aufmerksam 
in Bezug auf unbekannte Fahrzeuge/Personen, die evtl. tagsüber 
unterwegs sind. Zudem sollte beachtet werden, dass keine (sicht
baren) Wertgegenstände im Auto zurückgelassen werden! 
Danke, dass wir gemeinsam bestmöglich aufeinander aufpassen. 
Gemeindeverwaltung 

Turnusmäßige Wartungsarbeiten 
an der Straßenbeleuchtung 
In der Zeit vom 29. März bis 1. April führt die Netze BW wieder die 
turnusmäßigen Wartungsarbeiten an der Straßenbeleuchtung 
im Ortsgebiet durch. Bei diesen Fahrten werden jedoch nicht alle 
Lampen überprüft, sondern nur die defekten Straßenlampen, die 
von der Gemeindeverwaltung der Netze BW gemeldet worden sind, 
repariert. 
Wir benötigen deshalb Ihre Mithilfe. Sollten Sie bemerken, dass 
Straßenlampen defekt sind, melden Sie dies bitte der Gemeinde-
verwaltung, Herrn Göhl, Telefonnummer: 07164 940150. 
 

Gefunden wurde: 
• ein Schlüssel mit der Notiz Radträger 
Der/Die Eigentümer/in kann sich telefonisch im Rathaus melden 
und einen Termin zur Abholung vereinbaren. 
Fundamt Telefon 07164 9401-30 
 

Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr



AMTLICHES MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDEN AICHELBERG 
BAD BOLL | DÜRNAU | GAMMELSHAUSEN | HATTENHOFEN | ZELL U. A.

 s  BLÄTTLE Gut informiert 
    uber s Leben am Albtrauf

RAUM BAD BOLL

52. Jahrgang, Nummer 12	 Donnerstag, 25. März 2021� Einzelpreis 0,70 €

 

 

BEGINN DER MARKTSAISON 
 

Am Donnerstag, den 25. März 2021 findet von 
15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 

  

der Bad Boller Bauernmarkt 
auf dem Rathausplatz  

in der Ortsmitte von Bad Boll statt. 
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Bad  BoB    u.    Evangelische 
  Kir                   Kirchengemeinde          

 

  

 Werner Dannemann & Friends 
PSALMEN  U.  GEISTLICHE TEXTE 

 

Freitag 

26. März 2021 
20:00 Uhr 
live Stream 

aus der Ev. Stiftskirche Bad Boll 
 
YoutTube:  „boller bürgertreff opera nova“  
 
Oder direkt über den Link      https://youtu.be/MfFVvQzAV20 
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Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier
tagen von 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württem-
berg ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 
5, 72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassen-Zahn-
ärztliche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der 
Rufnummern an die KZV http://www.kzvbw.de/site/ 
 
 
Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 

Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 27. März 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 29. März 2021, 8.00 Uhr
Kleintierpraxis Claudia Schaffroth
Kolbingstraße 28
73054 Eislingen
Telefon 07161 87726
Sprechzeiten: 10.30 – 11.30 Uhr und 16 – 17 Uhr

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 27. März 2021
Apotheke im Kaiserbau
Poststraße 14
73033 Göppingen
Telefon 07161 78915

Sonntag, 28. März 2021
Jura-Apotheke
Göppinger Straße 3
73119 Zell u. A.
Telefon 07164 2723

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 07161 77677 
Kabel Baden-Württemberg Telefon 01806 888150

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 27. März und Sonntag, 28. März 2021 

Sr. Gabi Herrmann, Sr. Ann-Kathrin Ludwig, 
Sr. Gertrud Neininger, Frau Renate Allmendinger

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

29. 3. 21 29. 3. 21
25. 3. 21
  1. 4. 21

Hattenhofen
Zell u. A. 31. 3. 21 31. 3. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
25. 3. 21

29. 3. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 30. 3. 21
Dürnau   6. 4. 21 

(Di.)Gammelshausen 20. 4. 21
Hattenhofen

21. 4. 21 29. 3. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Göppingen
Grünmassesammlung
Termine
Gemeinde April Mai/Juni Juli Sept./Oktober Nov.
Aichelberg   7. 4. 19. 5.   5. 7. 27. 9.   2. 11.
Bad Boll   7. 4. 19. 5.   5. 7. 27. 9.   2. 11.
Dürnau   8. 4. 20. 5.   6. 7. 28. 9.   3. 11.
Gammelshausen 27. 4. 11. 6. 23. 7. 15. 10. 22. 11.
Hattenhofen   1. 4. 17. 5.   1. 7. 23. 9./28. 10. –
Zell u. A.   1. 4. 17. 5.   1. 7. 23. 9./28. 10. –



’s Blättle� Seite 5 Gemeinsame Mitteilungen25. März 2021  /  Nr. 12

Wenn Sie Ihre Grünabfälle aus dem Garten (Gras, Baum- und He-
ckenschnitt usw.) nicht selbst kompostieren können, nutzen Sie 
doch folgendes Angebot des Abfallwirtschaftsbetriebs.

Wenn Sie an der Sammlung teilnehmen, beachten Sie bitte 
folgendes:
• �Stellen Sie Ihre Grünabfälle am Abfuhrtag bis spätestens 6.00 

Uhr am Straßen- oder Gehwegrand bereit. Vom Privatgrundstück 
wird Grünabfall nicht abgeholt.

• �Das Sammelfahrzeug fährt nur innerhalb der geschlossenen 
Ortschaft. Wochenendgrundstücke, Kleingartenanlagen oder 
landwirtschaftlich genutzte Flächen werden nicht angefahren.

Bereitstellung
• �Das Grüngut muss gebündelt oder in offenen Behältnissen zur 

Einsammlung bereitgestellt werden. Ideal sind Gartenbags oder 
kleine Kunststoff-Wannen, die von den Mitarbeitern der Entsor-
gungsfirmen problemlos entleert werden können. Mülltonnen, 
große Fässer und ähnliche Behälter sind für die Grüngut-Samm-
lung ungeeignet. Papier- und Plastiksäcke sowie Tüten werden 
nicht geleert.

Grünabfälle, die nicht in Säcken oder Behältern bereitgestellt wer-
den, müssen gebündelt werden. Äste dürfen eine Länge von 2 m und 
einen Durchmesser von 10 cm nicht überschreiten. Äste mit mehr 
als 10 cm Durchmesser, Baumstümpfe und Wurzelstöcke können 
auf den Grüngutplätzen angeliefert werden. Um die Verunreinigung 
der hergestellten Komposte durch Kunststoff oder Metall zu verhin-
dern, bitte ausschließlich verrottbares Material aus Sisal oder Hanf, 
keinen Draht oder Kunststoffschnüre zum Binden verwenden.
Nähere Informationen unter 07161 202-7700

Material
• �Baum-, Hecken- und Strauchschnitt,
• �Laub, Stängel, Blüten und Grasschnitt,
• �andere Grünabfälle aus privatem Garten.

Bei den Kompostplätzen der Gemeinden können Sie fertigen 
Kompost für Ihren Garten abholen.

Umfrage zu neuen Restmülltonnen: Rückmeldefrist verlängert 
Rückmeldungen bis 25. April 2021 möglich 
Anfang März 2021 hat der AWB an alle Haushalte und Arbeits-
stätten mit eigenen Mülltonnen ein Umfrageschreiben verschickt, 
in dem die künftige Tonnengröße erfragt wird. Alle Adressaten 
bekamen in dem Schreiben die jeweils nächst kleinere Tonne vor-
geschlagen. Nur wer eine Änderung zur vorgeschlagenen Tonnen-
größe wünscht, muss dies dem AWB entweder online über www.
myawb.de oder mit dem beigefügten Antwortschreiben mitteilen. 
Auf vielfachen Wunsch wurde jetzt die Frist für Rückmeldungen bis 
zum 25. April 2021 verlängert. 
In Großwohnanlagen haben nicht die einzelnen Haushalte die Um-
frage-Unterlagen zur gewünschten Tonnengröße erhalten, sondern 
die Hausverwaltungen. 
 

In eigener Sache

Wichtiger Hinweis! 
Die 1. Vorauszahlung für die Wasser-, Abwasser- und Nie-
derschlagswassergebühren wird am 30. März 2021 fällig. 
 
Die Höhe der Gebühr entnehmen Sie bitte Ihrer zuletzt ergan-
genen Wasser- und Entwässerungsrechnung. 
 
Bitte begleichen Sie den fälligen Betrag fristgerecht und 
unter Angabe des auf Ihrem Bescheid vermerkten Kassen-
zeichens. Sollten Sie uns ein SEPA-Basislastschriftmandat 
erteilt haben, werden wir den Betrag am Fälligkeitstermin ab-
buchen. Eventuelle Guthaben werden verrechnet. 
 
Ein fristgerechter Zahlungseingang wird durch unsere EDV 
genau überwacht. Bei nicht termingemäßer Zahlung werden 
Mahngebühren und Säumniszuschläge fällig, die unsere auf 
gesetzlicher Grundlage arbeitenden Programme abrechnen.

 

 

Familientreff am AlbTrauf

 
Der Abschied
Genau vor drei Jahren, im März 2018, habe ich nach einer 
dreimonatigen Vorbereitungsphase zum ersten Mal im Blättle 
unser Angebot des Familientreffs am AlbTrauf vorgestellt. 
Das Konzept bestand aus drei Teilen: 
1.	� Das „Offene Café“. Seit April 2018 fand jeden Mittwoch-

vormittag in dem wunderbaren Mehrzweckraum der 
Seniorenwohnanlage in Bad Boll das „Offene Café“ mit 
interessanten Gesprächen und Vorträgen aus dem päd-
agogischen, psychologischen und gesundheitlichen Be-
reich statt. 

2.	� Die Mama-Baby-Kurse. Diese waren für junge Familien 
mit Neugeborenen in den ersten Lebensmonaten eine 
wichtige Unterstützung im Umgang mit den Babys. 

3.	� Hausbesuche zur Geburt. Diese waren der dritte Baustein. 
Bei diesen habe ich die Angebote der Gemeinde und des 
Familientreffs vorgestellt und bei Bedarf Unterstützungs-
möglichkeiten organisiert. An dieser Stelle möchte ich 
mich bei den vielen Familien für das große Vertrauen be-
danken, welches sie mir entgegengebracht haben. 

Ich bin stolz und dankbar, dass ich mit euch und für euch 
arbeiten durfte. 
Mein großer Dank gilt außerdem meinen wunderbaren 
Ehrenamtlichen: Gudrun Lüttschwager und Ines Strongert. 
Auch unsere jüngeren Teammitglieder Annalena (FSJ-lerin) 
und Anna (Praktikantin) haben viel dazu beigetragen, dass 
der Familientreff ein Wohlfühlort für Mamas, Papas und auch 
Großeltern mit ihren Kindern geworden ist. 
Das alles wäre nicht möglich gewesen ohne die Unterstüt-
zung der Gemeinden Gammelshausen, Dürnau, Bad Boll, 
Zell u. A., Aichelberg und Hattenhofen. Besonderer Dank gilt 
Bürgermeister Hans-Rudi Bührle und Manuela Goll aus dem 

Abonnentenbetreuung  0 70 21 / 97 50 - 37
Neu-Bestellungen, Adressänderungen, 

Zustellung und mehr ...

Anzeigenabteilung  0 70 21 / 97 50 -19
anzeigen@teckbote.de

Anzeigen, Preise, Beilagen, Termine und mehr ...
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Rathaus Bad Boll, die stets ein offenes Ohr für uns hatten und 
uns bei unserer täglichen Arbeit unterstützten. 
Die Pandemiezeit hat unsere Arbeit sehr beeinflusst. Aber 
wir haben uns schnell angepasst und sind mit unseren tele-
fonischen Beratungen, persönlichen Treffen im Familientreff 
oder bei einem Spaziergang sowie auf einem Spielplatz an der 
frischen Luft weiterhin für die Familien da. 
Ich wünsche meiner Nachfolgerin Natalia Weinberg viel Erfolg 
und einen guten Start. 
Nun sage ich Adieu. Die Zeit vergeht, die Erinnerungen nie. Es 
gibt Momente, die kann man einfach nicht in Worte fassen, 
nur fühlen. 

Herzlichen Dank für eine großartige Zeit zusammen. 
Krystyna Bednarski 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Schreibtisch, H: 73 cm, T: 80 cm, L: 160 cm | Telefon 13653
Panasonic Fax-Gerät kx-fp 205 | Badmöbel, holzfarbener 
Unterschrank zum Waschbecken | Beistelltisch weiß/schwarz, 
Kunststoff 50 x 50 mit Rollen | Ofenrohr neuwertig, schwarz, 
60 cm lang, 2 Bögen mit 90° | Telefon 3273
Couchtisch (Glas, Tischbeine: Buche natur): b = 70 cm; 
h = 45 cm; t = 120 cm (Milchglas/Glas – auch tauschbar) | 
Telefon 903972
1 Recaro Kinderautositz für 15 – 36 kg, grau, unfallfrei, 
ohne Isofix | Telefon 919443
1 Esstisch, rund, ca. 1 m Durchmesser, ausziehbar, helles Holz 
(hell Eiche?) | Telefon 909656
2 Kinderroller mit Gummireifen | 2 Cityroller | 1 Dreirad | 
Telefon 0170 8327079
Couchgarnitur Cord, beige, 1 Sofa B: 200 cm H: 90 cm, 
T: 80 cm, 2 Sessel B: 80 cm, H: 90 cm, T 80 cm | 
Telefon 0176 41350901
gut erhaltene Dezimalwaage mit Gewichten | 
Telefon 017621637538
Gitterschaukel aus massivem wetterbeständigem Holz | 
Nostalgiebett mit Nachtisch aus Massivholz, hohe Fuß- und 
Kopfteile mit Rost, 90 x 190 | modernes Bett mit Rost, 100 x 
200 | Telefon 902042
Sofa-Gruppe: ein Dreisitzer, ein Zweisitzer und einen Sessel, 
schwarz, Leder | Telefon 5557

moderne Garderobe dunkle Nussbaumnachbildung 138 cm 
breit mit weißer Hutablage und Bügelhalter in matt chrom inkl. 
Spiegel weiß unterlegt ca. 40 cm breit, gesamt 140 cm hoch, 
Spiegel am Fußende leicht beschädigt, Bild auf Wunsch vorhan-
den | Retro Tischlampe 70er-Jahre mit Keramikfuß orange/
braun Lampenschirm austauschbar | Telefon 0170 2475750
ca. 1000 Büroklammern Nr. 4 mit geradem Steg | 
4 Seifenschalen mit Wand-Halterungen, 12 cm breit, 9 cm tief 
| Glasdeckel für Kochtopf, Innendurchmesser 23 cm | weißes 
Frottierbadetuch 70 x 150, neu | Metall-Notenständer | 
Telefon 13377
Lorbeer-Pflanzen ca. 70 cm lang | E-Mail: sffo@gmx.net
alte Sensen | Telefon 8689988

Gesucht wird ...
gehäkelte weiße Spitzendeckchen in sämtlichen Formen und 
Größen | Telefon 9199183
Mülltonne 120 Liter, gut erhalten | Telefon 0172 7416030
Playmobile: bevorzugt Feuerwehr mit/ohne Drehleiter | 
Telefon 909966
gut funktionierender Diaprojektor für Langmagazine (50 Dias 
pro Magazin) I Telefon 12149
Sammeltassen | Telefon 7227
Grabgabel | Rechen | Hacke | Handschaufel | Tomatenstäbe | 
Gartengerät | Telefon 0151 50430123
(Schüler-)Duden deutsch | Telefon 3441
Trekking Stöcke | Telefon 149298
farbige Baumwollreste | Spitzen für Kleider zum Annähen | 
Telefon 4392
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

Sonstige Einrichtungen

 

Sehr geehrte Mitglieder, 
wir möchten Sie bereits heute an die Zahlung des Jahresbeitrags 
erinnern. 
Bitte überweisen Sie den Beitrag in Höhe von 30,00 Euro bis zum 
30. März 2021 auf das Konto des Krankenpflegevereins. 
 
Sollten Sie uns ein Lastschriftmandat erteilt haben, werden wir die 
Beiträge zum 30. März 2021 von Ihrem Konto abbuchen. 
Um unnötige Kosten für Rückbuchungen zu vermeiden, möchten 
wir Sie bitten, Änderungen der Bankverbindung rechtzeitig mitzu-
teilen. 
 
Nähe Informationen erhalten Sie unter https://www.gvv-boll.de/
de/service, per E-Mail unter holz@gvv-boll.de oder per Telefon unter 
07164 91004-12 (donnerstags). 
 



’s Blättle� Seite 7 Gemeinsame Mitteilungen25. März 2021  /  Nr. 12

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Aufgrund der ungewissen Lage bezüglich der Corona-Pandemie, 
können wir derzeit leider nicht abschätzen, wann wir mit persön-
lichen Präzenz-Beratungen sowie Sprechtagen wieder starten kön-
nen.

Wir haben mindestens bis 30.  April 2021 daher keine Präsenz
termine und keine Außendienste.

Wir können daher bis auf weiteres Beratungen nur telefonisch oder 
per Videoberatung durchführen.

Die Kunden erreichen uns unter:
– Telefon 0711 848 30300
– �Video-Beratungen: https://www.deutsche-rentenversicherung.

de/BadenWuerttemberg/DE/Beratung-und-Kontakt/Videobe-
ratung/videoberatung_node.html;jsessionid=0EBD245CAB7C5
0B968AB3E49A9227E32.delivery1-7-replication

– �Online-Dienste: https://www.deutsche-rentenversicherung.de/
DRV/DE/Online-Dienste/online-dienste_node.html;jsessionid=
0EBD245CAB7C50B968AB3E49A9227E32.delivery1-7-replica-
tion

Hinweis: Sie können Anträge auch gerne weiterhin telefonisch auf-
nehmen.

Robin Sanwald
stv. Leiter des Beratungszentrums
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg
Beratungszentrum Region Stuttgart
Adalbert-Stifter-Straße 105
D-70437 Stuttgart (Freiberg)
Stadtbahn U7 – Haltestelle: Himmelsleiter
Telefon 0711 848 30202
Telefax 0711 848 49 30202
Internet-Mail: robin.sanwald@drv-bw.de
 

VdK Ortsverband
Aichelberg, Bad Boll, 
Hattenofen, Zell u. A.

 

Frohe
Ostern!

Vom Ortsvorstand Bad Boll
Herzliche Grüße
ov-bad-boll@vdk.de
www.vdk.de/ov-bad-boll ORTSVERBAND Bad Boll

 

Schreiben Sie Ihre Texte im Online-Redaktionssystem!

http://badboll.go-kirchheim.info
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Öffentliche Bekanntmachung
Aufstellung und öffentliche Auslegung des 
Bebauungsplanes „Breite, 1. Änderung“
Der Gemeinderat der Gemeinde Gammelshausen hat am 16. März 
2021 in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1 Baugesetz-
buch (BauGB) die Aufstellung des Bebauungsplanes „Breite,  
1. Änderung“ und die Aufstellung der Satzung über örtliche Bauvor-
schriften nach § 74 Landesbauordnung (LBO) zum Bebauungsplan 
beschlossen.

In derselben Sitzung wurde der Entwurf des Bebauungsplans „Brei-
te, 1. Änderung“ sowie der Entwurf der örtlichen Bauvorschriften 
nach § 74 LBO zum Bebauungsplan gebilligt sowie beschlossen, 
diese nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) öffentlich auszu
legen.

Für den Geltungsbereich ist der Lageplan zum Bebauungsplan vom 
Büro mquadrat vom 16. März 2021 maßgebend. Der Planbereich 
ergibt sich aus folgendem Kartenausschnitt:

Ziele und Zwecke der Planung
Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes sollen die planungsrecht-
lichen Voraussetzungen für eine zweigeschossige Bebauung in der 
Stuifenstraße geschaffen werden.

Bebauungsplan der Innenentwicklung nach § 13a BauGB
Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren nach § 13a 
BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB aufgestellt.

Beteiligung der Öffentlichkeit (§ 3 Abs. 2 BauGB)
Eine frühzeitige Unterrichtung und Erörterung der Öffentlichkeit 
findet, entsprechend des § 13a BauGB, nicht statt.

Der Entwurf des Bebauungsplans und der Örtlichen Bauvorschrif-
ten zum Bebauungsplan mit zugehöriger Begründung werden vom 
6. April 2021 bis einschließlich zum 7. Mai 2021 im Rathaus Gam-
melshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen zu den übli-
chen Dienstzeiten öffentlich ausgelegt.

Die Öffentlichkeit kann sich in diesem Zeitraum über die Planung 
informieren und innerhalb der genannten Frist zur dieser äußern.

Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die auszulegen-
den Unterlagen stehen darüber hinaus unter http://www.m-quad-
rat.cc/downloads.php zum Download bereit.

Umweltbezogene Informationen zum Plangebiet sind nicht ver
fügbar.

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen – schriftlich 
oder mündlich zur Niederschrift – abgegeben werden. Da das Er-
gebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die 
Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungs-
frist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können.

Gammelshausen, den 25. März 2021

Daniel Kohl
Bürgermeister

Infos aus dem Rathaus

Baustart zum Ausbau der Gartenstraße
Am vergangenen Montag hat die Baumaßnahme zum Ausbau der 
Gartenstraße begonnen. Im ersten Schritt wurde das Baufeld her-
gestellt und damit diverse Bauten abgebrochen. Nach dem Fräsen 
der Straße beginnen die entsprechenden Tiefbauarbeiten, wie das 
Verlegen einer neuen Wasser- und Gasleitung. Abhängig von den 
Witterungsverhältnissen wird die Baustelle etwa drei Monate an-
dauern. Schon heute danken wir allen davon betroffenen Anliegern 
für ihr Verständnis. 

Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notfall kann das entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt 
oder Rettungsdienst sein!
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Großer Wurf für die Gemeinde
Der Gemeinde Gammelshausen ist es nach mehrjähriger in-
tensiver Beratung und Planung schlussendlich gelungen, ein 
nächtliches Tempo 30 auf der Hauptstraße zu erreichen. 
In dieser Woche ging auf dem Rathaus die ersehnte Zustim-
mung des Regierungspräsidiums Stuttgart ein, wonach auf 
einer Strecke von rd. 800 Metern (ab Kreisverkehr bis zum 
letzten Wohngebäude der Hauptstraße) in der Zeit von 22 bis 
6 Uhr ein Tempolimit von 30 km/h gelten wird.
Damit wird eine weitere wichtige Maßnahme aus dem von 
der Gemeinde aufgestellten Lärmaktionsplan erfolgreich 
umgesetzt, zum Wohle und zum Schutz der lärmgeplagten 
Anwohner/innen der Hauptstraße, die auch Landesstraße 
und Bedarfsumleitung der A 8 ist.
Die Gemeindeverwaltung freut sich sehr, dass diese Maß-
nahme in Zusammenarbeit mit der Straßenverkehrsbehör-
de und der Straßenmeisterei nun endlich zeitnah umgesetzt 
werden kann.
 

Diese Schilder werden künftig auch in der Gammelshäuser 
Hauptstraße zu sehen sein

 

Aus dem Gemeinderat 
– Gemeinderatssitzung vom 16. März 
Vor Eintritt in die Tagesordnung bedankte sich Bürgermeister Daniel 
Kohl in persönlichen Worten bei allen Bürgerinnen und Bürgern 
für den großen Zuspruch und das am vergangenen Sonntag bei 
der Bürgermeisterwahl erhaltene, überwältigende Vertrauen. Das 
Wahlergebnis sei Ansporn für ihn, sich weiterhin mit großer Freude 
und viel Elan den vielfältigen künftigen Aufgaben in dieser „wun-
dervollen Gemeinde“ zu widmen, so der Bürgermeister. Er freue 
sich auf die weitere Zusammenarbeit mit dem Gemeinderat, allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie der gesamten Einwohner-
schaft.

Gehwegsanierung Eugen-Rau-Straße
1. Vorstellung Submissionsergebnis
2. Beratung und Baubeschluss
Verbandsbauingenieur Wolfgang Scheiring erläuterte den Sach-
verhalt und führte aus, nach der beschränkten Ausschreibung im 
vergangenen Monat seien im Zuge der Submission die eingegan-
genen vier Angebote geprüft und ausgewertet worden. Drei konn-
ten entsprechend zugelassen werden. Einstimmig ermächtigte der 
Gemeinderat die Verwaltung nunmehr, die Arbeiten für die Gehweg-
sanierung an die günstigste Bieterin, die Firma Waggershauser, 

Kirchheim/Teck, zum Angebotspreis von 80.214,74 € zu vergeben. 
Die Gemeinde hat im Haushaltsplan hierfür Mittel in Höhe von 
85.000 € eingestellt.
Die Gehwegsanierung beginnt im Einmündungsbereich Eschen
bacher Straße und endet ca. 15 Meter nach der Querung Stuifen-
straße. Dabei werden neben der eigentlichen Gehwegsanierung 
auch Breitbandleerrohrverbände und Stromkabel verlegt. Mit den 
Arbeiten soll voraussichtlich Mitte April begonnen werden. Diese 
werden dann bei planmäßigem Verlauf nach ca. sechs bis acht 
Wochen fertiggestellt sein.

Bebauungsplan „Breite, 1. Änderung“: 
Aufstellungs- und Entwurfsbeschluss
Einstimmig beschloss der Gemeinderat eine Änderung des Bebau-
ungsplans „Breite“, mit welcher dann für ein Grundstück im Bereich 
der Stuifenstraße eine zweigeschossige Bauweise zulässig sein 
wird. Mehrheitlich einigte man sich darauf, dass die Gemeinde die 
Kosten für die Bebauungsplanänderung tragen wird. Andere Spre-
cher hatten dafür plädiert, diese Kosten dem Grundstückseigentü-
mer aufzuerlegen, da die Planänderung in dessen Interesse erfolgt. 
Für das Gebiet des Bebauungsplans „Breite“ besteht – mit Aus-
nahme eines acht Grundstücke umfassenden Bereichs zwischen 
der Stuifenstraße und der Rechbergstraße – die Möglichkeit einer 
zweigeschossigen Bauweise. Im Rahmen der Beratung über ein 
Baugesuch hatte sich der Gemeinderat in öffentlicher Sitzung im 
September 2020 dafür ausgesprochen, das kommunale Einver-
nehmen zur beantragten zweigeschossigen Bauweise des in der 
Stuifenstraße gelegenen Gebäudes zu erteilen. Das Landratsamt 
teilte dann mit, dass das Bauvorhaben nur mit einer entsprechen-
den Bebauungsplanänderung umgesetzt werden könnte. Die Ge-
meinde unterstützt und fördert das Wohnen im Bestand. Deshalb 
sollte nunmehr eine entsprechende Bebauungsplanänderung auf 
den Weg gebracht werden. Aus den Reihen des Gremiums wur-
de angeregt, auch bei den restlichen sieben Eigentümern der nur 
eingeschossig bebaubaren Grundstücke den Wunsch nach einer 
zweigeschossigen Grundstücksbebaubarkeit zeitnah abzuprüfen, 
um dann gegebenenfalls eine umfassendere Planänderung vor-
nehmen zu können. Der in der Sitzung anwesende Mitarbeiter des 
beauftragten Planungsbüros mQuadrat in Bad Boll, Andreas Mäuß-
nest, wies darauf hin, dass mit einer solchen Planänderung zusätz-
liche Beitragsleistungen für die Wasser- und Abwasserversorgung 
verbunden sein werden und von den Grundstückseigentümern be-
zahlt werden müssen. Der Gemeinderat sprach sich deshalb dafür 
aus, die betreffenden Grundstückseigentümer über eine mögliche 
gesamtumfassende Bebauungsplanänderung vorab zu informie-
ren und das Interesse an einer solchen abzufragen.

Bausachen: Befreiungsantrag zur Aufstellung eines DHL-
Packstation-Automaten auf Flurstück 587, Gewann „Kreuz-
äcker“
Der Gemeinderat erteilte zum vorliegenden Antrag das kommunale 
Einvernehmen. Mit der geplanten Packstation könnte am geplanten 
Standort beim Aldi-Markt ein Service-Automat zum Empfangen und 
Versenden von Paketen installiert werden.

Bekanntgaben und Verschiedenes
Die Straßenbeleuchtungssituation im westlichen Bereich der 
Kornbergstraße soll verbessert werden. Für den Bereich des Bau-
hofs ist die Installation einer Solarleuchte geplant. Entsprechende 
Überprüfungen finden derzeit statt. Wie Bürgermeister Kohl be-
kanntgab ist es der Gemeinde gelungen, für das eigentlich in die-
sem Jahr auslaufende Landessanierungsprogramm „Ortskern“ 
letztmalig eine Verlängerung zu bewirken. Anschließend informierte 
Hauptamtsleiter Uwe Göhl über die Ergebnisse der Landtags- und 
Bürgermeisterwahl am 14. März. Bei beiden Wahlen war erfreuli-
cherweise ein überaus hoher Anteil an Briefwählern zu verzeichnen, 
was auf die Corona-Pandemie zurückzuführen war. Er bedankte 
sich nochmals bei allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern für die 
hervorragende Arbeit und Unterstützung und beglückwünschte 
Bürgermeister Daniel Kohl zu seinem überragenden Wahlerfolg. 
Der Bürgermeister gab dann bekannt, seitens des Gesundheits-
amts Göppingen sei mitgeteilt worden, dass künftig wieder mit ver-
schärften Maßnahmen zur Pandemiebekämpfung zu rechnen 
sei.
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Anregungen und Anfragen aus dem Gemeinderat
Auf eine Anfrage erklärte Bürgermeister Kohl, dass derzeit geprüft 
werde, ob in der Grundschule für die Schüler/innen Corona-Schnell-
tests durchgeführt werden können. Ein Ratsmitglied plädierte da-
für, weitere Ladestationen für Elektrofahrzeuge im Ortsgebiet zu in-
stallieren und verwies auf ein hierfür passendes Förderprogramm 
des Landes. Mehrere Sprecher brachten vor, am Obstlehrpfad und 
anderen Grundstücken auf der Gemarkung sei ein verstärkter Mis-
telbefall an den Bäumen festzustellen. Hier sollte ein entsprechen-
der Appell an die Grundstücksbesitzer erfolgen, Baumschnitte zu 
tätigen, um den unerwünschten Mistelbefall und damit eine Gefähr-
dung der Gesundheit der Bäume zu reduzieren bzw. zu vermeiden. 
Außerdem wurde angeregt, das Gremium sollte sich in einer der 
nächsten Sitzungen mit der Thematik Einfriedungen der Grund
stücke im Ortsgebiet befassen. 
 

„Wir wollen gehört werden!“, sagen die Kinder in der Schule. 
Lesen Sie den vollständigen Artikel unter Dürnau! 
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„Ostern ist eine Zeit, in der 

man sich mit dem Leben 
entzünden kann. Lebe mit 

neuer Hoffnung und frischem 
Licht!“ 

 
Das ist die Botschaft von Ostern. 
An Ostern geht es um das Leben. 

Ostern ist die Einladung, einen 
neuen Anfang zu wagen. 

Ostern ist die Einladung, neu zu 
beginnen durch alle Dunkelheiten, 

Traurigkeiten, Ängste und 
Einsamkeiten hindurch. 

 
Und dieses Fest ist die Zusage, 

dass das letzte Wort immer die 
Hoffnung und die Liebe hat. 

 
 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger im Raum Bad Boll, 
wir wünschen Ihnen ein frohes Osterfest, 

lassen Sie es sich gut gehen und genießen Sie die Tage! 
 

Ihre Bürgermeister 
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Im 4-gruppigen Gemeindekindergarten Zell u. A. ist ab 01.09.2021  
1 Praktikumsplatz als 

 
Anerkennungspraktikant (m/w/d) 

 
        zu besetzen. 

 
Wir wünschen uns: 
• persönliches Engagement und einen wertschätzenden Umgang mit 

den Kindern und ihren Familien 
• Zuverlässigkeit, Flexibilität und Offenheit für ein Arbeiten in einem 

größeren Team 
• Freude und Bereitschaft an der Mitarbeit zur konzeptionellen 

Weiterentwicklung der Einrichtung 
 
Wir bieten: 
• ein offenes und engagiertes Team 
• Bezahlung nach dem TVöD SuE, einschl. Zusatzversorgung 
• Einen Personalbestand über dem gesetzlichen Mindest-

Personalschlüssel, sowie moderne PC-Arbeitsplätze in einem 
großzügigen Personalraum 
 

Sollten Sie interessiert sein, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis zum 
09.04.2021 an die Gemeindeverwaltung Zell u. A., Lindenstraße 1-3, 
73119 Zell u. A. oder in einer pdf an gemeinde@zell-u-a.de 
 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Spörle vom Kindergarten 
(Tel.: 07164/6302) gerne zur Verfügung. 

Gemeinde Zell u. A. 
Landkreis Göppingen 

 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-

ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 
An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier
tagen von 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württem-
berg ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 
5, 72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassen-Zahn-
ärztliche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der 
Rufnummern an die KZV http://www.kzvbw.de/site/ 

Informationsseite
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Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde),
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen),
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst),
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 
 
Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Freitag, 2. April 2021, ab 8.00 Uhr bis
Samstag, 3. April 2021, 8.00 Uhr
Dr. Simone Schuster
Etzberg 1
73054 Eislingen
Telefon 01520 1743656
Sprechzeiten: 11 – 16 Uhr

Notdienst von Samstag, 3. April 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 5. April 2021, 8.00 Uhr
Tierarztpraxis Ottilienhof
Kloster 19
73099 Adelberg
Telefon 07166-9138180
Sprechzeiten: 9 – 11 Uhr

Notdienst von Montag, 5. April 2021, ab 8.00 Uhr
bis Dienstag, 6. April 2021, 8.00 Uhr
Dr. Malik Sünter
Ahornstraße 7
73054 Eislingen
Telefon 07161 9164777
Sprechzeiten: nach telef. Vereinbarung

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de 
Freitag, 2. April 2021
Barlach-Apotheke
Hauptstraße 80
73087 Bad Boll
Telefon 07164 6041

Samstag, 3. April 2021
Jura-Apotheke
Göppinger Straße 3 73119
Zell u. A.
Telefon 07164 2723

Sonntag, 4. April 2021
Sonnen-Apotheke
Uhinger Straße 22
73095 Albershausen
Telefon 07161 933150

Montag, 5. April 2021
Adler-Apotheke
Am Schillerplatz 5
73033 Göppingen
Telefon 07161 9564002

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 07161 77677 
Kabel Baden-Württemberg Telefon 01806 888150

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.

Redaktionsschluss:
Donnerstag, 1. April, 10 Uhr
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Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Donnerstag, 1. April bis Montag, 5. April 2021 

Sr. Ulrike Orlepp, Sr. Ann-Kathrin Ludwig, Sr. Alessandra Troccola,
Fachhauswirtschafterin Karin Kugler-Widy 

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

12. 4. 21 26. 4. 21
1. 4. 21

9. 4. 21 (Fr.)

Hattenhofen
Zell u. A. 14. 4. 21 28. 4. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
22. 4. 21

12. 4. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 13. 4. 21
Dürnau 6. 4. 21 

(Di.)Gammelshausen 20. 4. 21
Hattenhofen

21. 4. 21 12. 4. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Göppingen
Grünmassesammlung
Termine
Gemeinde April Mai/Juni Juli Sept./Oktober Nov.
Aichelberg   7. 4. 19. 5.   5. 7. 27. 9.   2. 11.
Bad Boll   7. 4. 19. 5.   5. 7. 27. 9.   2. 11.
Dürnau   8. 4. 20. 5.   6. 7. 28. 9.   3. 11.
Gammelshausen 27. 4. 11. 6. 23. 7. 15. 10. 22. 11.
Hattenhofen   1. 4. 17. 5.   1. 7. 23. 9./28. 10. –
Zell u. A.   1. 4. 17. 5.   1. 7. 23. 9./28. 10. –

Wenn Sie Ihre Grünabfälle aus dem Garten (Gras, Baum- und He-
ckenschnitt usw.) nicht selbst kompostieren können, nutzen Sie 
doch folgendes Angebot des Abfallwirtschaftsbetriebs.

Wenn Sie an der Sammlung teilnehmen, beachten Sie bitte 
folgendes:
• �Stellen Sie Ihre Grünabfälle am Abfuhrtag bis spätestens 6.00 

Uhr am Straßen- oder Gehwegrand bereit. Vom Privatgrundstück 
wird Grünabfall nicht abgeholt.

• �Das Sammelfahrzeug fährt nur innerhalb der geschlossenen 
Ortschaft. Wochenendgrundstücke, Kleingartenanlagen oder 
landwirtschaftlich genutzte Flächen werden nicht angefahren.

Bereitstellung
• �Das Grüngut muss gebündelt oder in offenen Behältnissen 

zur Einsammlung bereitgestellt werden. Ideal sind Gartenbags 
oder kleine Kunststoff-Wannen, die von den Mitarbeitern der 
Entsorgungsfirmen problemlos entleert werden können. Müll-
tonnen, große Fässer und ähnliche Behälter sind für die Grüngut-
Sammlung ungeeignet. Papier- und Plastiksäcke sowie Tüten 
werden nicht geleert.

Grünabfälle, die nicht in Säcken oder Behältern bereitgestellt wer-
den, müssen gebündelt werden. Äste dürfen eine Länge von 2 m und 
einen Durchmesser von 10 cm nicht überschreiten. Äste mit mehr 
als 10 cm Durchmesser, Baumstümpfe und Wurzelstöcke können 
auf den Grüngutplätzen angeliefert werden. Um die Verunreinigung 
der hergestellten Komposte durch Kunststoff oder Metall zu verhin-
dern, bitte ausschließlich verrottbares Material aus Sisal oder Hanf, 
keinen Draht oder Kunststoffschnüre zum Binden verwenden.
Nähere Informationen unter 07161 202-7700

Material
• �Baum-, Hecken- und Strauchschnitt,
• �Laub, Stängel, Blüten und Grasschnitt,
• �andere Grünabfälle aus privatem Garten.

Bei den Kompostplätzen der Gemeinden können Sie fertigen 
Kompost für Ihren Garten abholen.

Umfrage zu neuen Restmülltonnen: Rückmeldefrist verlängert 
Rückmeldungen bis 25. April 2021 möglich 
Anfang März 2021 hat der AWB an alle Haushalte und Arbeits-
stätten mit eigenen Mülltonnen ein Umfrageschreiben verschickt, 
in dem die künftige Tonnengröße erfragt wird. Alle Adressaten 
bekamen in dem Schreiben die jeweils nächst kleinere Tonne vor-
geschlagen. Nur wer eine Änderung zur vorgeschlagenen Tonnen-
größe wünscht, muss dies dem AWB entweder online über www.
myawb.de oder mit dem beigefügten Antwortschreiben mitteilen. 
Auf vielfachen Wunsch wurde jetzt die Frist für Rückmeldungen bis 
zum 25. April 2021 verlängert. 
In Großwohnanlagen haben nicht die einzelnen Haushalte die Um-
frage-Unterlagen zur gewünschten Tonnengröße erhalten, sondern 
die Hausverwaltungen. 
 

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

 

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
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Aktion „VHS häkelt gegen Corona“ ist vollbracht! 
Wir haben das schlechte Wetter abgewartet, um dann letzte Woche 
die vielen, von fleißigen Händen gehäkelten, wunderschönen 
Schmetterlinge aufzuhängen. 
Viele große und kleine, bunte und einfarbige Schmetterlinge sind 
zusammengekommen. 
Ich freue mich sehr über Ihre großartige Unterstützung! 
Eine neue Aktion für den Herbst ist in Planung. 
Herzliche Grüße 
Bettina Geiger 
 

 

Wichtige Mitteilungen

Veranstaltung VCD-Online: Bahnprojekte im Raum Göppingen 
– Reaktivierungsmöglichkeiten 
Die Studie zur Reaktivierung von Bahnstrecken des Landes Baden-
Württemberg hat im Landkreis Göppingen mehreren stillgelegten 
Bahnstrecken ein hohes Fahrgast-Potential bescheinigt. Bei den 
Strecken handelt es sich um die Hohenstaufenbahn – im Volks-
mund Josefle und Klepperle – und die verlängerte Voralbbahn (inkl. 
Teckbahn, sog. Mariele). 
Am Donnerstag, 8. April 2021, um 19 Uhr lädt der VCD Göppin-
gen zur Online-Diskussion ein. Der VCD möchte mit Bürger/innen 
ins Gespräch kommen über die Chancen einer Reaktivierung dieser 
Strecken.
•	 Aktuelle Initiative, Überblick zu bisherigen Reaktivierungen und 

Förderungsmöglichkeiten: Matthias Lieb
•	 (Zweisystem-)Stadtbahn-/Straßenbahnsysteme: N. N.
•	 Vorschläge und Ausblick zur Voralbbahn: Dieter Vetter (Förder

verein „Ein neuer Zug im Kreis“)
•	 Situation der Hohenstaufenbahn: Michael Frank
•	 Reaktivierung aus der Sicht von Bad Boller Betrieben: Carmen 

Ketterl (Initiative gemeinsamweiterkommen Bad Boll)
 
Eine offene Diskussion schließt sich an die Vorträge an. 
Moderation: Carmen Ketterl & Günther Alius 
Termin: 8. April 2021, 19 Uhr; Dauer: 120 Minuten 

Veranstalter: VCD Kreisgruppe Göppingen in Zusammenarbeit mit 
dem VCD Landesverband und dem regionalen Fahrgastbeirat des 
Landkreises Göppingen im VVS. 
Teilnahmelink: https://zoom.us/j/95440556385 
 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Faxgerät Brother 1355 (Tinte) | gepolsterter Bürosessel (türkis) 
| Telefon 13767
Campingbett Feldbett 210 cm x 72 cm x 45 cm | Telefon 800
Designerstuhl schwarz/blau | Telefon 4245
3 weiße Gartenstühle | 1 Elektrogrill | 2 Auflagen für eine 
Liege neuwertig | Tomatenstangen | Gläser für Irish Coffee | 
verschiedene Wollreste | Philips Videorecorder und Cassetten 
| Dialeinwand | Telefon 915136
alter Beistellherd Neff | Holzschränkchen mit versenkbarer 
Nähmaschine „Meister“ | Nähkästchen aus dunklem Holz mit 
Rollen | 8 alte Weckgläser verschiedene Größen | 
Telefon 12770 ab 18.30 Uhr
Schreibtisch, H: 73 cm, T: 80 cm, L: 160 cm | Telefon 13653
Panasonic Fax-Gerät kx-fp 205 | Badmöbel, holzfarbener 
Unterschrank zum Waschbecken | Beistelltisch weiß/schwarz, 
Kunststoff 50 x 50 mit Rollen | Ofenrohr neuwertig, schwarz, 
60 cm lang, 2 Bögen mit 90° | Telefon 3273
Couchtisch (Glas, Tischbeine: Buche natur): b = 70 cm; 
h = 45 cm; t = 120 cm (Milchglas/Glas – auch tauschbar) | 
Telefon 903972
1 Esstisch, rund, ca. 1 m Durchmesser, ausziehbar, helles Holz 
(hell Eiche?) | Telefon 909656

Gesucht wird ...
gehäkelte weiße Spitzendeckchen in sämtlichen Formen und 
Größen | Telefon 9199183
Playmobile: bevorzugt Feuerwehr mit/ohne Drehleiter | 
Telefon 909966
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

Sonstige Einrichtungen

 

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Aufgrund der ungewissen Lage bezüglich der Corona-Pandemie, 
können wir derzeit leider nicht abschätzen, wann wir mit persön-
lichen Präsenz-Beratungen sowie Sprechtagen wieder starten 
können.
Wir haben mindestens bis 30.  April 2021 daher keine Präsenz
termine und keine Außendienste.
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Wir können daher bis auf weiteres Beratungen nur telefonisch oder 
per Videoberatung durchführen.

Die Kunden erreichen uns unter:

– Telefon 0711 848 30300

– �Video-Beratungen: https://www.deutsche-rentenversicherung.
de/BadenWuerttemberg/DE/Beratung-und-Kontakt/Videobe-
ratung/videoberatung_node.html;jsessionid=0EBD245CAB7C5
0B968AB3E49A9227E32.delivery1-7-replication

– �Online-Dienste: https://www.deutsche-rentenversicherung.de/
DRV/DE/Online-Dienste/online-dienste_node.html;jsessionid=
0EBD245CAB7C50B968AB3E49A9227E32.delivery1-7-replica-
tion

Hinweis: Sie können Anträge auch gerne weiterhin telefonisch auf-
nehmen.

Robin Sanwald
stv. Leiter des Beratungszentrums
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg
Beratungszentrum Region Stuttgart
Adalbert-Stifter-Straße 105
D-70437 Stuttgart (Freiberg)
Stadtbahn U7 – Haltestelle: Himmelsleiter
Telefon 0711 848 30202
Telefax 0711 848 49 30202
Internet-Mail: robin.sanwald@drv-bw.de
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Wir gratulieren ganz herzlich 

am 1. April  Zarif Yilmaz, zum 85. Geburtstag. 
 
Allen Jubilaren, auch denjenigen, die aus persönlichen Grün-
den nicht genannt werden möchten oder aufgrund des Bun-
desmeldegesetzes nicht genannt werden dürfen, wünschen 
wir viel Glück und gute Gesundheit für ihren weiteren Lebens-
weg. 

 

 

Infos aus dem Rathaus

„Frühjahrsputz“ der Straßen
Nachdem nun die eisigen Temperaturen vorüber sind und hoffent-
lich auch kein Schnee mehr zu erwarten ist, wird die Straßenkehr-
maschine in diesem Jahr vsl. am Samstag, 10. April 2021 durch 
Gammelshausen fahren.
Bitte sorgen Sie dafür, dass alle Straßenbereiche an diesem Tag ab 
dem frühen Morgen problemlos zu befahren sind und parken Sie – 
wo möglich – auf dem eigenen Grundstück.
Für die Unterstützung einer reibungslosen Straßenreinigung 
bedankt sich schon heute

Ihre Gemeindeverwaltung 
 

Mitbürgerin im TV
In der Sendung „Landesschau“ im SWR Fernsehen erscheint am 
Mittwoch, 7. April, um 18.45 Uhr eine Reportage über das Projekt 
„Silberpfoten“. Dabei werden Menschen gesucht, die ältere oder 
gehbehinderte Menschen unterstützen, wenn es um ś Gassigehen 
ihrer Vierbeiner geht. In Gammelshausen wurde bei einer Mitbürge-
rin gedreht, die von ihren Erfahrungen dieses besonderen Projekts 
berichtet. 

Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr

Anzeigen per E-Mail an
anzeigen@teckbote.de
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Rausstellen der Bio-Säcke 
Allgemein wird darum gebeten, die blauen Bio-Säcke immer erst am 
Morgen der Abholung vor der eigenen Haustüre an den Straßen-
rand zu stellen. So kann ein Zerpflücken durch Vögel etc. bestmög-
lich vermieden werden. 

Vielen Dank – Ihre Gemeindeverwaltung 

vhs-Semester und Kursstart verschoben 
Derzeit ist leider noch nicht abzusehen, wann wir in diesem Semes-
ter mit den Kursen starten dürfen. Selbstverständlich werden wir 
Sie informieren, sobald ein Startdatum feststeht. 
Sie haben kein vhs-Programmheft erhalten? Sie finden das ge-
samte vhs-Programm für das Semester 1/2021 online unter www.
vhsraumbadbollvoralb.de. Gerne senden wir Ihnen aber auch ein 
Exemplar zu. 
Anmeldungen zu den Kursen sind möglich – fragen Sie einfach bei 
uns nach. 
Ihr Team der vhs-Außenstelle Dürnau-Gammelshausen 
 

„So ein Glück! Der Osterhase kennt den Lockdown nicht!“ 
Lesen Sie den vollständigen Artikel unter Dürnau! 
Text und Foto: Johanna Sänger  

Bastelarbeiten: Kinder aus den 1. Klassen
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Im 4-gruppigen Gemeindekindergarten Zell u. A. ist ab 01.09.2021  
1 Praktikumsplatz als 

 
Anerkennungspraktikant (m/w/d) 

 
        zu besetzen. 

 
Wir wünschen uns: 
• persönliches Engagement und einen wertschätzenden Umgang mit 

den Kindern und ihren Familien 
• Zuverlässigkeit, Flexibilität und Offenheit für ein Arbeiten in einem 

größeren Team 
• Freude und Bereitschaft an der Mitarbeit zur konzeptionellen 

Weiterentwicklung der Einrichtung 
 
Wir bieten: 
• ein offenes und engagiertes Team 
• Bezahlung nach dem TVöD SuE, einschl. Zusatzversorgung 
• Einen Personalbestand über dem gesetzlichen Mindest-

Personalschlüssel, sowie moderne PC-Arbeitsplätze in einem 
großzügigen Personalraum 
 

Sollten Sie interessiert sein, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis zum 
09.04.2021 an die Gemeindeverwaltung Zell u. A., Lindenstraße 1-3, 
73119 Zell u. A. oder in einer pdf an gemeinde@zell-u-a.de 
 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Spörle vom Kindergarten 
(Tel.: 07164/6302) gerne zur Verfügung. 

Gemeinde Zell u. A. 
Landkreis Göppingen 

 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-

ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier
tagen von 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württem-
berg ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 
5, 72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 

Informationsseite
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Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassen-Zahn-
ärztliche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der 
Rufnummern an die KZV http://www.kzvbw.de/site/ 
 
 
Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde)
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen)
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst)
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 
 
Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 10. April 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 12. April 2021, 8.00 Uhr
Dr. Reinhard Barth
Hagenbuch 8
73072 Donzdorf
Telefon 07162 929353
Sprechzeiten: 11.00 Uhr und 16.00 Uhr

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 10. April 2021
Schloss-Apotheke
Freihofstraße 53
73033 Göppingen
Telefon 07161 75622

Sonntag, 11. April 2021
Apotheke Eschenbach
Bahnhofstraße 54
73107 Eschenbach
Telefon 07161 44971

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 07161 77677 
Kabel Baden-Württemberg Telefon 01806 888150

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 10. April bis Sonntag, 11. April 2021 

Sr. Gabi Herrmann, Sr. Christine Jaich, Sr. Gertrud Neininger, 
Frau Renate Allmendinger

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

12. 4. 21 26. 4. 21
9. 4. 21 (Fr.)

15. 4. 21

Hattenhofen
Zell u. A. 14. 4. 21 28. 4. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
22. 4. 21

12. 4. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 13. 4. 21
Dürnau

19. 4. 21
Gammelshausen 20. 4. 21
Hattenhofen

21. 4. 21 12. 4. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Problemstoffsammlung 2020 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Göppingen führt vom 
17. April bis 28. Mai 2021 wieder eine kreisweite Sammlung von 
Problemstoffe aus Haushalten durch. Seit diesem Jahr ist die 
Firma Remondis mit der Durchführung der Problemstoffsammlung 
beauftragt. 
 
Gemeinde/
Ortsteil

Sammelstelle Termin Uhrzeit

Aichelberg Wertstoffhof Wasser-
bergweg

18. 5. 21 16.00 – 16.25 Uhr

Bad Boll 

Eckwälden

Bad Boll, Parkplatz  
TSV Vereinsheim, 
Erlengarten 37 
Wendeplatte beim 
Jura-Fango-Werk, 
Reuteweg 6) Parkplatz 
am Ortseingang

18. 5. 21 18.15 – 19.00 Uhr 

17.40 – 18.00 Uhr

Dürnau Platz bei der Einmün-
dung der Frühlingsstra-
ße in die Kreisstraße 
1446

18. 5. 21 19.15 – 19.45 Uhr

Gammels-
hausen

Parkplätze Schillerstra-
ße/Ecke Rosenstraße

19. 5. 21 18.15 – 18.45 Uhr

Hattenhofen Friedhofsparkplatz 28. 4. 21 16.50 – 17.30 Uhr
Zell u. A. Parkplatz Gemein-

dehalle Zufahrt über 
Schulstraße 17

18. 5. 21 16.40 – 17.25 Uhr

 
Folgende Problemstoffe werden angenommen:
•	 Batterien (Auto- und Haushaltsbatterien)
•	 Farb- und Lackreste
•	 Hobby- und Laborchemikalien
•	 Leuchtstoffröhren
•	 Lösungsmittelhaltige Produkte (z. B. Verdünner, Klebstoff, Fugen-

dichtungsmittel)
•	 PCB-haltige Kondensatoren aus Leuchtstoffröhren
•	 Holzschutz-, Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel

•	 Quecksilberhaltige Mess- und Schaltinstrumente (z. B. Thermo-
meter)

•	 Reinigungs-, Pflege- und Desinfektionsmittel (z. B. Allzweckreini-
ger, Sanitärreiniger, Metallputzmittel, Entkalker)

•	 Spraydosen mit Restinhalt
•	 Altöl nur in kleinen Mengen, max. 10 Liter (Der Händler, bei dem 

es gekauft wurde, muss es kostenlos zurücknehmen. Die Entsor-
gungskosten haben Sie bereits mit dem Kaufpreis bezahlt.).

 
Diese Stoffe können kostenlos in haushaltsüblichen Mengen ab-
gegeben werden. 
Problemabfälle aus Gewerbebetrieben werden nicht angenommen. 
 
Damit ein reibungsloser Verlauf der Sammlung gewährleistet ist 
und unnötige Wartezeiten vermieden werden, sind bei der Anliefe-
rung folgende Punkte zu beachten:
•	 Für die Zeit der Corona-Pandemie gelten erhöhte Sicherheits-

hinweise: Während der Wartezeit ist zum Schutz gegen die An-
steckungsgefahr ein Abstand von 1,5 bis 2 Meter zur nächsten 
Person einzuhalten. Gleiches gilt auch im Umgang mit dem Be-
treuungspersonal der Fa. ETG.

•	 Die Abfälle dürfen nicht vor Eintreffen der Sammelfahrzeuge am 
Sammelplatz abgestellt werden. Jeder, der das tut, handelt in ho-
hem Maße verantwortungslos, denn die z. T. hochgiftigen Sub-
stanzen können für spielende Kinder lebensgefährlich werden.

•	 Die Problemstoffe müssen verschlossen und möglichst in den 
Originalverpackungen angeliefert werden. Anliefergefäße werden 
nicht zurückgegeben. Abfälle in offenen Gefäßen werden nicht 
angenommen.

•	 Auf allen Gefäßen muss der jeweilige Inhalt bezeichnet sein. Un-
bekannte Substanzen werden ausschließlich bei Firma ETG in 
Göppingen-Holzheim angenommen.

•	 Verschiedene Stoffe, insbesondere Flüssigkeiten, dürfen nicht 
miteinander vermischt werden.

•	 Die Abfälle dürfen nicht von den Anlieferern selbst in die bereit-
gestellten Sammelbehälter geworfen werden. Sie müssen erst 
durch das fachkundige Begleitpersonal geprüft werden. Anliefe-
rer müssen warten, bis das Material geprüft und sortiert ist, um 
Rückfragen zu beantworten.

 
Schadstoffhaltige Abfälle bergen ein erhebliches Gefährdungspo-
tential für die Umwelt, wenn sie nicht fachgerecht entsorgt werden. 
Wer sich an der Problemstoffsammlung beteiligt, leistet somit ei-
nen aktiven Beitrag zum Umweltschutz. Außerhalb der mobilen 
Sammlungen können Privatpersonen schadstoffhaltige Abfälle bei 
Firma ETG in Göppingen-Holzheim kostenlos abgegeben werden 
(Montag – Freitag 7.30 – 17.00 Uhr). 
 
 

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Göppingen
Grünmassesammlung
Termine
Gemeinde April Mai/Juni Juli Sept./Oktober Nov.
Aichelberg   7. 4. 19. 5.   5. 7. 27. 9.   2. 11.
Bad Boll   7. 4. 19. 5.   5. 7. 27. 9.   2. 11.
Dürnau   8. 4. 20. 5.   6. 7. 28. 9.   3. 11.
Gammelshausen 27. 4. 11. 6. 23. 7. 15. 10. 22. 11.
Hattenhofen   1. 4. 17. 5.   1. 7. 23. 9./28. 10. –
Zell u. A.   1. 4. 17. 5.   1. 7. 23. 9./28. 10. –

Bioabfall und andere Abfälle müssen ab 6 Uhr bereitstehen 
Entsorgungsfirmen sind am Abfuhrtag zwischen 6 und 17 Uhr 
unterwegs 
Seit diesem Jahr steht den Haushalten und Arbeitsstätten im Land-
kreis Göppingen ein Jahreskontingent an Biobeuteln ohne zusätz-
liche Kosten zur Verfügung. Erfreulicherweise steigen seither die 
Sammelmengen im Landkreis kontinuierlich. Diese Zunahme hat 
zur Folge, dass die Entsorgungsfirma ihre Touren anpassen und 
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teilweise zusätzliche Fahrzeuge einsetzen muss. Dadurch sind die 
Müllwerker in manchen Gegenden schon um kurz nach 6 Uhr un-
terwegs, in denen sich die Bürgerinnen und Bürger schon daran ge-
wöhnt haben, dass das Sammelfahrzeug erst nachmittags kommt. 
So kam es in den vergangenen Tagen häufig zu Nachfragen, weil die 
Beutel nicht rechtzeitig bereitstanden. 
Aber auch durch den Einsatz neuen Personals, Baustellen oder 
andere Umstände können sich die vermeintlich „immer gleichen 
Uhrzeiten“ von Woche zu Woche wieder ändern. 
 
Aus diesem Anlass weist der AWB nochmals darauf hin, dass Abfäl-
le am Abfuhrtag grundsätzlich im Zeitraum zwischen 6 und 17 Uhr 
abgefahren werden. Wer seine Abfälle nicht ab 6 Uhr bereitstellt, 
riskiert, bis zum nächsten Termin darauf sitzenzubleiben. 
 

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

Verschiebung Semesterbeginn  
Sehr geehrte Teilnehmerinnen und Teilnehmer, 
aufgrund der aktuellen Entwicklungen im Zusammenhang 
mit dem Coronavirus können sämtliche Veranstaltungen der 
vhs-Raum Bad Boll/Voralb (Einzelveranstaltungen und Kur-
se) noch nicht stattfinden. 
Sie können sich aber gerne für den von Ihnen gewünsch-
ten Kurs anmelden. 
Wir werden uns bei Ihnen melden, sobald er stattfinden 
kann. 
Wir bedauern diese Situation und bitten um Verständnis für 
diese Maßnahme. 
Aber es gilt die Gesundheit aller zu schützen und eine Aus-
breitung des Virus möglichst einzudämmen. 
 
Wir wünschen Ihnen alles Gute und passen Sie auf sich auf 
 
Ihr Team der Volkshochschule Raum Bad Boll/Voralb

 

 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

2 Lichtschachtabdeckungen | mehrere Einschlaghülsen, 
ca. 70 cm lang | Rollladenkurbel mit dazugehörigem Getriebe | 
Telefon 2890
Fahrradhelm ALPINA schwarz-rot, Größe 52 – 57 | IKEA 
Kaffeegeschirr 18-teilig | Campinggeschirr | Telefon 9152693
Drucker SAMSUNG ML-2525 | Plattenspieler Tangential AIWA 
LX50 | Kassettendeck YAMAHA stereo KX-393 | Telefon 6294
Faxgerät Brother 1355 (Tinte) | gepolsterter Bürosessel (türkis) 
| Telefon 13767
Campingbett Feldbett 210 cm x 72 cm x 45 cm | Telefon 800
Designerstuhl schwarz/blau | Telefon 4245

3 weiße Gartenstühle | 1 Elektrogrill | 2 Auflagen für eine 
Liege neuwertig | Tomatenstangen | Gläser für Irish Coffee | 
verschiedene Wollreste | Philips Videorecorder und Cassetten 
| Dialeinwand | Telefon 915136
alter Beistellherd Neff | Holzschränkchen mit versenkbarer 
Nähmaschine „Meister“ | 8 alte Weckgläser verschiedene 
Größen | Telefon 12770 ab 18.30 Uhr
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

 

Sonstige Einrichtungen

 

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Aufgrund der ungewissen Lage bezüglich der Corona-Pandemie, 
können wir derzeit leider nicht abschätzen, wann wir mit persönli-
chen Präsenz-Beratungen sowie Sprechtagen wieder starten kön-
nen.
Wir haben mindestens bis 30.  April 2021 daher keine Präsenz
termine und keine Außendienste.
Wir können daher bis auf weiteres Beratungen nur telefonisch oder 
per Videoberatung durchführen.

Die Kunden erreichen uns unter:
– Telefon 0711 848 30300
– �Video-Beratungen: https://www.deutsche-rentenversicherung.

de/BadenWuerttemberg/DE/Beratung-und-Kontakt/Videobe-
ratung/videoberatung_node.html;jsessionid=0EBD245CAB7C5
0B968AB3E49A9227E32.delivery1-7-replication

– �Online-Dienste: https://www.deutsche-rentenversicherung.de/
DRV/DE/Online-Dienste/online-dienste_node.html;jsessionid=
0EBD245CAB7C50B968AB3E49A9227E32.delivery1-7-replica-
tion

Hinweis: Sie können Anträge auch gerne weiterhin telefonisch auf-
nehmen.

Robin Sanwald
stv. Leiter des Beratungszentrums
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg
Beratungszentrum Region Stuttgart
Adalbert-Stifter-Straße 105
D-70437 Stuttgart (Freiberg)
Stadtbahn U7 – Haltestelle: Himmelsleiter
Telefon 0711 848 30202
Telefax 0711 848 49 30202
Internet-Mail: robin.sanwald@drv-bw.de

Redaktionsschluss:
Montag, 10 Uhr
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Schutz vor der Vogelgrippe 
Anzeige von Geflügelhaltungen beim Veterinäramt 
Aufgrund von zahlreichen Seuchenausbrüchen der Aviä-
ren Influenza, auch Vogelgrippe oder Geflügelpest genannt, 
weist das Veterinäramt Göppingen auf die Anzeigepflicht für 
Geflügelhalter hin. Diese Anzeigepflicht gilt für alle Bürgerin-
nen und Bürger sowie ab dem ersten Tier. Als Geflügel gelten 
Hühner, Enten, Gänse, Fasane, Perlhühner, Rebhühner, Tau-
ben, Truthühner, Wachteln oder Laufvögel. Für die Anzeige der 
Tierhaltung kann der Tierhalterantrag von der Homepage des 
Landratsamts heruntergeladen werden: 
www.landkreis-goeppingen.de (Bürgerservice > Formulare 
> Veterinärwesen und Verbraucherschutz > Antrag für Tier
halter auf Erteilung einer Registriernummer) 
 
Folgendes ist bei der Anzeige anzugeben:
•	 Art des Geflügels
•	 Name der Tierhalterin/des Tierhalters
•	 Anschrift der Tierhalterin/des Tierhalters
•	 Anzahl der im Jahresdurchschnitt voraussichtlich gehalte-

nen Tiere
•	 Nutzungsart
•	 genauer Standort der Geflügelhaltung
•	 Mitteilung, ob das Geflügel in Ställen oder im Freien gehal-

ten wird
 
Änderungen sind unverzüglich anzuzeigen. 
 
Das Veterinäramt Göppingen ruft alle Bürgerinnen und Bürger 
im Landkreis, die Geflügel halten und die ihre Geflügelhaltung 
noch nicht beim Veterinäramt Göppingen angezeigt haben, 
dazu auf, dies unverzüglich nachzuholen. 
Darüber hinaus werden alle Geflügelhalter, die seit dem 
1.  März Geflügel aus Nordrhein-Westfalen erhalten haben, 
dringend gebeten, sich ans Veterinäramt Göppingen zu wen-
den.  
Landratsamt Göppingen 
Amt für Veterinärwesen und Verbraucherschutz 
Pappelallee 10, 73037 Göppingen 
E-Mail: veterinaeramt@lkgp.de 
Telefon 07161 2025401, Fax 07161 2025490 

Ferner wird unabhängig von der aktuellen Seuchenlage auf die 
Biosicherheitsmaßnahmen verwiesen, welche einen Eintrag 
von Tierseuchenerregern in die Geflügelhaltung verhindern 
sollen. Die notwendigen Biosicherheitsmaßnahmen bzw. Hy-
gieneregeln können auf den Seiten des Ministeriums für Ver-
braucherschutz und Ländlichen Raum eingesehen werden: 
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/
tierschutz-tiergesundheit/tiergesundheit/tierkrankheiten-
tierseuchen-zoonosen/vogelgrippe/.

(Waldorf-)Erzieher(in) m/w/d gesucht 

Wir sind eine Waldorf-Krippe in Bad Boll und betreuen in 
zwei Gruppen 0 – 3-Jährige. Zusätzlich zur Waldorfpädago-
gik arbeiten wir nach den pädagogischen Grundsätzen von 
Emmi Pikler. 

Ab 1. Juni 2021 suchen wir eine liebevolle (Waldorf-)
Erzieherin mit ca. 50 % Stellenumfang. 

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an: 
Kleinkindgruppe Zwergenstübchen, Schulweg 3, 73087 Bad 
Boll oder per E-Mail an: info@zwergenstuebchen-boll.de 
Nähere Auskünfte geben wir gerne telefonisch unter: 07164 
130515.
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Wir gratulieren ganz herzlich 

am 8. April  Josef Pohunek, zum 80. Geburtstag, 
am 11. April  Maria Pohunek, zum 70. Geburtstag. 
 
Allen Jubilaren, auch denjenigen, die aus persönlichen Grün-
den nicht genannt werden möchten oder aufgrund des Bun-
desmeldegesetzes nicht genannt werden dürfen, wünschen 
wir viel Glück und gute Gesundheit für ihren weiteren Lebens-
weg. 

 
 

Infos aus dem Rathaus

Ausmusterung Stühle
Die Gemeinde löst ein altes Stuhllager auf. Rund 100 der legendär-
en grünen Holzstühle, die einst im Gemeindehaus im Einsatz waren 
und seit vielen Jahren unangetastet in einem Lager der Gemeinde 

stehen, sollen nun augemustert werden. Bevor sie aber entsorgt 
werden bieten wir sie Interessierten an, um sie künftig für den Pri-
vatgebrauch zu nutzen. Einige Stühle behielt die Gemeinde zurück, 
da sie bei Festen u. ä. noch zum Einsatz kommen.

Wenn Interesse an den Stühlen besteht können diese besichtigt 
(bitte mit Maske) und natürlich bei Gefallen auch gleich mitgenom-
men werden, am Samstag, 10. April 2021 zwischen 13 und 15 
Uhr (Hauptstraße 52).

Kleine Spenden (für das Kinderhaus „Haus der kleinen Füße“) sind 
natürlich willkommen, aber nicht Voraussetzung.

Gemeindeverwaltung 
 

Baustart Gehwegsanierung Eugen-Rau-Straße 
sowie Stromkabelarbeiten 
Eschenbacher Straße
Am 14. April 2021 beginnen voraussichtlich die Arbeiten für die 
gemeindliche Sanierung des östlichen Gehwegs in der Eugen-Rau-
Straße. Wir bitten alle Anlieger um Verständnis, wenn es kurzfristig 
zu Behinderungen in diesem Bereich kommt.

Wir bitten um Beachtung einer geänderten Verkehrsführung in 
der Eugen-Rau-Straße (Einbahnstraßenregelung).
 
Parallel hierzu finden ab diesem Zeitpunkt in der Eschenbacher 
Straße Arbeiten am Stromnetz statt. Die Netze BW erneuert ihre 
Leitungen im besagten Bereich (Einmündung zur Eugen-Rau-Stra-
ße).

Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr
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Kurzzeitige Stilllegung 
der Wasserversorgung
In Zusammenhang mit dem Ausbau der Gartenstraße kommt 
es am Mittwoch, 14.  April 2021 wegen Umbauarbeiten 
am Wassernetz in der Zeit von 7.30 Uhr bis ca. 13.00 Uhr 
zu einer Unterbrechung der Wasserversorgung. Dies betrifft 
den gesamten Gemeindebereich unterhalb der Kirche 
und damit einen sehr großen Teil der Gemeindehaushalte.
Wir bitten bereits heute um Beachtung und das Abfüllen von 
Wasserreserven an diesem Morgen (bis 7.30 Uhr). 

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Aus dem Inhalt:� Seite

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen� 1
Notdienste� 2
Sonstige Mitteilungen� 4
Gemeinde Aichelberg� 5
Gemeinde Bad Boll� 7
Gemeinde Dürnau� 15
Gemeinde Gammelshausen� 21
Gemeinde Hattenhofen� 22
Gemeinde Zell u. A.� 27

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier
tagen von 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württem-
berg ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 
5, 72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 

Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassen-Zahn-
ärztliche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der 
Rufnummern an die KZV http://www.kzvbw.de/site/ 
 

Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 

Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 

Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 

Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 17. April 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 19. April 2021, 8.00 Uhr
Dr. Alexandra Freismuth-Schraag
Hasengasse 2
73107 Eschenbach
Telefon 07161 941407
Sprechzeiten: 10 – 13 Uhr

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 17. April 2021
Axel’s Markt-Apotheke
Markstraße 25
73033 Göppingen
Telefon 07161 961250

Informationsseite
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Sonntag, 18. April 2021
easy-Apotheke
Marktstraße 7
73033 Göppingen
Telefon 07161 9560898

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 07161 77677 
Kabel Baden-Württemberg Telefon 01806 888150

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 17. April bis Sonntag, 18. April 2021 

Sr. Ulrike Orlepp, Sr. Andrea Langenbuch, 
Sr. Alessandra Troccola, Hauswirtschafterin Claudia Hellwig

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

26. 4. 21 26. 4. 21
15. 4. 21
22. 4. 21

Hattenhofen
Zell u. A. 28. 4. 21 28. 4. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
22. 4. 21

26. 4. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 27. 4. 21
Dürnau

19. 4. 21
Gammelshausen 20. 4. 21
Hattenhofen

21. 4. 21 26. 4. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Göppingen
Grünmassesammlung
Termine
Gemeinde April Mai/Juni Juli Sept./Oktober Nov.
Aichelberg   7. 4. 19. 5.   5. 7. 27. 9.   2. 11.
Bad Boll   7. 4. 19. 5.   5. 7. 27. 9.   2. 11.
Dürnau   8. 4. 20. 5.   6. 7. 28. 9.   3. 11.
Gammelshausen 27. 4. 11. 6. 23. 7. 15. 10. 22. 11.
Hattenhofen   1. 4. 17. 5.   1. 7. 23. 9./28. 10. –
Zell u. A.   1. 4. 17. 5.   1. 7. 23. 9./28. 10. –

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Problemstoffsammlung 2020 
Gemeinde/
Ortsteil

Sammelstelle Termin Uhrzeit

Aichelberg Wertstoffhof Wasser-
bergweg

18. 5. 21 16.00 – 16.25 Uhr

Bad Boll 

Eckwälden

Bad Boll, Parkplatz  
TSV Vereinsheim, 
Erlengarten 37 
Wendeplatte beim 
Jura-Fango-Werk, 
Reuteweg 6 Parkplatz 
am Ortseingang

18. 5. 21 18.15 – 19.00 Uhr 

17.40 – 18.00 Uhr

Dürnau Platz bei der Einmün-
dung der Frühlingsstra-
ße in die Kreisstraße 
1446

18. 5. 21 19.15 – 19.45 Uhr

Gammels-
hausen

Parkplätze Schillerstra-
ße/Ecke Rosenstraße

19. 5. 21 18.15 – 18.45 Uhr

Hattenhofen Friedhofsparkplatz 28. 4. 21 16.50 – 17.30 Uhr
Zell u. A. Parkplatz Gemeinde

halle Zufahrt über 
Schulstraße 17

18. 5. 21 16.40 – 17.25 Uhr

Erinnerung an AWB-Umfrage 
zu neuen Restmülltonnen 
Rückmeldefrist endet am 25. April 2021 
Alle Haushalte und Arbeitsstätten mit eigenen Mülltonnen 
haben vom AWB Anfang März 2021 ein Umfrageschreiben 
zu den neuen Restmülltonnen erhalten. In Großwohnanlagen 
wurden die Umfrage-Unterlagen nicht an die einzelnen Haus-
halte geschickt, sondern an die Hausverwaltungen. 
In den Anschreiben wird allen Adressaten eine kleinere Ton-
ne vorgeschlagen. Wer eine andere Tonnengröße wünscht, 
kann dies dem AWB noch bis 25.  April 2021 online über 
www.myawb.de oder mit dem beigefügten Antwortschreiben 
mitteilen. Wer sich nicht meldet, bekommt ab Oktober auto-
matisch die vorgeschlagene Tonne geliefert.

 

Familientreff am AlbTrauf

Familientreff am AlbTrauf im Raum Bad Boll 
Ein Angebot für Familien mit Babys und kleinen Kindern! 

Ich darf mich vorstellen 

Liebe Familien, 
mein Name ist Natalia Weinberg und seit dem 1. April 2021 
darf ich den Familientreff am AlbTrauf im Raum Bad Boll leiten. 
Seit fast fünf Jahren bin ich im Bereich Familientreffarbeit 
im Landkreis Göppingen tätig und manche von euch/Ihnen 
kennen mich als Familientreffleiterin in Deggingen. Ich über-
nehme an dieser Stelle von Krystyna Bednarski, die sich von 
nun an auf ihren Ruhestand konzentriert und freue mich sehr, 
ein Teil der wunderschönen Familientreff-Gemeinschaft am 
Albtrauf zu sein und möglichst schnell euch/Sie alle persön-
lich kennenzulernen. 

Leider können aufgrund der Corona-Verordnung momentan 
keine offenen Treffs stattfinden. Trotzdem möchte ich und 
das Familientreff-Team euch/Ihnen in dieser schwierigen Zeit 
zur Seite stehen und euch/Sie unterstützen:
•	 Telefonisch sind wir für Fragen und persönliche Anliegen 

über unsere Unterstützung-Hotline 07161 96123-55 von 
Montag bis Freitag von 10.00 bis 14.00 Uhr erreichbar!

•	 Wir laden euch/Sie herzlich zur kostenlosen Familien- und 
Erziehungsberatung mit Dipl.-Psych. Sanja Steiert über 
0157 9238 3470 jeden Dienstag und Donnerstag jeweils 
von 9.30 bis 11.00 Uhr ein. Frau Steiert ist eine erfahrene 
Psychologin, Mutter von drei Jungs und leidenschaftliche 
Fotografin. Manche von euch/Ihnen kennen sie bereits von 
Vorträgen in unseren Familientreffs.

 
Weitere Informationen findet ihr/finden Sie auf unserer 
Homepage www.familientreffs.de 
Falls ihr Fragen habt/Sie Fragen haben oder eine Beratung 
braucht/brauchen, bin ich gerne für euch/Sie erreichbar über 
folgende Kontaktdaten:
Telefon 0176 17 303304
E-Mail: n.weinberg@awo-gp.de 
Zögert/zögern Sie bitte nicht, mich zu kontaktieren. 
Es grüßt euch/Sie herzlich 

Natalia Weinberg 
Leiterin Familientreff am AlbTrauf im Raum Bad Boll 

 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Campingbett Feldbett 210 cm x 72 cm x 45 cm | 
Telefon 800300
Bügelmaschine Siemens – Größe 1 m | Telefon 3485
Doppelkochplatte | verschiedenes Geschirr | Telefon 3902
Einkaufstrolley | elektr. Speisewarmhalteplatte | 
Strickwollreste | Telefon 4313
Damenfahrrad, 7-Gang-Schaltung | Autokindersitz | Telefon 7029
Laserdrucker Samsung schwarz/weiß, neu, inkl. Toner | 
Bürostuhl schwarz gebraucht | Hängevitrine Kiefer mit 
Glastüren | Telefon 903206
Alte IBM Schreibmaschine | Leitz Diaprojektor | Telefon 3058
Schlafzimmerschrank 3,5 m, drei Glastüren, Forderfront grün, 
Korpus Buche | Schrank 1 m, Türe grün, Korpus Buche | Laub-
bläser elektrisch | Holzhächsler elektrisch | Telefon 801077
Bett weiß, 140 x 200 cm mit Lattenrost und Matratze | 
Telefon 0172 9025142
2 Kindersitzerhöhungen fürs Auto, Norm: ECE R44/04 bzw. 
ECE R44/03 | Telefon 9199928
Leder-Sofa, Cremfarben, B, L, H: 83 cm, 200 cm, 90 cm | 
Telefon 800300
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1 Waschbecken, 60 cm, Bahamabeige ohne Amatur | 1 Wasch-
beckenunterschrank beige 64 cm breit, 40 cm tief, 56 cm hoch, 
rechts ein eingehängter Wäschekorb, links 1 Schublade und 
1 Tür | 2 kleine Tischlampen mit Keramikfuß, 1 x braun, 1 x 
cremfarbig | Telefon 8689982
Schuhkarton voll mit Siku/HotWheel Autos | 
Telefon 017662189567
1 PC-Bildschirm, Sony, 18“ | Telefon 13767
Kaninchenstall doppelstöckig für draußen | Kaninchenauslauf 
(einzelne Gitterelemente) | Schnellkomposter (schwarze Kunst-
stoffkiste) | Garderobe (drei Bretter mit je 2 Haken) | 
Telefon 149333
2 großformatige Monet-Kalender, 45 x 53 cm, von 2016 und 
2017 | Telefon 13377
2 Lichtschachtabdeckungen | Rollladenkurbel mit dazuge
hörigem Getriebe | Telefon 2890
Fahrradhelm ALPINA schwarz-rot, Größe 52 – 57 | IKEA 
Kaffeegeschirr 18-teilig | Campinggeschirr | Telefon 9152693
Drucker SAMSUNG ML-2525 | Plattenspieler Tangential AIWA 
LX50 | Kassettendeck YAMAHA stereo KX-393 | Telefon 6294

Gesucht wird ...
funktionstüchtige Nähmaschine | Telefon 130917
gut erhaltene Zink-Badewanne mit 80 Liter Fassungsvermögen 
| Telefon 2670
elektrische Nähmaschine | Telefon 4276
kleiner Garten- oder Balkontisch | Telefon 9030579
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

Sonstige Einrichtungen

Sonstiges

Telefonische Bürgersprechstunde 
der Bundestagsabgeordneten 
Heike Baehrens 
Meine nächste Bürgersprechstunde findet am Montag, 
26. April 2021, von 16.00 bis 18.00 Uhr statt. 
Ich lade Sie herzlich ein, die Möglichkeit zu einem persönli-
chen Gespräch zu nutzen und mir Ihre Anliegen zu schildern. 
Für die telefonische Sprechstunde ist eine Anmeldung unter 
Telefon 07161 9883546 oder per E-Mail: heike.baehrens.
wk@bundestag.de erforderlich. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Heike Baehrens, MdB

Wir sind für Sie da ...
Abonnentenbetreuung  0 70 21 / 97 50 - 37

Neu-Bestellungen, Adressänderungen, 
Zustellung und mehr ...
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Infos aus dem Rathaus

Gehwegsanierung beginnt
Die Sanierung des östlichen Gehwegs der Eugen-Rau-Stra-
ße wird in dieser Woche beginnen. Parallel hierzu tauscht 
die Netze BW in der Eschenbacher Straße sowie in Teilen 
der Eugen-Rau-Straße Stromkabel aus und erneuert das 
Straßenbeleuchtungskabel. Es gilt für einen Zetraum von ca. 
4 – 6 Wochen eine geänderte Straßenführung in der Eugen-
Rau-Straße (Einbahnregelung). Ebenso wird der Schotter-
parkplatz in der Rosenstraße als Lagerfläche genutzt, so-
dass neben der neuen Stromtankstelle ein Parkverbot gilt.
Wir danken allen Anliegern für ihr Verständnis bei möglichen 
Behinderungen.

Turnusmäßige Wartungsarbeiten 
an der Straßenbeleuchtung 
In der Zeit vom 26. bis 30. April führt die Netze BW wieder die tur-
nusmäßigen Wartungsarbeiten an der Straßenbeleuchtung im 
Ortsgebiet durch. Bei diesen Fahrten werden jedoch nicht alle 
Lampen überprüft, sondern nur die defekten Straßenlampen, die 
von der Gemeindeverwaltung der Netze BW gemeldet worden sind, 
repariert. 
Wir benötigen deshalb Ihre Mithilfe. Sollten Sie bemerken, dass 
Straßenlampen defekt sind, melden Sie dies bitte der Gemeinde-
verwaltung, Herrn Göhl, Telefonnummer: 07164 940150. 
 

Wahlprüfung der Bürgermeisterwahl 
abgeschlossen
Seitens des Landratsamtes Göppingen wurde zwischenzeit-
lich die Gültigkeit der am 14. März 2021 durchgeführten Bür-
germeisterwahl bestätigt. Einsprüche gegen diese Wahl sind 
nicht erhoben worden. Wiedergewählt wurde Herr Bürger-
meister Daniel Kohl. Auf ihn sind 93,2 % der gültig abgegebe-
nen Stimmen entfallen. Von 1.135 Wahlberechtigten haben 
770 (67,8 %) von ihrem Stimmrecht Gebrauch gemacht. Die 
Amtszeit beträgt wiederum acht Jahre und schließt sich an 
die am 31. Mai 2021 endende Amtszeit an.

 

Fundkatze in Gammelshausen 
Am 7. April 2021 wurde eine weibliche Katze auf der Gemarkung 
Gammelshausen gefunden und an den Katzenschutz Göppingen – 
Donzdorf e. V. übergeben. 
Es handelt sich dabei um eine ca. 9 Monate alte Katze, Farbe: rot 
und weiß. 
Das Tier befindet sich beim Katzenschutz in 73072 Donzdorf, Im 
Lautergarten 6. 
Wer eine Katze vermisst, soll sich bitte beim Katzenschutz Donz-
dorf unter Telefon 07162 21120 melden. 
 

Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr

Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
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EINLADUNG
zur Sitzung der Verbandsversammlung
am Mittwoch, 19. Mai 2021, um 18.00 Uhr
im Gemeindehaus in Gammelshausen, Hauptstraße 19/1

TAGESORDNUNG:
Öffentlicher Teil
1. Eröffnung und Begrüßung

2. �Aktuelle Fragen zum Thema Nahverkehr: Reaktivierung der 
Bad Boller Bahn, Nahverkehrsplan des Landkreises Göppingen 
und tarifliche Vollintegration des Bus- und Bahnverkehrs in den 
VVS-Tarifverbund – Information durch den Leiter des Amtes für 
Mobilität und Verkehrsinfrastruktur des Landkreises Göppingen 
Herrn Jörg-Michael Wienecke

3. �Vorstellung des Projekts „Aktivieren – Umnutzen – Tauschen“ 
– Neue Wohnraumpotentiale im GVV Raum Bad Boll im Kontext 
des Förderprogramms „Flächen gewinnen durch Innenentwick-
lung“ durch Herrn Jörg Hiller vom Büro IDEE-n – Büro für nach-
haltige Kommunikation und Herrn Sippel vom Büro Netzwerk für 
Planung und Kommunikation

4. �Feststellung des Jahresabschlusses 2020 mit Rechenschafts-
bericht

5. �Spendenbericht nach § 78 Abs. 4 GemO für das Haushaltsjahr 
2020

6. Bekanntgaben und Verschiedenes
 6.1	 Anfrage zu § 13b BauGB
 6.2	 Haushaltssatzung mit Haushaltserlass 2021
 6.3	 Förderantrag Unser Obst – Unsere Vielfalt – Ablehnung

7. Frageviertelstunde

8. Anfragen und Anregungen der Verbandsmitglieder

Jochen Reutter
Verbandsvorsitzender

EINLADUNG
zur Sitzung des Verwaltungsrates
am Dienstag, 4. Mai 2021, um 14.00 Uhr
im Mehrzweckraum der Sillerhalle (Sporthalle)

TAGESORDNUNG:
Öffentlicher Teil
1. Eröffnung und Begrüßung

2. �Vergabe der Leistungen für das Projekt: „Aktivieren – Umnutzen 
– Tauschen: Neue Wohnraumpotentiale im GVV Raum Bad Boll“ 
im Kontext des Förderprogramms „Flächen gewinnen durch 
Innenentwicklung“

3. Vorberatung Verbandsversammlung
 3.1	� Feststellung des Jahresabschlusses 2020 mit Rechen-

schaftsbericht
 3.2	� Spendenbericht nach § 78 Abs. 4 GemO für das Haushalts-

jahr 2020

4. Bekanntgaben, Anregungen und Verschiedenes

Jochen Reutter
Verbandsvorsitzender

GEMEINDE ZELL UNTER AICHELBERG
Landkreis Göppingen

Für unsere neu entstehende 3-gruppige Krippe suchen wir zum 
01.09.2021 eine

Krippenleitung (m/w/d) 
Beschäftigungsumfang mind. 80%, unbefristet

Die Einrichtung bietet Betreuungszeiten von 07:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
für insgesamt 30 Kinder im Alter von 1 - 3 Jahren.
Es erwartet Sie:

Ein offenes, engagiertes und motiviertes Team in einem neuen und •	
sehr gut ausgestatteten Krippenhaus.
Eine Leitungsposition mit eigenen Gestaltungsmöglichkeiten.•	
Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in Entgeltgruppe S9 TVöD SuE.•	

Wir wünschen uns von Ihnen:
Eine abgeschlossene Ausbildung als pädagogische Fachkraft nach •	
§ 7 KitaG sowie eine Zusatzqualifikation für pädagogische und 
organisatorische Leitungsaufgaben (Sozialfachwirt o.ä.),
Einfühlungsvermögen und Aufgeschlossenheit um den Kindern •	
mit offenen Augen und Herzen zu begegnen,
Organisationstalent, Kooperationsbereitschaft, sehr gute  •	
Kommunikationsfähigkeit, Belastbarkeit und Flexibilität,
Ausgeprägte Fach- und Sozialkompetenzen für die Leitung der •	
Einrichtung bzw. der Mitarbeiterführung und -entwicklung,
Eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Eltern, Träger und  •	
Kooperationspartnern,
Bereitschaft zur pädagogischen Weiterentwicklung unserer  •	
Einrichtung und unseres Betreuungskonzepts,
mehrjährige Erfahrung in der Praxis in einer Kindertages- •	
einrichtung.

Sie lieben Ihren Beruf, haben Freude im Umgang mit Kindern und  
Eltern? Sie sind hochmotiviert, engagiert, qualifiziert und möchten 
gerne Führungsverantwortung übernehmen? Dann richten Sie Ihre 
Bewerbung bitte bis zum 16. Mai 2021 an die Gemeindeverwaltung 
Zell u. A., Lindenstr. 1 – 3, 73119 Zell u. A., bevorzugt per E-Mail in 
einer PDF-Datei an gemeinde@zell-u-a.de.
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Frau Grus, Hauptamtsleiterin, 
Telefon 07164 807-20.

www.stelleninserate.de

Informationsseite

Schreiben Sie Ihre Texte im 
Online-Redaktionssystem!
http://badboll.go-kirchheim.info
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Grundschul- und Kindergartenverband
Dürnau – Gammelshausen 
Landkreis Göppingen 

Stellenangebote 
Der Grundschul- und Kindergartenverband Dürnau – Gam-
melshausen sucht für das Kinderhaus „Haus der Kleinen 
Füße“, Frühlingstraße 11, 73105 Dürnau 

mehrere pädagogische Fachkräfte für den Bereich der 
Überdreijährigen:
•	 Erzieher m/w/d (Gruppenleitung) mit Beschäftigungs

umfang 100 %, unbefristet
•	 Zweitkraft nach dem Fachkräftekatalog des § 7 KiTaG 

(m/w/d, z. B. Kinderpfleger) mit Beschäftigungsumfang 
100 %, unbefristet

•	 Zweitkraft nach dem Fachkräftekatalog des § 7 KiTaG 
(m/w/d, z. B. Kinderpfleger) mit Beschäftigungsumfang 
min. 50 %, unbefristet

 
Tätigkeitsbeginn: baldmöglichst
•	 Weiterhin bieten wir ab dem 1.  September 2021 auch 

wieder eine Ausbildungsstelle zum/zur staatlich aner-
kannten Erzieher/Erzieherin (PiA).

 
Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie auf 
unserer Homepage unter: 
https://www.duernau.de/index.php?id=183 

Bewerbungsunterlagen bis 25. April 2021 an: 
Grundschul- und Kindergartenverband Dürnau – Gammels-
hausen, Hauptstraße 16, 73105 Dürnau. 
Gerne auch per E-Mail an: gemeinde@duernau.de 

Informationen zu Tätigkeit und Kinderhaus erhalten Sie 
von der Kinderhausleitung (Frau Schwenke, Telefon 07164 
90321-21). Bei Fragen zum Beschäftigungsverhältnis/
Tarifrecht wenden Sie sich bitte an die Verbandsverwaltung  
(Herr Bärtle, Telefon 07164 91010-13). 

Grundschul- und Kindergartenverband 
Dürnau - Gammelshausen 

Landkreis Göppingen 

 

Stellenangebote 
Der Grundschul- und Kindergartenverband Dürnau – Gammelshausen sucht für das Kinderhaus „Haus der 
Kleinen Füße“, Frühlingstr. 11, 73105 Dürnau  

mehrere pädagogische Fachkräfte für den Bereich der Überdreijährigen: 

• Erzieher m/w/d (Gruppenleitung) mit Beschäftigungsumfang 100%, unbefristet  
• Zweitkraft nach dem Fachkräftekatalog des § 7 KiTaG (m/w/d, z. B. Kinderpfleger) mit 

Beschäftigungsumfang 100%, unbefristet 
• Zweitkraft nach dem Fachkräftekatalog des § 7 KiTaG (m/w/d, z. B. Kinderpfleger) mit 

Beschäftigungsumfang min. 50%, unbefristet 

Tätigkeitsbeginn: baldmöglichst 

• Weiterhin bieten wir ab dem 01.09.2021 auch wieder eine Ausbildungsstelle zum/zur staatlich 
anerkannten Erzieher/Erzieherin (PiA). 

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie auf unserer Homepage unter: 
https://www.duernau.de/index.php?id=183 

Bewerbungsunterlagen bis 25. April 2021 an: 

Grundschul- und Kindergartenverband Dürnau – Gammelshausen, Hauptstr. 16, 73105 Dürnau. 

Gerne auch per Email an: gemeinde@duernau.de  

Informationen zu Tätigkeit und Kinderhaus erhalten Sie von der Kinderhausleitung (Frau Schwenke, Tel.: 
07164/90321-21). Bei Fragen zum Beschäftigungsverhältnis/Tarifrecht wenden Sie sich bitte an die 
Verbandsverwaltung (Herr Bärtle, Tel.: 07164/91010-13). 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 
… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier
tagen von 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württem-
berg ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 
5, 72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.



Seite 4� ’s Blättle Nr. 16  /  22. April 2021Informationsseite

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassen-Zahn-
ärztliche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der 
Rufnummern an die KZV http://www.kzvbw.de/site/ 
 
 
Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 

Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 24. April 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 26. April 2021, 8.00 Uhr
Dr. Gerhard Grün
Reichenhardtstraße 11
73089 Rechberghausen
Telefon 07161 53011
Sprechzeiten: 11 – 12 Uhr und 16 – 17 Uhr

Apotheken-Notfalldienst
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 24. April 2021
Apotheke Jebenhausen
Karlsbader Straße 2
73035 GP-Jebenhausen
Telefon 07161 4795

Sonntag, 25. April 2021
Stadt-Apotheke Weilheim
Schulstraße 2
73235 Weilheim/Teck
Telefon 07023 740047

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 07161 77677 
Kabel Baden-Württemberg Telefon 01806 888150

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 24. April bis Sonntag, 25. April 2021 

Sr. Gabi Herrmann, Sr. Ann-Kathrin Ludwig, 
Sr. Gertrud Neininger, Frau Renate Allmendinger

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

26. 4. 21 26. 4. 21
22. 4. 21
29. 4. 21

Hattenhofen
Zell u. A. 28. 4. 21 28. 4. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
22. 4. 21

26. 4. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 27. 4. 21
Dürnau

  3. 5. 21
Gammelshausen 18. 5. 21
Hattenhofen

19. 5. 21 26. 4. 21
Zell u. A.
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Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Göppingen
Grünmassesammlung
Termine
Gemeinde April Mai/Juni Juli Sept./Oktober Nov.
Aichelberg   7. 4. 19. 5.   5. 7. 27. 9.   2. 11.
Bad Boll   7. 4. 19. 5.   5. 7. 27. 9.   2. 11.
Dürnau   8. 4. 20. 5.   6. 7. 28. 9.   3. 11.
Gammelshausen 27. 4. 11. 6. 23. 7. 15. 10. 22. 11.
Hattenhofen   1. 4. 17. 5.   1. 7. 23. 9./28. 10. –
Zell u. A.   1. 4. 17. 5.   1. 7. 23. 9./28. 10. –

Problemstoffsammlung 2020 
Gemeinde/
Ortsteil

Sammelstelle Termin Uhrzeit

Aichelberg Wertstoffhof Wasser-
bergweg

18. 5. 21 16.00 – 16.25 Uhr

Bad Boll 

Eckwälden

Bad Boll, Parkplatz  
TSV Vereinsheim, 
Erlengarten 37 
Wendeplatte beim 
Jura-Fango-Werk, 
Reuteweg 6 Parkplatz 
am Ortseingang

18. 5. 21 18.15 – 19.00 Uhr 

17.40 – 18.00 Uhr

Dürnau Platz bei der Einmün-
dung der Frühlingsstra-
ße in die Kreisstraße 
1446

18. 5. 21 19.15 – 19.45 Uhr

Gammels-
hausen

Parkplätze Schillerstra-
ße/Ecke Rosenstraße

19. 5. 21 18.15 – 18.45 Uhr

Hattenhofen Friedhofsparkplatz 28. 4. 21 16.50 – 17.30 Uhr
Zell u. A. Parkplatz Gemeinde

halle Zufahrt über 
Schulstraße 17

18. 5. 21 16.40 – 17.25 Uhr

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

Online-Kurs: Aroha für Kenner und Könner 
Dozentin: Michaela Schaber, Sportlehrerin, DSOB I C-Lizenz, 
AROHA Advanced Trainerin 

AROHA ist inspiriert vom Haka – Kriegstanz der Maori mit kraft
vollen Bewegungen, vom Kung Fu – mit Kontrolle in An- und 
Entspannung, vom Tai Chi – mit konzentrierten und fließenden Be-
wegungen. AROHA® wurde entwickelt mit Unterstützung von Sport-
wissenschaftlern und Physiotherapeuten.
Ein effektives Ganzköpertraining, bei dem unkomplizierte, aus-
drucksstarke, kraftvolle Bewegungen mit sanften, entspannenden 
Bewegungen verbunden sind. Bei toller Musik im ¾-Takt werden 
alle wichtigen Muskeln gefestigt und sie spüren die Kraft der Mitte, 
die innere Zentriertheit und ein allgemeines Wohlgefühl in Körper, 
Geist und Seele. AROHA ist ein optimaler Kalorien- und Fettkiller.
Weitere Informationen unter www.aroha-academy.de.
Gebühr: 27,00 Euro bei 5 Terminen
Dienstag, ab 27. April 2021, 19.30 – 20.30 Uhr, 5 Termine
Online-Veranstaltung: Sie erhalten am selben Tag ca. 1,5 – 2 Stun-
den vorher eine E-Mail mit den Zugangsdaten. Der Online-Kurs 
endet eventuell früher, wenn vor-Ort-Kurse wieder möglich sind.

Für den Online-Kurs sind Vorkenntnisse nötig, da Korrekturen nicht 
möglich sind. 
 
Bitte beachten: Weitere Online-Kursangebote finden Sie auf 
unserer Homepage! 
 

 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Gelenkarm-Markise, 3,50 m breit, Ausladung 3,00 m, 
voll funktionsfähig | Telefon 5053
Alte IBM Schreibmaschine elektrisch | Telefon 3058
40 Kinderbücher, in gutem/sehr gutem Zustand, u. a. gehören 
dazu: Pippi Langstumpf, Struwelpeter, Astrid Lindgren (Karls-
son), Emil und die Detektive, Tom Sawyer, Biene Maja, Doppel-
tes Lottchen, verschiedene Bibelgeschichten u.v.a.m. | 
Telefon 0176 515 29649
Kinderwagen mit Luftreifen, sehr robust, zum Sportwagen 
umbaubar, mit abnehmbarer Babytasche | Baby- und Klein-
kindspielzeug | Telefon 148909
3 neuwertige, braune Balkonkästen 80 cm, mit Wasserstands-
anzeiger | Telefon 6893
Mech. Nähmaschine (Fußantrieb), funktionsfähig | 
Telefon 12668
1 Gartentisch rund und 4 Gartenstühle | 
Telefon 0176 63469733
Altes Granitpflaster, Größe der Steine ca. 8 x 9 x 9 cm, 
Gesamtfläche ca. 1 m² | Telefon 4794
einen Hundeanhänger bis Gewichtsklasse 28 kg | 
leicht defekt an der Verkleidung | Telefon 0173 5464659
Campingbett Feldbett 210 cm x 72 cm x 45 cm | 
Telefon 800300
funktionstüchtige Sauna (von Klafs) zum zeitnahen Selbst
abbau, Maße ca. 2,25 breit 1,95 m tief | 
Telefon 0176 56570747
Campingbett Feldbett 210 cm x 72 cm x 45 cm | 
Telefon 800300
Bügelmaschine Siemens – Größe 1 m | Telefon 3485
Doppelkochplatte | verschiedenes Geschirr | Telefon 3902
Einkaufstrolley | elektr. Speisewarmhalteplatte | 
Strickwollreste | Telefon 4313
Damenfahrrad, 7-Gang-Schaltung | Autokindersitz | 
Telefon 7029
Laserdrucker Samsung schwarz/weiß, neu, inkl. Toner | 
Bürostuhl schwarz gebraucht | Hängevitrine Kiefer mit 
Glastüren | Telefon 903206
Alte IBM Schreibmaschine elektrisch | Telefon 3058
Schlafzimmerschrank 3,5 m, drei Glastüren, Forderfront grün, 
Kopus Buche | Schrank 1 m, Türe grün, Korpus Buche | 
Telefon 801077
Bett weiß, 140 x 200 cm mit Lattenrost und Matratze | 
Telefon 0172 9025142
2 Kindersitzerhöhungen fürs Auto, Norm: ECE R44/04 bzw. 
ECE R44/03 | Telefon 9199928
Leder-Sofa, Cremfarben, B, L, H: 83 cm, 200 cm, 90 cm | 
Telefon 800300
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1 Waschbecken, 60 cm, Bahamabeige ohne Amatur | 1 Wasch-
beckenunterschrank beige 64 cm breit, 40 cm tief, 56 cm hoch, 
rechts ein eingehängter Wäschekorb, links 1 Schublade und 
1 Tür | 2 kleine Tischlampen mit Keramikfuß, 1 x braun, 1 x 
cremfarbig | Telefon 8689982
1 PC-Bildschirm, Sony, 18“ | Telefon 13767

Gesucht wird ...
Basteldraht | Samt-/Zickzack-/Spitzenbänder | 
Telefon 9151705
funktionstüchtige Nähmaschine | Telefon 130917
gut erhaltene Zink-Badewanne mit 80 Liter Fassungsvermögen 
| Telefon 2670
elektrische Nähmaschine | Telefon 4276
kleiner Garten- oder Balkontisch | Telefon 9030579
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

Landratsamt Göppingen

Broschüre für Direktvermarkter: 
Möglichkeiten für die Beteiligung in der Neuauflage 
Der Landkreis Göppingen hat eine Vielfalt regionaler landwirt-
schaftlicher Produkte zu bieten. Regionale Produkte sind authen-
tisch, nachhaltig und liegen im Trend. Schon seit 2007 gibt das 
Landwirtschaftsamt Göppingen die Broschüre „Direkt vom Erzeu-
ger“ heraus, welche die regionalen Hersteller und Produkte gebün-
delt vorstellt. 
Zurzeit wird die Broschüre für eine Neuauflage überarbeitet. Alle 
direktvermarktenden Betriebe im Landkreis Göppingen sind einge-
laden, mit ihren Betrieben und Angeboten in der neuen Broschüre 
zu erscheinen. Neben einem Standard – Eintrag für Adressdaten, 
Verkaufsangebote und Öffnungszeiten gibt es noch weitere (zusätz-
liche) Darstellungsmöglichkeiten, um interessierte Kunden anzu-
sprechen. 
Die Eingabemaske für ihre Betriebsdaten zur neuen Broschüre 
sowie die aktuelle Broschüre, sind verfügbar unter www.landkreis-
goeppingen.de/direktvermarktung. Dort können Sie bis 20.  Mai 
2021 Ihren Betrieb und Ihre Angebote eintragen. Weitere Informa-
tionen zur Broschüre erhalten Sie bei der unten angegebenen An-
sprechpartnerin. 
 
Ansprechpartnerin 
Landwirtschaftsamt 
Helga Sautter-Schöll 
Telefon 07161 202-2543 
E-Mail: landwirtschaftsamt@lkgp.de 
Homepage: www.landkreis-goeppingen.de 
 

Sonstige Einrichtungen

 

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Aufgrund der ungewissen Lage bezüglich der Corona-Pandemie, 
können wir derzeit leider nicht abschätzen, wann wir mit persönli-
chen Präsenz-Beratungen sowie Sprechtagen wieder starten kön-
nen.
Wir haben mindestens bis 30.  April 2021 daher keine Präsenz
termine und keine Außendienste.
Wir können daher bis auf weiteres Beratungen nur telefonisch oder 
per Videoberatung durchführen.

Die Kunden erreichen uns unter:
– Telefon 0711 848 30300
– �Video-Beratungen: https://www.deutsche-rentenversicherung.

de/BadenWuerttemberg/DE/Beratung-und-Kontakt/Videobe-
ratung/videoberatung_node.html;jsessionid=0EBD245CAB7C5
0B968AB3E49A9227E32.delivery1-7-replication

– �Online-Dienste: https://www.deutsche-rentenversicherung.de/
DRV/DE/Online-Dienste/online-dienste_node.html;jsessionid=
0EBD245CAB7C50B968AB3E49A9227E32.delivery1-7-replica-
tion

Hinweis: Sie können Anträge auch gerne weiterhin telefonisch auf-
nehmen.

Robin Sanwald
stv. Leiter des Beratungszentrums
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg
Beratungszentrum Region Stuttgart
Adalbert-Stifter-Straße 105
D-70437 Stuttgart (Freiberg)
Stadtbahn U7 – Haltestelle: Himmelsleiter
Telefon 0711 848 30202
Telefax 0711 848 49 30202
Internet-Mail: robin.sanwald@drv-bw.de
 

Sonstiges
 

 

 
Erstellung des Managementplans für das  
FFH-Gebiet 7224-311 „Rehgebirge und 
Pfuhlbach“  
 
 
 

Bekanntgabe der Planfertigstellung 
 
Das Regierungspräsidium Stuttgart hat den Managementplan für das FFH-
Gebiet 7224-311 „Rehgebirge und Pfuhlbach“ fertig gestellt. Der Plan kann ab 
dem 26.04.2021 während der ortsüblichen Öffnungszeiten bei folgenden 
Ämtern eingesehen werden: 
 
 Untere Naturschutzbehörde des Landratsamtes Göppingen (Lorcher Straße 

6, 73033 Göppingen) 
 Referat Naturschutz und Landschaftspflege des Regierungspräsidiums 

Stuttgart (Ruppmannstraße 21, 70565 Stuttgart) 
 

Außerdem besteht die Möglichkeit, die Textfassung und die Einzelpläne im 
Internetportal der Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg (LUBW) 
unter https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/map-
endfassungen aufzurufen oder herunterzuladen. 

 

Bekanntgabe der Planfertigstellung 
Das Regierungspräsidium Stuttgart hat den Managementplan für 
das FFH-Gebiet 7224-311 „Rehgebirge und Pfuhlbach“ fertig ge-
stellt. Der Plan kann ab dem 26. April 2021 während der ortsüb-
lichen Öffnungszeiten bei folgenden Ämtern eingesehen werden: 
•	 Untere Naturschutzbehörde des Landratsamtes Göppingen 

(Lorcher Straße 6, 73033 Göppingen)
•	 Referat Naturschutz und Landschaftspflege des Regierungs

präsidiums Stuttgart (Ruppmannstraße 21, 70565 Stuttgart)
 
Außerdem besteht die Möglichkeit, die Textfassung und die Einzel-
pläne im Internetportal der Landesanstalt für Umwelt Baden-Würt-
temberg (LUBW) unter https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/
natur-und-landschaft/map-endfassungen aufzurufen oder herun-
terzuladen. 

Änderungswünsche
können wir aus 
Zeitgründen 
leider nicht immer 
berücksichtigen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis! Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
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Einladung zur Sitzung des Gemeinderats
am Dienstag, 27. April 2021, um 19.30 Uhr
im Gemeindehaus Gammelshausen, Großer Saal, 
Hauptstraße 19/1

Öffentliche Tagesordnung:
1. �Freigabe der Sitzungsprotokolle vom 19. Januar, 23. Feb-

ruar und 16. März 2021
2. Frageviertelstunde von Einwohnern
3. Bebauungsplan „Ochsengasse“
 a) Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen
 b) Erneuter Entwurfsbeschluss
 c) Beschluss über die erneute öffentliche Auslegung
4. Bausachen
 4.1	� Antrag auf Errichtung eines Balkons auf Flurstück 

479/4, Blumenstraße 4
 4.2	� Antrag auf Abbruch einer Einzelgarage und Neubau 

einer Doppelgarage auf Flurstück 319/10, Linden-
straße 8

5. �Erschließungsplanung „Letten II“: Beschluss über die 
Vergabe der Ingenieurleistungsphasen 5-9

6. Bekanntgaben und Verschiedenes
7. Anregungen und Anfragen aus dem Gemeinderat

Interessierte Besucher/innen der Sitzung werden gebeten, 
die anlassbezogenen Regeln am Eingang unbedingt zu be-
achten! Entsprechende Sitzungsunterlagen liegen im Sit-
zungssaal zur Einsichtnahme aus bzw. stehen unter www.
gammelshausen.de zum Download bereit. Eine nichtöffent-
liche Sitzung schließt sich an.

HINWEIS FÜR DIE ZUHÖRERSCHAFT: Tragen Sie bitte ei-
ne Mund-Nasen-Schutzmaske (FFP2 oder medizinische 
Maske).

Daniel Kohl
Bürgermeister

 

Infos aus dem Rathaus

 

ABSAGE von Maibaumaufstellung, 
Maifeier und Maihock
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
leider muss auch in diesem Jahr der traditionelle Maihock 
der Feuerwehr Gammelshausen abgesagt werden. Das 
nach wie vor hohe Infektionsgeschehen lässt hier keinen 
Spielraum, sodass die erneute Absage unumgänglich ist. 
Wir alle vermissen seit über einem Jahr das gesellschaftliche 
Leben in unserer Gemeinde sehr und sind dennoch optimis-
tisch, dass sich die Lage in absehbarer Zeit entspannt.
Selbstverständlich findet aus den genannten Gründen auch 
keine öffentliche Maibaumaufstellung und Maifeier statt.

Kommen Sie alle weiterhin gut durch diese „besonde-
ren“ Zeiten und bleiben Sie gesund!

Daniel Kohl 			   Patrick Donath
Bürgermeister 			   Kommandant

 

Notfallnummer Bürgermeister Kohl
Außerhalb der Sprechzeiten des Rathauses gilt bei der 
Meldung von standesamtlichen Notfällen oder Rohrbrüchen 
folgende Notfallnummer: 0171 5256461.

 

Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr

Anzeigen per E-Mail an
anzeigen@teckbote.de
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Gemeindehaus als Schnelltest-Zentrum

Der Wintergarten unseres Gemeindehauses dient ab sofort 
einem Corona-Schnelltest-Zentrum
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Gemeinde Gammelshausen hat ein Corona-Schnelltest-
Zentrum eingerichtet. Ab sofort kann man sich dienstags 
zwischen 16.00 und 18.30 Uhr im Gemeindehaus auf das 
Coronavirus testen lassen. Drei ehrenamtlich Tätige (darun-
ter eine Krankenschwester) konnten wir zur Abnahme von 
Antigen-Schnelltests fortbilden. Für dieses großartige ehren-
amtliche Engagement bin ich äußerst dankbar! Neben dem 
Impfen ist das Testen das Gebot der Stunde und nur durch 
dezentrale Lösungen können mögliche Hürden genommen 
werden.

Alle, die sich ab dem 27. April 2021, immer dienstags, zwi-
schen 16.00 und 18.30 Uhr im Gemeindehaus Gammels-
hausen kostenlos testen lassen möchten, müssen sich am 
selben Tag zwischen 9.00 und 12.00 Uhr telefonisch auf 
dem Rathaus anmelden (07164 9401-0). Von dort erfolgt 
dann die Terminvergabe. Bringen Sie zum Termin bitte Ihren 
Personalausweis mit. Testen lassen können sich selbst
verständlich auch Personen, die nicht in Gammelshausen 
wohnen.

Ich würde mich sehr freuen, wenn möglichst viele Menschen 
von diesem Angebot Gebrauch machen würden – es tut auch 
überhaupt nicht weh. Bleiben Sie gesund!

Ihr

Daniel Kohl
Bürgermeister

  

Stellenausschreibungen GKV 
Siehe unter Gemeinde Dürnau, Rubrik „GKV – Grundschul- und Kin-
dergartenverband“ 
 

Erneute Absage des Maihocks
Liebe Kameradinnen und Kameraden,
leider darf schon zum zweiten Mal in Folge aufgrund der 
Corona-Situation kein Maihock stattfinden. Wir hoffen, dass 
die Gammelshäuser „Tradition Maihock“ am 30.  April im 
Jahr 2022 wieder wie gewohnt fortgesetzt werden kann. Ich 
wünsche euch und euren Familien weiterhin alles Gute und 
Gesundheit.

Euer 
Patrick Donath
– Kommandant –

 

Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
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Unsere Corona-Schnellteststationen im Raum Bad Boll 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Corona Schnelltestzentrum in 
Gammelshausen 

Wo: Im Gemeindehaus, Hauptstraße 19/1 in 
Gammelshausen, 

Wann: Dienstag, 16:00 – 18:30 Uhr 

Anmeldung: 
Bitte am selben Tag zwischen 09.00 Uhr und 
12.00 Uhr telefonisch auf dem Rathaus, Tel. 

07164 9401-0. Von dort erfolgt dann die 
Terminvergabe. 

Bitte bringen Sie zur Testung unbedingt Ihren 
Personalausweis mit! 

 

Corona Schnelltestcenter der Barlach-
Apotheke in Bad Boll 

Wo: Im Foyer der Alten Turnhalle auf dem 
Schulgelände von Bad Boll, Schulweg 4 

Wann: Montag, Freitag 14:00 Uhr - 18:00 Uhr / 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 14:00 Uhr - 
18:30 Uhr / Samstag 9:00 Uhr - 12:00 Uhr 

 
Anmeldung: 

Eine vorherige Anmeldung ist zwingend 
erforderlich 

 
Terminvergabe: online auf 

www.barlachapotheke.de oder telefonisch von 
Montag bis Freitag 09:00 Uhr - 10:00 Uhr unter 

0171 7548195 

Bitte bringen Sie zur Testung unbedingt Ihren 
Personalausweis mit! 

 

Corona-Schnelltest-Station DRK Hattenhofen 

Wo: Schützenstraße 52 in Hattenhofen 

Wann: Dienstag und Donnerstag 17:00 Uhr – 
19:00 Uhr / Samstag 10:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Anmeldung: 
Um besser planen zu können und um 

Menschenansammlungen zu vermeiden, bitten 
wir unbedingt um Terminreservierung unter 

www.schnelltest.drk-hattenhofen.de 

 

 

Corona-Schnelltest-Station in Zell u. A. 
als Walk-In 

Wo: Gewerbeeinheit links der Kreissparkasse, 
Lindenstraße 4 (gegenüber Rathaus) in Zell u. A. 

Wann: Montag bis Freitag 7:00 – 8:00 Uhr und 
18:00 – 19:00 Uhr / Samstag 9:00 – 10:00 Uhr 

Keine Anmeldung: 
Sie können ohne Terminvergabe direkt dort 

erscheinen 

 

 
Corona-Schnelltest-Center der Jura Apotheke 

in Zell u. A. 

Wo: Jura Apotheke Zell Dominik Sigel e. K., 
Göppinger Str. 2 in Zell u. A. 

Wann: Termine online einsehbar (6 Tage die 
Woche) 

Anmeldung: 
Termin online vereinbaren: www.jura-
apothekeonline.de oder direkt über 

www.terminland.de/partnerapo 
 

Bitte bringen Sie zur Testung unbedingt Ihren 
Personalausweis mit! 

 

Bitte beachten: 
Grundsätzlich dürfen nur Menschen getestet 

werden, die keine typischen Symptome einer 
SARS-CoV-2-Infektion wie Fieber, Husten, 

Halsschmerzen oder Geruchs-
/Geschmacksverlust haben! Sollten Sie solche 

Symptome haben, wenden Sie sich bitte an Ihren 
Hausarzt! 
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EINLADUNG
zur Sitzung des Verwaltungsrates
am Dienstag, 4. Mai 2021, um 14.00 Uhr
im Mehrzweckraum der Sillerhalle (Sporthalle).

TAGESORDNUNG:
Öffentlicher Teil
1. Eröffnung und Begrüßung

2. �Vergabe der Leistungen für das Projekt: „Aktivieren – Umnutzen 
– Tauschen: Neue Wohnraumpotentiale im GVV Raum Bad Boll“ 
im Kontext des Förderprogramms „Flächen gewinnen durch 
Innenentwicklung“

3. Vorberatung Verbandsversammlung
 3.1 �Feststellung des Jahresabschlusses 2020 mit Rechen­

schaftsbericht

 3.2 �Spendenbericht nach § 78 Abs. 4 GemO für das Haushalts­
jahr 2020

4. Bekanntgaben, Anregungen und Verschiedenes

Jochen Reutter
Verbandsvorsitzender

GEMEINDE ZELL UNTER AICHELBERG
Landkreis Göppingen

Für unsere neu entstehende 3-gruppige Krippe suchen wir zum 
01.09.2021 eine

Krippenleitung (m/w/d) 
Beschäftigungsumfang mind. 80%, unbefristet

Die Einrichtung bietet Betreuungszeiten von 07:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
für insgesamt 30 Kinder im Alter von 1 - 3 Jahren.
Es erwartet Sie:

Ein offenes, engagiertes und motiviertes Team in einem neuen und •	
sehr gut ausgestatteten Krippenhaus.
Eine Leitungsposition mit eigenen Gestaltungsmöglichkeiten.•	
Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in Entgeltgruppe S9 TVöD SuE.•	

Wir wünschen uns von Ihnen:
Eine abgeschlossene Ausbildung als pädagogische Fachkraft nach •	
§ 7 KitaG sowie eine Zusatzqualifikation für pädagogische und 
organisatorische Leitungsaufgaben (Sozialfachwirt o.ä.),
Einfühlungsvermögen und Aufgeschlossenheit um den Kindern •	
mit offenen Augen und Herzen zu begegnen,
Organisationstalent, Kooperationsbereitschaft, sehr gute  •	
Kommunikationsfähigkeit, Belastbarkeit und Flexibilität,
Ausgeprägte Fach- und Sozialkompetenzen für die Leitung der •	
Einrichtung bzw. der Mitarbeiterführung und -entwicklung,
Eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Eltern, Träger und  •	
Kooperationspartnern,
Bereitschaft zur pädagogischen Weiterentwicklung unserer  •	
Einrichtung und unseres Betreuungskonzepts,
mehrjährige Erfahrung in der Praxis in einer Kindertages- •	
einrichtung.

Sie lieben Ihren Beruf, haben Freude im Umgang mit Kindern und  
Eltern? Sie sind hochmotiviert, engagiert, qualifiziert und möchten 
gerne Führungsverantwortung übernehmen? Dann richten Sie Ihre 
Bewerbung bitte bis zum 16. Mai 2021 an die Gemeindeverwaltung 
Zell u. A., Lindenstr. 1 – 3, 73119 Zell u. A., bevorzugt per E-Mail in 
einer PDF-Datei an gemeinde@zell-u-a.de.
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Frau Grus, Hauptamtsleiterin, 
Telefon 07164 807-20.

www.stelleninserate.de
 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga­
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er­
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu­

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds­
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er­
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu­
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feierta­
gen von 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli­
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württem­
berg ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 
5, 72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassen-Zahn­
ärztliche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der 
Rufnummern an die KZV http://www.kzvbw.de/site/ 
 

Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 

Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 

Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 1. Mai 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 3. Mai 2021, 8.00 Uhr
Tierärzte Haase
Paulinenstraße 18
73312 Geislingen
Telefon 07331 44455
Sprechzeiten: 11 Uhr und 16 Uhr

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 1. Mai 2021
Bahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 3
73066 Uhingen
Telefon 07161 37500

Sonntag, 2. Mai 2021
Adler-Apotheke
Am Schillerplatz 5
73033 Göppingen
Telefon 07161 9564002

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 07161 77677 
Kabel Baden-Württemberg Telefon 01806 888150

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Informationsseite
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Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Samstag, 1. Mai bis Sonntag, 2. Mai 2021 
Sr. Ulrike Orlepp, Sr. Christine Jaich, Sr. Alessandra Troccola, 

Hauswirtschafterin Claudia Hellwig 

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

10. 5. 21 25. 5. 21 
(Di.) 29. 4. 21

  6. 5. 21

Hattenhofen
Zell u. A. 12. 5. 21 27. 5. 21 

(Do.)

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
20. 5. 21

10. 5. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü­
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 11. 5. 21
Dürnau

  3. 5. 21
Gammelshausen 18. 5. 21
Hattenhofen

19. 5. 21 10. 5. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

 

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 

Online-Veranstaltungen  
Rhetorik, die überzeugt – ONLINE 
Dozentin: Traute Surborg-Kunstleben, Yoga-Lehrerin 
Kommunikation zeigt Persönlichkeit 
– Sie wollen wahrgenommen werden 
– erfolgreich sprechen 
– präsentieren 
 
Sie üben im Seminar 
– selbstsicher aufzutreten 
– Klartext zu reden 
– auf den Punkt zu kommen 
– Gestik und Mimik 
– wie werde ich gesehen – wie wirke ich 
– Körperhaltung, Atem und Stimme 
 
und erfahren dadurch 
– Stärkung Ihrer Persönlichkeit 
– Sicherheit und Souveränität 
– Authentizität 
Konstruktives Feedback hilft Ihnen, Veränderungen sichtbar zu 
machen 
Bitte mitbringen: Schreibzeug 
2111060202, Gebühr: 79,00 Euro 
Samstag, 8. Mai 2021, 9.30 – 16.30 Uhr 
Online-Veranstaltung 
 
Yoga als ein Weg – für Anfänger/innen – ONLINE 
Dozentin: Traute Surborg-Kunstleben, Yoga-Lehrerin 
Verspannung lösen – Stress abbauen – zur Ruhe finden 
Yoga umfasst Asanas (Körperübungen), Atem-, Konzentrations- und 
Entspannungsübungen. 
Bei den Asanas werden Kraft, Flexibilität und Gleichgewichtssinn 
trainiert. 
Die Rückenmuskulatur wird gekräftigt, es kommt zu einer verbes­
serten Körperhaltung. 
Yoga hilft Ihnen, Spannungen abzubauen, Körper und Geist zu har­
monisieren und neue Energie zu tanken. 
Es ist nie zu spät, mit Yoga anzufangen! 
Bitte Matte, Kissen, Decke und Socken bereithalten 
2113010210, Gebühr: 52,00 Euro 
Mittwoch, ab 5. Mai 2021, 18.00 – 19.30 Uhr, 5 Termine 
Online-Veranstaltung 
 

VHS – Außenstelle
Heiningen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Heiningen 
Susanne Bühler, Bezgenrieter Straße 11, 73092 Heiningen 
Telefon 07164 9207-74, Fax 07164 9463-67 
E-Mail: info@buecherei-heiningen.de 

Änderungswünsche
können wir aus 
Zeitgründen 
leider nicht immer 
berücksichtigen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Anmeldezeiten: Mo., Mi., Do. 8.30 Uhr – 12.00 Uhr (nur telefonisch) 
 	  Di. und Do. 15.00 Uhr – 19.00 Uhr (persönlich) 
 
Online-Veranstaltungen  
AROHA® – Body, Mind and Soul – Feel it! 
Dozentin: Michaela Schaber, Sportlehrerin, DSOB I C-Lizenz, 
AROHA® Advanced Trainerin 
Erlebe effektives Training! Spüre die Lust auf Bewegung! Entdecke 
Deine Stärke! 
Wer sich ausgepowert fühlt, sollte einen Ausgleich zum Stress 
schaffen – mit AROHA® gelingt das besonders schnell und nach­
haltig. 
Lernen Sie das faszinierende, innovative AROHA® Cardio Workout 
kennen und lieben. 
AROHA® ist inspiriert vom Haka – Kriegstanz der Maori mit kraft­
vollen Bewegungen, vom Kung Fu – mit Kontrolle in An- und 
Entspannung, vom Tai Chi – mit konzentrierten und fließenden 
Bewegungen. AROHA® wurde entwickelt mit Unterstützung von 
Sportwissenschaftlern und Physiotherapeuten. 
Ein effektives Ganzköpertraining, bei dem unkomplizierte, aus­
drucksstarke, kraftvolle Bewegungen mit sanften, entspannenden 
Bewegungen verbunden sind. Bei toller Musik im ¾-Takt werden 
alle wichtigen Muskeln gefestigt und sie spüren die Kraft der Mitte, 
die innere Zentriertheit und ein allgemeines Wohlgefühl in Körper, 
Geist und Seele. 
AROHA® ist ein optimaler Kalorien- und Fettkiller. 
Für den Online-Kurs sind Vorkenntnisse nötig, da Korrekturen nicht 
möglich sind. 
Weitere Informationen unter www.aroha-academy.de. 
Sie erhalten am selben Tag ca. 1,5 – 2 Stunden vorher eine E-Mail 
mit den Zugangsdaten. 
Ein Einstieg ist jederzeit möglich! 
2113026603, Gebühr 27,00 Euro 
Dienstag, ab 27. April 2021, 19.30 – 20.30 Uhr, 5 Termine 
Online-Veranstaltung 
 

VHS – Außenstelle
Zell u. A.

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Aichelberg und Zell u. A. 
Lena Holthaus, Lindenstraße 1 – 3, 73119 Zell u. A. 
Telefon 07164 807-22, Fax 07164 807-77 
E-Mail: l.holthaus@zell-u-a.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   7.45 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 	  Do.	 14.00 Uhr – 17.00 Uhr 

Online-Veranstaltungen  
Einfach mal über den Tellerrand schauen 
Dozentin: Karin Lindner, KaLi-Coaching Business- und Privatcoach 
Wie groß ist deine Neugier? Bist du bereit über den Tellerrand zu 
schauen? Möchtest du Veränderung bewirken, dich lebendiger füh­
len und deine Entscheidungsfreiheit vergrößern? Magst du dich auf 
das Abenteuer Leben einlassen und suchst in einem Übungs- und 
Forschungsraum auszuprobieren, was über das hinaus, was du 
seither dachtest, noch alles möglich ist? 
Gemeinsam schaffen wir in den Treffen eine Atmosphäre des Ver­
trauens, der Wertschätzung und eine andere Art der Begegnung. 
Ich orientiere mich dabei an dem „Art of Hosting“, der Kunst Gast­
geberin eines Raumes zu sein, indem wir gute Gespräche führen. 
Hier ist jeder erwünscht, mit dem wie er gerade da ist. Wir üben 
uns im Sprechen, das frei von Bewertungen, dafür in einer offenen 
und wohlwollenden Gesprächshaltung sein wird. Dabei entstehen 
für die Themen, die eingebracht werden häufig, neue Blickwinkel. 
Meine Intention ist es, neue Räume zu schaffen, die den Alltag ent­
schleunigen, in Gemeinschaft Freude zu tanken und unsere Akkus 
wieder aufzuladen. Ich freue mich neue Möglichkeiten zu schaffen. 
Und auf dich! 

Gebühr: 90,00 Euro 
Montag, 10.00 – 11.30 Uhr, 6 Termine: ab 3. Mai/10. Mai/17. Mai/ 
7. Juni/14. Juni/21. Juni 2021
 
Einfach mal über den Tellerrand schauen 
Dozentin: Karin Lindner, KaLi-Coaching Business- und Privatcoach 
Wie groß ist deine Neugier? Bist du bereit über den Tellerrand zu 
schauen? Möchtest du Veränderung bewirken, dich lebendiger füh­
len und deine Entscheidungsfreiheit vergrößern? Magst du dich auf 
das Abenteuer Leben einlassen und suchst in einem Übungs- und 
Forschungsraum auszuprobieren, was über das hinaus, was du 
seither dachtest, noch alles möglich ist? 
Gemeinsam schaffen wir in den Treffen eine Atmosphäre des Ver­
trauens, der Wertschätzung und eine andere Art der Begegnung. 
Ich orientiere mich dabei an dem „Art of Hosting“, der Kunst Gast­
geberin eines Raumes zu sein, indem wir gute Gespräche führen. 
Hier ist jeder erwünscht, mit dem wie er gerade da ist. Wir üben 
uns im Sprechen, das frei von Bewertungen, dafür in einer offenen 
und wohlwollenden Gesprächshaltung sein wird. Dabei entstehen 
für die Themen, die eingebracht werden häufig, neue Blickwinkel. 
Meine Intention ist es, neue Räume zu schaffen, die den Alltag ent­
schleunigen, in Gemeinschaft Freude zu tanken und unsere Akkus 
wieder aufzuladen. Ich freue mich neue Möglichkeiten zu schaffen. 
Und auf dich! 
Gebühr: 90,00 Euro 
Montag, 18.30 – 20.00 Uhr, 6 Termine: ab 3. Mai/10. Mai/17. Mai/ 
7. Juni/14. Juni/21. Juni 2021 
Online-Veranstaltung 
 
Wovon träumst du? 
Dozentin: Karin Lindner, KaLi-Coaching Business- und Privatcoach 
Hast du auch schon mal gedacht, eigentlich wünsche ich mir etwas 
anderes? Mehr Leichtigkeit, Freude und Mut, Dinge anders zu tun? 
Und wie kann es gehen, deinen Wünschen und Träumen näher zu 
kommen? 
Hast du auch so einen Kritiker in dir, der dir deine Träume klein 
redet? Der dir sagt, das geht wegen diesem und jenem nicht? Fühlst 
du dich auch manchmal wie festgezurrt und wenig lebendig? 
Und was wäre, wenn wir den Träumen und Wünschen einfach mal 
begegnen würden? 
Wir formulieren ein Ziel, das stark genug ist, in diese Richtung zu 
gehen. Wir werden erste Schritte gehen und ermutigen uns gegen­
seitig. Ziele einmal anders erreichen als mit höher, schneller, weiter. 
Sondern in deinem Tempo und orientiert an dem, was dir wichtig 
ist. In Gemeinschaft Gleichgesinnter suchen wir nach Möglichkei­
ten ins Tun zu kommen. Wir bestärken uns, füllen Ideenkörbe und 
feiern auch kleine Erfolge. Es geht um Mut machen, Mut erleben 
und mehr Möglichkeiten zu entdecken, als wir bisher dachten. Was 
ist noch alles möglich? 
Gebühr: 90,00 Euro 
Dienstag, 17.00 – 19.00 Uhr, 6 Termine: ab 4. Mai/11. Mai/ 
18. Mai/8. Juni/15. Juni/22. Juni 2021 
Online-Veranstaltung 
 
Gewaltfrei kommunizieren (nach Marshall B. Rosenberg) 
– Online-Kurs! 
Dozentin: Johanna Walle 
Wie können wir Menschen uns gegenseitig akzeptieren, „sein“ las­
sen und womöglich sogar Verständnis und Mitgefühl aufbringen, 
selbst wenn unser Gegenüber ganz andere Ansichten hat? Ich 
sehne mich danach, einen wohlwollenden Umgang miteinander zu 
kultivieren und zu einer Qualität von Achtsamkeit und wirklichem, 
echten Zuhören in unserer Gesellschaft beizutragen. 
Die Gewaltfreien Kommunikation nach Marshall B. Rosenberg 
bietet wertvolle, hilfreiche und vor allem einfache und alltagstaug­
liche Impulse dafür. 
Wer gerne mehr Achtsamkeit in seine Gespräche bringen will und 
die Qualität seiner Beziehungen verbessern möchte ist herzlich will­
kommen. 
Bitte mitbringen: Offenheit, Interesse und Neugier und Fragen 
2113030705, Gebühr 96,00 Euro 
Donnerstag, ab 10. Juni 2021, 19.00 – 21.00 Uhr, 6 Termine 
Online-Veranstaltung 
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Familientreff am AlbTrauf

Aktuelle Angebote für Familien mit Babys und Kleinkindern 
Liebe Eltern, 
zu Ihrer Unterstützung bietet Ihnen das Familientreff-Team folgende 
kostenlose telefonische Beratungen (auch anonym) an und gibt 
die Gelegenheit sich mit Fachkräften über folgende Themen per­
sönlich auszutauschen und informieren:
•	 Die Familien- und Erziehungsberatung mit Dipl.-Psych. Sanja 

Steiert über Telefon 0157 9238 3470 findet jeden Dienstag und 
Donnerstag jeweils von 9.30 bis 11.00 Uhr statt.

•	 Fragen rund um die Pflege und Gesundheit im Alltag mit Babys 
und/oder Kleinkindern beantwortet die Gesundheits- und Kin­
derkrankenschwester Hilde Huber am 4. Mai 2021 von 15.00 bis 
16.30 Uhr telefonisch unter 07161 72526.

•	 Beratung rund um Organisation des Familienlebens und Haus­
halt mit Kleinkindern mit Gudrun Bellmann findet am 26. April 
und am 17. Mai 2021 jeweils von 9.30 bis 11.00 Uhr unter 07023 
908165 statt.

•	 Telefonisch sind wir für Fragen und persönliche Anliegen über 
unsere Unterstützungs-Hotline 07161 9612355 erreichbar!

 
Digitaler Eltern-Baby-Treff 
Info – Austausch – Unterstützung 
Gerade in Zeiten der Covid19-Pandemie ist es wichtiger denn je, 
dass wir einander trotz des notwendigen Abstands nicht aus den 
Augen verlieren. Daher starten wir ab dem 4. Mai 2021 einen wö­
chentlichen digitalen Eltern-Baby-Treff für Familien mit Babys und 
Kleinkindern. 
Wir geben Ihnen die Gelegenheit, sich mit Fachkräften sowie an­
deren Eltern auszutauschen und zu informieren über Themen wie: 
Beikost, Entwicklung des Kindes, Schlafen, Gesundheit, Pflege, 
Stillen, Tragen usw. 
Der virtuelle Treff ist ein kostenloses und unverbindliches Angebot 
im Rahmen des Familientreffs. Sie können zu jedem angegebenen 
Termin neu einsteigen. Die Termine sind: 4. Mai, 11. Mai, 18. Mai, 
8. Juni, 15. Juni, 22. Juni, 29. Juni, 6. Juli, 13. Juli, 20. Juli, 27. Juli 
Je nach Corona-Verordnung werden die Treffs bei schönem Wetter 
und nach Wunsch der Teilnehmer/innen, anstatt online, im Famili­
entreff oder im Freien fortgesetzt. 
Wenn Sie Interesse am digitalen Eltern-Baby-Treff haben, so schrei­
ben uns bitte eine E-Mail an Familientreffleiterin Natalia Weinberg 
unter n.weinberg@awo-gp.de. Ihnen wird dann ein Link geschickt, 
um sich zum Treff einzuloggen. 

Weitere Informationen finden Sie auf www.familientreffs.de 
und auf Facebook unter: Göppinger Familientreffs 
 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Businesshemden und sportliche Hemden in Größe 40, ver­
schiedene Farben – uni, gestreift und kariert | Telefon 13984
3 Kartons mit Flohmarktartikeln (meist Kinderspielsachen, 
Bücher, einzelne Haushaltssachen) | Telefon 07164 800550
Flachbildschirm Panasonic LCD TV 32“ | Kabelreceiver | 
2 Katzentransportboxen beige | mehrere Farbpatronen für 
verschiedene Brother Drucker | Telefon 5988

4-teilige Hifi Anlage mit Boxen im offenen Schrank (Dekor 
Buche und Chrom) | Telefon 3080
Schreibtisch zu verschenken (Birkeplatte/Alugestell), Größe: 
160 cm lang, 80 cm breit, 72 cm hoch | Telefon 0173 6592773
Landmann-Gasgrill | Tischkreissäge | Telefon 14454
Einbauküche (Hänge- und Unterschränke) | 
Telefon 0176 63229460
2 Öltanks von Chemo je 1.000 Liter, zugelassen für H + EL + 
Dieselkraftstoff | elektr. Ölpumpe von Schraag, Typ SÖ 11 | 
Einfüllstützen und Befüllungsanlage als Verbinder beider Tanks 
| Telefon 4856
Einkaufswagen (Einkaufstrolley) | elektr. Speisewarmhalte­
platte | Telefon 4313
Alte IBM Schreibmaschine elektrisch | Telefon 3058
40 Kinderbücher, in gutem/sehr gutem Zustand, u. a. gehören 
dazu: Pippi Langstumpf, Struwelpeter, Astrid Lindgren (Karls­
son), Emil und die Detektive, Tom Sawyer, Biene Maja, Doppel­
tes Lottchen, verschiedene Bibelgeschichten u.v.a.m. | 
Telefon 0176 515 29649
Kinderwagen mit Luftreifen, sehr robust, zum Sportwagen 
umbaubar, mit abnehmbarer Babytasche | Baby- und Klein­
kindspielzeug | Telefon 148909
Mech. Nähmaschine (Fußantrieb), funktionsfähig | 
Telefon 12668
1 Gartentisch rund und 4 Gartenstühle | 
Telefon 0176 63469733
leicht defekt an der Verkleidung | Telefon 0173 5464659
Campingbett Feldbett 210 cm x 72 cm x 45 cm | Telefon 800300

Gesucht wird ...
Wörterbuch deutsch-dänisch | Telefon 07164 4794
Seerosen, Teich- und Uferpflanzen | Telefon 9150470
feine Baumwollstoffe zum Nähen | Telefon 4276
Alte Holztruhe mit Deckel, ca. L: 1 m, H: 40 cm, T: 50 cm | 
Telefon 12438
Basteldraht | Samt-/Zickzack-/Spitzenbänder | 
Telefon 9151705
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

Sonstige Einrichtungen

Sonstiges
Hotline für Rehkitzrettung mit Wärmebilddrohne gestartet 
Jedes Jahr werden Rehkitze im Frühjahr bei Mäharbeiten verletzt 
oder getötet, da sie von den Ricken in Wiesen und Futteranbau­
flächen abgelegt werden und sich bei Gefahr des anrückenden 
Mähwerks instinktiv ducken. Damit fallen die Rehkitze den Mäh­
arbeiten zum Opfer, wenn sie nicht rechtzeitig entdeckt werden. 
Im Landkreis Göppingen unterstützt der Verein Schwabenkitz e. V. 
Landwirte und Jäger bei einem schnellen und effizienten Absuchen 
der Wiesen durch den Einsatz von Wärmebilddrohnen. Unter der 
Hotline 07161 3545888 kann Ort und Zeit der anstehenden Mahd 
im Vorfeld, spätestens jedoch am Vortrag, dem Einsatzteam mitge­
teilt werden. Am Einsatztag sollte der Landwirt/Jagdpächter oder 
ein Vertreter vor Ort sein. Die Mahd sollte dann spätestens 2 Stun­
den nach der Absuche erfolgen. Der Verein wird vom Ministerium 
für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg 
gefördert und kann die Absuche daher kostenlos anbieten. 
Weitere Informationen unter www.schwabenkitz.de. 
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Wir gratulieren ganz herzlich 

am 2. Mai  Bernhard Veil, zum 70. Geburtstag. 
 
Allen Jubilaren, auch denjenigen, die aus persönlichen Grün­
den nicht genannt werden möchten oder aufgrund des Bun­
desmeldegesetzes nicht genannt werden dürfen, wünschen 
wir viel Glück und gute Gesundheit für ihren weiteren Lebens­
weg. 

 

 
Einladung zur Sitzung 
des Abwasserverbandes Heiningen – Dürnau – 
Eschenbach – Gammelshausen 
am Donnerstag, 6. Mai 2021, um 19.00 Uhr, 
im Gemeindehaus Gammelshausen, Hauptstraße 19/1, 
73108 Gammelshausen 
 
 Tagesordnung – öffentlich 
1. �Feststellung Jahresabschluss 2019 mit Bilanz zum 31. Dezem­

ber 2019
2. �Nachtrag zur öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zwischen der 

Stadt Göppingen und dem AZV 
 �– Anpassung des Investitionskostenanteils und des Einlei­

tungsrechts – 
3. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2021
4. �Änderung der Satzung über die Entschädigung für ehrenamt­

liche Tätigkeit
5. �Prüfung der Bauausgaben der Haushaltsjahre 2017 – 2019 

durch die Gemeindeprüfungsanstalt
6. �Bericht aus der Sitzung des gemeinsamen Ausschusses der 

Kläranlage
7. Bekanntgaben und Anfragen

Norbert Aufrecht
Verbandsvorsitzender 

Infos aus dem Rathaus

Corona-Schnelltest-Zentrum 
im Gemeindehaus 
Nächster Termin: Dienstag, 4. Mai 2021 zwischen 16.00 
und 18.30 Uhr (Gemeindehaus)
Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin am Testtag telefonisch 
zwischen 9.00 und 12.00 Uhr (Telefon 07164 9401-0).

Der Antigen-Schnelltest ist kostenlos (Wartezeit bis zum 
Ergebnis ca. 15 Minuten).
Bringen Sie bitte Ihren Personalausweis mit und tragen Sie 
einen medizinischen Mund-Nasen-Schutz.

Bitte nutzen Sie dieses Angebot – wir freuen uns auf Ihren 
Anruf.

Ihre Gemeindeverwaltung

Die nächste Bürgermeister-
Telefonsprechstunde …
… findet statt am Donnerstag, 6. Mai 2021 in der Zeit von 
17.30 bis 19.00 Uhr.
Wenn Sie dieses Angebot wahrnehmen möchten, um mir Ihr 
Anliegen telefonisch zu schildern, melden Sie sich bitte zur 
Planung bis zum 6. Mai, 12 Uhr, bei uns im Rathaus unter der 
Telefonnummer 9401-0. Ich rufe Sie dann zum vereinbarten 
Termin zurück und freue mich schon heute auf das Gespräch 
mit Ihnen.

Ihr

Daniel Kohl
Bürgermeister 

 

Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr
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Landkreis-Kampagne „Motorradlärm“

Foto: Landratsamt Göppingen

Gammelshausen wurde vom Landkreis Göppingen als Shooting-Ort 
ausgewählt, aus dem heraus große Plakate entstehen sollen, die 
künftig an zahlreichen Stellen im Landkreis auf Lärm- und Anwoh­
nerschutz hinweisen sollen. Auch, wenn es die einen oder anderen 
Anwohner gewundert hat, was letzte Woche hier in einer Stunde 
Shooting vonstatten ging, wird sich das Ergebnis am Ende sehen 
lassen können. Wir freuen uns, dass Gammelshausen für diese 
großartige Initiative als bildhafte Gemeinde Pate stehen darf. 
  

Gefunden wurde:
•	  eine pinkfarbene Armbanduhr
 
Der/Die Eigentümer/in kann sich telefonisch im Rathaus melden 
und einen Termin zur Abholung vereinbaren. 
Fundamt Telefon 07164 9401-30 
 

Einladung zur Sitzung der 
Verbandsversammlung des Grundschul- und Kindergartenver-
bands Dürnau – Gammelshausen 
am Dienstag, 4. Mai 2021, 19.00 Uhr, 
in der Kornberghalle Dürnau, Frühlingstraße 5, 73105 Dürnau 
 
Tagesordnung 
Öffentlicher Teil:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Frageviertelstunde
3. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
4. �Anbau an das Kinderhaus zur Schaffung weiterer Betreuungs­

räumlichkeiten
 4.1 Baubeschluss
 4.2 Beauftragung Architektenleistungen

 4.3 Beauftragung Fachplaner
 4.4 �Ausschreibungsbeschluss für Rohbau, Gebäudehülle, tech­

nische Gewerke
5. Kinderhaus; Tätigkeitsbericht und aktuelle Informationen
6. Spendenbericht nach § 78 Abs. 4 GemO für das Jahr 2020
7. Bekanntgaben und Verschiedenes
8. Anfragen aus der Mitte der Verbandsversammlung
 
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 

Wagner
Verbandsvorsitzender 

Elternbeiträge für das Kinderhaus und Gebühren für die Kern- 
und Randzeitenbetreuung für den Mai 2021  
Liebe Eltern, 
aufgrund der hohen Inzidenzzahlen im Landkreis Göppingen sind 
unsere Betreuungseinrichtungen seit dem 19.  April 2021 wieder 
geschlossen und nur für die Notbetreuung geöffnet. Die Notbetreu­
ung sollten Sie nur dann in Anspruch nehmen, wenn Sie die Notbe­
treuung dringend benötigen. 
Aus diesem Grund werden wir für den Monat Mai keine Elternbei­
träge sowie keine Gebühren für die Kern- und Randzeitenbetreuung 
abbuchen. 
Sobald unsere Betreuungseinrichtungen wieder öffnen, wird die 
Verbandsversammlung bzw. der Gemeinderat eine endgültige Ent­
scheidung über die Festsetzung der Elternbeiträge sowie der Ge­
bühren für die Kern- und Randzeitenbetreuung ab dem 19.  April 
2021 treffen. 
Anträge auf Erstattung bzw. Erlass der Beiträge sind nicht notwen­
dig. 
 
Wir danken für Ihr Verständnis und Ihre Geduld. 
 
Daniel Kohl 
Bürgermeister 
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Gold wert: 
Unterstützung bei Pflege, 
Betreuung und im Haushalt. 
Dank unserer Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter können Sie zuhause wohnen 
bleiben.

wir pflegen – versorgen – helfen

Raum Bad Boll

Internationaler Tag 
der Pflege 
12. Mai 2021

Diakoniestation Raum Bad Boll
Blumhardtweg 30
73087 Bad Boll
Tel. 07164 / 2041
info@diakoniestation-badboll.de
www.diakoniestation-badboll.de
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Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier
tagen von 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württem-
berg ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 
5, 72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassen-Zahn-
ärztliche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der 
Rufnummern an die KZV http://www.kzvbw.de/site/ 
 
 
Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 
 
Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 8. Mai 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 10. Mai 2021, 8.00 Uhr
Stephanie Haudek-Rice
Wurmbergstraße 21
73066 Uhingen
Telefon 07161 933660
Sprechzeiten: 11 – 12 Uhr und 16 – 18 Uhr

Notdienst von Donnerstag, 13. Mai 2021, ab 8.00 Uhr
bis Freitag, 14. Mai 2021, 8.00 Uhr
Dr. Silke Knoll
Steinbeisstraße 8
73054 Eislingen
Telefon 07161 5047997
Sprechzeiten: 10.30 – 13 Uhr

Informationsseite
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Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 8. Mai 2021
Axel’s Vital-Apotheke
Bleichstraße 4
73033 Göppingen
Telefon 07161 74646

Sonntag, 9. Mai 2021
easy-Apotheke
Marktstraße 7
73033 Göppingen
Telefon 07161 9560898

Donnerstag, 13. Mai 2021
Staren-Apotheke
Hauptstraße 26
73092 Heiningen
Telefon 07161 4824

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 07161 77677 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 8. Mai bis Sonntag, 9. Mai 2021 
Sr. Gabi Herrmann, Sr. Ann Kathrin Ludwig, 

Sr. Gertrud Neininger, Fachhauswirtschafterin Karin Kugler-Widy  
Donnerstag, 13. Mai 2021 

Sr. Ulrike Orlepp, Sr. Christine Jaich, Sr. Alessandra Troccola, 
Frau Renate Allmendinger

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

10. 5. 21 25. 5. 21 
(Di.) 6. 5. 21

14. 5. 21 (Fr.)

Hattenhofen
Zell u. A. 12. 5. 21 27. 5. 21 

(Do.)

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
20. 5. 21

10. 5. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 11. 5. 21
Dürnau

17. 5. 21
Gammelshausen 18. 5. 21
Hattenhofen

19. 5. 21 10. 5. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

Online-Veranstaltungen zum Thema Digitalisierung 
von Gesundheit, Medizin und Pflege 
 
Digitale Assistenten unterstützen pflegende Angehörige 
Dozent: Thomas Heine, Landeskompetenzzentrum Pflege und 
Digitalisierung 
Rund drei Viertel der Pflege wird durch An- und Zugehörige erbracht. 
Die Herausforderungen sind groß und verlangen bereits heute nach 
sozialen wie technischen Innovationen. Die Entlastung der Pflegen-
den, um mehr Zeit für menschliche Zuwendung zu haben oder die 
Förderung sozialer Kontakte für Menschen mit Pflegebedarf sind 
nur einige Punkte, die uns am Herzen liegen. 
Was für Aktivitäten und Initiativen, Produkte und Dienstleistungen 
finden sich bereits heute in Baden-Württemberg? Der Vortrag gibt 
einen Überblick über vielerlei praktische digitale Assistenten und 
innovative Alltagshelfer: vom intelligenten Hausnotruf bis hin zum 
digital organisierten Gesellschaftsnachmittag. 
Mit dem Motto „Menschen verbinden. Kompetenzen vernetzen. 
Pflege gestalten“ will das Landeskompetenzzentrum Pflege & Digi-
talisierung Baden-Württemberg die Themen Pflege und Digitalisie-
rung mit Ihnen gemeinsam gestalten und greifbar machen. 
Bitte beachten: So nehmen Sie an der digitalen Veranstaltung teil: 
Die Veranstaltung wird auf YouTube übertragen und Sie können sich 
aktiv beteiligen. 
Eine Teilnahme ist über Ihren Computer, Ihren Laptop oder Ihr 
Smartphone möglich. Sie benötigen lediglich einen Lautsprecher 
oder einen Kopfhörer. 
Nach der Anmeldung erhalten Sie von uns einen Link zur Teilnahme 
und ein Erklärvideo. Bitte melden Sie sich spätestens 2 Tage vor 
der Veranstaltung an, damit wir Ihnen rechtzeitig die Zugangsdaten 
zusenden können. 
Kurs: 21104 Gebührenfrei 
Dienstag, 22. Juni 2021, 18.00 – 19.00 Uhr 
Online-Veranstaltung 
 
Telemedizin: Fernbetreuung und Fernüberwachung 
Dozent: Benjamin Finger, Leiter Telemedizin Robert-Bosch-Kran-
kenhaus, Stuttgart 
Telemedizin bedeutet, dass ohne Zeitverzug und über weite Stre-
cken hinweg eine ärztliche oder pflegerische Betreuung von Pati-
ent/innen stattfinden kann. Das kann zum Beispiel eine Therapie, 
Diagnostik oder Beratung sein. Zur Überbrückung der Distanz kom-
men Kommunikationstechniken zum Einsatz. Im Mittelpunkt des 
Vortrages steht dabei die Telemedizin am Robert-Bosch-Kranken-
haus und welche Chancen Telemedizin z. B. Menschen mit einer 
chronischen Erkrankung bietet. Nach einem Krankenhausaufent-
halt können so zu Hause Vitalwerte überwacht werden und eine 
Begleitung durch das Team des Telemedizinischen Zentrums Si-
cherheit und einen besseren Umgang mit der Erkrankung bieten. 
Bitte beachten: So nehmen Sie an der digitalen Veranstaltung teil: 
Die Veranstaltung wird auf YouTube übertragen und Sie können sich 
aktiv beteiligen. 
Eine Teilnahme ist über Ihren Computer, Ihren Laptop oder Ihr 
Smartphone möglich. Sie benötigen lediglich einen Lautsprecher 
oder einen Kopfhörer. 
Nach der Anmeldung erhalten Sie von uns einen Link zur Teilnahme 
und ein Erklärvideo. Bitte melden Sie sich spätestens 2 Tage vor 
der Veranstaltung an, damit wir Ihnen rechtzeitig die Zugangsdaten 
zusenden können. 
Kurs: 21105 Gebührenfrei 
Dienstag, 18. Mai 2021, 18.00 – 19.00 Uhr 
Online-Veranstaltung 
 
Digitalisierung im Gesundheitswesen aus ethischer Sicht 
Dozentin: Julia Inthorn Dr., Direktorin des Zentrums für Gesund-
heitsethik an der Akademie Loccum 
Digitalisierung führt auch im Gesundheitswesen zu Veränderungen 
der Versorgung. Systeme, ausgestattet mit künstlicher Intelligenz, 
unterstützen Ärzt/innen in der Diagnostik oder im OP. Roboter sol-

len in Einrichtungen der Altenhilfe für Unterhaltung und Service sor-
gen und Daten werden auf immer neuen Wegen ausgewertet, um 
mehr über Krankheitsverläufe zu wissen. Mit diesem Wandel sind 
ethische Fragen verknüpft: Wie kann sichergestellt werden, dass 
alle gleichermaßen davon profitieren? Wie kann die Patientenau-
tonomie gestärkt werden? Was bedeutet die Digitalisierung für den 
Umgang mit Daten aber auch als Grundlage eines solidarischen 
Gesundheitssystems? 
Bitte beachten: So nehmen Sie an der digitalen Veranstaltung teil: 
Die Veranstaltung wird auf YouTube übertragen und Sie können sich 
aktiv beteiligen. 
Eine Teilnahme ist über Ihren Computer, Ihren Laptop oder Ihr 
Smartphone möglich. Sie benötigen lediglich einen Lautsprecher 
oder einen Kopfhörer. 
Nach der Anmeldung erhalten Sie von uns einen Link zur Teilnahme 
und ein Erklärvideo. Bitte melden Sie sich spätestens 2 Tage vor 
der Veranstaltung an, damit wir Ihnen rechtzeitig die Zugangsdaten 
zusenden können. 
Kurs: 21106 Gebührenfrei 
Dienstag, 13. Juli 2021, 18.00 – 19.00 Uhr 
Online-Veranstaltung 
 
Agenda 2030 für Nachhaltige Entwicklung: 
17 Ziele – Überblick und Zwischenbilanz 
Dozent: Jens Martens, Dipl. Volkswirt 
Alle Menschen mitzunehmen und niemanden zurückzulassen auf 
der Reise zu mehr Gerechtigkeit und Wohlstand, zu einer globalen 
nachhaltigeren Entwicklung bis zum Jahr 2030. Dazu haben sich im 
September 2015 die 193 Mitgliedsstaaten beim UN-Gipfel in New 
York mit der Agenda 2030 und den 17 Zielen, den SDGs, verpflich-
tet. Mit ihr wurde der globale Rahmen für die Nachhaltigkeitspolitik 
der folgenden 15 Jahre abgesteckt. 
In der Veranstaltung wollen wir einen Überblick über die 17 Ziele 
geben und eine Zwischenbilanz nach gut 5 Jahren ziehen. Konnte 
die Agenda grundlegende Veränderungen in Politik und Gesellschaft 
anstoßen? Wie steht es um das zentrale Leitmotiv der Agenda „Lea-
ve no one behind“ im Umsetzungsprozess? Hat die Corona-Pande-
mie die Fortschritte auf dem Weg zu den Zielen zunichte gemacht 
und negative Trends noch verstärkt? Was kann jede und jeder Ein-
zelne tun, damit es doch noch gelingt die Ziele zu erreichen? 
Über den Referenten: 
Jens Martens 
Dipl. Volkswirt, Geschäftsführer des Global Policy Forums und seit 
dessen Gründung 2004 Leiter des Europa-Büros. Er war als Ver-
treter der Zivilgesellschaft am Prozess der Ausarbeitung der SDGs 
beteiligt. Seit 2011 koordiniert er die Civil Society Reflection Group 
on the Agenda 2030 for Sustainable Development. 
Die digitale Vortragsreihe Stadt.Land.Welt. – Web zur Agenda 2030 
ist ein Angebot im Rahmen des bundesweiten Semesterschwer-
punkts Weiterbildung für nachhaltige Entwicklung an Volkshoch-
schulen im Jahr 2021 und kann von den Volkshochschulen als 
Online-Angebot ins eigene Programm übernommen werden. 
Bitte beachten: Sie benötigen einen PC/Laptop oder ein mobiles 
Endgerät mit einem Internetanschluss. Sie sind in der Veranstal-
tung nicht sichtbar und hörbar. Fragen und Diskussionsbeiträge 
können über die Chat-Funktion an die Referierenden gerichtet 
werden. 
Sie erhalten zwei Tage vor der Veranstaltung den Zugangslink zur 
Teilnahme. Bitte melden Sie sich spätestens drei Tage vor der Ver-
anstaltung an, damit wir Ihnen rechtzeitig die Zugangsdaten zusen-
den können. 
Kurs: 21107 Gebührenfrei 
Mittwoch, 21. April 2021, 19.00 – 20.30 Uhr 
Online-Veranstaltung 
 
Eine Reise in die Unterwasserwelt der Meere – Ziel 14: 
Leben unter Wasser – ONLINE 
Dozentin: Stefanie Sudhaus, Meeresbiologin 
Unzählige Gäste besuchen tagtäglich unsere Meere, in diesen 
Zeiten auch vermehrt unsere heimischen Strände an Nord- und 
Ostsee und freuen sich über Strand und schöne Natur. Doch den 
meisten bleibt verborgen, was es unter der Wasseroberfläche zu 
entdecken gibt. Auf dieser Entdeckungsreise unter die Oberfläche 
werden verschiedene Lebensräume der Meere und ihre Bewohner 



’s Blättle� Seite 5 Gemeinsame Mitteilungen6. Mai 2021  /  Nr. 18

vorgestellt und die Problematiken, die sie belasten, beleuchtet. Zu-
dem wird darauf eingegangen, welchen Einfluss jede/r Einzelne auf 
die Meereswelten hat und welche Lösungsansätze es gibt. 
Stefanie Sudhaus, Meeresschutzreferentin des BUND in Schles-
wig-Holstein und Mitorganisatorin der Meeresschutzplattform 
„Ocean Summit“ (www.ocean-summit.de) nimmt Sie mit in die ge-
heimnisvolle Welt unter Wasser ganz trockenen Fußes und ohne 
weite Flüge. Welche Lebensräume finden wir in den Meeren und 
wer lebt dort? Können Seesterne sehen und von wem stammt der 
deutsche Kaviar? Gibt es Haie in der Ostsee? Und was hat es mit der 
Rippenqualle auf sich? Lebt im Sand jemand? Was bedroht unsere 
Meere nicht nur hier, sondern weltweit? Und was kann für die Ret-
tung des Ozeans getan werden? Zusammen finden wir Antworten 
auf diese und andere Fragen und lernen die Faszination unserer 
Meere kennen. 
Über die Referentin: 
Die gebürtige Bayerin Stefanie Sudhaus lernte als Au-Pair in Kap-
stadt das Meer kennen und lieben. Nach ihrem Studium der Mee-
resbiologie in Kiel und Odense arbeitete sie mehrere Jahre als 
Forscherin am GEOMAR in Kiel. Seit 2012 ist sie als Meeresschutz-
referentin für den BUND Schleswig-Holstein tätig und ist Mitorgani-
satorin des Ocean Summit. 
Die digitale Vortragsreihe Stadt.Land.Welt. – Web zur Agenda 2030 
ist ein Angebot im Rahmen des bundesweiten Semesterschwer-
punkts Weiterbildung für nachhaltige Entwicklung an Volkshoch-
schulen im Jahr 2021 und kann von den Volkshochschulen als 
Online-Angebot ins eigene Programm übernommen werden. 
Bitte beachten: Sie benötigen einen PC/Laptop oder ein mobiles 
Endgerät mit einem Internetanschluss. Sie sind in der Veranstal-
tung nicht sichtbar und hörbar. Fragen und Diskussionsbeiträge 
können über die Chat-Funktion an die Referierenden gerichtet 
werden. 
Sie erhalten zwei Tage vor der Veranstaltung den Zugangslink zur 
Teilnahme. Bitte melden Sie sich spätestens drei Tage vor der Ver-
anstaltung an, damit wir Ihnen rechtzeitig die Zugangsdaten zusen-
den können. 
Kurs: 21108 Gebührenfrei 
Mittwoch, 9. Juni 2021, 19.00 – 20.30 Uhr 
Online-Veranstaltung 
 
Entwicklungszusammenarbeit als Friedenspolitik? Das Bei-
spiel Mali – Ziel 16: Frieden, Gerechtigkeit und starke Insti-
tutionen 
Dozenten: Martin Westphal/Jürgen Koch 
Trotz der starken Präsenz deutscher Organisationen der Entwick-
lungszusammenarbeit und des Auslandeinsatzes der Deutschen 
Bundeswehr erfahren die Bürger/innen in Deutschland kaum etwas 
über die aktuelle Situation in Mali. Dabei zeigt dieses Beispiel vie-
le Herausforderungen für die Etablierung eines Nachhaltigen Frie-
dens, dem 16. Ziel der SDG. Wichtige Komponenten eines solchen 
Friedens sind die Förderung der staatlichen und nicht-staatlichen 
Strukturen vor Ort. Welche Rolle die Bundesrepublik Deutschland 
bzw. Deutsche Organisationen in diesem Prozess spielen können, 
werden Jürgen Koch, ehemaliger Landesdirektor der Gesellschaft 
für Internationale Zusammenarbeit (GIZ) und Martin Westphal Regi-
onalleiter Westafrika mit Sitz in Mali des Instituts für Internationale 
Zusammenarbeit des deutschen Volkshochschul-Verbandes e.  V. 
(DVV International) aufzeigen. 
Über die Referenten: 
Jürgen Koch begann seine berufliche Laufbahn am Südasien-
Institut Heidelberg der Universität Heidelberg als Wissenschaft-
licher Mitarbeiter. Er war Leiter der Auslandsabteilung einer DGB-
Gewerkschaft, bevor er in Brüssel für ein britisches Beratungsun-
ternehmen arbeitete. In Brüssel wechselte er 1998 zur damaligen 
GTZ (Deutschen Gesellschaft für Technische Zusammenarbeit), 
deren dortiger Vertretung er sechs Jahre leitete. Für die GIZ war er 
danach Leiter des Büros in Thailand, des Regionalbüros Golf in den 
Vereinigten Arabischen Emiraten, von 2015 bis 2019 Direktor der 
GIZ in Mali und im letzten Jahr u. a. Interims-Abteilungsleiter für den 
Bereich Westafrika der GIZ. 
Martin Westphal, Regionalleiter Westafrika bei DVV International, 
arbeitet seit vielen Jahren in der Erwachsenenbildung, zunächst in 
der beruflichen Fortbildung, danach als Pädagogischer Mitarbeiter 

in der Weiterbildung für gewerkschaftlich organisierte Betriebsräte 
und Vertrauensleute. 
Danach übernahm er die Leitung einer Heimvolkshochschule, 
daran anschließend für mehrere Jahre die Geschäftsführung der 
Volkshochschule Delmenhorst gGmbH. Seit März 2020 arbeitet er 
für DVV International und ist seit Juli 2020 in Bamako, Mali, in seiner 
jetzigen Funktion tätig. 
Die digitale Vortragsreihe Stadt.Land.Welt. – Web zur Agenda 2030 
ist ein Angebot im Rahmen des bundesweiten Semesterschwer-
punkts Weiterbildung für nachhaltige Entwicklung an Volkshoch-
schulen im Jahr 2021 und kann von den Volkshochschulen als 
Online-Angebot ins eigene Programm übernommen werden. 
Bitte beachten: Sie benötigen einen PC/Laptop oder ein mobiles 
Endgerät mit einem Internetanschluss. Sie sind in der Veranstal-
tung nicht sichtbar und hörbar. Fragen und Diskussionsbeiträge 
können über die Chat-Funktion an die Referierenden gerichtet 
werden. 
Sie erhalten zwei Tage vor der Veranstaltung den Zugangslink zur 
Teilnahme. Bitte melden Sie sich spätestens drei Tage vor der Ver-
anstaltung an, damit wir Ihnen rechtzeitig die Zugangsdaten zusen-
den können. 
Kurs: 21109 Gebührenfrei 
Mittwoch, 14. Juli 2021, 19.00 – 20.30 Uhr 
Online-Veranstaltung 
 
 

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 

Yoga als ein Weg – für Anfänger/innen – ONLINE
Dozentin: Traute Surborg-Kunstleben, Yoga-Lehrerin 
Verspannung lösen – Stress abbauen – zur Ruhe finden 
Yoga umfasst Asanas (Körperübungen), Atem-, Konzentrations- und 
Entspannungsübungen.
Bei den Asanas werden Kraft, Flexibilität und Gleichgewichtssinn 
trainiert.
Die Rückenmuskulatur wird gekräftigt, es kommt zu einer ver
besserten Körperhaltung.
Yoga hilft Ihnen, Spannungen abzubauen, Körper und Geist zu 
harmonisieren und neue Energie zu tanken. 
Es ist nie zu spät, mit Yoga anzufangen! 
Bitte Matte, Kissen, Decke und Socken bereithalten
Bitte bereithalten: Yogamatte, Decke, Kissen, warme Socken, 
Getränk
Kurs: 2113010210, 52,00 Euro
Mittwoch, ab 5. Mai 2021, 18.00 – 19.30 Uhr, 5 Termine
Online-Veranstaltung 
 
Rhetorik, die überzeugt – ONLINE
Dozentin: Traute Surborg-Kunstleben, Yoga-Lehrerin 
Kommunikation zeigt Persönlichkeit
– Sie wollen wahrgenommen werden
– erfolgreich sprechen
– präsentieren 
Sie üben im Seminar
– selbstsicher aufzutreten
– Klartext zu reden
– auf den Punkt zu kommen
– Gestik und Mimik
– wie werde ich gesehen – wie wirke ich
– Körperhaltung, Atem und Stimme 
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und erfahren dadurch
– Stärkung Ihrer Persönlichkeit
– Sicherheit und Souveränität
– Authentizität 
Konstruktives Feedback hilft Ihnen, Veränderungen sichtbar zu 
machen
Bitte mitbringen: Schreibzeug
Kurs: 2111060202, 79,00 Euro
Samstag, 8. Mai 2021, 9.30 – 16.30 Uhr
Online-Veranstaltung 
 
Qigong für Jedermann – ONLINE (Zusatzkurs) 
Dozentin: Heike Lehle-Schirmer, Heilpraktikerin, Qigong-Lehrerin 
Qigong ist geprägt durch ruhige, gleichmäßige und harmonische 
Bewegungen, durch die sich Ruhe, Gelassenheit und Wohlbefinden 
einstellen.
Positive Auswirkungen auf Kreislauf, Stoffwechsel, Nerven, Verdau-
ung und Bewegungsapparat sind das Ergebnis des beständigen 
Übens. Dieses ganzheitliche Verfahren aus der Traditionellen Chi-
nesischen Medizin umfasst gesundheitsfördernde Körperhaltun-
gen, Atemtechniken, Meditation, Selbstmassage, Bewegung und 
Dehnung.
Sie werden Übungen kennenlernen, die jeweils entsprechend der 
Jahreszeit die Gesundheit und das Wohlbefinden stärken und die 
Lebensenergie wieder fließen lassen. 
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Socken oder leichte Schuhe
Kurs: 2113010216, Gebühr: 46,00 Euro
Dienstag, ab 4. Mai 2021, 17.00 – 18.15 Uhr, 7 Termine
Online-Veranstaltung 
 
 

VHS – Außenstelle
Heiningen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Heiningen 
Susanne Bühler, Bezgenrieter Straße 11, 73092 Heiningen 
Telefon 07164 9207-74, Fax 07164 9463-67 
E-Mail: info@buecherei-heiningen.de 
 
Anmeldezeiten: Mo., Mi., Do. 8.30 Uhr – 12.00 Uhr (nur telefonisch) 
 	  Di. und Do. 15.00 Uhr – 19.00 Uhr (persönlich) 
 
AROHA® – Body, Mind and Soul – Feel it! – ONLINE 
Dozentin: Michaela Schaber, Sportlehrerin, DSOB I C-Lizenz, 
AROHA® Advanced Trainerin 
Erlebe effektives Training! Spüre die Lust auf Bewegung! Entdecke 
Deine Stärke! 
Wer sich ausgepowert fühlt, sollte einen Ausgleich zum Stress 
schaffen – mit AROHA® gelingt das besonders schnell und nach-
haltig. 
Lernen Sie das faszinierende, innovative AROHA® Cardio Workout 
kennen und lieben. 
AROHA® ist inspiriert vom Haka – Kriegstanz der Maori mit kraftvol-
len Bewegungen, vom Kung Fu – mit Kontrolle in An- und Entspan-
nung, vom Tai Chi – mit konzentrierten und fließenden Bewegun-
gen. AROHA® wurde entwickelt mit Unterstützung von Sportwissen-
schaftlern und Physiotherapeuten. 
Ein effektives Ganzköpertraining, bei dem unkomplizierte, aus-
drucksstarke, kraftvolle Bewegungen mit sanften, entspannenden 
Bewegungen verbunden sind. Bei toller Musik im ¾-Takt werden 
alle wichtigen Muskeln gefestigt und sie spüren die Kraft der Mitte, 
die innere Zentriertheit und ein allgemeines Wohlgefühl in Körper, 
Geist und Seele. 
AROHA® ist ein optimaler Kalorien- und Fettkiller. 
Für den Online-Kurs sind Vorkenntnisse nötig, da Korrekturen nicht 
möglich sind. 
Weitere Informationen unter www.aroha-academy.de. 
Sie erhalten am selben Tag ca. 1,5 – 2 Stunden vorher eine E-Mail 
mit den Zugangsdaten. 
Ein Einstieg ist jederzeit möglich! 
2113026603, Gebühr 27,00 Euro 
Dienstag, ab 27. April 2021, 19.30 – 20.30 Uhr, 5 Termine 
Online-Veranstaltung 

Wirbelsäulengymnastik – ONLINE 
Dozentin: Ina Mayer 
Übungsschwerpunkte: Kräftigung und Dehnung der Muskulatur, 
Mobilisation der Gelenke, Koordination, Entspannung.
Für Ihre Online-Teilnahme benötigen Sie eine stabile Internetverbin-
dung, Lautsprecher und eventuell Mikrofon und Kamera – letztere 
sind in fast jedem Endgerät eingebaut.
Sie erhalten kurz vor Kursbeginn eine E-Mail mit den Zugangsdaten. 
Verwendetes Programm ist Alfaview.
Sobald es der VHS wieder gestattet ist, Angebote mit direkter 
Anwesenheit durchzuführen, werden die Kurse auf Wunsch wie 
ursprünglich ausgeschrieben fortgeführt.
Gebühr je nach Teilnehmerzahl: 3: 50,00 Euro; 4: 39,00 Euro; 
5: 30,00 Euro
Donnerstag, ab 6. Mai 2021, 18.00 – 19.00 Uhr, 5 Termine. 
Ein späterer Einstieg ist möglich!
Online-Veranstaltung
 

VHS – Außenstelle
Zell u. A.

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Aichelberg und Zell u. A. 
Lena Holthaus, Lindenstraße 1 – 3, 73119 Zell u. A. 
Telefon 07164 807-22, Fax 07164 807-77 
E-Mail: l.holthaus@zell-u-a.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   7.45 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 	  Do.	 14.00 Uhr – 17.00 Uhr 

Einfach mal über den Tellerrand schauen – ONLINE 
Dozentin: Karin Lindner, KaLi-Coaching Business- und Privatcoach 
Wie groß ist deine Neugier? Bist du bereit über den Tellerrand zu 
schauen? Möchtest du Veränderung bewirken, dich lebendiger füh-
len und deine Entscheidungsfreiheit vergrößern? Magst du dich auf 
das Abenteuer Leben einlassen und suchst in einem Übungs- und 
Forschungsraum auszuprobieren, was über das hinaus, was du 
seither dachtest, noch alles möglich ist? 
Gemeinsam schaffen wir in den Treffen eine Atmosphäre des Ver-
trauens, der Wertschätzung und eine andere Art der Begegnung. 
Ich orientiere mich dabei an dem „Art of Hosting“, der Kunst Gast-
geberin eines Raumes zu sein, indem wir gute Gespräche führen. 
Hier ist jeder erwünscht, mit dem wie er gerade da ist. Wir üben 
uns im Sprechen, das frei von Bewertungen, dafür in einer offenen 
und wohlwollenden Gesprächshaltung sein wird. Dabei entstehen 
für die Themen, die eingebracht werden häufig, neue Blickwinkel. 
Meine Intention ist es, neue Räume zu schaffen, die den Alltag ent-
schleunigen, in Gemeinschaft Freude zu tanken und unsere Akkus 
wieder aufzuladen. Ich freue mich neue Möglichkeiten zu schaffen. 
Und auf dich! 
Gebühr: 90,00 Euro 
Montag, 10.00 – 11.30 Uhr, 6 Termine: ab 3. Mai/10. Mai/17. Mai/ 
7. Juni/14. Juni/21. Juni 
 
Einfach mal über den Tellerrand schauen – ONLINE 
Dozentin: Karin Lindner, KaLi-Coaching Business- und Privatcoach 
Wie groß ist deine Neugier? Bist du bereit über den Tellerrand zu 
schauen? Möchtest du Veränderung bewirken, dich lebendiger füh-
len und deine Entscheidungsfreiheit vergrößern? Magst du dich auf 
das Abenteuer Leben einlassen und suchst in einem Übungs- und 
Forschungsraum auszuprobieren, was über das hinaus, was du 
seither dachtest, noch alles möglich ist? 
Gemeinsam schaffen wir in den Treffen eine Atmosphäre des Ver-
trauens, der Wertschätzung und eine andere Art der Begegnung. 
Ich orientiere mich dabei an dem „Art of Hosting“, der Kunst Gast-
geberin eines Raumes zu sein, indem wir gute Gespräche führen. 
Hier ist jeder erwünscht, mit dem wie er gerade da ist. Wir üben 
uns im Sprechen, das frei von Bewertungen, dafür in einer offenen 
und wohlwollenden Gesprächshaltung sein wird. Dabei entstehen 
für die Themen, die eingebracht werden häufig, neue Blickwinkel. 
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Meine Intention ist es, neue Räume zu schaffen, die den Alltag ent-
schleunigen, in Gemeinschaft Freude zu tanken und unsere Akkus 
wieder aufzuladen. Ich freue mich neue Möglichkeiten zu schaffen. 
Und auf dich! 
Gebühr: 90,00 Euro 
Montag, 18.30 – 20.00 Uhr, 6 Termine: ab 3. Mai/10. Mai/17. Mai/ 
7. Juni/14. Juni/21. Juni 2021 
Online-Veranstaltung 
 
Wovon träumst du? – ONLINE 
Dozentin: Karin Lindner, KaLi-Coaching Business- und Privatcoach 
Hast du auch schon mal gedacht, eigentlich wünsche ich mir etwas 
anderes? Mehr Leichtigkeit, Freude und Mut, Dinge anders zu tun? 
Und wie kann es gehen, deinen Wünschen und Träumen näher zu 
kommen? 
Hast du auch so einen Kritiker in dir, der dir deine Träume klein re-
det? Der dir sagt, das geht wegen diesem und jenem nicht? Fühlst 
du dich auch manchmal wie festgezurrt und wenig lebendig? 
Und was wäre, wenn wir den Träumen und Wünschen einfach mal 
begegnen würden? 
Wir formulieren ein Ziel, das stark genug ist, in diese Richtung zu 
gehen. Wir werden erste Schritte gehen und ermutigen uns gegen-
seitig. Ziele einmal anders erreichen als mit höher, schneller, weiter. 
Sondern in deinem Tempo und orientiert an dem, was dir wichtig 
ist. In Gemeinschaft Gleichgesinnter suchen wir nach Möglichkei-
ten ins Tun zu kommen. Wir bestärken uns, füllen Ideenkörbe und 
feiern auch kleine Erfolge. Es geht um Mut machen, Mut erleben 
und mehr Möglichkeiten zu entdecken, als wir bisher dachten. Was 
ist noch alles möglich? 
Gebühr: 90,00 Euro 
Dienstag, 17.00 – 19.00 Uhr, 6 Termine: ab 4. Mai/11. Mai/ 
18. Mai/8. Juni/15. Juni/22. Juni 2021 
Online-Veranstaltung 
 
Gewaltfrei kommunizieren (nach Marshall B. Rosenberg) – 
ONLINE 
Dozentin: Johanna Walle 
Wie können wir Menschen uns gegenseitig akzeptieren, „sein“ las-
sen und womöglich sogar Verständnis und Mitgefühl aufbringen, 
selbst wenn unser Gegenüber ganz andere Ansichten hat? Ich 
sehne mich danach, einen wohlwollenden Umgang miteinander zu 
kultivieren und zu einer Qualität von Achtsamkeit und wirklichem, 
echten Zuhören in unserer Gesellschaft beizutragen. 
Die Gewaltfreien Kommunikation nach Marshall B. Rosenberg bie-
tet wertvolle, hilfreiche und vor allem einfache und alltagstaugliche 
Impulse dafür. 
Wer gerne mehr Achtsamkeit in seine Gespräche bringen will und 
die Qualität seiner Beziehungen verbessern möchte ist herzlich will-
kommen. 
Bitte mitbringen: Offenheit, Interesse und Neugier und Fragen 
Kurs: 2113030705, Gebühr 96,00 Euro 
Donnerstag, ab 10. Juni 2021, 19.00 – 21.00 Uhr, 6 Termine 
Online-Veranstaltung 
 
Gewaltfrei“ kommunizieren (nach Marshall B. Rosenberg) – 
ONLINE 
Dozentin: Johanna Walle 
Wie können wir Menschen uns gegenseitig akzeptieren, „sein“ las-
sen und womöglich sogar Verständnis und Mitgefühl aufbringen, 
selbst wenn unser Gegenüber ganz andere Ansichten hat? Ich 
sehne mich danach, einen wohlwollenden Umgang miteinander zu 
kultivieren und zu einer Qualität von Achtsamkeit und wirklichem, 
echten Zuhören in unserer Gesellschaft beizutragen. 
Die Gewaltfreien Kommunikation nach Marshall B. Rosenberg 
bietet wertvolle, hilfreiche und vor allem einfache und alltagstaug-
liche Impulse dafür. 
Wer gerne mehr Achtsamkeit in seine Gespräche bringen will und 
die Qualität seiner Beziehungen verbessern möchte ist herzlich 
willkommen. 
Kurs: 2113030704, Gebühr 56,00 Euro, 2 Termine 
Freitag, 18. Juni 2021, 17.00 – 20.30 Uhr
Samstag, 19. Juni 2021, 17.00 – 20.30 Uhr 
Online-Veranstaltung 
 

 

Die Polizei informiert

Mainacht in Zeiten von Corona/Die Polizei nimmt auch die 
Eltern in die Pflicht 
Traditionell machen sich Kinder und Jugendliche in der Nacht zum 
1. Mai auf den Weg, um ihren Mitmenschen Streiche zu spielen. Ein 
Scherz tut keinem weh. Daher ist gegen wohl überlegte und origi-
nelle Maischerze auch nichts einzuwenden, sagt die Polizei. Doch 
was einst originell und witzig erschien, ist heute vielen zu langwei-
lig. Stattdessen werden die Scherze zu Straftaten und der Alkohol-
missbrauch nimmt zu. Im vergangenen Jahr kam es zu folgenden 
Vorfällen in der Region: 
(BC) In Laupheim nahmen zwei Jugendliche Verkehrsschilder mit. 
Dabei wurden sie von Zeugen beobachtet. Die Polizei kam und 
nahm einen der beiden fest. Das Verkehrszeichen, das er dabei 
hatte, wurde zunächst sichergestellt und anschließend wieder 
zurückgebracht. 

(GP) Im Landkreis Göppingen waren Schmierfinken unterwegs. 
Gebäude in Göppingen und Rechberghausen wurden durch Unbe-
kannte beschädigt. Sie besprühten die Wände. Für die Entfernung 
der Graffitis war eine Spezialfirma notwendig. 

(HDH) Im Landkreis Heidenheim montierten Scherzbolde im letzten 
Jahr bei mehreren Gemeinden die Ortsschilder ab. Anschließend 
vertauschten sie sie untereinander. Für die betroffenen Kommunen 
ein großer Aufwand, die Ortsschilder wieder an den ursprünglichen 
Standorten anzubringen. 

(UL) Einen provisorischen Kreisverkehr bauten Unbekannte in 
Eggingen ab. Die Bauteile warfen Sie anschließend in den Stra-
ßengraben. Glücklicherweise resultierte dadurch kein Unfall. Die 
Straßenmeisterei musste anrücken und den Kreisverkehr wieder-
aufbauen. 

Die Polizei mahnt: Die Nacht zum 1. Mai ist kein „Ausnahmetag“. 
Schon gar keiner, an dem die Polizei ein Auge zudrückt. Ganz im 
Gegenteil: Wie jedes Jahr wird sie verstärkt unterwegs sein. Neben 
Jugendschutz und Verkehrskontrollen wird sie dabei auch die Ein-
haltung der „Corona-Regeln“ überwachen. Nach der aktuell gülti-
gen Corona-Verordnung dürfen sich so maximal zwei Jugendliche, 
die nicht in einem Haushalt leben, treffen und um die Häuser zie-
hen. Außerdem besteht in der Zeit von 22 bis 5 Uhr eine Ausgangs-
beschränkung. Der Aufenthalt außerhalb der eigenen Wohnung 
ist dann nur noch mit triftigen Gründen erlaubt. Verstöße stellen 
Ordnungswidrigkeiten dar und ziehen ein Bußgeld nach sich. Die 
Polizei appelliert daher an die Eltern und Erziehungsberechtigten: 
Besprechen Sie mit Ihren Kindern, was erlaubt ist und was nicht. 
Zeigen Sie die Folgen falschen Verhaltens auf und sensibilisieren 
Sie vor allem im Hinblick auf die Beschränkungen und deren Sinn. 
Aber auch darauf, was gefährlich ist. 
Die Polizei hofft, dass in der kommenden Mainacht vor allem Ver-
nunft herrscht, keine Schäden zu beklagen sind und die eine oder 
andere gute Idee – im Rahmen des Erlaubten – zur Ermunterung 
aller beiträgt. Denn es sei durchaus erlaubt, andere zum Lachen zu 
bringen. Aber ein guter Spaß sei es nur, wenn alle lachen können, 
sagt die Polizei. 
Die Polizei wünscht allen einen guten Start in den Mai ohne böses 
Erwachen am Folgetag. 
Joachim Fakler/Claudia Kappeler, Polizeipräsidium Ulm, 
Telefon 0731 188-1111 

Redaktionsschluss:
Montag, 10 Uhr
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Landratsamt Göppingen

Gesundheitsamt und ALB FILS KLINIKEN warnen: 
Angespannte Lage im Landkreis 
Derzeit vermeldet das Gesundheitsamt fast täglich neue Höchst-
stände, was die Inzidenz und die Anzahl der im Landkreis mit dem 
Coronavirus Infizierten betrifft. Das Infektionsgeschehen im Land-
kreis ist diffus. Das bedeutet dass sich die Fälle nicht auf einzel-
ne Hotspots oder Ausbruchsgeschehen eingrenzen lassen, son-
dern dass das Virus breit in der Bevölkerung kursiert und es umso 
schwieriger macht, die Infektionsketten nachzuverfolgen. 
Auch die Kapazität der ALB FILS KLINIKEN für die Behandlung von 
Patienten mit Corona ist aktuell aufgrund der anhaltend hohen Pati-
entenzahlen und der Schwere der Krankheitsverläufe angespannt. 
Es ist zu beobachten, dass vermehrt auch jüngere Patienten auf-
genommen werden. Auch die Verweildauer der COVID-Patienten 
auf den Intensivstationen steigt. Planbare Eingriffe und ambulan-
te Behandlungen müssen aktuell zurückgefahren werden und der 
Personalmangel an beiden Standorten der ALB FILS KLINIKEN 
verschärft die Situation zusätzlich. 

Aufgrund dieser Zuspitzung der Lage bitten das Gesundheits-
amt und die ALB FILS KLINIKEN dringend darum, die AHA-Re-
geln einzuhalten (sowohl bei privaten Kontakten als auch z. B. 
beim Einkaufen), alle nötigen Kontakte zu meiden, Maske zu 
tragen, wenn möglich von zuhause aus zu arbeiten und die Re-
gelungen der Corona-Verordnung des Landes einzuhalten. Nur 
so kann eine Eskalation der Lage verhindert werden. 
 
„Wenn sich die Situation im Landkreis nicht verbessert, werden 
weitere Maßnahmen ergriffen werden müssen. Ich bitte alle Bür-
gerinnen und Bürger eindringlich, sich verantwortungsbewusst zu 
verhalten. Corona belastet uns alle, aber es ist bereits fünf nach 
zwölf und wir müssen alle gemeinsam an einem Strang ziehen, da-
mit auch unser Gesundheitssystem diese Krise bewältigen kann.“, 
so Landrat Edgar Wolff. 
 
Weitere Informationen zu den aktuellen Regelungen und zur Situ-
ation im Landkreis Göppingen finden Sie auf der Homepage des 
Landkreises unter www.landkreis-goeppingen.de. 
 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Bosch Küchenmaschine mit Sonderzubehör | 
Durchlaufschnitzler | Telefon 13767
Fahrradpacktaschen | Telefon 909658
20 – 30 Goldfische | Teichzubehör | Telefon 801414
Heimtrainer Kettler Golf | Telefon 4152
Doppelbett, Kleiderschrank, Ausziehcoach, Wohnzimmertisch, 
Wohnzimmerschrank, Esszimmerschrank, Esszimmertisch mit 
vier Stühlen, Kommode, Garderobenschrank und Weiteres aus 
Wohnungsauflösung | Telefon 0157 70205300
gut erhaltener Teppich 200 x 300, Farbe weinrot/grün | 
Telefon 0176 41350901
Atera Fahrradträger, Modell Strada, (AHK) für 2 Fahrräder, 
Tragkraft: 47 kg, Abkippbar | Telefon 2696
heller Wohnzimmertisch Buche (1,5 m x 1 m), lässt sich mit 
einer Zusatztischplatte in der Mitte zum Einlegen um 45 cm 
verlängern, Aufbauanleitung vorhanden | Telefon 9152388, 
täglich ca. ab 17 Uhr

1 Kiste lustige Taschenbücher gut erhalten | 1 Playmobil Fuß-
ballstation komplett (Spielfeldmatte mit Flecken) | 1 Katzen-
transportbox | 1 Katzentoilette | mehrere Katzenfressnäpfe | 
Telefon 0176 62189567
4 gebrauchte Sommer-Reifen 205/50ZR17 93 W, erst 
4.000 km Laufleistung | Telefon 130298
1 Waschbecken 60 cm, bahamabeige ohne Amatur sehr guter 
Zustand, 1 Waschbeckenunterschrank beige, 64 cm breit, 4 cm 
tief, 56 cm hoch, rechts ein eingehängter Wäschekorb, links 1 
Schublade und 1 Tür, sehr gut erhalten | Telefon 8689982
1 Einbauküche in L-Form, Länge 265 cm, Breite 182 cm, 
3 Hängeschränke, 1 Backofen, 1 Spülbecken, 1 Spülmaschine, 
1 Kühlschrank | Telefon 0163 3196435
Tandem, reparaturbedürftig – 3 Gänge, Marke Bottecchia | 
Telefon 7497
Businesshemden und sportliche Hemden in Größe 40, ver-
schiedene Farben – uni, gestreift und kariert | Telefon 13984
Flachbildschirm Panasonic LCD TV 32“ | Kabelreceiver | 
2 Katzentransportboxen beige | mehrere Farbpatronen für 
verschiedene Brother Drucker | Telefon 5988
4-teilige Hifi Anlage mit Boxen im offenen Schrank (Dekor 
Buche und Chrom) | Telefon 3080
Schreibtisch zu verschenken (Birkeplatte/Alugestell), Größe: 
160 cm lang, 80 cm breit, 72 cm hoch | Telefon 0173 6592773
Einbauküche (Hänge- und Unterschränke) | 
Telefon 0176 63229460
2 Öltanks von Chemo je 1.000 Liter, zugelassen für H + EL + 
Dieselkraftstoff | elektr. Ölpumpe von Schraag, Typ SÖ 11 | 
Einfüllstützen und Befüllungsanlage als Verbinder beider Tanks 
| Telefon 4856
Einkaufswagen (Einkaufstrolley) | elektr. Speisewarmhalte
platte | Telefon 4313

Gesucht wird ...
Gepäckraum/Kofferraumabdeckung für Citroen Berlingo Multi-
space (B9), BJ: ab 12/14, gut erhalten | Telefon 9153333
Wörterbuch deutsch-dänisch | Telefon 07164 4794
Seerosen, Teich- und Uferpflanzen | Telefon 9150470
feine Baumwollstoffe zum Nähen | Telefon 4276
Alte Holztruhe mit Deckel, ca. L: 1 m, H: 40 cm, T: 50 cm | 
Telefon 12438
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

Sonstige Einrichtungen

 

VdK Ortsverband
Aichelberg, Bad Boll, 
Hattenofen, Zell u. A.

Der Ortsverband Bad Boll informiert: 
Pflegehilfsmittel-Pauschale weiterhin 60 Euro 
Die Pflegehilfsmittel-Pauschale wird weiterhin in Höhe von 60 Eu-
ro gewährt. Dies beschloss kürzlich die Bundesregierung und kam 
damit einer VdK-Forderung nach. Allerdings gilt diese Regelung vor-
erst nur bis Ende 2021. Der Sozialverband VdK fordert dagegen, die 
60 Euro unbefristet zu gewähren. Denn, durch die Corona-Pande-



’s Blättle� Seite 9 Gemeinde Aichelberg6. Mai 2021  /  Nr. 18

mie seien die Kosten für Hygieneartikel für pflegebedürftige Men-
schen und deren Angehörige stark gestiegen. Um FFP2-Masken, 
Einmalhandschuhe und Schutzkleidung finanzieren zu können, war 
nach Pandemie-Beginn im Frühjahr 2020 die Pauschale von 40 auf 
60 Euro angehoben worden. Dieser Betrag sollte unlängst wieder 

abgesenkt werden, was der VdK mit seinem Protest aber verhindern 
konnte. Die erhöhten Kosten für Hygieneartikel bestünden weiter-
hin, da die Pandemie noch nicht beendet sei, hatte der Sozialver-
band VdK argumentiert. Weitere Informationen zu VdK-Positionen 
und vieles mehr gibt es unter www.vdk-bawue.de
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Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr

Öffentliche Bekanntmachung
Bebauungsplan „Ochsengasse“
Erneute öffentliche Auslegung nach § 4a Abs. 3 BauGB
Der Entwurf des Bebauungsplans „Ochsengasse“ wurde vom 
2. November 2020 bis einschließlich zum 4. Dezember 2020 öf-
fentlich ausgelegt. Parallel hierzu wurde die Behördenbeteiligung 
durchgeführt. Im Zuge dieser Beteiligungsrunde hat sich die Not-
wendigkeit der Änderung und Ergänzung des Bebauungsplans er-
geben. Der Bebauungsplan wurde in folgenden Punkten geändert 
oder ergänzt:
•	 Vergrößerung des Baufensters durch Verschiebung der südlichen 

Baugrenze
 
Aufgrund der Änderungen und Ergänzungen wird der Entwurf des 
Bebauungsplans erneut ausgelegt. Für den Geltungsbereich ist 
der zeichnerische Teil des Bebauungsplans in der Fassung vom 
16. März 2021 maßgebend. Der Planbereich ist im folgenden Kar-
ten/Planausschnitt dargestellt:

Bebauungsplan der Innenentwicklung (gem. § 13a BauGB)
Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren ohne Durch-
führung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 aufgestellt.

Beteiligung der Öffentlichkeit (gem. § 3 Abs. 2 BauGB)
Der geänderte und ergänzte Entwurf des Bebauungsplans und der 
Örtlichen Bauvorschriften zum Bebauungsplan mit zugehöriger 
Begründung (inkl. Fachgutachten) werden aufgrund der geringfü-
gigen Änderungen verkürzt vom 14.  Mai 2021 bis einschließlich 
zum 28. Mai 2021 im Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 
73108 Gammelshausen zu den üblichen Dienstzeiten öffentlich 
ausgelegt (aufgrund der Pandemielage ist eine telefonische Termin-
vereinbarung notwendig unter 07164 9401-0).
Die Öffentlichkeit kann sich in diesem Zeitraum über die Planung 
informieren und innerhalb der genannten Frist zu den geänderten 
oder ergänzten Teilen dieser äußern.
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die auszulegen-
den Unterlagen stehen darüber hinaus unter http://www.m-quad-
rat.cc/downloads.php zum Download bereit.
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zu den ge-
änderten oder ergänzten Teilen des Bebauungsplans – schriftlich 
oder mündlich zur Niederschrift – abgegeben werden. Da das Er-
gebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die 
Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungs-
frist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können.

Gammelshausen, den 6. Mai 2021

Daniel Kohl
Bürgermeister 
 

Infos aus dem Rathaus

Corona-Schnelltest-Zentrum 
im Gemeindehaus -
Nächster Termin: Dienstag, 11. Mai 2021 zwischen 16.00 
und 18.30 Uhr
Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin am Testtag telefonisch 
zwischen 9.00 und 12.00 Uhr (Telefon 07164 9401-0).
Der Antigen-Schnelltest ist kostenlos (Wartezeit bis zum Er-
gebnis ca. 15 Minuten).
Bringen Sie bitte Ihren Personalausweis mit und tragen Sie 
einen medizinischen Mund-Nasen-Schutz.
Bitte nutzen Sie dieses Angebot – wir freuen uns auf Ihren 
Anruf!

Ihre Gemeindeverwaltung
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Viehweide von Unbekannten geöffnet
Am 30. April (vermutlich am späten Nachmittag) wurde von Unbe-
kannten das Tor einer Viehweide auf dem Galgenbuckel geöffnet. 
Fast 20 Tiere sind demzufolge ausgebrochen und die Steige hinab 
gelaufen, bis etwa zur Höhe des alten Gammelshäuser Grüngut-
platzes. Dank aufmerksamer Autofahrer konnten die Besitzer ge-
gen 18 Uhr informiert werden. Ein knapp zweistündiger Aufwand 
brachte diese „Aktion“ mit sich, von der Aufregung und Sorge um 
die Tiere ganz zu schweigen. Glücklicherweise sind dadurch keine 
Schäden mit Personen und/oder Fahrzeugen entstanden. Am Mor-
gen des 1. Mai wurde zudem die Weide von Unbekannten einmal 
mehr stromlos gemacht. 
Beide Taten stellen in keinster Weise „Maischerze“ dar, sondern 
sind schlichtweg Sachbeschädigungen und wurden angezeigt.
Sollte jemand zu den genannten Taten weitergehende Beob-
achtungen gemacht haben bitten wir um Information an die 
Gemeindeverwaltung oder direkt an die Polizei. Dies gilt na-
türlich auch, wenn sich künftig auffällige Personen an den 
Weiden zu schaffen machen.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung gegenüber unserer so 
wichtigen örtlichen Landwirtschaft. 

 
„Maibäumle“ trotz Corona 

Dieses Jahr gibt’s die kleinere Maibaum-Variante in der Ortsmitte, 
denn trotz der aktuellen Lage gehört dieser einfach zum Frühling 
dazu und erfreut hoffentlich die Gemüter in dieser für alle nicht ein-
fachen Zeit. So wurde dieser Gedanke auch von unserer Feuerwehr 
unterstützt. Danke an unser Bauhofteam für’s Aufstellen!
„Der Mai ist gekommen, die Bäume schlagen aus …“ 

Hinweis zur Altpapier-Bringsammlung/
Container in Schillerstraße
Der Containerstandort für die anstehende Altpapier-Bring-
sammlung wurde aufgrund der laufenden Baustelle in der 
Eugen-Rau-Straße (Lagerfläche der Baufirma) geändert:
Die Container stehen ab dem 6.  Mai auf den westlichen 
Parkplätzen in der Schillerstraße.
Wir bitten die betroffenen Anlieger um Verständnis, wenn 
bis zum 10. Mai ein paar Parkplätze dort nicht zur Verfügung 
stehen werden.

Gemeindeverwaltung

 

Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
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Inzidenz über 100 „Bundesnotbremse“

Es gelten die Regelungen der Bundesnotbremse des Infektionsschutzgesetzes
mit den Ergänzungen des Landes in der aktuellen Version der Corona-Verordnung.

Grundsätzliche Regelungen

» Medizinische Maskenpflicht ab 6 Jahre bleibt wie bisher bestehen*

» Bei den Kontaktbeschränkungen zählen vollständig geimpfte und genesene Personen 
   nicht zur Gesamtpersonenanzahl.
» Geimpfte und Genesene sind von der Pflicht eines negativen Coronatests befreit, wenn 
   sie einen entsprechenden Nachweis vorlegen. Einrichtungen können von dieser Regelung
   abweichen und einen negativen Coronatest einfordern. 

Diese Ausnahmeregelungen gelten nur dann, wenn diese Personen keine akuten 
Symptome einer Corona-Infektion zeigen. 

» Home O�ce, sofern möglich
» Gesundheitliche Fürsorge durch an den Betrieb angepasste Hygienekonzepte

» Geschäfte mit Produkten für den täglichen Bedarf bleiben
   inzidenzunabhängig geö�net

Maßnahmen zur Pandemiebekämpfung ab 14. Mai 2021

In aller Kürze die Regelungen für die wichtigsten Lebensbereiche:

*Ausnahme: Kinder unter 6 Jahre und Personen, die aus gesundheitlichen 
Gründen keine Maske tragen können (ärztliche Bescheinigung notwendig).

» Schnell- und Selbsttests, die für bestimmte Dienstleistungen und Angebote 
   erforderlich sind, müssen tagesaktuell sein (max. 24 Stunden alt). Die kosten-
   freie Bürgertests in den Testzentren können hierfür genutzt werden. 
   Des Weiteren können zusätzlich folgende Stellen ein 
   negatives Testergebnis bestätigen: 
     - Arbeitgeber*innen
     - Anbieter*innen von Dienstleistungen
     - Schulen für deren Schüler*innen sowie Personal
» Zu testende Personen dürfen einen für Laien zugelassenen Schnelltest an sich 
   selbst unter Aufsicht durchführen und bescheinigen lassen. 

Abstand
halten

Hygiene
praktizieren

Medizinische 
Maske tragen

Corona-App
nutzen

Regelmäßig
lüften

» Eigenverantwortliches Einhalten der AHA-Regeln immer dann, wenn Personen 
   aufeinander tre�en. 

Geimpfte und genesene Personen

!

Kontaktbeschränkung
Haushalt plus eine Person. 
Kinder der beiden Haushalte 
bis einschließlich 13 Jahre 
werden nicht mitgezählt. 

Ausgangsbeschränkung 
22 bis 5 Uhr

Alle Details sowie Fragen und 
Antworten finden Sie auf 
Baden-Württemberg.de

Körpernahe Dienst-
leistungen müssen 
schließen. Medizinisch 
notwendige Behandlungen 
sind weiterhin erlaubt. 
Friseurbetriebe dürfen 
geöffnet bleiben.

Kultur- und Freizeiteinrichtungen   
sind geschlossen.

Schulen bei Inzidenz über 100 im
Wechselunterricht. Bei Inzidenz 
über 165 sind Schulen im 
Fernunterricht. Kitas schließen. 
Notbetreuung möglich. Diese beiden
Regelungen gelten auch für außer-
schulische Bildungseinrichtungen.  

Stand: 14. Mai 2021
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Inzidenz unter 100

Ö�nungsschritt 1

! Inzidenz 5 Tage unter 100*
*Tritt am Tag nach der Bekanntmachung durch 
   die örtlichen Behörden in Kraft.

Zusätzliche Ö�nung folgender Einrichtungen 
mit Test- und Hygienekonzept (bedeutet
tagesaktueller Coronatest, Hygienemaßnahmen 
vor Ort sowie Kontaktdokumentation):

» Einzelhandel (Click&Meet) 1 Kund*in pro 
   40 m² Ladenfläche ohne Testkonzept. 
   2 Kund*innen pro 40 m² ohne Voranmeld-
   ung mit Testkonzept. 

» Kulturveranstaltungen (in Theater, Opern,
   Kulturhäusern, Kino und ähnlichen) außen 
   bis 100 Personen
» Zoologische und botanische Gärten  
   (1 Person pro 20 m²)
» Galerien, Gedenkstätten und Museen  
   (1 Person pro 20 m²)
» Freizeiteinrichtungen außen (wie Minigolf-
   anlagen, Hochseilgärten, Bootsverleih und 
   ähnliche) bis 20 Personen
» Außenbereiche von Schwimmbädern 
   aller Art sowie Badeseen mit kontrolliertem 
   Zugang (1 Person pro 20 m²)

» Lehrveranstaltungen im Freien an Hoch-
   schulen und Akademien bis 100 Personen, 
   Nutzung von Lernplätzen mit Voranmeldung
» Kurse an Volkshochschulen und ähnlichen
   Einrichtungen innen bis 10 Personen, 
   außen bis 20 Personen (Tanz- und Sport-
   kurse nicht erlaubt)
» Mensen, Cafeterien und Betriebskantinen 
   (1,5 m Abstand muss eingehalten werden)
» Nachhilfeunterricht bis 10 Schüler*innen 
» Musik-, Kunst-, Jugendkunstschulen 
   bis 10 Schüler*innen (kein Gesangs-, Tanz- 
   oder Blasmusikunterricht)
» Archive, Büchereien und Bibliotheken
   (1 Person pro 20 m²)

» Kontaktarmer Freizeit- und Amateur-
   sport bis 20 Personen in Sportanlagen und
   -stätten außen
» Veranstaltungen des Spitzen- und Profi-
   sports bis 100 Zuschauer*innen außen

» Gastronomie (6 bis 21 Uhr) innen 1 Gast pro 
   2,5 m², Tische mit 1,5 m Abstand und außen 
   unter Einhaltung der AHA-Regeln 

» Touristische Übernachtung in Beherberg-
   ungsbetrieben (wie Hotels, Pensionen, 
   Ferienwohnungen, Campingplätze und 
   ähnliche)
   Achtung: Gäste ohne Genesenen- oder
   Impfnachweis müssen alle 3 Tage negativen
   Coronatest vorlegen. 
» Touristischer Verkehr wie Reisebusse, Seil-
   bahnen, Ausflugsschi�e, Museumsbahnen 
   und ähnliche (Start- und Zielort muss sich 
   mindestens in Ö�nungsstufe 1 befinden, 
   maximal die Hälfte der vollen Besetzung)

» Einrichtungen der Tierpflege wie Tiersalons
   oder Tierfriseurbetriebe (1 Person pro 20 m²)

» Kitas im Regelbetrieb unter Pandemiebedingungen
» Grundschulen im Präsenzbetrieb ohne Abstand
» Alle anderen Klassenstufen aller Schulen Präsenzunterricht im 
   Wechselmodell
» Sonderregelung für Abschlussklassen möglich
» Voraussetzung für die Teilnahme am Präsenzunterricht ist die 
   verpflichtende Durchführung von 2 Corona-Tests pro Woche für alle 
   Schüler*innen und Lehrpersonal an allgemeinbildenden Schulen
   sowie Berufsschulen.
» Ballett- und Tanzschulen schließen für den Publikumsverkehr. 
   Kontaktarmes Training mit maximal 5 Personen aus zwei Haus-
   halten. Kinder der beiden Haushalte bis einschließlich 13 Jahre 
   werden nicht mitgezählt.
» Theoretische und praktische Ausbildung und Prüfung (gilt für 
   Auto, Flugzeug und Boot) sind unter Hygieneauflagen und mit 
   medizinischer Maske möglich.

» Tre�en im ö�entlichen oder privaten Raum: 2 Haushalte, maximal 
   5 Personen. Kinder der beiden Haushalte bis einschließlich 
   13 Jahre sowie genesene und geimpfte Personen werden nicht 
   mitgezählt. Paare, die nicht zusammenleben, zählen als ein 
   Haushalt.

   

Unabhängig von den Ö�nungsschritten gilt:

» Veranstaltungen zur Religionsausübung 
   ohne Anmeldung

» Körpernahe Dienstleistungen sind unter folgenden 
   Bedingungen erlaubt: 

- Während des gesamten Aufenthalts in der Einrichtung und 
  der Dauer der Dienstleistung müssen alle Beteiligte 
  medizinische Masken tragen. Ist dies nicht möglich (z.B. bei 
  einer Rasur) wird ein tagesaktueller Schnell- oder Selbsttest 
  der Kund*innen benötigt.
- Nur mit vorheriger Terminbuchung
- Weiterhin geschlossen ist das Prostitutionsgewerbe

Stand: 14. Mai 2021

» Liefer- und Abholdienste in der Gastronomie generell erlaubt

   

Öffnungsschritt wird jeweils zurückgenommen, wenn Inzidenz an 14 aufeinanderfolgenden Tagen steigt.

Stufenplan für sichere Öffnungsschritte ab 14. Mai 2021
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Ö�nungsschritt 2

! Inzidenz sinkt 14 Tage nach Ö�nungs-
schritt 1 weiter*

Zusätzliche Ö�nung folgender Einrichtungen mit Test- und 
Hygienekonzept (bedeutet tagesaktueller Coronatest und 
Hygienemaßnahmen vor Ort sowie Kontaktdokumentation):

Ö�nungsschritt 3

! Inzidenz sinkt 14 Tage nach Ö�nungs-
schritt 2 weiter*

Zusätzliche Ö�nung folgender Einrichtungen mit Test- und 
Hygienekonzept (bedeutet tagesaktueller Coronatest und 
Hygienemaßnahmen vor Ort sowie Kontaktdokumentation):



*Tritt am Tag nach der Bekanntmachung durch 
   die örtlichen Behörden in Kraft.

» Lehrveranstaltungen an Hochschulen und Akademien
   bis 100 Personen in geschlossenen Räumen
» Musik-, Kunst-, Jugendkunst-, Tanz- und Ballett-
   schulen und vergleichbare Einrichtungen bis 
   20 Schüler*innen

» Messen, Ausstellungen und Kogresse  (1 Person pro 
   20 m²)

» Kulturveranstaltungen (in Theater, Opern, Kultur-
   häusern, Kinos und ähnliche) innen bis 100 Personen
   und außen 250 Personen
» Wellnessbereiche, Saunen und Schwimmbäder innen
   und außen in Beherbergungsbetrieben für Übernacht-
   ungsgäste geö�net (1 Person pro 20 m²)
» Wellnessbereiche und Saunen innen und außen 
   für Gruppen bis 10 Personen
» Schwimmbäder innen und außen (1 Person pro 20 m²)

» Kontaktarmer Freizeit- und Amateursport in Sport-
   anlagen,  -stätten und -studios (1 Person pro 20 m²) 
   innen und außen 
» Veranstaltungen des Spitzen- und Profisports mit 
   maximal 250 Zuschauer*innen innen und außen

Inzidenz unter 100

 » Messen, Ausstellungen und Kongresse (1 Person 
   pro 10 m²)

» Kulturveranstaltungen (in Theater, Opern, Kultur-
   häusern, Kino und ähnlichen) innen bis 250 Personen
   und außen bis 500 Personen
» Freizeitparks und sonstige Freizeitein-
   richtungen (1 Person pro 10 m²)
» Wellnessbereiche, Saunen und Schwimmbäder innen
   und außen (1 Person pro 10 m²)

Lockerungen bei Inzidenz unter 50

» Lehrveranstaltungen an Hochschulen und Akademien
   bis 250 Personen

!

Weitere Lockerungen:

Inzidenz 5 Tage unter 50*
*Tritt am Tag nach der Bekanntmachung durch 
   die örtlichen Behörden in Kraft.

» Tre�en im privaten oder ö�entlichen Raum
   mit 10 Person aus bis zu 3 Haushalten. Kinder 
   der Haushalte bis einschließlich 13 Jahre 
   werden nicht mitgezählt. 

» Ö�nung von Einzelhandel mit folgenden
   Auflagen: 

» Archive, Büchereien und Bibliotheken
   ohne Auflagen

» Zoologische und botanische Gärten  
   ohne Auflagen
» Galerien, Gedenkstätten und Museen  
   ohne Auflagen

*Tritt am Tag nach der Bekanntmachung durch 
   die örtlichen Behörden in Kraft.

Lockerungen werden zurückgenommen, wenn 
Inzidenz an 3 aufeinanderfolgenden Tagen 
über 50 liegt.

Stand: 14. Mai 2021

» Bei Veranstaltungen zur Religionsausübung 
   Gemeindegesang zulässig

- Geschäfte mit weniger als 10 m² 
  Verkaufsfläche: maximal ein*e Kund*in 
- Geschäfte mit bis zu 800 m²: ein*e 
  Kund*in pro 10 m² Verkaufsfläche 
- Für die darüber hinausgehende Fläche gilt: 
  ein*e Kund*in pro 20 m² (gilt nicht für
  den Lebensmitteleinzelhandel)  
- Maskenpflicht vor den Geschäften und
  auf den Parkplätzen
- Gesteuerter Zutritt
- Warteschlangen vermeiden.
- Besondere Verkaufsaktionen sind nicht 
  erlaubt

Öffnungsschritt wird jeweils zurückgenommen, wenn Inzidenz an 14 aufeinanderfolgenden Tagen steigt.

Stufenplan für sichere Öffnungsschritte ab 14. Mai 2021

» Gastronomie (6 bis 22 Uhr) innen 1 Gast pro 
   2,5 m², Tische mit 1,5 m Abstand und außen unter 
   Einhaltung der AHA-Regeln 
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Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes 
zuständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 
Uhr am Folgetag und an Freitagen von 16 Uhr bis 8 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9 Uhr bis 19 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher  
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feierta-
gen von 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württemberg 
ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße  5, 
72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von  
8.00 bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 

 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassen-Zahn-
ärztliche-Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. der 
Rufnummern an die KZV: http://www.kzvbw.de/site/ 
 

 
Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 

Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 22. Mai 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 24. Mai 2021, 8.00 Uhr
Dr. Susanne Linckh
Bahnhofstraße 70
73312 Geislingen
Telefon 07331 947173
Sprechzeiten: 9.00 bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 19.00 Uhr

Notdienst von Montag, 24. Mai 2021, ab 8.00 Uhr
bis Dienstag, 25. Mai 2021, 8.00 Uhr
Annette Marquardt 
Im Wiedenberg 7
73113 Ottenbach
Telefon 07165 928177
Sprechzeiten: 10.00 bis 12.00 Uhr
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Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de

Samstag, 22. Mai 2021
Sonnen-Apotheke
Uhinger Straße 22
73095 Albershausen
Telefon 07161 933150

Sonntag, 23. Mai 2021
Adler-Apotheke
Am Schillerplatz 5
73033 Göppingen
Telefon 07161 9564002

Montag, 24. Mai 2021
Schiller-Apotheke
Hauptstraße 50
73033 Göppingen
Telefon 07161 978210

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506 
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 07161 77677 
Unitymedia Telefon 0221 46619100 

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 22. Mai bis Montag, 24. Mai 2021 

Sr. Gabi Herrmann, Sr. Christine Jaich, Sr. Alessandra Troccola, 
Hauswirtschafterin Claudia Hellwig

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

25. 5. 21 
(Di.)

25. 5. 21 
(Di.) 20. 5. 21

28. 5. 21 (Fr.)

Hattenhofen
Zell u. A.

27. 5. 21 
(Do.)

27. 5. 21 
(Do.)

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg

20. 5. 21

25. 5. 21 
(Di.) Bitte Gelbe  

Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 26. 5. 21 
(Mi.)

Dürnau
31. 5. 21

Gammelshausen 15. 6. 21
Hattenhofen

16. 6. 21 25. 5. 21 
(Di.)Zell u. A.

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Grünmassesammlung
Termine
Gemeinde Mai/Juni Juli Sept./Oktober November
Aichelberg 19. 5.   5. 7. 27. 9.   2. 11.
Bad Boll 19. 5.   5. 7. 27. 9.   2. 11.
Dürnau 20. 5.   6. 7. 28. 9.   3. 11.
Gammelshausen 11. 6. 23. 7. 15. 10. 22. 11.
Hattenhofen 17. 5.   1. 7. 23. 9./28. 10. –
Zell u. A. 17. 5.   1. 7. 23. 9./28. 10. –

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

Eine Reise in die Unterwasserwelt der Meere – Ziel 14: 
Leben unter Wasser – ONLINE 
Dozentin: Stefanie Sudhaus, Meeresbiologin 
Unzählige Gäste besuchen tagtäglich unsere Meere, in diesen 
Zeiten auch vermehrt unsere heimischen Strände an Nord- und 
Ostsee und freuen sich über Strand und schöne Natur. Doch den 
meisten bleibt verborgen, was es unter der Wasseroberfläche zu 
entdecken gibt. Auf dieser Entdeckungsreise unter die Oberfläche 
werden verschiedene Lebensräume der Meere und ihre Bewohner 
vorgestellt und die Problematiken, die sie belasten, beleuchtet. Zu-
dem wird darauf eingegangen, welchen Einfluss jede*r Einzelne auf 
die Meereswelten hat und welche Lösungsansätze es gibt. 
Stefanie Sudhaus, Meeresschutzreferentin des BUND in Schles-
wig-Holstein und Mitorganisatorin der Meeresschutzplattform 
„Ocean Summit“ (www.ocean-summit.de) nimmt Sie mit in die ge-
heimnisvolle Welt unter Wasser ganz trockenen Fußes und ohne 
weite Flüge. Welche Lebensräume finden wir in den Meeren und 
wer lebt dort? Können Seesterne sehen und von wem stammt der 
deutsche Kaviar? Gibt es Haie in der Ostsee? Und was hat es mit der 
Rippenqualle auf sich? Lebt im Sand jemand? Was bedroht unsere 
Meere nicht nur hier, sondern weltweit? Und was kann für die Ret-
tung des Ozeans getan werden? Zusammen finden wir Antworten 
auf diese und andere Fragen und lernen die Faszination unserer 
Meere kennen. 
Über die Referentin: Die gebürtige Bayerin Stefanie Sudhaus lernte 
als Au-Pair in Kapstadt das Meer kennen und lieben. Nach ihrem 
Studium der Meeresbiologie in Kiel und Odense arbeitete sie meh-
rere Jahre als Forscherin am GEOMAR in Kiel. Seit 2012 ist sie als 
Meeresschutzreferentin für den BUND Schleswig-Holstein tätig und 
ist Mitorganisatorin des Ocean Summit. 
Die digitale Vortragsreihe Stadt.Land.Welt. – Web zur Agenda 2030 
ist ein Angebot im Rahmen des bundesweiten Semesterschwer-
punkts Weiterbildung für nachhaltige Entwicklung an Volkshoch-
schulen im Jahr 2021 und kann von den Volkshochschulen als 
Online-Angebot ins eigene Programm übernommen werden. 
Bitte beachten: Sie benötigen einen PC/Laptop oder ein mobiles 
Endgerät mit einem Internetanschluss. Sie sind in der Veranstal-
tung nicht sichtbar und hörbar. Fragen und Diskussionsbeiträge 
können über die Chat-Funktion an die Referierenden gerichtet wer-
den. 
Sie erhalten zwei Tage vor der Veranstaltung den Zugangslink zur 
Teilnahme. Bitte melden Sie sich spätestens drei Tage vor der Ver-
anstaltung an, damit wir Ihnen rechtzeitig die Zugangsdaten zusen-
den können. 
Kurs: 21108 – gebührenfrei 
Mittwoch, 9. Juni 2021, 19.00 – 20.30 Uhr 
Online-Veranstaltung 

Digitale Assistenten unterstützen pflegende Angehörige 
– ONLINE 
Dozent: Thomas Heine, 
Landeskompetenzzentrum Pflege und Digitalisierung 
Rund drei Viertel der Pflege wird durch An- und Zugehörige erbracht. 
Die Herausforderungen sind groß und verlangen bereits heute nach 
sozialen wie technischen Innovationen. Die Entlastung der Pflegen-
den, um mehr Zeit für menschliche Zuwendung zu haben oder die 
Förderung sozialer Kontakte für Menschen mit Pflegebedarf sind 
nur einige Punkte, die uns am Herzen liegen. 
Was für Aktivitäten und Initiativen, Produkte und Dienstleistungen 
finden sich bereits heute in Baden-Württemberg? Der Vortrag gibt 
einen Überblick über vielerlei praktische digitale Assistenten und 
innovative Alltagshelfer: vom intelligenten Hausnotruf bis hin zum 
digital organisierten Gesellschaftsnachmittag. 
Mit dem Motto „Menschen verbinden. Kompetenzen vernetzen. 
Pflege gestalten“ will das Landeskompetenzzentrum Pflege & Digi-
talisierung Baden-Württemberg die Themen Pflege und Digitalisie-
rung mit Ihnen gemeinsam gestalten und greifbar machen. 
Bitte beachten: So nehmen Sie an der digitalen Veranstaltung teil: 
Die Veranstaltung wird auf YouTube übertragen und Sie können sich 
aktiv beteiligen. 
Eine Teilnahme ist über Ihren Computer, Ihren Laptop oder Ihr 
Smartphone möglich. Sie benötigen lediglich einen Lautsprecher 
oder einen Kopfhörer. 
Nach der Anmeldung erhalten Sie von uns einen Link zur Teilnahme 
und ein Erklärvideo. Bitte melden Sie sich spätestens 2 Tage vor 
der Veranstaltung an, damit wir Ihnen rechtzeitig die Zugangsdaten 
zusenden können. 
Kurs: 21104 – gebührenfrei 
Dienstag, 22. Juni 2021, 18.00 – 19.00 Uhr 
Online-Veranstaltung 

Digitalisierung im Gesundheitswesen aus ethischer Sicht 
– ONLINE 
Dozentin: Julia Inthorn Dr., Direktorin des Zentrums 
für Gesunheitsethik an der Akademie Loccum 
Digitalisierung führt auch im Gesundheitswesen zu Veränderungen 
der Versorgung. Systeme, ausgestattet mit künstlicher Intelligenz, 
unterstützen Ärzt*innen in der Diagnostik oder im OP. Roboter sol-
len in Einrichtungen der Altenhilfe für Unterhaltung und Service sor-
gen und Daten werden auf immer neuen Wegen ausgewertet, um 
mehr über Krankheitsverläufe zu wissen. Mit diesem Wandel sind 
ethische Fragen verknüpft: Wie kann sichergestellt werden, dass 
alle gleichermaßen davon profitieren? Wie kann die Patientenau-
tonomie gestärkt werden? Was bedeutet die Digitalisierung für den 
Umgang mit Daten aber auch als Grundlage eines solidarischen 
Gesundheitssystems? 
Bitte beachten: So nehmen Sie an der digitalen Veranstaltung teil: 
Die Veranstaltung wird auf YouTube übertragen und Sie können sich 
aktiv beteiligen. 
Eine Teilnahme ist über Ihren Computer, Ihren Laptop oder Ihr 
Smartphone möglich. Sie benötigen lediglich einen Lautsprecher 
oder einen Kopfhörer. 
Nach der Anmeldung erhalten Sie von uns einen Link zur Teilnahme 
und ein Erklärvideo. Bitte melden Sie sich spätestens zwei Tage vor 
der Veranstaltung an, damit wir Ihnen rechtzeitig die Zugangsdaten 
zusenden können. 
Kurs: 21106 – gebührenfrei 
Dienstag, 13. Juli 2021, 18.00 – 19.00 Uhr 
Online-Veranstaltung 

Entwicklungszusammenarbeit als Friedenspolitik? 
Das Beispiel Mali – Ziel 16: Frieden, Gerechtigkeit und starke 
Institutionen – ONLINE 
Dozenten: Martin Westphal/Jürgen Koch 
Trotz der starken Präsenz deutscher Organisationen der Entwick-
lungszusammenarbeit und des Auslandeinsatzes der Deutschen 
Bundeswehr erfahren die Bürger*innen in Deutschland kaum etwas 
über die aktuelle Situation in Mali. Dabei zeigt dieses Beispiel vie-
le Herausforderungen für die Etablierung eines Nachhaltigen Frie-
dens, dem 16. Ziel der SDG. Wichtige Komponenten eines solchen 
Friedens sind die Förderung der staatlichen und nicht-staatlichen 
Strukturen vor Ort. Welche Rolle die Bundesrepublik Deutschland 
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bzw. Deutsche Organisationen in diesem Prozess spielen können, 
werden Jürgen Koch, ehemaliger Landesdirektor der Gesellschaft 
für Internationale Zusammenarbeit (GIZ) und Martin Westphal Regi-
onalleiter Westafrika mit Sitz in Mali des Instituts für Internationale 
Zusammenarbeit des deutschen Volkshochschul-Verbandes e.  V. 
(DVV International) aufzeigen. 
Über die Referenten: Jürgen Koch begann seine berufliche Lauf-
bahn am Südasien-Institut Heidelberg der Universität Heidelberg 
als Wissenschaftlicher Mitarbeiter. Er war Leiter der Auslandsab-
teilung einer DGB-Gewerkschaft, bevor er in Brüssel für ein briti-
sches Beratungsunternehmen arbeitete. In Brüssel wechselte er 
1998 zur damaligen GTZ (Deutschen Gesellschaft für Technische 
Zusammenarbeit), deren dortiger Vertretung er sechs Jahre leitete. 
Für die GIZ war er danach Leiter des Büros in Thailand, des Regi-
onalbüros Golf in den Vereinigten Arabischen Emiraten, von 2015 
bis 2019 Direktor der GIZ in Mali und im letzten Jahr u.a. Interims-
Abteilungsleiter für den Bereich Westafrika der GIZ. 
Martin Westphal, Regionalleiter Westafrika bei DVV International, 
arbeitet seit vielen Jahren in der Erwachsenenbildung, zunächst in 
der beruflichen Fortbildung, danach als Pädagogischer Mitarbeiter 
in der Weiterbildung für gewerkschaftlich organisierte Betriebs-
räte und Vertrauensleute. Danach übernahm er die Leitung einer 
Heimvolkshochschule, daran anschließend für mehrere Jahre die 
Geschäftsführung der Volkshochschule Delmenhorst gGmbH. Seit 
März 2020 arbeitet er für DVV International und ist seit Juli 2020 in 
Bamako, Mali, in seiner jetzigen Funktion tätig. 
Die digitale Vortragsreihe Stadt.Land.Welt. – Web zur Agenda 2030 
ist ein Angebot im Rahmen des bundesweiten Semesterschwer-
punkts Weiterbildung für nachhaltige Entwicklung an Volkshoch-
schulen im Jahr 2021 und kann von den Volkshochschulen als 
Online-Angebot ins eigene Programm übernommen werden. 
Bitte beachten: Sie benötigen einen PC/Laptop oder ein mobiles 
Endgerät mit einem Internetanschluss. Sie sind in der Veranstal-
tung nicht sichtbar und hörbar. Fragen und Diskussionsbeiträge 
können über die Chat-Funktion an die Referierenden gerichtet wer-
den. 
Sie erhalten zwei Tage vor der Veranstaltung den Zugangslink zur 
Teilnahme. Bitte melden Sie sich spätestens drei Tage vor der Ver-
anstaltung an, damit wir Ihnen rechtzeitig die Zugangsdaten zusen-
den können. 
Kurs: 21109 – gebührenfrei 
Mittwoch, 14. Juli 2021, 19.00 – 20.30 Uhr 
Online-Veranstaltung 
 
  

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 

Qigong für Jedermann – ONLINE (Zusatzkurs) 
Dozentin: Heike Lehle-Schirmer, Heilpraktikerin, Qigong-Lehrerin 
Qigong ist geprägt durch ruhige, gleichmäßige und harmonische 
Bewegungen, durch die sich Ruhe, Gelassenheit und Wohlbefin-
den einstellen. Positive Auswirkungen auf Kreislauf, Stoffwechsel, 
Nerven, Verdauung und Bewegungsapparat sind das Ergebnis des 
beständigen Übens. Dieses ganzheitliche Verfahren aus der Traditi-
onellen Chinesischen Medizin umfasst gesundheitsfördernde Kör-
perhaltungen, Atemtechniken, Meditation, Selbstmassage, Bewe-
gung und Dehnung. Sie werden Übungen kennenlernen, die jeweils 
entsprechend der Jahreszeit die Gesundheit und das Wohlbefinden 
stärken und die Lebensenergie wieder fließen lassen. 
Sie benötigen: bequeme Kleidung, Socken oder leichte Schuhe
Kurs: 2113010216, Gebühr: 27,00 Euro
Dienstag, ab 8. Juni 2021, 17.00 – 18.15 Uhr, 4 Termine
Online-Veranstaltung 

VHS – Außenstelle
Heiningen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Heiningen 
Susanne Bühler, Bezgenrieter Straße 11, 73092 Heiningen 
Telefon 07164 9207-74, Fax 07164 9463-67 
E-Mail: info@buecherei-heiningen.de 
Anmeldezeiten: Mo., Mi., Do.	   8.30 – 12.00 Uhr (nur telefonisch) 
 	  Di. und Do. 	 15.00 – 19.00 Uhr (persönlich)  
Wirbelsäulengymnastik – ONLINE 
Dozentin: Ina Mayer 
Übungsschwerpunkte: Kräftigung und Dehnung der Muskulatur, 
Mobilisation der Gelenke, Koordination, Entspannung. Für Ihre On-
line-Teilnahme benötigen Sie eine stabile Internetverbindung, Laut-
sprecher und eventuell Mikrofon und Kamera – letztere sind in fast 
jedem Endgerät eingebaut. Sie erhalten kurz vor Kursbeginn eine 
E-Mail mit den Zugangsdaten. Verwendetes Programm ist Alfaview.
Sobald es der vhs wieder gestattet ist, Angebote mit direkter Anwe-
senheit durchzuführen, werden die Kurse auf Wunsch wie ursprüng-
lich ausgeschrieben fortgeführt.
Gebühr je nach Teilnehmerzahl: 
3: 50,00 Euro; 4: 39,00 Euro; 5: 30,00 Euro
Donnerstag, ab 6. Mai 2021, 18.30 – 19.30 Uhr, 5 Termine. 
Ein späterer Einstieg ist möglich!
Online-Veranstaltung 

 

VHS – Außenstelle
Zell u. A.

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Aichelberg und 
Zell u. A. 
Lena Holthaus, Lindenstraße 1 – 3, 73119 Zell u. A. 
Telefon 07164 807-22, Fax 07164 807-77 
E-Mail: l.holthaus@zell-u-a.de 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   7.45 – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 16.00 – 18.00 Uhr 
 	  Do.	 14.00 – 17.00 Uhr 

Einfach mal über den Tellerrand schauen – ONLINE 
Dozentin: Karin Lindner, KaLi-Coaching Business- und Privatcoach 
Wie groß ist deine Neugier? Bist du bereit über den Tellerrand zu 
schauen? Möchtest du Veränderung bewirken, dich lebendiger füh-
len und deine Entscheidungsfreiheit vergrößern? Magst du dich auf 
das Abenteuer Leben einlassen und suchst in einem Übungs- und 
Forschungsraum auszuprobieren, was über das hinaus, was du 
seither dachtest, noch alles möglich ist? 
Gemeinsam schaffen wir in den Treffen eine Atmosphäre des Ver-
trauens, der Wertschätzung und eine andere Art der Begegnung. 
Ich orientiere mich dabei an dem „Art of Hosting“, der Kunst Gast-
geberin eines Raumes zu sein, indem wir gute Gespräche führen. 
Hier ist jeder erwünscht, mit dem wie er gerade da ist. Wir üben 
uns im Sprechen, das frei von Bewertungen, dafür in einer offenen 
und wohlwollenden Gesprächshaltung sein wird. Dabei entstehen 
für die Themen, die eingebracht werden häufig, neue Blickwinkel. 
Meine Intention ist es, neue Räume zu schaffen, die den Alltag ent-
schleunigen, in Gemeinschaft Freude zu tanken und unsere Akkus 
wieder aufzuladen. Ich freue mich neue Möglichkeiten zu schaffen. 
Und auf dich! 
Gebühr: 90,00 Euro 
Montag, 10.00 – 11.30 Uhr, 6 Termine: 
ab 7. 6./14. 6./21. 6./28. 6./5. 7./12. 7. 
Online-Veranstaltung 
 
Einfach mal über den Tellerrand schauen – ONLINE 
Dozentin: Karin Lindner, KaLi-Coaching Business- und Privatcoach 
Wie groß ist deine Neugier? Bist du bereit über den Tellerrand zu 
schauen? Möchtest du Veränderung bewirken, dich lebendiger füh-
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len und deine Entscheidungsfreiheit vergrößern? Magst du dich auf 
das Abenteuer Leben einlassen und suchst in einem Übungs- und 
Forschungsraum auszuprobieren, was über das hinaus, was du 
seither dachtest, noch alles möglich ist? 
Gemeinsam schaffen wir in den Treffen eine Atmosphäre des Ver-
trauens, der Wertschätzung und eine andere Art der Begegnung. 
Ich orientiere mich dabei an dem „Art of Hosting“, der Kunst Gast-
geberin eines Raumes zu sein, indem wir gute Gespräche führen. 
Hier ist jeder erwünscht, mit dem wie er gerade da ist. Wir üben 
uns im Sprechen, das frei von Bewertungen, dafür in einer offenen 
und wohlwollenden Gesprächshaltung sein wird. Dabei entstehen 
für die Themen, die eingebracht werden häufig, neue Blickwinkel. 
Meine Intention ist es, neue Räume zu schaffen, die den Alltag ent-
schleunigen, in Gemeinschaft Freude zu tanken und unsere Akkus 
wieder aufzuladen. Ich freue mich neue Möglichkeiten zu schaffen. 
Und auf dich! 
Gebühr: 90,00 Euro 
Montag, 18.30 – 20.00 Uhr, 6 Termine: 
ab 7. 6./14. 6./21. 6./28. 6./5. 7./12. 7. 
Online-Veranstaltung 
 
Wovon träumst du? – ONLINE 
Dozentin: Karin Lindner, KaLi-Coaching Business- und Privatcoach 
Hast du auch schon mal gedacht, eigentlich wünsche ich mir etwas 
anderes? Mehr Leichtigkeit, Freude und Mut, Dinge anders zu tun? 
Und wie kann es gehen, deinen Wünschen und Träumen näher zu 
kommen? 
Hast du auch so einen Kritiker in dir, der dir deine Träume klein re-
det? Der dir sagt, das geht wegen diesem und jenem nicht? Fühlst 
du dich auch manchmal wie festgezurrt und wenig lebendig? 
Und was wäre, wenn wir den Träumen und Wünschen einfach mal 
begegnen würden? 
Wir formulieren ein Ziel, das stark genug ist, in diese Richtung zu 
gehen. Wir werden erste Schritte gehen und ermutigen uns gegen-
seitig. Ziele einmal anders erreichen als mit höher, schneller, weiter. 
Sondern in deinem Tempo und orientiert an dem, was dir wichtig 
ist. In Gemeinschaft Gleichgesinnter suchen wir nach Möglichkei-
ten ins Tun zu kommen. Wir bestärken uns, füllen Ideenkörbe und 
feiern auch kleine Erfolge. Es geht um Mut machen, Mut erleben 
und mehr Möglichkeiten zu entdecken, als wir bisher dachten. Was 
ist noch alles möglich? 
Gebühr: 90,00 Euro 
Dienstag, 17.00 – 19.00 Uhr, 6 Termine: 
ab 8. 6./15. 6./22. 6./29. 6./6. 7./13. 7. 
Online-Veranstaltung 
 
Gewaltfrei kommunizieren (nach Marshall B. Rosenberg) 
– ONLINE 
Dozentin: Johanna Walle 
Wie können wir Menschen uns gegenseitig akzeptieren, ‚sein‘ las-
sen und womöglich sogar Verständnis und Mitgefühl aufbringen, 
selbst wenn unser Gegenüber ganz andere Ansichten hat? Ich 
sehne mich danach, einen wohlwollenden Umgang miteinander zu 
kultivieren und zu einer Qualität von Achtsamkeit und wirklichem, 
echten Zuhören in unserer Gesellschaft beizutragen. 
Die Gewaltfreien Kommunikation nach Marshall B. Rosenberg bie-
tet wertvolle, hilfreiche und vor allem einfache und alltagstaugliche 
Impulse dafür. 
Wer gerne mehr Achtsamkeit in seine Gespräche bringen will und 
die Qualität seiner Beziehungen verbessern möchte ist herzlich will-
kommen. 
Bitte mitbringen: Offenheit, Interesse und Neugier und Fragen 
Kurs: 2113030705, Gebühr 96,00 Euro 
Donnerstag, ab 10. Juni 2021, 19.00 – 21.00 Uhr, 6 Termine 
Online-Veranstaltung 
 
Gewaltfrei kommunizieren (nach Marshall B. Rosenberg) 
– ONLINE 
Dozentin: Johanna Walle 
Wie können wir Menschen uns gegenseitig akzeptieren, ‚sein‘ las-
sen und womöglich sogar Verständnis und Mitgefühl aufbringen, 
selbst wenn unser Gegenüber ganz andere Ansichten hat? Ich 
sehne mich danach, einen wohlwollenden Umgang miteinander zu 
kultivieren und zu einer Qualität von Achtsamkeit und wirklichem, 
echten Zuhören in unserer Gesellschaft beizutragen. 

Die Gewaltfreien Kommunikation nach Marshall B. Rosenberg bie-
tet wertvolle, hilfreiche und vor allem einfache und alltagstaugliche 
Impulse dafür. 
Wer gerne mehr Achtsamkeit in seine Gespräche bringen will und 
die Qualität seiner Beziehungen verbessern möchte ist herzlich will-
kommen. 
Kurs: 2113030704, Gebühr 56,00 Euro, 2 Termine 
Freitag, 18. Juni 2021, 17.00 – 20.30 Uhr
Samstag, 19. Juni 2021, 17.00 – 20.30 Uhr 
Online-Veranstaltung 

 

 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Dt. Generalatlas 1974 | Diercke Weltatlas 1967 | DBB Weltatlas 
1962 | Autoatlas Deutschland 1989/90 | Telefon 13377
heller Esstisch Buche (1,5 m x 1 m, Höhe 77 cm); lässt sich mit 
einer Zusatztischplatte in der Mitte zum Einlegen um 45 cm ver-
längern. Aufbauanleitung vorhanden | Telefon 9152388 täglich 
ca. ab 17 Uhr
Leder-Sofa Cremefarben BLH 83 cm 200 cm, 90 cm | 
Kinderhochstuhl umbaubar zu Stuhl/Tisch | Telefon 800300
neue Vorwerk Kobold Bodendüse TF 733 | Fahrradanhänger für 
zwei Kinder geeignet 75 x 60 cm, auch als Transportgelegenheit 
nutzbar | Telefon 4856
DVD-Hüllen in größeren Mengen | Telefon 7054
Gasgrill L: 70 cm, B: 50 cm, H: 100 cm, evtl. für Schreibergarten |  
Babydaunenzudecke mit Bettwäsche 70 cm x 140 cm | Telefon 
9151565
Matratze neuwertig 1,80 x 2 m | Telefon 0170 9138405
Sofa, 3- Sitzer, kaum benutzt und gut erhalten, ausziehbar zur 
Schlafcouch, L: 2,20 m, B: 0,85 m | Telefon 6657
Rollentrainer zum Indoor-Rennrad-Training | Telefon 12668
Rollstuhl neuwertig (nicht elektronisch) | 
Männer-Kleidung Gr. XXXL | Telefon 7528

Gesucht wird ...
kleinen funktionierenden Gartenhäcksler | Telefon 148689
Schreibtischstuhl in gutem Zustand | E-Mail: fsjgaw@gmail.com 
oder Telefon 4794
2 Briefkästen | 1 Matratze entweder 120 cm oder 140 cm auf 
2,00 m | Telefon 4856
Rennrad 28 Zoll | Telefon 0173 5464659
Altes Eisen-Balkon-Geländer ca. 2,0 bis 2,5 m lang | 
Telefon 909966
Hundeanhänger, Gewichtsklasse: 20 – 30 kg | Telefon 5230
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!
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Sonstige Einrichtungen

Sonstiges
 

 

Garten-Dinge & Flohmarkt 

Lindenmarkt 

Vorankündigung für Samstag, den 29.Mai 
Es ist wieder soweit! Mit neuem Schild geht´s nach der Winterpause wieder los. 
 

E 
 
Wie 2020 gelten die Corona-Vorgaben für Märkte im Freien:               
Genaueres entsprechend den aktuellen Bedingungen im nächsten Blättle! 

Für das Zeller Lindenmarkt-Komitee        
                      Dr. Ernst Schumacher 

 
 
Bauern bitten um Rücksichtnahme und 
tolerantes Miteinander auf Feldund Flur  
Gerade in Zeiten der Pandemie nutzen Hundebesitzer, Jog-
ger, Fahrradfahrer, Reiter und Spaziergänger gerne Wege und 
Flächen, die in erster Linie landwirtschaftlichen Zwecken die-
nen. Missverständnissen zwischen Erholungssuchenden und 
Landwirten können vermieden werden, wenn einfacher Verhal-
tensregeln beachtet werden. Der Bauernverband informiert. 
 
Unterwegs mit Hunden 
Die Natur ist verlockend und lädt zu ausgiebigen Spaziergängen 
mit dem Hund ein. Das ist unproblematisch, solange die Hundehal-
ter mit ihren Vierbeinern auf den Wegen bleiben und ihnen keinen 
freien Auslauf auf die Nutzflächen gewähren. Auf dem Feld buddeln 
Hunde gerne Löcher und können dadurch Schäden an Pflanzenbe-
ständen und landwirtschaftlichen Maschinen verursachen. Viele 
Hundebesitzer sind sich zudem nicht bewusst, dass der Hundekot 
die Ernte und somit die Nahrungs- und Futtermittel verunreinigt. 
Der Kot kann eine Infektionsquelle für zahlreiche Krankheiten sein. 
 
Abfall als Gefahrenquelle 
Zum respektvollen und umweltbewussten Verhalten gehört es, 
keine Abfälle in Feld und Flur zu hinterlassen. Sie bergen Verlet-
zungs- und Vergiftungsgefahren für die Tiere und können Schäden 
an landwirtschaftlichen Maschinen bewirken. Abfälle in der Natur 
sind unschön und gefährlich. Sie gehören in den Hausmüll. 
 
Freizeit oder Arbeit? 
Auch an den Sonn- und Feiertagen, wenn viele Leute frei haben, 
müssen Landwirte wetterbedingt mit ihren großen Traktoren und 

Erntemaschinen auf die Felder fahren. Oft stehen sie unter Zeit-
druck ihre Ernte einzufahren. Die Fahrzeuge sind schwer manöv-
rierbar und ein Ausweichen ist nicht ohne weiteres möglich. Frei-
zeitsportlern sowie auch kleineren Fahrzeugen fällt es dagegen 
leichter, rechtzeitig auszuweichen. Nach den neuen Verkehrsregeln 
dürfen Fahrradfahrer der Fußgänger nur mit einem Mindestabstand 
von 1,5 m überholt werden. Dies ist auf den schmalen Feldwegen 
meist gar nicht möglich. Deshalb bitten die Landwirte darum, dass 
dann langsam fahrende Radler oder Fußgänger absteigen und zur 
Seite gehen, damit der Landwirt mit schwerem Gerät sicher vorbei-
kommt. 
 
Betreten der Flächen 
Bepflanzte Getreideflächen sehen im frühen Wachstum wie grü-
ne Wiesen aus. Das Betreten dieser Flächen kann jedoch ernste 
Schäden an den jungen Pflanzen und somit geringere Erträge verur-
sachen. Grundsätzlich dürfen landwirtschaftlich genutzte Flächen 
während der Vegetationszeit, das ist die Zeit zwischen Saat und Ern-
te, nicht betreten werden. Es gibt ein gesetzliches Betretungsverbot 
für landwirtschaftliche Flächen während der Vegetationszeit. Egal 
ob die Flächen eingezäunt sind oder nicht. 
 
Miteinander reden: 
Jeder hat ein Recht auf Erholung in der freien Natur, aber ebenso die 
Pflicht, Natur und Landschaft pfleglich zu behandeln. Dazu gehören 
auch die landwirtschaftlichen Nutzflächen. Für manche sind sie der 
Ort, um sich zu erholen, für Landwirte sind sie jedoch die Existenz-
grundlage. Doch wie sieht die Arbeit der Landwirte rund ums Jahr 
aus? Wie werden die Lebensmittel erzeugt? Die örtlichen Landwirte 
geben gerne Einblick in ihre Produktion und informieren über den 
Schutzbedarf ihrer Flächen und Wege. Meinungsaustausch und 
fachliche Informationen bereichern jeden und fördern ein gegen-
seitiges Verständnis. 
 
Ihre Bauern in den landwirtschaftlichen Ortsvereinen im Land-
kreis Göppingen 
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N!-Region Raum Bad Boll

„STADTRADELN“ in den 	  
Verbandsgemeinden ab 5. Juni 
– machen Sie mit! 
Die Arbeitsgruppe „Radverkehr“ des 
Nachhaltigkeitsbeirats Raum Bad Boll 
möchte mit der Teilnahme am Wett-
bewerb „Stadtradeln“ auch in diesem 
Jahr aufzeigen, dass das Fahrrad auch 
im Alltagsverkehr eine gute und sinn-
volle Alternative zum Auto sein kann. 

Es geht dabei um den Spaß am und beim Fahrradfahren und 
vor allem darum, möglichst viele Menschen für das Umstei-
gen auf das Fahrrad im Alltag zu gewinnen und dadurch einen 
Beitrag zum Klimaschutz zu leisten. 
Die Verbandsgemeinden nehmen gemeinsam als GVV 
Raum Bad Boll am Wettbewerb teil. Der Zeitraum erstreckt 
sich vom 5. bis 25. Juni 2021. 
Weitere Informationen erhalten Sie auch unter 
www.stadtradeln.de.
Als Kommune geben Sie bei der Suchmaske bitte „GVV Raum 
Bad Boll im Landkreis Göppingen“ ein. 

Ziele des Wettbewerbs: 
•	 Radverkehrsanteil steigern
•	 Kohlendioxid-Emissionen vermeiden

 
Wo und wie kann ich mich registrieren und meine 
erradelten Kilometer eintragen? 

•	 Teilnehmende mit Internetzugang registrieren sich 
mit ihrem Namen und ihrer E-Mail-Adresse unter www.
stadtradeln.de. Nach erfolgreicher Registrierung kön-
nen dann im eigenen Nutzeraccount die Kilometer ein-
getragen werden, die automatisch dem Team und der 
Kommune gutgeschrieben werden.

•	 Teilnehmende mit einem Smartphone können über 
die STADTRADELN-App (für Android und iOS-Systeme) 
Kilometer eintragen: Zum einen händisch (ein Einloggen 
über das Internet ist dann nicht mehr notwendig) oder 
noch einfacher via GPS-Funktion, die die exakte Route 
aufführt und die zurückgelegten Kilometer berechnet.

•	 Teilnehmende ohne Internetzugang können ihre erra-
delten Kilometer und Wegestrecken selbst handschrift-
lich erfassen und bei Ihrer Gemeindeverwaltung abge-
ben.

 
Die Aktion „STADTRADELN“ soll aber trotzdem nicht als Leis-
tungswettbewerb verstanden werden. Auch wer das Fahrrad 
nur zum Bäcker benutzt ist als Teilnehmer herzlich willkom-
men. Denn in erster Linie soll die Kampagne mit möglichst 
vielen Teilnehmern auf die vielen positiven Effekte des Rad-
fahrens aufmerksam machen. Und nicht zuletzt gilt die Devi-
se: Jeder Kilometer zählt! 

 
PV-Anlage online anmelden im Kundenportal der Netze BW 
Der Ausbau erneuerbarer Energien in Baden-Württemberg ist auch 
im Stromnetz der Netze BW deutlich sichtbar: Allein im Jahr 2020 
hat das Unternehmen fast 20.000 Einspeiseanfragen für erneuer-
bare Energien abgewickelt. Als größter Verteilnetzbetreiber Baden-
Württembergs bringt die Netze BW so gemeinsam mit Netzkunden, 
Installateuren und Kommunen die Energiewende voran. 
Für Kunden der Netze BW wird es künftig noch einfacher, ihre neue 
PV-Anlage anzuschließen. Über ein digitales Kundenportal können 
sie ihre Anlage selbst anmelden und danach online die Fortschritte 
der Anfrage verfolgen, Status-Meldungen empfangen und ihre Un-
terlagen einsehen. 

Im Kundenportal werden die Besitzer der PV-Anlagen Schritt für 
Schritt durch die Anmeldung geführt. Zusätzliche Hilfestellung bie-
tet ein Film. Er zeigt, wie sie digital und unkompliziert eine Photo-
voltaik-Anlage an das Niederspannungsnetz anschließen können. 
Mehr Informationen zum Kundenportal: www.netze-bw.de/einspei-
ser/anschluss-pv 
Link zum Film: https://youtu.be/XFtwGpRut1I 
Netze BW GmbH 

GO Druck Media GmbH & Co. KG
Einsteinstraße 12–14, 73230 Kirchheim unter Teck
07021 8000-0
info@go-kirchheim.de, www.go-kirchheim.de

Auf der Suche nach 
spritzigen Ideen für 
neue Druckprodukte?
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Abwasserverband 
Heiningen-Dürnau-Eschenbach-Gammelshausen

2. SATZUNG zur Änderung der Satzung  
über die Entschädigung für ehrenamtliche 
Tätigkeit vom 19. Dezember 2000
Auf Grund von § 5 Abs. 3 des Gesetzes über kommunale Zusam-
menarbeit (GKZ) i. V. mit den §§ 4 und 19 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) hat die Verbandsversammlung am 6. 
Mai 2021 folgende 2. Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit beschlossen:

§ 1
§ 1 erhält folgende Fassung:
Entschädigung nach Durchschnittssätzen

(1) �Ehrenamtlich Tätige erhalten den Ersatz ihrer Auslagen und 
ihres Verdienstausfalls nach einheitlichen Durchschnittssät-
zen.

(2)  �Der Durchschnittssatz beträgt ab 1. Januar 2021 bei einer zeit-
lichen Inanspruchnahme

 bis zu 2 Stunden � 15,00 €
 von mehr als 2 bis zu 4 Stunden � 30,00 €
 von mehr als 4 bis zu 6 Stunden � 45,00 €
 von mehr als 6 bis zu 8 Stunden � 60,00 €
 von mehr als 8 Stunden � 75,00 €

§ 2
Diese Satzung tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung 
in Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 
Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 
dem Verband geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 

die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
Als Satzung ausgefertigt,

Heiningen, den 7. Mai 2021

gez. Aufrecht
Bürgermeister

 

Infos aus dem Rathaus

Corona-Schnelltest-Zentrum  
im Gemeindehaus
Nächster Termin: Dienstag, 1. Juni 2021, zwischen 16.00 
und 18.30 Uhr
Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin am Testtag telefonisch 
zwischen 9.00 und 12.00 Uhr (Telefon 07164 9401-0).
Der Antigen-Schnelltest ist kostenlos (Wartezeit bis zum Er-
gebnis ca. 15 Minuten).
Bringen Sie bitte Ihren Personalausweis mit und tragen Sie 
einen medizinischen Mund-Nasen-Schutz.
Bitte nutzen Sie dieses Angebot – wir freuen uns auf Ihren 
Anruf!

Ihre Gemeindeverwaltung 

Turnusmäßige Wartungsarbeiten  
an der Straßenbeleuchtung 
In der Zeit vom 31. Mai bis 4. Juni führt die Netze BW wieder die 
turnusmäßigen Wartungsarbeiten an der Straßenbeleuchtung 
im Ortsgebiet durch. Bei diesen Fahrten werden jedoch nicht alle 
Lampen überprüft, sondern nur die defekten Straßenlampen, die 
von der Gemeindeverwaltung der Netze BW gemeldet worden sind, 
repariert. 
Wir benötigen deshalb Ihre Mithilfe. Sollten Sie bemerken, dass 
Straßenlampen defekt sind, melden Sie dies bitte der Gemeinde-
verwaltung, Herrn Göhl, Telefon 07164-9401-50. 

Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr
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Aus dem Gemeinderat 
– Gemeinderatssitzung vom 27. April 
 
Freigabe der Sitzungsprotokolle 
vom 19. Januar, 23. Februar und 16. März 2021
Keine Bedenken wurden zu den Protokollen der jüngsten öffentli-
chen Gemeinderatssitzungen geäußert. Die Protokolle wurde ein-
stimmig genehmigt. 
 
Bebauungsplan „Ochsengasse“

1. Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen
2. Erneuter Entwurfsbeschluss
3. Beschluss über die erneute öffentliche Auslegung

Der Gemeinderat hatte sich bereits im Oktober 2020 mit der Ent-
wurfsplanung des Bebauungsplans befasst und diesen im Entwurf 
beschlossen. Dadurch sollte auf einer privaten Grundstücksfläche 
die Voraussetzungen für die Erstellung eines Wohngebäudes ge-
schaffen werden. Nach Vorlage erster Entwürfe für das Gebäude 
zeigte sich, dass das im Bebauungsplan vorgesehene Baufenster 
zu gering dimensioniert war und durch die Bebauung um drei Meter 
in Richtung Süden überschritten wurde. Der Gemeinderat sprach 
sich deshalb einstimmig dafür aus, im Bebauungsplan eine ent-
sprechende Änderung vorzusehen. Zu diesem frühen Zeitpunkt 
des Bebauungsplanverfahrens ist eine Änderung möglich, machte 
Bürgermeister Daniel Kohl deutlich. Alle im Zusammenhang mit 
dem Bebauungsplanverfahren anfallenden Kosten werden von 
den im Bebauungsplanbereich befindlichen Grundstückseigentü-
mern getragen. Von den wenigen eingegangenen Stellungnahmen 
der beteiligten Behörden und Träger öffentlicher Belange war die 
Äußerung der Unteren Naturschutzbehörde beim Landratsamt 
Göppingen von besonderer Bedeutung. Da im Gebiet potentielle 
Lebensräume von Brutvögeln vorhanden sind war die Erstellung 
einer speziellen artenschutzrechtlichen Prüfung gefordert worden. 
Deshalb hat die Gemeinde eine Habitatspotentialanalyse als ersten 
Schritt einer artenschutzrechtlichen Prüfung durchführen lassen. 
In Abstimmung mit der Behörde wurden nun in diesem Gebiet meh-
rere Vogelnistkästen und Fledermausflachhöhlen aufgehängt.
Einstimmig fasste der Gemeinderat die im Zusammenhang mit dem 
Bebauungsplanverfahren erforderlichen Beschlüsse und beauf-
tragte die Verwaltung, parallel zur erneuten öffentlichen Auslegung 
auch wiederum die Beteiligung der Behörden durchzuführen. 
 

Bausachen:

• �Antrag auf Errichtung eines Balkons auf Flurstück 479/4, 
Blumenstraße 4

• �Antrag auf Abbruch einer Einzelgarage und Neubau einer 
Doppelgarage auf Flurstück 319/10, Lindenstraße 8

Nicht einfach machte sich das Gremium die Entscheidung, ob das 
kommunale Einvernehmen zum Bauvorhaben Blumenstraße 4 
erteilt werden sollte. Dieses wurde bereits vom früheren Grund-
stückseigentümer umgesetzt. Die Verwaltung hatte diesem im 
vergangenen Jahr nahegelegt, einen nachträglichen Bauantrag 
zu stellen. Zwischenzeitlich war ein Eigentümerwechsel erfolgt. 
Das Landratsamt hatte deutlich gemacht, dass das Bauvorhaben 
zwar genehmigungspflichtig sei, aber den baurechtlich geltenden 
Regelungen entsprechen würde. Neben dem Bürgermeister brach-
ten auch mehrere Sprecher im Gemeinderat ihren Unmut über die 
Vorgehensweise der Bauherrschaft zum Ausdruck. Trotz der Miss-
billigung des Verfahrensablaufs beschloss der Gemeinderat mehr-
heitlich, bei einer Gegenstimme und fünf Stimmenthaltungen, das 
kommunale Einvernehmen zum Bauantrag zu erteilen. Im Gremium 
bestand der Wunsch, dass die Einwohnerschaft immer wieder dar-
auf hingewiesen werden sollte, dass bestimmte Bauvorhaben einer 
Genehmigung und vorherigen Beratung im Gemeinderat bedürfen. 
Auch werde ins Auge gefasst, verschiedene Bauvorhaben im Ort 
darauf hin zu überprüfen, ob die Regelungen der Bebauungspläne 
eingehalten wurden. 
Zum Bauvorhaben am Anwesen Lindenstraße 8 erteilte der Ge-
meinderat einstimmig das kommunale Einvernehmen. 

Erschließungsplanung „Letten II“: Beschluss über die Vergabe 
der Ingenieurleistungsphasen 5 – 9 
Für die Fortführung des Bebauungsplanverfahrens bedarf es nun-
mehr des Abschlusses weiterer Ingenieurverträge. In den Leistungs-
phasen 5 – 9 geht es insbesondere um Verkehrsanlagen, die Ent-
wässerung und die Wasserversorgung. Das hierzu vorliegende Hono-
rarangebot des bereits bisher mit den Leistungsphasen 1 – 4 beauf-
tragten Büros mquadrat aus Bad Boll beläuft sich auf Gesamtkosten 
in Höhe von 108.724,79 € brutto. Das Angebot basiert auf Zahlen 
aus den Jahren 2019 und 2020. Angesichts des aktuellen Trends 
könnten sich die dem Angebot zugrunde liegenden Baukosten und 
dadurch auch die Ingenieurkosten noch verringern, brachte Bürger-
meister Kohl seine Hoffnung zum Ausdruck. Einhellig beschloss der 
Gemeinderat, das Büro mquadrat mit der weiteren Erschließungspla-
nung gemäß dem vorgelegten Honorarangebot zu beauftragen. 
 
Bekanntgaben und Verschiedenes 
Im Zuge der Bebauungsplanänderung „Breite“ hatte der Ge-
meinderat sich dafür ausgesprochen, auch bei anderen dortigen 
Grundstückseigentümern anzufragen, ob diese ebenfalls an einer 
Geschoss-Aufstockung interessiert wären. Bislang sei nach Aussa-
ge des Bürgermeisters das Interesse der Grundstückseigentümer 
gering. 
Auf große Resonanz stößt das Angebot der Gemeinde, Corona-
Testungen im Gemeindehaus durchführen zu lassen. Ein gro-
ßes Dankeschön gebührt den ehrenamtlichen Helferinnen, die mit 
Ihrem Wirken dieses tolle Angebot ermöglichen. Stellvertretend 
dankte Bürgermeister Daniel Kohl der anwesenden Heike Mohring 
und ihren beiden Kolleginnen für dieses großartige Engagement. 
(Bis zum 11. Mai haben sich rd. 90 Personen im Gemeindehaus auf 
das Coronavirus testen lassen – bislang allesamt negativ.) 
Für den barrierefreien Umbau der örtlichen Bushaltestellen 
wurde die Gemeinde in das hierfür aufgelegte Landesförderpro-
gramm aufgenommen. Bei voraussichtlichen zuwendungsfähigen 
Gesamtkosten in Höhe von 258.000 € darf die Gemeinde mit ei-
nem 50%igem Zuschussanteil rechnen. 
Anschließend informierte Bürgermeister Kohl über die Tagesord-
nung der Verbandsversammlung des Grundschul- und Kinder-
gartenverbands Dürnau-Gammelshausen vom 4.  Mai. Insbe-
sondere seien Beschlüsse zum anstehenden Erweiterungsbau des 
Kinderhauses zu fassen. 
Die schriftliche Bestätigung des Landratsamts Göppingen über die 
Gültigkeit der Bürgermeisterwahl vom 14. März 2021 liegt zwi-
schenzeitlich vor. Somit kann die Verpflichtung von Herrn Bürger-
meister Daniel Kohl im Rahmen der nächsten Gemeinderatssitzung 
planmäßig erfolgen. 
Vom Landratsamt wurde die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssat-
zung 2021 mit Haushaltsplan bestätigt. Der Bürgermeister trug 
dem Gemeinderat die Erläuterungen des Kommunalamtes vor. 
Aufgrund der hohen Inzidenzzahlen im Landkreis Göppingen ist 
das Kinderhaus wieder geschlossen und nur in dringenden Fällen 
für die Notbetreuung geöffnet. Für den Monat Mai werden keine 
Elternbeiträge und Gebühren für die Kern- und Randzeitenbe-
treuung erhoben. 
Die beiden Baustellen der Gemeinde in der Eugen-Rau-Straße 
und der Gartenstraße kommen nach anfänglichen kleineren Pro-
blemen gut voran. 
 
Anregungen und Anfragen aus dem Gemeinderat 
Insbesondere aus Gründen der Flächenversiegelung stellte ein 
Sprecher die einst im Flächennutzungsplan anvisierte Drogerie-
marktansiedlung in Frage. Der Bürgermeister schlug vor, in einer 
der nächsten Sitzungen die Thematik nochmals aufzugreifen und 
ergebnisoffen darüber zu beraten. 
Ein Sprecher bemängelte, am „Mitfahrbänkle“ seien die Rich-
tungsschilder kaum lesbar und sollten erneuert werden. 
Aus der Mitte wurde angeregt, dem widerrechtlichen Zu- und Ab-
fahrtsverkehr vom und zum Galgenbuckel Einhalt zu gebieten. Da-
her sollten die entsprechenden Abschrankungen wieder aktiviert 
werden. 
In Kürze wird das Motorradlärmanzeigegerät an der L1217 durch 
eine Fachfirma nachjustiert. Ziel sei es, den Lärmmesspegel zu ver-
ändern, damit die Anzeige auch tatsächlich vornehmlich bei lauten 
Motorrädern oder getunten Autos anspringt. 
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Fundkatzen in Gammelshausen
Am 1. Mai 2021 wurde eine weibliche Katze auf der Gemarkung 
Gammelshausen gefunden und an den Katzenschutz Göppingen-
Donzdorf e. V. übergeben.
Es handelt sich dabei um eine ca. 1 Tag alte Katze, Rasse: EKH, 
Farbe: Tricolor. Das Tier befindet sich beim Katzenschutz in 73072 
Donzdorf, Im Lautergarten 6.

Am 1. Mai 2021 wurde eine weitere weibliche Katze auf der Ge-
markung Gammelshausen gefunden und an den Katzenschutz 
Göppingen-Donzdorf e. V. übergeben.
Es handelt sich dabei um eine ca. 1 Tag alte Katze, Rasse: EKH, 
Farbe: schildpatt getigert. Das Tier befindet sich beim Katzen-
schutz in 73072 Donzdorf, Im Lautergarten 6. 

Wer eine Katze vermisst, soll sich bitte beim Katzenschutz in Donz-
dorf unter Telefon 07162 21120 melden. 
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Samstag, 29. Mai ab 10 Uhr 
Lindenmarkt 

Garten-Dinge & Flohmarkt 
 

     

 

 

 

 
 

Wo? 
Am Sportplatz und Autohaus. - Stände im großen Kreis unter den Bäumen. - 

Parken am Rand dahinter. 
 

Was? 
Wer hat Setzlinge von Tomaten, Kürbissen, Salat, ... und möchte sie anbieten?  

Oder den ersten geernteten Mangold, Spinat, Salatrauke ... ?! 
 

Dinge aus Haus und Hof, die gut, aber zuviel sind. 

*** 
 
 

Es gelten weiterhin die strengen Corona-Regeln mit Masken, Hygiene-
Maßnahmen und 1,5m Abstand. 

Keine Standgebühr, den Platz sauber zurücklassen! 
Wir freuen uns auf viele junge und alte Besucher! 

Ihr Lindenmarkt-Komitee 
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Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier
tagen von 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württemberg 
ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, 
72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassen-Zahn-
ärztliche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der 
Rufnummern an die KZV: http://www.kzvbw.de/site/ 
 
 
Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 

Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 29. Mai 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 31. Mai 2021, 8.00 Uhr
Dr. Barbara Müller
Boßlerstraße 15
73092 Heiningen
Telefon 07161 4885
nach telefonischer Vereinbarung

Notdienst von Donnerstag, 3. Juni 2021, ab 8.00 Uhr
bis Freitag, 4. Juni 2021, 8.00 Uhr
Sergiu Popa
Ebersbacherstraße 76
73095 Albershausen
Telefon 07161 9462313
Nach telefonischer Vereinbarung

Informationsseite
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Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de

Samstag, 29. Mai 2021
Apotheke Eschenbach
Bahnhofstraße 54
73107 Eschenbach
Telefon 07161 44971

Sonntag, 30. Mai 2021
Storchen-Apotheke
Grabenstraße 32
73033 Göppingen
Telefon 07161 72323

Donnerstag, 3. Juni 2021
Adler-Apotheke
Am Schillerplatz 5
73033 Göppingen
Telefon 07161 9564002

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

 

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 07161 77677 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 29. Mai bis Sonntag, 30. Mai 2021 

Sr. Ulrike Orlepp, Sr. Rosa Renner, Sr. Ann-Kathrin Ludwig, 
Frau Renate Allmendinger 

 
Donnerstag, 3. Juni 2021 

Sr. Rosa Renner, Sr. Christine Jaich, Sr. Gertrud Neininger, 
Frau Renate Allmendinger

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

  7. 6. 21 21. 6. 21
28. 5. 21 (Fr.)
  4. 6. 21 (Fr.)

Hattenhofen
Zell u. A.

27. 5. 21 
(Do.)

27. 5. 21 
(Do.)

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
17. 6. 21

  7. 6. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden   8. 6. 21
Dürnau

31. 5. 21
Gammelshausen 15. 6. 21
Hattenhofen

16. 6. 21 7. 6. 21
Zell u. A.

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

Eine Reise in die Unterwasserwelt der Meere – Ziel 14: 
Leben unter Wasser – ONLINE 
Dozentin: Stefanie Sudhaus, Meeresbiologin 
Unzählige Gäste besuchen tagtäglich unsere Meere, in diesen 
Zeiten auch vermehrt unsere heimischen Strände an Nord- und 
Ostsee und freuen sich über Strand und schöne Natur. Doch den 
meisten bleibt verborgen, was es unter der Wasseroberfläche zu 
entdecken gibt. Auf dieser Entdeckungsreise unter die Oberfläche 
werden verschiedene Lebensräume der Meere und ihre Bewohner 
vorgestellt und die Problematiken, die sie belasten, beleuchtet. Zu-
dem wird darauf eingegangen, welchen Einfluss jede/r Einzelne auf 
die Meereswelten hat und welche Lösungsansätze es gibt. 
Stefanie Sudhaus, Meeresschutzreferentin des BUND in Schles-
wig-Holstein und Mitorganisatorin der Meeresschutzplattform 
„Ocean Summit“ (www.ocean-summit.de) nimmt Sie mit in die ge-
heimnisvolle Welt unter Wasser ganz trockenen Fußes und ohne 
weite Flüge. Welche Lebensräume finden wir in den Meeren und 
wer lebt dort? Können Seesterne sehen und von wem stammt der 
deutsche Kaviar? Gibt es Haie in der Ostsee? Und was hat es mit der 
Rippenqualle auf sich? Lebt im Sand jemand? Was bedroht unsere 
Meere nicht nur hier, sondern weltweit? Und was kann für die Ret-
tung des Ozeans getan werden? Zusammen finden wir Antworten 
auf diese und andere Fragen und lernen die Faszination unserer 
Meere kennen. 
Über die Referentin: 
Die gebürtige Bayerin Stefanie Sudhaus lernte als Au-Pair in Kap-
stadt das Meer kennen und lieben. Nach ihrem Studium der Mee-
resbiologie in Kiel und Odense arbeitete sie mehrere Jahre als 
Forscherin am GEOMAR in Kiel. Seit 2012 ist sie als Meeresschutz-
referentin für den BUND Schleswig-Holstein tätig und ist Mitorgani-
satorin des Ocean Summit. 
Die digitale Vortragsreihe Stadt.Land.Welt. – Web zur Agenda 2030 
ist ein Angebot im Rahmen des bundesweiten Semesterschwer-
punkts Weiterbildung für nachhaltige Entwicklung an Volkshoch-
schulen im Jahr 2021 und kann von den Volkshochschulen als 
Online-Angebot ins eigene Programm übernommen werden. 
Bitte beachten: Sie benötigen einen PC/Laptop oder ein mobiles 
Endgerät mit einem Internetanschluss. Sie sind in der Veranstal-
tung nicht sichtbar und hörbar. Fragen und Diskussionsbeiträge 
können über die Chat-Funktion an die Referierenden gerichtet wer-
den. 
Sie erhalten zwei Tage vor der Veranstaltung den Zugangslink zur 
Teilnahme. Bitte melden Sie sich spätestens drei Tage vor der Ver-
anstaltung an, damit wir Ihnen rechtzeitig die Zugangsdaten zusen-
den können. 
Kurs: 21108 Gebührenfrei 
Mittwoch, 9. Juni 2021, 19.00 – 20.30 Uhr 
Online-Veranstaltung 
 
Digitale Assistenten unterstützen pflegende Angehörige – 
ONLINE 
Dozent: Thomas Heine, Landeskompetenzzentrum Pflege und 
Digitalisierung 
Rund drei Viertel der Pflege wird durch An- und Zugehörige erbracht. 
Die Herausforderungen sind groß und verlangen bereits heute nach 
sozialen wie technischen Innovationen. Die Entlastung der Pflegen-
den, um mehr Zeit für menschliche Zuwendung zu haben oder die 
Förderung sozialer Kontakte für Menschen mit Pflegebedarf sind 
nur einige Punkte, die uns am Herzen liegen. 

Was für Aktivitäten und Initiativen, Produkte und Dienstleistungen 
finden sich bereits heute in Baden-Württemberg? Der Vortrag gibt 
einen Überblick über vielerlei praktische digitale Assistenten und 
innovative Alltagshelfer: vom intelligenten Hausnotruf bis hin zum 
digital organisierten Gesellschaftsnachmittag. 
Mit dem Motto „Menschen verbinden. Kompetenzen vernetzen. 
Pflege gestalten“ will das Landeskompetenzzentrum Pflege & Digi-
talisierung Baden-Württemberg die Themen Pflege und Digitalisie-
rung mit Ihnen gemeinsam gestalten und greifbar machen. 
Bitte beachten: So nehmen Sie an der digitalen Veranstaltung teil: 
Die Veranstaltung wird auf YouTube übertragen und Sie können sich 
aktiv beteiligen. 
Eine Teilnahme ist über Ihren Computer, Ihren Laptop oder Ihr 
Smartphone möglich. Sie benötigen lediglich einen Lautsprecher 
oder einen Kopfhörer. 
Nach der Anmeldung erhalten Sie von uns einen Link zur Teilnahme 
und ein Erklärvideo. Bitte melden Sie sich spätestens zwei Tage vor 
der Veranstaltung an, damit wir Ihnen rechtzeitig die Zugangsdaten 
zusenden können. 
Kurs: 21104 Gebührenfrei 
Dienstag, 22. Juni 2021, 18.00 – 19.00 Uhr 
Online-Veranstaltung 
 
Digitalisierung im Gesundheitswesen aus ethischer Sicht – 
ONLINE 
Dozentin: Julia Inthorn Dr., Direktorin des Zentrums für Gesund-
heitsethik an der Akademie Loccum 
Digitalisierung führt auch im Gesundheitswesen zu Veränderungen 
der Versorgung. Systeme, ausgestattet mit künstlicher Intelligenz, 
unterstützen Ärzt/innen in der Diagnostik oder im OP. Roboter sol-
len in Einrichtungen der Altenhilfe für Unterhaltung und Service sor-
gen und Daten werden auf immer neuen Wegen ausgewertet, um 
mehr über Krankheitsverläufe zu wissen. Mit diesem Wandel sind 
ethische Fragen verknüpft: Wie kann sichergestellt werden, dass 
alle gleichermaßen davon profitieren? Wie kann die Patientenau-
tonomie gestärkt werden? Was bedeutet die Digitalisierung für den 
Umgang mit Daten aber auch als Grundlage eines solidarischen 
Gesundheitssystems? 
Bitte beachten: So nehmen Sie an der digitalen Veranstaltung teil: 
Die Veranstaltung wird auf YouTube übertragen und Sie können sich 
aktiv beteiligen. 
Eine Teilnahme ist über Ihren Computer, Ihren Laptop oder Ihr 
Smartphone möglich. Sie benötigen lediglich einen Lautsprecher 
oder einen Kopfhörer. 
Nach der Anmeldung erhalten Sie von uns einen Link zur Teilnahme 
und ein Erklärvideo. Bitte melden Sie sich spätestens zwei Tage vor 
der Veranstaltung an, damit wir Ihnen rechtzeitig die Zugangsdaten 
zusenden können. 
Kurs: 21106 Gebührenfrei 
Dienstag, 13. Juli 2021, 18.00 – 19.00 Uhr 
Online-Veranstaltung 
 
Entwicklungszusammenarbeit als Friedenspolitik? 
Das Beispiel Mali – Ziel 16: Frieden, Gerechtigkeit und starke 
Institutionen – ONLINE 
Dozenten: Martin Westphal/Jürgen Koch 
Trotz der starken Präsenz deutscher Organisationen der Entwick-
lungszusammenarbeit und des Auslandeinsatzes der Deutschen 
Bundeswehr erfahren die Bürger/innen in Deutschland kaum etwas 
über die aktuelle Situation in Mali. Dabei zeigt dieses Beispiel vie-
le Herausforderungen für die Etablierung eines Nachhaltigen Frie-
dens, dem 16. Ziel der SDG. Wichtige Komponenten eines solchen 
Friedens sind die Förderung der staatlichen und nicht-staatlichen 
Strukturen vor Ort. Welche Rolle die Bundesrepublik Deutschland 
bzw. Deutsche Organisationen in diesem Prozess spielen können, 
werden Jürgen Koch, ehemaliger Landesdirektor der Gesellschaft 
für Internationale Zusammenarbeit (GIZ) und Martin Westphal Regi-
onalleiter Westafrika mit Sitz in Mali des Instituts für Internationale 
Zusammenarbeit des deutschen Volkshochschul-Verbandes e.  V. 
(DVV International) aufzeigen. 
Über die Referenten: 
Jürgen Koch begann seine berufliche Laufbahn am Südasien-Ins-
titut Heidelberg der Universität Heidelberg als Wissenschaftlicher 
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Mitarbeiter. Er war Leiter der Auslandsabteilung einer DGB-Gewerk-
schaft, bevor er in Brüssel für ein britisches Beratungsunterneh-
men arbeitete. In Brüssel wechselte er 1998 zur damaligen GTZ 
(Deutschen Gesellschaft für Technische Zusammenarbeit), deren 
dortiger Vertretung er sechs Jahre leitete. Für die GIZ war er danach 
Leiter des Büros in Thailand, des Regionalbüros Golf in den Verei-
nigten Arabischen Emiraten, von 2015 bis 2019 Direktor der GIZ 
in Mali und im letzten Jahr u. a. Interims-Abteilungsleiter für den 
Bereich Westafrika der GIZ. 
Martin Westphal, Regionalleiter Westafrika bei DVV International, 
arbeitet seit vielen Jahren in der Erwachsenenbildung, zunächst in 
der beruflichen Fortbildung, danach als Pädagogischer Mitarbeiter 
in der Weiterbildung für gewerkschaftlich organisierte Betriebsräte 
und Vertrauensleute. 
Danach übernahm er die Leitung einer Heimvolkshochschule, 
daran anschließend für mehrere Jahre die Geschäftsführung der 
Volkshochschule Delmenhorst gGmbH. Seit März 2020 arbeitet er 
für DVV International und ist seit Juli 2020 in Bamako, Mali, in seiner 
jetzigen Funktion tätig. 
Die digitale Vortragsreihe Stadt.Land.Welt. – Web zur Agenda 2030 
ist ein Angebot im Rahmen des bundesweiten Semesterschwer-
punkts Weiterbildung für nachhaltige Entwicklung an Volkshoch-
schulen im Jahr 2021 und kann von den Volkshochschulen als 
Online-Angebot ins eigene Programm übernommen werden. 
Bitte beachten: Sie benötigen einen PC/Laptop oder ein mobiles 
Endgerät mit einem Internetanschluss. Sie sind in der Veranstal-
tung nicht sichtbar und hörbar. Fragen und Diskussionsbeiträge 
können über die Chat-Funktion an die Referierenden gerichtet wer-
den. 
Sie erhalten zwei Tage vor der Veranstaltung den Zugangslink zur 
Teilnahme. Bitte melden Sie sich spätestens drei Tage vor der Ver-
anstaltung an, damit wir Ihnen rechtzeitig die Zugangsdaten zusen-
den können. 
Kurs: 21109 Gebührenfrei 
Mittwoch, 14. Juli 2021, 19.00 – 20.30 Uhr 
Online-Veranstaltung 
 
 

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 

Qigong für Jedermann – ONLINE (Zusatzkurs) 
Dozentin: Heike Lehle-Schirmer, Heilpraktikerin, Qigong-Lehrerin 
Qigong ist geprägt durch ruhige, gleichmäßige und harmonische 
Bewegungen, durch die sich Ruhe, Gelassenheit und Wohlbefinden 
einstellen.
Positive Auswirkungen auf Kreislauf, Stoffwechsel, Nerven, Verdau-
ung und Bewegungsapparat sind das Ergebnis des beständigen 
Übens. Dieses ganzheitliche Verfahren aus der Traditionellen Chi-
nesischen Medizin umfasst gesundheitsfördernde Körperhaltun-
gen, Atemtechniken, Meditation, Selbstmassage, Bewegung und 
Dehnung.
Sie werden Übungen kennenlernen, die jeweils entsprechend der 
Jahreszeit die Gesundheit und das Wohlbefinden stärken und die 
Lebensenergie wieder fließen lassen. 
Sie benötigen: bequeme Kleidung, Socken oder leichte Schuhe
Kurs: 2113010216, Gebühr: 27,00 Euro
Dienstag, ab 8. Juni 2021, 17.00 – 18.15 Uhr, 4 Termine
Online-Veranstaltung 
 
 

VHS – Außenstelle
Zell u. A.

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Aichelberg und Zell u. A. 
Lena Holthaus, Lindenstraße 1 – 3, 73119 Zell u. A. 
Telefon 07164 807-22, Fax 07164 807-77 
E-Mail: l.holthaus@zell-u-a.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   7.45 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 	  Do.	 14.00 Uhr – 17.00 Uhr 
 
Einfach mal über den Tellerrand schauen – ONLINE 
Dozentin: Karin Lindner, KaLi-Coaching Business- und Privatcoach 
Wie groß ist deine Neugier? Bist du bereit über den Tellerrand zu 
schauen? Möchtest du Veränderung bewirken, dich lebendiger füh-
len und deine Entscheidungsfreiheit vergrößern? Magst du dich auf 
das Abenteuer Leben einlassen und suchst in einem Übungs- und 
Forschungsraum auszuprobieren, was über das hinaus, was du 
seither dachtest, noch alles möglich ist? 
Gemeinsam schaffen wir in den Treffen eine Atmosphäre des Ver-
trauens, der Wertschätzung und eine andere Art der Begegnung. 
Ich orientiere mich dabei an dem „Art of Hosting“, der Kunst Gast-
geberin eines Raumes zu sein, indem wir gute Gespräche führen. 
Hier ist jeder erwünscht, mit dem wie er gerade da ist. Wir üben 
uns im Sprechen, das frei von Bewertungen, dafür in einer offenen 
und wohlwollenden Gesprächshaltung sein wird. Dabei entstehen 
für die Themen, die eingebracht werden häufig, neue Blickwinkel. 
Meine Intention ist es, neue Räume zu schaffen, die den Alltag ent-
schleunigen, in Gemeinschaft Freude zu tanken und unsere Akkus 
wieder aufzuladen. Ich freue mich neue Möglichkeiten zu schaffen. 
Und auf dich! 
Gebühr: 90,00 Euro 
Montag, 10.00 – 11.30 Uhr, 6 Termine: ab 7. Juni/14. Juni/21. Juni/ 
28. Juni/5. Juli/12. Juli 
Online-Veranstaltung 
 
Einfach mal über den Tellerrand schauen – ONLINE 
Dozentin: Karin Lindner, KaLi-Coaching Business- und Privatcoach 
Wie groß ist deine Neugier? Bist du bereit über den Tellerrand zu 
schauen? Möchtest du Veränderung bewirken, dich lebendiger füh-
len und deine Entscheidungsfreiheit vergrößern? Magst du dich auf 
das Abenteuer Leben einlassen und suchst in einem Übungs- und 
Forschungsraum auszuprobieren, was über das hinaus, was du 
seither dachtest, noch alles möglich ist? 
Gemeinsam schaffen wir in den Treffen eine Atmosphäre des Ver-
trauens, der Wertschätzung und eine andere Art der Begegnung. 
Ich orientiere mich dabei an dem „Art of Hosting“, der Kunst Gast-
geberin eines Raumes zu sein, indem wir gute Gespräche führen. 
Hier ist jeder erwünscht, mit dem wie er gerade da ist. Wir üben 
uns im Sprechen, das frei von Bewertungen, dafür in einer offenen 
und wohlwollenden Gesprächshaltung sein wird. Dabei entstehen 
für die Themen, die eingebracht werden häufig, neue Blickwinkel. 
Meine Intention ist es, neue Räume zu schaffen, die den Alltag ent-
schleunigen, in Gemeinschaft Freude zu tanken und unsere Akkus 
wieder aufzuladen. Ich freue mich neue Möglichkeiten zu schaffen. 
Und auf dich! 
Gebühr: 90,00 Euro 
Montag, 18.30 – 20.00 Uhr, 6 Termine: ab 7. Juni/14. Juni/21. Juni/ 
28. Juni/5. Juli/12. Juli 
Online-Veranstaltung 
 
Wovon träumst du? – ONLINE 
Dozentin: Karin Lindner, KaLi-Coaching Business- und Privatcoach 
Hast du auch schon mal gedacht, eigentlich wünsche ich mir etwas 
anderes? Mehr Leichtigkeit, Freude und Mut, Dinge anders zu tun? 
Und wie kann es gehen, deinen Wünschen und Träumen näher zu 
kommen? 
Hast du auch so einen Kritiker in dir, der dir deine Träume klein 
redet? Der dir sagt, das geht wegen diesem und jenem nicht? Fühlst 
du dich auch manchmal wie festgezurrt und wenig lebendig? 
Und was wäre, wenn wir den Träumen und Wünschen einfach mal 
begegnen würden? 
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Wir formulieren ein Ziel, das stark genug ist, in diese Richtung zu 
gehen. Wir werden erste Schritte gehen und ermutigen uns gegen-
seitig. Ziele einmal anders erreichen als mit höher, schneller, weiter. 
Sondern in deinem Tempo und orientiert an dem, was dir wichtig 
ist. In Gemeinschaft Gleichgesinnter suchen wir nach Möglichkei-
ten ins Tun zu kommen. Wir bestärken uns, füllen Ideenkörbe und 
feiern auch kleine Erfolge. Es geht um Mut machen, Mut erleben 
und mehr Möglichkeiten zu entdecken, als wir bisher dachten. Was 
ist noch alles möglich? 
Gebühr: 90,00 Euro 
Dienstag, 17.00 – 19.00 Uhr, 6 Termine: ab 8. Juni/15. Juni/ 
22. Juni/29. Juni/6. Juli/13. Juli 
Online-Veranstaltung 
 
Gewaltfrei kommunizieren (nach Marshall B. Rosenberg) – 
ONLINE 
Dozentin: Johanna Walle 
Wie können wir Menschen uns gegenseitig akzeptieren, ‚sein‘ las-
sen und womöglich sogar Verständnis und Mitgefühl aufbringen, 
selbst wenn unser Gegenüber ganz andere Ansichten hat? Ich 
sehne mich danach, einen wohlwollenden Umgang miteinander zu 
kultivieren und zu einer Qualität von Achtsamkeit und wirklichem, 
echten Zuhören in unserer Gesellschaft beizutragen. 
Die Gewaltfreien Kommunikation nach Marshall B. Rosenberg bie-
tet wertvolle, hilfreiche und vor allem einfache und alltagstaugliche 
Impulse dafür. 
Wer gerne mehr Achtsamkeit in seine Gespräche bringen will und 
die Qualität seiner Beziehungen verbessern möchte ist herzlich will-
kommen. 
Bitte mitbringen: Offenheit, Interesse und Neugier und Fragen 
Kurs: 2113030705, Gebühr 96,00 Euro 
Donnerstag, ab 10. Juni 2021, 19.00 – 21.00 Uhr, 6 Termine 
Online-Veranstaltung 
 
Gewaltfrei kommunizieren (nach Marshall B. Rosenberg) – 
ONLINE 
Dozentin: Johanna Walle 
Wie können wir Menschen uns gegenseitig akzeptieren, ‚sein‘ las-
sen und womöglich sogar Verständnis und Mitgefühl aufbringen, 
selbst wenn unser Gegenüber ganz andere Ansichten hat? Ich 
sehne mich danach, einen wohlwollenden Umgang miteinander zu 
kultivieren und zu einer Qualität von Achtsamkeit und wirklichem, 
echten Zuhören in unserer Gesellschaft beizutragen. 
Die Gewaltfreien Kommunikation nach Marshall B. Rosenberg bie-
tet wertvolle, hilfreiche und vor allem einfache und alltagstaugliche 
Impulse dafür. 
Wer gerne mehr Achtsamkeit in seine Gespräche bringen will und 
die Qualität seiner Beziehungen verbessern möchte ist herzlich will-
kommen. 
Kurs: 2113030704, Gebühr 56,00 Euro, 2 Termine 
Freitag, 18. Juni 2021, 17.00 – 20.30 Uhr
Samstag, 19. Juni 2021, 17.00 – 20.30 Uhr 
Online-Veranstaltung 
 

Sonstige Einrichtungen

 

Liebe Leserinnen und Leser, 
gerne laden wir Sie zur Hausbesichtigung ein. 
 
Hausbesichtigung 
Alle 4 Wochen am Mittwoch findet eine offene Hausführung statt. 
Der nächste Termin ist am 2. Juni, um 17.00 Uhr. 
Treffpunkt ist im Eingangsbereich. 

Bitte melden Sie sich unbedingt vorher an, da nur eine be-
grenzte Teilnehmerzahl möglich ist. 
 
Cafeteria 
Unsere gemütliche Cafeteria ist sonntags und an Feiertagen 
jeweils von 14.30 – 17.00 Uhr geöffnet. Derzeit noch nicht ge-
öffnet. 

Offener Mittagstisch 
Wir freuen uns jederzeit über Gäste zum Mittagessen in unserer 
Cafeteria. Täglich stehen Ihnen zwei frisch gekochte 3-Gang-Me-
nüs mit Hauptgangswahl zur Auswahl. Kommen Sie doch einfach 
zwischen 12.00 und 13.00 Uhr bei uns vorbei. Bei mehreren Perso-
nen bitten wir um Voranmeldung in der Verwaltung. Telefon 07164  
809-0. Derzeit noch nicht geöffnet. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 

 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Spiegelschrank dreitürig, Maße 70 x 17 x 62 cm, drei 
Schublädchen | Telefon 2185
Gardena Schlauchwagen mit 20 m Schlauch | 
Telefon 0170 9629153
Moderne Ausziehcouch | Telefon 0170 3132296
Kinderwagen umbaubar zum Sportwagen, Farbe schwarz | 
Römer Kindersitz bis 28 kg | Telefon 7802
Dt. Generalatlas 1974 | Diercke Weltatlas 1967 | DBB Welt
atlas 1962 | Autoatlas Deutschland 1989/90 | Telefon 13377
heller Esstisch Buche (1,5 m x 1 m, Höhe 77 cm); lässt sich mit 
einer Zusatztischplatte in der Mitte zum Einlegen um 45 cm 
verlängern. Aufbauanleitung vorhanden | Telefon 9152388 
täglich ca. ab 17 Uhr
Leder-Sofa Cremefarben BLH 83 cm 200 cm, 90 cm | Kinder-
hochstuhl umbaubar zu Stuhl/Tisch | Telefon 800300
neue Vorwerk Kobold Bodendüse TF 733-Fahrradanhänger für 
2 Kinder geeignet 75 x 60 cm, auch als Transportgelegenheit 
nutzbar | Telefon 4856

Gesucht wird ...
Abdeckplane für Moped/kleines Motorrad | Telefon 13280
2-Plattenherd | Telefon 9151705
Schreibtischstuhl in gutem Zustand | 
E-Mail: fsjgaw@gmail.com oder Telefon 4794
2 Briefkästen | 1 Matratze entweder 120 cm oder 140 cm 
auf 2,00 m | Telefon 4856
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!
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Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Beratungsstelle öffnet für Geimpfte und Genesene 
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg 
bietet in ihrer Außenstelle Göppingen in der Schützenstraße 14, 
73033 Göppingen ab 1. Juni 2021 wieder persönliche Beratungen 
an: Termine dafür müssen vorab unter der Telefonnummer 0711 
848-30300 vereinbart werden.
Bei der Wiedereröffnung hat der Gesundheitsschutz von Rat
suchenden und Beschäftigten unverändert oberste Priorität: Es 
werden daher ausschließlich Personen beraten, die entweder 
vollständig gegen COVID-19 geimpft oder aber von einer Infektion 
genesen sind. Beratungsgespräche ohne vorherige Terminverein-
barung sind nicht möglich. Dies ist Teil des umfangreichen Hygie-
nekonzepts, das die DRV Baden-Württemberg auf ihrer Homepage 
unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de veröffentlicht hat.
Die Videoberatung und der Telefonservice der DRV sind weiterhin 
für alle Ratsuchenden unkompliziert und bequem von zu Hause aus 

erreichbar. Diese Serviceangebote bleiben unverändert bestehen 
und sollten von den Kundinnen und Kunden auch vorrangig genutzt 
werden. Anträge können über den eService auf der Homepage der 
DRV gestellt werden. Auch hier bietet der gesetzliche Rentenver
sicherungsträger telefonische Unterstützung an. 

Sonstiges
Telefonische Bürgersprechstunde der 
Bundestagsabgeordneten Heike Baehrens 
Meine nächste Bürgersprechstunde findet am Mittwoch, 2. Juni 
2021, von 16.00 bis 18.00 Uhr statt. 
Ich lade Sie herzlich ein, die Möglichkeit zu einem persönlichen 
Gespräch zu nutzen und mir Ihre Anliegen zu schildern. 
Für die telefonische Sprechstunde ist eine Anmeldung unter Telefon 
07161 988 35 46 oder per E-Mail: heike.baehrens.wk@bundestag.
de erforderlich. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Heike Baehrens, MdB
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Wir gratulieren ganz herzlich 

am 30. Mai  Roland Locherer, zum 75. Geburtstag. 
 
Allen Jubilaren, auch denjenigen, die aus persönlichen Grün-
den nicht genannt werden möchten oder aufgrund des Bun-
desmeldegesetzes nicht genannt werden dürfen, wünschen 
wir viel Glück und gute Gesundheit für ihren weiteren Lebens-
weg. 

 

 

Infos aus dem Rathaus

PV-Anlage im Bau 

Auf dem Gemeindehaus schreiten seit dem 18. Mai 2021 die Arbei-
ten für die Errichtung einer Photovoltaikanlage voran. Hierfür kann 
die veranstaltungsfreie Zeit im Gemeindehaus gut genutzt werden. 
Neben der Anlage mit einer Leistung von knapp 30 kWp wird die in 
die Jahre gekommene Elektro-Hauptverteilung des Gemeindehau-
ses erneuert. Die Maßnahmen werden mit knapp 70.000 Euro zu 
Buche schlagen. 

Bauarbeiten in der Hauptstraße 
Im Bereich zwischen den Gebäuden Hauptstraße 13 und 14 werden 
im Zeitraum zwischen dem 31. Mai und 11. Juni Anschlussarbeiten 
an der Gasversorgungsleitung durchgeführt. Eine Straßenquerung 
ist erforderlich. Die Hauptstraße wird deshalb im dortigen Bereich 

nur halbseitig befahrbar sein. Eine Ampelregelung ist vorgesehen. 
Auch der Gehweg wird im dortigen Bereich nicht nutzbar sein. 
Wir bitten um Verständnis für etwaige Behinderungen und Beein-
trächtigungen im Zusammenhang mit der Baumaßnahme. 

Ihre Gemeindeverwaltung 

Corona-Schnelltest-Zentrum
im Gemeindehaus
Nächster Termin: Dienstag, 1. Juni 2021 zwischen 16.00 
und 18.30 Uhr.
Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin am Testtag telefonisch 
zwischen 9.00 und 12.00 Uhr (Telefon 07164 9401-0).
Der Antigen-Schnelltest ist kostenlos (Wartezeit bis zum Er-
gebnis ca. 15 Minuten).
Bringen Sie bitte Ihren Personalausweis mit und tragen Sie 
einen medizinischen Mund-Nasen-Schutz.
Bitte nutzen Sie dieses Angebot – wir freuen uns auf Ihren 
Anruf!

Ihre Gemeindeverwaltung 

Einwohnermeldeamt und Standesamt 
geschlossen
Am Freitag, 28. Mai 2021 ist das Einwohnermeldeamt und Stan-
desamt nicht besetzt, wir bitten um Beachtung.

Aus dem Gemeinderat
– Gemeinderatssitzung vom 18. Mai –

Freigabe des Sitzungsprotokolls vom 27. April 2021
Keine Bedenken wurden zum Protokoll der jüngsten öffentlichen 
Gemeinderatssitzung geäußert. Das Protokoll wurde einstimmig 
genehmigt.

Frageviertelstunde von Einwohnern
Von starkem Verkehrslärm an  Muttertag wusste ein Zuhörer zu 
berichten. Insbesondere der Motorradlärm sei „nicht mehr aus-
zuhalten“ gewesen.  Bürgermeister Daniel Kohl zeigte zwar Ver-
ständnis für das Empfinden, der Gemeinde seien für das einzelne 
Verhalten von  Verkehrsteilnehmern jedoch die Hände gebunden. 
Er  verwies in dem  Zusammenhang auf zahlreiche durchgeführte 
Maßnahmen in den letzten  Jahren, die zur Reduzierung des Ver-
kehrslärms beitragen und nannte  beispielhaft das Lärmdisplay, 
mehrere Geschwindigkeitsmessanlagen, die neue Blitzersäule 
oder den Schutzstreifen auf der Hauptstraße. Ebenso sei Gammels-
hausen Pate gestanden für eine Banner-Initiative Motorradlärm, die 
in Kürze im Landkreis startet und insbesondere Motorradfahrer zu 
einer leiseren Fahrweise anhalten soll.

Verpflichtung von Bürgermeister Daniel Kohl für eine weitere 
Amtszeit
Seitens des Landratsamts Göppingen wurde die Bürgermeister-
wahl am 14. März 2021 mit Bescheid vom 26. März 2021 für gültig 
erklärt. Amtsinhaber Daniel Kohl hat 93,2 % der gültig abgegebe-
nen Stimmen erhalten. Der erste Stellvertreter des Bürgermeisters, 

Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr
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Gemeinderat Dr. Christoph Grünwald, nahm die Verpflichtung des 
Bürgermeisters für die kommende achtjährige Amtszeit vor. Der 
Bürgermeister gelobte, die Rechte der Gemeinde gewissenhaft 
zu wahren und ihr Wohl und das ihrer Einwohner nach Kräften zu 
fördern.

Die Ansprache von Herrn Dr. Grünwald wird hier wiedergegeben:
„Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen im Gemeinderat,
sehr geehrter Herr Bürgermeister Kohl,

viele Themen kommen hier im Gemeinderat turnusmäßig und re-
gelmäßig auf die Tagesordnung: Haushaltspläne, mit oder ohne 
Steuererhöhungen, Baugesuche, Entscheidungen für Kinderhaus 
und Grundschule, Kanalsanierungen, Gehwegerneuerungen, 
Lärmschutz usw. Wahrscheinlich würde uns noch einiges mehr ein-
fallen …
Den folgenden Tagesordnungspunkt haben wir nur sehr selten, 
zuletzt gab es ihn vor 8 Jahren: „Verpflichtung des Bürgermeisters 
für eine weitere Amtszeit“.

Vor gut 8 Wochen sind Sie, sehr geehrter Herr Bürgermeister Kohl, 
nach Ihrer ersten Amtszeit wieder gewählt worden. Bei einer hohen 
Wahlbeteiligung haben über 90 % der Wähler dafür gestimmt, dass 
Sie für eine weitere Amtszeit Bürgermeister von Gammelshausen 
sein sollen. Aus dem Wahlergebnis kann man mit großer Sicherheit 
rückschließen, dass die Bürgerinnen und Bürger ganz überwiegend 
mit Ihnen und Ihrer Amtsführung zufrieden sind, und dass Sie also 
ein guter Bürgermeister sind. 
Was macht es aber aus, ein guter Bürgermeister zu sein? Liegt es 
daran, möglichst alle Gesetze und Verordnungen auswendig zu 
kennen und immer den passenden Paragraphen zur Hand zu ha-
ben? Liegt es daran, die richtigen Leute im Landratsamt und im 
Regierungspräsidium zu kennen, um Vorteile für die Gemeinde zu 
erwirken? Oder liegt es daran, möglichst mit allen gut Freund zu 
sein und sich auf nichts festzulegen, damit niemand vor den Kopf 
gestoßen werden kann? Also das, was man Politikern allgemein ja 
gerne vorhält … Oder liegt es womöglich ganz im Gegenteil daran, 
sehr bestimmt und stur zu sein, um die eigenen Pläne unverändert 
und profiliert voranzutreiben?
Wahrscheinlich braucht es von allem etwas, gut dosiert und mit 
Bedacht eingesetzt.
Wenn das alles wäre, dann gäbe es viele Aufgaben und Pflichten, 
die der Bürgermeister der Reihe nach abarbeitet, möglichst effek-
tiv und effizient, der Bürgermeister hätte vielleicht pünktlich Feier
abend und alle wären zufrieden. 
Ich bin mir fast sicher, das würde nicht für 90 % reichen!

Auf meinem Wandkalender habe ich neulich ein Zitat von Johann 
Heinrich Pestalozzi gelesen, dem Schweizer Pädagogen, der zur 
Zeit der Aufklärung, also Ende des 18. Jahrhunderts lebte:
„Der Gegensatz zur Pflicht ist nicht die Pflichtlosigkeit, sondern die 
Verantwortung.“

Das ist mir jetzt wieder in den Sinn gekommen, als ich darüber 
nachgedacht habe, was einen guten Bürgermeister ausmacht. Die 
Pflichterfüllung allein macht es nicht aus, das Verantwortungs
gefühl gehört unbedingt dazu.

Wenn zu den vorhin erwähnten Fähigkeiten dazu kommt, dass es 
dem Bürgermeister am Herzen liegt, dass es der Gemeinde und vor 
allem den Menschen, die hier leben, gut geht, wenn er die Bürger 
nicht nur als Objekte sieht, die verwaltet werden müssen, wenn er 
viele „seiner“ Bürgerinnen und Bürger kennt, ihren sozialen Hinter-
grund, ihre Sorgen, ihre Interessen, ihre Geschichte, wenn er Ideen 
aus der Bürgerschaft und aus dem Gemeinderat annimmt und 
aufgreift und damit anerkennt, dass es auch außerhalb einer Ver-
waltung gute Gedanken und Ideen geben kann, wenn sich der Bür-
germeister also trotz seiner herausgehobenen Stellung als Teil des 
Ganzen sieht, dann ist er glaube ich ein guter Bürgermeister. Einer 
der nicht nur Pflichten erfüllt, sondern einer der Verantwortung 
lebt. Da fallen dann Beruf und Berufung zusammen und das gibt 
dann ein 90%-Ergebnis.

Eine solche Laudatio hört man ja meistens bei Verabschiedungen, 
aber die gibt es heute ganz bestimmt nicht. Es soll weitergehen in 
die nächsten 8 Jahre. Im Schwäbischen heißt es ja „Et gschempft 
isch gnug globt“. Aber Lob tut gut, muntert in schwierigen Zeiten auf, 
gibt Kraft, Durchhaltevermögen, Zuversicht und Selbstvertrauen.

Und das alles wünschen wir Ihnen, lieber Herr Kohl, heute für Ihre 
zweite Amtszeit, damit Sie nicht nur aus Pflichtgefühl, sondern aus 
großer Verantwortung heraus für Gammelshausen und seine Bür-
gerinnen und Bürger tätig sein können!“

Bürgermeister Daniel Kohl bedankte sich bei seinem Stellvertreter 
für die sehr persönlichen Worte und wandte sich mit seiner Rede 
anschließend an die Mitglieder des Gemeinderats und die Öffent-
lichkeit:

„Lieber Herr Dr. Grünwald, sehr geehrte Damen und Herren  des 
Gemeinderats, werte Bürgerinnen und Bürger, liebe Frau Czemmel,

vielen herzlichen Dank für die guten und wertschätzenden Worte 
anlässlich meiner Wiederwahl und meiner damit bevorstehenden 
zweiten Amtszeit in Gammelshausen. Natürlich auch für die vielen 
Glückwünsche zu meinem heutigen 36. Geburtstag vielen Dank.

Liebend gern hätte ich bei einem solchen Anlass wie einer erneuten 
Amtseinführung meine Liebsten, nämlich meine ganze Familie, mit 
dabei gehabt. Zumindest war die Hoffnung zum Zeitpunkt der Ter-
minierung noch sehr groß. Nun sitzen sie aber leider zuhause und 
wir konnten wenigstens heute Vormittag ein bisschen auf die vielen 
Anlässe anstoßen. Warum ist mir die Anwesenheit meiner Familie 
an einem solchen Tag so wichtig? Weil sie diejenigen sind, die mir 
in den letzten 8 Jahren als Bürgermeister stets den Rücken gestär-
kt und auch frei gehalten haben, weil sie mir Kraft und Ausgleich 
schenkten, wenn der Papa mal an einem Übermaß an Arbeit, mal 
aufgrund eines „mäßigen bis saumäßigen“ Schlafmangels hin und 
wieder etwas antriebslos auf dem Sofa bleiben wollte. Zum Glück ist 
das dank meiner drei Kinder fast nie gelungen, denn der Ausgleich 
zu einem Beruf, der mit einem geregelten eight-to-five-Job nichts 
gemeinsam hat, ist überlebenswichtig, wenn man bestehen möch-
te. Daher gilt der erste Dank meiner Familie.

Der Bürgerschaft möchte ich an dieser Stelle sehr herzlich dan-
ken, dass sie mir am 14. März bei gleicher starker Wahlbeteiligung 
noch mehr Prozente geschenkt hat als vor 8 Jahren. Das war und 
ist für mich ein wichtiges Zeichen der Bestätigung. Denn wie sagte 
ein Bürgermeisterkollege mal zu mir – die erste Wiederwahl ist ein 
bisschen wie 8 Jahre Klassenarbeiten schreiben und erst am Ende 
dieser Zeit eine Note zu bekommen. 



Seite 28� ’s Blättle Nr. 21  /  27. Mai 2021Gemeinde Gammelshausen

Mit meiner Note, 93,2 %, bin ich mehr als zufrieden, sehr dankbar 
und demütig. Sie bestärkt enorm und motiviert mich, beherzt und 
voller neuer Ideen in die nächste Amtszeit zu starten – gemeinsam 
mit der Bürgerschaft, der Verwaltung und dem Gemeinderat.

Mit Ihnen, liebe Mitglieder des Gemeinderats, erlebe ich seit acht 
Jahren eine sehr lebhafte, fortschrittliche und zielführende Zusam-
menarbeit. Vor allen Dingen schätze ich aber das sehr vertrauens-
volle Verhältnis, ohne das eine zukunftsorientierte Kommunalpolitik 
nicht möglich wäre. Mit drei Konstellationen im Gemeinderat durfte 
ich bisher die Weichen für unseren Ort stellen. Dass sich Schwer-
punkte einer Gremienarbeit auch mal verändern, liegt in der Natur 
der Sache; mal in Anlehnung an die große Landes- oder noch grö-
ßere Bundespolitik, mal aber auch im ganz persönlichen Ansinnen. 

Dies macht Kommunalpolitik daher auch nie langweilig, sondern 
man befindet sich stets im Wandel und in der Diskussion. Vielleicht 
bezeichne ich die Tätigkeit des Bürgermeisters auch deshalb als 
meinen persönlichen Traumberuf. Dass manche Diskussionen kon-
trovers verlaufen, mag die einen oder anderen Nerven – manchmal 
auch meine – zwar hin und wieder strapazieren, doch sie gehören 
dazu, wenn man am Ende zum besten Ergebnis gelangen möchte.

Sehr gerne gestalte ich auch künftig mit Ihnen die Zukunft Gam-
melshausens, lassen Sie uns weiterhin unsere Pflichtaufgaben er-
ledigen, Wünschenswertes im Sinne der Gemeinde abwägen und 
hin und wieder auch Kleinode entdecken, die Gammelshausen 
zweifelsfrei hat.

Mein herzlicher Dank gilt last but not least meinem gesamten Team 
der Gemeindeverwaltung. Sei es im Rathaus, im Bauhof, im Ge-
meindehaus, in der Grünpflege, im Kinderhaus, in der Schule oder 
bei jeglichen anderen Bereichen einer Verwaltung – der Schultes 
allein ist nichts ohne ein engagiertes Team, das das eine oder ande-
re Thema auch mal kritisch beäugt. Nur so kommen wir gemeinsam 
weiter. Herzlichen Dank an Sie alle!

Voller Freude und Elan starte ich also am 1.  Juni 2021 in meine 
nächste, in meine 2. Amtszeit in Gammelshausen. Sie stellt Sie als 
Gemeinderäte und mich sicherlich auch angesichts der weltweiten 
Pandemiesituation vor ganz neue kommunale Herausforderungen, 
die es zu meistern gilt. Doch dies werden wir gemeinsam schaffen. 

Folgendes chinesische Sprichwort 
trifft es aus meiner Sicht ziemlich genau:
Wenn der Wind der Veränderung weht,
bauen die einen Mauern und die anderen Windmühlen. 

Nun möchte ich nicht vorgreifen, doch ich bin überzeugt davon, 
dass wir gemeinsam in den letzten Jahren deutlich mehr Wind
mühlen gebaut haben.  Darauf hoffe ich auch in Zukunft, darauf 
hoffe ich für Gammelshausen! Herzlichen Dank!“

Vergaberichtlinien für Bauplätze im Gebiet „Letten II“:
Beratung und Beschlussfassung
Wiederholt hatte sich der Gemeinderat mit möglichen Vergabericht-
linien für das in diesem Jahr geplante neue Baugebiet „Letten II“ 
befasst. Dabei wurde deutlich, dass neben bisher berücksichtigten 
Kriterien wie z. B. Familien in einem Mietverhältnis die Möglichkeit 
zu eigenem Wohnraum zu verschaffen, auch ein besonderes Au-
genmerk auf die ökologische Nachhaltigkeit gelegt werden soll. 
Wichtig ist dabei, dass nachvollziehbare und transparente Kriterien 
für Bauplatzinteressenten aufgestellt werden, aufgrund derer die 
Bauplatzvergabe erfolgen kann. Das vom Gemeinderat nunmehr 
beschlossene Vergabeverfahren sieht vor, dass die von der Gemein-
de zu veräußernden Bauplätze im Mitteilungsblatt ausgeschrieben 
werden sollen. Hierauf können sich dann Interessenten schrift-
lich auf maximal zwei Bauplätze bewerben. Die Bauplatzkriterien 
werden im Mitteilungsblatt und auf der Homepage der Gemeinde 
öffentlich bekannt gemacht. Die Gemeinde wird Bauplätze sowohl 
an einheimische als auch auswärtige Interessenten bei Vorliegen 
entsprechender Kriterien, die sich an einem Punktesystem orien-
tieren, veräußern. Nach intensiver Diskussion und Aussprache 
wurden vom Gemeinderat eine Anzahl von Kriterien und Vorausset-

zungen beschlossen, die entsprechend einem Punktesystem be-
wertet werden. Bewerber mit den höchsten Punktezahlen werden 
dann die Möglichkeit erhalten, einen Bauplatz zu erwerben. Für alle 
zu bebauenden Grundstücke gilt die Vorgabe, als energetischen 
Mindeststandard ein KfW55-Effizienzhaus umzusetzen und dort 
auf dem Wohngebäude eine PV-Anlage zu errichten. Das Punkte-
system berücksichtigt die Zahl der im Haushalt des Bewerbers/der 
Bewerberin lebenden Kinder ebenso wie die aktuelle Wohnraumsi-
tuation, d. h. ob bereits über eigenes Wohneigentum verfügt wird. 
Der Bezug zur Gemeinde Gammelshausen fließt in die Bewertungs-
kriterien ein: Einwohner oder Personen die zu einem früheren Zeit-
punkt in Gammelshausen gelebt haben erhalten hierfür ebenfalls 
Sonderpunkte. Auch Mitgliedschaften in Vereinen, gemeinnützigen 
Organisationen oder Kirchen können sich positiv auf die Kriterien 
auswirken. Die wichtige Bedeutung der ökologischen Bauweise un-
terstreicht die Gemeinde mit Förderungskriterien für eine beson-
ders energiesparende Bauweise: Bei Realisierung eines KfW40-
Hauses erhält der Bauherr 3 % des Bauplatzpreises, der Bauherr 
eines KfW40Plus-Hauses sogar 5 % erstattet.

Widmung der Aussichtsfläche auf dem „Galgenbuckel“ 
als weiteres Trauzimmer der Gemeinde Gammelshausen
Auf dem Galgenbuckel wurden jüngst eine kleine Aussichtsplatt-
form und ein Trauzimmer im Grünen geschaffen. Um dort rechts-
wirksam Eheschließungen vornehmen zu können muss diese 
Fläche als externes Trauzimmer der Gemeinde gewidmet werden. 
Einstimmig beschloss der Gemeinderat die rechtliche Widmung der 
Aussichtsfläche als weiteres Trauzimmer der Gemeinde. Mehrere 
Sprecher machten deutlich, dass es in diesem Zusammenhang 
insbesondere gelte, die dortige reizvolle Landschaft vor negativen 
Einflüssen zu bewahren und demzufolge kein Zu- und Abfahrtsver-
kehr in diesem Zusammenhang geduldet werden könne.

Vorberatung der Verbandsversammlung des Gemeindeverwal-
tungsverbands „Raum Bad Boll“ am 19. Mai 2021
Ausführlich informierte der Bürgermeister über die wesentlichen 
Tagesordnungspunkte der Verbandsversammlung.

Bekanntgaben und Verschiedenes
Bürgermeister Kohl berichtete über ein Angebot zweier Unterneh-
men (davon eine Apotheke), in der kommenden Woche mit einem 
Impfbus die Gemeinde Gammelshausen anzufahren und dort 
Impfungen vorzunehmen. Dort könnten dann ca. 120 bis 140 Imp-
fungen durchgeführt werden. Die Wahrnehmung des Impfbus-An-
gebots ist für die Gemeinde mit einem Pauschalpreis in Höhe von 
2.000 € verbunden. Mehrheitlich beschloss der Gemeinderat, das 
Angebot wahrzunehmen.
Nach wie vor besteht großes Interesse, das Angebot der Gemein-
de, Corona-Testungen im Gemeindehaus durchführen zu lassen, 
wahrzunehmen. Insgesamt haben bisher rd. 120 Personen aus 
Gammelshausen und anderen Gemeinden das Testangebot wahr-
genommen. Ein großes Dankeschön gebührt den ehrenamtlichen 
Helferinnen, die mit Ihrem Wirken dieses tolle Angebot ermöglichen. 
Auf dem Dach des Gemeindehauses wurde am heutigen Tage mit 
der Installation einer PV-Anlage begonnen. 
Beim Bau der neuen Fahrzeughalle am Gemeindebauhof zeig-
ten sich jüngst Lieferschwierigkeiten eines Anbieters. Nach neuen 
Verhandlungen erfolgte nun seitens des Anbieters eine Lieferzu
sage für Mitte des Monats Juni. 
Die beiden Baustellen der Gemeinde in der Eugen-Rau-Straße 
und der Gartenstraße kommen nach anfänglichen kleineren Pro-
blemen gut voran.

Anregungen und Anfragen aus dem Gemeinderat
Auf Anfragen informierte der Bürgermeister über die Fortschritte 
der Baustellen in der Gartenstraße und der Eugen-Rau-Straße. 
Auf Vorbringen aus der Mitte des Gremiums erklärte der Vorsitzen-
de, es sei beabsichtigt, in einer der nächsten Gemeinderatssitzung 
die Situation der örtlichen Straßenbeleuchtung im Hinblick auf 
Sanierungsmaßnahmen zu erörtern. Dann gelte es zu entscheiden, 
ob alle noch nicht umgestellten Leuchten auf einmal saniert würden 
oder sukzessive, wie einst von der Verwaltung vorgeschlagen.
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Geburt 
29. April 2021 Zlata Elsässer, Tochter von Jana und Jurij Elsässer. 
 
Den Eltern herzlichen Glückwunsch! 
 
 

Gefunden wurde eine braune Sonnenbrille mit Lesegläser in 
Gammelshausen. 
Wer sie vermisst meldet sich bitte auf dem Rathaus unter Telefon 
07164 9401-30. 
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Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier
tagen von 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württemberg 
ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, 
72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassen-Zahn-
ärztliche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der 
Rufnummern an die KZV: http://www.kzvbw.de/site/ 
 
 
Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 

Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Donnerstag, 3. Juni 2021, ab 8.00 Uhr
bis Freitag, 4. Juni 2021, 8.00 Uhr
Sergiu Popa
Ebersbacherstraße 76
73095 Albershausen
Telefon 07161 9462313
Nach telefonischer Vereinbarung

Notdienst von Samstag, 5. Juni 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 7. Juni 2021, 8.00 Uhr
Dr. Simone Schuster
Etzberg 1
73054 Eislingen
Telefon 01520 1743656
Nach telefonischer Vereinbarung

Informationsseite
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Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Donnerstag, 3. Juni 2021
Adler-Apotheke Göppingen
Schillerplatz 5
73033 Göppingen
Telefon 07161 9564002

Samstag, 5. Juni 2021
easy-Apotheke
Marktstraße 7
73033 Göppingen
Telefon 07161 9560898

Sonntag, 6. Juni 2021
Staren-Apotheke
Hauptstraße 26
73092 Heiningen
Telefon 07161 4824

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 07161 77677 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Donnerstag, 3. Juni, Samstag, 5. Juni bis Sonntag, 6. Juni 

Sr. Rosa Renner, Sr. Christine Jaich, Sr. Gertrud Neininger, 
Frau Renate Allmendinger 

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

7. 6. 21 21. 6. 21
4. 6. 21 (Fr.)

10. 6. 21

Hattenhofen
Zell u. A. 9. 6. 21 23. 6. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
17. 6. 21

  7. 6. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden   8. 6. 21
Dürnau

14. 6. 21
Gammelshausen 15. 6. 21
Hattenhofen

16. 6. 21   7. 6. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Grünmassesammlung
Termine
Gemeinde Juni Juli Sept./Oktober November
Aichelberg –   5. 7. 27. 9.   2. 11.
Bad Boll –   5. 7. 27. 9.   2. 11.
Dürnau –   6. 7. 28. 9.   3. 11.
Gammelshausen 11. 6. 23. 7. 15. 10. 22. 11.
Hattenhofen –   1. 7. 23. 9./28. 10. –
Zell u. A. –   1. 7. 23. 9./28. 10. –

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

Eine Reise in die Unterwasserwelt der Meere – Ziel 14: 
Leben unter Wasser – ONLINE 
Dozentin: Stefanie Sudhaus, Meeresbiologin 
Unzählige Gäste besuchen tagtäglich unsere Meere, in diesen 
Zeiten auch vermehrt unsere heimischen Strände an Nord- und 
Ostsee und freuen sich über Strand und schöne Natur. Doch den 
meisten bleibt verborgen, was es unter der Wasseroberfläche zu 
entdecken gibt. Auf dieser Entdeckungsreise unter die Oberfläche 
werden verschiedene Lebensräume der Meere und ihre Bewohner 
vorgestellt und die Problematiken, die sie belasten, beleuchtet. Zu-
dem wird darauf eingegangen, welchen Einfluss jede/r Einzelne auf 
die Meereswelten hat und welche Lösungsansätze es gibt. 
Stefanie Sudhaus, Meeresschutzreferentin des BUND in Schles-
wig-Holstein und Mitorganisatorin der Meeresschutzplattform 
„Ocean Summit“ (www.ocean-summit.de) nimmt Sie mit in die ge-
heimnisvolle Welt unter Wasser ganz trockenen Fußes und ohne 
weite Flüge. Welche Lebensräume finden wir in den Meeren und 
wer lebt dort? Können Seesterne sehen und von wem stammt der 
deutsche Kaviar? Gibt es Haie in der Ostsee? Und was hat es mit der 
Rippenqualle auf sich? Lebt im Sand jemand? Was bedroht unsere 
Meere nicht nur hier, sondern weltweit? Und was kann für die Ret-
tung des Ozeans getan werden? Zusammen finden wir Antworten 
auf diese und andere Fragen und lernen die Faszination unserer 
Meere kennen. 
Über die Referentin: 
Die gebürtige Bayerin Stefanie Sudhaus lernte als Au-Pair in Kap-
stadt das Meer kennen und lieben. Nach ihrem Studium der Mee-
resbiologie in Kiel und Odense arbeitete sie mehrere Jahre als 
Forscherin am GEOMAR in Kiel. Seit 2012 ist sie als Meeresschutz-
referentin für den BUND Schleswig-Holstein tätig und ist Mitorgani-
satorin des Ocean Summit. 
Die digitale Vortragsreihe Stadt.Land.Welt. – Web zur Agenda 2030 
ist ein Angebot im Rahmen des bundesweiten Semesterschwer-
punkts Weiterbildung für nachhaltige Entwicklung an Volkshoch-
schulen im Jahr 2021 und kann von den Volkshochschulen als 
Online-Angebot ins eigene Programm übernommen werden. 
Bitte beachten: Sie benötigen einen PC/Laptop oder ein mobiles 
Endgerät mit einem Internetanschluss. Sie sind in der Veranstal-
tung nicht sichtbar und hörbar. Fragen und Diskussionsbeiträge 
können über die Chat-Funktion an die Referierenden gerichtet 
werden. 
Sie erhalten zwei Tage vor der Veranstaltung den Zugangslink zur 
Teilnahme. Bitte melden Sie sich spätestens drei Tage vor der Ver-
anstaltung an, damit wir Ihnen rechtzeitig die Zugangsdaten zusen-
den können. 
Kurs: 21108 Gebührenfrei 
Mittwoch, 9. Juni 2021, 19.00 – 20.30 Uhr 
Online-Veranstaltung 
 
Digitale Assistenten unterstützen pflegende Angehörige – 
ONLINE 
Dozent: Thomas Heine, Landeskompetenzzentrum Pflege und 
Digitalisierung 
Rund drei Viertel der Pflege wird durch An- und Zugehörige erbracht. 
Die Herausforderungen sind groß und verlangen bereits heute nach 
sozialen wie technischen Innovationen. Die Entlastung der Pflegen-

den, um mehr Zeit für menschliche Zuwendung zu haben oder die 
Förderung sozialer Kontakte für Menschen mit Pflegebedarf sind 
nur einige Punkte, die uns am Herzen liegen. 
Was für Aktivitäten und Initiativen, Produkte und Dienstleistungen 
finden sich bereits heute in Baden-Württemberg? Der Vortrag gibt 
einen Überblick über vielerlei praktische digitale Assistenten und 
innovative Alltagshelfer: vom intelligenten Hausnotruf bis hin zum 
digital organisierten Gesellschaftsnachmittag. 
Mit dem Motto „Menschen verbinden. Kompetenzen vernetzen. 
Pflege gestalten“ will das Landeskompetenzzentrum Pflege & Digi-
talisierung Baden-Württemberg die Themen Pflege und Digitalisie-
rung mit Ihnen gemeinsam gestalten und greifbar machen. 
Bitte beachten: So nehmen Sie an der digitalen Veranstaltung teil: 
Die Veranstaltung wird auf YouTube übertragen und Sie können sich 
aktiv beteiligen. 
Eine Teilnahme ist über Ihren Computer, Ihren Laptop oder Ihr 
Smartphone möglich. Sie benötigen lediglich einen Lautsprecher 
oder einen Kopfhörer. 
Nach der Anmeldung erhalten Sie von uns einen Link zur Teilnahme 
und ein Erklärvideo. Bitte melden Sie sich spätestens zwei Tage vor 
der Veranstaltung an, damit wir Ihnen rechtzeitig die Zugangsdaten 
zusenden können. 
Kurs: 21104 Gebührenfrei 
Dienstag, 22. Juni 2021, 18.00 – 19.00 Uhr 
Online-Veranstaltung 
 
Digitalisierung im Gesundheitswesen aus ethischer Sicht – 
ONLINE 
Dozentin: Julia Inthorn Dr., Direktorin des Zentrums für Gesunheits-
ethik an der Akademie Loccum 
Digitalisierung führt auch im Gesundheitswesen zu Veränderungen 
der Versorgung. Systeme, ausgestattet mit künstlicher Intelligenz, 
unterstützen Ärzt/innen in der Diagnostik oder im OP. Roboter sol-
len in Einrichtungen der Altenhilfe für Unterhaltung und Service sor-
gen und Daten werden auf immer neuen Wegen ausgewertet, um 
mehr über Krankheitsverläufe zu wissen. Mit diesem Wandel sind 
ethische Fragen verknüpft: Wie kann sichergestellt werden, dass 
alle gleichermaßen davon profitieren? Wie kann die Patientenau-
tonomie gestärkt werden? Was bedeutet die Digitalisierung für den 
Umgang mit Daten aber auch als Grundlage eines solidarischen 
Gesundheitssystems? 
Bitte beachten: So nehmen Sie an der digitalen Veranstaltung teil: 
Die Veranstaltung wird auf YouTube übertragen und Sie können sich 
aktiv beteiligen. 
Eine Teilnahme ist über Ihren Computer, Ihren Laptop oder Ihr 
Smartphone möglich. Sie benötigen lediglich einen Lautsprecher 
oder einen Kopfhörer. 
Nach der Anmeldung erhalten Sie von uns einen Link zur Teilnahme 
und ein Erklärvideo. Bitte melden Sie sich spätestens zwei Tage vor 
der Veranstaltung an, damit wir Ihnen rechtzeitig die Zugangsdaten 
zusenden können. 
Kurs: 21106 Gebührenfrei 
Dienstag, 13. Juli 2021, 18.00 – 19.00 Uhr 
Online-Veranstaltung 
 
Entwicklungszusammenarbeit als Friedenspolitik? 
Das Beispiel Mali – Ziel 16: 
Frieden, Gerechtigkeit und starke Institutionen – ONLINE 
Dozenten: Martin Westphal/Jürgen Koch 
Trotz der starken Präsenz deutscher Organisationen der Entwick-
lungszusammenarbeit und des Auslandeinsatzes der Deutschen 
Bundeswehr erfahren die Bürger/innen in Deutschland kaum etwas 
über die aktuelle Situation in Mali. Dabei zeigt dieses Beispiel vie-
le Herausforderungen für die Etablierung eines Nachhaltigen Frie-
dens, dem 16. Ziel der SDG. Wichtige Komponenten eines solchen 
Friedens sind die Förderung der staatlichen und nicht-staatlichen 
Strukturen vor Ort. Welche Rolle die Bundesrepublik Deutschland 
bzw. Deutsche Organisationen in diesem Prozess spielen können, 
werden Jürgen Koch, ehemaliger Landesdirektor der Gesellschaft 
für Internationale Zusammenarbeit (GIZ) und Martin Westphal Regi-
onalleiter Westafrika mit Sitz in Mali des Instituts für Internationale 
Zusammenarbeit des deutschen Volkshochschul-Verbandes e.  V. 
(DVV International) aufzeigen. 
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Über die Referenten: 
Jürgen Koch begann seine berufliche Laufbahn am Südasien-Ins-
titut Heidelberg der Universität Heidelberg als Wissenschaftlicher 
Mitarbeiter. Er war Leiter der Auslandsabteilung einer DGB-Gewerk-
schaft, bevor er in Brüssel für ein britisches Beratungsunterneh-
men arbeitete. In Brüssel wechselte er 1998 zur damaligen GTZ 
(Deutschen Gesellschaft für Technische Zusammenarbeit), deren 
dortiger Vertretung er sechs Jahre leitete. Für die GIZ war er danach 
Leiter des Büros in Thailand, des Regionalbüros Golf in den Verei-
nigten Arabischen Emiraten, von 2015 bis 2019 Direktor der GIZ in 
Mali und im letzten Jahr u.a. Interims-Abteilungsleiter für den Be-
reich Westafrika der GIZ. 
Martin Westphal, Regionalleiter Westafrika bei DVV International, 
arbeitet seit vielen Jahren in der Erwachsenenbildung, zunächst in 
der beruflichen Fortbildung, danach als Pädagogischer Mitarbeiter 
in der Weiterbildung für gewerkschaftlich organisierte Betriebsräte 
und Vertrauensleute. 
Danach übernahm er die Leitung einer Heimvolkshochschule, 
daran anschließend für mehrere Jahre die Geschäftsführung der 
Volkshochschule Delmenhorst gGmbH. Seit März 2020 arbeitet er 
für DVV International und ist seit Juli 2020 in Bamako, Mali, in seiner 
jetzigen Funktion tätig. 
Die digitale Vortragsreihe Stadt.Land.Welt. – Web zur Agenda 2030 
ist ein Angebot im Rahmen des bundesweiten Semesterschwer-
punkts Weiterbildung für nachhaltige Entwicklung an Volkshoch-
schulen im Jahr 2021 und kann von den Volkshochschulen als 
Online-Angebot ins eigene Programm übernommen werden. 
Bitte beachten: Sie benötigen einen PC/Laptop oder ein mobiles 
Endgerät mit einem Internetanschluss. Sie sind in der Veranstal-
tung nicht sichtbar und hörbar. Fragen und Diskussionsbeiträge 
können über die Chat-Funktion an die Referierenden gerichtet 
werden. 
Sie erhalten zwei Tage vor der Veranstaltung den Zugangslink zur 
Teilnahme. Bitte melden Sie sich spätestens drei Tage vor der Ver-
anstaltung an, damit wir Ihnen rechtzeitig die Zugangsdaten zusen-
den können. 
Kurs: 21109 Gebührenfrei 
Mittwoch, 14. Juli 2021, 19.00 – 20.30 Uhr 
Online-Veranstaltung 
 

  

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 

VHS – Außenstelle
Zell u. A.

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Aichelberg und Zell u. A. 
Lena Holthaus, Lindenstraße 1 – 3, 73119 Zell u. A. 
Telefon 07164 807-22, Fax 07164 807-77 
E-Mail: l.holthaus@zell-u-a.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   7.45 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 	  Do.	 14.00 Uhr – 17.00 Uhr 

Einfach mal über den Tellerrand schauen – ONLINE 
Dozentin: Karin Lindner, KaLi-Coaching Business- und Privatcoach 
Wie groß ist deine Neugier? Bist du bereit über den Tellerrand zu 
schauen? Möchtest du Veränderung bewirken, dich lebendiger füh-
len und deine Entscheidungsfreiheit vergrößern? Magst du dich auf 
das Abenteuer Leben einlassen und suchst in einem Übungs- und 
Forschungsraum auszuprobieren, was über das hinaus, was du 
seither dachtest, noch alles möglich ist? 
Gemeinsam schaffen wir in den Treffen eine Atmosphäre des Ver-
trauens, der Wertschätzung und eine andere Art der Begegnung. 
Ich orientiere mich dabei an dem „Art of Hosting“, der Kunst Gast-
geberin eines Raumes zu sein, indem wir gute Gespräche führen. 
Hier ist jeder erwünscht, mit dem wie er gerade da ist. Wir üben 
uns im Sprechen, das frei von Bewertungen, dafür in einer offenen 
und wohlwollenden Gesprächshaltung sein wird. Dabei entstehen 
für die Themen, die eingebracht werden häufig, neue Blickwinkel. 
Meine Intention ist es, neue Räume zu schaffen, die den Alltag ent-
schleunigen, in Gemeinschaft Freude zu tanken und unsere Akkus 
wieder aufzuladen. Ich freue mich neue Möglichkeiten zu schaffen. 
Und auf dich! 
Gebühr: 90,00 Euro 
Montag, 10.00 – 11.30 Uhr, 6 Termine: ab 7. Juni/14. Juni/21. Juni/ 
28. Juni/5. Juli/12. Juli 
Online-Veranstaltung 
 
Einfach mal über den Tellerrand schauen – ONLINE 
Dozentin: Karin Lindner, KaLi-Coaching Business- und Privatcoach 
Wie groß ist deine Neugier? Bist du bereit über den Tellerrand zu 
schauen? Möchtest du Veränderung bewirken, dich lebendiger füh-
len und deine Entscheidungsfreiheit vergrößern? Magst du dich auf 
das Abenteuer Leben einlassen und suchst in einem Übungs- und 
Forschungsraum auszuprobieren, was über das hinaus, was du 
seither dachtest, noch alles möglich ist? 
Gemeinsam schaffen wir in den Treffen eine Atmosphäre des Ver-
trauens, der Wertschätzung und eine andere Art der Begegnung. 
Ich orientiere mich dabei an dem „Art of Hosting“, der Kunst Gast-
geberin eines Raumes zu sein, indem wir gute Gespräche führen. 
Hier ist jeder erwünscht, mit dem wie er gerade da ist. Wir üben 
uns im Sprechen, das frei von Bewertungen, dafür in einer offenen 
und wohlwollenden Gesprächshaltung sein wird. Dabei entstehen 
für die Themen, die eingebracht werden häufig, neue Blickwinkel. 
Meine Intention ist es, neue Räume zu schaffen, die den Alltag ent-
schleunigen, in Gemeinschaft Freude zu tanken und unsere Akkus 
wieder aufzuladen. Ich freue mich neue Möglichkeiten zu schaffen. 
Und auf dich! 
Gebühr: 90,00 Euro 
Montag, 18.30 – 20.00 Uhr, 6 Termine: ab 7. Juni/14. Juni/21. Juni/ 
28. Juni/5. Juli/12. Juli 
Online-Veranstaltung 
 
Wovon träumst du? – ONLINE 
Dozentin: Karin Lindner, KaLi-Coaching Business- und Privatcoach 
Hast du auch schon mal gedacht, eigentlich wünsche ich mir etwas 
anderes? Mehr Leichtigkeit, Freude und Mut, Dinge anders zu tun? 
Und wie kann es gehen, deinen Wünschen und Träumen näher zu 
kommen? 
Hast du auch so einen Kritiker in dir, der dir deine Träume klein re-
det? Der dir sagt, das geht wegen diesem und jenem nicht? Fühlst 
du dich auch manchmal wie festgezurrt und wenig lebendig? 
Und was wäre, wenn wir den Träumen und Wünschen einfach mal 
begegnen würden? 
Wir formulieren ein Ziel, das stark genug ist, in diese Richtung zu 
gehen. Wir werden erste Schritte gehen und ermutigen uns gegen-
seitig. Ziele einmal anders erreichen als mit höher, schneller, weiter. 
Sondern in deinem Tempo und orientiert an dem, was dir wichtig 
ist. In Gemeinschaft Gleichgesinnter suchen wir nach Möglichkei-
ten ins Tun zu kommen. Wir bestärken uns, füllen Ideenkörbe und 
feiern auch kleine Erfolge. Es geht um Mut machen, Mut erleben 
und mehr Möglichkeiten zu entdecken, als wir bisher dachten. Was 
ist noch alles möglich? 
Gebühr: 90,00 Euro 
Dienstag, 17.00 – 19.00 Uhr, 6 Termine: ab 8. Juni/15. Juni/
22. Juni/29. Juni/6. Juli/13. Juli 
Online-Veranstaltung  
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Gewaltfrei kommunizieren (nach Marshall B. Rosenberg) – 
ONLINE 
Dozentin: Johanna Walle 
Wie können wir Menschen uns gegenseitig akzeptieren, ‚sein‘ las-
sen und womöglich sogar Verständnis und Mitgefühl aufbringen, 
selbst wenn unser Gegenüber ganz andere Ansichten hat? Ich 
sehne mich danach, einen wohlwollenden Umgang miteinander zu 
kultivieren und zu einer Qualität von Achtsamkeit und wirklichem, 
echten Zuhören in unserer Gesellschaft beizutragen. 
Die Gewaltfreien Kommunikation nach Marshall B. Rosenberg bie-
tet wertvolle, hilfreiche und vor allem einfache und alltagstaugliche 
Impulse dafür. 
Wer gerne mehr Achtsamkeit in seine Gespräche bringen will und 
die Qualität seiner Beziehungen verbessern möchte ist herzlich will-
kommen. 
Bitte mitbringen: Offenheit, Interesse und Neugier und Fragen 
Kurs: 2113030705, Gebühr 96,00 Euro 
Donnerstag, ab 10. Juni 2021, 19.00 – 21.00 Uhr, 6 Termine 
Online-Veranstaltung 
 
Gewaltfrei“ kommunizieren (nach Marshall B. Rosenberg) – 
ONLINE 
Dozentin: Johanna Walle 
Wie können wir Menschen uns gegenseitig akzeptieren, ‚sein‘ las-
sen und womöglich sogar Verständnis und Mitgefühl aufbringen, 
selbst wenn unser Gegenüber ganz andere Ansichten hat? Ich 
sehne mich danach, einen wohlwollenden Umgang miteinander zu 
kultivieren und zu einer Qualität von Achtsamkeit und wirklichem, 
echten Zuhören in unserer Gesellschaft beizutragen. 
Die Gewaltfreien Kommunikation nach Marshall B. Rosenberg bie-
tet wertvolle, hilfreiche und vor allem einfache und alltagstaugliche 
Impulse dafür. 
Wer gerne mehr Achtsamkeit in seine Gespräche bringen will und 
die Qualität seiner Beziehungen verbessern möchte ist herzlich will-
kommen. 
Kurs: 2113030704, Gebühr 56,00 Euro, 2 Termine 
Freitag, 18. Juni 2021, 17.00 – 20.30 Uhr
Samstag, 19. Juni 2021, 17.00 – 20.30 Uhr 
Online-Veranstaltung 
 

 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Couchgarnitur 3 tlg. Cord beige | Jugendbett 200 x 100 cm | 
Tisch 80 x 80 | Schreibtischstuhl und Sessel beide drehbar | 
Lederstuhl mit Armlehnen | Diverse Bettdecken | 
Telefon 0176 41350901
Kinderkaufladen aus Holz | Telefon 0151 12376630
Porphyr-Platten polygonal ca. 2 m², U-Stein 50 x 40 x 40 | 
Elektrischer Rasenmäher | Telefon 0178 9322873
Älterer Elektro-Rasenmäher (230 V) mit Grasfangsack, 
Schäden am Gehäuse, voll funktionsfähig, geeignet für kleinere 
Rasenflächen | Telefon 0171 7855071
1 nostalgische Singer Nähmaschine für Bastler (Dekozwecke) | 
2 Fahrradtaschen | Fonduegeschirr | Telefon 5774
VHS Video-Recorder, Alter unbekannt | Telefon 13767

2 Tontöpfe 25 und 35 cm Durchm. | 2 Keramiktöpfe 28 und 
30 cm Durchm. | 1 Schale für’s Grab 30 cm Durchm., solides 
Material | Telefon 3362
Defekter Kaffee Automat Saeco Magic de Lux, an Bastler zu 
verschenken | Alu Stuhl Füße mit Eck Halter für robusten Tisch 
| Telefon 3176
Bettgestell weiß, 140 x 200 cm mit Lattenrost und Matratze | 
Telefon 5143
20 Rollen Geschenkpapier, verschiedene Motive | 
Telefon 3376
Spiegelschrank dreitürig, Maße 70 x 17 x 62 cm, 
drei Schublädchen | Telefon 2185
Moderne Ausziehcouch | Telefon 0170 3132296
Kinderwagen umbaubar zum Sportwagen, Farbe schwarz | 
Römer Kindersitz bis 28 kg | Telefon 7802

Gesucht wird ...
Mountainbike in gutem Zustand, Rahmengröße: 38 – 40 cm 
(15“ – 16“), Radgröße: 26“ oder 27,5“ | 
Telefon 0157 36584400
Matratze 120 x 200 cm oder 140 x 200 cm | Telefon 4856
Abdeckplane für Moped/kleines Motorrad | Telefon 13280
2-Plattenherd | Telefon 9151705
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

Landratsamt Göppingen

Amt für Mobilität und Verkehrsinfrastruktur
Zwischenbilanz zu zwei Jahren „Bus19+“
Umfrage zum neuen Busverkehr im Landkreis
Göppingen, 25. Mai 2021 – Im Landratsamt sieht man die Zeit für 
eine Zwischenbilanz gekommen. Seit dem 1. Januar 2019 sind die 
Busse im Landkreis Göppingen nach einem neuen Fahrplan un-
terwegs. Das Konzept „Bus19+“, welches aus dem Nahverkehrs-
plan 2015 resultiert, beinhaltet auf vielen Linien einen dichteren, 
einheitlichen Takt mit einer Verknüpfung zur Filstalbahn, Mehrver-
kehre am Abend und am Wochenende sowie die Einrichtung von 
neuen Linien. So verbindet beispielsweise die neue Schnellbuslinie 
X93 Göppingen mit Lorch, wo ein Anschluss von und zur Remsbahn 
besteht. Die Buslinie 906 bindet in Jebenhausen den Wasen an, 
die Linie 924 wurde bis Bad Boll verlängert und der Stadtverkehr in 
Geislingen wurde ebenfalls neu gegliedert.
Bereits bei der Entscheidung des Kreistags im Jahr 2018 über den 
Ausbau des Busverkehrs mit über 4 Mio. Euro jährlich stand fest, 
dass die Neuerungen nach zwei Jahren evaluiert werden sollen. 
Diese Evaluation wird im Jahr 2021 trotz Einschränkungen durch 
die Corona-Pandemie in Form einer Online-Umfrage durchgeführt. 
„Die Umfrage richtet sich an alle Bürgerinnen und Bürger des Land-
kreises Göppingen. Es spielt keine Rolle, ob viele Fahrten bereits 
heute mit dem Bus zurückgelegt werden oder für die meisten Stre-
cken doch das eigene Auto genutzt wird.“, so Sebastian Hettwer, 
zuständiger Abteilungsleiter im Landratsamt Göppingen. Es gehe 
um Erfahrungen der Nutzer und generelle Einschätzungen in der 
Bevölkerung.
Das Landratsamt weist darauf hin, dass sich diese Umfrage vorran-
gig auf die Ausgestaltung des Busverkehrs innerhalb des Landkrei-
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ses Göppingen bezieht. Weil der Landkreis seit dem 1. Januar 2021 
in den Verkehrs- und Tarifverbund Stuttgart (VVS) vollintegriert ist, 
entfiel die eigene Zuständigkeit in tariflichen Fragen. Einschrän-
kungen durch die Pandemie sollen bei der Umfrage ausgeblendet 
werden. Die Durchführung der Umfrage dauert nur wenige Minuten.
Zur Teilnahme an der Umfrage kann der Link https://lkgp.lamapoll.
de/Bus19-plus/ genutzt werden. Alternativ besteht ein Zugang 
über einen QR-Code. Die Umfrage ist bis zum 27. Juni 2021 geschal-
tet. „Wir freuen uns über jede einzelne Teilnahme. Die Rückmeldun-
gen helfen uns, den Busverkehr im Landkreis noch zielgerichteter 
auszugestalten.“, so Hettwer abschließend.

 

Ansprechpartner
Amt für Mobilität und 
Infrastruktur
Ansprechpartner/-in: 
Herr Sebastian Hettwer
Telefon 07161 202-5520
Telefax 07161 202-5190
E-Mail: mobilitaet@lkgp.de
www.landkreis-goeppingen.de
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Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr

Einladung zur Sitzung des Gemeinderats
am Dienstag, 8. Juni 2021 um 19.30 Uhr
im Gemeindehaus Gammelshausen, Großer Saal, 
Hauptstraße 19/1

Öffentliche Tagesordnung:
1. Freigabe des Sitzungsprotokolls vom 18. Mai 2021
2. Frageviertelstunde von Einwohnern
3. Steuerlicher Jahresabschluss 2019 für die Wasserversorgung
4. Feststellung der Jahresrechnung 2020
5. Bebauungsplan „Breite, 1. Änderung“: 
 a) �Behandlung und Abwägung der eingegangenen Stellung

nahmen
 b) Satzungsbeschluss
6.  Bebauungsplan „Ochsengasse“:
 a) �Behandlung und Abwägung der eingegangenen Stellung

nahmen
 b) Satzungsbeschluss
7. Vorbereitung der Bundestagswahl am 26. September 2021
8. Bekanntgaben und Verschiedenes
9. Anregungen und Anfragen aus dem Gemeinderat

Interessierte Besucher/innen der Sitzung werden gebeten, die 
anlassbezogenen Regeln am Eingang unbedingt zu beachten! 
Entsprechende Sitzungsunterlagen liegen im Sitzungssaal zur Ein-
sichtnahme aus bzw. stehen unter www.gammelshausen.de zum 
Download bereit. Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.
HINWEIS FÜR DIE ZUHÖRERSCHAFT: Tragen Sie bitte eine 
Mund-Nasen-Schutzmaske (FFP2 oder medizinische Maske).

Daniel Kohl
Bürgermeister

Infos aus dem Rathaus

Impfbus war ein voller Erfolg

Ein wichtiger Schritt in der Pandemiebekämpfung sind neben 
den Hausarztpraxen und Impfzentren auch mobile Impfteams. 
Am 26. Mai 2021 konnten rund 140 Bürgerinnen und Bürger aus 
Gammelshausen geimpft werden, die zuvor ein niederschwelliges 
Anmeldeverfahren durchliefen. Der Impfbus der Huber Group stand 
von 8 bis 16 Uhr am Rathaus, und das Huber-Group-Team mit dem 
Göppinger Arzt Dr. Joachim Grabbert hatten den ganzen Tag über 
alle Hände voll zu tun. Es wurde aufgeklärt, Fragen beantwortet und 
schlussendlich der Impfstoff Johnson & Johnson verabreicht. Da 
dieser nur einmal verimpft werden muss und nach 14 Tagen eine 
Immunität besteht, ist dieser sehr beliebt. Im Gemeindehaus wurde 
zur Beobachtung ein Kontrollraum eingerichtet, in dem die Geimpf-
ten nach der Impfung ca. 15 Minuten warten mussten.
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Bürgermeister Daniel Kohl zeigte sich beeindruckt von der „fahren-
den Praxis“ und deren Ausstattung sowie der internen Organisa-
tion. Er dankte dem Gemeinderat für die Bereitstellung der finan-
ziellen Mittel, um diese Impfaktion in Gammelshausen anbieten 
zu können. Vor allem bedankte er sich bei allen Impfbeteiligten. 
Zigtausende Menschen werden in den nächsten Wochen in ganz 
Deutschland in diesem Fahrzeug geimpft.  

Gammelshäuser Baumwolltaschen
Wen stört es nicht? Zahlreiche Plastiktüten werden im Laden oft 
aus der Not heraus gekauft, weil man selbst oft nicht die passenden 
Taschen zur Hand hat. Zur dringend notwendigen Vermeidung von 
Plastik(müll) trägt man dadurch nicht bei.
Als Teil der Nachhaltigkeitsregion „Raum Bad Boll“ bietet die 
Gemeinde Gammelshausen schöne grau-grüne, waschbare Baum-
wolltaschen (100 % Baumwolle) mit dem Logo der Gemeinde 
Gammelshausen zum Verkauf an. Durch ihre langen Henkel sind 
sie optimal für Einkäufe und andere „Transporte“ zu verwenden.
Zudem tragen wir damit Werbung nach außen für unseren schönen 
Ort. 

Nachhaltig „tragbar“: Die neuen Gammelshäuser Tragetaschen …

Das Rathaus verkauft diese Taschen ab sofort zum (Einkaufs-)
Preis von 2,00 €/Stück. 
Beim Kauf von 10 Taschen erhalten Sie eine geschenkt (18,00 €).
Übrigens: Auch eine schöne Idee zum Verschenken – mit oder ohne 
Inhalt.

Bitte rufen Sie vor Ihrem Besuch kurz im Rathaus unter 07164  
9401-0 an.

Ihre Gemeindeverwaltung 
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Grundsätzliche Regelungen

» Medizinische Maskenpflicht ab 6 Jahre bleibt wie bisher bestehen*
*Ausnahme: Kinder unter 6 Jahre und Personen, die aus gesundheitlichen 
Gründen keine Maske tragen können (ärztliche Bescheinigung notwendig).

» Schnell- und Selbsttests, die für bestimmte Dienstleistungen und Angebote 
   erforderlich sind, müssen tagesaktuell sein (max. 24 Stunden alt). Die kosten-
   freie Bürgertests in den Testzentren können hierfür genutzt werden.  
   Des Weiteren können zusätzlich folgende Stellen ein negatives Testergebnis 
   bestätigen: 
     - Arbeitgeber*innen
     - Anbieter*innen von Dienstleistungen
     - Schulen für deren Schüler*innen sowie Personal
» Zu testende Personen dürfen einen für Laien zugelassenen Schnelltest an sich 
   selbst unter Aufsicht (zum Beispiel Dienstleister*innen oder Arbeitgeber*innen) 
   durchführen und bescheinigen lassen.
» Alternativ kann auch ein negatives PCR-Testergebnis vorgelegt werden.
» Schüler*innen können bei Angeboten mit Testpflicht einen von der Schule
   bescheinigten negativen Test vorlegen (nicht älter als 60 Stunden) 
» Kinder, bis einschließlich fünf Jahre, die asymptomatisch sind, werden als 
   getestete Personen angesehen. Sie müssen also nicht getestet werden.
  

Abstand
halten

Hygiene
praktizieren

Medizinische 
Maske tragen

Corona-App
nutzen

Regelmäßig
lüften

Eigenverantwortliches Einhalten der AHA-Regeln immer dann, wenn Personen 
aufeinander tre�en. 

» Bei den Kontaktbeschränkungen zählen vollständig geimpfte und genesene 
   Personen nicht zur Gesamtpersonenanzahl.
» Geimpfte und Genesene sind von der Pflicht eines negativen Coronatests befreit, 
   wenn sie einen entsprechenden Nachweis vorlegen. Einrichtungen können von 
   dieser Regelung abweichen und einen negativen Coronatest einfordern. 

Diese Ausnahmeregelungen gelten nur dann, wenn diese Personen keine 
akuten Symptome einer Corona-Infektion zeigen. 

Inzidenz unter 100

» In Ballett- und Tanzschulen kontaktarmes Training mit maximal 5 Personen 
   aus zwei Haushalten. 
» Theoretische und praktische Ausbildung und Prüfung (gilt für Auto, Flugzeug 
   und Boot) sind unter Hygieneauflagen und mit medizinischer Maske möglich.

» Tre�en im ö�entlichen oder privaten Raum: 2 Haushalte, maximal 5 Personen. 
   Kinder der beiden Haushalte bis einschließlich 13 Jahre sowie genesene und 
   geimpfte Personen werden nicht mitgezählt. Paare, die nicht zusammenleben, 
   zählen als ein Haushalt. Dies gilt auch für private Feiern wie Hochzeiten.

   

Unabhängig von den Ö�nungsschritten unter 100 gilt:

» Körpernahe Dienstleistungen sind unter folgenden Bedingungen erlaubt: 
- Während des gesamten Aufenthalts in der Einrichtung und der Dauer der 
   Dienstleistung müssen alle Beteiligte medizinische Masken tragen. Ist dies 
   nicht möglich (z.B. bei einer Rasur) wird ein tagesaktueller Schnell- oder 
   Selbsttest der Kund*innen benötigt.
- Nur mit vorheriger Terminbuchung
- Weiterhin geschlossen ist das Prostitutionsgewerbe

» Liefer- und Abholdienste in der Gastronomie generell erlaubt

   
» Baumärkte dürfen unabhängig der Ö�nungsschritte ö�nen.

   
» Veranstaltungen zur Religionsausübung ohne Anmeldung und Testkonzept, 
   Gemeindegesang erlaubt
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! Inzidenz 5 Werktage unter 100*
*Tritt am übernächsten Tag nach der Bekanntmachung 
   durch die örtlichen Behörden in Kraft  und wird zurück-
   genommen, wenn Inzidenz an 14 aufeinanderfolgenden 
   Tagen steigt

Zusätzliche Ö�nung folgender Einrichtungen mit Test- und Hygienekonzept (bedeutet tagesaktueller Coronatest, 
Hygienemaßnahmen vor Ort sowie Kontaktdokumentation):

» Einzelhandel (Click&Meet) 1 Kund*in pro 
   40 m² Ladenfläche ohne Testkonzept. 
   2 Kund*innen pro 40 m² ohne Voranmeld-
   ung mit Testkonzept. 

» Kulturveranstaltungen (in Theater, Opern,
   Kulturhäusern, Kino und ähnlichen) außen 
   bis 100 Personen
» Zoologische und botanische Gärten  
   (1 Person pro 20 m²)
» Galerien, Gedenkstätten und Museen  
   (1 Person pro 20 m²)
» Freizeiteinrichtungen außen (wie Minigolf-
   anlagen, Reitanlagen, Golfplätze, Tennisplätze 
   Hochseilgärten, Bootsverleih und ähnliche) 
   bis 20 Personen, mehrere aktive Gruppen, die 
   sich nicht begegnen, sind möglich
» Außenbereiche von Schwimmbädern 
   aller Art sowie Badeseen mit kontrolliertem 
   Zugang (1 Person pro 20 m²)
» Touristische Veranstaltungen im Freien, wie
   Natur- oder Stadtführungen mit bis zu 20 
   Personen

» Lehrveranstaltungen an Hochschulen und 
    Akademien bis 100 Personen außen, Nutzung 
   von Lernplätzen mit Voranmeldung
» Vortrags- und Informationsveranstaltungen 
   bis 100 Personen außen
» Kurse an Volkshochschulen und ähnlichen
   Einrichtungen innen bis 10 Personen  (Tanz- 
   und Sportkurse nicht erlaubt), außen bis 
   20 Personen
» Mensen, Cafeterien und Betriebskantinen 
   (1,5 m Abstand muss eingehalten werden)
» Nachhilfeunterricht bis 10 Schüler*innen 
» Musik-, Kunst-, Jugendkunstschulen 
   bis 10 Schüler*innen 
» Gesangs- und Blasmusikunterricht mit 
   bis 5 Schüler*innen innen und außen
» Ballett- und Tanzschulen außen mit
   10 Schüler*innen
» Archive, Büchereien und Bibliotheken
   (1 Person pro 20 m²)

» Kontaktarmer Freizeit- und Amateur-
   sport, organisierter Vereinssport sowie Hoch-
   schulsport bis 20 Personen in Sportanlagen und
   -stätten außen, bei organisiertem Vereinssport
   auch außerhalb von Sportanlagen und -stätten, 
   z.B. Joggen im Wald, dies gilt nicht für privat 
   organisierte Gruppen wie Wandergruppen 
» Wettkampfveranstaltungen des Spitzen- 
   und Profisports ohne Begrenzung der
   Teilnehmerzahl bis 100 Zuschauer*innen 
   außen
» Wettkampfveranstaltungen des kontakt-
   armen Amateursports bis 20 Sportler*innen 
   bis 100 Zuschauer*innen außen

» Gastronomie (6 bis 21 Uhr) innen 1 Gast pro 
   2,5 m², Tische mit 1,5 m Abstand und außen 
   unter Einhaltung der AHA-Regeln 
» Shisha- und Raucherbars (6 bis 21 Uhr) 
   Rauchen nur im Freien erlaubt, innen 1 Gast pro 
   2,5 m², Tische mit 1,5 m Abstand und außen 
   unter Einhaltung der AHA-Regeln 

» Touristische Übernachtung in Beherberg-
   ungsbetrieben (wie Hotels, Pensionen, 
   Ferienwohnungen, Campingplätze und 
   ähnliche)
   Achtung: Gäste ohne Genesenen- oder
   Impfnachweis müssen alle 3 Tage negativen
   Coronatest vorlegen. 
» Touristischer Verkehr wie Reisebusse, Seil-
   bahnen, Ausflugsschi¤e, Museumsbahnen 
   und ähnliche (Start- und Zielort muss sich 
   mindestens in Ö¤nungsstufe 1 befinden, 
   maximal die Hälfte der vollen Besetzung)

» Einrichtungen der Tierpflege wie Tiersalons
   oder Tierfriseurbetriebe (1 Person pro 20 m²)

 » Veranstaltungen, wie nicht notwendige Gremien-
   sitzungen oder Betriebsversammlungen in Vereinen, 
   Betrieben o.ä. mit bis zu 100 Personen außen 
   und mit bis zu 10 Personen innen 

Inzidenz unter 100 – Ö�nungsschritt 1
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

» Lehrveranstaltungen an Hochschulen und Akademien bis 100 Personen 
   innen
» Vortrags- und Informationsveranstaltungen bis 250 Personen außen, 
   bis 100 Personen innen
» Volkshochschulen, Musik-, Kunst-, Jugendkunst-, Tanz- und Ballett-
   schulen und vergleichbare Einrichtungen bis 20 Schüler*innen innen 
   und außen

» Messen, Ausstellungen und Kongresse  (1 Person pro 20 m²)
» Veranstaltungen, wie nicht notwendige Gremiensitzungen oder Betriebs-
   versammlungen in Vereinen, Betrieben o.ä. mit bis 250 Personen außen 
   und mit bis 100 Personen innen 

» Kulturveranstaltungen (in Theater, Opern, Kulturhäusern, Kinos und ähnliche) innen 
   bis 100 Personen und außen bis 250 Personen
» Wellnessbereiche, Saunen und Schwimmbäder innen und außen in Beherbergungs-
   betrieben für Übernachtungsgäste geö�net (1 Person pro 20 m²)
» Wellnessbereiche und Saunen innen und außen für Gruppen bis 10 Personen
» Schwimmbäder innen und außen (1 Person pro 20 m²)
» Touristische Veranstaltungen, wie Museumsführungen, bis 20 Personen
» Vergnügungsstätten, wie Spielhallen, Wettvermittlung u.ä. (6 bis 22 Uhr) 1 Gast pro 
   2,5 m², 1,5 m Abstand und Einhaltung der AHA-Regeln, Rauchen nur im Freien erlaubt 
   
» Kontaktarmer Freizeit- und Amateursport in Sportanlagen,  -stätten und -studios 
   (1 Person pro 20 m²) innen und außen
» Wettkampfveranstaltungen des Spitzen- und Profisports ohne Begrenzung der
   Teilnehmerzahl bis 250 Zuschauer*innen außen und innen bis 100 Zuschauer*innen
» Wettkampfveranstaltungen des kontaktarmen Amateursports ohne Begrenzung 
   der Teilnehmerzahl bis 250 Zuschauer*innen außen und innen bis 
   100 Zuschauer*innen

» Gastronomie (6 bis 22 Uhr) innen 1 Gast pro 2,5 m², Tische mit 1,5 m 
   Abstand und außen unter Einhaltung der AHA-Regeln
» Shisha- und Raucherbars (6 bis 22 Uhr) Rauchen nur im Freien erlaubt, 
   innen 1 Gast pro 2,5 m², Tische mit 1,5 m Abstand und außen unter Ein-
   haltung der AHA-Regeln 

Inzidenz unter 100 – Ö�nungsschritt 2

! Inzidenz sinkt 14 Tage nach Ö�nungsschritt 1 weiter*
*Tritt am Tag nach der Bekanntmachung durch die örtlichen Behörden in Kraft und wird 
   zurückgenommen, wenn Inzidenz an 14 aufeinanderfolgenden Tagen steigt.

Zusätzliche Ö�nung folgender Einrichtungen mit Test- und Hygienekonzept (bedeutet tages-
aktueller Coronatest, Hygienemaßnahmen vor Ort sowie Kontaktdokumentation):
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 » Messen, Ausstellungen und Kongresse (1 Person pro 10 m²)
» Veranstaltungen, wie nicht notwendige Gremiensitzungen oder Betriebs-
   versammlungen in Vereinen, Betrieben o.ä. mit bis zu 500 Personen außen 
   und mit bis zu 250 Personen innen

» Kulturveranstaltungen (in Theater, Opern, Kulturhäusern, Kino und ähnlichen) innen 
   bis 250 Personen und außen bis 500 Personen
» Freizeitparks und sonstige Freizeiteinrichtungen (1 Person pro 10 m²)
» Wellnessbereiche, Saunen und Schwimmbäder innen und außen (1 Person pro 10 m²)
» Vergnügungsstätten, wie Spielhallen, Wettvermittlung u.ä. (6 bis 1 Uhr) 1 Gast 
   pro 2,5 m², mit 1,5 m Abstand und Einhaltung der AHA-Regeln, Rauchen nur im 
   Freien erlaubt 

» Lehrveranstaltungen an Hochschulen und Akademien bis 250 Personen 
   innen
» Vortrags- und Informationsveranstaltungen bis 500 Personen außen, 
   bis 250 Personen innen

 » Wettkampfveranstaltungen des Spitzen- und Profisports ohne Begrenzung der
    Teilnehmerzahl bis 500 Zuschauer*innen außen und innen bis 250 Zuschauer*innen
» Wettkampfveranstaltungen des kontaktarmen Amateursports ohne Begrenzung der 
    Teilnehmerzahl bis 500 Zuschauer*innen außen und innen bis 250 Zuschauer*innen

» Gastronomie (6 bis 1 Uhr) innen 1 Gast pro 2,5 m², Tische mit 1,5 m 
   Abstand und außen unter Einhaltung der AHA-Regeln
» Shisha- und Raucherbars (6 bis 1 Uhr) Rauchen nur im Freien erlaubt, 
   innen 1 Gast pro 2,5 m², Tische mit 1,5 m Abstand und außen unter Ein-
   haltung der AHA-Regeln 

Inzidenz unter 100 – Ö�nungsschritt 3

! Inzidenz sinkt 14 Tage nach Ö�nungsschritt 2 weiter*
*Tritt am Tag nach der Bekanntmachung durch die örtlichen Behörden in Kraft und wird 
   zurückgenommen, wenn Inzidenz an 14 aufeinanderfolgenden Tagen steigt

Zusätzliche Ö�nung folgender Einrichtungen mit Test- und Hygienekonzept (bedeutet tages-
aktueller Coronatest, Hygienemaßnahmen vor Ort sowie Kontaktdokumentation):
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Lockerungen bei Inzidenz unter 50

» Tre�en im privaten oder ö�entlichen Raum mit 10 Person aus bis zu 3 Haus-
   halten. Kinder der Haushalte bis einschließlich 13 Jahre werden nicht 
   mitgezählt. Zusätzlich dazu dürfen 5 Kinder bis einschließlich bis 13 Jahre aus 
   5 weiteren Haushalten dazu kommen. So sind Kindergeburtstage in kleinem 
   Rahmen wieder möglich. 

» Ö�nung von Einzelhandel mit folgenden
   Auflagen: 

» Archive, Büchereien und Bibliotheken ohne Auflagen

» Zoologische und botanische Gärten ohne Auflagen
» Galerien, Gedenkstätten und Museen ohne Auflagen

- Geschäfte mit weniger als 10 m²  Verkaufsfläche: maximal ein*e Kund*in 
- Geschäfte mit bis zu 800 m²: ein*e Kund*in pro 10 m² Verkaufsfläche 
- Für die darüber hinausgehende Fläche gilt: ein*e Kund*in pro 20 m² (gilt 
  nicht für den Lebensmitteleinzelhandel)  
- Maskenpflicht auch vor den Geschäften und auf den Parkplätzen
- Gesteuerter Zutritt
- Warteschlangen vermeiden
- Besondere Verkaufsaktionen sind nicht erlaubt
- Testpflicht entfällt

Die Regelungen der Ö�nungsschritte 1-3 gelten hier unmittelbar. Wenn die 
7-Tage-Inzidenz die 50 überschreitet, wird diese Regelung zurückgenommen. 

Lockerungen bei Inzidenz unter 35

» Wegfall der Testpflicht für die Außenbereiche von Gastronomie, Veranstaltungen 
   und Einrichtungen (wie z.B. Freibäder) 
 

» Feiern im Gastgewerbe bis 50 Personen innen und außen (ausgenommen sind 
   Tanzveranstaltungen) mit Test-, Impf- oder Genesenennachweis

! Inzidenz sinkt 5 Tage unter 50*
*Tritt am Tag nach der Bekanntmachung durch die örtlichen Behörden in Kraft und wird 
   zurückgenommen, wenn Inzidenz an 3 aufeinanderfolgenden Tagen über 50 liegt.

! Inzidenz sinkt 5 Tage unter 35*
*Tritt am Tag nach der Bekanntmachung durch die örtlichen Behörden in Kraft und wird 
   zurückgenommen, wenn Inzidenz an 3 aufeinanderfolgenden Tagen über 35 liegt.

 » Messen, Ausstellungen und Kongresse (1 Person pro 7 m²)
» Veranstaltungen, wie nicht notwendige Gremiensitzungen oder Betriebsver-
   sammlungen in Vereinen, Betrieben o.ä. mit bis zu 750 Personen außen

» Kulturveranstaltungen (in Theater, Opern, Kulturhäusern, Kino und ähnlichen)  
   außen bis 750 Personen 

» Vortrags- und Informationsveranstaltungen bis 750 Personen außen
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Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
Bericht aus der Verbandsversammlung 
vom 19. Mai 2021
Am 19. Mai 2021 tagte die Verbandsversammlung des Gemeinde-
verwaltungsverbands Raum Bad Boll.
Reaktivierung der Bad Boller Bahn, Nahverkehrsplan des 
Landkreises Göppingen und tarifliche Vollintegration des Bus- 
und Bahnverkehrs in den VVS-Tarifverbund
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte Verbandsvorsitzender 
Reutter den Leiter des Amtes für Mobilität und Verkehrsinfrastruk-
tur des Landkreises Göppingen Herrn Jörg-Michael Wienecke sowie 
den Abteilungsleiter des Amtes für Verkehrsplanung Herrn Daniel 
Sauter.

Reaktivierung Bad Boller Bahn
Im November 2020 wurde aus der „Potenzialanalyse 2020 zur Re-
aktivierung von Schienenstrecken in BW“ der PTV Group ersichtlich, 
dass die Reaktivierung der Bad Boller Bahn im Gegensatz zu frühe-
ren Untersuchungen relativ gute Prognosen habe. In dieser Analyse 
wurden insbesondere die potenziellen Nutzerzahlen untersucht, 
nicht jedoch die Wirtschaftlichkeit. Für die näheren Untersuchun-
gen ist nun eine Machbarkeitsstudie des Landratsamtes Göppin-
gen in Kooperation mit dem Landkreis Esslingen, dem Ostalbkreis 
sowie dem Verband Region Stuttgart geplant.
Im Moment befinde sich die Ausschreibung der Studie in der Vorbe-
reitung. Kernstück des Gutachtens soll ein bewerteter Vergleich der 
Kosten und Nutzen anhand standardisierter Bewertungsverfahren 
sein. Für die Gesamtkosten der Studie in Höhe von rund 266.000 
€ wurde ein Förderantrag beim Verkehrsministerium gestellt. Hier 
werde eine Förderung von 200.000 € erwartet. Die restlichen Kos-
ten werden unter den vier beteiligten Kooperationspartnern aufge-
teilt.
Alle bisher aufgekommenen Fragen und Ergebnisse sollen zeitnah 
in einer gemeinsamen Online-Präsenz zugänglich gemacht werden. 
Durch die Fördermöglichkeit durch das Land habe man nun die 
Chance, auf einem hohen Niveau die Klärung der Situation herbei 
zu führen.

Nahverkehrsplan und VVS-Integration
Der öffentliche Personennahverkehr hat im vergangenen Jahr, wie 
viele andere Bereiche auch, deutlich unter der Corona-Pandemie 
gelitten. Durch die pandemiebegründeten Veränderungen in der 
Bildungs- und Arbeitsstruktur, wie verstärktes Homeoffice, wird es 
künftig vermutlich nicht mehr so viele Pendlerwege wie bisher ge-
ben.

Trotzdem sei es notwendig, mindestens einen Ein-Stundentakt im 
Busverkehr des Landkreises Göppingen zur Verfügung zu stellen. 
Diese Chance gebe es im Filstal bisher noch nicht. Durch die Ein-
bindung des Verbandsgebiets in das VVS-Netz zum 1. Januar 2021 
wurde bereits ein großer Schritt zur Steigerung der Attraktivität des 
ÖPNVs getan. Es ist weiterhin das Bestreben, durch eine bessere 
Taktierung des Busverkehrs die Nutzung und die Attraktivität hier-
für zu steigern.

Projekt „Aktivieren – Umnutzen – Tauschen“ – Neue Wohn-
raumpotentiale im GVV Raum Bad Boll im Kontext des Förder-
programms „Flächen gewinnen durch Innenentwicklung“
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte Verbandsvorsitzender 
Reutter Herrn Jörg Hiller vom Büro IDEE-n – Büro für nachhaltige 
Kommunikation.
Im Dezember 2020 wurde seitens des Landes eine Förderung des 
Projektes in Höhe von knapp 50.000 € zugesagt. Der Förderzeit-
raum endet im Dezember 2022. Die Vergabe der Leistungen zur 
Projektumsetzung erfolgte am 5. Mai 2021 an die Bietergemein-
schaft IDEE-n – Büro für nachhaltige Kommunikation und an die 
Bürogemeinschaft Sippel|Buff.
Im Projekt „Aktivieren – Umnutzen – Tauschen“ geht es insbeson-
dere um folgende Schwerpunkte:

Aktivieren
• �Erhebung von leerstehendem Wohnraum und Gewerbeflächen
• �Erstellen eines Leerstandkatasters
• �Hinterfragen und Abfragen der Gründe für den Leerstand

Umnutzen
• �Erhebung untergenutzter/fehlgenutzter Innenentwicklungsflä-

chen
• �Definition von strategischen Fokusflächen
• �Erarbeitung von Strategien zur Aktivierung von Fokusflächen

Tauschen
• �Strategische Erhebung von Transformationsgebieten
• �Entwicklung einer Strategie zur Begleitung des Prozesses
• �Prüfung von Innenentwicklungspotentialen für attraktives und 

hochwertiges Seniorenwohnen

Für die Einbindung der Bevölkerung in das Projekt wird eine digita-
le Beteiligungsplattform „PINmit“ erstellt, auf der die Einwohner/
innen bei der Erhebung der Leerstände, der unter-/fehlgenutzten 
Flächen, bei der Ideenfindung sowie der Diskussion zu Wohnraum
angeboten mitwirken können.

Leitlinie zur Eindämmung des Flächenverbrauchs
Eine Arbeitsgruppe des Nachhaltigkeitsbeirats beschäftigte sich 
intensiv mit dem Thema flächensparendes Bauen. Hieraus entstan-
den Leitlinien zur Eindämmung des Flächenverbrauchs sowie eine 
Ideenliste für nachhaltiges und klimafreundliches Bauen. Diese 
werden aktuell zu einer Informations-Handreichung aufgearbeitet.

Feststellung des Jahresabschlusses 2020 des Gemeindever-
waltungsverbands Raum Bad Boll mit Rechenschaftsbericht
In der Ergebnisrechnung stehen den ordentlichen Erträgen 
von 1.463.407,02 € ordentliche Aufwendungen von ebenfalls 
1.463.407,02 € gegenüber, sodass das ordentliche Ergebnis aus-
geglichen ist. Geplant war ein ausgeglichenes Ergebnis mit Erträ-
gen und Aufwendungen in Höhe von 1.599.730,00 €, da sich der 
Gemeindeverwaltungsverband in voller Höhe über seine Verbands-
gemeinden finanziert und die ordentlichen Aufwendungen, sofern 
sie nicht durch ordentliche Erträge gedeckt sind, in voller Höhe mit 
den Verbandsgemeinden abgerechnet werden.
Im laufenden Betrieb ergeben sich für die Verbandsgemeinden 
nachfolgend dargestellte Betriebskostenumlagen:

Informationsseite
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Gemeinde Einwohner 
zum 
30. 6. 2019

Umlage 
in %

Umlage lt. 
Abrechnung 
2020

Umlage 
lt. Ansatz 
2020

Differenz

Aichelberg 1.341 8,24 % 62.643,94 € 65.096,-- € 2.452,06 €
Bad Boll 5.159 31,71 % 241.072,72 € 250.509,-- € 9.436,28 €
Dürnau 2.198 13,51 % 102.708,68 € 106.729,-- € 4.020,32 €
Gammelshausen 1.404 8,63 % 65.608,88 € 68.177,-- € 2.568,12 €
Hattenhofen 2.996 18,41 % 139.960,54 € 145.439,-- € 5.478,46 €
Zell u. A. 3.172 19,50 % 148.247,18 € 154.050,-- € 5.802,82 €
Summen 16.270 100,00 % 760.241,94 € 790.000,-- € 29.758,06 €

Im investiven Bereich ergeben sich für die Verbandsgemeinden 
nachfolgend dargestellten Vermögensumlagen:

Gemeinde Einwohner 
zum 
30. 6. 2019

Umlage 
in %

Umlage lt. 
Ansatz 
2020

Umlage lt. 
Abrechnung 
2020

Differenz

Aichelberg 1.341 8,24 % 2.472,-- € 2.534,98 € 62,98 €
Bad Boll 5.159 31,71 % 9.513,-- € 9.755,38 € 242,38 €
Dürnau 2.198 13,51 % 4.053,-- € 4.156,26 € 103,26 €
Gammelshausen 1.404 8,63 % 2.589,-- € 2.654,96 € 65,96 €
Hattenhofen 2.996 18,41 % 5.523,-- € € 5.663,72 € 140,72 €
Zell u. A. 3.172 19,50 % 5.850,-- € 5.999,05 € 149,05 €
Summen 16.270 100,00 % 30.000,-- € 30.764,35 € 764,35 €

Die größte investive Maßnahme war die Beschaffung eines Trimble 
R10-2 GPS-Messgeräts für das Verbandsbauamt. Die Kosten für 
die Beschaffung betrugen 20.000 €.

Der Zahlungsmittelbestand betrug zum 1. Januar 2020 9.561,08 
€. Im Haushaltsjahr 2020 ergab sich ein Zahlungsmittelzufluss von 
23.561,77 € sodass der Zahlungsmittelbestand auf Jahresende 
2020 bei 33.122,85 € lag.
Der Schuldenstand des Gemeindeverwaltungsverbandes Raum 
Bad Boll betrug auf 1. Januar 2020 239.580,-- €. Kreditaufnahmen 
wurden im vergangenen Jahr keine getätigt. Planmäßig getilgt wur-
den 17.424,00 €, sodass die tatsächliche Verschuldung auf 31. De-
zember 2020 bei 222.156,-- € zu liegen kam. Gerechnet mit einer 
Einwohnerzahl von etwa 16.000 Einwohnern entspricht dies einer 
Pro-Kopf-Verschuldung von knapp 14 €/Einwohner.

Spendenbericht 2020 des Gemeindeverwaltungsverbands 
Raum Bad Boll
Im Jahr 2020 wurden insgesamt 1.480,41 € an Spendeneinnah-
men von den Fahrgästen des Bürgerautos LORENZ vereinnahmt. 
Die Mitgliedsgemeinden bedanken sich herzlich bei allen Fahrgäs-
ten, die gespendet haben. Ein weiterer Dank gilt den ehrenamtli-
chen Fahrern des Bürgerautos. Der GVV Raum Bad Boll hofft, den 
Fahrdienst des LORENZ bald wieder aufnehmen zu können.

Bekanntgaben und Verschiedenes
Anfrage zu § 13b BauGB
In der letzten Sitzung der Verbandsversammlung wurde aus den 
Reihen der Versammlungsmitglieder der Antrag gestellt, einen 
Grundsatzbeschluss zur Nichtanwendung des beschleunigten Ver-
fahrens nach § 13b BauGB für alle Verbandsgemeinden zu fassen. 
Es wurde bekannt gegeben, dass es aufgrund der Planungshoheit 
jeder einzelnen Verbandsgemeinde rechtlich nicht möglich ist, auf 
Verbandsebene einen Grundsatzbeschluss zu fassen.

Haushaltssatzung mit Haushaltserlass 2021
Es wurde bekannt gegeben, dass die Haushaltssatzung mit Haus-
haltsplan 2021 des Gemeindeverwaltungsverbands Raum Bad Boll 
von der Rechtsaufsichtsbehörde genehmigt wurde.

Förderantrag Unser Obst – Unsere Vielfalt
Es wurde bekannt gegeben, dass der vom GVV gestellte Förderan-
trag für das Projekt „Unser Obst – Unsere Vielfalt“ abgelehnt wurde.

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier
tagen von 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württemberg 
ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, 
72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassen-Zahn-
ärztliche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der 
Rufnummern an die KZV: http://www.kzvbw.de/site/ 
 
 
Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 

Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 12. Juni 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 14. Juni 2021, 8.00 Uhr
Kleintierpraxis Claudia Schaffroth
Kolbingstraße 28
73054 Eislingen
Telefon 07161 87726
Sprechzeiten: 10.30 – 11.30 Uhr und 16 – 17 Uhr

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 12. Juni 2021
Stadt-Apotheke Weilheim
Schulstraße 2
73235 Weilheim/Teck
Telefon 07023 740047

Sonntag, 13. Juni 2021
Barlach-Apotheke
Hauptstraße 80
73087 Bad Boll
Telefon 07164 6041

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 07161 77677 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 12. Juni und Sonntag, 13. Juni 2021 

Sr. Ulrike Orlepp, Sr. Ann-Kathrin Ludwig, 
Sr. Alessandra Troccola, Hauswirtschafterin Claudia Hellwig



Seite 10� ’s Blättle Nr. 23  /  10. Juni 2021Gemeinsame Mitteilungen

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

21. 6. 21 21. 6. 21
10. 6. 21
17. 6. 21

Hattenhofen
Zell u. A. 23. 6. 21 23. 6. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
17. 6. 21

21. 6. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 22. 6. 21
Dürnau

14. 6. 21
Gammelshausen 15. 6. 21
Hattenhofen

16. 6. 21 21. 6. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

Digitale Assistenten unterstützen pflegende Angehörige – 
ONLINE 
Dozent: Thomas Heine, Landeskompetenzzentrum Pflege und Di-
gitalisierung 
Rund drei Viertel der Pflege wird durch An- und Zugehörige erbracht. 
Die Herausforderungen sind groß und verlangen bereits heute nach 
sozialen wie technischen Innovationen. Die Entlastung der Pflegen-
den, um mehr Zeit für menschliche Zuwendung zu haben oder die 
Förderung sozialer Kontakte für Menschen mit Pflegebedarf sind 
nur einige Punkte, die uns am Herzen liegen. 
Was für Aktivitäten und Initiativen, Produkte und Dienstleistungen 
finden sich bereits heute in Baden-Württemberg? Der Vortrag gibt 
einen Überblick über vielerlei praktische digitale Assistenten und 
innovative Alltagshelfer: vom intelligenten Hausnotruf bis hin zum 
digital organisierten Gesellschaftsnachmittag. 
Mit dem Motto „Menschen verbinden. Kompetenzen vernetzen. 
Pflege gestalten“ will das Landeskompetenzzentrum Pflege & Digi-
talisierung Baden-Württemberg die Themen Pflege und Digitalisie-
rung mit Ihnen gemeinsam gestalten und greifbar machen. 
Bitte beachten: So nehmen Sie an der digitalen Veranstaltung teil: 
Die Veranstaltung wird auf YouTube übertragen und Sie können sich 
aktiv beteiligen. 

Eine Teilnahme ist über Ihren Computer, Ihren Laptop oder Ihr 
Smartphone möglich. Sie benötigen lediglich einen Lautsprecher 
oder einen Kopfhörer. 
Nach der Anmeldung erhalten Sie von uns einen Link zur Teilnahme 
und ein Erklärvideo. Bitte melden Sie sich spätestens zwei Tage vor 
der Veranstaltung an, damit wir Ihnen rechtzeitig die Zugangsdaten 
zusenden können. 
Kurs: 21104 Gebührenfrei 
Dienstag, 22. Juni 2021, 18.00 – 19.00 Uhr 
Online-Veranstaltung 
 
Digitalisierung im Gesundheitswesen aus ethischer Sicht – 
ONLINE 
Dozentin: Julia Inthorn Dr., Direktorin des Zentrums für Gesunheits-
ethik an der Akademie Loccum 
Digitalisierung führt auch im Gesundheitswesen zu Veränderungen 
der Versorgung. Systeme, ausgestattet mit künstlicher Intelligenz, 
unterstützen Ärzt/innen in der Diagnostik oder im OP. Roboter sol-
len in Einrichtungen der Altenhilfe für Unterhaltung und Service sor-
gen und Daten werden auf immer neuen Wegen ausgewertet, um 
mehr über Krankheitsverläufe zu wissen. Mit diesem Wandel sind 
ethische Fragen verknüpft: Wie kann sichergestellt werden, dass 
alle gleichermaßen davon profitieren? Wie kann die Patientenau-
tonomie gestärkt werden? Was bedeutet die Digitalisierung für den 
Umgang mit Daten aber auch als Grundlage eines solidarischen 
Gesundheitssystems? 
Bitte beachten: So nehmen Sie an der digitalen Veranstaltung teil: 
Die Veranstaltung wird auf YouTube übertragen und Sie können sich 
aktiv beteiligen. 
Eine Teilnahme ist über Ihren Computer, Ihren Laptop oder Ihr 
Smartphone möglich. Sie benötigen lediglich einen Lautsprecher 
oder einen Kopfhörer. 
Nach der Anmeldung erhalten Sie von uns einen Link zur Teilnahme 
und ein Erklärvideo. Bitte melden Sie sich spätestens zwei Tage vor 
der Veranstaltung an, damit wir Ihnen rechtzeitig die Zugangsdaten 
zusenden können. 
Kurs: 21106 Gebührenfrei 
Dienstag, 13. Juli 2021, 18.00 – 19.00 Uhr 
Online-Veranstaltung 
 
Entwicklungszusammenarbeit als Friedenspolitik? Das Bei-
spiel Mali – Ziel 16: Frieden, Gerechtigkeit und starke Institu-
tionen – ONLINE 
Dozenten: Martin Westphal/Jürgen Koch 
Trotz der starken Präsenz deutscher Organisationen der Entwick-
lungszusammenarbeit und des Auslandeinsatzes der Deutschen 
Bundeswehr erfahren die Bürger/innen in Deutschland kaum etwas 
über die aktuelle Situation in Mali. Dabei zeigt dieses Beispiel vie-
le Herausforderungen für die Etablierung eines Nachhaltigen Frie-
dens, dem 16. Ziel der SDG. Wichtige Komponenten eines solchen 
Friedens sind die Förderung der staatlichen und nicht-staatlichen 
Strukturen vor Ort. Welche Rolle die Bundesrepublik Deutschland 
bzw. Deutsche Organisationen in diesem Prozess spielen können, 
werden Jürgen Koch, ehemaliger Landesdirektor der Gesellschaft 
für Internationale Zusammenarbeit (GIZ) und Martin Westphal Regi-
onalleiter Westafrika mit Sitz in Mali des Instituts für Internationale 
Zusammenarbeit des deutschen Volkshochschul-Verbandes e.  V. 
(DVV International) aufzeigen. 
Über die Referenten: 
Jürgen Koch begann seine berufliche Laufbahn am Südasien-Ins-
titut Heidelberg der Universität Heidelberg als Wissenschaftlicher 
Mitarbeiter. Er war Leiter der Auslandsabteilung einer DGB-Gewerk-
schaft, bevor er in Brüssel für ein britisches Beratungsunterneh-
men arbeitete. In Brüssel wechselte er 1998 zur damaligen GTZ 
(Deutschen Gesellschaft für Technische Zusammenarbeit), deren 
dortiger Vertretung er sechs Jahre leitete. Für die GIZ war er danach 
Leiter des Büros in Thailand, des Regionalbüros Golf in den Verei-
nigten Arabischen Emiraten, von 2015 bis 2019 Direktor der GIZ 
in Mali und im letzten Jahr u. a. Interims-Abteilungsleiter für den 
Bereich Westafrika der GIZ. 
Martin Westphal, Regionalleiter Westafrika bei DVV International, 
arbeitet seit vielen Jahren in der Erwachsenenbildung, zunächst in 
der beruflichen Fortbildung, danach als Pädagogischer Mitarbeiter 
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in der Weiterbildung für gewerkschaftlich organisierte Betriebsräte 
und Vertrauensleute. 
Danach übernahm er die Leitung einer Heimvolkshochschule, 
daran anschließend für mehrere Jahre die Geschäftsführung der 
Volkshochschule Delmenhorst gGmbH. Seit März 2020 arbeitet er 
für DVV International und ist seit Juli 2020 in Bamako, Mali, in seiner 
jetzigen Funktion tätig. 
Die digitale Vortragsreihe Stadt.Land.Welt. – Web zur Agenda 2030 
ist ein Angebot im Rahmen des bundesweiten Semesterschwer-
punkts Weiterbildung für nachhaltige Entwicklung an Volkshoch-
schulen im Jahr 2021 und kann von den Volkshochschulen als 
Online-Angebot ins eigene Programm übernommen werden. 
Bitte beachten: Sie benötigen einen PC/Laptop oder ein mobiles 
Endgerät mit einem Internetanschluss. Sie sind in der Veranstal-
tung nicht sichtbar und hörbar. Fragen und Diskussionsbeiträge 
können über die Chat-Funktion an die Referierenden gerichtet wer-
den. 
Sie erhalten zwei Tage vor der Veranstaltung den Zugangslink zur 
Teilnahme. Bitte melden Sie sich spätestens drei Tage vor der Ver-
anstaltung an, damit wir Ihnen rechtzeitig die Zugangsdaten zusen-
den können. 
Kurs: 21109 Gebührenfrei 
Mittwoch, 14. Juli 2021, 19.00 – 20.30 Uhr 
Online-Veranstaltung 
 
  

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 
NEU: Kundalini Yoga & Räuchern – für Herz und Lebensfreude
Dozent: Claudia Rudolf/Silvia Palma
Bitte beachten: Für Anfänger und Geübte
bequeme Kleidung, Yogamatte, Decke, Getränk, warme Socken, 
kleines Sitzkissen und eigene Tasse für die Teepause
Kurs: 2113010215, Gebühr: 28,00 Euro
Samstag, 19. Juni 2021, 15.00 – 19.00 Uhr
Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
 

VHS – Außenstelle
Zell u. A.

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Aichelberg und Zell u. A. 
Lena Holthaus, Lindenstraße 1 – 3, 73119 Zell u. A. 
Telefon 07164 807-22, Fax 07164 807-77 
E-Mail: l.holthaus@zell-u-a.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   7.45 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 	  Do.	 14.00 Uhr – 17.00 Uhr 

Gewaltfrei kommunizieren (nach Marshall B. Rosenberg) – 
ONLINE 
Dozentin: Johanna Walle 
Wie können wir Menschen uns gegenseitig akzeptieren, ‚sein‘ las-
sen und womöglich sogar Verständnis und Mitgefühl aufbringen, 
selbst wenn unser Gegenüber ganz andere Ansichten hat? Ich 
sehne mich danach, einen wohlwollenden Umgang miteinander zu 
kultivieren und zu einer Qualität von Achtsamkeit und wirklichem, 
echten Zuhören in unserer Gesellschaft beizutragen. 

Die Gewaltfreien Kommunikation nach Marshall B. Rosenberg bie-
tet wertvolle, hilfreiche und vor allem einfache und alltagstaugliche 
Impulse dafür. 
Wer gerne mehr Achtsamkeit in seine Gespräche bringen will und 
die Qualität seiner Beziehungen verbessern möchte ist herzlich will-
kommen. 
Bitte mitbringen: Offenheit, Interesse und Neugier und Fragen 
Kurs: 2113030705, Gebühr 96,00 Euro 
Donnerstag, ab 10. Juni 2021, 19.00 – 21.00 Uhr, 6 Termine 
Online-Veranstaltung 
 
Gewaltfrei“ kommunizieren (nach Marshall B. Rosenberg) – 
ONLINE 
Dozentin: Johanna Walle 
Wie können wir Menschen uns gegenseitig akzeptieren, ‚sein‘ las-
sen und womöglich sogar Verständnis und Mitgefühl aufbringen, 
selbst wenn unser Gegenüber ganz andere Ansichten hat? Ich 
sehne mich danach, einen wohlwollenden Umgang miteinander zu 
kultivieren und zu einer Qualität von Achtsamkeit und wirklichem, 
echten Zuhören in unserer Gesellschaft beizutragen. 
Die Gewaltfreien Kommunikation nach Marshall B. Rosenberg bie-
tet wertvolle, hilfreiche und vor allem einfache und alltagstaugliche 
Impulse dafür. 
Wer gerne mehr Achtsamkeit in seine Gespräche bringen will und 
die Qualität seiner Beziehungen verbessern möchte ist herzlich will-
kommen. 
Kurs: 2113030704, Gebühr 56,00 Euro, 2 Termine 
Freitag, 18. Juni 2021, 17.00 – 20.30 Uhr
Samstag, 19. Juni 2021, 17.00 – 20.30 Uhr 
Online-Veranstaltung 
 

 

Wichtige Mitteilungen

Wettbewerb STADTRADELN – 
Teilnahme noch möglich  

Beim Wettbewerb STADTRADELN trittst du 21 Tage in die Pedale 
für mehr Radförderung, Klimaschutz und Lebensqualität in deiner 
Kommune. Der Landkreis Göppingen nimmt vom 5. bis 25.  Ju-
ni 2021 am STADTRADELN teil. Alle, die im Landkreis Göppingen 
wohnen, arbeiten, einem Verein angehören oder eine (Hoch-)Schule 
besuchen, können beim STADTRADELN mitmachen.
Auch wenn das STADTRADELN bereits gestartet ist, kannst Du Dich 
noch registrieren und Kilometer für Deine Kommune sammeln. 
Gefahrene Kilometer können auch noch nacherfasst werden. 
Information zum STADTRADELN unter https://www.stadtradeln.
de/landkreis-goeppingen 
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V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Allmäher Rasenmäher AS 26 AH 8 Einzylinder-Zweitaktmotor, 
165 cm3 4,4 kW (6 DIN PS) luftgekühlt mit Schnorchelluftfilter 
und Reversierstarter | Telefon 3485
Kindergartenschaukel aus Metall, sehr stabil auf 4 Stützen, 
3 Sitzplätze: einfach an Seilen, doppelt als Korb, ansehen, 
demontieren und abholen, bitte Termin vereinbaren | 
Telefon 0172 7416030
Stabiles Hochbett Massivholz 220 x 102 x 150 cm (Höhe), 
Selbstabbau Telefon 130559
Tomatenpflanzen zum Setzen | Telefon 146583
Couchgarnitur 3 tlg. Cord beige | Jugendbett 200 x 100 cm | 
Tisch 80 x 80 | Schreibtischstuhl und Sessel beide drehbar | 
Lederstuhl mit Armlehnen | Diverse Bettdecken | 
Telefon 0176 41350901
Kinderkaufladen aus Holz | Telefon 0151 12376630

Porphyr-Platten polygonal ca. 2 m², U-Stein 50 x 40 x 40 | 
Elektrischer Rasenmäher | Telefon 0178 9322873
1 nostalgische Singer Nähmaschine für Bastler (Dekozwecke) | 
2 Fahrradtaschen | Fonduegeschirr | Telefon 5774

Gesucht wird ...
Hollywoodschaukel, auch reparaturbedürftig | 
Telefon 9152522
Grabgabel gesucht | Telefon 4794
Elektrowerkzeuge (funktionsfähig – Kabel oder Akku) wie Bohr-
maschine, Stichsäge, Schleifer usw. – gerne mit Zubehör usw. | 
Telefon 1829032
Lattenrost für Bett 1 x 2 m | Telefon 7609
Mountainbike in gutem Zustand, Rahmengröße: 38 – 40 cm 
(15“ – 16“), Radgröße: 26“ oder 27,5“ | 
Telefon 0157 36584400
Matratze 120 x 200 cm oder 140 x 200 cm | Telefon 4856
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!
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Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr

 

Infos aus dem Rathaus

Stufenweise Öffnung 
des Gemeindehauses

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die aktuelle Infektionslage im Landkreis Göppingen und dar-
über hinaus hat sich erfreulicherweise entspannt. Die Zahlen 
der Neuansteckungen am Coronavirus sinken und bescheren 
uns allen gewisse Lockerungen. So konnte u. a. der Schul-
betrieb als Präsenzunterricht in dieser Woche wieder auf-
genommen werden, die Gastronomie lässt unter gewissen 
Voraussetzungen wieder Gäste im Innen- wie Außenbereich 
zu und auch die ganz persönlichen Kontaktbeschränkungen 
konnten gelockert werden.
Die Pandemie lässt uns als Gesellschaft seit nunmehr  
15 Monaten im Ausnahmezustand leben und wir alle hatten 
und haben für jede und jeden von uns teils sehr belastende 
Herausforderungen zu meistern, ob im privaten oder berufli-
chen Alltag.

Mit den derzeit möglichen Lockerungen kehrt ein Stück weit 
„Normalität“ – auch wenn man diese als solche bei weitem 
noch nicht bezeichnen kann – ein. Über diese freuen wir uns 
aber dennoch, bringen sie doch etwas Alltag zurück.

Auch unser Dorfmittel- und treffpunkt, das Gemeindehaus, 
wird in diesen Tagen wieder schrittweise geöffnet werden, 
sowohl für den Vereinsbetrieb als auch die ein oder andere 
kleine private Feier, die ggf. nachgeholt werden soll.

Nicht zuletzt das Vereinsleben besteht aus gelebter Gesell-
schaft, aus persönlichen Beziehungen, Verbundenheit und 
aus menschlicher Nähe. All dies war in den letzten vielen Mo-
naten nicht möglich. Die Sorge, dass die Vereine „nach Coro-
na“ nicht mehr die sind, die sie waren, treibt viele von Ihnen, 
wie auch mich, sehr um.

Daher freue ich mich ganz besonders, dass uns allen eine 
Fortsetzung des Vereinslebens, wenn auch noch nicht im 
gewohnten Umfang, bevorsteht. Die notwendigen Hygiene- 
und Abstandsregeln gilt es weiterhin zu beachten, ebenso im 
jeweiligen Fall die Vorlage eines Impfnachweises oder eines 
negativen Corona-Tests.

Weshalb öffnen wir stufenweise? Für mich als Verantwort-
licher der Gemeinde resp. des Gemeindehauses ist es von 
enormer Bedeutung, dass wir uns als Gemeinde und Betrei-
berin des Gemeindehauses auf die umfangreichen bzw. sich 
immer noch ständig ändernden Corona-Vorschriften einstel-
len und vorbereiten können. Insbesondere, was die Belegung 
des Hauses mit Abstandsrelevanz, Belüftung, Begegnungs-
verkehr, ggf. notwendigen Impf- bzw. Testnachweisen und vor 
allem Hygiene betrifft. Dies alles benötigt demnach Zeit und 
auch Erfahrungswerte für die Verwaltung und die „gute Seele 
des Hauses“, unsere Hausmeisterin Cindy Schuller. Es wäre 
daher fatal, wenn wir nun sofort an sieben Tagen das Haus 
„wie früher“ belegt hätten, weshalb für uns ein überlegter und 
sanfter Start von sehr hoher Bedeutung ist.

Ich freue mich sehr, dass nicht nur dem Gemeindehaus in 
nächster Zeit Leben eingehaucht wird, sondern auch dem 
Dorfleben an sich. Damit dieser Zustand von Kontinuität be-
gleitet ist, sind wir alle – Sie wie ich – aufgefordert, unseren 
ganz eigenen Beitrag dafür zu leisten und weiterhin alle not-
wendigen und erforderlichen Vorsichtsmaßnahmen einzu
halten.

Lassen Sie uns daher alle weiterhin verantwortungsvoll, zu-
versichtlich und voller Hoffnung in eine gute und gesunde 
Zukunft blicken.

Ihr

Daniel Kohl
Bürgermeister 
 

Turnusmäßige Wartungsarbeiten 
an der Straßenbeleuchtung 
In der Zeit vom 21. bis 25. Juni führt die Netze BW wieder die turnus-
mäßigen Wartungsarbeiten an der Straßenbeleuchtung im Ortsge-
biet durch. Bei diesen Fahrten werden jedoch nicht alle Lampen 
überprüft, sondern nur die defekten Straßenlampen, die von der 
Gemeindeverwaltung der Netze BW gemeldet worden sind, repa-
riert. 
Wir benötigen deshalb Ihre Mithilfe. Sollten Sie bemerken, dass 
Straßenlampen defekt sind, melden Sie dies bitte der Gemeinde-
verwaltung, Herrn Göhl, Telefonnummer: 07164 940150. 

Redaktionsschluss:
Montag, 10 Uhr
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Feuerwehr übt wieder

Nach Monaten der pandemiebedingten Zwangspause übt die Feu-
erwehr Gammelshausen wieder in Gruppenstärke. Zuvor im Rah-
men von Selbsttests auf das Coronavirus getestet kann es dann 
im negativen Ergebnisfall pünktlich um 20 Uhr los gehen mit der 
Übung. Impressionen von der ersten Übung am 31. Mai 2021 wol-
len wir der Einwohnerschaft nicht vorenthalten.
Schön, die Feuerwehr wieder „draußen“ zu sehen ist. Bleibt zu hof-
fen, dass diese Situation für eine sehr lange Zeit anhalten wird …  

Baumaßnahme Schulweg 1 startet
Mit dem Bau eines Mehrfamilienhauses begann Anfang der Woche 
eine umfangreiche Bautätigkeit im Bereich der Hauptstraße/Ecke 
Schulweg.
Die Verwaltung hat darauf hingewirkt, dass der Schulweg selbst von 
den Arbeiten möglichst freigehalten wird. Entlang des Schulwegs 
wird daher ein Bauzaun errichtet, die Baustellenein- und ausfahrt 
erfolgt ausschließlich über die Hauptstraße.
Wir bitten im Namen der Bauherrschaft alle betroffenen Anlieger 
während der Bauphase um Verständnis und Geduld. 

Gebäudeabbrüche Hauptstraße 
In den kommenden Tagen beginnen die Abbrucharbeiten der Ge-
bäude Hauptstraße 50 und 52. Wir bitten die betroffenen Anlieger 
um Beachtung und entsprechende Vorsicht.

 
Am Montag, den 14. Juni 2021 trifft sich die Gruppe C pünktlich 
um 19.45 Uhr in Einsatzkleidung zur Übung am Feuerwehrmagazin. 
Kommandant 
Patrick Donath 
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K a b a r e t t a b e n d 

„I schaff mehr wie Du!“ 

 
 

Freitag 

18. Juni 2021 
19:30 Uhr 

 

Achtung: in der alten katholischen Kirche, (Schule der Freiheit) 
Bad Boll, Badstr. 35  

Eintritt frei – Künstlerspende erbeten 
 

Nur mit Anmeldung unter bob.bad.boll@gmail.com 
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Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier
tagen von 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württem-
berg ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 
5, 72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassen-Zahn-
ärztliche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der 
Rufnummern an die KZV: http://www.kzvbw.de/site/ 
 

Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 

Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 19. Juni 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 21. Juni 2021, 8.00 Uhr
Dres. Sabine & Markus Renz
Wiesensteiger Straße 91
73312 Geislingen
Telefon 07331 41756
Sprechzeiten: 11 – 12 Uhr & 16 – 17 Uhr

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 19. Juni 2021
Hirsch-Apotheke
Marktstraße 16
73033 Göppingen
Telefon 07161 75434

Informationsseite
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Sonntag, 20. Juni 2021
Baronner’sche Apotheke
Hauptstraße 97
73087 Bad Boll
Telefon 07164 912360

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 07161 77677 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 19. Juni und Sonntag, 20. Juni 2021 

Sr. Rosa Renner, Sr. Christine Jaich, Sr. Gertrud Neininger, 
Frau Renate Allmendinger

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

21. 6. 21 21. 6. 21
17. 6. 21
24. 6. 21

Hattenhofen
Zell u. A. 23. 6. 21 23. 6. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
17. 6. 21

21. 6. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 22. 6. 21
Dürnau

28. 6. 21
Gammelshausen 13. 7. 21
Hattenhofen

14. 7. 21 21. 6. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.

Änderungswünsche
können wir aus 
Zeitgründen 
leider nicht immer 
berücksichtigen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

 

VHS – Außenstelle
Hattenhofen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterinnen Hattenhofen 
Margit Kederer, Hauptstraße 45, 73110 Hattenhofen 
Telefon 07164 91009-14, Fax 07164 91009-25 
E-Mail: margit.kederer@hattenhofen.de 
 
Ute Schubert, Hauptstraße 45, 73110 Hattenhofen 
Telefon 07164 91009-15, Fax 07164 91009-25 
E-Mail: ute.schubert@hattenhofen.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 

Gartenerlebnis Tachenhäuser Hof
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VHS – Außenstelle
Zell u. A.

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Aichelberg und Zell u. A. 
Lena Holthaus, Lindenstraße 1 – 3, 73119 Zell u. A. 
Telefon 07164 807-22, Fax 07164 807-77 
E-Mail: l.holthaus@zell-u-a.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   7.45 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 	  Do.	 14.00 Uhr – 17.00 Uhr 

Gewaltfrei“ kommunizieren (nach Marshall B. Rosenberg) – 
ONLINE 
Dozentin: Johanna Walle 
Wie können wir Menschen uns gegenseitig akzeptieren, ‚sein‘ las-
sen und womöglich sogar Verständnis und Mitgefühl aufbringen, 
selbst wenn unser Gegenüber ganz andere Ansichten hat? Ich 
sehne mich danach, einen wohlwollenden Umgang miteinander zu 
kultivieren und zu einer Qualität von Achtsamkeit und wirklichem, 
echten Zuhören in unserer Gesellschaft beizutragen. 
Die Gewaltfreien Kommunikation nach Marshall B. Rosenberg bie-
tet wertvolle, hilfreiche und vor allem einfache und alltagstaugliche 
Impulse dafür. 
Wer gerne mehr Achtsamkeit in seine Gespräche bringen will und 
die Qualität seiner Beziehungen verbessern möchte ist herzlich will-
kommen. 
Kurs: 2113030704, Gebühr 56,00 Euro, 2 Termine 
Freitag, 18. Juni 2021, 17.00 – 20.30 Uhr
Samstag, 19. Juni 2021, 17.00 – 20.30 Uhr 
Online-Veranstaltung 
 

 

Familientreff am AlbTrauf

Familientreff am AlbTrauf im Raum Bad Boll 
öffnet wieder ab 21. Juni 2021! 
Offener Eltern-Kind-Treff 
Nach langer Pause und unter besonderen Corona-Maßnahmen 
starten wir den Familientreff in Bad Boll im Atelier im Alten Schul-
haus, Kirchplatz 6 immer mittwochs von 9.30 bis 11.30 Uhr ab 
dem 23. Juni 2021. 
Familien mit Babys und Kleinkindern erhalten bei uns kostenlos 
die Möglichkeit, sich mit anderen Eltern zu unterhalten, auszutau-
schen, gemeinsam mit den Kindern zu spielen und viele weitere 
Angebote. 

Eltern-Baby-Treff 
Montags von 10.00 – 11.30 Uhr ab dem 21. Juni 2021 
Im Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
Info – Austausch – Unterstützung: Wir geben die Gelegenheit, sich 
mit Fachkräften sowie anderen Eltern auszutauschen und informie-
ren über Themen wie: Beikost, Entwicklung des Kindes, Schlafen, 
Gesundheit, Pflege, Stillen. 
Bei schönem Wetter und Wunsch der Teilnehmer/innen werden die 
Treffs im Freien fortgesetzt. 

Unsere Verhaltens- und Hygieneregeln:
•	 Teilnahme für genesene, getestete und geimpfte Personen 

mit entsprechendem Nachweis (Nachweise bitte mitbringen). Für 
Kinder unter 6 Jahren entfällt die Testpflicht!

•	 Ohne Anmeldung
•	 Abstandsgebot/Mund-Nase-Bedeckung
•	 Selbstauskunft und Verpflichtungserklärung 
Momentan gibt es leider keine Bewirtung. Mitgebrachte Getränke/
Kinderfrühstück sind erlaubt. 
Weitere Informationen finden Sie auf www.familientreffs.de und auf 
Facebook unter: Göppinger Familientreffs 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und auf das Wiedersehen mit 
Ihnen! 
Ihr Familientreffteam  
Kontakt:
Natalia Weinberg
Familientreffleiterin
Mobilfunknummer: 0176 17303304
E-Mail: n.weinberg@awo-gp.de 
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Sonstige Einrichtungen

Sonstiges 

 
 
 

Presseinformation 
 

Landesseniorenrat kritisiert Beschluss zur 
Pflegereform 

Pflegekräfte sollen nach langem Streit um bessere Löhne und Arbeitsbedingungen laut dem 
Beschluss des Bundeskabinetts künftig generell nach Tarif bezahlt werden müssen. „Der 
Landesseniorenrat begrüßt, dass der Pflegeberuf durch eine bessere Bezahlung attraktiver 
werden soll, aber es kann nicht sein, dass jede Gehaltssteigerung von Pflegekräften auf der 
Rechnung des Pflegebedürftigen erscheint“, so Vorstandsmitglied Karl-Heinz Pastoors. 
Denn die Pflegebedürftigen sollen von den steigenden Zuzahlungen erst nach einem Jahr 
entlastet werden, was nur einem kleinen Teil der Pflegeheimbewohner zugutekommt, weil 
die durchschnittliche Verweildauer im Heim bei etwa einem Jahr liegt. 

Derzeit zahlen Bewohner von Pflegeheimen in Baden-Württemberg durchschnittlich 2400 
Euro monatlich aus eigener Tasche. Inzwischen ist mehr als ein Drittel der 
Pflegeheimbewohner auf zusätzliche Sozialhilfe angewiesen. „Dieses Reförmchen ist ein 
sehr fauler Kompromiss. Es fehlt nach wie vor eine Regelung zur Deckelung der 
Eigenanteile, die die Angehörigen und Bewohner*innen wirklich entlastet. Wir brauchen 
eine echte Reform, die die gesamten pflegebedingten Kosten in Höhe von durchschnittlich 
1000 Euro übernimmt,“ so Pastoors. 

Aus Sicht des Landesseniorenrates Baden-Württemberg ist eine umfassende Pflegereform, 
die eine gute und qualitätsgesicherte Pflege für alle Pflegebedürftige ermöglicht, notwendig. 
Diese Reform muss auch Verbesserungen für Menschen, die in ihrer eigenen Häuslichkeit 
versorgt werden, und pflegende Angehörige umfassen. 

 
 
 
 

 
Der Landesseniorenrat Baden-Württemberg e.V. ist ein Zusammenschluss von Kreis- und 
Stadtseniorenräten, Seniorenverbänden und Landesorganisationen, die auf dem Gebiet der 
Altenarbeit tätig sind. Die Aufgabe des Landesseniorenrats ist die Vertretung der Interessen älterer 
Menschen gegenüber Regierung, Politik, Verbänden und Organisationen mit dem Ziel, die vielen 
Facetten des Alters in der Öffentlichkeit zu verankern. Dabei geht es um gesellschaftliche Teilhabe, 
Selbstbestimmung und Sicherheit der fast 3 Millionen Menschen über 60 Jahre im Südwesten 
Deutschlands. 1974 als Dachverband gegründet, arbeitet der Landesseniorenrat in Baden-
Württemberg unabhängig, überparteilich und überkonfessionell. 

 
 
 

Ihr Pressekontakt 
Frau Anja Schwarz  

Telefon: 0711 61 38 24 

anja.schwarz@lsr-bw.de 

 

Landesseniorenrat Baden-Württemberg e.V. 
Kriegerstr. 3; 70191 Stuttgart 
Telefon: 0711 – 61 38 24  
www.lsr-bw.de 

Landesseniorenrat kritisiert Beschluss zur Pflegereform
Pflegekräfte sollen nach langem Streit um bessere Löhne und 
Arbeitsbedingungen laut dem Beschluss des Bundeskabinetts 
künftig generell nach Tarif bezahlt werden müssen. „Der Landes-
seniorenrat begrüßt, dass der Pflegeberuf durch eine bessere Be-
zahlung attraktiver werden soll, aber es kann nicht sein, dass jede 
Gehaltssteigerung von Pflegekräften auf der Rechnung des Pflege-
bedürftigen erscheint“, so Vorstandsmitglied Karl-Heinz Pastoors.
Denn die Pflegebedürftigen sollen von den steigenden Zuzahlun-
gen erst nach einem Jahr entlastet werden, was nur einem kleinen 
Teil der Pflegeheimbewohner zugutekommt, weil die durchschnittli-
che Verweildauer im Heim bei etwa einem Jahr liegt.
Derzeit zahlen Bewohner von Pflegeheimen in Baden-Württemberg 
durchschnittlich 2400 Euro monatlich aus eigener Tasche. Inzwi-
schen ist mehr als ein Drittel der Pflegeheimbewohner auf zusätzli-
che Sozialhilfe angewiesen. „Dieses Reförmchen ist ein sehr fauler 
Kompromiss. Es fehlt nach wie vor eine Regelung zur Deckelung 
der Eigenanteile, die die Angehörigen und Bewohner/innen wirklich 
entlastet. Wir brauchen eine echte Reform, die die gesamten pfle-
gebedingten Kosten in Höhe von durchschnittlich 1000 Euro über-
nimmt,“ so Pastoors.
Aus Sicht des Landesseniorenrates Baden-Württemberg ist eine 
umfassende Pflegereform, die eine gute und qualitätsgesicherte 
Pflege für alle Pflegebedürftige ermöglicht, notwendig.

Diese Reform muss auch Verbesserungen für Menschen, die in 
ihrer eigenen Häuslichkeit versorgt werden, und pflegende Ange-
hörige umfassen.
Der Landesseniorenrat Baden-Württemberg e.V. ist ein Zusammen-
schluss von Kreis- und Stadtseniorenräten, Seniorenverbänden 
und Landesorganisationen, die auf dem Gebiet der Altenarbeit tätig 
sind. Die Aufgabe des Landesseniorenrats ist die Vertretung der In-
teressen älterer Menschen gegenüber Regierung, Politik, Verbän-
den und Organisationen mit dem Ziel, die vielen Facetten des Alters 
in der Öffentlichkeit zu verankern. Dabei geht es um gesellschaftli-
che Teilhabe, Selbstbestimmung und Sicherheit der fast 3 Millionen 
Menschen über 60 Jahre im Südwesten Deutschlands. 1974 als 
Dachverband gegründet, arbeitet der Landesseniorenrat in Baden-
Württemberg unabhängig, überparteilich und überkonfessionell.

Landesseniorenrat Baden-Württemberg e.V.
Kriegerstraße 3, 70191 Stuttgart
Telefon 0711 613824
www.lsr-bw.de

�          �     �

     �                             �

24. Fußreise zur Arbeit 
Frühmorgens auf Traumpfaden ins Filstal 
Um 5:00 Uhr früh, mit müden Augen aufbrechen und vielleicht sogar im Regen über Wiesen-, Feld- und schmale 
Waldwege zu Fuß ins Filstal gehen? 10km?   

In Corona- und Home-Office-Zeiten ist das doch nur anachronistisch! 

Nein, im Gegenteil, gerade  in müden Corona-Zeiten gilts doch: 

 Denn… „die Morgenfrühe, das ist unsere Zeit, 
 wenn die Winde um die Berge singen, 
 die Sonne macht dann die Täler weit 
 und das Leben, das Leben, das wird sie uns bringen. 

 Alle kleine Sorgen sind nun ausgemacht, 
 in die Hütten ist der Schein gedrungen. 
 Nun ist gefallen das Tor der Nacht 
 vor der Freude, der Freude, da ist es zersprungen.“ 

Natürlich hoffen wir auf keinen Regen, wenn wir noch in der Dämmerung dem Sonnenaufgang entgegen gehen.  
 Ansonsten hilft der Regenschirm. 

Am 22.Juni, um Punkt 5:00 Uhr: 
-  Rathaus in Boll (Förster Martin Gerspacher) 
-  Sauerbrunnen in Hattenhofen (Sportwart Andreas Sauner) 
-  Glockenturm Zell - Pliensbach (Dr. Ernst Schumacher) 
-
Wir freuen uns darauf, wenn die drei Gruppen um 6:00 Uhr am Sauerbrunnen in Jebenhausen auf einander treffen und 
wir wieder viele alte und neue Mitwanderer begrüßen dürfen. 
 

�                  �                    �                    �

Ankunft auf der Fußgängerbrücke am Göppinger Bahnhof um 7:15 Uhr, damit auch die Stuttgart-Fahrer die Bahn um 
7:30 Uhr erreichen. -  Wer nicht pünktlich zur Schule oder Arbeit muss, ist herzlich eingeladen, sich noch bei einem 
Frühstück in einem Cafés der Fußgängerzone auszutauschen. 

      Eine Initiative des   „Jakobsweg-GP“   e.V.

Schreiben Sie
Ihre Texte im 
Online-Redaktions
system!

http://badboll.go-kirchheim.info
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Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr

 
8. Nachtrag zu den öffentlich rechtlichen 
Vereinbarungen zwischen der Stadt Göppingen 
und dem Abwasserverband Heiningen, Dürnau, 
Eschenbach und Gammelshausen 
vom 23. Juli 1980  
§ 1 Investitionskosten ab dem Jahr 2020 
Der im 6. Nachtrag zu den öffentlich rechtlichen Vereinbarungen 
zwischen der Stadt Göppingen und dem Abwasserverband Heinin-
gen, Dürnau, Eschenbach und Gammelshausen vom 23. Juli 1980 
festgelegten Beteiligungsanteil für die Investitionen im Klärwerk in 
Höhe von 7,25 % wird aufgrund neuer Berechnungen ab dem 1. Ja-
nuar 2020 auf 7,40 % erhöht. 
 

§ 2 Nachzahlungen auf die Investitionskosten im Klärwerk für 
die Jahre 1993 bis 2019 
Aufgrund des in § 1 erhöhten Investitionskostenanteils wird für die 
durchgeführten Investitionen im Klärwerk für die Jahre 1993 bis 
2019 ein Nachzahlungsbetrag an die Stadtentwässerung Göppin-
gen in Höhe von 65.353,52 € vereinbart. 
 
§ 3 Einleitungsrecht ab dem Jahr 2020 
Das im 6. Nachtrag zu den öffentlich rechtlichen Vereinbarungen 
zwischen der Stadt Göppingen und dem Abwasserverband Heinin-
gen, Dürnau, Eschenbach und Gammelshausen vom 23. Juli 1980 
festgelegten Einleitungsrecht in Höhe von 146,60 l/s. erhöht sich 
ab dem 1. Januar 2020 auf 161,00 l/s. 
 
Der Abwasserverband Heiningen, Dürnau, Eschenbach und Gam-
melshausen verpflichtet sich seine Kanalisations- und Regenwas-
serbehandlungsanlagen (RÜB, Staukanäle, Drosseleinrichtungen 
usw.) entsprechend den Vorgaben des hydraulischen Einleitungs-
rechtes anzupassen. 
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Göppingen, den 28. April 2021 
gez. Alexander Maier 
Oberbürgermeister 
 
Heiningen, den 19. Mai 2021 
gez. Norbert Aufrecht 
Bürgermeister 
 
Der Nachtrag wurde vom Gemeinderat der Stadt Göppingen am 
1. Oktober 2020 und von der Verbandsversammlung des Zweck-
verbands Abwasserverband Heiningen – Dürnau – Eschenbach – 
Gammelshausen am 6. Mai 2021 genehmigt. 
 

Öffentliche Bekanntmachung
Inkrafttreten des Bebauungsplans 
„Breite, 1. Änderung“
Der Gemeinderat der Gemeinde Gammelshausen hat am 8.  Juni 
2021 in öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan „Breite, 1. Ände-
rung“ nach § 10 Baugesetzbuch (BauGB) und die zusammen mit 
dem Bebauungsplan aufgestellten örtlichen Bauvorschriften nach 
§ 74 Landesbauordnung Baden-Württemberg (LBO) als jeweils 
selbstständige Satzung nach § 4 Gemeindeordnung Baden-Würt-
temberg (GemO) beschlossen.
Für den räumlichen Geltungsbereich ist der zeichnerische Teil des 
Bebauungsplans i. d. F. vom 8. Juni 2021 maßgebend.
Der Planbereich ist im folgenden Planausschnitt dargestellt: 

Der Bebauungsplan „Breite, 1. Änderung“ und die zusammen 
mit dem Bebauungsplan aufgestellten örtlichen Bauvor-
schriften treten mit dieser Bekanntmachung in Kraft (vgl. § 10  
Abs. 3 BauGB, § 74 LBO).

Der Bebauungsplan und die Örtlichen Bauvorschriften zum Be-
bauungsplan mit zugehöriger Begründung können im Rathaus 
Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen zu den 
üblichen Dienstzeiten eingesehen werden (pandemibedingt ist der-
zeit eine telefonische Terminvereinbarung notwendig). Jedermann 
kann den Bebauungsplan, die Örtlichen Bauvorschriften zum Be-
bauungsplan und deren Begründung einsehen und über ihren In-
halt Auskunft verlangen.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die 
Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in §§ 39 
– 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leistung 
schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und 

des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsan-
sprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von drei Jahren 
gestellt ist, wird hingewiesen. Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 1 – 4 und Abs. 2 BauGB bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, Fehler nach § 214 Abs. 2 und 2 a BauGB sowie 
Mängel in der Abwägung nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind ge-
mäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 – 3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht 
innerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Bei der 
Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den 
Mangel begründen soll, darzulegen. Eine etwaige Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg (GemO) in der aktuellen Fassung oder von auf-
grund der Gemeindeordnung erlassenen Verfahrensvorschriften 
ist nach § 4 Abs. 4 GemO in dem dort bezeichneten Umfang unbe-
achtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen.

Gammelshausen, den 17. Juni 2021

Daniel Kohl
Bürgermeister 
 

Öffentliche Bekanntmachung
Inkrafttreten des Bebauungsplans 
„Ochsengasse“
Der Gemeinderat der Gemeinde Gammelshausen hat am 8.  Juni 
2021 in öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan „Ochsengasse“ 
nach § 10 Baugesetzbuch (BauGB) und die zusammen mit dem 
Bebauungsplan aufgestellten örtlichen Bauvorschriften nach § 74 
Landesbauordnung Baden-Württemberg (LBO) als jeweils selbst-
ständige Satzung nach § 4 Gemeindeordnung Baden-Württemberg 
(GemO) beschlossen.
Für den räumlichen Geltungsbereich ist der zeichnerische Teil des 
Bebauungsplans i. d. F. vom 8. Juni 2021 maßgebend.
Der Planbereich ist im folgenden Planausschnitt dargestellt:
 

 
Der Bebauungsplan „Ochsengasse“ und die zusammen mit 
dem Bebauungsplan aufgestellten örtlichen Bauvorschriften 
treten mit dieser Bekanntmachung in Kraft (vgl. § 10 Abs. 3 
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BauGB, § 74 LBO). Der Bebauungsplan und die Örtlichen Bau
vorschriften zum Bebauungsplan mit zugehöriger Begründung 
können im Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 
Gammelshausen zu den üblichen Dienstzeiten eingesehen werden 
(pandemiebedingt ist aktuell eine telefonische Terminvereinbarung 
notwendig). Jedermann kann den Bebauungsplan, die Örtlichen 
Bauvorschriften zum Bebauungsplan und deren Begründung ein-
sehen und über ihren Inhalt Auskunft verlangen.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die 
Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in §§ 39 
– 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leistung 
schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und 
des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsan-
sprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von drei Jahren 
gestellt ist, wird hingewiesen. Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 1 – 4 und Abs. 2 BauGB bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, Fehler nach § 214 Abs. 2 und 2 a BauGB sowie 
Mängel in der Abwägung nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind ge-
mäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 – 3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht 
innerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Bei der 
Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den 
Mangel begründen soll, darzulegen. Eine etwaige Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg (GemO) in der aktuellen Fassung oder von auf-
grund der Gemeindeordnung erlassenen Verfahrensvorschriften 
ist nach § 4 Abs. 4 GemO in dem dort bezeichneten Umfang unbe-
achtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen.

Gammelshausen, den 17. Juni 2021

Daniel Kohl
Bürgermeister 

Infos aus dem Rathaus

Corona-Schnelltest-Zentrum 
 im Gemeindehaus –
Nächster Termin: Dienstag, 22. Juni 2021 zwischen 16.00 
und 18.30 Uhr.
Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin am Testtag telefonisch 
zwischen 9.00 und 12.00 Uhr (Telefon 07164 9401-0).
Der Antigen-Schnelltest ist kostenlos (Wartezeit bis zum 
Ergebnis ca. 15 Minuten).
Bringen Sie bitte Ihren Personalausweis mit und tragen Sie 
einen medizinischen Mund-Nasen-Schutz.
Bitte nutzen Sie dieses Angebot – wir freuen uns auf Ihren 
Anruf!

Ihre Gemeindeverwaltung

 

Parksituation Kirchstraße
Große Probleme und Ärger bereitet der Gemeinde, Anwoh-
nern, Unternehmern sowie der Landwirtschaft die Parksitua-
tion in der Kirchstraße.
1. �Leider werden die zeitlich begrenzten gemeindeeigenen 

Parkflächen südlich der Kirchstraße seit einiger Zeit von 
Dauerparkern in Beschlag genommen, teilweise tage-
lang! Dass darunter oft auch Fahrzeuge mit Überlänge 
stehen ist der Verwaltung bekannt und steht bereits mit 
den Verursachern in Kontakt. Doch auch andere Anwoh-
ner dieser Straße stehen mit ihren Fahrzeugen auf die-
sen Parkplätzen.

 �Die wird von der Gemeindeverwaltung künftig nicht mehr 
akzeptiert werden, denn diese Parkflächen sind für Kurz-
zeitparker vorgesehen, ob zum Spaziergang, Einkehren 
oder den Therapiebesuch.

 �Hiermit weisen wir nochmals alle Nutzer dieser Parkplät-
ze daraufhin, den Zeitraum von 2 Stunden (!) nicht zu 
überschreiten und eine Parkscheibe einzulegen.

2. �Die gesamte Fahrbahnbreite der Kirchstraße ist von 
Fahrzeugen u. a. freizuhalten, dies gilt auch für den 
westlich angrenzenden Feldweg in Richtung Dürnau.

Sollte sich an der Situation nichts ändern behält sich 
das Ordnungsamt weitere Schritte vor.

Gemeindeverwaltung

 

Anzeigenannahme
07021 9750-19
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Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier
tagen von 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württem-
berg ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 
5, 72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassen-Zahn-
ärztliche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der 
Rufnummern an die KZV: http://www.kzvbw.de/site/ 
 

Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 

Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 26. Juni 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 28. Juni 2021, 8.00 Uhr
Tierarztpraxis Ottilienhof
Dr. B. Spennenmann
Kloster 19
73099 Adelberg
Telefon 07166 9138180
Sprechzeiten: 9 – 11 Uhr

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 26. Juni 2021
easy-Apotheke
Marktstraße 7
73033 Göppingen
Telefon 07161 9560898

Informationsseite
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Sonntag, 27. Juni 2021
Adler-Apotheke
Am Schillerplatz 5
73033 Göppingen
Telefon 07161 9564002

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 07161 77677 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 26. Juni und Sonntag, 27. Juni 2021 

Sr. Gabi Herrmann, Sr. Ann-Kathrin Ludwig, 
Sr. Alessandra Troccola, Hauswirtschafterin Claudia Hellwig

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

5. 7. 21 19. 7. 21
24. 6. 21
  1. 7. 21

Hattenhofen
Zell u. A. 7. 7. 21 21. 7. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
15. 7. 21

  5. 7. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden   6. 7. 21
Dürnau

28. 6. 21
Gammelshausen 13. 7. 21
Hattenhofen

14. 7. 21   5. 7. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Grünmassesammlung
Termine
Gemeinde Juli September/Oktober November
Aichelberg   5. 7. 27. 9.   2. 11.
Bad Boll   5. 7. 27. 9.   2. 11.
Dürnau   6. 7. 28. 9.   3. 11.
Gammelshausen 23. 7. 15. 10. 22. 11.
Hattenhofen   1. 7. 23. 9./28. 10. –
Zell u. A.   1. 7. 23. 9./28. 10. –

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

 

VHS – Außenstelle
Hattenhofen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterinnen Hattenhofen 
Margit Kederer, Hauptstraße 45, 73110 Hattenhofen 
Telefon 07164 91009-14, Fax 07164 91009-25 
E-Mail: margit.kederer@hattenhofen.de 
 
Sarah Hauer, Hauptstraße 45, 73110 Hattenhofen 
Telefon 07164 91009-15, Fax 07164 91009-25 
E-Mail: ute.schubert@hattenhofen.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   7.30 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Do.	 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
 

Gartenerlebnis Tachenhäuser Hof
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Wichtige Mitteilungen

Für unseren zweigruppigen, integrativ geführten Kinder
garten am Riedbächle suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine  

Kindergartenleitung (m/w/d)  
Das besondere Profil der Einrichtung ist die offene Kinder-
gartenarbeit und die Integration von Kindern mit Behinde-
rung, unterstützt durch eine Inklusionsfachkraft.  
Wir erwarten 
•	 Eine engagierte Persönlichkeit mit Berufserfahrung im 

Elementarbereich
•	 Ausbildung als staatl. anerkannte Erzieher/in mit Zusatz-

qualifikation bzw. abgeschlossenes Studium im Bereich 
Frühkindliche Bildung

•	 Erfahrung mit inklusiver Pädagogik
•	 Eine positive und wertschätzende Grundhaltung
•	 Freude an Lernprozessen von Kindern und der Umsetzung 

von Bildungskonzepten
•	 Eine vertrauensvolle, wertschätzende Einstellung in der 

Elternarbeit
•	 Ein hohes Maß an Eigeninitiative, Flexibilität und Verläss-

lichkeit
•	 Fähigkeit und Bereitschaft zur Teamentwicklung 
Wir bieten
•	 Eine personell bestens ausgestattete Einrichtung mit kind-

gerechtem Raumkonzept und naturnahem Außengelände
•	 Hohes Maß an Eigenverantwortung und Freiraum für 

Gestaltungsmöglichkeiten
•	 Eine unbefristete Vollzeitstelle in EG S 13 TVöD SuE
•	 Familienfreundliche Arbeitszeiten (Öffnungszeiten: Mo, Di, 

Do 7.00 – 16.00 Uhr, Mi, Fr 7.00 – 13.00 Uhr.)
•	 Leitungsfreistellung 50 % 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 3. Juli 2021 
an das Bürgermeisteramt, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll. 
Bitte senden Sie uns nur Kopien ohne Bewerbungsmappe, 
da keine Rücksendung erfolgt. Nach Abschluss des Auswahl-
verfahrens werden die Bewerbungsunterlagen vernichtet. 
Bei Fragen steht Ihnen Kindergartenleiterin Sonja Gräser 
(07164 902669, Mo – Fr 7.00 – 13.00 Uhr) gerne zur Ver-
fügung. 

Familientreff am AlbTrauf

Offener Eltern-Kind-Treff 
Mittwochs von 9.30 bis 11.30 Uhr 
im Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6 in Bad Boll 
Familien mit Babys und Kleinkindern erhalten bei uns kostenlos 
die Möglichkeit, sich mit anderen Eltern zu unterhalten, auszutau-
schen, gemeinsam mit den Kindern zu spielen und viele weitere 
Angebote. 

Änderungswünsche
können wir aus 
Zeitgründen 
leider nicht immer 
berücksichtigen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Eltern-Baby-Treff 
Montags von 10.00 – 11.30 Uhr 
im Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6 in Bad Boll 
Info – Austausch – Unterstützung. Wir geben die Gelegenheit, sich 
mit Fachkräften sowie anderen Eltern auszutauschen und informie-
ren über Themen wie: Beikost, Entwicklung des Kindes, Schlafen, 
Gesundheit, Pflege, Stillen. 
Bei schönem Wetter und Wunsch der Teilnehmer/innen werden die 
Treffs im Freien fortgesetzt. 
Unsere Verhaltens- und Hygieneregeln:
•	 Teilnahme für genesene, getestete und geimpfte Personen 

mit entsprechendem Nachweis (Nachweise bitte mitbringen). Für 
Kinder unter 6 Jahren entfällt die Testpflicht!

•	 Ohne Anmeldung
•	 Abstandsgebot/Mund-Nase-Bedeckung
•	 Selbstauskunft und Verpflichtungserklärung
 
Momentan gibt es leider keine Bewirtung. Mitgebrachte Getränke/
Kinderfrühstück sind erlaubt. 
Weitere Informationen auf www.familientreffs.de und auf Facebook 
unter: Göppinger Familientreffs. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und auf das Wiedersehen mit 
Ihnen! 
Ihr Familientreff-Team 
Kontakt:
Natalia Weinberg
Familientreffleiterin
Mobilfunknummer: 0176 17303304
E-Mail: n.weinberg@awo-gp.de 
 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

3-Sitzer-Sofa, gut erhalten | Telefon 01774124470
Olympia Schreibmaschine | Brother Schreibmaschine | 
Katzenkorb | Picknickkorb | Nähmaschine elektrisch | 
elektrische Eisenbahnteile | Telefon 4711
Benzin-Rasenmäher mit Fangsack | Gartenhäcksler | 
Telefon 3089
1 Eckkleiderschrank, Schenkelmaß 1,03 m, Innentiefe 0,92 m 
| Telefon 0176 63229460
1 Kinderküche aus Holz (85 cm breit x 95 cm hoch x 38 cm tief) 
| Hometrainer | Telefon 3058
Kleiner Ikea Sofa „Klobo“ 140/80/80 cm | Telefon 13560
Ausrüstung zum Windsurfen abzugeben: Board Comet 315, 
2 Masten (470 cm), Segel „Arrows“ mit Tasche, 2 Gabeln, 
Schwert und sonstiges Zubehör | Telefon 7997895
Reisekoffer dunkelblau mit Rollen, Maße 70 x 45 x 25 cm | 
Telefon 3542
Stabiles Hochbett Massivholz 220 x 102 x 150 cm (Höhe), 
Selbstabbau | Telefon 130559
Tomatenpflanzen zum Setzen | Telefon 146583

Gesucht wird ...
1 Holland Fahrrad oder ähnlich mit 3 Gang Schaltung | 
1 Akku Kehrmaschine von Kärcher o. a. | Telefon 12946 (AB)
Ladegerät für Gardena Kantenschneider Typ Akku 60/Artikel Nr. 
8801 | Telefon 0173 5464659
Elektrowerkzeuge (funktionsfähig – Kabel oder Akku) wie 
Bohrmaschine, Stichsäge, Schleifer usw. – gerne mit Zubehör 
usw. – für Friends of Ruanda e. V. zur Weitergabe an Berufs-
fachschule in Ruanda | Telefon 1829032

Balkonkästen, Länge egal | Telefon 0171 5111249
Wolle | Bade- und Sporthosen Gr. 134 | Telefon 149298
analoge Spiegelreflexkamera, Telefon 14260
Hollywoodschaukel, auch reparaturbedürftig | 
Telefon 9152522
Grabgabel gesucht | Telefon 4794
Lattenrost für Bett 1 x 2 m | Telefon 7609
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

 

Landratsamt Göppingen

Amt für Mobilität und Verkehrsinfrastruktur 
Zwischenbilanz zu zwei Jahren „Bus19+“ 
Umfrage zum neuen Busverkehr im Landkreis 
Im Landratsamt sieht man die Zeit für eine Zwischenbilanz ge-
kommen. Seit dem 1.  Januar 2019 sind die Busse im Landkreis 
Göppingen nach einem neuen Fahrplan unterwegs. Das Konzept 
„Bus19+“, welches aus dem Nahverkehrsplan 2015 resultiert, be-
inhaltet auf vielen Linien einen dichteren, einheitlichen Takt mit ei-
ner Verknüpfung zur Filstalbahn, Mehrverkehre am Abend und am 
Wochenende sowie die Einrichtung von neuen Linien. So verbindet 
beispielsweise die neue Schnellbuslinie X93 Göppingen mit Lorch, 
wo ein Anschluss von und zur Remsbahn besteht. Die Buslinie 906 
bindet in Jebenhausen den Wasen an, die Linie 924 wurde bis Bad 
Boll verlängert und der Stadtverkehr in Geislingen wurde ebenfalls 
neu gegliedert. 
 
Bereits bei der Entscheidung des Kreistags im Jahr 2018 über den 
Ausbau des Busverkehrs mit über 4 Mio. Euro jährlich stand fest, 
dass die Neuerungen nach zwei Jahren evaluiert werden sollen. 
Diese Evaluation wird im Jahr 2021 trotz Einschränkungen durch 
die Corona-Pandemie in Form einer Online-Umfrage durchgeführt. 
„Die Umfrage richtet sich an alle Bürgerinnen und Bürger des Land-
kreises Göppingen. Es spielt keine Rolle, ob viele Fahrten bereits 
heute mit dem Bus zurückgelegt werden oder für die meisten Stre-
cken doch das eigene Auto genutzt wird.“, so Sebastian Hettwer, 
zuständiger Abteilungsleiter im Landratsamt Göppingen. Es gehe 
um Erfahrungen der Nutzer und generelle Einschätzungen in der 
Bevölkerung. 
 
Das Landratsamt weist darauf hin, dass sich diese Umfrage vorran-
gig auf die Ausgestaltung des Busverkehrs innerhalb des Landkrei-
ses Göppingen bezieht. Weil der Landkreis seit dem 1. Januar 2021 
in den Verkehrs- und Tarifverbund Stuttgart (VVS) vollintegriert ist, 
entfiel die eigene Zuständigkeit in tariflichen Fragen. Einschrän-
kungen durch die Pandemie sollen bei der Umfrage ausgeblendet 
werden. Die Durchführung der Umfrage dauert nur wenige Minuten. 
 

Zur Teilnahme an der Umfrage kann der Link 
https://lkgp.lamapoll.de/Bus19-plus/ ge-
nutzt werden. Alternativ besteht ein Zugang 
über einen QR-Code. Die Umfrage ist bis zum 
27. Juni 2021 geschaltet. „Wir freuen uns über 
jede einzelne Teilnahme. Die Rückmeldungen 
helfen uns, den Busverkehr im Landkreis noch 
zielgerichteter auszugestalten“, so Hettwer 
abschließend. 
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Ansprechpartner 
Amt für Mobilität und Infrastruktur 
Ansprechpartner/-in: Herr Sebastian Hettwer 
Telefon 07161 202-5520 
Telefax 07161 202-5190 
E-Mail mobilitaet@lkgp.de 
www.landkreis-goeppingen.de 

Sonstige Einrichtungen

 

Liebe Leserinnen und Leser, 
gerne laden wir Sie zur Hausbesichtigung ein. 
Hausbesichtigung 
Alle 4 Wochen am Mittwoch findet eine offene Hausführung statt. 
Der nächste Termin ist am 30. Juni, um 17.00 Uhr. 
Treffpunkt ist im Eingangsbereich. 
Bitte melden Sie sich unbedingt vorher an, da nur eine be-
grenzte Teilnehmerzahl möglich ist. Bitte bringen Sie einen ak-
tuellen Covid-19 Schnelltest oder ggf. Ihren Impfnachweis mit. 
Sie haben auch die Möglichkeit sich bei uns im Haus testen 
zu lassen. Bitte kommen Sie dafür spätenstens um 16.45 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 

VdK Ortsverband
Aichelberg, Bad Boll, 
Hattenofen, Zell u. A.

Auslandskrankenversicherung und Corona 
Viele Menschen planen zurzeit wieder einen Urlaub im Ausland. 
Stiftung Warentest hat auch dieses Jahr Auslandskrankenversi-
cherungen verglichen. „Achten Sie darauf, dass Ihre Auslandskran-
kenversicherung auch eine Covid-19-Erkrankung abdeckt“, betont 
die VdK Patienten- und Wohnberatungsstelle Baden-Württemberg. 
Denn, einige Tarife leisteten nicht bei Pandemie oder die Versiche-

rung zahle nicht, wenn das Auswärtige Amt vor Reisebeginn für das 
Urlaubsziel eine Reisewarnung, beispielsweise wegen Corona, aus-
gesprochen hat, hob kürzlich die in der Stuttgarter Gaisburgstraße 
27 ansässige Beratungsstelle (www.vdk.de/patienten-wohnbera-
tung-bw) hervor. Die VdKPatientenberaterinnen verweisen auf den 
vollständigen Testbericht in der Juni-2021-Ausgabe der Zeitschrift 
Finanztest sowie unter www.test.de im Internet. 

Sonstiges
 

 

Samstag, 26.Juni ab 10 Uhr 
Lindenmarkt 
Garten-Dinge & Flohmarkt 

Wo? 
Am Sportplatz und Autohaus. - Stände im großen Kreis unter den 
Bäumen. - Parken am Rand dahinter. 

Was? 
Wer hat Setzlinge von Tomaten, Kürbissen, Salat, ... und möchte 
sie anbieten?  -  Oder den ersten geernteten Mangold, Spinat, 
Salatrauke ... ?! 

Dinge aus Haus und Hof, die gut, aber zu viel sind. 

*** 

 

Es gelten weiterhin die strengen Corona-Regeln mit Masken, 
Hygiene-Maßnahmen und 1,5m Abstand. 

Keine Standgebühr, den Platz sauber zurücklassen! 

Wir freuen uns auf viele junge und alte Besucher! 

Ihr Lindenmarkt-Komitee 

Schreiben Sie Ihre Texte im Online-Redaktionssystem!

http://badboll.go-kirchheim.info
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Infos aus dem Rathaus

Motorradlärm: Auftakt zur Bannerkampagne 
in Gammelshausen

Im Rahmen einer gelungenen Auftaktveranstaltung in Gammels-
hausen wurde am Montag der Startschuss vorgenommen für die 
Bannerkampagne des Landkreises Göppingen gegen Motorrad-
lärm.
Landrat Edgar Wolff und Bürgermeister Daniel Kohl brachten es 
bei ihrer Begrüßung auf den Punkt: es gehe bei dieser Kampag-
ne um die Senisbilisierung von Motorradfahrenden, nicht um das 
Verbieten oder gar das Verbannen. Dass der Landkreis Göppingen 
aufgrund seiner attraktiven Landschaft nicht nur zum Wandern und 
Radfahren, sondern eben auch zum Motorradfahren einlädt, liege 
in der Natur der Sache. Insbesondere die kurvenreichen Steigen am 
Albtrauf ziehen Motorradfahrende an.

So schön und erlebnisreich das Fahren sei, so belastend und 
schädlich sei dies für die vielen Anwohner der betroffenen Städte 
und Gemeinden. Kein anderes Thema habe Bürgermeister Daniel 
Kohl nach eigener Aussage in den letzten acht Jahren so sehr be-
schäftigt, wie der Verkehrslärm, insbesondere durch Motorräder, 
aber auch getunte Autos. Die Bürgerschaft habe stets ein hohes 
Maß an – gefühlt immer mehr werdendem – Lärm geduldig ertra-
gen. Die Gemeinde Gammelshausen handle jedoch seit einigen 
Jahren erfolgreich gegen den schier unerträglichen Lärm, der sich 
bis zur letzten Serpentinie in Richtung Süden zieht: im Rahmen ei-
nes umfangreichen Lärmaktionsplans wurden mehrere Geschwin-
digkeitsanzeigen beschafft, eine neue Blitzersäule installiert, ein 
nächtliches Tempo 30 umgesetzt oder mit finanzieller Förderung 
des Landes Baden-Württemberg ein modernes Motorradlärmdis-
play angeschafft. All diese Maßnahmen werden nun noch gekrönt 
mit einem Banner, dessen Foto die Hauptstraße Gammelshausens 
ziert und bald 50 Exemplare in knapp 20 Städten und Gemeinden 
stehen werden.

Diese Motorradlärmkampagne wurde möglich durch eine sehr enge 
Kooperation zwischen dem Straßenverkehrsamt des Landkreises 
Göppingen, dem Polizeipräsidium Ulm sowie der Initiative Sicherer 

Landkreis Göppingen e. V. Die Gemeinde Gammelshausen war von 
Beginn an im Projekt involviert und daher freuen wir uns sehr, dass 
auch hier – ortsausgangs in Richtung Süden – das erste Banner 
enthüllt wurde (insgesamt werden auf Gammelshäuser Markung 
zwei aufgestellt).

Bleibt nun zu hoffen, dass ab sofort die Vernunft und das Mitgefühl 
mitfährt für diejenigen, die an viel befahrenen Straßen, wie unserer 
Hauptstraße, wohnen.

Den Fernsehbericht des offiziellen Auftakts am 21.  Juni in Gam-
melshausen können Sie in der Filstalwelle anschauen oder im 
Internet unter: filstalwelle.de/video/2021-06-21-ein-zeichen-
gegen-motorradlaerm

Die Gemeinde Gammelshausen bedankt sich sehr herzlich bei allen 
Projektpartnern für die gelungene Aktion. 

Aus dem Gemeinderat 
– Gemeinderatssitzung vom 8. Juni 
Bebauungsplan „Breite, 1. Änderung“:
1. �Behandlung und Abwägung der eingegangenen Stellung-

nahmen
2. �Satzungsbeschluss 
In der Gemeinderatssitzung vom 16. März 2021 hatte das Gremium 
eine Änderung des Bebauungsplans „Breite“ beschlossen. Damit 
verbunden war die Beteiligung der Behörden und der sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange sowie die Beteiligung der Öffentlichkeit. Die 
Änderung war infolge eines eingereichten Baugesuchs auf den Weg 
gebracht worden. Für das Gebiet des Bebauungsplans „Breite“ be-
steht bisher mit Ausnahme eines acht Grundstücke umfassenden 
Bereichs die Möglichkeit einer zweigeschossigen Bebauung. Im 
Rahmen der Beratung über ein Baugesuch hatte sich der Gemein-
derat dafür ausgesprochen, das kommunale Einvernehmen zur 
beantragten zweigeschossigen Bauweise des in der Stuifenstraße 
gelegenen Gebäudes zu erteilen. Das Landratsamt Göppingen hat-
te daraufhin mitgeteilt, dass das Bauvorhaben nur mit einer ent-
sprechenden Bebauungsplanänderung verwirklicht werden könn-
te. Deshalb wurde das Bebauungsplanänderungsverfahren auf den 
Weg gebracht. Seitens der Verwaltung wurde zwischenzeitlich das 
Interesse der weiteren sieben Grundstückseigentümer in dem be-
troffenen Bereich nach einer zweigeschossigen Bebaubarkeit ihrer 
Grundstücke abgefragt. Wie Bürgermeister Daniel Kohl ausführte 
bestehe seitens dieser Grundstückseigentümer aktuell kein Be-
darf an einer entsprechenden Bebauungsplanänderung. Der in der 
Sitzung anwesende Mitarbeiter des beauftragten Planungsbüros 
mquadrat in Bad Boll, Andreas Mäußnest, führte aus, dass nach 
Auslegung des Planwerks keinerlei Stellungnahmen, Anregungen 
oder Bedenken eingegangen waren. Der Gemeinderat beschloss 
einstimmig die Bebauungsplanänderung mit den dazugehörigen 
örtlichen Bauvorschriften als Satzung.

Bebauungsplan „Ochsengasse“:
1. �Behandlung und Abwägung der eingegangenen Stellung-

nahmen
2. �Satzungsbeschluss 
Der Gemeinderat hatte sich bereits im Oktober 2020 mit der Ent-
wurfsplanung des Bebauungsplans befasst und diesen im Entwurf 
beschlossen. Dadurch sollten auf einer privaten Grundstücksflä-
che die Voraussetzungen für die Erstellung eines Wohngebäudes 
geschaffen werden. Nach Vorlage erster Entwürfe für das Gebäude 
hatte sich gezeigt, dass das im Bebauungsplan vorgesehene Bau-

Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr
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fenster zu gering dimensioniert war und durch die Bebauung um 
drei Meter in Richtung Süden überschritten wurde. Der Gemein-
derat hatte sich deshalb dafür ausgesprochen, im Bebauungsplan 
eine entsprechende Änderung vorzusehen. Alle im Zusammenhang 
mit dem Bebauungsplanverfahren anfallenden Kosten werden von 
den im Bebauungsplanbereich befindlichen Grundstückseigentü-
mern getragen. Parallel zur erneuten öffentlichen Auslegung war 
auch wiederum die Beteiligung der Behörden durchzuführen. Herr 
Mäußnest vom Planungsbüro führte aus, dass nach Auslegung des 
Planwerks keinerlei Stellungnahmen, Anregungen oder Bedenken 
eingegangen waren. Der Gemeinderat beschloss einstimmig die 
Bebauungsplanänderung mit den dazugehörigen örtlichen Bauvor-
schriften als Satzung.

Steuerlicher Jahresabschlusses 2019 für die Wasserversor-
gung 
Die steuerliche Jahresrechnung 2019 schließt mit einem Gewinn in 
Höhe von 5.460,90 € ab (Vorjahresverlust: 4.707,46 €). Die Wasser-
versorgung der Gemeinde stellt ein wirtschaftliches Unternehmen 
ohne eigene Rechtspersönlichkeit dar. Steuerrechtlich handelt es 
sich somit um einen Betrieb gewerblicher Art. Dieser Betrieb un-
terliegt nicht den Vorschriften des Eigenbetriebsrechts. Der Betrieb 
verfolgt keine Gewinnerzielungsabsicht. Mit dem steuerlichen Jah-
resabschluss wird gegenüber dem Finanzamt der Nachweis geführt, 
dass die Wasserversorgung nicht körperschaftssteuerpflichtig ist. 
Ansonsten wären Gewinne zu versteuern. Der Gemeinderat nahm 
vom steuerlichen Jahresabschluss zustimmend Kenntnis. Im Jahr 
2019 wurden insgesamt 64.341 m³ Wasser aus eigenen Quellen 
und Fremdwasser vom Zweckverband Kornberggruppe bezogen. 
Die verkaufte Wassermenge belief sich auf 56.749 m³, sodass sich 
ein Wasserverlust von 7.592 m³ ergibt. Der Wasserverlust beträgt 
somit 11,80 % (Vorjahr 11,66 %), was laut Aussage von Verbands-
kämmerin Katja Schaible als gutes Ergebnis zu werten sei. Jedoch 
sei diese Zahl immer abhängig von den auftretenden Wasserrohr-
brüchen, die nicht beeinflussbar sei. Es gelte auch weiterhin das 
Versorgungsnetz aufmerksam im Auge zu behalten, um Wasserver-
luste so gering als möglich zu halten.

Feststellung der Jahresrechnung 2020 
Nach der Umstellung des Rechnungswesens auf Grundlage des 
Neuen kommunalen Haushaltsrechts konnte die Verwaltung den 
zweiten Jahresabschluss entsprechend dem doppischen System 
präsentieren. Dieser wurde von Katja Schaible vom GVV Raum  
Bad Boll vorgestellt. Erfreulich sei festzuhalten, dass ein sehr  
gutes Ergebnis festgestellt werden dürfe: Waren ursprünglich 
–124.875 € als Ergebnis geplant so lag das Gesamtergebnis nun-
mehr bei +129.251,63 € und kann den Rücklagen der Gemeinde 
zugeführt werden.
Erfreulich war auch die Tatsache, dass trotz Pandemie-Bedingun-
gen höhere Einnahmen aus der Gewerbesteuer erzielt werden 
konnten: Sah der Haushaltsplan noch Steuereinnahmen in Höhe 
von 140.000 € vor, so lagen diese schlussendlich bei 161.651,84 
€. Im Jahr 2020 gab es Mehrerträge aus Zuweisungen und Umla-
gen. Geplanten Zuwendungen von 713.240 € standen letztend-
lich 854.327,59 € als Ergebnis gegenüber. Hiervon betrugen die 
Zuwendungen in Form von Schlüsselzuweisungen des Landes 
760.264,10 €. Die Verschuldung der Gemeinde lag zum 1. Janu-
ar 2020 bei 529.017 €. Eine Kreditaufnahme (230.000 €) und 
Tilgungsleistungen (62.027 €) führte zum 31. Dezember 2020 zu 
einer Verschuldung in Höhe von 696.989 €. Damit liegt die Pro-
Kopf-Verschuldung nun bei 492,22 € je Einwohner und damit unter 
dem Landesdurchschnitt vergleichbarer Kommunen, der rd. 629 € 
je Einwohner beträgt.
Die größten Investitionen waren 2020 der Neubau der Fahr-
zeug- und Lagerhalle des Bauhofs mit Auszahlungen in Höhe von 
37.239,61 € (Restausgaben in 2021), Gehwegsanierungsarbeiten 
im Bereich der Schillerstraße und Rosenstraße mit Kosten in Höhe 
von 21.555 € und die Erneuerung der Wasserversorgungsleitung zu 
den Aussiedlerhöfen mit 18.403 €. Für die Beschaffung des Fahr-
gestells für das neue Fahrzeug LF10 der Feuerwehr wurden 91.631 
€ ausgegeben. Der Erwerb einer neuen Gasbrennwertheizung für 
das Bauhofgebäude schlug mit Ausgaben in Höhe von 19.739 € zu 
Buche.

Im Jahr 2020 werden für Auszahlungen 1.105.800 € und für Ein-
zahlungen 372.400 € in das Rechnungsjahr 2021 übertragen. 
Damit verfügt die Gemeinde zum 31. Dezember 2020 über liquide 
Eigenmittel in Höhe von 598.749,84 €.
Die Bilanz verzeichnet eine Steigerung der Bilanzsumme um 
394.640,79 € auf 11.359.561,49 €. Einstimmig erfolgte die Fest-
stellung des Jahresabschlusses 2020 durch den Gemeinderat.

Vorbereitung der Bundestagswahl am 26. September 2021 
Für die bevorstehende Bundestagswahl wurden verschiedene 
Vorbereitungen beschlossen. So erfolgten Festlegungen über den 
Wahlbezirk, den Wahlraum, die Wahlvorstände und Briefwahlvor-
stände und die Entschädigung der Wahlhelfer. Nach wie vor darf 
davon ausgegangen werden, dass am Wahltag bundesweit noch 
Pandemiebedingungen herrschen und deshalb entsprechende 
Maßnahmen zu beachten sein werden.

Bekanntgaben und Verschiedenes 
Aufgrund der (zum Zeitpunkt der Sitzung) sinkenden Corona-Infek-
tionszahlen und der allgemeinen Corona-Lage soll das Gemeinde-
haus stufenweise wieder geöffnet werden. Bürgermeister Daniel 
Kohl gab bekannt, dass die örtlichen Vereine bereits von diesem 
Vorhaben in Kenntnis gesetzt wurden. Ersten Rückmeldungen zu-
folge sind die Vereine gewillt, sehr zeitnah wieder in den Probe- bzw. 
Gesellschaftsbetrieb einzusteigen. 
Die Gemeinde ist auf der Suche nach weiteren geeigneten Stand-
orten für E-Ladesäulen. Die Erstellung solcher Anlagen und der 
Anschluss ans Stromversorgungsnetzwerk werden künftig durch 
ein neues Bundesförderprogramm erheblich unterstützt. Der Bür-
germeister beabsichtigt, die Angelegenheit zeitnah im Gremium zu 
beraten. 
In Kürze soll das Lärmanzeigedisplay im Bereich der südlichen 
Ortsausfahrt durch eine Fachfirma nachjustiert werden. Auch das 
Geschwindigkeitsanzeigegerät im Bereich des nördlichen Orts-
eingangs soll auf seine ordnungsgemäße Funktionalität überprüft 
werden. 
Noch in dieser Woche soll mit der privaten Baumaßnahme Schul-
weg 1 begonnen werden. Zur besonderen Gefahrenvorbeugung 
wird die Baustelle gegenüber dem Schulweg mit einem Bauzaun 
abgeschrankt. 
Auch die geplanten Abrucharbeiten der gemeindeeigenen Ge-
bäude Hauptstraße 50 und 52 beginnen zeitnah. 
Die Anlieferung und Übergabe des neuen Feuerwehrfahrzeugs 
LF10 erfolgt voraussichtlich im Juli.

Anregungen und Anfragen aus dem Gemeinderat 
Auf Anfragen informierte der Bürgermeister über die Corona-
Selbsttests im Kinderhaus und erläuterte den geplanten Präsenz-
betrieb in der Grundschule. Zweimal wöchentlich erfolgen Selbst-
tests der Schüler/innen. 
Auf eine weitere Anfrage führte der Bürgermeister aus, dass die 
PV-Anlage auf dem Dach des Gemeindehauses zwischenzeitlich 
installiert wurde. Jedoch sind die Arbeiten an der Steuerungsanlage 
im Gebäude noch im Bau. 
Bürgermeister Kohl berichtete von der Corona-Impfaktion im so 
genannten Impfbus, die in der vergangenen Woche auf dem Rat-
hausplatz durchgeführt wurde. Das Angebot sei von vielen Bürge-
rinnen und Bürgern angenommen worden, sodass alle 140 Impf
dosen in acht Stunden verimpft waren. 
 

Änderungswünsche
können wir aus 
Zeitgründen 
leider nicht immer 
berücksichtigen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Corona-Schnelltest-Zentrum 
im Gemeindehaus -
Nächster Termin: Dienstag, 29. Juni 2021 zwischen 16.00 
und 18.30 Uhr.
Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin am Testtag telefonisch 
zwischen 9.00 und 12.00 Uhr (Telefon 07164 9401-0).
Der Antigen-Schnelltest ist kostenlos (Wartezeit bis zum Er-
gebnis ca. 15 Minuten).
Bringen Sie bitte Ihren Personalausweis mit und tragen Sie 
einen medizinischen Mund-Nasen-Schutz.
Bitte nutzen Sie dieses Angebot – wir freuen uns auf Ihren 
Anruf!

Ihre Gemeindeverwaltung

Gebäudeabbrüche in der Hauptstraße

Zwei alte, leider nicht mehr sanierungsfähige Häuser der Gemeinde 
werden in diesen Tagen abgebrochen. Auf der einen Seite fehlen 
damit zweifelsohne bald zwei ortshistorische und damit Gammels-
hausen prägende Gebäude, andererseits kann nur durch diesen 
Schritt gelingen, innerörtlich nachzuverdichten und damit neuen 
Wohnraum zu schaffen, ohne zusätzlichen Flächenverbrauch. 
 

Gefunden wurde:
•	  ein schwarzer Schlüssel
 
Der/Die Eigentümer/in kann sich telefonisch im Rathaus melden 
und einen Termin zur Abholung vereinbaren. 
Fundamt Telefon 07164 9401-30 
 

Am Montag, den 28. Juni 2021 trifft sich die Gruppe A pünktlich 
um 19.45 Uhr in Einsatzkleidung zur Übung am Feuerwehrmagazin. 
Kommandant
Patrick Donath 

Altes Haus als Übungsstätte 

Kurz vor Abbruch konnten wir letzte Woche nochmals am/im 
Gebäude Hauptstraße 52 üben. Alte gemeindeeigene Häuser/
Scheuern waren überhaupt in der Vergangenheit immer ein hohes 
Gut für Übungen unserer Feuerwehr.
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Wichtige Mitteilung an alle Bürger/innen 
der Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, 
Gammelshausen, Hattenhofen, Zell u. A.: 
 
WEITERE Corona-Schutzimpfung in Hattenhofen mit Impfstoff 
„MODERNA“ durch das Mobile Impfteam (MIT) aus Ulm 
 
Donnerstag, 22. Juli 2021, Sillerhalle Hattenhofen 
 
Die wichtigsten Informationen zur Corona-Schutzimpfung: 
 
•	Impfstoff: MODERNA
•	Ort: Sillerhalle in Hattenhofen
•	Termin 1. Impfung: Donnerstag, 22. Juli 2021
•	Termin 2. Impfung: Donnerstag, 26. August 2021
 
•	ALLE Bürger/innen der Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, 

Gammelshausen, Hattenhofen, Zell u. A. ab 18 Jahren 
(Impfpriorisierung ist aufgehoben!) 

 
•	Bei Anmeldung erhalten Sie Ihren Termin
 
•	Anmeldung telefonisch im Rathaus Hattenhofen unter 07164 91009-12 oder -16,  

ab sofort bis Freitag, 16. Juli 2021, 12.00 Uhr zu den üblichen Telefonzeiten
 
•	Die Zuteilung der Impftermine erfolgt nach Eingang der Anmeldung; ab 9.30 Uhr im 

Viertelstundentakt (KEIN Wunschtermin möglich!)
 
•	Mitzubringen zum Termin: Krankenkassenkarte, Personalausweis oder Reisepass, 

Impfpass, falls vorhanden: Medikamentenplan, Allergieausweis 
WICHTIG: Bitte bringen Sie außerdem das ausgefüllte und unterschriebene  
Aufklärungsmerkblatt und den ausgefüllten und unterschriebenen Anamnesebogen 
mit!  Die Unterlagen können Sie unter www.hattenhofen.de herunterladen! 

 
Es gelten die allgemeinen Hygienevorschriften! 
 
Um Warteschlangen zu vermeiden, bitten wir Sie, sich frühestens 10 Minuten  
vor Ihrer o. g. Uhrzeit in der Sillerhalle einzufinden.
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Lockerungen mit vier Inzidenzstufen 
 
Ab 28. Juni 2021 treten weitere Lockerungen in Kraft. Lockerungen treten nach 5 Tagen in der niedrigeren 
Inzidenzstufe in Kraft, Verschärfungen nach 5 Tagen in der nächsthöheren Inzidenzstufe. 

Stand: 25. Juni 2021 – weitere Informationen und FAQ auf Baden-Württemberg.de  

 

Grundsätzlich gilt: 

 

    

 

 

Medizinische Maskenpflicht ab 6 Jahre bleibt weiterhin generell bestehen.  
Ausnahmen:  
» Kinder bis einschließlich 5 Jahre 
» Personen, die aus gesundheitlichen Gründen keine Maske tragen können (ärztliche Bescheinigung 

notwendig) 
» In geschlossenen Räumen bei privaten Treffen, privaten Feiern, in der Gastronomie, Kantinen,  

Mensen und Cafeterien während des Essens und Trinkens und beim Sport treiben. 
» Im Freien nur dann, wenn der Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen dauerhaft  

eingehalten werden kann 

 
Schnell- und Selbsttests (für bestimmte Dienstleistungen und Angebote erforderlich) dürfen nicht älter 
als 24 Stunden sein.  
» Hierfür können kostenlose Bürgertests oder Angebote von Arbeitgeber*innen, Schulen und  

Anbieter*innen von Dienstleistungen genutzt werden.  
» Zu testende Personen dürfen einen für Laien zugelassenen Schnelltest an sich selbst unter Aufsicht 

(z.B. durch Dienstleister*innen oder Arbeitgeber*innen) durchführen und bescheinigen lassen. 
» Schüler*innen können einen von der Schule bescheinigten negativen Test vorlegen (max. 60  

Stunden alt) vorlegen.  
» Für asymptomatische Kinder bis einschließlich fünf Jahre gilt keine Testpflicht.  

 
Legende 

 

Nachweislich geimpft, 
genesen oder getestet 

 

Datenverarbeitung  
erforderlich 

 

Hygienekonzept 
erforderlich 

 

Zusätzliche Masken-
pflicht 

Abstand 
halten 

Hygiene  
praktizieren 

Medizinische 
Maske tragen 

Corona-App  
nutzen 

Regelmäßig 
lüften 
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Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 

 

Kontakt- 
beschränkungen 
(Geimpfte sowie gene-
sene Personen werden 
nicht mitgezählt. Paare, 
die nicht zusammenle-

ben zählen als ein Haus-
halt.) 

 

max. 25 Personen 
4 Haushalte, max. 15 Personen 

(Kinder dieser Haushalte und bis zu 5 weitere Kin-
der bis einschließlich 13 Jahre zählen nicht mit.) 

2 Haushalte, max. 
5 Personen 

(Kinder dieser Haus-
halte bis einschließlich 
13 Jahre zählen nicht 

mit.) 

 

 

Private  
Veranstaltungen 

Ohne Abstandsgebot 
und ohne Maskenpflicht 

(wie Geburtstage, 
Hochzeitsfeiern etc.) 

 

Im Freien: max. 
300 Personen 

Im Freien: max. 
200 Personen 

Im Freien und in 
geschlossenen 
Räumen: max.  
50 Personen 

 

Im Freien und in 
geschlossenen 
Räumen: max.  
10 Personen 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

300 Personen mit 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

200 Personen mit 

 

 

Öffentliche  
Veranstaltungen 

(wie Theater, Oper, 
Konzert, Flohmarkt, 

Stadtfest etc.) 

 

Im Freien: max. 
1.500 Personen 

über 300 Personen 

 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
500 Personen 

Im Freien: max. 
750 Personen 

über 200 Personen 

 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
250 Personen 

Im Freien: max.  
500 Personen 

mit 

 

Im Freien: max.  
250 Personen 

mit 

 

Oder: max. 30 % 
der Kapazität 

Oder: max. 20 % 
der Kapazität 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
200 Personen 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
100 Personen 

Oder: max. 60 % 
der Kapazität ohne 
Abstandsgebot mit 

 

Oder: max. 60 % 
der Kapazität ohne 
Abstandsgebot mit 
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Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 

Freizeit- 
einrichtungen 
(wie Freizeitparks, 
Hochseilgärten, 

Schwimmbädern etc.) 

 

Im Freien und in geschlossenen  
Räumen ohne Beschränkung der  

Personenanzahl 
 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  

1 Person je ange- 
fangene 10 m² mit 

 

Im Freien:  
1 Person je ange- 
fangene 20 m² mit 

 

In geschlossenen 
Räumen:  

geschlossen 

 
Außerschulische 
und berufliche 

Bildung 
(wie Volkshochschulen, 
Jungendkunstgruppen 

etc.) 

 

Ohne besondere Regelung und ohne  
Beschränkung der Personenanzahl 

Ohne Beschränk- 
ung der Personen-

anzahl mit 

Im Freien: max. 
100 Personen mit 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

20 Personen mit 

 

 
 
 
 
 

Kultur- 
einrichtungen 

(wie Galerien, Museen, 
Bibliotheken, Archive, 
Gedenkstätten etc.) 

 

Im Freien und in geschlossenen  
Räumen ohne Beschränkung der  

Personenanzahl 
 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  
1 Person je ange- 
fangene 10 m² mit 

 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  

1 Person je ange-
fangene 20 m² mit 

 

 
Gastronomie und 

Vergnügungs-
stätten 

(wie Restaurants,  
Kneipen, Imbisse,  
Spielhallen etc.) 

 

Ohne besondere 
Regelung und 

ohne  
Beschränkung der 
Personenanzahl 

Ohne besondere 
Regelung und 

ohne  
Beschränkung der 
Personenanzahl 

 
In geschlossenen 

Räumen: 
Rauchverbot 

Im Freien: ohne 
Beschränkung der 
Personenanzahl 

Im Freien: ohne 
Beschränkung der 
Personenanzahl 

mit 

 
In geschlossenen 

Räumen:  
1 Person je 2,5 m² 

mit 

Rauchverbot 

In geschlossenen 
Räumen:  

1 Person je 2,5 m² 
mit 

Rauchverbot 
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4 

Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 
Betriebskantinen 

und Mensen 
 

Nutzung durch Angehörige der Einrichtung ohne besondere 
Regelungen gestattet 

mit 

 

 
Einzelhandel 

(sowie Dienstleistungs-
/Handwerksbetriebe mit 

Kundenverkehr) 
 
 
 

Ohne besondere Regelungen 

1 Person je angefangene 10 m² 
 

Für Einzelhandel, der nicht der  
Grundversorgung dient: 

 

 
Körpernahe 

Dienstleistungen 
 

 
 
 

Wenn Maske nicht dauerhaft getragen werden kann, mit 
Wenn Maske nicht 
dauerhaft getragen 
werden kann, mit 

Messen 

 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  
1 Person je ange- 

fangene 3 m² 
 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  
1 Person je ange- 

fangene 7 m² 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  

1 Person je ange- 
fangene 10 m² mit 

 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  

1 Person je ange- 
fangene 20 m² mit 

 

Oder: ohne  
Beschränkung der 
Personananzahl 

mit 

 

Oder: 1 Person je 
angefangene 3 m² 

mit 

 

 

 
Beherbergung 

 
 

Ohne besondere Regelungen 

mit 

bei Anreise und anschließendem  
Testnachweis alle 3 Tage 
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5 

Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 
Touristischer  

Verkehr 
 

(wie Schifffahrt, Seil-
bahnen, touristischer 

Busverkehr etc.) 

 

Ohne Beschränkung der  
Personenanzahl 

max. 75% der zu-
lässigen Fahr-
gastanzahl mit 

max. 50% der zu-
lässigen Fahr-
gastanzahl mit 

 

 
Diskotheken 

 
(Resultate der Modell- 
projekte sollen abge-

wartet werden) 
 

1 Person je ange- 
fangene 10 m² mit 

Geschlossen 

 
 
 
 
 
Prostitutions-

stätten 

 
 

Mit 

1 Person je ange- 
fangene 10 m² mit 

Raumnutzung nur 
durch 2 Personen 

Geschlossen 

 

Sport 

Im Freien und in geschlossenen  
Räumen: ohne besondere  

Regelungen 

Im Freien und in 
geschlossenen 
Räumen: keine 

Personen- 
beschränkung mit 

 

Im Freien: max. 
25 Personen mit 

 
In geschlossenen 

Räumen: max.  
14 Personen mit 
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6 

Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 

 

Wettkampf- 
veranstaltungen 

im Sport 

 

Im Freien: max. 
1.500 Personen 

über 300 Personen 

 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
500 Personen 

 

Im Freien: max. 
750 Personen 

über 200 Personen 

 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
250 Personen 

 

Im Freien: max. 
500 Personen mit 

Im Freien: max. 
250 Personen mit 

Oder: max. 30 % 
der Kapazität 

Oder: max. 20 % 
der Kapazität 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

200 Personen mit 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

100 Personen mit 
Oder: max. 60 % 

der Kapazität ohne 
Abstandsgebot mit 

 

Oder: max. 60 % 
der Kapazität ohne 
Abstandsgebot mit 
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FSJ in der Zeller Kindertagesstätte 
In Kooperation mit der Diakonie Stetten – Sozialer Friedens-
dienst gGmbH bietet die Zeller Kindertagesstätte ab 1. Sep-
tember 2021 einen Platz im Rahmen der Freiwilligendienste 
(FSJ/BFD) an. 

Auskünfte: 
Diakonie Stetten: Telefon 07161 21898 oder per E-Mail an 
info@dsfs.eu 

Bewerbungen mit Bewerbungsschreiben inklusive Be-
schreibung der Motive für den Freiwilligendienst, Lebenslauf 
mit Lichtbild und Zeugnisse senden Sie bitte per Post an: 
Diakonie Stetten – Sozialer Friedensdienst gGmbH 
Hauptstraße 47 
73033 Göppingen 
 
oder per E-Mail: info@dsfd.eu

I. Haushaltssatzung
Abwasserverband Heiningen – Dürnau – 
Eschenbach – Gammelshausen 
Haushaltsjahr 2021
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
i. V. m. § 18 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit 
(GKZ) hat die Verbandsversammlung am 6. Mai 2021 die folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1.	 im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen � EUR
1.1	 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von� 484.044
1.2	 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von� 484.044
1.3	 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von� 0
1.4	 Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren von� 0
1.5	� Veranschlagtes ordentliches Ergebnis  

(Saldo aus 1.3. und 1.4) von� 0
1.6	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von� 0
1.7	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von� 0
1.8	 Veranschlagtes Sonderergebnis 
	 (Saldo aus 1.6 und 1.7) von� 0
1.9	 Veranschlagtes Gesamtergebnis 
	 (Summe aus 1.5 und 1.8) von� 0

2.	 im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
2.1	 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
	 aus laufender Verwaltungstätigkeit von� 317.200
2.2	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
	 laufender Verwaltungstätigkeit von� 317.200
2.3	 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
	 aus laufender Verwaltungstätigkeit 
	 (Saldo aus 2.1 und 2.2) von� 0
2.4	 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
	 aus Investitionstätigkeit von� 394.000
2.5	 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
	 aus Investitionstätigkeit von� 394.000
2.6	 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
	 überschuss/-bedarf aus Investitions-
	 tätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von� 0
2.7	 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
	 überschuss/-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von� 0
2.8	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
	 Finanzierungstätigkeit von� 0
2.9	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
	 Finanzierungstätigkeit von� 0
2.10	 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
	 überschuss/-bedarf aus Finanzierungs-
	 tätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von� 0
2.11	 Veranschlagte Änderung des 
	 Finanzierungsmittelbestands, 
	 Saldo des Finanzhaushalts 
	 (Saldo aus 2.7 und 2.10) von� 0

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf � 0 EUR

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, 
die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen 
für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen 
belasten (Verpflichtungsermächtigungen) 
wird festgesetzt auf � 0 EUR

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
festgesetzt auf � 300.000 EUR.

§ 5 Umlagen
Die vorläufigen Umlagen werden festgesetzt auf
Gemeinden	 Aufwandsumlage	 Investitions-	 Umlagen
		  umlage	 insgesamt
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Heiningen	 149.742 € 	 186.330 € 	 336.072 €
Dürnau	   64.038 € 	   79.077 € 	 143.115 €
Eschenbach	   62.296 € 	   77.631 € 	 139.927 €
Gammelshausen	   41.124 € 	   50.962 € 	   92.086 €
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
	 317.200 € 	 394.000 € 	 711.200 €

Heiningen, den 24. Juni 2021

gez. Norbert Aufrecht
Verbandsvorsitzender

II.	� Das Landratsamt hat als Rechtsaufsichtsbehörde mit Er-
lass vom 11. Juni 2021 die Gesetzmäßigkeit der Haushalts
satzung 2021 gem. § 121 Abs. 2 i. V. m. § 81 Abs. 2 GemO 
und § 18 GKZ bestätigt.

Informationsseite
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III.	� Die Haushaltssatzung liegt gem. § 81 Abs. 3 GemO i. V. m. 
§ 16 der Verbandssatzung vom 2. Juli bis 12. Juli 2021 aus 
und kann eventuell nach telefonischer Voranmeldung auf den 
Rathäusern der Verbandsgemeinden eingesehen werden.

Bürgerauto Lorenz

Unser Bürgerauto Lorenz 
nimmt seine Fahrt wieder 
auf 
Endlich ist es soweit, unser 
Fahrdienst mit unserem 
Bürgerauto „Lorenz“ star-
tet ab Dienstag, den 6. Juli 
2021 wieder. 
Da wir mit einem personell 
vorerst unterbesetzten 
Fahrerteam fahren, kann 
der Fahrdienst nur diens-

tags und donnerstags jeweils von 8.00 bis 18.00 Uhr angeboten 
werden. 
 
Unser Bürgerauto wird derzeit mit einer Trennscheibe zwischen den 
Fahrern/Fahrerinnen und den Fahrgästen versehen. Auch ein abge-
stimmtes Hygienekonzept wurde erstellt. 
 
Bitte beachten Sie hierzu:
•	 Es kann pro Fahrt nur 1 Person, maximal 2 Personen aus dem 

gleichen Haushalt befördert werden
•	 Fahrgäste müssen einen Mund-Nasen-Schutz (medizinische 

Maske/FFP2) tragen
•	 Das Auto wird nach jeder Fahrt ausreichend gelüftet
•	 Fahrgäste müssen sich vor dem Einsteigen die Hände desinfizie-

ren, Desinfektionsmittel sind vorhanden. Außerdem werden Arm-
lehnen und Türgriffe im Fahrgastbereich desinfiziert

•	 Die Fahrgäste müssen hinten einsteigen, der Beifahrersitz bleibt 
frei

•	 Durch die Pandemielage ist es leider nicht mehr möglich, beim 
Ein- und Aussteigen behilflich zu sein, wir bitten um Ihr Verständ-
nis.

 
Vereinbarung von Fahrterminen: 
Um Fahrten zu buchen, können Sie sich bis zum 5.  Juli 2021 an 
den Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll, Frau Erhardt, 
Telefon 91004-14 wenden. 
Ab dem 6.  Juli 2021 können Fahrten nur jeweils dienstags und 
donnerstags von 10.00 – 16.00 Uhr unter folgender Rufnummer 
gebucht werden: 
Telefon 0152 22084105 
 
Wir freuen uns, Ihnen unseren Fahrservice wieder anbieten zu kön-
nen und Sie somit in Ihrem Alltag zu unterstützen. 
 
 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 
… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier
tagen von 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württem-
berg ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 
5, 72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassen-Zahn-
ärztliche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der 
Rufnummern an die KZV: http://www.kzvbw.de/site/ 
 
 
Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 

Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 3. Juli 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 5. Juli 2021, 8.00 Uhr
Dr. Malik Sünter
Ahornstraße 7
73054 Eislingen
Telefon 07161 9164777
Sprechzeiten: nach telef. Vereinbarung

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 3. Juli 2021
Adler-Apotheke Weilheim
Marktplatz 5
73235 Weilheim/Teck
Telefon 07023 900150

Sonntag, 4. Juli 2021
Stadt-Apotheke
Bleichstraße 12
73033 Göppingen
Telefon 07161 69755

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 07161 77677 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 3. Juli und Sonntag, 4. Juli 2021 

Sr. Rosa Renner, Sr. Christine Jaich, Sr. Ann-Kathrin Ludwig, 
Fachhauswirtschafterin Karin Kugler-Widy

Liebe Klientinnen und Klienten,
liebe Mitglieder des Krankenpflegeverein Bad Boll e. V.,
liebe Bürgerinnen und Bürger des Gemeindeverwaltungs
verbands Bad Boll, 
die Palette unseres Leistungsangebots ist breit gefächert. Um alle 
Leistungen rund ums Jahr bewältigen zu können, braucht es viele 
Hände. Leider sind uns diese im Moment sehr gebunden. 
Einige Mitarbeiter/innen haben uns aufgrund des Renteneintritts 
oder sonstiger persönlicher Gründe verlassen und wir sind über 
sehr viele verschiedene Wege auf der Suche nach neuen Mitarbei-
tern. Doch der Fachkraftmangel hat auch uns erreicht und wir kön-
nen zurzeit nur noch mit unseren bestehenden Mitarbeiter/innen 
unsere Kundinnen und Kunden versorgen. Diese Mitarbeiter/innen 
sind sehr motiviert und geben all ihre Kräfte, um die bestmöglichste 
Versorgung zu gewährleisten. 
Doch leider können wir nun in den Bereichen Pflege und Hauswirt-
schaftliche Versorgung keine neuen Klientinnen und Klienten mehr 
aufnehmen, da uns das Personal fehlt. Wir bedauern dies sehr 
und hoffen auf bessere Zeiten um wieder Neuaufnahmen machen 
zu können und alle Bürgerinnen und Bürger des Gemeindever
waltungsverbands zu versorgen. Doch aktuell besteht leider ein 
Aufnahmestopp! 
Haben Sie einen medizinischen Hintergrund oder sind bereit, im 
Bereich Hauswirtschaftliche Versorgung zu arbeiten, melden Sie 
sich bitte bei uns. Wir benötigen dringend Personal! 
Wir hoffen auf Ihr Verständnis und wünschen Ihnen nur das Beste. 
Ihre Diakoniestation Raum Bad Boll 
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Weitere Suche nach Mitarbeitenden für unsere Diakonie
station 
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung! 
Das war ein wichtiges und wertvolles Hoffnungszeichen. Tatsäch-
lich konnten wir nach unserem letzten Aufruf neue Mitarbeitende 
gewinnen. Allerdings: Die Teilzeitkräfte, die wir gewonnen haben, 
reichen nicht aus, die hohe Nachfrage nach unseren Leistungen, 
damit Menschen so lange wie möglich zu Hause versorgt werden 
können, zu decken. Uns „blutet das Herz“, dass wir derzeit einen 
Aufnahmestopp haben. Dazu kommt, dass einige unserer Mitarbei-
terinnen in den Ruhestand kommen. Das heißt: Wir sind weiterhin 
auf der Suche, Personal für unsere so wichtige Arbeit für unsere Re-
gion Voralb zu finden. Also: Vielleicht haben Sie eine Ausbildung als 
Krankenschwester oder Altenpflegerin oder sind in einem anderen 
Pflegeberuf, vielleicht wollen Sie mit Ihrer Ausbildung nach einer 
Elternzeit oder nach einer Pause langsam wieder in ihrem Beruf 
einsteigen oder Sie haben ohne Ausbildung, aber mit der Freude 
anderen zu helfen, Lust sich in der Hauswirtschaft einzubringen 
oder das „Essen auf Rädern“ auszufahren und sich dadurch Geld 
dazuzuverdienen? Die allermeisten bei uns sind Teilzeitkräfte, die 
sich je nach zeitlichen Möglichkeiten einbringen. Vielleicht kennen 
Sie auch jemanden, den man fragen könnte? 
Melden Sie sich einfach, am besten direkt in der Diakoniestation 
bei der Pflegedienstleiterin Rosa Renner, Telefon 07164 2041 oder 
bei Pfarrer Tobias Schart, Telefon 07164 2213. 

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

5. 7. 21 19. 7. 21
1. 7. 21
8. 7. 21

Hattenhofen
Zell u. A. 7. 7. 21 21. 7. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
15. 7. 21

  5. 7. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden   6. 7. 21
Dürnau

12. 7. 21
Gammelshausen 13. 7. 21
Hattenhofen

14. 7. 21   5. 7. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Grünmassesammlung
Termine
Gemeinde Juli September/Oktober November
Aichelberg   5. 7. 27. 9.   2. 11.
Bad Boll   5. 7. 27. 9.   2. 11.
Dürnau   6. 7. 28. 9.   3. 11.
Gammelshausen 23. 7. 15. 10. 22. 11.
Hattenhofen   1. 7. 23. 9./28. 10. –
Zell u. A.   1. 7. 23. 9./28. 10. –

In eigener Sache

Öffentliche Steueraufforderung 
Die Grundsteuer für die Jahreszahler wird am 1. Juli 2021 
fällig. 
 
Den fälligen Steuerbetrag entnehmen Sie bitte dem zuletzt 
ergangenen Steuerbescheid. 
 
Bitte begleichen Sie den fälligen Betrag fristgerecht und 
unter Angabe des auf Ihrem Bescheid vermerkten Kassen-
zeichens. Sollten Sie uns ein SEPA-Basislastschriftmandat 
erteilt haben, werden wir den Betrag am Fälligkeitstermin 
abbuchen. Eventuelle Guthaben werden verrechnet. 
 
Ein fristgerechter Zahlungseingang wird durch unsere EDV 
genau überwacht. Bei nicht termingemäßer Zahlung werden 
Mahngebühren und Säumniszuschläge fällig, die unsere auf 
gesetzlicher Grundlage arbeitenden Programme abrechnen. 

 

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

 

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 

ZUSATZKURS – ZUSATZKURS – ZUSATZKURS – ZUSATZKURS –  
NEU: Murmelbahnbau im Wald
Janina Geiger, Sozialwirtin (BA), Erlebnis- und Umweltpädagogin
Du wolltest schon immer mal eine große Murmelbahn im Wald 
bauen? Dann bist du hier genau richtig.
Zusammen mit deinen Freunden oder auch neuen Gesichtern wer-
den wir eine Murmelbahn bauen. Für den Bau werden wir keine 
schweren Materialien in den Wald tragen, sondern auf die Suche 
gehen, wie wir mit Hilfe von abgebrochenen Ästen, Zapfen, Steinen 
und anderen Naturmaterialien unsere Murmelbahn mit Schanze, 
Tunnel und Kurve bauen können.
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Alles, was du an diesem Tag benötigst, sind trittfeste Schuhe (am 
besten Wanderschuhe), Kleidung die dreckig werden darf, ein Ge-
tränk und gegebenenfalls Sonnenschutz.
Geeignet für Kinder von ca. 6 – 10 Jahren.
trittsichere Schuhe, Getränk, Sonnenschutz
2111040201, Gebühr: 15 Euro
Samstag, 31. Juli 2021, 14.00 – 16.30 Uhr 
Treff: Spielplatz Badwäldle, Bad Boll 
 
 
 

 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Kleinkind-Hochstuhl mit Tisch | Telefon 3769
1 Satz Fondueteller orange (6 Stück) | 1 Satz Fondueteller 
mit passenden Schüsseln gelbbraun (6 Stück) | Telefon 6537
Gartentisch, rund, 85 cm Durchmesser, Kunststoff, 
4 abnehmbare Beine | Telefon 147357
1 Kinderschreibtisch, höhenverstellbar Eiche 120 x 70 cm | 
1 Kallax Regal eichefarben 77 x 147 cm | 1 Paidi Standregal 
Ahorn hell/Nussbaum (58 x 154 x 42 cm) mit passendem 
Kleiderschrank 3-türig mit 3 Schubkästen (136 x 183 x 58 cm) 
| 1 Kommode Malm mit 3 Schubladen Eichenfurnier 80 x 748 
cm | Telefon 0170 3100269
4 Stück Kiefernholzstühle gut erhalten | Telefon 909656
Hoher Bettrahmen aus massivem Pinienholz (180 cm x 200 
cm) | Telefon 017634351328
Trampolin Durchmesser 1,15 m | verschiedene Regalbretter 
54 x 25 x 2 in Weiß, passende Träger dazu | Telefon 7241
3-Sitzer-Sofa, gut erhalten | Telefon 01774124470
Olympia Schreibmaschine | Brother Schreibmaschine | 
Katzenkorb | Picknickkorb | Nähmaschine elektrisch | elektri-
sche Eisenbahnteile | Telefon 4711
1 Eckkleiderschrank, Schenkelmaß 1,03 m, Innentiefe 0,92 m 
| Telefon 0176 63229460
1 Kinderküche aus Holz (85 cm breit x 95 cm hoch x 38 cm tief) 
| Hometrainer | Telefon 3058
Kleiner Ikea Sofa „Klobo“ 140/80/80 cm | Telefon 13560
Ausrüstung zum Windsurfen abzugeben: Board Comet 315, 
2 Masten (470 cm), Segel „Arrows“ mit Tasche, 2 Gabeln, 
Schwert und sonstiges Zubehör | Telefon 7997895

Gesucht wird ...
Suche Weckgläser in allen Größen | Telefon 148726
Fahrräder auch defekt | Telefon 8689988
1 Holland Fahrrad oder ähnlich mit 3 Gang Schaltung | 
1 Akku Kehrmaschine von Kärcher o. a. | Telefon 12946 (AB)
Ladegerät für Gardena Kantenschneider Typ Accu 60/Artikel Nr. 
8801 | Telefon 0173 5464659
Elektrowerkzeuge (funktionsfähig – Kabel oder Akku) wie 
Bohrmaschine, Stichsäge, Schleifer usw. – gerne mit Zubehör 
usw. – für Friends of Ruanda e. V. zur Weitergabe an Berufs-
fachschule in Ruanda | Telefon 1829032
Balkonkästen, Länge egal | Telefon 0171 5111249
Wolle | Bade- und Sporthosen Gr. 134 | Telefon 149298

Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

 

N!-Region Raum Bad Boll

Ernten erlauben und Obst 
retten 
Schon bald hängen an den 
zahlreiche Streuobstbäu-
men der N!-Region wieder 
geballte Vitamine in Form 
von erntereifen Früchten. 
Doch so mancher Baum 
wartet vergebens darauf, 
geschüttelt oder abgeern-

tet zu werden. Die Folge, das wertvolle, gesunde und heimische Obst 
fällt von den Bäumen und vergammelt. Wie bereits im vergangenen 
Jahr ermöglichen die sechs Mitgliedsgemeinden der N!-Region 
Raum Bad Boll das Abernten auch von fremden Streuobstbäumen. 
 
So funktioniert’s „Ernte-Bändel“ kostenlos abholen und damit 
die Bäume kennzeichnen
Wer einen oder mehrere eigene Bäume zur Ernte freigaben möchte, 
kann sich die „Ernte-Bändel“ auf den Rathäusern kostenlos abho-
len. Die gelben Baumwollbänder sind 5 cm breit, auf 2 Meter Länge 
vorgeschnitten und mit dem Schriftzug: „Hier darf geerntet werden“ 
bedruckt.
Wer ein solches Band um die Stämme oder Äste der eigenen Bäume 
bindet, gibt damit die Bäume zur Ernte durch andere frei! 

Was es beim Ernten zu beachten gilt!
Die mit den Ernte-Bändern markierten Bäume dürfen für den Eigen-
bedarf abgeerntet werden. Gehen Sie bei der Ernte sorgsam und 
vorsichtig mit den Bäumen um und hinterlassen Sie den Ernte-Ort, 
wie Sie in vorgefunden haben. Wichtig: Die Ernte erfolgt auf eigenes 
Risiko! 

Mehr Informationen zur N!-Region gibt es unter: 
www.n-region-raum-bad-boll 
 
 

Sonstige Einrichtungen

 

VdK Ortsverband
Aichelberg, Bad Boll, 
Hattenofen, Zell u. A.

Der Ortsverband informiert: 
Inklusives VdK-Sportwochenende für junge Menschen 
Jetzt für Termin 27. bis 29. August anmelden 
„Sport – Spaß – Freunde mit und ohne Behinderung“ heißt es vom 
27. bis 29. August 2021. Da findet eine inklusive VdK-Sportfreizeit 
im Humboldt-Jugendgästehaus in Bad Schussenried statt. Das ak-
tive VdK-Wochenende richtet sich insbesondere an behinderte und 
nichtbehinderte Menschen zwischen 6 und 27 Jahren. Sie können 
vor Ort diverse Einzel- und Teamsportarten ausprobieren und neue 
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Freunde gewinnen. Angeboten werden unter anderem Fußball, Roll-
stuhlbasketball, Tischtennis, Badminton oder auch Sitzvolleyball, 
zudem leichtathletische Spiele und Schwimmen. Die An- und Ab-
reise erfolgt in Eigenregie. Infos, auch zu den Teilnahmegebühren 
und den Corona-Hygienemaßnahmen, gibt es bei Sven Schipper 
s.schipper@vdk.de. 
Veranstalter ist der Sozialverband VdK Baden-Württemberg e. V. 
Die Anmeldung erfolgt bei: Gemeinnützige Gesellschaft zur 
Förderung des inklusiven Sports mbH, Schönbornstraße 10, 76698 
Ubstadt-Weiher, info@ggfis.de. 
 

Sonstiges
Telefonische Bürgersprechstunde der 
Bundestagsabgeordneten Heike Baehrens 
Meine nächste Bürgersprechstunde findet am Dienstag, 6.  Juli 
2021, von 16.00 bis 18.00 Uhr statt. 
Ich lade Sie herzlich ein, die Möglichkeit zu einem persönlichen 
Gespräch zu nutzen und mir Ihre Anliegen zu schildern. 
Für die telefonische Sprechstunde ist eine Anmeldung unter Telefon 
07161 988 35 46 oder per E-Mail: heike.baehrens.wk@bundestag.
de erforderlich. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Heike Baehrens, MdB 

24. Fußreise zur Arbeit 
Vor fast einem Vierteljahrhundert von Dr. Ernst Schumacher aus 
Zell u. A. initiiert, hat sich auch in diesem Jahr eine Gruppe von Men-
schen auf den Weg gemacht. Start war für alle zu fast noch nacht-
schlafender Zeit um 5.00 Uhr … die einen am Rathaus in Bad Boll, 
die anderen am Sauerbrunnen in Hattenhofen und am Glockenturm 
in Pliensbach. Frühmorgens auf Traumpfaden ins Filstal hört sich 

erst einmal wild-romantisch an, erinnert aber vor allem an unsere 
Vorfahren, die nicht mit einer allumfassenden Mobilität „gesegnet 
waren“, sondern Tag für Tag vor der Arbeit einen wahrlich langen 
Weg vor sich hatten. Um von Bad Boll nach Göppingen bei der Fa. 
Schuler pünktlich um sieben Uhr die Arbeit anzutreten, musste ein 
Mitarbeiter mindestens um 5.00 Uhr starten. Flexible Arbeitszei-
ten waren in dieser Zeit für die einfache arbeitende Bevölkerung 
nicht vorgesehen und Unpünktlichkeit konnte im Wiederholungsfall 
schwere Konsequenzen nach sich ziehen. Nach getaner und oft 
auch schwerer Arbeit wurde dann der gleiche Weg am Abend zurück 
bewältigt und jetzt ging es auch noch bergauf! 
Auch wenn es dieses Jahr mit dem Treffen des „Triumvirats“ der 
Fußreisenden am Sauerbrunnen in Jebenhausen nicht ganz ge-
klappt hat, war die Stimmung der bunten Schar junger und alter 
Menschen ungetrübt und der Austausch zwischen „alten Hasen“, 
die schon über 20 Mal dabei waren, und neu hinzugekommenen 
„Greenhorns“ lebendig und vielfältig. Der Abschluss war wie immer 
auf dem Bahnhofsteg in Göppingen. Von dort gelangten dann auch 
etliche Teilnehmer/innen direkt zu ihrem Arbeitsplatz. 
Ernst Schumacher, Martin Gerspacher  

Treffen der Bad Boller und Zeller Gruppen

Gemeinde Aichelberg
Rathaus Aichelberg, Vorderbergstraße 2, 73101 Aichelberg
Telefon 07164 80095-0, Fax 07164 80095-9, Internet: www.aichelberg.de, E-Mail: rathaus@aichelberg.de
Öffnungszeiten: Mo., geschlossen; Di., 7.30 – 10.00 Uhr; Mi. bis Fr., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr

 

Gemeinderat aktuell

Herzliche Einladung zur Sitzung 
des Gemeinderats am 1. Juli 2021, 
um 19.00 Uhr im Bürgerhaus, großer Saal 

TAGESORDNUNG: 
öffentlich 
TOP 1	 Bekanntgabe der Beschlüsse 
TOP 2	 Bürgerfragestunde 
TOP 3	 Neubau Kindergarten, Vergabe
 	 Herstellung der Außenanlagen
TOP 4	 Feststellung der Jahresrechnung 2020

TOP 5	� Steuerlicher Jahresabschluss 2019 für die Wasserver
sorgung 

TOP 6	 Allgemeine Verwaltungsangelegenheiten 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hygienevorschriften. 
 
Martin Eisele 
Bürgermeister 
 

Infos aus dem Rathaus

Corona-Schutzimpfung in Hattenhofen 
– auch Aichelberger Bürger können sich 
anmelden! 
Alle Informationen siehe Titelseite!
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Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr

 

Infos aus dem Rathaus

Vermüllung – ohne Worte!
Ein Bild der Vermüllung bot sich unserem Bauhof am Morgen des 
25.  Juni 2021 bei den Glascontainern auf dem Aldi-Parkplatz.  
U. a. wurden hier dreist illegal Spielsachen, Wohnungsmobiliar und 
Müllsäcke abgeladen. Wir bitten diejenigen, die Beobachtungen zu 
diesem unverschämten Vorgehen gemacht haben, sich auf dem 
Rathaus zu melden (Telefon 07164 9401-50 oder per E-Mail: info@
gammelshausen.de).

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Ordnungsamt Gammelshausen 
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Rathaustür wieder geöffnet

Ab dem 1. Juli 2021 ist das Rathaus wieder zu den regulä-
ren Sprechzeiten für den Publikumsverkehr geöffnet. Dies 
machen die aktuellen Inzidenzzahlen möglich, welche sich 
im Landkreis Göppingen aktuell auf einem niederen Niveau 
bewegen.
Wir bitten dennoch weiterhin um Terminvereinbarungen 
für Ihre Anliegen, da nur so ein zügiger und begegnungsar-
mer Ablauf gewährleistet werden kann. Auch gilt mit Betreten 
des Rathauses die erweiterte Maskenpflicht (Tragen einer 
medizinischen Maske oder FFP2-Maske der Normen KN95 
oder N95).

Die Mitarbeiter/innen sind an folgenden Tagen erreichbar:
Heike Kälberer (Einwohnermeldeamt, Gewerbeamt): 
Mo – Do
Katja Damm (Standesamt, Friedhofsamt, Soziales): 
Mo, Do, Fr
Christine Denne (Gemeindehaus, VHS, Vorzimmer BM 
Kohl): Di, Mi
Uwe Göhl (Haupt- und Ordnungsamt): Mo – Fr

Die Sprechzeiten des Rathauses sind:
Montag, Mittwoch und Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 – 18.00 Uhr

Ihre Gemeindeverwaltung

 

Baustelle Schulweg 1 

Derzeit laufen in der Ortsmitte die Erdarbeiten für den Bau eines 
Achtfamilienhauses mit Gewerbeeinheit auf Hochtouren. Wir bitten 
alle Anlieger sowie Fußgänger in diesem Bereich um erhöhte Vor-
sicht. Der Schulweg ist von der Gemeinde bewusst von der Bau-
stelle mittels Bauzaunelementen abgetrennt worden, damit dort 
ein ungestörtes Passieren des Gehwegs von kleinen und großen 
Fußgängern möglich bleibt. 
 

Am Montag, den 5. Juli 2021 trifft sich die Gruppe B pünktlich um 
19.45 Uhr in Einsatzkleidung zur Übung am Feuerwehrmagazin. 
Kommandant 
Patrick Donath 
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WEITERE Corona-Schutzimpfung in Hattenhofen mit Impfstoff 
„MODERNA“ durch das Mobile Impfteam (MIT) aus Ulm 
 
Donnerstag, 22. Juli 2021, Sillerhalle Hattenhofen 
 
Die wichtigsten Informationen zur Corona-Schutzimpfung: 

•	Impfstoff: MODERNA

•	Ort: Sillerhalle in Hattenhofen

•	Termin 1. Impfung: Donnerstag, 22. Juli 2021

•	Termin 2. Impfung: Donnerstag, 26. August 2021
 
(Impfpriorisierung ist aufgehoben!) 
 
Zu der Impfaktion können sich alle Personen unabhängig von ihrem Wohnsitz anmelden! 

•	Bei Anmeldung erhalten Sie Ihren Termin

•	Anmeldung telefonisch im Rathaus Hattenhofen unter 07164 91009-12 oder -16, ab sofort bis 
Freitag, 16. Juli 2021, 12 Uhr zu den üblichen Telefonzeiten

•	Die Zuteilung der Impftermine erfolgt nach Eingang der Anmeldung; 	 
ab 9.30 Uhr im Viertelstundentakt (KEIN Wunschtermin möglich!)

•	Mitzubringen zum Termin: Krankenkassenkarte, Personalausweis oder Reisepass, Impfpass, 	  
falls vorhanden: Medikamentenplan, Allergieausweis

 
WICHTIG: 
Bitte bringen Sie außerdem das ausgefüllte und unterschriebene Aufklärungsmerkblatt und den aus-
gefüllten und unterschriebenen Anamnesebogen mit! à Die Unterlagen können Sie unter www.hatten-
hofen.de herunterladen! 
 
Es gelten die allgemeinen Hygienevorschriften! 
 
Um Warteschlangen zu vermeiden, bitten wir Sie, sich frühestens 10 Minuten vor Ihrer o. g. 
Uhrzeit in der Sillerhalle einzufinden. 
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Haushaltssatzung des  
Gemeindeverwaltungsverbandes  
Raum Bad Boll für das Haushaltsjahr 2021
I.  �Aufgrund der §§ 5 Abs. 2 und 18 des Gesetzes über die kommu-

nale Zusammenarbeit i. V. mit § 79 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg hat die Verbandsversammlung am 25. 11. 
2020 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 
beschlossen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt:

1. im Ergebnishaushalt mit folgenden Beträgen

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen 
Erträge von 1.694.350 €

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen 
Aufwendungen von - 1.694.350 €

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von 0 €

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Erträge von 0 €

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Aufwendungen von 0 €

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis 
(Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0 €

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis 
(Summe aus 1.3 und 1.6) von 0 €

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von 1.663.650 €

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von - 1.648.150 €

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
des Ergebnishaushalts 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von 

15.500 €

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Investitionstätigkeit von 32.000 €

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit von - 32.000 €

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelübe
rschuss(+)/-bedarf (-) aus Investitions
tätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von 

0 €

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss (+)/-bedarf (-) 
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von

15.500 €

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit (Kredite) von 0 €

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit (Tilgungen) von 17.500 €

2.10 Veranschlagter Finanzierungs
mittelüberschuss (+)/-bedarf (-) aus 
Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von 

- 17.500 €

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzie-
rungsmittelbestands, Saldo des Finanz-
haushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von 

- 2.000 €

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investi-
tionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird festgesetzt auf 
� 0 €
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Einge-
hen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszah-
lungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf �0 €

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
� 300.000 €

§ 5 Umlagen
Der Verband erhebt zur Deckung der Verwaltungskosten eine Ver-
bandskostenumlage nach § 10 Abs. 2 der Verbandssatzung.
Zur Deckung der vermögenswirksamen Ausgaben wird eine Kapital
umlage nach § 10 Abs. 3 der Verbandssatzung erhoben.
Umlageschlüssel ist jeweils die fortgeschriebene Einwohnerzahl 
auf 30. 6. jeden Vorjahres.

Gemeinde Einwoh-
nerzahl

Einwohner 
in %

Höhe der 
Betriebskos
tenumlage

Höhe der 
Vermögens-
Umlage für 
Investitions-
tätigkeit

Aichelberg 1.356 8,29 % 71.294,– € 2.653,– €

Bad Boll 5.244 32,07 % 275.802,– € 10.262,– €

Dürnau 2.205 13,48 % 115.928,– € 4.314,– €

Gammelshausen 1.416 8,66 % 74.476,– € 2.771,– €

Hattenhofen 2.982 18,24 % 156.864,– € 5.837,– €

Zell u. A. 3.149 19,26 % 165.636,– € 6.163,– €

gesamt 16.352 100,00 % 860.000,– € 32.000,– €

I.  �Das Landratsamt Göppingen hat mit Erlass vom 18. 12. 2020, 
Az.: 12 – 902.5 die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung 
2021 gem. § 121 Abs. 2 i. V. m. § 81 Abs. 2 GemO und § 18 
GKZ bestätigt.

III.  �Der Haushaltsplan des GVV Raum Bad Boll für das Haushalts-
jahr 2021 liegt von Freitag, 9. 7. 2021, bis Montag, 19. 7. 2021, 
(je einschließlich) während der üblichen Dienstzeiten öffentlich 
in der Geschäftsstelle des Gemeindeverwaltungsverbandes, 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll aus.

Informationsseite
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IV.  Hinweis gem. § 4 Abs. 4 der GemO:
 �Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 

Gemeindeordnung oder aufgrund der Gemeindeordnung beim 
Erlass einer Satzung, kann nur innerhalb eines Jahres nach die-
ser Bekanntmachung unter Bezeichnung des Sachverhaltes, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich gegenüber dem 
Verband geltend gemacht werden.

 �Nach Ablauf dieser Frist gilt die Satzung als von Anfang an gül-
tig zustande gekommen; dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. Abwei-
chend hiervon kann die Verletzung der Verfahrens- oder Form-
vorschriften auch nach Ablauf der Jahresfrist von jedermann 
geltend gemacht werden, wenn der Verbandsvorsitzende dem 
Satzungsbeschluss nach § 43 der GemO wegen Gesetzwidrig-
keit widersprochen hat, oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Satzungsbeschluss beanstandet 
hat, oder ein anderer die Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften innerhalb der Jahresfrist geltend gemacht hat.

Bad Boll, 2. 7. 2021
Jochen Reutter
Verbandsvorsitzender

Feststellung der Jahresrechnung 2020 des Ge-
meindeverwaltungsverbandes Raum Bad Boll
Die Verbandsversammlung hat in der Sitzung vom 19. 5. 2021 die 
Jahresrechnung 2020 des Gemeindeverwaltungsverbandes Raum 
Bad Boll festgestellt. Gem. § 18 des Gesetzes über die kommunale 
Zusammenarbeit i. V. m. § 95 Abs. 3 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg ist die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbe-
richt an sieben Tagen öffentlich auszulegen. Demgemäß liegt die 
Jahresrechnung 2020 einschließlich Rechenschaftsbericht von 
Freitag, 9. 7. 2021, bis einschließlich Montag, 19. 7. 2021, während 
der Dienststunden öffentlich in der Geschäftsstelle des Gemeinde-
verwaltungsverbandes, Erlengarten 1, 73087 Bad Boll aus.

Die Verbandsversammlung stellte die Jahresrechnung 2020 mit fol-
genden Abschlusssummen fest:

1. Ergebnisrechnung
1.1 Summe der ordentlichen Erträge 1.463.407,02

1.2 Summe der ordentlichen 
Aufwendungen -1.463.407,02

1.3 Ordentliches Ergebnis  
(Saldo aus 1.1 und 1.2) 0,00

1.4 Außerordentliche Erträge 0,00

1.5 Außerordentliche Aufwendungen 0,00

1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) 0,00

1.7 Gesamtergebnis 
(Summe aus 1.3 und 1.6) 0,00

2. Finanzrechnung
2.1 Summe der Einzahlungen 

aus laufender Verwaltungstätigkeit 1.478.471,54

2.2 Summe der Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit -1.431.042,50

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
der Ergebnisrechnung 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) 

47.429,04

2.4 Summe der Einzahlungen 
aus Investitionstätigkeit 20.000,00

2.5 Summe der Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit -28.175,35

2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5)

-8.175,35

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
(Saldo aus 2.3 und 2.6) 39.253,69

2.8 Summe der Einzahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit 0,00

2.9 Summe der Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit -17.424,00

2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9)

-17.424,00

2.11 Änderung des Finanzierungsmittel
bestands zum Ende des Haushalts-
jahres (Saldo aus 2.7 und 2.10)

21.829,69

2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus haushaltsunwirksamen 
Einzahlungen und Auszahlungen

1.732,08

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 9.561,08

2.14 Veränderung des Bestands an Zah-
lungsmitteln (Saldo aus 2.11 und 2.12) 23.561,77

2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln 
am Ende des Haushaltsjahres 
(Saldo aus 2.13 und 2.14)

33.122,85

3. Bilanz
3.1 Immaterielles Vermögen 43.894,52

3.2 Sachvermögen 511.283,91

3.3 Finanzvermögen 101.774,12

3.4 Abgrenzungsposten 20.026,01

3.5 Nettoposition 0,00

3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite 
(Summe aus 3.1 bis 3.5) 676.978,56

3.7 Basiskapital 173.902,04

3.8 Rücklagen 16.375,00

3.9 Fehlbeträge des ordentlichen 
Ergebnisses 0,00

3.10 Sonderposten 180.643,38

3.11 Rückstellungen 0,00

3.12 Verbindlichkeiten 306.058,14

3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 0,00

3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite 
(Summe aus 3.7 bis 3.13) 676.978,56

Bad Boll, 2. 7. 2021
Reutter
Verbandsvorsitzender

Bürgerauto Lorenz

Unser Bürgerauto Lorenz 
nimmt seine Fahrt wieder auf 
Endlich ist es so weit, unser Fahr-
dienst mit unserem Bürgerauto „Lo-
renz“ ist seit Dienstag, 6. Juli 2021, 
wieder für Sie unterwegs. 
Da wir mit einem personell vorerst 
unterbesetzten Fahrerteam fahren, 
kann der Fahrdienst nur dienstags 

und donnerstags jeweils von 8 bis 18 Uhr angeboten werden. 
Unser Bürgerauto wird derzeit mit einer Trennscheibe zwischen den 
Fahrern/Fahrerinnen und den Fahrgästen versehen. Auch ein abge-
stimmtes Hygienekonzept wurde erstellt. 

Informationsseite
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Bitte beachten Sie hierzu:
•	 Es kann pro Fahrt nur 1 Person, maximal 2 Personen aus dem 

gleichen Haushalt befördert werden
•	 Fahrgäste müssen einen Mund-Nasen-Schutz (medizinische 

Maske/FFP2) tragen
•	 Das Auto wird nach jeder Fahrt ausreichend gelüftet
•	 Fahrgäste müssen sich vor dem Einsteigen die Hände desinfi-

zieren, Desinfektionsmittel sind vorhanden. Außerdem werden 
Armlehnen und Türgriffe im Fahrgastbereich desinfiziert

•	 Die Fahrgäste müssen hinten einsteigen, der Beifahrersitz 
bleibt frei

•	 Durch die Pandemielage ist es leider nicht mehr möglich, beim 
Ein- und Aussteigen behilflich zu sein, wir bitten um Ihr Ver-
ständnis.

Vereinbarung von Fahrterminen: 
Fahrten können ab dem 6. Juli 2021 nur jeweils dienstags und don-
nerstags von 10 bis 16 Uhr unter folgender Rufnummer gebucht 
werden: Telefon 0152 22084105 
Wir freuen uns, Ihnen unseren Fahrservice wieder anbieten zu kön-
nen und Sie somit in Ihrem Alltag zu unterstützen. 
 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer:116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes 
zuständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18 bis 8 Uhr am 
Folgetag und am Freitag von 16 bis 8 Uhr am Folgetag. 
An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8 bis 23 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes 
zuständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18 Uhr bis 8 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16 Uhr bis 8 Uhr am Folgetag. 
An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8 bis 22 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9 Uhr bis 19 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher  
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feierta-
gen von 8 Uhr bis 22 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16 Uhr bis 22 Uhr und Samstagen, 
Sonn- und Feiertagen 8 Uhr bis 22 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württem-
berg ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 
5, 72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von  
8 Uhr bis 20 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassen-Zahn-
ärztliche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der 
Rufnummern an die KZV 
http://www.kzvbw.de/site/ 
 
 
Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), Mo. – So., 8 – 18 Uhr, 
07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), Mo. – So., 8 – 18 Uhr, 
07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), Mo. – So., 18 – 8 Uhr, 
0711 4115103  
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), 0711 4115103  
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, 07162 21120 

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 10. 7. 2021, ab 8 Uhr
bis Montag, 12. 7. 2021, 8 Uhr
Dr. Reinhard Barth
Hagenbuch 8
73072 Donzdorf
Telefon 07162 929353
nach telefonischer Vereinbarung

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de

Samstag, 10. 7. 2021
Hirsch-Apotheke
Marktstraße 16
73033 Göppingen
Telefon 07161 75434

Sonntag, 11. 7. 2021
Schiller-Apotheke
Hauptstraße 50
73033 Göppingen
Telefon 07161 978210

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse
 

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 07161 77677 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Redaktionsschluss:
Montag, 10 Uhr

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 10. Juli und Sonntag, 11. Juli 2021 

Sr. Gabi Herrmann, Sr. Andrea Langenbuch, 
Sr. Alessandra Troccola, Herr Andreas Banzhaf

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

19. 7. 21 19. 7. 21
8. 7. 21

15. 7. 21

Hattenhofen
Zell u. A. 21. 7. 21 21. 7. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
15. 7. 21

19. 7. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 20. 7. 21
Dürnau

12. 7. 21
Gammelshausen 10. 8. 21
Hattenhofen

11. 8. 21 19. 7. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Grünmassesammlung
Termine
Gemeinde Juli September/Oktober November
Aichelberg   5. 7. 27. 9.   2. 11.
Bad Boll   5. 7. 27. 9.   2. 11.
Dürnau   6. 7. 28. 9.   3. 11.
Gammelshausen 23. 7. 15. 10. 22. 11.
Hattenhofen   1. 7. 23. 9./28. 10. –
Zell u. A.   1. 7. 23. 9./28. 10. –
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Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

 

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 

ZUSATZKURS
NEU: Murmelbahnbau im Wald
Janina Geiger, Sozialwirtin (BA), Erlebnis- und Umweltpädagogin
Du wolltest schon immer mal eine große Murmelbahn im Wald bau-
en? Dann bist Du hier genau richtig. Zusammen mit Deinen Freun-
den oder auch neuen Gesichtern werden wir eine Murmelbahn 
bauen. Für den Bau werden wir keine schweren Materialien in den 
Wald tragen, sondern auf die Suche gehen, wie wir mit Hilfe von ab-
gebrochenen Ästen, Zapfen, Steinen und anderen Naturmaterialien 
unsere Murmelbahn mit Schanze, Tunnel und Kurve bauen können. 
Alles, was Du an diesem Tag benötigst, sind trittfeste Schuhe (am 
besten Wanderschuhe), Kleidung die dreckig werden darf, ein Ge-
tränk und gegebenenfalls Sonnenschutz.
Geeignet für Kinder von ca. 6 – 10 Jahren.
2111040201 Gebühr: 15 Euro
Samstag, 31. Juli 2021, 14.00 – 16.30 Uhr 
Treff: Spielplatz Badwäldle, Bad Boll 
 
EDLICH GEHT ES WIEDER LOS
Ganzheitliches Gedächtnistraining – Mach mit – bleib fit
gepr. Gedächtnistrainerin Helga Müller, Übungsleiterin mit P-Lizenz 
des DSB
Endlich dürfen wir wieder auf heitere und spielerische Art
•  unser Langzeitgedächtnis aktivieren
•  unser Kurzzeitgedächtnis schulen und verbessern
•  die Kreativität fördern
•  die Wortfindung üben
•  unsere Konzentration verbessern
Haben wir Sie neugierig auf etwas Neues gemacht, wollen Sie etwas 
für ihr Gedächtnis in netter Runde tun, dann kommen sie einfach 
vorbei. Wagen Sie einen Anfang, wir freuen uns auf rege Teilnahme.
Keine Anmeldung notwendig!
Der Kurs findet nach Absprache auch in den Ferien statt.
2123030201 Gebühr: 4,00 Euro pro Einheit (werden vor Ort einge-
sammelt)
Mittwoch, ab 21. Juli 2021, 14.30 – 16.00 Uhr
Seniorenwohnanlage, Mehrzweckraum groß, Blumhardtweg 30, 
Bad Boll 
 
Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Verordungen. 
 
 

 

Familientreff am AlbTrauf

Offenes Café im Familientreff mit Kinderspielfläche 
Ein offener Treff für Mütter, Väter, Großeltern mit Kleinkindern und 
Babys, kostenfrei und ohne Anmeldung. 

Am Schluss jeden Cafétreffs findet ein Spielkreis mit Fingerspielen, 
Bewegungsspielen und Mitmachliedern statt. 
Öffnungszeiten: Jeden Mittwoch von 9.30 bis 11.30 Uhr
im Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6 in Bad Boll 
Neugierig geworden? Schauen Sie doch einfach mal bei uns vorbei 
– Sie sind immer herzlich willkommen! 
 
Eltern-Baby-Treff 
Montags von 10.00 bis 11.30 Uhr
im Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6 in Bad Boll 
Info – Austausch – Unterstützung 
Wir geben die Gelegenheit, sich mit Fachkräften sowie anderen 
Eltern auszutauschen und informieren über Themen wie: Beikost, 
Entwicklung des Kindes, Schlafen, Gesundheit, Pflege, Stillen. 
Bei schönem Wetter und Wunsch der Teilnehmer*innen werden die 
Treffs im Freien fortgesetzt. 
 
Unsere Verhaltens- und Hygieneregeln:
•	 Ab dem 1. Juli entfällt die Test- und Nachweispflicht für genesene 

und geimpfte Personen bei einer 7-Tage-Inzidenz im Landkreis 
Göppingen über 10 bis 35.

•	 Ohne Anmeldung
•	 Abstandsgebot/Mund-Nasen-Bedeckung
•	 Selbstauskunft und Verpflichtungserklärung
 
Wir bieten Kaffee und Wasser kostenlos an. Mitgebrachte Geträn-
ke/Kinderfrühstück sind erlaubt. 
 
Weitere Informationen finden Sie auf www.familientreffs.de und auf 
Facebook unter: Göppinger Familientreffs 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Ihr Familientreff-Team 

Kontakt:
Natalia Weinberg
Familientreffleiterin
Mobilfunknummer: 0176 17303304
E-Mail: n.weinberg@awo-gp.de 

 

Wichtige Mitteilungen

 
STADTRADELN –  
eine starke gemeinschaftliche Leistung 
Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll hat in den ver-
gangenen Wochen (5. bis 25. Juni) wie in den beiden Vorjahren wie-
der am STADTRADELN teilgenommen – und wie. 
64 aktive Radelnde, verteilt auf fünf Teams, haben eine Gesamt-
strecke von 17.049 km zurückgelegt. Ein Ergebnis, das sich sehen 
lässt: 
1)  Team Agnello Hattenhofen, 6144 km
2)  Bad Boller Dorfladen, 4531 km
3)  Offenes Team – GVV Raum Bad Boll, 3146 km
4)  Zellersportskanonen, 1639 km
5)  Team Hattenhofen, 1599 km 
Für uns als GVV und Arbeitsgruppe Radverkehr im Nachhaltigkeits-
beirat des GVV Raum Bad Boll ist dabei jeder gefahrene Kilometer 
erfreulich. Sowohl die sportlichen Freizeitfahrer, die teilweise mehr 
als 600 km im Teilnahmezeitraum zurückgelegt haben, als auch im 
besonderen Maße die Teilnehmer, die im Alltag auf dem Weg zur 
Arbeit oder für Erledigungsfahrten auf das Auto verzichtet und das 
Fahrrad als Alltagsbewegungsmittel für sich getestet haben. 
Wir bedanken uns bei allen Fahrern für die Teilnahme und möchten 
alle Nicht-Fahrer davon überzeugen, nächstes Jahr teilzunehmen 
und das Fahrrad für einen Zeitraum von drei Wochen als Alltagsbe-
wegungsmittel zu testen. 

Ihr Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll 
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V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

verschiedene Bodenfliesen | Telefon 9030579
AEG-Toaster, funktionstüchtig | Telefon 7497
24 alte Langspielplatten (alte Schlager, Volksmusik) |  
Telefon 903222
4 Kisten Flohmarktartikel (Geschirr, Gläser, elektrische Geräte) 
| Telefon 149298
Ca. 20 Stück 1 Liter Weckgläser und ca. 20 Stück  
1,5-Liter-Weckgläser | Telefon 5143
Gartenswimmingpool INTEX, 3,5 m Durchmesser, Metall
rahmen, mit Pumpe und allem Zubehör | Telefon 7997895
Schirmständer aus Kiefer, 45cm hoch | einen Weidekorb 
ebenfalls 45ch hoch und zum Beispiel auch als Schirmständer 
verwendbar | 10 schwarze Leitzordner | Telefon 2890
Esstisch Eiche massiv dunkel, 132 x 85 cm,  
auf 220 ausziehbar | Telefon 0176 57787542
3 Rattanstühle | Kaffeemaschine mit Filter und Mahlwerk |  
2 Bananenkartons mit Flohmarktartikel am liebsten komplett 
mitzunehmen | Telefon 148528 ab 14 Uhr 
1 Satz Fondueteller orange (6 Stück) | 1 Satz Fondueteller mit 
passenden Schüsseln gelbbraun (6 Stück) | Telefon 6537
4 Stück Kiefernholzstühle gut erhalten | Telefon 909656
Hoher Bettrahmen aus massivem Pinienholz  
(180 cm x 200 cm), Telefon 017634351328
Trampolin Durchmesser 1,15 m | verschiedene Regalbretter 
54 x 25 x 2 in Weiß, passende Träger dazu / Telefon 7241

Gesucht wird ...
funktionsfähige Waschmaschine | Einzelbett | Sofa | Schrank 
| Fernsehtisch/-schränkchen | Telefon 015210874550
Tablet | Telefon 0160-99435390 oder 0176 96911738
Weckgläser in allen Größen | Telefon 148726
Fahrräder auch defekt | Telefon 8689988
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

N!-Region Raum Bad Boll

Ernten erlauben und 	
Obst retten 
Schon bald hängen an den 
zahlreiche Streuobstbäumen 
der N!-Region wieder geballte 
Vitamine in Form von ernterei-
fen Früchten. Doch so man-
cher Baum wartet vergebens 
darauf, geschüttelt oder ab-

geerntet zu werden. Die Folge, das wertvolle, gesunde und heimi-
sche Obst fällt von den Bäumen und vergammelt. Wie bereits im 
vergangenen Jahr ermöglichen die sechs Mitgliedsgemeinden der 
N!-Region Raum Bad Boll das Abernten auch von fremden Streu-
obstbäumen. 

So funktioniert‘s „Ernte-Bändel“ kostenlos abholen und damit 
die Bäume kennzeichnen
Wer einen oder mehrere eigene Bäume zur Ernte freigaben möchte, 
kann sich die „Ernte-Bändel“ auf den Rathäusern kostenlos abho-
len. Die gelben Baumwollbänder sind 5 cm breit, auf 2 Meter Länge 
vorgeschnitten und mit dem Schriftzug: „Hier darf geerntet werden“ 
bedruckt.
Wer ein solches Band um die Stämme oder Äste der eigenen Bäu-
me bindet, gibt damit die Bäume zur Ernte durch andere frei! 

Was es beim Ernten zu beachten gilt!
Die mit den Ernte-Bändern markierten Bäume dürfen für den Eigen-
bedarf abgeerntet werden. Gehen Sie bei der Ernte sorgsam und 
vorsichtig mit den Bäumen um und hinterlassen Sie den Ernte-Ort, 
wie Sie in vorgefunden haben. Wichtig: Die Ernte erfolgt auf eigenes 
Risiko! 

Mehr Informationen zur N!-Region gibt es unter: 
www.n-region-raum-bad-boll 
 
 

Sonstige Einrichtungen

 

Liebe Klientinnen und Klienten,
liebe Mitglieder des Krankenpflegeverein Bad Boll e.V.,
liebe Bürgerinnen und Bürger 
des Gemeindeverwaltungsverband Bad Boll,

die Palette unseres Leistungsangebots ist breit gefächert. Um alle 
Leistungen rund ums Jahr bewältigen zu können, braucht es viele 
Hände. Leider sind uns diese im Moment sehr gebunden.
Einige Mitarbeiter*innen haben uns aufgrund des Renteneintritts 
oder sonstiger persönlicher Gründe verlassen und wir sind über 
sehr viele verschiedene Wege auf der Suche nach neuen Mitarbei-
tern.
Doch der Fachkraftmangel hat auch uns erreicht und wir können 
zurzeit nur noch mit unseren bestehenden Mitarbeiter*innen un-
sere Kundinnen und Kunden versorgen. Diese Mitarbeiter*innen 
sind sehr motiviert und geben all ihre Kräfte um die bestmöglichste 
Versorgung zu gewährleiten.
Doch leider können wir nun in den Bereichen Pflege und Hauswirt-
schaftliche Versorgung keine neuen Klientinnen und Klienten mehr 
aufnehmen, da uns das Personal fehlt.
Wir bedauern dies sehr und hoffen auf bessere Zeiten um wieder 
Neuaufnahmen machen zu können und alle Bürgerinnen und Bür-
ger des Gemeindeverwaltungsverbands, die unseren Dienst wün-
schen, zu versorgen. Doch aktuell besteht leider ein AUFNAHME-
STOPP!

Haben Sie einen medizinischen Hintergrund oder sind bereit im Be-
reich hauswirtschaftliche Versorgung zu arbeiten melden Sie sich 
bitte bei uns. Wir benötigen dringend Personal!

Wir hoffen auf Ihr Verständnis und bleiben Sie behütet.
Ihre Diakoniestation Raum Bad Boll
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Sonstiges
 
Zusätzliche Rufbusse  
zwischen Kirchheim unter Teck und Zell u. A. 
Nachtbetrieb am Wochenende und vor Feiertagen 
Seit September 2020 fährt die Buslinie 165 vom ZOB Kirchheim 
unter Teck im Landkreis Esslingen bis nach Zell unter Aichelberg im 
Landkreis Göppingen. Durch die coronabedingten Einschränkun-
gen hatte die verlängerte Linie einen erschwerten Start. In Zeiten 
des Klimawandels und dem Ruf nach einem Ausbau der umwelt-
freundlichen Mobilität wollen sich die Landkreise trotz Pandemie 
weiterhin dafür einsetzen, das Angebot des öffentlichen Personen-
nahverkehrs noch attraktiver zu machen, damit immer mehr Bürge-
rinnen und Bürger mit Bus und Bahn fahren. 
Aus diesem Grund wird die Linie 165 weiter ausgebaut. Ab 19. Juli 
2021 fahren die Rufbusse dieser Linie vom ZOB in Kirchheim zu-
sätzlich bis zur Schillerstraße nach Zell u. A.. Sie sind von Montag 
bis Freitag am Abend bis Mitternacht sowie am Wochenende und 
vor Feiertagen sogar bis 4 Uhr morgens am nächsten Tag im Ein-
satz. Damit besteht für die Bürgerinnen und Bürger in Zell u. A. an 
allen Tagen ein abgestimmtes ÖPNV-Angebot in den Landkreis 
Esslingen mit einer Anbindung in Kirchheim an die S-Bahnlinie S1 
Richtung Stuttgart. 
Fahrgäste sollten beachten, dass das Ruftaxi nur dann fährt, wenn 
sie sich mindestens eine halbe Stunde vor der Fahrt telefonisch 

unter 0711 39638 166 angemeldet haben. Wichtiger Hinweis: 
das Ruftaxi kann nicht über das Buchungsportal des Landkreises 
Göppingen gebucht werden. Den Fahrplan des Ruftaxis kann man 
schon jetzt über die VVS-App oder unter www.vvs.de abrufen. 
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Goldene Hochzeit 
Wir gratulieren ganz herzlich am 9. Juli den Eheleuten Ursula 
und Walter Bader zur goldenen Hochzeit. 
Für ihren weiteren gemeinsamen Lebensweg wünschen wir 
alles Gute und vor allem gute Gesundheit. 

 

Einladung zur Sitzung des Gemeinderats
am Dienstag, 13. Juli 2021 um 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus Gammelshausen, Großer Saal, Hauptstraße 19/1

Öffentliche Tagesordnung:
1.  Freigabe von Sitzungsprotokollen
2.  Frageviertelstunde von Einwohnern
3.  Bausachen
 3.1	� Antrag auf Neubau einer landwirtschaftlichen 	  

Mehrzweckhalle auf Flurstück 525, Hardthof 1
 3.2	� Antrag im Kenntnisgabeverfahren auf Umbau eines 

bestehenden Wohnhauses auf Flurstück, 285/4, 
Stuifenstraße 2

4.  �Gemeindehaus: Beschluss zur Bewirtungs- und 	  
Verpflegungskonzeption

5.  Bekanntgaben und Verschiedenes
6.  Anregungen und Anfragen aus dem Gemeinderat

Interessierte Besucher/innen der Sitzung werden gebeten, 
die anlassbezogenen Regeln am Eingang unbedingt zu be-
achten! Entsprechende Sitzungsunterlagen liegen im Sit-
zungssaal zur Einsichtnahme aus bzw. stehen unter www.
gammelshausen.de zum Download bereit. Eine nichtöffent-
liche Sitzung schließt sich an.
HINWEIS FÜR DIE ZUHÖRERSCHAFT: 
Tragen Sie bitte eine Mund-Nasen-Schutzmaske (FFP2-
oder medizinische Maske).

Daniel Kohl, Bürgermeister 

 

Infos aus dem Rathaus

Bauarbeiten in der Weingartenstraße 
Wegen einer Störung der Telekommunikationsleitung werden im 
Zeitraum zwischen dem 12. Juli bis 30. Juli Reparaturarbeiten im 
Auftrag der Fa. Vodafone in der Weingartenstraße durchgeführt. 
Hierdurch kann es zu Behinderungen im Straßenraum kommen. 
Wir bitten hierfür um Verständnis. 

Bürgertests ausgesetzt 
Aufgrund eines enormen Rückgangs der Nachfragen zu den diens-
täglichen Bürgertests im Gemeindehaus werden diese bis auf Wei-
teres ausgesetzt. Sollte der Bedarf an Tests zu gegebener Zeit wie-
der steigen (beispielsweise nach den Sommerferien) können diese 
von der Gemeindeverwaltung kurzfristig wieder organisiert werden.
 
 

Verstorben ist am 30. Juni 2021. 
Herr Adolf Repa, wohnhaft gewesen in Heiningen, 
Schubartstraße 20. 
Den Hinterbliebenen sprechen wir unser herzliches Beileid aus. 
 

Wie es sich anfühlt, wenn man eine Kippa trägt und weshalb 
wir Schabbat an einem Mittwoch feierten – 
Besuch einer Expertin im Religionsunterricht an der Grund-
schule Dürnau-Gammelshausen zum Thema JUDENTUM 
Lesen Sie den vollständigen Artikel unter Dürnau! 
 

Frau Wolz, unsere Expertin, hat uns Schabbat-Hefezöpfe 
mitgebracht.

Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr
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Einladung zur Hauptversammlung
Unsere diesjährige Hauptversammlung findet statt am Frei-
tag, 23.  Juli 2021, um 20.00 Uhr im Gemeindehaus in 
Gammelshausen, Hauptstraße 19/1.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.  Begrüßung
2.  Bericht des Kommandanten
3.  Bericht des Kassier
4.  Bericht des Jugendwarts
5.  Entlastungen
6.  Ehrungen und Beförderungen
7.  Wahlen
8.  Verschiedenes

Anzug: Ausgehuniform

Wichtig: Aufgrund der pandemiekonformen Vorbereitung be-
nötigen wir im Vorfeld die Anmeldungen zur Teilnahme per E-
Mail an: kommandant@feuerwehr-gammelshausen.de.

Patrick Donath, Kommandant

Am Montag, 12. Juli, trifft sich die Gruppe C 
Am Dienstag, 13. Juli, trifft sich die Gruppe A 
Am Mittwoch, 14. Juli, trifft sich die Gruppe B 

jeweils pünktlich um 19.45 Uhr in Einsatzkleidung zur Übung am 
Feuerwehrmagazin. 

Kommandant 
Patrick Donath 
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RAUM BAD BOLL

52. Jahrgang, Nummer 28	 Donnerstag, 15. Juli 2021� Einzelpreis 0,70 €

 
Ensemble Tangette 

im Schloßhof Dürnau 

Einlass: 17:00 Uhr, Eintritt: 15,- Euro 

Kartenvorverkauf und Anmeldung 
 Annemone Hilsenbeck, Tel. 07164 / 9199630,  

an.hilsenbeck@gmx.de 
 
 
 

Sonntag, 18.07.2021, Beginn 18:00 Uhr 
 
 

Kulturinitiative Dürnau e.V. www.kulduer.de 
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Öffentliche Verbandsversammlung 
Am Dienstag, 20. Juli 2021, 18 Uhr findet die Verbandsversamm-
lung des Zweckverbands „Westliche Voralb“ in der Mensa der 
Albert-Schweitzer-Schule in Albershausen, Schulstraße 28 – 30 
statt. Zu dieser Sitzung ist die Einwohnerschaft herzlich eingeladen. 
 
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht der Verbandsleitung
2. Informationen der Albert-Schweitzer-Schule
3. Finanzielle Beteiligung an einem Verstärkerbus
4. Eröffnungsbilanz zum 1. Januar 2020
5. Haushaltssatzung 2021
6. Verschiedenes
 
Jochen Bidlingmaier, Bürgermeister 
Verbandsvorsitzender 

Einladung zur Sitzung des Verwaltungsrates
am Montag, 19. Juli 2021, um 14 Uhr im Bürgerhaus 
der Gemeinde Aichelberg, Steigstraße 19, großer Saal

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  �Vergabe der Leistungen für die Beschaffung 	  

von sechs Fahrrad-Reparaturstationen
3.  Bekanntgaben, Anregungen und Verschiedenes

gez. Jochen Reutter
Verbandsvorsitzender
 

Bürgerauto Lorenz

Unser Bürgerauto Lorenz 	  
nimmt seine Fahrt wieder auf 
Endlich ist es so weit, unser Fahrdienst 
mit unserem Bürgerauto „Lorenz“ ist 
seit Dienstag, 6.  Juli 2021, wieder für 
Sie unterwegs. 
Da wir mit einem personell vorerst un-
terbesetzten Fahrerteam fahren, kann 

der Fahrdienst nur dienstags und donnerstags jeweils von 8 bis 18 
Uhr angeboten werden. 
Unser Bürgerauto wird derzeit mit einer Trennscheibe zwischen den 
Fahrern/Fahrerinnen und den Fahrgästen versehen. Auch ein abge-
stimmtes Hygienekonzept wurde erstellt. 

Bitte beachten Sie hierzu:
•	 Es kann pro Fahrt nur 1 Person, maximal 2 Personen aus dem 

gleichen Haushalt befördert werden
•	 Fahrgäste müssen einen Mund-Nasen-Schutz (medizinische 

Maske/FFP2) tragen
•	 Das Auto wird nach jeder Fahrt ausreichend gelüftet
•	 Fahrgäste müssen sich vor dem Einsteigen die Hände desinfi-

zieren, Desinfektionsmittel sind vorhanden. Außerdem werden 
Armlehnen und Türgriffe im Fahrgastbereich desinfiziert

•	 Die Fahrgäste müssen hinten einsteigen, der Beifahrersitz 
bleibt frei

•	 Durch die Pandemielage ist es leider nicht mehr möglich, beim 
Ein- und Aussteigen behilflich zu sein, wir bitten um Ihr Ver-
ständnis.

Vereinbarung von Fahrterminen: 
Fahrten können jeweils dienstags und donnerstags von 10 bis 16 
Uhr unter folgender Rufnummer gebucht werden: 
Telefon 0152 22084105 
 
Wir freuen uns, Ihnen unseren Fahrservice wieder anbieten zu kön-
nen und Sie somit in Ihrem Alltag zu unterstützen. 
 
 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes 
zuständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18 bis 8 Uhr am 
Folgetag und am Freitag von 16 bis 8 Uhr am Folgetag. 
An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8 bis 23 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes 
zuständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18 Uhr bis 8 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16 Uhr bis 8 Uhr am Folgetag. 
An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8 bis 22 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9 Uhr bis 19 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 

Informationsseite
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Kinder- und Jugendärztlicher  
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feierta-
gen von 8 Uhr bis 22 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16 Uhr bis 22 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8 Uhr bis 22 Uhr 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württemberg 
ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße  5, 
72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
von 8 Uhr bis 20 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassen-Zahn-
ärztliche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der 
Rufnummern an die KZV 
http://www.kzvbw.de/site/ 

Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Mo. bis So. 8 bis 18 Uhr, 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Mo. bis So. 8 bis 18 Uhr, 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Mo. bis So. 18 bis 8 Uhr, 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, 07162 21120 

Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 17. Juli 2021, ab 8 Uhr
bis Montag, 19. Juli 2021, 8 Uhr
Dr. Simone Schuster
Etzberg 1
73054 Eislingen
Telefon 01520 1743656
Nach telefonischer Vereinbarung.

Apotheken-Notfalldienst
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de

Samstag, 17. Juli 2021
Storchen-Apotheke
Grabenstraße 32
73033 Göppingen
Telefon 07161 72323

Sonntag, 18. Juli 2021
Bären-Apotheke
Eichenstraße 8
73037 GP-Ursenwang
Telefon 07161 999270

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506 
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 07161 77677 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Redaktionsschluss:
Montag, 10 Uhr

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 17. Juli und Sonntag, 18. Juli 2021 

Sr. Rosa Renner, Sr. Christine Jaich, Sr. Ann-Kathrin Ludwig,  
Hauswirtschafterin Claudia Hellwig 

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

19. 7. 21 19. 7. 21
15. 7. 21
22. 7. 21

Hattenhofen
Zell u. A. 21. 7. 21 21. 7. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
15. 7. 21

19. 7. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 20. 7. 21
Dürnau

26. 7. 21
Gammelshausen 10. 8. 21
Hattenhofen

11. 8. 21 19. 7. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Grünmassesammlung
Termine
Gemeinde Juli September/Oktober November
Aichelberg   5. 7. 27. 9.   2. 11.
Bad Boll   5. 7. 27. 9.   2. 11.
Dürnau   6. 7. 28. 9.   3. 11.
Gammelshausen 23. 7. 15. 10. 22. 11.
Hattenhofen   1. 7. 23. 9./28. 10. –
Zell u. A.   1. 7. 23. 9./28. 10. –

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

 

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 

ZUSATZKURS – ZUSATZKURS – ZUSATZKURS – ZUSATZKURS 
NEU: Murmelbahnbau im Wald
Janina Geiger, Sozialwirtin (BA), Erlebnis- und Umweltpädagogin
Du wolltest schon immer mal eine große Murmelbahn im Wald bau-
en? Dann bist Du hier genau richtig.
Zusammen mit Deinen Freunden oder auch neuen Gesichtern wer-
den wir eine Murmelbahn bauen. Für den Bau werden wir keine 
schweren Materialien in den Wald tragen, sondern auf die Suche 
gehen, wie wir mit Hilfe von abgebrochenen Ästen, Zapfen, Steinen 
und anderen Naturmaterialien unsere Murmelbahn mit Schanze, 
Tunnel und Kurve bauen können.
Alles, was Du an diesem Tag benötigst, sind trittfeste Schuhe (am 
besten Wanderschuhe), Kleidung die dreckig werden darf, ein Ge-
tränk und gegebenenfalls Sonnenschutz.
Geeignet für Kinder von ca. 6 – 10 Jahren.
2111040201, Gebühr: 15 Euro
Samstag, 31. Juli 2021, 14 – 16.30 Uhr 
Treff: Spielplatz Badwäldle, Bad Boll 
 
EDLICH GEHT ES WIEDER LOS 
Ganzheitliches Gedächtnistraining – Mach mit – bleib fit
gepr. Gedächtnistrainerin Helga Müller, Übungsleiterin mit P-Lizenz 
des DSB
Endlich dürfen wir wieder auf heitere und spielerische Art
• � unser Langzeitgedächtnis aktivieren
• � unser Kurzzeitgedächtnis schulen und verbessern
• � die Kreativität fördern
• � die Wortfindung üben
• � unsere Konzentration verbessern
Haben wir Sie neugierig auf etwas Neues gemacht, wollen Sie etwas 
für ihr Gedächtnis in netter Runde tun, dann kommen sie einfach 
vorbei.
Wagen Sie einen Anfang, wir freuen uns auf rege Teilnahme.
Keine Anmeldung notwendig!
Der Kurs findet nach Absprache auch in den Ferien statt.
2123030201, Gebühr: 4,00 Euro pro Einheit 
(werden vor Ort eingesammelt)
Mittwoch, ab 21. Juli 2021, 14.30 – 16 Uhr
Seniorenwohnanlage, Mehrzweckraum groß, Blumhardtweg 30, 
Bad Boll 
 
Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Verordungen. 
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VHS – Außenstelle
Heiningen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Heiningen 
Susanne Bühler, Bezgenrieter Straße 11, 73092 Heiningen 
Telefon 07164 9207-74, Fax 07164 9463-67 
E-Mail: info@buecherei-heiningen.de 
 
Anmeldezeiten: �Mo., Mi., Do.	�   8.30 Uhr – 12.00 Uhr 	  

(nur telefonisch) 
 	  Di. und Do. 		� 15.00 Uhr – 19.00 Uhr 	  

(persönlich) 
 

 erforderlich 

Marokko –  
eine Reise in Bildern 
 
 

 
Ulrike + Frank Staub 
Freitag, 23.07.2021 
19:30 Uhr.  
Ernst-Weichel-Schule 
Karten: 6,00 € - Abendkasse: 8,00 € 

Karten in der Bücherei, info@buecherei-heiningen.de, 

07161 920 774, www.vhsraumbadbollvoralb.de 

_______________________________________________________ 

Mund-Nasen-Schutz + 3G-Bescheinigung 

Folgen Sie uns auf 
bekannten und 

weniger bekannten 
Routen und entdecken 

Sie mit uns ein 
faszinierendes 

Reiseland. 
 

 

 

Familientreff am AlbTrauf

Familientreff am AlbTrauf im Raum Bad Boll 
im Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6 in Bad Boll 
Liebe Familien, 
ab dem 1. Juli 2021 entfällt die Test- und Nachweispflicht für gene-
sene und geimpfte Personen bei einer 7-Tage-Inzidenz im Landkreis 
Göppingen unter 35. 

Offenes Café 
mit Kinderspielfläche 
Wir bieten mit unserem offenen Angebot einen Treffpunkt für Fami-
lien mit Babys und Kleinkindern im Raum Bad Boll und richten uns 
ausdrücklich auch an Neuzugezogene, Eltern und Großeltern sowie 
andere Erziehungspersonen. 
Am Schluss jedes Cafétreffs findet ein Spielkreis mit Fingerspielen, 
Bewegungsspielen und Mitmachliedern statt. 
Öffnungszeiten: 
Jeden Mittwoch von 9.30 bis 11.30 Uhr 
Sommerferien von 9. August 2021 bis 27. August 2021 
 
Eltern-Baby-Treff 
Montags von 10 bis 11.30 Uhr 
Sommerferien von 9. August 2021 bis 27. August 2021 
Info – Austausch – Unterstützung 
Wir geben die Gelegenheit, sich mit Fachkräften sowie anderen 
Eltern auszutauschen und informieren über Themen wie: Beikost, 
Entwicklung des Kindes, Schlafen, Gesundheit, Pflege, Stillen. 
Bei schönem Wetter und Wunsch der Teilnehmer*innen werden die 
Treffs im Freien fortgesetzt. 

Unsere Verhaltens- und Hygieneregeln:
•	 Ohne Anmeldung
•	 Abstandsgebot/Mund-Nase-Bedeckung
•	 Selbstauskunft und Verpflichtungserklärung

 
Wir bieten Kaffee und Wasser kostenlos an. Mitgebrachte Geträn-
ke/Kinderfrühstück sind erlaubt. 
Neugierig geworden? Schauen Sie doch einfach mal bei uns 
vorbei! Sie sind immer herzlich willkommen! 
Weitere Informationen finden Sie auf www.familientreffs.de und auf 
Facebook unter: Göppinger Familientreffs. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Ihr Familientreff-Team 

Kontakt: Natalia Weinberg, Familientreffleiterin
Mobilfunknummer: 0176 17303304
E-Mail: n.weinberg@awo-gp.de 

 

Wichtige Mitteilungen

Öffentliche Verbandsversammlung 
Am Dienstag, 20. Juli 2021, 18 Uhr findet die Verbandsversamm-
lung des Zweckverbands „Westliche Voralb“ in der Mensa der 
Albert-Schweitzer-Schule in Albershausen, Schulstraße 28 – 30 
statt. Zu dieser Sitzung ist die Einwohnerschaft herzlich eingeladen. 
 
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht der Verbandsleitung
2. Informationen der Albert-Schweitzer-Schule
3. Finanzielle Beteiligung an einem Verstärkerbus
4. Eröffnungsbilanz zum 1. Januar 2020
5. Haushaltssatzung 2021
6. Verschiedenes
 
Jochen Bidlingmaier, Bürgermeister 
Verbandsvorsitzender 
 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

ca. 30 Stück 1 – 1,5 l Weckgläser | Telefon 0160 96610528
ca. 15 Weckgläser in verschiedenen Größen | Telefon 5142
Kinderwagen mit Luftreifen, mit Babytasche, zum Sportwagen 
umbaubar, zusammenklappbar | Telefon 148909
3 gut erhaltene Liegestühle | Telefon 3539
ca. 120 Waschbetonplatten zum Selbstausbau und 
Selbstabholung | Telefon 7740
1 Tisch-Grill Electronic (Fa. Form + Funktion) Grillgerät für innen 
und außen (wie neu) | 1 Diktiergerät Olympia DG 6011 mit 
Bändern und Netzgerät | Telefon 903377
ca. 60 Stück gebrauchte Dachziegel | Telefon 147474
2 Hochbetten in weiß und holzfarben, gut erhalten, L: 2,08 m, 
B: 1 m, H: 1,40 m | Telefon 0172 6605616 oder 0171 1125217
1 Bettgestell, weiß, Breite 140 cm, Länge 220 cm  
mit Lattenrost | 1 Bettgestell, schwarz, Breite 140 cm,  
Länge 220 cm mit Lattenrost | Telefon 0170 4833343
verschiedene Bodenfliesen | Telefon 9030579
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24 alte Langspielplatten (alte Schlager, Volksmusik) | 
Telefon 903222
4 Kisten Flohmarktartikel 
(Geschirr, Gläser, elektrische Geräte) | Telefon 149298
Gartenswimmingpool INTEX, 3,5 m Durchmesser, Metall-
rahmen, mit Pumpe und allem Zubehör | Telefon 7997895
Schirmständer aus Kiefer, 45 cm hoch | einen Weidekorb 
ebenfalls 45 cm hoch und zum Beispiel auch als Schirmständer 
verwendbar | 10 schwarze Leitzordner | Telefon 2890
Esstisch Eiche massiv dunkel, 132 x 85 cm, 
auf 220 ausziehbar | Telefon 0176 57787542
3 Rattanstühle | Kaffeemaschine mit Filter und Mahlwerk | 
2 Bananenkartons mit Flohmarktartikel am liebsten komplett 
mitzunehmen | Telefon 148528 ab 14 Uhr

Gesucht wird ...
5 Bohnenstangen | 1 Zinkgießkanne mit Brauseaufsatz 
(auch defekt) | 5 Zinnteller | Telefon 9152522
funktionsfähige Waschmaschine | Einzelbett | Sofa | Schrank | 
Fernsehtisch/-schränkchen | Telefon 015210874550
Tablet | Telefon 0160 99435390 oder 0176 96911738
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

Landratsamt Göppingen

STADTRADELN 2021 
erzielt neuen Rekord für den Landkreis Göppingen! 
453.847 Kilometer, 2.233 Radelnde und 67 Tonnen CO2-Vermei-
dung – das diesjährige STADTRADELN geht erfolgreich zu Ende 
Das Ergebnis des STADTRADELN 2021 steht fest! Bei der Aktion 
des Klima-Bündnis traten 2.233 Personen im Landkreis Göppingen 
in die Pedale. Im Vergleich zu den 
Vorjahren konnte die Zahl der Teilnehmenden deutlich gesteigert 
werden. Und auch bei der Kilometerleistung wurde mit 453.847 km 
ein neuer Rekord aufgestellt, mit einer Steigerung von fast 
50.000 km mehr gegenüber dem Vorjahr. 
Vom 5. bis 25. Juni 2021 nahm der Landkreis Göppingen an dem 
internationalen Wettbewerb STADTRADELN teil. 20 Kommunen 
haben mitgemacht und mit eigenen Aktionen innerhalb ihrer Ge-
meinde oder Stadt für das STADTRADELN geworben. „Schon seit 
2016 ist der Landkreis jedes Jahr beim STADTRADELN dabei und es 
freut mich sehr, dass das Interesse daran jährlich wächst. Mit der 
Aktion möchten wir ein Zeichen für mehr klimafreundliche Mobilität 
setzen und darauf aufmerksam machen, welche bedeutende Rolle 
der Radverkehr inzwischen in unserem Landkreis spielt.”, so Jörg-
Michael Wienecke, Amtsleiter im Amt für Mobilität und Verkehrsinf-
rastruktur im Landratsamt. 
Das Ergebnis kann sich sehen lassen! „Die 2.233 Radelnden sind 
durchschnittlich 203 km in den drei Wochen gefahren. Hierbei 
konnten insgesamt 67 Tonnen CO2 eingespart werden”, berichtet 
Sissy Habig, Verkehrsplanerin im Landratsamt. Doch nicht nur die 
Kilometerleistung ist beachtlich, sondern auch die Zahl der ange-
meldeten Teams und Teilnehmenden. Vom Kindergartenkind bis 
zur über 80jährigen Seniorin wurden Kilometer gesammelt. Egal 
ob mit Rennrad, Lastenrad, Pedelec oder Damenrad, nagelneu 
oder schon alt bewährt, alles war vertreten. Gemeinsam in mehr 
als 120 Teams haben sich die Radelnden untereinander motiviert. 
Dabei waren die Strecken und Ziele sehr unterschiedlich: „Im Nas-
sachtal nutzen Grundschulkinder das Fahrrad für den Schulweg, 

Senior*innen radeln zum Einkaufen und gerne auch mal ins Café, 
Mountainbiker*innen machen Touren auf die Alb und Arbeitswege 
wurden – so oft es in Zeiten des Home-Office eben geht – per Rad 
zurückgelegt.”, weiß Salome Maier vom Landratsamt, aus Gesprä-
chen mit den Teilnehmenden. 
Auch die Teams der Schulen radelten wieder fleißig mit. Sowohl die 
meisten geradelten Kilometer als auch die meisten Teilnehmenden 
konnte der Schulverbund Süßen verzeichnen mit 17.018 km und 
138 Radelnden, dicht gefolgt vom Werner-Heisenberg-Gymnasium 
Göppingen mit 14.605 km und 133 Radelnden sowie auf dem drit-
ten Platz das Freihof-Gymnasium Göppingen mit 12.651 km. Pro 
Kopf radelte sich die Hieberschule Uhingen mit 314 km/Kopf auf 
Platz 1, gefolgt vom Team der Friedrich Schiller Gemeinschafts-
schule Eislingen mit 253 km/Kopf und der Wilhelm-Busch Schule 
Göppingen mit 220 km/Kopf. 
Zum Ende des Wettbewerbs werden vom Landkreis attraktive Ge-
winne verlost. Die offizielle Siegerehrung wird für September 2021 
geplant. 
Mit der Initiative RadKULTUR fördert das Land die Teilnahme von 
baden-württembergischen Kommunen. Unter den derzeit 525 Teil-
nehmerkommunen im Land steht der Landkreis Göppingen aktuell 
auf Platz 14 der insgesamt gesammelten Kilometer. Bezogen auf 
die Kilometer pro Einwohner*in liegt der Landkreis nahe der „Golde-
nen Mitte” auf Platz 253. Die Gemeinde Wangen liegt mit 5,03 km je 
Einwohner*in landesweit sogar auf Platz 98. Auch Schlierbach und 
Böhmenkirch konnten eine hohe Kilometerleistung je Einwohner*in 
verzeichnen. Die Platzierungen können sich allerdings bis zum Ende 
der Aktion im Herbst noch ändern, da noch nicht in allen Teilneh-
merkommunen der Aktionszeitraum gestartet ist. Alle Rankings 
und Übersichten können jederzeit unter www.stadtradeln.de einge-
sehen werden. 
 
Ansprechpartnerinnen: 
Amt für Mobilität und Verkehrsinfrastruktur 
Frau Sissy Habig/Frau Salome Maier 
Telefon 07161 202-5512/-5515 
Telefax 07161 202-5190 
E-Mail mobilitaet@lkgp.de 
www.landkreis-goeppingen.de 
 

 

Sonstige Einrichtungen

Sonstiges
 
ACHTUNG!
Irreführende Anfragen gegenüber Betrieben 
und Vereinen im Umlauf!
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir möchten Sie vor einer irreführenden Masche warnen, die sich 
vornehmlich an Gewerbetreibende oder Vereine richtet und bei der 
„versteckt“ Vertragsabschlüsse erwirkt werden. Betroffene haben 
beispielsweise im Gemeindeblatt, in einer Bürgerbroschüre oder 
der Lokalzeitung Werbeanzeigen geschaltet.
Die Personen erhalten zunächst Anrufe von einer Werbeagentur 
(„MacMedia“) mit ausländischer Telefonnummer. Es wird gebeten, 
das Layout einer Werbeanzeige schriftlich mittels Rücksendung 
eines Formulars zu bestätigen. Dieses trägt die Überschrift: „Mac-
Media Anzeigenofferte, Programm: Bürger-Info/Gesundheit/Ener-
gie/Umwelt; Behördenunabhängig ohne öffentlichen Auftrag“. Es 
sind auf dem Vordruck echte Adressdaten zum „Auftraggeber“, al-
so der jeweiligen Firma oder dem Verein, angegeben. Zudem findet 
sich mittig ein großes Feld mit der original Werbeanzeige. Darunter 
befindet sich ein Feld zum Unterschreiben sowie die Aufforderung, 
das Dokument per Mail oder Fax schnellstmöglich zurück an die 
Werbeagentur zu schicken. Im Kleingedruckten lässt sich he-
rauslesen, dass man mit Unterschrift und Rücksendung des 
Formulars nicht etwa ein Layout für einen bestehenden Wer-
bevertrag bestätigt, sondern einen neuen Vertrag abschließt. 
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Teilweise wird zusätzlich Druck ausgeübt, indem mehrmals telefo-
nisch an die Rücksendung des Formulars erinnert wird.
Bitte lassen Sie sich dadurch nicht verunsichern. Am besten 
reagieren Sie gar nicht auf derartige Anfragen. Im Internet 
finden sich verschiedene Erfahrungsberichte die darauf hindeu-
ten, dass es sich um eine bundesweite Betrugsmasche handeln 
könnte. Wir raten daher, Formulare die Ihnen zugeschickt werden 
stets gründlich durchzulesen und nie etwas vorschnell schriftlich 
zu bestätigen.
Sollten Sie das Gefühl haben, dass etwas nicht stimmt, fragen Sie 
direkt bei der Stelle nach, bei der Sie Ihre Werbeanzeigen gewöhn-
lich veröffentlichen. Sollten Sie Opfer einer Betrugsmasche gewor-
den sein, kann Sie Ihre örtliche Polizeistelle bezüglich einer Anzeige 
beraten (Polizeiposten Bad Boll, Telefon 07164 12024).

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Bürgermeisteramt

Stellenausschreibung –  
Pfarramtssekretärin (m/w/d)  
Die evangelische Kirchengemeinde Bad Boll sucht für das 
Gemeindebüro im Pfarramt zum 1. Oktober 2021 eine Mit-
arbeiterin. 
Voraussetzungen sind:

•	 Eine abgeschlossene Berufsausbildung oder 	  
mehrjährige Berufserfahrung im Bürobereich

•	 Gute PC-Kenntnisse (Word, Excel) und in 	  
Rechtschreibung sowie in allen Sekretariatsarbeiten

•	 Selbständigkeit und Verantwortungsbewusstsein
•	 Fähigkeit im Umgang mit Menschen und positive 	  

Einstellung zum Gemeindeleben
Die Arbeitszeit beträgt 15 Wochenstunden. Die Vergütung er-
folgt nach dem Kirchlichen Anstellungsrecht in Anlehnung an 
TVöD (KAO/TVöD). Bewerbungen schwerbehinderter Men-
schen werden begrüßt. 
Näheres erfahren Sie bei Pfarrer Tobias Schart (07164 2213). 
Die Bewerberin/Der Bewerber sollte Mitglied der Ev. Landes-
kirche sein oder einer weiteren Gliedkirche der Arbeitsge-
meinschaft Christlicher Kirchen in Deutschland angehören. 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 29. Juli 2021 an die 
Evangelische Kirchengemeinde Bad Boll zu Händen von Pfr. 
Tobias Schart, Brunnenweg 4, 73087 Bad Boll 

 

Stellenausschreibung –  
Hausverwalterin (m/w/d) 
Die evangelische Kirchengemeinde Bad Boll sucht zum 1. Ja-
nuar 2022 für unser Evangelisches Gemeindehaus, Hecken-
weg 13, eine Mitarbeiterin. 
Das Aufgabenfeld umfasst die Reinigung des Hauses, die 
Pflege der Außenanlagen ohne Gartenarbeiten, technische 
Belange, Einweisung bei Vermietungen und die Vorbereitung 
für größere Veranstaltungen. 
Die dienstliche Inanspruchnahme beträgt 14 Wochenstun-
den. Die Vergütung erfolgt nach dem Kirchlichen Anstel-
lungsrecht in Anlehnung an TVöD (KAO/TVöD). 
Wichtig ist uns eine Mitarbeiterin/ ein Mitarbeiter, die/der ei-
ne positive Einstellung zum vielfältigen Gemeindeleben mit-
bringt. Bewerbungen schwerbehinderter Menschen werden 
begrüßt. 
Näheres erfahren Sie bei Pfarrer Tobias Schart (07164 2213). 
Die Bewerberin/Der Bewerber sollte Mitglied der Ev. Landes-
kirche sein oder einer weiteren Gliedkirche der Arbeitsge-
meinschaft Christlicher Kirchen in Deutschland angehören. 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 29. Juli 2021 an die 
Evangelische Kirchengemeinde Bad Boll zu Händen von Pfr. 
Tobias Schart, Brunnenweg 4, 73087 Bad Boll

Komm ins TEAM KLIMA! – Der Land-
kreis Göppingen hat die Klimaschutz-
kampagne TEAM KLIMA gestartet und 
sucht Klimaheld*innen und deren Kli-
maschutz- bzw. Nachhaltigkeitsprojekte 
im Landkreis. Neben Möglichkeiten zum 

Mitmachen inklusive Gewinnspiel mit tollen Preisen gibt es einen 
CO2-Rechner sowie dazu passende Tipps & Tricks zum Einsparen 
von CO2. Gerade für die Bereiche Energieversorgung und Wohnen 
unterstützt die Energieagentur mit ihrem neutralen und unabhän-
gigen Beratungsangebot. 
Schauen Sie einfach auf der Homepage www.team-klima.de vorbei 
und werden Sie Teil des Teams! Unter 07161 65165 00 oder per  
E-Mail an energieagentur@lkgp.de steht Ihnen die Energieagentur 
mit ihrem Angebot zur Verfügung. 
 
Spaß und Klimaschutz im Gepäck – Wer klimafreundlich ver-
reisen will, muss auf Spaß und Erholung nicht verzichten. Viele at-
traktive Urlaubsziele lassen sich mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
erreichen. Beispielsweise finden Sie mit den Löwenpfaden und wei-
teren tollen Ausflugszielen auch im Landkreis Göppingen attrakti-
ve Angebote. Die Planung macht’s: Suchen Sie ein geeignetes Ziel 
aus. Das Gepäck können Sie häufig vorab verschicken. Achten Sie 
bei der Wahl Ihrer Unterkunft auf Stichworte wie „nachhaltig“ oder 
suchen Sie gezielt nach „Ökohotels“. Vor Ort ist es oft möglich (Elek-
tro-) Fahrräder, Carsharing- oder Mietautos zu leihen und damit das 
Angebot des öffentlichen Nahverkehrs zu ergänzen. Wer einen Flug 
bucht, kann sein CO2-Konto mit einer Kompensationszahlung bei 
einer einschlägigen Klimaschutzorganisation ausgleichen. Die 
unabhängige Energieagentur Landkreis Göppingen hat außerdem 
Tipps, wie Sie auch zu Hause nachhaltig Energie sparen können – 
nicht nur während des Urlaubs, sondern auch danach. 
 
Die Energieagentur steht Ihnen für sämtliche Energiefragen 
zur Verfügung: 
Bahnhofstraße 7 
73033 Göppingen 
Telefon: 07161 651 650 0 
Fax:	 07161 651 650 9 
E-Mail energieagentur@lkgp.de 
www.klimaschutz-goeppingen.de �

Abonnentenbetreuung 
Neu-Bestellungen,
Adressänderungen, 
Zustellung und mehr ...
0 70 21 / 97 50 - 37

Anzeigenabteilung
Anzeigen, Preise, Beilagen, 

Termine und mehr ...
0 70 21 / 97 50 -19

anzeigen@teckbote.de
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Infos aus dem Rathaus

Nachtarbeiten in der Aldi Filiale 
Seitens der Fa. Aldi wurde die Gemeindeverwaltung darüber in 
Kenntnis gesetzt, dass in der Nacht vom Samstag, 24. Juli, auf 
Sonntag, 25. Juli, der dortige Stromverteiler umgestellt wird. Die 
in diesem Zusammenhang möglicherweise auftretenden Unruhen 
und Beeinträchtigungen bittet die Firma zu entschuldigen. 

Turnusmäßige Wartungsarbeiten  
an der Straßenbeleuchtung 
In der Zeit vom 26. bis 30. Juli führt die Netze BW wieder die turnus-
mäßigen Wartungsarbeiten an der Straßenbeleuchtung im Orts-
gebiet durch. Bei diesen Fahrten werden jedoch nicht alle Lampen 
überprüft, sondern nur die defekten Straßenlampen, die von der 
Gemeindeverwaltung der Netze BW gemeldet worden sind, repa-
riert. 
Wir benötigen deshalb Ihre Mithilfe. Sollten Sie bemerken, dass 
Straßenlampen defekt sind, melden Sie dies bitte der Gemeinde-
verwaltung, Herrn Göhl, Telefonnummer: 07164-940150. 

Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr

Vermessungsarbeiten an L1217 Kreisverkehr 
– Aldi
Das Verbandsbauamt führt seit dem 12. Juli 2021 Vermessungs-
arbeiten entlang der L1217 vom Kreisverkehr bis zum Aldi durch. 
Dazu müssen auch die angrenzenden Flurstücke betreten werden. 
Die Vermessung dient dem geplanten Mischgebiet „Kreisel West“.
Herr Gehring vom Verbandsbauamt ist bei Rückfragen unter Telefon 
07164 91004-16 erreichbar. 
 
 

Besuch der Vorschulkinder 
des Kinderhauses 
in der Grundschule 
Dürnau-Gammelshausen 
Kooperation zwischen Grundschule und 
Kinderhaus in Dürnau und Gammelshau-
sen 

Lesen Sie den vollständigen Artikel unter 
Dürnau! 

Text: Johanna Sänger, Kooperations-
lehrerin der Grundschule Dürnau-Gam-
melshausen 
Foto: 
Johanna Sänger und Christina Traub 

Die Vorschulkinder schauen sich mit ih-
rer Erzieherin C. Traub in der Schule um.

Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr
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Am Montag, 19. Juli, trifft sich die Gruppe B 
Am Dienstag, 20. Juli, trifft sich die Gruppe C 
Am Mittwoch, 21. Juli, trifft sich die Gruppe A 
jeweils pünktlich um 19.45 Uhr in Einsatzkleidung zur Übung am 
Feuerwehrmagazin. 

Kommandant 
Patrick Donath 
 

Was lange währt … nun endlich fährt!
 

Letzte Woche nahmen einige Kameradinnen und Kameraden so-
wie BM Kohl am Magazin das neue Löschfahrzeug der Feuerwehr 
Gammelshausen in Empfang. Die Fahrzeugweihe findet Ende Juli 
statt, in Dienst wird es im August gestellt. Ein ausführlicher Bericht 
zu dieser wichtigen Beschaffung folgt.
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Haushaltssatzung des Grundschul- und Kinder
gartenverbands Dürnau – Gammelshausen  
für das Haushaltsjahr 2021
I. �Aufgrund der §§ 5, Abs. 2 und 18 des Gesetzes über die kom-

munale Zusammenarbeit i. V. mit § 79 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg, in der derzeit gültigen Fassung, hat 
die Verbandsversammlung am 26. Januar 2021 folgende Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 beschlossen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt:
1. im Ergebnishaushalt mit folgenden Beträgen
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 2.024.320 €
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen 

Aufwendungen von
2.024.320 €

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von

0 €

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Erträge von

0 €

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Aufwendungen von

0 €

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis 
(Saldo aus 1.4 und 1.5) von

0 €

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis 
(Summe aus 1.3 und 1.6) von

0 €

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen 

aus laufender Verwaltungstätigkeit von
1.882.510 €

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit von

1.882.510 €

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
des Ergebnishaushalts 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von

0 €

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Investitionstätigkeit von

365.000 €

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit von

365.000 €

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss (+)/-bedarf (–) aus Investiti-
onstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von

0 €

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss (+)/-bedarf (–) 
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von

0 €

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit (Kredite) von

0 €

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit (Tilgungen) von

0 €

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss (+)/-bedarf (–) aus Finanzie-
rungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von

0 €

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzie-
rungsmittelbestands, Saldo des Finanz-
haushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von

0 €

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investi-
tionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird festgesetzt auf
� 0 €

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Einge-
hen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszah-
lungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf
� 616.000 €

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
festgesetzt auf� 400.000 €

§ 5 Verbandsumlagen
Die Verbandsumlagen betragen für die Gemeinden

Umlage 
Ergebnis
haushalt

Umlage Finanz
haushalt für 
Investitions
tätigkeit

Umlagen
insgesamt

Dürnau 634.951,82 € 185.789,98 € 820.741,80 €
Gammels-
hausen

371.843,18 € 119.310,02 € 491.153,20 €

Gesamt 1.006.795,-- € 305.100,-- € 1.311.895,-- €

II.  �Das Landratsamt Göppingen hat mit Erlass vom 18. März 2021, 
Az.: 12 – 902.5, die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung 
2021 gem. § 121 Abs. 2 GemO i. V. m. § 81 Abs. 2 GemO und  
§ 18 GKZ bestätigt.

III. �Der Haushaltsplan des Grundschul- und Kindergartenverban-
des Dürnau – Gammelshausen für das Haushaltsjahr 2021 
liegt von Freitag, 23. Juli 2021 bis Montag, 2. August 2021 (je 
einschließlich) während der üblichen Dienstzeiten öffentlich im 
Rathaus der Gemeinde Dürnau aus.

IV. Hinweis gem. § 4 Abs. 4 der GemO:
 �Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 

Gemeindeordnung oder aufgrund der Gemeindeordnung beim 
Erlass einer Satzung, kann nur innerhalb eines Jahres nach die-
ser Bekanntmachung unter Bezeichnung des Sachverhaltes, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich gegenüber dem 
Verband geltend gemacht werden.

 �Nach Ablauf dieser Frist gilt die Satzung als von Anfang an gül-
tig zustande gekommen; dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. Abwei-
chend hiervon kann die Verletzung der Verfahrens- oder Form-
vorschriften auch nach Ablauf der Jahresfrist von jedermann 
geltend gemacht werden, wenn der Verbandsvorsitzende dem 
Satzungsbeschluss nach § 43 der GemO wegen Gesetzwidrig-
keit widersprochen hat, oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Satzungsbeschluss beanstandet 

Informationsseite
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hat, oder ein anderer die Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften innerhalb der Jahresfrist geltend gemacht hat.

Dürnau, 22. Juli 2021

Wagner
Verbandsvorsitzender

Bürgerauto Lorenz

Unser Bürgerauto Lorenz nimmt 
seine Fahrt wieder auf 
Endlich ist es so weit, unser Fahr-
dienst mit unserem Bürgerauto 
„Lorenz“ ist seit Dienstag, den 
6.  Juli 2021 wieder für Sie unter-
wegs. 
Da wir mit einem personell vorerst 
unterbesetzten Fahrerteam fahren, 

kann der Fahrdienst nur dienstags und donnerstags jeweils von 
8.00 bis 18.00 Uhr angeboten werden. 
Unser Bürgerauto wird derzeit mit einer Trennscheibe zwischen den 
Fahrern/Fahrerinnen und den Fahrgästen versehen. Auch ein abge-
stimmtes Hygienekonzept wurde erstellt. 
 
Bitte beachten Sie hierzu:
•	 Es kann pro Fahrt nur 1 Person, maximal 2 Personen aus dem 

gleichen Haushalt befördert werden
•	 Fahrgäste müssen einen Mund-Nasen-Schutz (medizinische 

Maske/FFP2) tragen
•	 Das Auto wird nach jeder Fahrt ausreichend gelüftet
•	 Fahrgäste müssen sich vor dem Einsteigen die Hände desinfizie-

ren, Desinfektionsmittel sind vorhanden. Außerdem werden Arm-
lehnen und Türgriffe im Fahrgastbereich desinfiziert

•	 Die Fahrgäste müssen hinten einsteigen, der Beifahrersitz bleibt 
frei

•	 Durch die Pandemielage ist es leider nicht mehr möglich, beim 
Ein- und Aussteigen behilflich zu sein, wir bitten um Ihr Verständ-
nis.

Vereinbarung von Fahrterminen: 
Fahrten können jeweils dienstags und donnerstags von 10.00 – 
16.00 Uhr unter folgender Rufnummer gebucht werden: 
Telefon 0152 22084105 
 
Wir freuen uns, Ihnen unseren Fahrservice wieder anbieten zu kön-
nen und Sie somit in Ihrem Alltag zu unterstützen. 
 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

n Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier
tagen von 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württem-

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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berg ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 
5, 72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassen-Zahn-
ärztliche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der 
Rufnummern an die KZV: http://www.kzvbw.de/site/ 
 
 
Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde),
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 

Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 24. Juli 2021, ab 8.00 Uhr bis
Montag, 26. Juli 2021, 8.00 Uhr
Dr. Gerhard Grün
Reichenhardtstraße 11
73089 Rechberghausen
Telefon 07161 53011
Sprechzeiten: 11 – 12 Uhr und 16 – 17 Uhr

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 24. Juli 2021
Staren-Apotheke
Hauptstraße 26
73092 Heiningen
Telefon 07161 4824

Sonntag, 25. Juli 2021
Apotheke im Kaiserbau
Poststraße 14
73033 Göppingen
Telefon 07161 78915

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 07161 77677 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 24. Juli und Sonntag, 25. Juli 2021 

Sr. Gabi Herrmann, Sr. Ann-Kathrin Ludwig, 
Sr. Alessandra Troccola, Herr Andreas Banzhaf

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notfall kann das entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt 
oder Rettungsdienst sein!
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Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

2. 8. 21 16. 8. 21
22. 7. 21
29. 7. 21

Hattenhofen
Zell u. A. 4. 8. 21 18. 8. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
12. 8. 21

  2. 8. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden   3. 8. 21
Dürnau

26. 7. 21
Gammelshausen 10. 8. 21
Hattenhofen

11. 8. 21   2. 8. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Grünmassesammlung
Termine
Gemeinde Juli September/Oktober November
Aichelberg – 27. 9.   2. 11.
Bad Boll – 27. 9.   2. 11.
Dürnau – 28. 9.   3. 11.
Gammelshausen 23. 7. 15. 10. 22. 11.
Hattenhofen – 23. 9./28. 10. –
Zell u. A. – 23. 9./28. 10. –

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Göppingen
Auch Bioabfall muss morgens ab 6 Uhr bereitstehen 
Entsorgungsfirmen sind am Abfuhrtag zwischen 6 und 17 Uhr un-
terwegs. 
 
Seitdem jeder Haushalt ein Jahreskontingent Biobeutel ohne Zu-
satzkosten erhält, werden diese erfreulicherweise sehr gut ange-
nommen. Die Sammelmengen im Landkreis haben sich seither fast 
verdreifacht. Diese Zunahme hat zur Folge, dass die Entsorgungs-
firma ihre Touren anpassen und zusätzliche Fahrzeuge einsetzen 
muss. Dadurch sind die Müllwerker in manchen Gegenden schon 
um kurz nach 6 Uhr unterwegs, in denen sich die Bürgerinnen und 
Bürger schon daran gewöhnt haben, dass das Sammelfahrzeug 
erst nachmittags kommt. 
 
Aber auch durch den Einsatz neuen Sammelpersonals, Baustel-
len oder andere Umstände können sich die vermeintlich „immer 
gleichen Uhrzeiten“ von Woche zu Woche ändern. So haben einige 
Haushalte in den vergangenen Wochen ihre Beutel nicht rechtzeitig 
bereitgestellt. Diese blieben dann liegen. 
 
Aus diesem Anlass weist der AWB nochmals darauf hin, dass Abfäl-
le am Abfuhrtag grundsätzlich im Zeitraum zwischen 6 und 17 Uhr 
abgefahren werden. Wer seine Abfälle nicht ab 6 Uhr bereitstellt, 
riskiert bis zum nächsten Termin warten zu müssen. 
 

In eigener Sache

 

 
 
 
 

Geschäftsstelle geschlossen! 
 

Wegen einer betriebsinternen Veranstaltung bleibt die 
Geschäftsstelle des Gemeindeverwaltungsverbandes 
„Raum Bad Boll“ am Dienstag, 27. Juli 2021 
geschlossen. 

 
    Wir bitten um Ihr Verständnis. 
 

Ihr Gemeindeverwaltungsverband „Raum Bad Boll“  

 

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

 

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 

ZUSATZKURS – ZUSATZKURS – ZUSATZKURS – ZUSATZKURS –
NEU: Murmelbahnbau im Wald
Janina Geiger, Sozialwirtin (BA), Erlebnis- und Umweltpädagogin
Du wolltest schon immer mal eine große Murmelbahn im Wald bau-
en? Dann bist Du hier genau richtig.
Zusammen mit Deinen Freunden oder auch neuen Gesichtern wer-
den wir eine Murmelbahn bauen. Für den Bau werden wir keine 
schweren Materialien in den Wald tragen, sondern auf die Suche 
gehen, wie wir mit Hilfe von abgebrochenen Ästen, Zapfen, Steinen 
und anderen Naturmaterialien unsere Murmelbahn mit Schanze, 
Tunnel und Kurve bauen können.
Alles, was Du an diesem Tag benötigst, sind trittfeste Schuhe (am 
besten Wanderschuhe), Kleidung die dreckig werden darf, ein Ge-
tränk und gegebenenfalls Sonnenschutz.
Geeignet für Kinder von ca. 6 – 10 Jahren.
2111040201, Gebühr: 15 Euro
Samstag, 31. Juli 2021, 14.00 – 16.30 Uhr 
Treff: Spielplatz Badwäldle, Bad Boll 
 
ENDLICH GEHT ES WIEDER LOS – ENDLICH GEHT ES WIEDER LOS 
Ganzheitliches Gedächtnistraining – Mach mit – bleib fit
gepr. Gedächtnistrainerin Helga Müller, Übungsleiterin mit P-Lizenz 
des DSB
Endlich dürfen wir wieder auf heitere und spielerische Art
– unser Langzeitgedächtnis aktivieren
– unser Kurzzeitgedächtnis schulen und verbessern
– die Kreativität fördern
– die Wortfindung üben
– unsere Konzentration verbessern
Haben wir Sie neugierig auf etwas Neues gemacht, wollen Sie etwas 
für Ihr Gedächtnis in netter Runde tun, dann kommen Sie einfach 
vorbei.
Wagen Sie einen Anfang, wir freuen uns auf rege Teilnahme.
Keine Anmeldung notwendig!
Der Kurs findet nach Absprache auch in den Ferien statt.
2123030201, Gebühr: 4,00 Euro pro Einheit (werden vor Ort ein-
gesammelt)
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Mittwoch, ab 21. Juli 2021, 14.30 – 16.00 Uhr
Seniorenwohnanlage, Mehrzweckraum groß, Blumhardtweg 30, 
Bad Boll

Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Verordungen. 

Austräger/in gesucht 
Gesucht wird ein/e Austräger/in für das Gebiet Sehningen/Dobel-
straße. Das Programm wird zweimal im Jahr an einem Wochenende 
verteilt. 
Der nächste Termin ist am letzten Wochenende der Sommerferien 
(10. – 12. September 2021). Die Programme werden angeliefert. 
Bei Interesse freue ich mich über einen Anruf (07164 808-23) oder 
eine E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
VHS Bad Boll, Bettina Geiger 
 

VHS – Außenstelle
Heiningen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Heiningen 
Susanne Bühler, Bezgenrieter Straße 11, 73092 Heiningen 
Telefon 07161 9207-74, Fax 07161 9463-67 
E-Mail: info@buecherei-heiningen.de 
 
Anmeldezeiten: Mo., Mi., Do. 8.30 Uhr – 12.00 Uhr (nur telefonisch) 
 	  Di. und Do. 15.00 Uhr – 19.00 Uhr (persönlich) 
 

 erforderlich 

Marokko –  
eine Reise in Bildern 
 
 

 
Ulrike + Frank Staub 
Freitag, 23.07.2021 
19:30 Uhr.  
Ernst-Weichel-Schule 
Karten: 6,00 € - Abendkasse: 8,00 € 

Karten in der Bücherei, info@buecherei-heiningen.de, 

07161 920 774, www.vhsraumbadbollvoralb.de 

_______________________________________________________ 

Mund-Nasen-Schutz + 3G-Bescheinigung 

Folgen Sie uns auf 
bekannten und 

weniger bekannten 
Routen und entdecken 

Sie mit uns ein 
faszinierendes 

Reiseland. 
 

 

Generalversammlung der BürgerEnergie 
Genossenschaft Voralb-Schurwald eG
am 8. September 2021 
Wegen der Coronapandemie hat auch die BürgerEnergieGenossen-
schaft Voralb-Schurwald ihre Generalversammlung in den Septem-
ber verschoben in der Hoffnung, dass keine neue Pandemiewelle 
kommt. Blickt man zurück und blickt man voraus so scheint nichts 
unmöglich. Jeder bekommt noch eine Einladung mit allen erforder-
lichen Informationen. 
Es tut sich was am grünen Energiemarkt in Baden-Württemberg.
Man sollte es nicht glauben, aber da sind einige Herrschaften auf-
gewacht. Und wenn es wahr wird, werden noch viele PV-Anlagen 
und Windkraftanlagen gebaut und die BürgerEnergieGenossen-
schaft Voralb-Schurwald wird dabei sein. 
Vor Tagen stand in der Zeitung auf der Titelseite: „50° sind erst der 
Anfang“. Diesen Text und die Bilder aus NRW im Juli sollte sich je-
der über das Bett hängen damit man sich gewahr wird wie weit die 
Realität schon ist und dass wir etwas tun müssen, denn wir tun fast 
nichts. 

Wenn die Erderwärmung die 5 Grad erreicht hat brauchen wir nicht 
mal mehr ein Testament zu machen, weil es keinen mehr gibt der 
es einlösen kann. 
Was kann man dagegen machen? Was sind die größten Heizflä-
chen im Sommer? die Hausdächer und die Straßen. Streichen wir 
alle Hausdächer weiß, dann bleibt die Erderwärmung unter 2 Grad 
(hat man errechnet), und wir können überleben – vielleicht. 
Interessant wird die Reaktion der Gemeindeverwaltungen zu 
solchen Anfragen sein. 
Die BürgerEnergieGenossenschaft Voralb-Schurwald geht mittler-
weile in das 12te Jahr ihrer Gründung und Ihres Erfolges. Sie hat  
12 PV-Anlagen und wird sich voraussichtlich auch an anderen nach-
haltigen Energiegewinnungsmöglichkeiten beteiligen. 
Die installierte Leistung unserer Anlagen beträgt 652 kWp, damit 
können 206 Haushalte versorgt werden. Die BürgerEnergieGenos-
senschaft Voralb-Schurwald hat 334 Mitlieder. Sie haben 7.513 
Anteile gezeichnet. Durch die vielen Anlagen werden jährlich viele 
Tonnen CO2 eingespart. 
Nehmen Sie teil an unserem Erfolg und werden Sie Teil von etwas 
großem als Mitglied, als Aufsichtsrat oder als Vorstand. 
BürgerEnergieGenossenschaft Voralb-Schurwald
Peter Rösler Vorstand 
 

Familientreff am AlbTrauf

Familientreff am AlbTrauf im Raum Bad Boll 
im Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6 in Bad Boll 
 
Offenes Café 
mit Kinderspielfläche 
Wir bieten mit unserem offenen Angebot einen Treffpunkt für Fami-
lien mit Babys und Kleinkindern im Raum Bad Boll und richten uns 
ausdrücklich auch an Neuzugezogene, Eltern und Großeltern sowie 
andere Erziehungspersonen. 
Am Schluss jedes Cafétreffs findet ein Spielkreis mit Fingerspielen, 
Bewegungsspielen und Mitmachliedern statt. 
Öffnungszeiten: 
Jeden Mittwoch von 9.30 bis 11.30 Uhr 
Sommerferien von 9. August bis 27. August 2021 
 
Eltern-Baby-Treff 
Montags von 10.00 – 11.30 Uhr 
Sommerferien von 9. August bis 27. August 2021 
Info – Austausch – Unterstützung 
Wir geben die Gelegenheit, sich mit Fachkräften sowie anderen 
Eltern auszutauschen und informieren über Themen wie: Beikost, 
Entwicklung des Kindes, Schlafen, Gesundheit, Pflege, Stillen. 
 
Unsere Verhaltens- und Hygieneregeln:
•	 Ohne Test bei einer 7-Tages-Inzidenz im Landkreis Göppingen 

unter 35
•	 Ohne Anmeldung
•	 Abstandsgebot/Mund-Nase-Bedeckung
•	 Selbstauskunft und Verpflichtungserklärung
 
Wir bieten Kaffee und Wasser kostenlos an. Mitgebrachte Geträn-
ke/Kinderfrühstück sind erlaubt. 
 
Neugierig geworden? Schauen Sie doch einfach mal bei uns 
vorbei – Sie sind immer herzlich willkommen! 
 
Weitere Informationen finden Sie auf www.familientreffs.de und auf 
Facebook unter: Göppinger Familientreffs. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Ihr Familientreff-Team 
Kontakt:
Natalia Weinberg
Familientreffleiterin
Mobilfunknummer: 0176 17303304
E-Mail: n.weinberg@awo-gp.de
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Landratsamt Göppingen

Kreisimpfzentrum: Impfung ohne Termin ab Montag möglich  
Landkreis beteiligt sich an der Impfkampagne 
#dranbleibenBW des Landes 
Im Rahmen der Impfkampagne #dranbleibenBW des Landes 
Baden-Württemberg soll künftig Impfen auch ohne Termin in 
den Impfzentren möglich sein. Hieran beteiligt sich auch das 
Kreisimpfzentrum Göppingen. Seit Montag, 19.  Juli 2021, 
werden Impfungen ohne Termin angeboten. Damit ist es seit 
Montag möglich, während der Betriebszeiten des Kreisimpf-
zentrums in der Werfthalle in Göppingen spontan und auch 
ohne vorherige Terminbuchung eine Erstimpfung sowie eine 
vorgezogene Zweitimpfung zu erhalten. Hierfür stehen aktu-
ell die Impfstoffe von BioNTech und AstraZeneca zur Verfü-
gung. Je nach Andrang ist jedoch mit Wartezeiten zu rechnen, 
da regulär gebuchte Termine Vorrang haben. Die Betriebszei-
ten des Kreisimpfzentrums Göppingen sind bis auf Weiteres 
täglich von 10.30 bis 13.30 Uhr und von 14.00 bis 17.00 Uhr. 
Bei Zweitterminen muss zwingend der von der STIKO emp-
fohlene Mindestabstand eingehalten werden. 
 
Ansprechpartnerin 
Clarissa Weber 
Persönliche Referentin und Pressestelle 
E-Mail: pressestelle@lkgp.de 
Homepage: www.landkreis-goeppingen.de

 

 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Stehlampe, 1,6 m hoch | Telefon 903222
große Auswahl an Flohmarkt-Artikeln – Lampen, Bilder, Vor-
werk Staubsauger mit Zubehör, Geschirr u.v.m. | 
Telefon 017616414490
5 kg unkardierte, saubere Schafwolle, grau/schwarz | 
Telefon 015159112526
gut erhaltene Kinderbücher (1980 – 1990) | Telefon 915117
ca. 15 Weckgläser in verschiedenen Größen | Telefon 5142
Kinderwagen mit Luftreifen, mit Babytasche, zum Sportwagen 
umbaubar, zusammenklappbar | Telefon 148909
3 gut erhaltene Liegestühle | Telefon 3539
ca. 120 Waschbetonplatten zum Selbstausbau und 
Selbstabholung | Telefon 7740
1 Tisch-Grill Electronic (Fa. Form + Funktion) Grillgerät für 
innen und außen (wie neu) | 1 Diktiergerät Olympia DG 6011 
mit Bändern und Netzgerät | Telefon 903377
2 Hochbetten in weiß und holzfarben, gut erhalten, L: 2,08 m, 
B: 1 m, H: 1,40 m | Telefon 0172 6605616 oder 0171 1125217
1 Bettgestell, weiß, Breite 140 cm, Länge 220 cm mit Latten-
rost | 1 Bettgestell, schwarz, Breite 140 cm, Länge 220 cm mit 
Lattenrost | Telefon 0170 4833343

Gesucht wird ...
5 Bohnenstangen | 1 Zinkgießkanne mit Brauseaufsatz 
(auch defekt) | 5 Zinnteller | Telefon 9152522
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

 

Sonstige Einrichtungen

 

Liebe Leserinnen und Leser, 
gerne laden wir Sie zur Hausbesichtigung ein. 
 
Hausbesichtigung 
Alle vier Wochen am Mittwoch findet eine offene Hausführung statt. 
Der nächste Termin ist am 28. Juli 2021, um 17.00 Uhr. 
Treffpunkt ist im Eingangsbereich. 
Bitte melden Sie sich unbedingt vorher an, da nur eine be-
grenzte Teilnehmerzahl möglich ist. Bitte bringen Sie einen 
aktuellen Covid-Schnelltest oder Ihren Impfnachweis mit. Sie 
können sich auch gerne bei uns testen lassen. Bitte kommen 
Sie dafür spätestens um 16.45 Uhr. 
 

VdK Ortsverband
Aichelberg, Bad Boll, 
Hattenofen, Zell u. A.

Der Ortsverband informiert: 
VdK-Präsenzsprechstunden sind wieder möglich 
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg bietet mit Blick auf 
die sinkenden Covid19-Infektionen wieder persönliche Präsenz-
sprechstunden vor Ort an. Nach vorheriger telefonischer Termin-
vereinbarung sind seit 15. Juli 2021 persönliche Beratungen in den 
landesweit 35 Beratungsstellen von 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 
bis 15.30 Uhr sowie freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr möglich. Die 
Öffnung dieser VdK-Büros orientiert sich an den jeweils geltenden 
gesetzlichen Coronaregeln und kann je nach Standort variieren: 
Liegt die 7-Tage-Inzidenz in einem Landkreis oder einer kreisfrei-
en Stadt stabil unter 100, können VdK-Mitglieder und Ratsuchen-
de Vor-Ort-Termine wahrnehmen. Liegt der Wert für mehr als drei 
Tage über 100 ist ausschließlich eine telefonische Beratung mög-
lich. Zwingend sind generell der Mindestabstand von 1,50 Metern, 
Handhygiene und Maske. Auch müssen Besucher zur etwaigen 
Kontaktverfolgung ihre Kontaktdaten hinterlassen. Bei Krankheits-
symptomen ist kein Zutritt möglich. Weitere Informationen und 
Adressen der VdK-Beratungsstellen unter: www.vdk-bw.de. 

Redaktionsschluss:
Montag, 10 Uhr
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Sonstiges
 

Endlich wieder Zirkus! 
Zum Start in die Sommerferien gastiert der Kinder- und Jugend-
zirkus Rondelli am 31. Juli 2021 in Hattenhofen auf dem Bolzplatz 
hinter der Sillerhalle. Mit einer Vorführung um 15.30 Uhr und einem 
anschließenden Mitmachzirkus laden die jungen Artistinnen und 
Artisten alle Zirkusbegeisterten zum Staunen, Lachen und Mit
machen ein. 

Die recht spontane Tournee der Zirkusfamilie startet bereits am 
Sonntag, 25.  Juli 2021 an ihrem Heimatort Holzhausen. Auch in 
Göppingen, Heiningen, und Rechberghausen wollen die Kinder und 
Jugendlichen die Zuschauerinnen und Zuschauer mit ihrem bunten 
Sommerprogramm begeistern. Die genauen Termine und Auftritts-
orte finden Sie unter www.rondelli.de sowie auf Instagram @kinder-
jugendzirkusrondelli und auf Facebook. 
 
Die Platzzahl ist begrenzt. Es wird um Reservierung gebeten: 
anmeldung@rondelli.de mit Angabe der Anzahl der Kinder und 
Erwachsenen sowie der Kontaktdaten. 
 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind erwünscht.
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Infos aus dem Rathaus

Das Einwohnermeldeamt …
ist am 28. Juli und 4. August 2021 nicht besetzt. 
Wir bitten um Beachtung.

Gemeindeverwaltung

Der Ausbau der Gartenstraße …
… befindet sich nach umfangreichen Bauarbeiten in den letzten 
Zügen; Anfang der Woche wurde der Endbelag aufgebracht, so-
dass die Straße für die Anlieger wieder befahrbar ist. Wir danken an 
dieser Stelle den betroffenen Anliegern der Gartenstraße für ihre 
Geduld während der gut vier Monate andauernden Bauzeit.
Das Ergebnis kann sich sehen lassen und das Ziel, die Straße op-
tisch etwas zu verbreitern und ein Stück weit besser zu ordnen, als 
dies in der Vergangenheit aufgrund der Situation vor Ort möglich 
war, konnte erreicht werden. Parkstreifen sollen in Bälde noch mar-
kiert werden, damit von Beginn an die künftige Parksituation op-
tisch verdeutlicht wird.
Die Gemeinde richtet ihren Dank an dieser Stelle auch an das Ver-
bandsbauamt und Herrn Wolfgang Scheiring für die Bauleitung und 
die einmal mehr reibungslose Koordination der Baustelle. 

Aus dem Gemeinderat 
– Gemeinderatssitzung vom 13. Juli – 
Freigabe von Sitzungsprotokollen
Einstimmig stellte der Gemeinderat die Protokolle der Sitzungen 
vom 18. Mai 2021 und 8. Juni 2021 fest.

Frageviertelstunde von Einwohnern
Aus dem Zuhörerbereich wurden keine Anfragen an den Gemeinde-
rat bzw. die Gemeindeverwaltung gestellt.

Bauantrag auf Neubau einer landwirtschaftlichen Mehrzweck-
halle auf Flurstück 525, Hardthof 1
Einstimmig erteilte der Gemeinderat zu diesem Bauantrag das 
kommunale Einvernehmen. Zuvor erläuterte Bürgermeister Daniel 
Kohl, dass die geplante landwirtschaftliche Mehrzweckhalle aus-
schließlich als Lagerhalle für größere Maschinen und Geräte ver-
wendet werden soll. Der Vorsitzende brachte zum Ausdruck, dass er 
für eine Unterstützung der örtlichen Landwirtschaft stehe und die 
Verwaltung daher für eine Zustimmung des Vorhabens plädiere, für 
das bereits positive Signale aus dem Landratsamt gesandt wurden.

Antrag im Kenntnisgabeverfahren auf Umbau eines bestehen-
den Wohnhauses auf Flurstück 285/4, Stuifenstraße 2
Bereits zum zweiten Mal sei nach Aussage des Bürgermeisters die-
ses Bauvorhaben Gegenstand einer Gemeinderatssitzung gewe-
sen. Im September 2020 habe man hierzu zwar schon das kommu-
nale Einvernehmen des Gemeinderats erteilt, aufgrund einer Ände-
rung der Geschosshöhe verlangte das Landratsamt jedoch auch 
eine Änderung des geltenden Bebauungsplan „Breite“. Zwischen-
zeitlich sei der Bebauungsplan „Breite, 1. Änderung“ rechtskräftig 
und die Bauherrschaft reichte zum zweiten Mal die identischen An-
tragsunterlagen ein. Da keine Befreiungen oder Ausnahmen vom 
Bebauungsplan beantragt werden und sich damit das Vorhaben 
vollumfänglich an die Vorgaben des Bebauungsplans hält, kann 
das baurechtliche Verfahren diesmal als Kenntnisgabeverfahren 
durchgeführt werden, was der Bauherrschaft so u. a. Zeit spart. Der 
Gemeinderat nahm das Bauvorhaben zur Kenntnis.

Gemeindehaus: Beschlussfassung zur Bewirtungs- und Ver-
pflegungskonzeption
Aus der Mitte des Gemeinderats wurde vor Eintritt in die Tagesord-
nung um Absetzung dieses Tagesordnungspunktes gebeten, nach-
dem die hierzu erstellte Vorlage der Verwaltung erst einen Tag vor 
der Sitzung versandt wurde. Die Behandlung dieses TOP wird damit 
verschoben.

Bekanntgaben und Verschiedenes
Erfolgreich ist die Übergabe des neuen Löschfahrzeugs LF 10 
an die Gemeinde Gammelshausen erfolgt. Am 7.  Juli 2021 habe 
die kaufmännische, am 8. Juli dann die technische Einweisung des 
Fahrzeugs bei der Fa. Magirus in Ulm stattgefunden. Am Nachmit-
tag sei dann das LF 10 am Magazin im Beisein einiger Kameradin-
nen und Kameraden empfangen worden. In Dienst soll das Fahr-
zeug am 15. August 2021 gestellt werden.
Die Abbrucharbeiten der Gebäude Hauptstraße 50 und 52 sind 
nahezu abgeschlossen. 
In Zusammenhang mit dem Hallenneubau des Bauhofs trifft nach 
Bürgermeister Kohl die „allgemein vorherrschende und ungute 
Mischung aus Rohstoffknappheit, Kurzarbeit und vollen Auftrags-
büchern auch diese Baustelle sehr hart“. Nach aktueller Aussage 
der beauftragten Firma werde das Sandwichelement in KW 29 pro-
duziert und in KW 30 geliefert. Auch die noch ausstehende Holz-
schalung werde zeitnah folgen.
Der Schwellwert des Lärmdisplays im Bereich der südlichen Orts-
durchfahrt wurde per Fernwartung durch die Herstellerfirma von 
einem Triggerwert von 84 dB auf 87 dB erhöht. Nicht nur der Vorsit-

Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr
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zende wusste von positiven Rückmeldungen seither zu berichten, 
auch Mitgliedern des Gemeinderats sei positiv aufgefallen, dass 
nicht mehr bei gefühlt jedem Fahrzeug die Ermahnung „Leiser“ auf-
leuchte.

Anregungen und Anfragen aus dem Gemeinderat
Auf Nachfrage erläuterte der Vorsitzende, dass die Thematik der 
LED-Beleuchtung im Gemeindegebiet nach den Sommerferien 
beraten werde. Etwa ein Drittel der Straßenbeleuchtung sei bereits 
auf LED umgestellt. Ebenso sei nach den Sommerferien die Aus-
weisung von weiteren E-Ladesäulen im Ort auf der Agenda. Es 
wurde um Prüfung durch das Land BW des teils schlechten Stra-
ßenzustands der Steige in Richtung Gruibingen gebeten, auf der 
teils große Schäden am Fahrbahnrand sichtbar seien; in Zusam-
menhang mit dem dort ausgewiesenen Wasserschutzgebiet gelte 
es hierauf ein besonderes Augenmerk zu legen. Ein Ratsmitglied 
fragte an, ob eine Tonnagenbegrenzung auf der Steige denkbar 
sei, worauf Bürgermeister Kohl bemerkte, dass für Steigen dieser 
Art (eher „flache Steigen“) keine Begrenzung von Tonnagen in Aus-
sicht gestellt werden kann, bei Steigstraßen von 16 % und mehr sei 
dies durchaus denkbar. Auf eine weitere Anfrage führt der Bürger-
meister aus, dass sich der Bauhof dem östlich teils abgehenden 
Feldweg in Richtung Grillstelle annehmen und Leberkies o. ä. 
einbauen wird. Auf den Hinweis aus der Mitte des Gemeinderats, 
dass auf der alten Steige, oberhalb der Holzbank viel Wasser aus 
dem Weg nach unten austritt, sagte der Vorsitzende eine Prüfung 
zu. Ggf. handele es sich dabei um die vorhandene Quelle. Ein an-
deres Ratsmitglied wusste zu berichten, dass der Zebrastreifen 
auf Höhe der Straße „Im Hofacker“ nach wie vor gefährlich sei, 
da viele Autofahrer schlichtweg nicht anhalten würden. Der Bürger-
meister bekräftigte diese Ansicht und sprach von einem „Phäno-
men“, denn es sei schlichtweg nicht nachvollziehbar, dass dieser 
Überweg nicht wahrgenommen werde. Das Landratsamt habe ihm 
gegenüber hierzu erläutert, dass der Überweg zu wenig frequentiert 
sei, als dass dieser als Überweg wahrgenommen werde. Für den 
Vorsitzenden sei dies keine Begründung, denn eine wartende Per-
son solle man schließlich auch bei schwach frequentierten Über-
wegen erkennen. Er werde das Thema nochmals vor Ort mit dem 
Straßenverkehrsamt besprechen. Ein Mitglied des Gemeinderats 
sprach seinen Dank aus für die sehr ansprechende Gestaltung 
der Grünfläche am Kreisverkehr durch den Mitarbeiter der ge-
meindlichen Grünpflege. Derselbe Sprecher erkundigte sich nach 
dem Sachstand von Lüftungsanlagen in Schulen, für das ein För-
derprogramm zur kommunalen Beschaffung aufgelegt wurde. Kohl 
berichtete bislang von einer gewissen Zurückhaltung des Verbands, 
da sich die Wissenschaft über die Sinnhaftigkeit noch uneinig ist. 
Das konventionelle Lüften sei nach vorherrschender Meinung die 
nach wie vor beste und effektivste Lösung, man verschließe sich 
im Grundschul- und Kindergartenverband jedoch nicht davor, even-
tuell doch noch zu beschaffen. Testweise sei dank einer privaten 
Initiative eines Elternpaares ein Leihgerät für die Grundschule zur 
Verfügung gestellt worden. Auf weitere Nachfragen einer Spreche-
rin teilte der Vorsitzende mit, dass es sich bei dem innerhalb weni-
ger Tage zweiten Wasserauftreten am Feldweg zu den Aussied-
lerhöfen um keinen zweiten Rohrbruch handelte und dass auf dem 
Schulweg, wie in allen Ortsstraßen, eine maximale Geschwindig-
keit von 30 km/h zulässig sei. 
 

Einladung zur Sitzung der 
Verbandsversammlung des Grundschul- und Kindergartenver-
bands Dürnau – Gammelshausen 
am Dienstag, 27. Juli 2021, 20.30 Uhr 
in der Kornberghalle Dürnau, Frühlingstraße 5, Dürnau 
 

Tagesordnung 
Öffentlicher Teil:
  1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
  2. Frageviertelstunde
  3. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
  4. �Anbau an das Kinderhaus zur Schaffung weiterer Betreuungs-

räumlichkeiten
 �Hier: Vergabe Gewerke Rohbau, Fenster, Dachabdichtung mit 

Dachbegrünung, Gerüstbau und Zimmermann
  5. �Umnutzung des ehemaligen Jugendhauses zu Kinderbetreu-

ung; Sachstandsbericht und Erläuterung der Umbaumaßnah-
me

  6. �Umnutzung des ehemaligen Jugendhauses zu Kinderbetreu-
ung; Vereinbarung zur Kostentragung

  7. Grundschule; Tätigkeitsbericht und aktuelle Informationen
  8. �Grundschule; Medienentwicklungsplan – Sachstand und wei-

tere Umsetzung
  9. Feststellung der Jahresrechnung 2020
10. �Kinderhaus; Anpassung der Elternbeiträge für das Kinder

gartenjahr 2021/2022
11. Bekanntgaben und Verschiedenes
12. Anfragen aus der Mitte der Verbandsversammlung
 
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 

Wagner
Verbandsvorsitzender 
 

Feierstunde 
Die Altersabteilung und Einsatzabteilung trifft sich am 26. Juli 2021 
um 18.15 Uhr in Ausgehuniform zur Feierstunde. Je nach Wetter-
lage am Sportplatz im Ostern oder im Gemeindehaus. 
 
Ausbildung LF10 
Am Dienstag, den 27. Juli 2021 trifft sich die Gruppe B 
Am Mittwoch, den 28. Juli 2021 trifft sich die Gruppe C 
jeweils pünktlich um 19.45 Uhr in Einsatzkleidung zur Übung am 
Feuerwehrmagazin. 
Kommandant 
Patrick Donath 
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Corona-Maßnahmen in vier Inzidenzstufen 
 
Ab 26. Juli 2021 werden die vier Inzidenzstufen mit kleinen Anpassungen fortgeführt. Die Anpassungen sind 
mit einem + gekennzeichnet. Lockerungen treten nach 5 Tagen in der niedrigeren Inzidenzstufe in Kraft, Ver-
schärfungen nach 5 Tagen in der nächsthöheren Inzidenzstufe. 

 

Stand: 26. Juli 2021 – weitere Informationen und FAQ auf Baden-Württemberg.de  

 

Grundsätzlich gilt: 

 

    

 

 

Medizinische Maskenpflicht in Innenräumen ab 6 Jahre bleibt weiterhin bestehen. 
Ausnahmen:  
» Kinder bis einschließlich 5 Jahre 
» Personen, die aus gesundheitlichen Gründen keine Maske tragen können (ärztliche Bescheinigung 

notwendig) 
» In geschlossenen Räumen bei privaten Treffen, privaten Feiern, in der Gastronomie, Kantinen,  

Mensen und Cafeterien während des Essens und Trinkens und beim Sport treiben. 
» Im Freien ist die Maske nur dann zu tragen, wenn der Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen 

Personen nicht dauerhaft eingehalten werden kann. 

 
Schnell- und Selbsttests (für bestimmte Dienstleistungen und Angebote erforderlich) dürfen nicht älter 
als 24 Stunden sein.  
» Hierfür können kostenlose Bürgertests oder Angebote von Arbeitgeber*innen, Schulen und  

Anbieter*innen von Dienstleistungen genutzt werden.  
» Zu testende Personen dürfen einen für Laien zugelassenen Schnelltest an sich selbst unter Aufsicht 

(z.B. durch Dienstleister*innen oder Arbeitgeber*innen) durchführen und bescheinigen lassen. 
» Schüler*innen können einen von der Schule bescheinigten negativen Test vorlegen (max. 60  

Stunden alt) vorlegen.  
» Für asymptomatische Kinder bis einschließlich fünf Jahre gilt keine Testpflicht.  

 
Legende 

 

Nachweislich geimpft, 
genesen oder getestet 

 

Datenverarbeitung  
erforderlich 

 

Hygienekonzept 
erforderlich 

 

Zusätzliche  
Maskenpflicht 

Abstand 
halten 

Hygiene  
praktizieren 

Medizinische 
Maske tragen 

Corona-App  
nutzen 

Regelmäßig 
lüften 
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+ 

Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 

 

Kontakt- 
beschränkungen 

(Geimpfte sowie  
genesene Personen 
werden nicht mitge-
zählt. Paare, die nicht 

zusammenleben, zählen 
als ein Haushalt.) 

 

max. 25 Personen 
4 Haushalte, max. 15 Personen 

(Kinder dieser Haushalte und bis zu 5 weitere Kin-
der bis einschließlich 13 Jahre zählen nicht mit.) 

2 Haushalte, max. 
5 Personen 

(Kinder dieser Haus-
halte bis einschließlich 
13 Jahre zählen nicht 

mit.) 

 

 

Private  
Veranstaltungen 
Ohne Abstandsgebot 

und ohne Maskenpflicht 

(wie Geburtstage, 
Hochzeitsfeiern etc.) 

 

Im Freien: max. 
300 Personen 

Im Freien: max. 
200 Personen 

Im Freien und in 
geschlossenen 
Räumen: max.  

50 Personen mit 

 

Im Freien und in 
geschlossenen 
Räumen: max.  

10 Personen mit 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

300 Personen mit 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

200 Personen mit 

 

 

Öffentliche  
Veranstaltungen 

(wie Theater, Oper, 
Konzert, Betriebs- und 
Vereinsfeiern, Stadt-
feste ohne Fahrge-

schäfte etc.) 

 

Im Freien: max. 
1.500 Personen 

über 300 Personen 
mit¹: 

 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
500 Personen 

Im Freien: max. 
750 Personen 

über 200 Personen 
mit1: 

 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
250 Personen 

Im Freien: max.  
500 Personen 

mit 

 

über 200 Personen 
mit¹: 

 

 

Im Freien: max.  
250 Personen 

mit 

 

über 200 Personen 
mit¹: 

 

 

Oder: max. 50 % 
der Kapazität ohne 
Abstandsgebot mit 

 

maximal 25.000 
Personen 

Oder: max. 50 % 
der Kapazität ohne 
Abstandsgebot mit 

 

maximal 25.000 
Personen 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

200 Personen mit 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

100 Personen mit 

¹ Keine Maskenpflicht, wenn Abstand von 1,5 Meter durch Zuweisung von festen Sitzplätzen garantiert ist. 
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Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 

Freizeit- 
einrichtungen 
(wie Freizeitparks, 
Hochseilgärten, 

Schwimmbäder3 etc.) 
 

 

Im Freien und in geschlossenen  
Räumen ohne Beschränkung2 der  

Personenanzahl 
 

2 In der Praxis können sich aus dem Abstandsgebot 
oder hygienischen Vorgaben Personenbeschrän-

kungen ergeben (siehe Hygienekonzept § 5 Absatz 
1 Nummer 1 Corona-Verordnung des Landes). 

3 Für Schwimmbäder gelten zusätzliche Vorgaben 
zur Begrenzung der Personen in den Becken 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  
1 Person je ange- 
fangene 10 m² mit 

 

Im Freien:  
1 Person je ange- 

fangene 20 m² mit 

 

In geschlossenen 
Räumen:  

geschlossen 

 
Außerschulische 

Bildung 
(wie Volkshochschulen, 
Jungendkunstschulen, 

Musikschulen etc.) 

 

Ohne 3G und ohne  
Personenbeschränkung 

Ohne Personen- 
beschränkung mit 

Im Freien: max. 
100 Personen mit 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

20 Personen mit 

 
 

 
 
 
 

Kultur- 
einrichtungen 

(wie Galerien, Museen, 
Bibliotheken, Archive, 
Gedenkstätten etc.) 

 

 

Im Freien und in geschlossenen  
Räumen ohne Personenbeschränkung 

 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  
1 Person je ange- 
fangene 10 m² mit 

 
(3G nicht erforderlich 

bei Abholung/Rückgabe 
von Medien in  

Bibliotheken o.ä.) 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  
1 Person je ange-
fangene 20 m² mit 

 
(3G nicht erforderlich 

bei Abholung/Rückgabe 
von Medien in  

Bibliotheken o.ä.) 

 

 
Gastronomie und 

Vergnügungs-
stätten 

(wie Restaurants,  
Kneipen, Imbisse,  
Spielhallen etc.) 

 
(3G und Daten- 
verarbeitung gilt  
generell nicht für  
to-go-Angebote) 

 

Ohne 3G und ohne  
Personen- 

beschränkung 
 

Ohne 3G und ohne  
Personen- 

beschränkung 
 

In geschlossenen 
Räumen: 

Rauchverbot 
 

Im Freien: ohne 
Personen- 

beschränkung 

Im Freien: ohne 
Personen 

beschränkung mit: 

 

In geschlossenen 
Räumen:  

1 Person je 2,5 m² 
mit 

Rauchverbot 

In geschlossenen 
Räumen:  

1 Person je 2,5 m² 
mit 

Rauchverbot 
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+ 

Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 

 
Betriebskantinen 

und Mensen 

 
(3G und Daten- 
verarbeitung gilt  
generell nicht für  
to-go-Angebote) 

 

Nutzung durch Angehörige der Einrichtung 3G gestattet 

mit: 

 

 
Einzelhandel 

(sowie Dienstleistungs-
/Handwerksbetriebe mit 

Kundenverkehr,  
Flohmärkte) 

 
 
 

Ohne besondere Regelungen 

In geschlossenen 
Räumen:  

 
1 Person je ange-

fangene 10 m² 
 

In geschlossenen 
Räumen: 

1 Person je ange-
fangene 10 m² 

 
Für Einzelhandel, der 

nicht der Grund- 
versorgung dient: 
 
 

 

Im Freien: keine 
Personen- 

beschränkung 

Im Freien: keine 
Personen- 

beschränkung. 
Keine Dokumenta-

tionspflicht. 
 

 
Körpernahe 

Dienstleistungen 
 

 
 
 

Wenn Maske nicht dauerhaft getragen werden kann, mit: 

Wenn Maske nicht 
dauerhaft getra-

gen werden kann, 
mit: 

Messen 

 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  
1 Person je ange- 

fangene 3 m² 
 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  
1 Person je ange- 

fangene 7 m² 
 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  
1 Person je ange- 

fangene 10 m² mit: 

 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  
1 Person je ange- 

fangene 20 m² 
mit: 

 

Oder: ohne  
Beschränkung der 
Personananzahl 

mit: 

 

Oder: 1 Person je 
angefangene 3 m² 

mit: 
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+ 

Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 

 
Beherbergung 

 

Ohne 3G 

mit: 

 
bei Anreise und anschließendem  

Testnachweis alle 3 Tage 

 

 
Touristischer  

Verkehr 
 

(wie Schifffahrt, Seil-
bahnen, touristischer 

Busverkehr etc.) 
 

 

Ohne 3G und ohne 
Personen- 

beschränkung 

75% der Kapazität 
ohne 3G 

max. 75% der zu-
lässigen Fahr-

gastanzahl 

max. 50% der zu-
lässigen Fahr-

gastanzahl 100% der  
Kapazität mit: 

 
 

 

 
Diskotheken 

 
(Resultate der Modell-
projekte sollen abge-
wartet werden, um 

eventuell weitere Er-
leichterungen zu er-

möglichen.) 
 

30% der Kapazität 
mit: 

Geschlossen 

 
 
 
 
 
Prostitutions-

stätten 

 
 

Mit: 

1 Person je ange- 
fangene 10 m² mit 

Raumnutzung nur 
durch 2 Personen 

Geschlossen 
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Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 

Sport 
(Für Sportstätten gelten 
die zusätzlichen Vorga-
ben der Corona-Verord-

nung Sport.) 
 

Im Freien und in geschlossenen  
Räumen: ohne 3G und ohne Personen-

beschränkung 

Im Freien und in 
geschlossenen 
Räumen: keine 

Personen- 
beschränkung mit: 

 

Im Freien: max. 
25 Personen mit: 

Geimpfte und gene-
sene Personen werden 

nicht mitgezählt. 

 
In geschlossenen 

Räumen: max.  
14 Personen mit: 

Geimpfte und gene-
sene Personen werden 

nicht mitgezählt. 
 

 

 

Wettkampf- 
veranstaltungen 

im Sport 

 

Im Freien: max. 
1.500 Personen 

über 300 Personen 
mit4: 

 

 

Im Freien: max. 
750 Personen 

über 200 Personen 
mit4: 

 

 

Im Freien: max. 
500 Personen mit: 

 

über 200 Personen 
mit4: 

 

Im Freien: max. 
250 Personen mit: 

 

über 200 Perso-
nen mit4: 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
500 Personen 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
250 Personen 

 

Oder: max. 50 % 
der Kapazität ohne 

Abstandsgebot 
mit: 

 

max. 25.000  
Personen 

Oder: max. 50 % 
der Kapazität ohne 

Abstandsgebot 
mit: 

 

max. 25.000  
Personen 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

200 Personen mit: 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

100 Personen mit: 

 

 
Stadt- und Volks-
feste mit Fahrge-

schäften 
 

(Festzelte und Freilicht-
bühnen sind nicht  

erlaubt) 
 

Ohne 3G und ohne Personen- 
beschränkung 

1 Person pro  
10 m² für den  

Publikumsverkehr 
vorgesehene  
Fläche mit: 

 

1 Person pro  
20 m² für den  

Publikumsverkehr 
vorgesehene  
Fläche mit: 

 

4 Keine Maskenpflicht, wenn Abstand von 1,5 Meter durch Zuweisung von festen Sitzplätzen garantiert ist. 
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Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 

 
Präsenz- 

veranstaltungen 
an Hochschulen 

 

 
 
 
 

(weitere Regelungen 
durch Hausrecht  

möglich) 
 

Mit Abstand: ohne 3G und ohne  
Personenbeschränkung 

 
Ohne Abstand: maximal 35 Personen  

oder bis 75% der Kapazität mit: 
 

 

Mit Abstand: 
ohne 3G und ohne  

Personen- 
beschränkung 

 
Ohne Abstand: 

max. 35 Personen 
oder bis 60% der 

Kapazität mit: 
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GEMEINDE ZELL UNTER AICHELBERG
Landkreis Göppingen

Bei der Gemeinde Zell u. A. (3.200 Einwohner) ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt die

Geschäftsstelle Gemeinderat  
mit Öffentlichkeitsarbeit (m/w/d) 

unbefristet, in Vollzeit
zu besetzen.
Ihre Aufgaben umfassen im Wesentlichen:

Vorbereitung und Protokollierung der Gemeinderatssitzungen•	
Administration und Betreuung des digitalen Ratsinformations- •	
systems inklusive Bereitstellung der Sitzungsunterlagen in digitaler 
Form
Bearbeitung grundsätzlicher Angelegenheiten der  •	
Gemeindeordnung
Presseberichterstattung über die öffentlichen Sitzungen•	
Öffentlichkeitsarbeit mit Homepage und Federführung  •	
Mitteilungsblatt
Vorzimmer und Zuarbeit bei Projekten des Bürgermeisters•	
Einführung digitales Dokumentenmanagement der  •	
Gemeindeverwaltung

Ihr Profil:
Verwaltungsfachangestellte/r, Beamter/in des mittleren  •	
nichttechnischen Verwaltungsdienstes oder eine vergleichbare 
Ausbildung mit entsprechender Vorerfahrung
gute Ausdrucksfähigkeit in Wort und Schrift•	
gute EDV-Kenntnisse•	
Flexible Einsatzbereitschaft auch außerhalb der regelmäßigen •	
Dienstzeiten, insbesondere Teilnahme an den Sitzungen  
des Gemeinderats

Wir bieten:
Vergütung nach TVöD, bis EG 9•	
zusätzliche Altersvorsorge•	
sehr gute Fortbildungsmöglichkeiten•	
muntere und engagierte Kolleginnen und Kollegen•	

Haben Sie noch Fragen?
Dann wenden Sie sich bitte an Bürgermeister Christopher Flik, Telefon 
07164 8070.
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung (Anschreiben,  
Lebenslauf, Zeugnisse) bis zum 15.08.2021 an die Gemeinde Zell  
u. A., Lindenstr. 1-3, 73119 Zell u. A. oder per E-Mail in einer PDF-
Datei an gemeinde@zell-u-a.de.
Bitte übersenden Sie nur Kopien, da die Unterlagen nach dem  
Bewerbungsverfahren vernichtet werden.

www.stelleninserate.de 

GEMEINDE ZELL UNTER AICHELBERG
Landkreis Göppingen

Wegen Neueröffnung unseres Naturkindergartens im März 2022  
suchen wir zum 01.10.2021 bzw. nächstmöglichen Zeitpunkt insgesamt

drei Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) 
als Leitung sowie im Gruppendienst 
in Voll- und Teilzeit, alle unbefristet

Es erwartet Sie:
Ein naturnaher Arbeitsplatz am Rande des Ortsteils Pliensbach mit •	
wetterfester, komfortabler Unterkunft
Eine Gruppengröße von max. 20 Kindern ab 3 Jahren bis zum •	
Schuleintritt
Familienfreundliche Arbeitszeiten durch verlängerte Öffnungs- •	
zeiten von 07:30 bis 13:30 Uhr
Bezahlung nach SuE TVöD, Verfügungszeit sowie Fort- und •	
Weiterbildungsmöglichkeiten

Wir wünschen uns von Ihnen:
Eine abgeschlossene Ausbildung als pädagogische Fachkraft nach •	
§ 7 KitaG, gerne mit naturpädagogischer Zusatzqualifikation
Freude am Aufbau eines neuen Naturkindergartens und dessen-•	
Weiterentwicklung
Spaß an Gartenarbeit und Handwerken sowie Begeisterung für die •	
Arbeit mit Kindern in der Natur bei Sonnenschein, Wind, Regen 
oder Schnee
Eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Eltern, Träger und •	
Kooperationspartnern

Sie lieben Ihren Beruf und möchten gerne einen „Open-Air“  
Arbeitsplatz haben? Sie sind hochmotiviert, engagiert, qualifiziert und 
möchten gerne eine Einrichtung neu aufbauen? Dann richten Sie Ihre 
Bewerbung bitte bis zum 15.08.2021 an die Gemeindeverwaltung 
Zell u. A., Lindenstr. 1 – 3, 73119 Zell u. A., bevorzugt per E-Mail in 
einer PDF-Datei an gemeinde@zell-u-a.de.
Bitte geben Sie bei Ihrer Bewerbung den gewünschten  
Beschäftigungsumfang an.
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Frau Grus, Hauptamtsleiterin, 
Telefon 07164 807-20.

 

Bürgerauto Lorenz

Unser Bürgerauto Lorenz nimmt 
seine Fahrt wieder auf 
Endlich ist es soweit, unser Fahr-
dienst mit unserem Bürgerauto „Lo-
renz“ ist seit Dienstag, den 6.  Juli 
2021 wieder für Sie unterwegs. 
Da wir mit einem personell vorerst 
unterbesetzten Fahrerteam fahren, 
kann der Fahrdienst nur dienstags 

und donnerstags jeweils von 8.00 bis 18.00 Uhr angeboten werden. 
Unser Bürgerauto wird derzeit mit einer Trennscheibe zwischen den 
Fahrern/Fahrerinnen und den Fahrgästen versehen. Auch ein abge-
stimmtes Hygienekonzept wurde erstellt. 
 
Bitte beachten Sie hierzu:
•	 Es kann pro Fahrt nur 1 Person, maximal 2 Personen aus dem 

gleichen Haushalt befördert werden

Informationsseite
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•	 Fahrgäste müssen einen Mund-Nasen-Schutz (medizinische 
Maske/FFP2) tragen

•	 Das Auto wird nach jeder Fahrt ausreichend gelüftet
•	 Fahrgäste müssen sich vor dem Einsteigen die Hände desinfi-

zieren, Desinfektionsmittel sind vorhanden. Außerdem werden 
Armlehnen und Türgriffe im Fahrgastbereich desinfiziert

•	 Die Fahrgäste müssen hinten einsteigen, der Beifahrersitz bleibt 
frei

•	 Durch die Pandemielage ist es leider nicht mehr möglich, beim 
Ein- und Aussteigen behilflich zu sein, wir bitten um Ihr Verständ-
nis.

 

Vereinbarung von Fahrterminen: 
Fahrten können jeweils dienstags und donnerstags von 
10.00 – 16.00 Uhr unter folgender Rufnummer gebucht 
werden: 
Telefon 0152 22084105

Wir freuen uns, Ihnen unseren Fahrservice wieder anbieten zu kön-
nen und Sie somit in Ihrem Alltag zu unterstützen. 
 

 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier
tagen von 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württem-
berg ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 
5, 72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassen-Zahn-
ärztliche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der 
Rufnummern an die KZV: http://www.kzvbw.de/site/ 
 

Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 

Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 31. Juli 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 2. August 2021, 8.00 Uhr
Tierärzte Haase
Paulinenstraße 18
73312 Geislingen
Telefon 07331 44455
Sprechzeiten: 11 Uhr und 16 Uhr

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 31. Juli 2021
Barlach-Apotheke
Hauptstraße 80
73087 Bad Boll
Telefon 07164 6041

Sonntag, 1. August 2021
Jura-Apotheke
Göppinger Straße 3
73119 Zell u. A.
Telefon 07164 2723

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 07161 77677 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 31. Juli und Sonntag, 1. August 2021 

Sr. Rosa Renner, Sr. Andrea Langenbuch, 
Sr. Alessandra Troccola, Frau Renate Allmendinger

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

2. 8. 21 16. 8. 21
29. 7. 21
  5. 8. 21

Hattenhofen
Zell u. A. 4. 8. 21 18. 8. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
12. 8. 21

2. 8. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 3. 8. 21
Dürnau

9. 8. 21
Gammelshausen 10. 8. 21
Hattenhofen

11. 8. 21 2. 8. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Schreiben Sie
Ihre Texte im 
Online-Redaktions
system!

http://badboll.go-kirchheim.info
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In eigener Sache

 
 
 
 
 
 
 
 
 

´s Blättle macht 

Sommerpause! 
 

In den Kalenderwochen KW 32 

(Ausgabe 12.08.2021) und KW 33 

(Ausgabe 19.08.2021) erscheint 

kein Mitteilungsblatt! 
 

Die erste Ausgabe nach der 

Sommerpause ist am 26.08.2021. 

 

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

 

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 
ENDLICH GEHT ES WIEDER LOS – 
Ganzheitliches Gedächtnistraining – Mach mit – bleib fit
gepr. Gedächtnistrainerin Helga Müller, Übungsleiterin mit P-Lizenz 
des DSB
Endlich dürfen wir wieder auf heitere und spielerische Art
– unser Langzeitgedächtnis aktivieren
– unser Kurzzeitgedächtnis schulen und verbessern
– die Kreativität fördern
– die Wortfindung üben
– unsere Konzentration verbessern
Haben wir Sie neugierig auf etwas Neues gemacht, wollen Sie etwas 
für Ihr Gedächtnis in netter Runde tun, dann kommen Sie einfach 
vorbei.
Wagen Sie einen Anfang, wir freuen uns auf rege Teilnahme.
Keine Anmeldung notwendig!
Der Kurs findet nach Absprache auch in den Ferien statt.
2123030201, Gebühr: 4,00 Euro pro Einheit (werden vor Ort ein-
gesammelt)
Mittwoch, ab 21. Juli 2021, 14.30 – 16.00 Uhr
Seniorenwohnanlage, Mehrzweckraum groß, Blumhardtweg 30, 
Bad Boll

Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Verordungen. 
 

Urlaubsöffnungszeiten 
Postagentur Bad Boll 
Bitte beachten Sie, dass in der Ferienzeit vom 29. Juli bis 
11. September 2021 die Postagentur Bad Boll, Bühlstra-
ße 6, nur vormittags von 8.00 bis 12.30 Uhr geöffnet ist. 
Die Zeiten der Breifkastenleerung ändern sich dadurch nicht.

 

Familientreff am AlbTrauf

Familientreff am AlbTrauf im Raum Bad Boll 
im Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6 in Bad Boll 
 
Offenes Café 
mit Kinderspielfläche 
Ein offener Treff für Mütter, Väter, Großeltern mit Kleinkindern und 
Babys – kostenfrei und ohne Anmeldung. 
Am Schluss jedes Cafétreffs findet ein Spielkreis mit Fingerspielen, 
Bewegungsspielen und Mitmachliedern statt. 

Öffnungszeiten: 
Jeden Mittwoch von 9.30 bis 11.30 Uhr 
Sommerferien von 9. August bis 27. August 2021 
 
Eltern-Baby-Treff 
Montags von 10.00 bis 11.30 Uhr 
Sommerferien von 9. August bis 27. August 2021 
Info – Austausch – Unterstützung 
Wir geben die Gelegenheit, sich mit Fachkräften sowie anderen 
Eltern auszutauschen und informieren über Themen wie: Beikost, 
Entwicklung des Kindes, Schlafen, Gesundheit, Pflege, Stillen. 
 
Unsere Verhaltens- und Hygieneregeln:
•	 Ohne Test bei einer 7-Tages-Inzidenz im Landkreis Göppingen 

unter 35
•	 Ohne Anmeldung
•	 Abstandsgebot/Mund-Nasen-Bedeckung
•	 Selbstauskunft und Verpflichtungserklärung
 
Wir bieten Kaffee und Wasser kostenlos an. Mitgebrachte Geträn-
ke/Kinderfrühstück sind erlaubt. 
 
Neugierig geworden? Schauen Sie doch einfach mal bei uns 
vorbei – Sie sind immer herzlich willkommen! 
 
Weitere Informationen finden Sie auf www.familientreffs.de und auf 
Facebook unter: Göppinger Familientreffs. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Ihr Familientreff-Team 
Kontakt:
Natalia Weinberg
Familientreffleiterin
Mobilfunknummer: 0176 17303304
E-Mail: n.weinberg@awo-gp.de 
 

Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
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Die Polizei informiert

Sicher in den Urlaub mit dem Auto 
Der lang ersehnte Urlaub steht vor der Tür. Viele werden mit dem 
Auto die Reise antreten. Damit alle sicher am Ziel ankommen, gibt 
die Polizei Tipps und Hinweise: 
 
Wie bei allen Autofahrten gilt auch hier: Überprüfen sie vor Fahrt-
antritt den Zustand des Fahrzeugs. Kontrollieren Sie Scheiben
wischer, Scheinwerfer, Blinker und das Kühlsystem. Auch der rich-
tige Reifendruck ist wichtig, denn die meisten fahren mit viel Ge-
päck. Dabei gilt: Je größer die Beladung, desto höher muss auch der 
Reifendruck sein. Überprüfen Sie, ob Verbandskasten, Warndreieck 
und Warnwesten im Fahrzeug verstaut sind. 
Bei langen Fahrten sollten sich Fahrer und Beifahrer abwechseln. 
Dauert die Reise mit dem Auto mehrere Stunden unterschätzen 
viele, wie wichtig die körperliche und geistige Verfassung für die 
Sicherheit im Straßenverkehr ist. Ausschließlich ausgeruht die 
Urlaubsfahrt zu beginnen, heißt hier die Devise. Bei ersten Anzei-
chen von Müdigkeit wie häufigem Gähnen und schweren Augen
lidern ist sofort der nächste Parkplatz anzusteuern. Spätestens 
alle zwei Stunden sollte man eine Pause einlegen. Frische Luft und 
ein wenig Bewegung sorgen für die nötige Aufmunterung. Wer mit 
Kindern verreist ist gut beraten, wenn er die Etappen nach ihnen 
ausrichtet und öfter Halt macht. 
Dass Kaffee, Cola oder Energy-Drinks die Leistungsfähigkeit 
steigern ist ein Irrtum. Im Gegenteil: Bei Nachtfahrten sollte man 
diese Getränke meiden, da nach einer kurzen Aufputschphase das 
Leistungstief umso stärker einsetzt. 
 
Kein Stau, keine drückende Hitze: Nachts in den Urlaub zu starten 
hat Vorteile. Die Dunkelheit birgt jedoch auch Risiken. Gefährlich 
sind vor allem lange Nachtfahrten, denn zwischen drei und vier 
Uhr morgens sinkt die Leistungsfähigkeit des Menschen auf den 
Nullpunkt und es passieren immer wieder schwere Unfälle. Daher 
ist es sinnvoller, am nächsten Morgen zu starten, statt nach einem 
anstrengenden Arbeitstag. 
Grundsätzlich ist die Urlaubsreise bei Nacht nur dann vernünftig, 
wenn einem das Fahren bei Nacht zusagt. Bei dieser Einschätzung 
sollte man so selbstkritisch wie möglich sein. Nachtfahrten werden 
auch deshalb favorisiert, weil die Kinder während der Fahrt im Auto 
schlafen können. Aber auch hier ist auf die ordnungsgemäße Kin-
dersicherung (Gurt und Kindersitz bzw. Sitzerhöhung) zu achten. 
 
Viele Autofahrer unterschätzen die Gefahr, die bei Überladung oder 
falscher Beladung des Fahrzeugs ausgeht. Die Fahrstabilität nimmt 
ab und das Fahrzeug kann in Kurven ausbrechen, außerdem ver-
längert sich der Bremsweg deutlich. Damit gefährdet man nicht nur 
sich selbst, sondern auch andere Verkehrsteilnehmer und riskiert 
schwerwiegende Folgen. 
Diese und viele weitere Tipps erhalten Sie im Internet unter 
www.gib-acht-im-verkehr.de. 
 
Claudia Kappeler, Polizeipräsidium Ulm, Telefon 0731 188-1111 
 
 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Stoffe | Buch: Stoffmalerei T-Shirts | Telefon 4245
Lammfell | Gamsfell | Telefon 3542
10 Jahre alten Rechner, Betriebssystem Windows 7 ist drauf, 
alles andere ordnungsgemäß von Festplatte gelöscht | 
Telefon 0173 280 24 29 (oder 07164 147555)
Fliegengitter-Tür, vormontiert, anpassbar, komplett, zur Selbst-
montage, mit Montageanleitung | Telefon 0172 7276172
Kastenregal, Metall weiß lackiert für vier Getränkekisten, 
h 155, b 60, t 30
Eibenjungpflanze, 1 m hoch | Telefon 4313
Stehlampe, 1,6 m hoch | Telefon 903222
große Auswahl an Flohmarkt-Artikeln – Lampen, Bilder, 
Vorwerk Staubsauger mit Zubehör, Geschirr u.v.m. | 
Telefon 017616414490
5 kg unkardierte, saubere Schafwolle, grau/schwarz | 
Telefon 015159112526
gut erhaltene Kinderbücher (1980 – 1990) | Telefon 915117

Gesucht wird ...
Entsafter | Telefon 0177 7500363
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

Sonstige Einrichtungen

Sonstiges
Telefonische Bürgersprechstunde der 
Bundestagsabgeordneten Heike Baehrens 
Meine nächste Bürgersprechstunde findet am Dienstag, 3.  Au-
gust 2021, von 16.00 bis 18.00 Uhr statt. 
Ich lade Sie herzlich ein, die Möglichkeit zu einem persönlichen 
Gespräch zu nutzen und mir Ihre Anliegen zu schildern. 
Für die telefonische Sprechstunde ist eine Anmeldung unter Telefon 
07161 988 35 46 oder per E-Mail: heike.baehrens.wk@bundestag.
de erforderlich. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Heike Baehrens, MdB 

Änderungswünsche können wir aus Zeitgründen 
leider nicht immer berücksichtigen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Samstag, 31.Juli ab 10 Uhr  

ZELL unter Aichelberg 
Lindenmarkt 

Jeden   letzten   Samstag   im   Monat   bis   Ende   Oktober 

Garten-Dinge & Flohmarkt     

                                           Wo?                         
Am Sportplatz und Autohaus - Stände im großen Kreis.  
Parken nicht in der Mitte, nur außerhalb des Kreises.     

 Was?                                        
Alles aus den Gärten.   -   Dinge aus Haus und Hof, 
die noch gut sind und die Sie weitergeben möchten.  

Es gelten die aktuellen Corona-Regeln: 
   Keine Standgebühr.        
  Den Platz leer und sauber zurücklassen!  

     Ihr Lindenmarkt-Komitee 

 
Freie Fahrt für Göppinger im VVS-Netz 
Ende Juli können sich alle Göppinger Haushalte auf ein kostenloses 
TagesTicket freuen 
 
Mehr als ein halbes Jahr ist der Landkreis Göppingen schon fes-
ter Bestandteil des VVS. Auf allen Bahn- und Busverbindungen gilt 
seit Januar der VVS-Tarif. Für Fahrgäste bedeutet das: einfache und 
günstige Tarife für die Fahrt mit Bahn und Bus und nur noch ein 
Ticket für die ganze Region Stuttgart. 
 
Alle im Landkreis Göppingen, die das HandyTicket in der App „VVS 
Mobil“ noch nicht entdeckt haben, können das digitale Angebot jetzt 
kostenlos testen. Bis Ende Juli bekommt jeder der rund 100.000 
Haushalte in Göppingen einen Gutschein-Code für ein netzweit gül-
tiges EinzelTagesTicket in seinen Briefkasten. Voraussetzung: Am 
Briefkasten klebt kein „Werbung verboten“-Schild. Der Code kann 
bis Ende September in der VVS-App eingelöst werden. 
 

Die App gibt nicht nur Auskunft über Verbindungen und tatsächliche 
Abfahrtszeiten. Fahrgäste können damit auch Tickets kaufen und 
zwar mittlerweile nicht nur Einzel- und TagesTickets, sondern auch 
Wochen- und MonatsTickets. Wer wegen Homeoffice oder Teilzeit 
nur ab und zu unterwegs ist, kann auch das neue digitale 10er-Ta-
gesTicket lösen und spart gegenüber dem EinzelTagesTicket mehr 
als 20 Prozent. Auch StadtTickets im Landkreis Göppingen, die zeit-
gleich mit der Vollintegration Göppingens an den Start gingen, kann 
man ganz bequem übers Smartphone kaufen. 
 
Bereits im Dezember 2020 hat der VVS eine Haushaltsverteilung 
organisiert, um alle neuen Fahrgäste im Verbund zu begrüßen und 
ihnen die VVS-App mit allen Vorteilen vorzustellen – der anhaltende 
Lockdown führte aber dazu, dass nicht alle Göppinger ihren Gut-
schein einlösen konnten. Die VVS-App ist für viele Fahrgäste ein 
wichtiger Reisebegleiter geworden, der ihnen nach nur wenigen 
Klicks die passende Verbindung in Echtzeit anzeigt und das richtige 
HandyTicket für die persönliche Verbindung vorschlägt. 
 
Wichtiger Hinweis: In alle Briefkästen mit einem Kleber „KEINE 
Werbung“ werden die Gutscheine nicht eingeworfen. 
 
Freundliche Grüße 
Niklas Hetfleisch 
Stabstelle Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Verkehrs- und Tarifverbund Stuttgart GmbH (VVS) 
Rotebühlstraße 121, 70178 Stuttgart 
Telefon 0711 6606-2501 
niklas.hetfleisch@vvs.de www.vvs.de 
 

Eine umfassende
Information …

bietet Ihnen das
Mitteilungsblatt.
Sie werden ausführlich
über das Ortsgeschehen
informiert.
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Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr

 

Wir gratulieren ganz herzlich 

am 30. Juli Heinz-Herbert Güntner, zum 75. Geburtstag. 

 
Allen Jubilaren, auch denjenigen, die aus persönlichen Gründen 
nicht genannt werden möchten oder aufgrund des Bundesmel-
degesetzes nicht genannt werden dürfen, wünschen wir viel 
Glück und gute Gesundheit für ihren weiteren Lebensweg. 
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Feststellung der Jahresrechnung 2020 
der Gemeinde Gammelshausen
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 8. Juni 2021 die Jah-
resrechnung 2020 der Gemeinde Gammelshausen festgestellt. 
Gem. § 95 b Abs. 2 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
ist die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht an sieben Tagen 
öffentlich auszulegen. Demgemäß liegt die Jahresrechnung 2020 
einschließlich Rechenschaftsbericht von Freitag, 30. Juli 2021 
bis einschließlich Montag, 9. August 2021 während der üblichen 
Dienstzeiten öffentlich im Rathaus Gammelshausen aus.
Der Gemeinderat stellte die Jahresrechnung 2020 mit folgenden 
Werten fest:

Feststellungsbeschluss
1. Ergebnisrechnung
1.1 Summe der ordentlichen Erträge 2.925.785,45 €
1.2 Summe der ordentlichen Aufwendun-

gen
–2.821.630,41 €

1.3 Ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.1 und 1.2)

104.155,04 €

1.4 Außerordentliche Erträge 25.096,59 €
1.5 Außerordentliche Aufwendungen 0,00 €
1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 

und 1.5)
25.096,59 €

1.7 Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 
und 1.6)

129.251,63 €

2. Finanzrechnung
2.1 Summe der Einzahlungen aus 

laufender Verwaltungstätigkeit
2.787.719,06 €

2.2 Summe der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit

–2.459.719,04 €

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
der Ergebnisrechnung (Saldo aus 
2.1 und 2.2)

328.000,02 €

2.4 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit

275.315,24 €

2.5 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit

–299.811,35 €

2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/ 
-bedarf aus Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5)

–24.496,11 €

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/ 
-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6)

303.503,91 €

2.8 Summe der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit

230.000,00 €

2.9 Summe der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit

–62.027,52 €

2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/ 
-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9)

167.972,48 €

2.11 Änderung des Finanzierungsmittel-
bestands zum Ende des Haushalts-
jahres (Saldo aus 2.7 und 2.10)

471.476,39 €

2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus haushaltsunwirksamen Einzahlun-
gen und Auszahlungen

–688,33 €

2.13 Anfangsbestand an Zahlungs
mitteln

861.361,78 €

2.14 Veränderung des Bestands an 
Zahlungsmitteln (Saldo aus 2.11 
und 2.12)

470.788,06 €

2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln 
am Ende des Haushaltsjahres 
(Saldo aus 2.13 und 2.14)

1.332.149,84 € 

3. Bilanz
3.1 Immaterielles Vermögen 1.859,82 €
3.2 Sachvermögen 9.635.708,29 €

3.3 Finanzvermögen 1.442.672,39 €
3.4 Abgrenzungsposten 279.320,99 €
3.5 Nettoposition 0,00 €
3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite 

(Summe aus 3.1 bis 3.5)
11.359.561,49 €

3.7 Basiskapital 7.130.560,66 €
3.8 Rücklagen 342.494,65 €
3.9 Fehlbeträge des ordentlichen 

Ergebnisses
0,00 €

3.10 Sonderposten 2.676.989,73 €
3.11 Rückstellungen 166.985,30 €
3.12 Verbindlichkeiten 833.069,68 €
3.13 Passive Rechnungsabgrenzungs

posten
209.461,47 €

3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite 
(Summe aus 3.7 bis 3.13)

11.359.561,49 €

Gammelshausen, 29. Juli 2021

Kohl
Bürgermeister

Infos aus dem Rathaus

Das Einwohnermeldeamt …
ist am Mittwoch, den 4. August 2021 nicht besetzt. 
Wir bitten um Beachtung.

Gemeindeverwaltung

 

Gefunden wurde in Gammelshausen vor dem Gemeindehausplatz 
ein: 
• Fahrrad Kilometerzähler von Sigma 

Der/Die Eigentümer/in die es vermisst meldet sich bitte auf dem 
Rathaus. Telefon 9401-30. 
 

Lerngang „Bauernhof“ Klassen 1 a und 1 b 
am 16. und 21. Juli 2021 
Auf dem Hof der Geschwister Mürter in Gammelshausen 
 
Liebe Simone Pfizenmaier, lieber Wilhelm Mürter! 
Wir wussten ja gar nicht, dass es im Kuhstall auch „Erstklässler“ 
gibt. Okay! Die sehen ein bisschen anders aus als wir. ABER, sie 
sind genauso neugierig, hungrig und unternehmungslustig wie wir 
Menschenkinder. 
Auf einem Bauernhof gibt es so viel Arbeit. 
Davon konnten wir uns am 16. und 21. Juli 2021 überzeugen. 
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Simone Pfizenmaier zeigt den Kindern der Klasse 1 den Kuhstall.

Vielen Dank, dass Sie sich Zeit für uns nahmen und uns durch Kuh-
ställe und Scheunen, über den Hof und Fuhrpark zum Pferdestall 
und auf die Weiden geführt haben. 
Wenn wir aus unseren Klassenzimmern schauen, dann sehen wir 
Ihre prächtigen Rinder auf dem Galgenbuckel grasen. Der Blick wird 
uns jetzt immer an unseren Besuch auf dem Bauernhof erinnern. 
Wie gut, dass Leni unsere Schulkameradin ist und uns auf ihren 
Bauernhof eingeladen hat! 
Bitte grüßen Sie Benny, den Kater und Henri, das Pferd und jedes 
einzelne Kälbchen und Rind von uns. 
Ihre 
Klasse 1 a mit Klassenlehrerin K. Wirth und Sachunterrichtslehre-
rin A. Forster 
Klasse 1 b mit Klassenlehrerin S. Nell und Lernbegleiterin A. Müller 
Grundschule Dürnau – Gammelshausen 
 
Foto: A. Forster, J. Sänger 
Text: J. Sänger 
 

Häkel-AG 2020/21 – Wir sind die Meisterklasse 
Wie wir die längste Luftmaschenkette in der Geschichte der 
Grundschule Dürnau – Gammelshausen häkelten 
Lesen Sie den vollständigen Bericht unter Dürnau!  
Leitung der Häkel-AG: Andrea Müller 
Text: Schüler/innen der Häkel-AG und Johanna Sänger 
Foto: Dr. Stella Ekler  

Die längste Luftmaschenkette der Häkel-AG Kl.4

Wie „Baklava“ unseren Reli-Unterricht versüßte 
Am 20. Juli 2021 ist „Bayram“, ein hoher islamischer Festtag. 
Unsere moslemischen Mitschüler/innen feiern das Fest in ih-
ren Familien und schicken uns Kostproben ihres traditionellen 
Gebäcks in die Schule 
Lesen Sie den vollständigen Bericht unter Dürnau! 
Text und Foto: Johanna Sänger, Religionslehrerin an der Grund-
schule Dürnau-Gammelshausen  

Baklava

Abonnentenbetreuung 
Neu-Bestellungen,
Adressänderungen, 
Zustellung und mehr ...
0 70 21 / 97 50 - 37

Anzeigenabteilung
Anzeigen, Preise, Beilagen, 

Termine und mehr ...
0 70 21 / 97 50 -19

anzeigen@teckbote.de
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Am Montag, den 2. August 2021 trifft sich die Gruppe A. 
Am Dienstag, den 3. August 2021 trifft sich die Gruppe B. 
Am Mittwoch, den 4. August 2021 trifft sich die Gruppe C. 
Jeweils pünktlich um 19.45 Uhr in Einsatzkleidung zur Übung am 
Feuerwehrmagazin. 
Kommandant, Patrick Donath 

Patrick Donath ausgezeichnet 

Kommandant Patrick Donath wurde von René Dubb und Bürger-
meister Daniel Kohl mit dem Ehrenzeichen in Bronze für 15-jähri-
ge Mitgliedschaft bei der Freiwilligen Feuerwehr Gammelshausen 
ausgezeichnet. Donath sei von Beginn an ein sehr zielstrebiger 
Kamerad gewesen, der keine Fortbildung scheute und sich stets 
weiterentwickelt und weitergebildet habe, so Dubb und Kohl in ihrer 
Ansprache. Herzlichen Glückwunsch an Patrick Donath zu dieser 
Ehrung des Landes Baden-Württemberg. 

Wechsel in Feuerwehrführung 

Volker Adis (Mitte) wurde als Stellvertreter des Kommandanten
verabschiedet

In der Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Gammels-
hausen am 23. Juli 2021 wurde bekannt gegeben, dass sich Volker 
Adis, einer der beiden Stellvertreter des Kommandanten, aus per-
sönlichen Gründen dazu entschieden hat, sein Amt niederzulegen. 
Volker Adis bedankte sich in persönlichen Worten ausdrücklich 
bei seinen Kollegen für das gute und kameradschaftliche Mitein-

ander und wünschte der neuen Führung (die Versammlung wählte 
einstimmig Michael Herrmann zum neuen Stellvertreter des Kom-
mandanten) weiterhin alles Gute. Aufgrund seines hohen Sachver-
standes und Erfahrungsschatzes im Feuerwehrwesen freuten sich 
Kommandant Patrick Donath und Bürgermeister Daniel Kohl dar-
über, dass Volker Adis der Feuerwehr weiterhin mit Rat und Tat zur 
Seite stehen wird. 

Michael Herrmann neu im Führungsteam 

Die Gemeinde wünscht dem „neuen“ Führungsteam der Gammels-
häuser Wehr, Kommandant Patrick Donath und seinen beiden 
gleichberechtigten Stellvertretern René Dubb und Michael Herr-
mann (Bildmitte), der einstimmig gewählt wurde, alles Gute für die 
Zukunft. 
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Digitale Einreiseanmeldung
(DEA)

§ 3 CoronaEinreiseV

Nachweispflicht
(Personen ab 12 Jahren)

§ 5 CoronaEinreiseV

Quarantänepflicht
(Absonderung)

§ 4 CoronaEinreiseV

Beförderungsverbot

§ 10 CoronaEinreiseV

Ausnahmen

Virusvariantengebiet


Kontrolle vor Beförderung und 

bei Einreise


Bei Einreise bzw. vor 

Beförderung: Negativer PCR-
Test (max. 72h) oder Antigen-

Test (max. 24h)
(Impf-/Genesenennachweis nicht

ausreichend)


14 Tage

 DEA: § 6 I Nr. 1 – 7, 11b
Testpflicht: § 6 III Nr. 2:
Sonderregeln für Pendler
Quarantäne:
§ 6 I Nr. 1 – 7, 11b, Modalitäten 
u. a. für Transportpersonal
§ 6 II Nr. 1d Alt. 1
Beförderungsverbot:
§ 10 II Nr. 1 – 10

Hochrisikogebiet


Kontrolle vor Beförderung und 

bei Einreise


Bei Einreise bzw. vor 

Beförderung: Impf- oder 
Genesenennachweis oder

negativer PCR-Test (max. 72h) 
oder Antigen-Test (max. 48h)


10 Tage, 

Verkürzung ab 1. Tag mit Impf-
oder Genesenennachweis

oder ab 5. Tag mit negativem 
Testnachweis; 

für Kinder unter 12 Jahren Ende 
automatisch nach 5. Tag

DEA:
§ 6 I Nr. 1 – 11
Nachweispflicht:
§ 6 III Nr. 1; Nr. 2: Sonderregeln
für Pendler
Quarantäne:
§ 6 I Nr. 1 – 11 und § 6 II

Sonstige Gebiete


Bei Einreise bzw. vor 

Beförderung Luftweg: Impf-
oder Genesenennachweis oder
negativer PCR-Test (max. 72h) 
oder Antigen-Test (max. 48h)

Nachweispflicht: 
§ 6 III Nr. 1 i. V. m. I Nr. 3, 4 und 
durch zust. Landesbehörde
§ 6 III Nr. 2: Ausnahme für 
Pendler, sofern sie nicht auf dem 
Luftweg einreisen

Corona-Einreiseregeln (Kurzübersicht)
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GEMEINDE ZELL UNTER AICHELBERG
Landkreis Göppingen

Bei der Gemeinde Zell u. A. (3.200 Einwohner) ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt die

Geschäftsstelle Gemeinderat  
mit Öffentlichkeitsarbeit (m/w/d) 

unbefristet, in Vollzeit
zu besetzen.
Ihre Aufgaben umfassen im Wesentlichen:

Vorbereitung und Protokollierung der Gemeinderatssitzungen• 
Administration und Betreuung des digitalen Ratsinformations- • 
systems inklusive Bereitstellung der Sitzungsunterlagen in digitaler 
Form
Bearbeitung grundsätzlicher Angelegenheiten der  • 
Gemeindeordnung
Presseberichterstattung über die öffentlichen Sitzungen• 
Öffentlichkeitsarbeit mit Homepage und Federführung  • 
Mitteilungsblatt
Vorzimmer und Zuarbeit bei Projekten des Bürgermeisters• 
Einführung digitales Dokumentenmanagement der  • 
Gemeindeverwaltung

Ihr Profil:
Verwaltungsfachangestellte/r, Beamter/in des mittleren  • 
nichttechnischen Verwaltungsdienstes oder eine vergleichbare 
Ausbildung mit entsprechender Vorerfahrung
gute Ausdrucksfähigkeit in Wort und Schrift• 
gute EDV-Kenntnisse• 
Flexible Einsatzbereitschaft auch außerhalb der regelmäßigen • 
Dienstzeiten, insbesondere Teilnahme an den Sitzungen  
des Gemeinderats

Wir bieten:
Vergütung nach TVöD, bis EG 9• 
zusätzliche Altersvorsorge• 
sehr gute Fortbildungsmöglichkeiten• 
muntere und engagierte Kolleginnen und Kollegen• 

Haben Sie noch Fragen?
Dann wenden Sie sich bitte an Bürgermeister Christopher Flik, Telefon 
07164 8070.
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung (Anschreiben,  
Lebenslauf, Zeugnisse) bis zum 15.08.2021 an die Gemeinde Zell  
u. A., Lindenstr. 1-3, 73119 Zell u. A. oder per E-Mail in einer PDF-
Datei an gemeinde@zell-u-a.de.
Bitte übersenden Sie nur Kopien, da die Unterlagen nach dem  
Bewerbungsverfahren vernichtet werden.

www.stelleninserate.de 

GEMEINDE ZELL UNTER AICHELBERG
Landkreis Göppingen

Wegen Neueröffnung unseres Naturkindergartens im März 2022  
suchen wir zum 01.10.2021 bzw. nächstmöglichen Zeitpunkt insgesamt

drei Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) 
als Leitung sowie im Gruppendienst 
in Voll- und Teilzeit, alle unbefristet

Es erwartet Sie:
Ein naturnaher Arbeitsplatz am Rande des Ortsteils Pliensbach mit • 
wetterfester, komfortabler Unterkunft
Eine Gruppengröße von max. 20 Kindern ab 3 Jahren bis zum • 
Schuleintritt
Familienfreundliche Arbeitszeiten durch verlängerte Öffnungs- • 
zeiten von 07:30 bis 13:30 Uhr
Bezahlung nach SuE TVöD, Verfügungszeit sowie Fort- und • 
Weiterbildungsmöglichkeiten

Wir wünschen uns von Ihnen:
Eine abgeschlossene Ausbildung als pädagogische Fachkraft nach • 
§ 7 KitaG, gerne mit naturpädagogischer Zusatzqualifikation
Freude am Aufbau eines neuen Naturkindergartens und dessen-• 
Weiterentwicklung
Spaß an Gartenarbeit und Handwerken sowie Begeisterung für die • 
Arbeit mit Kindern in der Natur bei Sonnenschein, Wind, Regen 
oder Schnee
Eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Eltern, Träger und • 
Kooperationspartnern

Sie lieben Ihren Beruf und möchten gerne einen „Open-Air“  
Arbeitsplatz haben? Sie sind hochmotiviert, engagiert, qualifiziert und 
möchten gerne eine Einrichtung neu aufbauen? Dann richten Sie Ihre 
Bewerbung bitte bis zum 15.08.2021 an die Gemeindeverwaltung 
Zell u. A., Lindenstr. 1 – 3, 73119 Zell u. A., bevorzugt per E-Mail in 
einer PDF-Datei an gemeinde@zell-u-a.de.
Bitte geben Sie bei Ihrer Bewerbung den gewünschten  
Beschäftigungsumfang an.
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Frau Grus, Hauptamtsleiterin, 
Telefon 07164 807-20.

 

Bürgerauto Lorenz

Unser Bürgerauto Lorenz nimmt 
seine Fahrt wieder auf 
Endlich ist es soweit, unser Fahr-
dienst mit unserem Bürgerauto „Lo-
renz“ ist seit Dienstag, den 6.  Juli 
2021 wieder für Sie unterwegs. 
Da wir mit einem personell vorerst 
unterbesetzten Fahrerteam fahren, 
kann der Fahrdienst nur dienstags 

und donnerstags jeweils von 8.00 bis 18.00 Uhr angeboten werden. 
Unser Bürgerauto wird derzeit mit einer Trennscheibe zwischen den 
Fahrern/Fahrerinnen und den Fahrgästen versehen. Auch ein abge-
stimmtes Hygienekonzept wurde erstellt. 
 
Bitte beachten Sie hierzu:

•	 Es kann pro Fahrt nur 1 Person, maximal 2 Personen aus dem 
gleichen Haushalt befördert werden

Informationsseite
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•	 Fahrgäste müssen einen Mund-Nasen-Schutz (medizinische 
Maske/FFP2) tragen

•	 Das Auto wird nach jeder Fahrt ausreichend gelüftet
•	 Fahrgäste müssen sich vor dem Einsteigen die Hände desinfi-

zieren, Desinfektionsmittel sind vorhanden. Außerdem werden 
Armlehnen und Türgriffe im Fahrgastbereich desinfiziert

•	 Die Fahrgäste müssen hinten einsteigen, der Beifahrersitz 
bleibt frei

•	 Durch die Pandemielage ist es leider nicht mehr möglich, beim 
Ein- und Aussteigen behilflich zu sein, wir bitten um Ihr Ver-
ständnis.

Vereinbarung von Fahrterminen: 
Fahrten können jeweils dienstags und donnerstags von 
10.00 – 16.00 Uhr unter folgender Rufnummer gebucht 
werden: Telefon 0152 22084105

 
Wir freuen uns, Ihnen unseren Fahrservice wieder anbieten zu 
können und Sie somit in Ihrem Alltag zu unterstützen. 
 

 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9 Uhr bis 19 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier
tagen von 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württem-
berg ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 
5, 72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassen-Zahn-
ärztliche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der 
Rufnummern an die KZV: http://www.kzvbw.de/site/ 
 

Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 

Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 7. August 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 9. August 2021, 8.00 Uhr
Stephanie Haudek-Rice
Wurmbergstraße 21
73066 Uhingen
Telefon 07161 933660
Sprechzeiten: 11 – 12 Uhr und 16 – 18 Uhr

Notdienst von Samstag, 14. August 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 16. August 2021, 8.00 Uhr
Dr. Silke Knoll
Steinbeisstraße 8
73054 Eislingen
Telefon 07161 5047997
Sprechzeiten: 10.30 – 13 Uhr

Notdienst von Samstag, 21. August 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 23. August 2021, 8.00 Uhr
Dr. Beate Kruner-Gareis
Leintelstraße 35
73061 Ebersbach/Fils
Telefon 07163 909696
Sprechzeiten: 11 – 16 Uhr

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 7. August 2021
Baronner’sche Apotheke
Hauptstraße 97
73087 Bad Boll
Telefon 07164 912360

Sonntag, 8. August 2021
Schloss-Apotheke
Freihofstraße 53
73033 Göppingen
Telefon 07161 75622

Samstag, 14. August 2021
Hirsch-Apotheke
Marktstraße 16
73033 Göppingen
Telefon 07161 75434

Sonntag, 15. August 2021
Axel’s Markt-Apotheke
Markstraße 25
73033 Göppingen
Telefon 07161 961250

Samstag, 21. August 2021
Stadt-Apotheke
Bleichstraße 12
73033 Göppingen
Telefon 07161 69755

Sonntag, 22. August 2021
Apotheke Jebenhausen
Karlsbader Straße 2
73035 GP-Jebenhausen
Telefon 07161 4795

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 07161 77677 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 7. August und Sonntag, 8. August 2021 

Sr. Gabi Herrmann, Sr. Alessandra Troccola, Pfl. Robert Meckl, 
Herr Andreas Banzhaf 

 
Samstag, 14. August und Sonntag, 15. August 2021 

Fachhauswirtrschafterin Karin Kugler-Widy, 
Sr. Andrea Langenbuch, Pfl. Robert Meckl, 

Frau Renate Allmendinger 
 

Samstag, 21. August und Sonntag, 22. August 2021 
Sr. Gabi Herrmann, Sr. Ann-Kathrin Ludwig, 
Sr. Gertrud Neininger, Herr Andreas Banzhaf

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20
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Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig, 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

16. 8. 21   5. 8. 21
12. 8. 21
19. 8. 21
26. 8. 21

Hattenhofen
Zell u. A. 18. 8. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
12. 8. 21

16. 8. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 17. 8. 21
Dürnau   9. 8. 21

23. 8. 21Gammelshausen 10. 8. 21
Hattenhofen

11. 8. 21 16. 8. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

In eigener Sache

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

´s Blättle macht 

Sommerpause! 
 

In den Kalenderwochen KW 32 

(Ausgabe 12.08.2021) und KW 33 

(Ausgabe 19.08.2021) erscheint 

kein Mitteilungsblatt! 
 

Die erste Ausgabe nach der 

Sommerpause ist am 26.08.2021. 

 

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

 

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 

Austräger/in gesucht 
Gesucht wird ein/e Austräger/in für das Gebiet Sehningen/Dobel-
straße. Das Programm wird zweimal im Jahr an einem Wochenende 
verteilt. 
Der nächste Termin ist am letzten Wochenende der Sommerferien 
(10. – 12. September 2021). Die Programme werden angeliefert. 
Bei Interesse freue ich mich über einen Anruf (07164 808-23) oder 
eine E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
VHS Bad Boll, Bettina Geiger 

ENDLICH GEHT ES WIEDER LOS –  
Ganzheitliches Gedächtnistraining – Mach mit – bleib fit
gepr. Gedächtnistrainerin Helga Müller, Übungsleiterin mit P-Lizenz 
des DSB
Endlich dürfen wir wieder auf heitere und spielerische Art
– unser Langzeitgedächtnis aktivieren
– unser Kurzzeitgedächtnis schulen und verbessern
– die Kreativität fördern
– die Wortfindung üben
– unsere Konzentration verbessern
Haben wir Sie neugierig auf etwas Neues gemacht, wollen Sie etwas 
für Ihr Gedächtnis in netter Runde tun, dann kommen Sie einfach 
vorbei.
Wagen Sie einen Anfang, wir freuen uns auf rege Teilnahme.
Keine Anmeldung notwendig!
Der Kurs findet nach Absprache auch in den Ferien statt.
2123030201, Gebühr: 4,00 Euro pro Einheit (werden vor Ort ein-
gesammelt)
Mittwoch, ab 21. Juli 2021, 14.30 – 16.00 Uhr
Seniorenwohnanlage, Mehrzweckraum groß, Blumhardtweg 30, 
Bad Boll

Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Verordungen. 
 

Urlaubsöffnungszeiten Postagentur 
Bad Boll 
Bitte beachten Sie, dass in der Ferienzeit vom 29. Juli 2021 
bis 11. September 2021 die Postagentur Bad Boll, Bühl-
straße 6, nur vormittags von 8.00 bis 12.30 Uhr geöffnet 
ist. Die Zeiten der Breifkastenleerung ändern sich dadurch 
nicht.

Änderungswünsche
können wir aus 
Zeitgründen 
leider nicht immer 
berücksichtigen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Kaffeevollautomat Siemens EQ.6 Series 300 leicht reparatur-
bedürftig mit Reinigungs- und Entkalkungstabletten | 
Telefon 0716414455
ein Maul voll frisches loses Wiesenheu abzugeben. 
Auch für Kleintiere geeignet | Telefon 6715
Kastenregal, Metall weiß lackiert für vier Getränkekisten, 
h 155, b 60, t 30 | Telefon 0157 53531006
3 Kartons Flohmarktartikel (vor allem Geschirr und Fondue Set) 
| Telefon 9152821
2 x 6 Weingläser, Bleikristall mit Goldrand | 
Telefon 0177 7500363
Stoffe | Buch: Stoffmalerei T-Shirts | Telefon 4245
Lammfell | Gamsfell | Telefon 3542
10 Jahre alten Rechner, Betriebssystem Windows 7 ist drauf, 
alles andere ordnungsgemäß von Festplatte gelöscht | 
Telefon 0173 280 24 29 (oder 07164 147555)
Fliegengitter-Tür, vormontiert, anpassbar, komplett, zur Selbst-
montage, mit Montageanleitung | Telefon 0172 7276172
Eibenjungpflanze, 1 m hoch | Telefon 4313

Gesucht wird ...
ein funktionstüchtiger Kühlschrank | Telefon 0151 26684252
3 bis 5 Meter Staketenzaun | Telefon 0173 5464659
Entsafter | Telefon 0177 7500363
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

Schulen/Kindergärten

 

Albert-Schweitzer-Schule
Albershausen

Trotz Corona-Einschränkungen hervorragende Abschlüsse 
erreicht
An der Albert-Schweitzer-Schule Gemeinschaftsschule haben 
63 Schülerinnen und Schüler ihren Abschluss erfolgreich ab-
gelegt. 
Mit einer großen Portion Stolz haben an der Albert-Schweitzer-
Gemeinschaftsschule 63 Schülerinnen und Schüler (von 65) ihren 
verdienten Abschluss entgegengenommen. Trotz des Lockdowns 
der vergangenen Monate ist es den Schülerinnen und Schülern 
gelungen, das von Einschränkungen gekennzeichnete Schuljahr 
erfolgreich zu Ende zu bringen. Dabei spielte sicherlich auch die 
Tatsache eine entscheidende Rolle, dass es der Schule gelungen 
ist, die Prüfungsklassen nahezu das gesamte Schuljahr, wenn auch 
in eingeschränkter Form, in Präsenz zu unterrichten.

Das selbstständige Arbeiten, welches in der Gemeinschaftsschule 
ab dem 5. Schuljahr eingeübt wird, tat dabei sein Übriges.
Auf alle Highlights wie Studienfahrten und Feste musste dieser 
Jahrgang pandemiebedingt verzichten. Daher freuten sich alle auf 
eine Abschlussfeier im kleinen aber würdigen Rahmen. Rektor Mar-
kus Bizer durfte den drei Klassen bei getrennten Veranstaltungen 
die Zeugnisse überreichen. Mit dem Zitat von Jean Paul Sartre, 
„Vielleicht gibt es bessere Zeiten, aber dies ist die Unsrige“, betonte 
er die aktuell besondere Zeit, sprach den Schülerinnen und Schü-
lern Mut zu und gab ihnen die besten Wünsche für ihre weitere Zu-
kunft mit auf den Weg. Ein besonderer Dank erging dabei an die 
Kolleginnen und Kollegen, allen voran Frau Maaß (Klasse 9c), Frau 
Krug (Klasse 10a) und Herrn Hutter (Klasse 10b), die mit großem 
Einsatz das Erreichte ermöglichten. Auch die jeweiligen Klassen-
sprecherinnen und Klassensprecher brachten dies in ihren Reden 
zum Ausdruck und hoben den besonderen Zusammenhalt und das 
gute Miteinander der Klassengemeinschaften hervor. Dabei zeig-
te sich neben der Freude auch Wehmut über die zu Ende gehende 
Schulzeit in Albershausen und Schlierbach.
Die Klassenlehrerinnen Frau Maaß, Frau Krug und der Klassenleh-
rer Herr Hutter erinnerten die Absolventen an deren ereignisreiche 
Jahre an der Albert-Schweitzer-Schule mit passenden Reden und 
Bildern. 
Ein besonderer Höhepunkt neben der üblichen Preisverleihung war 
die Überreichung des Sonderpreises des Schulverbundes „Westli-
che Voralb“ durch Herrn Bürgermeister Sascha Krötz. Dieser durfte 
der Jahrgangsbesten Theresa Hossinger für ihren Traumnoten-
durchschnitt von 1,0 auf gymnasialem Niveau einen Wertgutschein 
des Schulträgers überreichen. Der Schlierbacher Bürgermeister 
betonte in seiner Rede in der Dorfwiesenhalle die besonderen An-
strengungen, die Schülerinnen und Schüler, deren Eltern und die 
Schule erbringen mussten, um derartige Ergebnisse zu erzielen. 

Wir gratulieren folgenden Schülerinnen und Schülern 
zum Hauptschulabschluss:
Klasse 9c
Enrique Canto-Alvarez, Marcel Czauderna, Elias Hokenmaier, Jens 
Isenmann, Birol Kanli, Lucas Kempf (Belobigung), Mose Kramer, 
Melissa Oberkofler, Emirhan Özdemir (Belobigung), Nico Priwitzer, 
Emir Savas, Björn Schwarz, Lukas Stahl, Florian Strauch, Egson 
Tahiri, Alexander Janosch Toth, Romy Weinmann, Lisa Marie Wölfl 

zur Mittleren Reife:
Klasse 10a
Sina Babschanik (Preis), Felix Bandl (Preis), Anna Ciannilli 
(Belobigung), Cecilia Da Silva Santos (Belobigung), Lilith Deuschle 
(Belobigung), Tom Faltermaier, Elisa Fraccica (Belobigung) Sinan 
Gläß (Preis), Karl Greiner, Luisa Güthle (Preis), Fabian Haug (Be-
lobigung), Louis Hummel (Belobigung), Angelina Jäckel (Preis), 
Maja Kanzleiter (Preis), Kilian Karstensen (Belobigung), Eric Kel-
ler, Jemima Kramer (Belobigung), Max Leutz, Timo Limmer (Belo-
bigung), Alina Neustätter (Belobigung), Sina Oberle (Belobigung), 
Lena Pronj und Lia Salenbacher (Preis), Jannik Wiedmann 

Klasse 10a
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Klasse 10b
Fhynn Brackenheimer, Fabian Braun (Belobigung), Lena Brucker, 
Nandini Fischer (Preis), Noemi Fischer (Preis), Jule Froelian, Samuel 
Hoffer (Preis), Mara Hoffmann (Preis), Marcel Koschitzki (Belobi-
gung), Carsten Kubert, Sina Petter (Belobigung), Johanna Priwitzer 
(Preis), Lara Sarkowski, Emma Schnizler, Dominik Schulze, Leonie 
Tomisch (Belobigung), Stefanie Vollmer (Preis), Marc Welchner
 
zum Bestehen des 10. Schuljahrs im E-Niveau: 
Klasse 10a
Tom Faltermaier, Theresa Hossinger (Preis) 

Klasse 10b
Sebastian Brandt (Preis), Lisa Prokosch (Preis), Sofie Wächter (Preis)
 
 
Schulbeginn nach den Sommerferien 
in der Albert-Schweitzer-Schule Albershausen 
Ein weiteres ungewöhnliches Schuljahr neigt sich dem Ende 
entgegen.
Die Auswirkungen des Coronavirus auf das gesellschaftliche Leben 
und vor allem auch auf den Bereich der Schule waren enorm. 
Sie als Eltern, ihre Kinder und das Kollegium waren auf vielen 
Ebenen sehr gefordert und sind dabei teilweise an Ihre Grenzen 
gekommen. Rückblickend bin ich sehr froh, wie gut die Heraus
forderungen von allen gemeistert wurden. Dafür möchte ich mich 
an dieser Stelle bei allen ganz herzlich bedanken. 
Zwischenzeitlich blicken wir bereits gespannt auf das neue 
Schuljahr. 
Stand heute wird der Unterricht wieder in vollem Umfang für alles 
Schülerinnen und Schüler durchgeführt. An dem bestehenden 
Hygieneplan und der Unterrichtszeiten halten wir fest. 
Das neue Schuljahr beginnt am 13. September 2021 für
•	 Klasse 2 – 4 um 8.20 Uhr und endet um 11.55 Uhr.
•	 Klasse 5 – 9 um 7.40 Uhr und endet um 12.05 Uhr.
 
Zu Unterrichtsbeginn treffen sich die Schülerinnen und Schüler 
– wie vor den Ferien – vor der Schule klassenweise getrennt und 
werden dann von der Lehrkraft abgeholt. 
Die „Neuen“ werden mit einer kleinen Einschulungsfeier in 
unserer Schule begrüßt.
•	 Klassen 1 am 16.  September 2021 um 9.00 Uhr in der 

Schulsporthalle
•	 (Information an die jeweiligen Eltern)
•	 Klassen 5 am 13.  September 2021 um 18.00 Uhr in der 

Mensa (Informatin an die Schüler/-innen) 
 
Wir weisen Sie darauf hin, dass Ihre Kinder für 14-Tage eine medi-
zinische Mund- und Nasenbedeckung – auch im Klassenzimmer 
– tragen müssen.
Die Testpflicht bleibt b.a.w. bestehen. 
Nun stehen aber erstmal die Sommerferien an und ich hoffe, dass 
Sie und Ihre Familien eine verdiente Erholungszeit haben werden. 
Ich grüße Sie herzlich 
Markus Bizer
– Rektor – 

Schulverband westliche Voralb
Einsetzung von Herrn Bizer 
Im Rahmen der Verbandsversammlung unseres Schulverbands 
wurde der Schulleiter Markus Bizer nun ganz offiziell in sein Amt 
eingeführt, auch wenn er bereits seit fast einem Jahr diese Stelle 
wahrnimmt. 
Der Vorsitzende des Schulverbands, Jochen Bidlingmaier, ging 
zunächst darauf ein, dass eine solche Einsetzungsfeier normaler-
weise größer begangen wird. Die Pandemie ließ jedoch lange Zeit 
die Feierlichkeiten nicht zu. Corona führte auch dazu, dass das 
erste Jahr als Rektor der Albert-Schweitzer-Schule alles andere 
als gewöhnlich verlief. Aber unterm Strich sei die ASS gut durch die 
Pandemie gekommen und neben dem Schulleitungsteam haben 
auch die Lehrkräfte engagiert mitgewirkt. 

BM Bidlingmaier erläuterte, dass die ASS keine normale Schule sei, 
da sie zwei Schulstandorte (Schlierbach und Albershausen) und 
zwei Schulträger (Gemeinde Albershausen und Schulverband) ha-
be. Hier muss der Rektor oftmals Fingerspitzengefühl mitbringen. 
Gleichzeitig stehen die Standortgemeinden und der Schulverband 
zur Albert-Schweitzer-Schule, was die Investitionen der vergan-
genen Jahre gezeigt haben. Herr Bizer kennt diese Schule bereits 
aus dem Effeff und hat maßgeblich zur Entwicklung hin zu einer 
Gemeinschaftsschule gewirkt und für deren Erfolg federführend 
beigetragen. Der Vorsitzende habe Herr Bizer als geradlinig und en-
gagiert kennengelernt. 
Für diese „Schlüsselstellung des öffentlichen Lebens“, auf die viel-
fältige Aufgaben warten, wünschte der Vorsitzende viel Kraft und 
Ausdauer, aber auch das notwendige Quäntchen Glück. 
 
Eigens zur Einsetzung hat sich der Leiter des Staatlichen Schulamts 
Göppingen, Jörg Hofrichter, Zeit genommen und sprach ebenfalls 
an die Verbandsversammlung ein Grußwort. Dieses begann mit der 
rhetorischen Frage, ob Herr Bizer normal sei. 
Er erläuterte im Laufe seiner Ansprache und durch das Aufzeigen 
des Lebenslaufs von Herrn Bizer, dass er alles andere als normal ist, 
jedoch im positiven Sinn: seit dem Schuljahr 2002/2003 ist er an 
der ASS und seit 2003 hat Markus Bizer die stv. Schulleitung inne. 
Er hat zahlreiche Fortbildungen besucht und weitere Fachaufgaben 
übernommen. Das Engagement von Herrn Bizer ist gewaltig. Herr 
Hofrichter freute sich, dass ab August das Schulleitungsteam wie-
der komplett ist, wenn Herr Daniel Linn versetzt wird, und dass er 
einen weiteren verlässlichen Schulleiter in seinem Schulamtsbezirk 
wisse. Herr Bizer wünschte er daher gutes Gelingen an der Albert-
Schweitzer-Schule. 
 
Abschließend ergriff der Schulleiter selbst das Wort. Eigentlich woll-
te er schon gar keine Einsetzung mehr, dennoch war er sehr gerührt, 
dass dies nun kurzfristig doch noch auf die Beine gestellt wurde. 
Herr Bizer sagte, dass er allein ohne sein Schulleitungsteam und 
seine Sekretärin das letzte Schuljahr so hätte nicht meistern kön-
nen. Die Zusammenarbeit mit den Rathäusern und der Verbands-
versammlung verlaufe sehr unkompliziert und pragmatisch. Die 
Lehrerversorgung durch das Schulamt war in seinem ersten Jahr 
als Leiter der ASS recht gut. 
Insofern freut er sich, dass er an seiner Traumstelle angekommen 
sei. Er fühle sich an der ASS sehr wohl. Zudem sei er überzeugt von 
der Schulart der Gemeinschaftsschule. 
 
Freundlich grüßt Sie 
Jochen Bidlingmaier 
Bürgermeister 
 
Gemeinde Albershausen 
Kirchstraße 1 
73095 Albershausen 
Telefon 07161 3093-0 
Fax 07161 3093-50 
 

Sonstige Einrichtungen

Sonstiges
Bodenrichtwerte für das Jahr 2020
Der gemeinsame Gutachterausschuss für die Ermittlung von 
Grundstückswerten bei der Stadt Göppingen hat gemäß § 193  
Abs. 5 in Verbindung mit § 196 des Baugesetzbuches (BauGB) – in 
der jeweils gültigen Fassung – und in Verbindung mit § 12 Abs. 1 
der Verordnung der Landesregierung über die Gutachterausschüs-
se, Kaufpreissammlungen und Bodenrichtwerte nach dem Bauge-
setzbuch (Gutachterausschussverordnung – in der jeweils gültigen 
Fassung), aufgrund der Kaufpreissammlung zum 31. Dezember 
2020 durchschnittliche Lagewerte für Grundstücke als Richtwerte 
ermittelt.
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Gemäß § 196 Abs. 3 des Baugesetzbuches und § 12 Abs. 3 der 
Gutachterausschussverordnung müssen diese Bodenrichtwerte 
bekanntgemacht werden.
Die Bodenrichtwerte sind hierzu über das Internet über die Eingabe 
des Links https://www.kopis-gp.de/public/# oder über die Home-
page der Stadt Göppingen (www.goeppingen.de) abrufbar. Durch 
Eingabe des Suchbegriffs „Bodenrichtwert“ kann auch hier die 
interaktive Bodenrichtwertkarte aufgerufen werden.
Auf dieser Seite ist ein Aufruf des gesuchten Grundstücks entweder 
über die Auswahl/Eingabe von Gemarkung, Straßenname und 
Hausnummer oder über die Auswahl/Eingabe von Gemarkung und 
Flurstücksnummer möglich.
Auskünfte zu Bodenwerten und weitere Informationen, z. B. über die 
Erstattung von Verkehrswertgutachten, sind bei der Geschäftsstel-
le des gemeinsamen Gutachterausschusses bei der Stadt Göppin-
gen, Nördliche Ringstraße 35, Telefon 07161 650-7110 erhältlich.

Göppingen, den 27. Juli 2021

Gemeinsamer Gutachterausschuss für die Ermittlung von Grund-
stückswerten bei der Stadt Göppingen

Fußballlandesliga Württemberg
1. Punktspiel der neuen Saison 2021/2022

Samstag, 7. August 2021, um 17.30 Uhr
TSV Bad Boll – 1. FC Frickenhausen

Bollwerkstadion Bad Boll

 
 
Die eine geht  
 

 
 
Die andere kommt

	 
 
Die eine geht  
 

 
 
Die andere kommt

Die eine geht	 Die andere kommt

Die sonderpädagogische Fachlichkeit in der Voralb bleibt erhalten:
sonderpädagogische Frühförderung und sonderpädagogischer 
Dienst werden weiterhin durch die Sonderpädagogische Beratung 
Voralb angeboten.
Frau Jordanova wird in Ihrer Aufgabe als Sonderschullehrerin beide 
Arbeitsbereiche ausfüllen. Frau Flicker verabschiedet sich in den 
Ruhestand.
Bei Fragen zur Arbeit der Sonderpädagogischen Beratung Voralb 
wenden Sie sich bitte an
Verena Jordanova, Sonderschullehrerin
Schulweg 2 Haus 3, 73087 Bad Boll, Telefon 07164 9121721
E-Mail: spb.voralb@pes-gp.de 
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Wir gratulieren ganz herzlich 

am 8. August  	 Herbert Ehrler, zum 85. Geburtstag, 
am 13. August 	 Georg Langi, zum 90. Geburtstag. 
 
Allen Jubilaren, auch denjenigen, die aus persönlichen 
Gründen nicht genannt werden möchten oder aufgrund des 
Bundesmeldegesetzes nicht genannt werden dürfen, wün-
schen wir viel Glück und gute Gesundheit für ihren weiteren 
Lebensweg. 

 

 
Bekanntmachung 
der Gemeindebehörde über das Recht 
auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und 
die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl 
zum 20. Deutschen Bundestag 
am 26. September 2021
1. �Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Gemeinde 

73108 Gammelshausen wird in der Zeit vom 6.  September 
2021 bis 10. September 2021 während der allgemeinen Öff-
nungszeiten im Bürgermeisteramt 73108 Gammelshausen, 
Rathaus, Hauptstraße 19 (nicht barrierefrei) für Wahlberech-
tigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte 
kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person 
im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern 
ein Wahlberechtigter die Richtigkeit und Vollständigkeit der Da-
ten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen 
überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus 
denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wäh-
lerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung 
besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für 
die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 
des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.

 �Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-
führt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.

 �Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat.

2. �Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, 
kann in der Zeit vom 6. September 2021 bis zum 10. Septem-
ber 2021, spätestens am 10. September 2021 bis 12.00 Uhr, 
bei der Gemeindebehörde Bürgermeisteramt 73108 Gammels-
hausen, Rathaus, Hauptstraße 19, Einspruch einlegen.

 �Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nieder-
schrift eingelegt werden.

3. �Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 5.  September 2021 eine 
Wahlbenachrichtigung.

 �Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerver-
zeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein 
Wahlrecht nicht ausüben kann.

 �Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbe-
nachrichtigung.

4. �Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 263 
Göppingen

 • �durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahl-
bezirk) dieses Wahlkreises

 • oder
 • durch Briefwahl
 teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
 5.1	� ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberech-

tigter,
 5.2	� ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahl-

berechtigter,
 	 a) �wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die 

Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis 
nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 
5. September 2021) oder die Einspruchsfrist gegen das 
Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahl-
ordnung (bis zum 10. September 2021) versäumt hat,

 	 b) �wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach 
Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der Bundes-
wahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 
der Bundeswahlordnung entstanden ist,

 	 c) �wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festge-
stellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss 
des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeinde-
behörde gelangt ist.

 �Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetra-
genen Wahlberechtigten bis zum 24. September 2021, 18.00 
Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elekt-
ronisch beantragt werden.

 �Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen 
des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwie-
rigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahl
tage, 15.00 Uhr, gestellt werden.

 �Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage 
vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

 �Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtig-
te können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen 
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis 
zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.

 �Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu be-
rechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei 
der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
 • einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
 • einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
 • �einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu-

rückzusenden ist, versehenen hellroten Wahlbriefumschlag 
und

 • ein Merkblatt für die Briefwahl.

Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr
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 �Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für ei-
nen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Emp-
fangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person 
nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Ge-
meindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich 
zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Per-
son auszuweisen.

 �Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen ei-
ner Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, 
kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet 
haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kund-
gabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und ge-
äußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine 
Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme er-
folgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung 
des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein 
Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist 
zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der 
Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat.

 �Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angege-
bene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am 
Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht.

 �Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der 
Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei 
der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Gammelshausen, den 5. August 2021

Kohl, Bürgermeister 

Infos aus dem Rathaus

Private Hausmüll-Entsorgung …
… in öffentlichen Mülleimern wird mehr und mehr zum Pro-
blem. Hiermit weisen wir nochmals ausdrücklich darauf hin, 
dass die Entsorgung von privatem Hausmüll in öffentlichen 
Abfallbehältern eine Ordnungswidrigkeit darstellt und mit 
Bußgeld geahndet wird. Dasselbe gilt für gewerblichen Müll 
in öffentlichen Mülleimern.
Wenn Beobachtungen dahingehend gemacht werden bit-
ten wir um Mitteilung an die Gemeindeverwaltung (Telefon 
07164 9401-50 oder per E-Mail an info@gammelshausen.
de).

Würdige Feierstunde für die Feuerwehr – 
Übergabe des neuen Löschfahrzeugs
Einen besonderen Abend erlebten rund 100 geladene Gäste zu 
zwei schönen und seltenen Anlässen: Zunächst bekam die Frei-
willige Feuerwehr Gammelshausen von der Gemeinde ihr neues 
Löschfahrzeug LF 10 mit den besten Wünschen und einem herz-
lichen Dank für ihr besonderes ehrenamtliches Engagement über-
geben. Diesem lang ersehnten Moment ging ein Planungsprozess 
voraus, der laut Bürgermeister Daniel Kohl knapp vier Jahre dau-
erte. Immerhin sei es die bislang größte Beschaffung in der Ge-
schichte der Gammelshäuser Wehr gewesen, im Rahmen einer 
europaweiten Ausschreibung. Er dankte dem Landkreis und dem 
Land Baden-Württemberg ausdrücklich für die finanzielle Unter-
stützung (bei Gesamtkosten von rd. 330.000 € erhält die Gemein-
de Gammelshausen eine Feuerwehr-Fachförderung von 92.000 € 

und Ausgleichstockmittel des Landes in Höhe von 80.000 €). Dem 
Gemeinderat sprach der Bürgermeister für das stets offene Ohr bei 
Angelegenheiten der Feuerwehr stellvertretend für alle Feuerwehr-
angehörigen seinen Dank aus, insbesondere natürlich für die Be-
reitstellung der Mittel für diese Fahrzeugbeschaffung. Darin beson-
ders mit eingebunden gewesen war der langjährige Kommandant 
Wolfgang Mürter mit seinem Stellvertreter Harald Rieker sowie der 
Feuerwehrausschuss. Ihnen dankte Bürgermeister Kohl ebenfalls 
sehr herzlich für deren großartigen und unermüdlichen Einsatz, der 
sich, wie man sieht, gelohnt hat. Pfarrer Ansgar Leibrecht weihte 
und segnete daraufhin das Fahrzeug, dankte allen Kameradinnen 
und Kameraden und wünschte wenige Einsätze und in allem Gottes 
Schutz. Abschließend sangen alle Anwesenden „Danke“ unter der 
Leitung von Organist Frieder Maier am Klavier und unter der endlich 
zu Tage tretenden Abendsonne.

Das neue LF 10 …
 

… wurde der Feuerwehr Gammelshausen feierlich übergeben
(v. l. n. r.: Harald Rieker, Wolfgang Mürter, Kdt. Patrick Donath,
KBM Prof. Dr. Michael Reick, Pfarrer Ansgar Leibrecht,
Bürgermeister Daniel Kohl)

Festakt zur Verabschiedung
Im Anschluss an die Fahrzeugübergabe des neuen LF 10 lud 
Bürgermeister Daniel Kohl die Gäste ins Gemeindehaus ein zur 
offiziellen Verabschiedungsfeier für den langjährigen Komman-
danten und seinen Stellvertreter der Gammelshäuser Feuer-
wehr, Wolfgang Mürter und Harald Rieker. Das Saxophon-Duo der 
Jugendmusikschule Göppingen, Moise Behringer & Caroline von 
Campenhausen, leitete die Feierstunde stimmungsvoll ein.
Neben den Feuerwehrangehörigen aus Gammelshausen waren 
unter den Anwesenden der Gemeinderat Gammelshausen und die 
Gemeindeverwaltung, Kreisbrandmeister Prof. Dr. Reick, die Ehren-
kommandanten Heinz Rieker und Werner Nagel, Reinhold Schauer 
vom Kreisfeuerwehrverband, eine Abordnung der Partnerfeuer-
wehr aus Gräfensteinberg mit deren Bürgermeister Beierlein, die 
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Kommandanten aus dem Umland, Bürgermeister a. D. Zaunseder, 
Vertreter aller örtlicher Vereine und der Kirchengemeinden sowie 
der Geschäftsführer des Gemeindeverwaltungsverbands, Michael 
Deiß.

Bürgermeister Daniel Kohl blickte zunächst auf die mittlerweile 
34-jährige Zugehörigkeit zur Einsatzabteilung der Feuerwehr von 
Harald Rieker zurück. Zahlreiche Aus- und Fortbildungen habe 
er für seine Feuerwehr absolviert und wurde im Jahr 2005 zum 
stellvertretenden Kommandanten gewählt und übte dieses Amt  
15 Jahre ununterbrochen aus. Überhaupt kenne man Harald 
Rieker als engagierten und aktiven Bürger, Vereinsangehörigen und 
Gemeinderat, dem „sein Ort“ am Herzen liege und der für Bürger-
meister Kohl sein Herz am rechten Fleck habe. Er teilt sein Fach-
wissen gerne, teilt und unterstützt, wo immer er kann und sei eine 
Frohnatur, die den Menschen gut tut. Sicher hätten ihn die Kame-
radinnen und Kameraden auch für eine weitere Amtszeit gewählt, 
doch Harald Rieker war es nun wichtig, die Feuerwehrführung zu 
verjüngen und damit dem Nachwuchs die Chance zu geben, Neues 
zu wagen und andere Ideen zu verwirklichen. Kohl bemerkte, dass 
zum „Loslassen“ einiges gehört, doch Harald Rieker sei seinem 
Entschluss bis heute treu geblieben. Froh könne sich eine Gemein-
de schätzen, wenn man einen solchen Mann in führender Position 
einer Gemeindefeuerwehr habe.

Wolfgang Mürter ist bereits 1975 in die Einsatzabteilung der 
Freiwilligen Feuerwehr Gammelshausen eingetreten. Schnell 
hat man schon damals das außerordentliche Engagement des 
damals jungen Kameraden bemerkt, der sich emsig von Ausbil-
dung zu Ausbildung gearbeitet hat und so mittlerweile auf zahlrei-
che Auszeichnungen und Ehrenzeichen zurück blicken kann. Vor  
31 Jahren wählte die Hauptversammlung Mürter erstmals zum 
Kommandanten, sechsmal in Folge schenkte man ihm erneut das 
Vertrauen; ein Zeichen der großen Zufriedenheit für seine Leistung, 
nicht nur als Kommandant, sondern auch als Mensch. Kohl blickte 
auf seine letzten acht Jahre mit Kommandant Mürter zurück und 
schätzte neben ihm als guten und verlässlichen Menschen stets 
seinen immensen Sachverstand und seine Fähigkeit, Kapitän einer 
Mannschaft zu sein. Er schaffte es immer, bei einer Manöverkritik 
Schwächen und Stärken spontan auszusprechen und dabei immer 
motivierend seiner Truppe gegenüber zu sein. Er konnte nicht nur 
den Ton angeben, sondern war immer und überall mittendrin statt 
nur dabei. Dass man ordentlich mit den Fahrzeugen, mit den Uni-
formen, mit dem Feuerwehrmagazin umgeht, das war Wolfgang 
Mürter stets wichtig. Er hatte es zudem immer geschafft, alle Feu-
erwehrangehörige als Team zu verbinden. Die Altersabteilung lag 
ihm ebenso am Herzen wie die ganz jungen Mitglieder. Selbst spar-
te er jahrelang an der Ausstattung des eigenen Kommandanten
büros und nahm die Arbeit lieber mit nach Hause. Erst auf Drängen 
des Bürgermeisters vor drei Jahren wurde auch das Büro optimiert. 
Überhaupt war ein sparsames Haushalten für Kommandant Mürter 
Prämisse. Forderungen für Beschaffungen und ähnliches wurden 
von Mürter und Rieker immer äußerst taktvoll vorgefühlt und waren 
zu keinem Zeitpunkt überzogen, sondern immer angemessen und 
konnten bei Bedarf auch gegenüber des Bürgermeisters und dem 
Gemeinderat stets schlüssig begründet werden. So gelangen in all 
den Jahren wichtige Beschaffungen wie das LF 8 oder auch das 
TSF-W. Die Krönung seines Wirkens und das seines Stellvertreters 
Rieker war die heutige Übergabe des Löschfahrzeugs LF 10.

Bürgermeister Daniel Kohl bedankte sich am Ende seiner Anspra-
che nicht nur bei den beiden Jubilaren, sondern auch bei den „Frau-
en im Hintergrund“, bei Renate und Brigitte für eine großartige 
Unterstützung in all den Jahren. Ohne das Verständnis und die 
Möglichkeit, dass den beiden Frontmännern zuhause der Rücken 
freigehalten wurde, wäre eine solche Leistung nicht möglich gewe-
sen und er überreichte den Damen unter großem Beifall Blumen-
sträuße sowie den Herren weitere Geschenke der Gemeinde, des 
Gemeinderats und der Feuerwehr Gammelshausen als Zeichen der 
großen Anerkennung.

Anschließend durfte der Bürgermeister eine ganz besondere 
Auszeichnung vornehmen, denn der Gemeinderat fasste den Be-
schluss, dass auf Vorschlag des Feuerwehrausschusses dem lang-
jährigen Kommandant Wolfgang Mürter, aufgrund außerordentli-
cher Leistungen um das örtliche Feuerwehrwesen, die Eigenschaft 
als Ehrenkommandant der Gemeinde Gammelshausen verlie-
hen wird. Im Namen des Gemeinderats dankte der Bürgermeister 
in diesem Zusammenhang Herrn Mürter ausdrücklich für seinen 
über vier Jahrzehnte erwiesenen Dienst als Feuerwehrmann und 
davon 30 Jahre als Kommandant und zollt für dieses Engagement 
Respekt, Dank und Anerkennung.
Sichtlich überrascht und bewegt bedankte sich Wolfgang Mürter für 
diese Auszeichnung.

Es folgte ein Grußwort von Kommandant Patrick Donath, der 
sich in sehr persönlichen Worten bei seinem Vorgänger Wolfgang 
für jeglichen Rat und Unterstützung in der Vergangenheit bedankte. 
Ebenso für eine offene, transparente und für ihn nicht selbstver-
ständliche Übergabe, die ihm als neuen Kommandanten ermöglicht 
wurde. Auch an Harald Rieker richtete sich sein Dank für alles, was 
dieser für die Feuerwehr geleistet habe.

Kreisbrandmeister Prof. Dr. Michael Reick erinnerte sich an die 
erste Begegnung mit Herrn Mürter Anfang der 90er-Jahre, damals 
auch in Gammelshausen bei einem Lehrgang. Für Gammelshau-
sen und den Landkreis seien Wolfgang Mürter und Harald Rieker 
Glücksfälle gewesen, die Spuren hinterlassen. Mit Patrick Donath 
und seinen Stellvertretern sei die Feuerwehrführung nach wie vor 
sehr gut aufgestellt und wünschte der gesamten Wehr auch künftig 
alles Gute.

Die Gräfensteinberger Feuerwehr sandte ihre Grüße und 
Wünsche an die Jubilare durch den Vorsitzenden Reiner Hirsch, 
Kommandant Markus Haid und Bürgermeister Christian Beierlein, 
erinnerten sich an eine tolle Freund- und Partnerschaft beider 
Weheren und überreichten besondere Gastgeschenke.

Die Schlussworte gehörten dem Ehrenkommandanten Wolfgang 
Mürter, der die letzten Jahrzehnte seiner aktiven Zeit als Kamerad 
und Kommandant Revue passieren ließ, sich an viele schöne und 
unvergessliche Momente mit „seiner“ Feuerwehr erinnerte, an tolle 
Übungen, Lehrgänge, Feste, Kameradschaftsabende und Ausflüge, 
aber auch an teilweise tragische Einsätze und viele Kameraden, die 
man zu Grabe tragen musste. Bei allen Weggefährten bedankte 
sich Wolfgang Mürter ausdrücklich sowie bei seiner Familie, insbe-
sondere seiner Frau Renate.

Am kalten Buffet und bei kühlen Getränken ließ man den Sommer-
abend vor dem Gemeindehaus – und natürlich stets in Sichtweite 
des neuen Löschfahrzeugs – ausklingen. 
 

v. l. n. r.: Brigitte Schief & Harald Rieker, Wolfgang & Renate Mürter, 
Bürgermeister Daniel Kohl, Kommandant Patrick Donath
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Bundestagswahl am 26. September 2021 
Beantragung eines Wahlscheines 
(Briefwahlunterlagen) 
Für die Bundestagswahl am 26. September 2021 werden die Wahl-
benachrichtigungen an alle Wahlberechtigten voraussichtlich ab 
Mitte August bis spätestens 5. September verteilt. 
Die Erteilung eines Wahlscheins kann dann schriftlich, elektro-
nisch (z. B. per E-Mail, Internet oder Telefax) oder durch persönliche 
Vorsprache bei der Gemeindeverwaltung beantragt werden. Telefo-
nische Anträge und Anträge per SMS sind nicht zulässig. 
Wir bieten für Sie die Beantragung eines Wahlscheins per Internet 
auf unserer Homepage (www.gammelshausen.de) an. 
 
Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen von uns 
per Amtsbote zugestellt. 
 
Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen haben, kön-
nen Sie auch formlos per E-Mail an kaelberer@gammelshausen.
de einen Wahlschein beantragen. In diesem Fall müssen Sie Ihren 
Familiennamen, Ihre Vornamen, Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohn-
schrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort) angeben. 
 
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an Ihre 
Gemeindeverwaltung, Frau Kälberer, unter folgenden Kontakt
möglichkeiten: 
Telefon 07164 940140 
E-Mail: kaelberer@gammelshausen.de 
Fax 07164 940120 
 

Nicole Razavi MdL: „Land fördert 
„Haus der kleinen Füße“ mit 275.000 Euro 
„Das Land unterstützt die Erweiterung des Kindergartens „Haus 
der kleinen Füße“ mit 275.000 Euro aus dem Ausgleichsstock
förderprogramm“, teilt Nicole Razavi MdL mit. „Schöner kann die 
Ferienzeit nicht beginnen, als mit solch einer Nachricht! Ich freue 
mich sehr mit der Gemeinde Gammelshausen, der Gemeinde Dürn-
au und der Einrichtungsleitung. Mit diesem Förderprogramm leistet 
das Land einen wesentlichen Beitrag zur Strukturentwicklung im 
ländlichen Raum. Der Einsatz dafür hat sich gelohnt“, so Razavi wei-
ter zur Bekanntgabe des Ausgleichsstockförderprogramms 2021. 
„Gerade unsere Städte und Gemeinden im ländlichen Raum brau-
chen attraktive Standortfaktoren, damit auch künftig junge Fa-
milien kommen und dort leben wollen. So haben unsere Dörfer 
Zukunft. Neben starken Betrieben und belastbarer Infrastruktur 
sind insbesondere attraktive Kindergärten und gute Schulen ein 
entscheidender Faktor. Dabei wollen wir den Kommunen helfen 
und sind auch in schwierigen Zeiten ein verlässlicher Partner.“, so 
die CDU-Abgeordnete abschließend.

Am Montag, den 9. August 2021 trifft sich die Gruppe B 
Am Dienstag, den 10. August 2021 trifft sich die Gruppe C 
Am Mittwoch, den 11. August 2021 trifft sich die Gruppe A 
jeweils pünktlich um 19.45 Uhr in Einsatzkleidung zur Übung am 
Feuerwehrmagazin. 

Kommandant 
Patrick Donath 
 

Redaktionsschluss:
Montag, 23. August, 10 Uhr
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Bürgerauto Lorenz

Unser Bürgerauto Lorenz ist 
wieder für Sie da! 
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, 
seit Dienstag, den 6.  Juli 2021 
ist unser Fahrdienst mit unserem 
Bürgerauto „Lorenz“ wieder für Sie 
unterwegs. 
Da wir weiterhin mit einem perso­
nell unterbesetzten Fahrerteam 

fahren, kann der Fahrdienst nur dienstags und donnerstags jeweils 
von 8.00 bis 18.00 Uhr angeboten werden. 
Unser Bürgerauto ist mit einer Trennscheibe zwischen den Fah­
rerinnen/Fahrern und den Fahrgästen versehen. Auch ein ab­
gestimmtes Hygienekonzept wurde erstellt. 

Bitte beachten Sie hierzu:
•	 Es kann pro Fahrt nur 1 Person, maximal 2 Personen aus dem 

gleichen Haushalt befördert werden
•	 Fahrgäste müssen einen Mund-Nasen-Schutz (medizinische 

Maske/FFP2) tragen
•	 Das Auto wird nach jeder Fahrt ausreichend gelüftet
•	 Fahrgäste müssen sich vor dem Einsteigen die Hände desinfizie­

ren, Desinfektionsmittel sind vorhanden. Außerdem werden Arm­
lehnen und Türgriffe im Fahrgastbereich desinfiziert

•	 Die Fahrgäste müssen hinten einsteigen, der Beifahrersitz bleibt 
frei

•	 Durch die Pandemielage ist es leider nicht mehr möglich, beim 
Ein- und Aussteigen behilflich zu sein, wir bitten um Ihr Verständ­
nis

 

Vereinbarung von Fahrterminen: 
Fahrten können jeweils dienstags und donnerstags von 
10.00 – 16.00 Uhr unter folgender Rufnummer gebucht 
werden: Telefon 0152 22084105

Wir freuen uns, Ihnen unseren Fahrservice wieder anbieten zu kön­
nen und Sie somit in Ihrem Alltag zu unterstützen. 
 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga­
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er­
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu­
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er­
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu­
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier­
tagen von 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli­
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württem­
berg ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 
5, 72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Informationsseite
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Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassen-Zahn­
ärztliche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der 
Rufnummern an die KZV http://www.kzvbw.de/site/ 
 
 
Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 

Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 28. August 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 30. August 2021, 8.00 Uhr
Dr. Susanne Linckh
Bahnhofstraße 70
73312 Geislingen
Telefon 07331 947173
Sprechzeiten: 9 – 12 Uhr und 17 – 19 Uhr

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 28. August 2021
Schiller-Apotheke
Hauptstraße 50
73033 Göppingen
Telefon 07161 978210

Sonntag, 29. August 2021
Bahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 3
73066 Uhingen
Telefon 07161 37500

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 0800 6101-767 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 28. August und Sonntag, 29 August 2021 

Fachhauswirtschafterin Karin Kugler-Widy, 
Sr. Andrea Langenbuch, Pfl. Robert Meckl, 

Frau Renate Allmendinger

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds­
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

30. 8. 21 13. 9. 21
26. 8. 21
  2. 9. 21

Hattenhofen
Zell u. A.   1. 9. 21 15. 9. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
9. 9. 21

30. 8. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü­
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 31. 8. 21
Dürnau

  6. 9. 21
Gammelshausen 7. 9. 21
Hattenhofen

8. 9. 21 30. 8. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Göppingen
Entsorgung von Fallobst 
Wer Obst selbst anbaut oder sogar eine Streuobstwiese besitzt, 
kennt das Problem überreifer oder wurmstichiger Früchte, die her­
unterfallen und nicht mehr verwertet werden können. Diese locken 
Wespen an und führen im schlimmsten Fall zu unerwünschten 
Bodenpilzen. Die zu entsorgenden Mengen steigen im Landkreis 
Göppingen kontinuierlich und können bei der Kompostierung mit 
Gartenschnitt über einen längeren Zeitraum zu unangenehmen 
Gerüchen führen. 
Der AWB sammelt deswegen seit dem Jahr 2019 auf seinen Plätzen 
Fallobst getrennt vom übrigen Grüngut. Um Geruchsbelästigungen 
vorzubeugen und auch größere Mengen annehmen zu können, 
wird das Fallobst in Containern gesammelt. Diese werden zeitnah 
zu lokalen Landwirten mit Biogasanlagen transportiert. Dort wird 
das Fallobst mit anderen Pflanzenabfällen gemischt und daraus 
regenerative Energie gewonnen. 
 

 

 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Rucksack, 30 Liter | Tennis Bag | 1 Rolle Dachpappe | 
2 Blumenkästen weiß und blau | 5 Liter Caparol Malerit 
Farbe Blau | Telefon 2125
Lattenrost aus Holz, 90 x 190 cm | Telefon 4313
4 Blumen/Balkonkästen 58 x 20 x 16 cm Kunststoff mit 
Untersetzer, terracottafarben | 4 Blumen/Balkonkästen 58 x 
17 x 14 cm Kunststoff mit Untersetzer, terracottafarben | 
3 Metallkisten mit Deckel feuerverzinkt, nach oben leicht 
konisch, 33 x 33 x 30 cm, alles in gut erhaltenem Zustand | 
Telefon 1478590
30 Marmeladengläser mit Schraubverschluss | Telefon 5250
kleinere Kieselsteine, ca. 1 Kubikmeter, zur Selbstabholung | 
Telefon 0171 4881385
runden Gartentisch weiss, 80 cm Ø, Höhe 70 cm | 
Telefon 2150
CD-Ständer schwarz für ca. 50 CDs/DVDs | Telefon 3769
Honda F400-Einachser mit Eigenbau-Einachsanhänger | 
Telefon 7395
Wackersteine, verschiedene Größen, ca. 3 Schubkarren voll, 
evtl. auch Anlieferung möglich | Telefon 01792415252
Stiebel Elektro Boiler, 120 Liter, 5 Jahre alt | Telefon 3122
ca. 10 diverse, dekorative Flaschen 300 – 500 ml auch als 
Likörflaschen geeignet | Telefon 5142
Neuwertiges Bett ohne Matratze, 90 x 190 cm | Telefon 2245
ein Maul voll frisches loses Wiesenheu abzugeben. 
Auch für Kleintiere geeignet | Telefon 6715
Kastenregal, Metall weiß lackiert für vier Getränkekisten, 
h 155, b 60, t 30 | Telefon 0157 53531006
3 Kartons Flohmarktartikel (vor allem Geschirr und Fondue-Set) 
| Telefon 9152821
2 x 6 Weingläser, Bleikristall mit Goldrand | 
Telefon 0177 7500363

Gesucht wird ...
ein funktionstüchtiger Kühlschrank | Telefon 0151 26684252
3 bis 5 Meter Staketenzaun | Telefon 0173 5464659
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

Familientreff am AlbTrauf

Familientreff am AlbTrauf im Raum Bad Boll 
im Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6 in Bad Boll 
 

Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
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Offenes Café 
jeden Mittwoch von 9.30 bis 12.00 Uhr 
Ein offener Treff für Mütter, Väter, Großeltern mit Kleinkindern und 
Babys – kostenfrei und ohne Anmeldung. 
Am Schluss jedes Cafétreffs findet ein Spielkreis mit Fingerspielen, 
Bewegungsspielen und Mitmachliedern statt. 
 
Eltern-Baby-Treff 
Montags von 10.00 bis 11.30 Uhr 
Info – Austausch – Unterstützung 
Wir geben die Gelegenheit, sich mit Fachkräften sowie anderen 
Eltern auszutauschen und informieren über Themen wie: Beikost, 
Entwicklung des Kindes, Schlafen, Gesundheit, Pflege, Stillen. 
 
Unsere Verhaltens- und Hygieneregeln:
•	 Ohne Test bei einer 7-Tages-Inzidenz im Landkreis Göppingen 

unter 35
•	 Ohne Anmeldung
•	 Abstandsgebot/Mund-Nasen-Bedeckung
•	 Selbstauskunft und Verpflichtungserklärung
 
Wir bieten Kaffee und Wasser kostenlos an. Mitgebrachte Geträn­
ke/Kinderfrühstück sind erlaubt. 
 
Neugierig geworden? Schauen Sie doch einfach mal bei uns 
vorbei – Sie sind immer herzlich willkommen! 
 
Weitere Informationen finden Sie auf www.familientreffs.de > Fa­
milientreff am AlbTrauf im Raum Bad Boll und auf Facebook unter: 
Göppinger Familientreffs. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  
Ihr Familientreff-Team 
Kontakt:
Natalia Weinberg
Familientreffleiterin
Mobilfunknummer: 0176 17303304
E-Mail: n.weinberg@awo-gp.de 
 
 

Landratsamt Göppingen

Grünlandbegehung 
Inkl. Pflanzenschutz-Sachkundefortbildung 
Göppingen, 9.  August 2021 – Das Landwirtschaftsamt 
Göppingen führt in Zusammenarbeit mit dem Beratungs­
dienst Milchviehhaltung und Futterbau Göppingen e. V. eine 
Grünlandbegehung durch. Referenten sind Hans Koch von 
der BayWa und Thomas Kielmann vom Landwirtschaftsamt. 
Es werden zwei Termine angeboten: 
1. Bad Boll 10.00 Uhr (zwischen Bezgenriet und Boll) 
2. Berneck 14.00 Uhr (zwischen Berneck und Aufhausen) 
Achten Sie bitte auf die entsprechende Beschilderung. Die 
Vorgaben der Corona-VO (Abstand, Masken usw.) sind ein­
zuhalten. Die zwingend notwendige Anmeldung nimmt das 
Landwirtschaftsamt Göppingen bis zum 16.  August 2021 
unter Angabe von Adresse, E-Mail, Geburtsdatum und zu 
welcher Uhrzeit Sie kommen möchten, unter E-Mail land­
wirtschaftsamt@lkgp.de entgegen. Es werden zwei Stunden 
Sachkunde Fortbildung Pflanzenschutz bescheinigt.

Auf Tour mit dem RegioRadStuttgart 
Flexibel und umweltfreundlich die Region neu entdecken 
Ich sehe was, was du nicht siehst – Stuttgart und die Region jetzt 
auf einer Tour mit RegioRadStuttgart neu entdecken. Einfach an­
melden und los geht’s mit einem der mehr als 1.500 Fahrräder oder 
Pedelecs an über 200 Ausleihstationen in der ganzen Region. 

Klimafreundliche Mobilität einfach und flexibel für jeden ermögli­
chen: Dafür steht das regionsweite Fahrrad- und Pedelecverleih­
system RegioRadStuttgart. In über 40 Kommunen in der ganzen 
Region gibt es inzwischen über 200 Stationen und das Netz wächst 
immer weiter. Egal ob es nur vom Bahnhof in die Stadt geht oder 
ein Wochenendausflug auf dem Plan steht, die RegioRäder warten 
auf ihren Einsatz. Für alle Inhaber/innen einer polygoCard gibt es 
die ersten 30 (für Fahrräder) bzw. 15 (für Pedelecs) Minuten gra­
tis! Besonders praktisch für gemeinsame Ausflüge: Die Gruppen­
buchung für bis zu 15 Personen mit langfristiger Reservierungs­
funktion (Telefon 0711 490780).  
Im Landkreis Göppingen gibt es bereits vier RegioRad-Stationen mit 
Pedelecs zum Ausleihen: In Göppingen und Eislingen am Bahnhof 
sowie in Rechberghausen beim alten Bahnhof und in Wäschenbeu­
ren am Marktplatz. Alle Standorte von RegioRadStuttgart und die 
aktuell verfügbaren Räder lassen sich über die Karte unter https://
www.regioradstuttgart.de/de/rad-finden einsehen.  
Der Verband Region Stuttgart und die Landeshauptstadt Stuttgart 
haben zusammen RegioRadStuttgart-Radtouren entwickelt. Unter 
dem Motto „Ich sehe was, was Du nicht siehst“ werden u. a. auf 
dem Zugportal (sbahnstuttgart.zugportal.de) für den Sommer ab­
wechslungsreiche Radtouren durch die Region präsentiert. Start- 
und Endpunkt der Touren sind mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu 
erreichen. Eine besondere Empfehlung ist die Tour auf der Obst­
route von Kirchheim durch das Voralbgebiet bis Süßen und weiter 
nach Göppingen: 
Zum Startpunkt am Bahnhof Kirchheim unter Teck geht es mit der 
S-Bahn Linie S1. Direkt am Bahnhof liegt die RegioRadStuttgart 
Station, an der man sich einen der blauen Flitzer aussuchen kann. 
Wer möchte, nimmt sich zunächst ein bisschen Zeit, um das Stadt­
zentrum Kirchheims zu erkunden. Und dann geht es auch schon los 
über Schlierbach, Hattenhofen, Bad Boll, Dürnau, Gammelshau­
sen, Eschenbach, Schlat bis hinab nach Süßen im Filstal. Immer 
im Blick: Das für den Landkreis Göppingen charakteristische Pa­
norama der Drei-Kaiser-Berge Hohenstaufen, Rechberg und Stui­
fen. Kleine und große Entdecker/innen können sich über die The­
menwege entlang der Strecke freuen und etwas dazulernen: Zum 
Beispiel an den Obstlehrpfaden in Schlat, Schlierbach und Dürnau-
Gammelshausen oder am Infoparcours Vogelschutz (Piep-mich-an-
Lehrpfad) in Hattenhofen.  
Sollte sich unterwegs der Hunger melden, ist das gar kein Problem. 
Denn die Angebote der lokalen Gastronomiebetriebe und Produkt­
hersteller lassen keine Wünsche offen. Dazu gehören neben zahl­
reichen Hofläden zum Beispiel auch die Manufaktur Jörg Geiger in 
Schlat* oder die Boller Fruchtsäfte in Bad Boll*. Wer sein Picknick 
selbst mitbringt, kann die Decke an einem der Rastplätze aus­
werfen und beim Schlemmen die Flora und Fauna genießen.  
Von Süßen aus führt die Route in einem Bogen an Eislingen vorbei 
und endet am Marktplatz 
Göppingen, wo es sich wunderbar einkehren und die Beine aus­
ruhen lässt. Das RegioRad kann nur 300 Meter weiter am Bahnhof 
abgegeben werden – von dort aus fährt der Regionalverkehr des 
Filstaltakts Richtung Stuttgart oder Ulm sowie Busse in die umlie­
genden Städte und Gemeinden. Einen Überblick über die Tour sowie 
das ganze RegioRadStuttgart-Tourenprogramm und weitere Aus­
flugstipps sind unter www.stuttgart-tourist.de/radfahren-wandern-
stuttgart-region/regiorad-stuttgart zu finden.  
* Aufgrund der Einschränkungen im Zusammenhang mit der Coro­
na-Pandemie, bitte vorher online prüfen ob und in welcher Form die 
Gastronomie aktuell zugänglich ist.  
Ansprechpartnerinnen 
Landratsamt Göppingen 
Amt für Mobilität und Verkehrsinfrastruktur 
Salome Maier 
Telefon 07161 202-5515, Telefax 07161 202-5190 
E-Mail: mobilitaet@lkgp.de www.landkreis-goeppingen.de  
Verband Region Stuttgart 
Uta Hörmann 
Referentin für Öffentlichkeitsarbeit 
Telefon 0711 22759-16 
E-Mail: hoermann@region-stuttgart.org www.region-stuttgart.org 
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Forstrevier Bad Boll
Der Förster informiert:
www.bad-boll.de/de/buerger/leben/forstrevier

Fortbildung 1 für den Kleinprivatwald im Forstrevier Bad Boll
Themen:
• �Wiederaufforstung von Waldflächen unter dem Einfluss des 

Klimawandels – welche Bäume ertragen den Klimawandel
• �Pflege von Sturmfolgebeständen
• �Jungbestandspflege – die Basis für stabile Mischwälder
• �Einfluss des Wildverbisses auf die Verjüngung und Schutzmög­

lichkeiten
Durchführung: Revierleiter Christoph Reich
Termin: 12. November 2021, 14 – ca. 17 Uhr
Treffpunkt: �Schlierbach, im Gewerbegebiet, Ecke Maybach­

straße/Porschestraße
 	  �Standortskoordinaten 48°40‘35.5“N 9°32‘17.2“E
Anmeldung: bis 10. November 2021 am Forstamt Göppingen
 	  �Telefon 07161 202-2435 (Frau Aminger) oder 

forstamt@lkgp.de

Fortbildung 2 für den Kleinprivatwald im Forstrevier Bad Boll
Thema: �Durchforstung und Pflege von jüngeren bis mittel­

alten Laub- und Nadelholzbeständen
Durchführung: Revierleiter Christoph Reich
Termin: 10. Dezember 2021, 14 – ca. 16 Uhr
Treffpunkt: �Bad Boll an der K 1427 Richtung Gruibingen 

Abzweig Erlenweg
 	  �Standortskoordinaten 48°37‘12.9“N 9°36‘44.4“E
Anmeldung: bis 8. Dezember 2021 am Forstamt Göppingen
 	  �Telefon 07161 202-2435 (Frau Aminger) oder 

forstamt@lkgp.de

Schulen/Kindergärten

Schulverband westliche Voralb
1. Haushaltssatzung des Zweckverbandes 
Schulverband Westliche Voralb 
für das Haushaltsjahr 2021
Aufgrund von §§ 5 Abs. 3 und 18 des Gesetzes über die kommu­
nale Zusammenarbeit (GKZ) in Verbindung mit § 79 der Gemein­
deordnung für Baden-Württemberg hat die Verbandsversammlung 
am 20. Juli 2021 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2021 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. Im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen 
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 448.600
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen 

Aufwendungen von
448.600

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von

0

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge 
von

0

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Aufwendungen von

0

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis 
(Saldo aus 1.4 und 1.5) von

0

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis 
(Summe 1.3 und 1.6) von

0

2. Im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 

laufender Verwaltungstätigkeit von
448.600

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von

448.600

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
des Ergebnishaushalts von

0

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit von

0

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit von

0

2.6 Veranschlagter 
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Investitinstätigkeit von

0

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittel­
überschuss/-bedarf von

0

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von

0

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von

0

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel
überschuss/-bedarf aus Finanzierungs
tätigkeit von

0

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzie-
rungsmittelbestandes; Saldo Finanzhaus-
halt (Saldo aus 2.7 und 2.10) von

0

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredit-
aufnahmen für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen wird festgesetzt auf � 0 Euro
Davon für die Ablösung von inneren Darlehen auf � 0 Euro

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Ermächtigungen zum Eingehen von 
Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit 
Auszahlungen für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen belasten, wird festgesetzt auf � 0 Euro

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
festgesetzt auf � 10.000 Euro

§ 5 Umlagen
Die Verbandsumlage wird festgesetzt auf � 9.200 Euro

2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das Haus­
haltsjahr 2021 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die von der 
Verbandsversammlung beschlossene Haushaltssatzung mit ihren 
Anlagen wurde gemäß § 81 Absatz 2 GemO der Rechtsaufsichts­
behörede vorgelegt. Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung 
wurde vom Landratsamt Göppingen am 5. August 2021 bestätigt.

Albershausen, den 9. August 2021 

Bidlingmaier
Verbandsvorsitzender

Änderungswünsche
können wir aus 
Zeitgründen 
leider nicht immer 
berücksichtigen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Sonstige Einrichtungen

 

September 
Die nächste Sprechstunde des Kreisseniorenrates findet am Don-
nerstag, 2. September 2021 von 14.00 – 16.00 Uhr im Land-
ratsamt Göppingen, Helfensteinsaal (Zimmer E16) statt. Dort 
erhalten Sie u. a. Informationen zur „Vorsorgevollmacht“ und zur 
„Patientenverfügung“ Die neue Vorsorgemappe des Kreissenio­
renrates mit den entsprechenden Vordrucken kann hier erworben 
werden. 
 

Tagesmütter-Göppingen e. V.

Neuer Qualifizierungskurs für Tagesmütter und -väter 
Der Tagesmütter Göppingen e. V. bietet ab Herbst 2021 einen wei­
teren Qualifizierungskurs an. Die Kurszeiten sind Dienstagabend 
und jeden zweiten Samstag im Monat. Der Kurs wird in Präsenz 
in Göppingen in den neuen Räumen in der Rosenstraße 13 statt­
finden. 
Ab Anfang 2022 können die Kursteilnehmer mit der Betreuung Ihrer 
ersten Tageskinder beginnen. 
Mehr Informationen für Interessenten und Interessentinnen gibt 
es beim Tagesmütter Göppingen e. V. unter 07161 96331-0 oder 
info@tmv-gp.de. 

Sonstiges
 
Stuttgart, 23.08.2021  SPERRVERMERK  

 
Vorbefragung zur Gebäude- und Wohnungszählung in Baden-
Württemberg ab September 2021 
 

Im Jahr 2022 wird in Deutschland der nächste Zensus durchgeführt. Der Zensus beinhaltet eine Volks-, 
Gebäude- und Wohnungszählung und wird in allen Mitgliedsstaaten der EU turnusmäßig durchgeführt. Mit 
dieser statistischen Erhebung wird ermittelt, wie viele Menschen in Deutschland leben, wie sie wohnen und 
arbeiten. Viele Entscheidungen in Bund, Ländern und Gemeinden beruhen auf Bevölkerungs- und 
Wohnungszahlen. Um verlässliche Basiszahlen für Planungen zu haben, ist eine regelmäßige 
Bestandsaufnahme der Einwohnerzahl notwendig. 
Bereits in diesem Jahr nimmt das Statistische Landesamt Baden-Württemberg im Rahmen der Vorbefragung 
zur Gebäude- und Wohnungszählung (GWZ) für den Zensus 2022 Kontakt mit einem Teil der Eigentümerinnen 
und Eigentümern bzw. Verwaltungen von Gebäuden mit Wohnraum bzw. Wohnungen in Baden-Württemberg 
auf. Diese Vorbefragung dient der Überprüfung der vorliegenden Daten zu Gebäuden und 
Eigentumsverhältnissen hinsichtlich Qualität und Aktualität. So wird sichergestellt, dass die Angaben zu den 
auskunftspflichtigen Personen sowie zu den Gebäuden und Wohnungen zur GWZ im Jahr 2022 korrekt 
vorliegen und die Belastung aller Beteiligten dadurch minimiert wird. Die Entscheidung bezüglich der Auswahl 
der Auskunftspflichtigen zur Vorbefragung 2021 hängt von Struktur und Aktualität der Daten ab, die dem 
Statistischen Landesamt Baden-Württemberg vorliegen. 
Ca. 1 Mio. ausgewählte Eigentümerinnen und Eigentümer bzw. Verwaltungen erhalten im September 2021 ein 
Anschreiben mit Zugangsdaten zu einem Online-Fragebogen und werden gebeten Auskünfte zu Ihrem 
Gebäude oder Ihrer Wohnung zu erteilen. Die maximal 11 Fragen der Vorbefragung 2021 können schnell und 
einfach beantwortet werden. Dies nimmt nur etwa 5-10 Minuten in Anspruch. Wer zur Vorbefragung 2021 
kein Schreiben erhält, wird erst zur GWZ 2022 befragt. Die GWZ 2022 wird als flächendeckende Erhebung 
durchgeführt, bei der Eigentümerinnen und Eigentümer bzw. Verwaltungen aller Gebäude mit Wohnraum und 
Wohnungen befragt werden. 

Lesen Sie mehr unter https://www.zensus2022.de/DE/Wer-wird-befragt/Vorbefragung-gebaeude-und-
wohnungszaehlung.html  

 
Die gesetzlichen Grundlagen für die Datenerhebung sind das Bundesstatistikgesetz (BStatG), das 
Zensusvorbereitungsgesetz (ZensVorbG 2022) und das Zensusgesetz (ZensG 2022). Nach § 24 des 
Zensusgesetzes besteht Auskunftspflicht. Für das Statistische Landesamt Baden-Württemberg hat der Schutz 
personenbezogener Daten höchste Priorität. Die Online-Datenübermittlung erfolgt verschlüsselt. Die 
gewonnenen Daten werden ausschließlich für statistische Zwecke genutzt, Rückschlüsse auf einzelne Personen 
oder die Weitergabe von Daten an Dritte sind ausgeschlossen.  
 

EVF-Störhotline 
Die aktuelle Rufnummer der EVF-Störungshotline (7 Tage/24 
Stunden) lautet 0800 6101-767 (kostenlos). 
(stets aktuell zu finden unter https://evf.de/kontakt/)  

EVF-Störhotline 
  
Die aktuelle Rufnummer der EVF-Störungshotline (24/7) lautet 0800-6101-767 (kostenlos). 
(stets aktuell zu finden unter https://evf.de/kontakt/) 
  
  

 
  
Energieversorgung Filstal GmbH & Co. KG 
Großeislinger Straße 30 
73033 Göppingen 
Telefon 07161 - 6101-106 
Telefax 07161 - 6101-199 
peter.naab@evf.de 
www.evf.de 
 

Energieversorgung Filstal GmbH & Co. KG 
Großeislinger Straße 30 
73033 Göppingen 
Telefon 07161 6101-106 
Telefax 07161 6101-199 
peter.naab@evf.de 
www.evf.de 
 

Energieagentur 
Gut fürs Klima, gut für den Geldbeutel: Neue Förderung für 
effiziente Gebäude – Seit dem 1. Juli gelten Neuerungen bei der 
BEG, der im Januar gestarteten „Bundesförderung für effiziente Ge­
bäude“ (BEG). Diese fasst mehrere Förderprogramme zusammen 
und soll damit der Vereinfachung dienen. Käufer oder Bauherren 
bekommen nun je nach Energieeffizienz zinsgünstige Kredite und 
einen höheren Tilgungszuschuss. Auch Energetische Sanierungen 
von bestehenden Gebäuden fördert der Staat jetzt in der neuen 
Effizienzhaus Stufe 40 mit maximal 75.000 Euro je Wohneinheit. 
Hausbesitzer, die ihre Immobilie nicht in einem Zug sanieren, son­
dern schrittweise vorgehen, profitieren von höheren Zuschüssen, 
wenn sie von einem Effizienzhaus-Experten einen individuellen 
Sanierungsfahrplan (iSFP) erstellen lassen. Weitere Informationen 
gibt es bei der Energieagentur Landkreis Göppingen. Für Interes­
sierte besteht die Möglichkeit einer Erstberatung. Zur Terminverein­
barung melden Sie sich telefonisch bei der Energieagentur unter 
der Telefonnummer 07161 65165 00 oder per E-Mail an energie­
agentur@lkgp.de. 
 
Energieausweis – Ein Energieausweis bewertet den energe­
tischen Zustand von Gebäuden. Möchten Sie Ihr Gebäude ver
mieten oder verkaufen, so müssen Sie als Eigentümer gemäß der 
Energieeinsparverordnung (EnEV) einen Energieausweis vorlegen. 
Der Ausweis enthält zusätzlich zum energetischen Zustand des 
Gebäudes wertvolle Hinweise zur Verbesserung der Energieeffi­
zienz, ersetzt jedoch keine Energieberatung. Für Interessierte be­
steht die Möglichkeit einer Erstberatung in Ihrem Rathaus oder bei 
der Energieagentur Göppingen. Zur Terminvereinbarung melden Sie 
sich telefonisch bei der Energieagentur unter der Telefonnummer 
07161 65165 00 oder per E-Mail an energieagentur@landkreis-
goeppingen.de. 
Die Energieagentur steht Ihnen für sämtliche Energiefragen zur 
Verfügung: 
Bahnhofstraße 7 
73033 Göppingen 
Telefon 07161 651 650 0 
Fax 07161 651 650 9 
E-Mail: energieagentur@lkgp.de 
www.klimaschutz-goeppingen.de 
 
 

Samstag, 28. August 2021
TSV Bad Boll – TSV Weilimdorf

Anspiel: 17.30 Uhr

Bollwerkstadion Bad Boll
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Samstag, 28.August ab 10 Uhr  

ZELL unter Aichelberg 
Lindenmarkt 

Jeden   letzten   Samstag   im   Monat   bis   Ende   Oktober 

Garten-Dinge & Flohmarkt     

                                           Wo?                         
Am Sportplatz und Autohaus - Stände im großen Kreis.  
Parken nicht in der Mitte, nur außerhalb des Kreises.     

 Was?                                        
Alles aus den Gärten.   -   Dinge aus Haus und Hof, 
die noch gut sind und die Sie weitergeben möchten.  

Es gelten die aktuellen Corona-Regeln: 
   Keine Standgebühr.        
  Den Platz leer und sauber zurücklassen!  

     Ihr Lindenmarkt-Komitee 

Abonnentenbetreuung 
Neu-Bestellungen,
Adressänderungen, 
Zustellung und mehr ...
0 70 21 / 97 50 - 37

Anzeigenabteilung
Anzeigen, Preise, Beilagen, 

Termine und mehr ...
0 70 21 / 97 50 -19

anzeigen@teckbote.de

Schreiben Sie Ihre Texte im 
Online-Redaktionssystem!
http://badboll.go-kirchheim.info
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Infos aus dem Rathaus

Die „Tour de Kreisle“ macht Station…
… in Gammelshausen, am 30.  August 2021 in der Zeit 
von ca. 12.00 bis 12.20 Uhr. Rund 40 Radlerinnen und 
Radler fahren in diesem Jahr wieder zugunsten des stationä­
ren Hospizes in Göppingen-Faurndau, um Geld zu erradeln 
zur Finanzierung des laufenden Betriebs dieser wertvollen 
Einrichtung im Kreis Göppingen. Alle Interessierten sowie 
Spender/innen sind herzlich willkommen, an diesem Tag 
kurz am Gemeindehaus vorbei zu schauen.

Bürgermeister Daniel Kohl wird wie jedes Jahr die Gruppe 
um Marta Alfia, Klaus Riegert und Georg Kolb empfangen, 
zu kühlen Getränken und erfrischendem Obst einladen und 
natürlich einen Scheck der Gemeinde für das Hospiz über­
geben.

Wir freuen uns auf Sie!

 

Erhöhung der Kindergartengebühren zum 1. September 2021 
Die Gemeinderäte der Gemeinden Dürnau und Gammels
hausen haben in der Verbandsversammlung des Grundschul- 
und Kindergartenverbandes Dürnau – Gammelshausen 
am 27.  Juli 2021 beschlossen, die Kindergartenbeiträge ab 
1. September 2021 wie folgt festzusetzen: 
Gebühren im „Kinderhaus der kleinen Füße“ 
Kindergarten	 ab 1. September 2020	ab 1. September 2021 
Gruppe mit verlängerter Öffnungszeit von 6 Stunden 
1 Kind	 137 Euro	 140 Euro 
2 Kinder	 106 Euro	 109 Euro 
3 Kinder	   70 Euro	   72 Euro 
4 Kinder und mehr	   23 Euro	   24 Euro 
 
Gruppe mit verlängerter Öffnungszeit von 7 Stunden 
1 Kind	 149 Euro	 153 Euro 
2 Kinder	 115 Euro	 119 Euro 
3 Kinder	   76 Euro	   79 Euro 
4 Kinder und mehr	   25 Euro	   26 Euro 
 
Ganztagesgruppe bis 15.00 Uhr 
evtl. altersgemischt U3 Aufschlag von 100 % 
1 Kind	 161 Euro	 165 Euro 
2 Kinder	 124 Euro	 128 Euro 
3 Kinder	   82 Euro	   85 Euro 
4 Kinder und mehr	   27 Euro	   28 Euro 
 

Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr
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Kindergarten	 ab 1. September 2020	ab 1. September 2021 
Kinderkrippe mit einer Öffnungszeit von 4,5 Stunden täglich 
an 5 Tagen 
1 Kind	 264 Euro	 272 Euro 
2 Kinder	 196 Euro	 202 Euro 
3 Kinder	 133 Euro	 137 Euro 
4 Kinder und mehr	   53 Euro	   54 Euro 
 
Kinderkrippe mit einer Öffnungszeit von 4,5 Stunden täglich 
an 3 Tagen 
1 Kind	 158 Euro	 163 Euro 
2 Kinder	 117 Euro	 121 Euro 
3 Kinder	   80 Euro	   82 Euro 
4 Kinder und mehr	   32 Euro	   32 Euro 
 
Kinderkrippe mit einer Öffnungszeit von 6 Stunden täglich 
an 5 Tagen 
(Berechnungsgrundlage für U3 Gruppen) 
1 Kind	 352 Euro	 362 Euro 
2 Kinder	 261 Euro	 269 Euro 
3 Kinder	 177 Euro	 182 Euro 
4 Kinder und mehr	   70 Euro	   72 Euro 
 
Kinderkrippe mit einer Öffnungszeit von 6 Stunden täglich 
an 3 Tagen 
1 Kind	 211 Euro	 217 Euro 
2 Kinder	 157 Euro	 161 Euro 
3 Kinder	 106 Euro	 109 Euro 
4 Kinder und mehr	   42 Euro	   43 Euro 
 
Kinderkrippe mit einer Öffnungszeit von 7 Stunden täglich 
an 5 Tagen 
1 Kind	 411 Euro	 422 Euro 
2 Kinder	 305 Euro	 314 Euro 
3 Kinder	 207 Euro	 212 Euro 
4 Kinder und mehr	   82 Euro	   84 Euro 
 
Kinderkrippe mit einer Öffnungszeit von 7 Stunden täglich 
an 3 Tagen 
1 Kind	 246 Euro	 253 Euro 
2 Kinder	 183 Euro	 188 Euro 
3 Kinder	 124 Euro	 127 Euro 
4 Kinder und mehr	   49 Euro	   50 Euro 

Bitte beachten, die Gebühren werden für jeden angefangenen 
Monat voll berechnet. 
Für die Betreuung von unter dreijährigen Kindern, die in altersge­
mischten Gruppen betreut werden, wird ein Zuschlag von 100 % 
berechnet, da bei deren Aufnahme gegenüber der Regelgruppe ein 
Kindergartenplatz unbesetzt bleiben muss. 
Grundlage für die Gebührenerhebung als solche und die Gebühren­
gestaltung des Grundschul- und Kindergartenverbandes sind die 
jeweiligen Landesrichtsätze der kommunalen und kirchlichen Spit­
zenverbände, die auf eine verträgliche und möglichst vergleichbare 
finanzielle Beteiligung der Eltern in Baden-Württemberg hinwirken. 
Zielgröße ist eine Erhebung von Elternbeiträgen in Höhe von 20 % 
der Gesamtaufwendungen. 
Auf die Sozialstaffelung der Elternbeiträge entsprechend der Kin­
derzahl unter 18 Jahren in den Familien wird hingewiesen. In sozia­
len Härtefällen und bei Wohngeldempfängern, die keine Leistungen 
der Jugendhilfe erhalten, wird auf Antrag ein Gebührennachlass von 
bis zu 20 Euro im Monat eingeräumt. 
Bitte überprüfen Sie im September, ob die Abbuchung korrekt 
erfolgt ist. 
Bei Unstimmigkeiten wenden Sie sich bitte an Frau Gaissert, 
Bürgermeisteramt Dürnau, Telefon 07164 91010-16. 
Wir hoffen auf Ihr Verständnis für diese Regelung und werden auch 
weiterhin stets bestrebt sein, unseren Kindern in Dürnau und Gam­
melshausen ein gutes Angebot zu gewährleisten. 
 
Dürnau, 28. Juli 2021 
 
Markus Wagner 
Verbandsvorsitzender 

Schülerferienprogramm – 
Bericht siehe unter Dürnau! 
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Holzbackofenbrot zu 
Gunsten Hospiz 

Die Landfrauen 
Gammelshausen backen anstelle 
des beliebten Backhaushock`s
am 04.09.2021 zu Gunsten des                                

Hospizes Göppingen.
    ________________________________________

Der Verkauf findet statt:
Samstag, 04.09.2021

12:00 – 14:00 Uhr
am Backhaus Gammelshausen

__________________________________________

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihre Landfrauen Gammelshausen
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Bürgerauto Lorenz

Unser Bürgerauto Lorenz 
ist wieder für Sie da! 
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, 
seit Dienstag, den 6.  Juli 2021 ist 
unser Fahrdienst mit unserem Bür-
gerauto „Lorenz“ wieder für Sie un-
terwegs. 
Da wir weiterhin mit einem perso-
nell unterbesetzten Fahrerteam 

fahren, kann der Fahrdienst nur dienstags und donnerstags jeweils 
von 8.00 bis 18.00 Uhr angeboten werden. 
Unser Bürgerauto ist mit einer Trennscheibe zwischen den Fah-
rerinnen/Fahrern und den Fahrgästen versehen. Auch ein abge-
stimmtes Hygienekonzept wurde erstellt. 
Bitte beachten Sie hierzu:
•	 Es kann pro Fahrt nur 1 Person, maximal 2 Personen aus dem 

gleichen Haushalt befördert werden
•	 Fahrgäste müssen einen Mund-Nasen-Schutz (medizinische 

Maske/FFP2) tragen
•	 Das Auto wird nach jeder Fahrt ausreichend gelüftet
•	 Fahrgäste müssen sich vor dem Einsteigen die Hände desinfizie-

ren, Desinfektionsmittel sind vorhanden. Außerdem werden Arm-
lehnen und Türgriffe im Fahrgastbereich desinfiziert

•	 Die Fahrgäste müssen hinten einsteigen, der Beifahrersitz bleibt 
frei

•	 Durch die Pandemielage ist es leider nicht mehr möglich, beim 
Ein- und Aussteigen behilflich zu sein, wir bitten um Ihr Verständ-
nis

 

Vereinbarung von Fahrterminen: 
Fahrten können jeweils dienstags und donnerstags von 
10.00 – 16.00 Uhr unter folgender Rufnummer gebucht 
werden: Telefon 0152 22084105

Wir freuen uns, Ihnen unseren Fahrservice wieder anbieten zu 
können und Sie somit in Ihrem Alltag zu unterstützen. 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier
tagen von 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württem-
berg ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 
5, 72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 

Informationsseite
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Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassen-Zahn-
ärztliche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der 
Rufnummern an die KZV http://www.kzvbw.de/site/ 
 
 
Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 
 
Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 4. September 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 6. September 2021, 8.00 Uhr
Annette Marquardt
Im Wiedenberg 7
73113 Ottenbach
Telefon 07165 928177
Sprechzeiten: 10 – 12 Uhr

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de

Samstag, 4. September 2021
Bären-Apotheke
Eichenstraße 8
73037 GP-Ursenwang
Telefon 07161 999270

Sonntag, 5. September 2021
Axel’s Vital-Apotheke
Bleichstraße 4
73033 Göppingen
Telefon 07161 74646

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 0800 6101-767 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 4. September und Sonntag, 5. September 2021 

Sr. Gabi Herrmann, Sr. Ann-Kathrin Ludwig, 
Sr. Gertrud Neiniger, Pfl. Andreas Banzaf

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

13. 9. 21 13. 9. 21
2. 9. 21
9. 9. 21

Hattenhofen
Zell u. A. 15. 9. 21 15. 9. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
9. 9. 21

13. 9. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 14. 9. 21
Dürnau

  6. 9. 21
Gammelshausen 7. 9. 21
Hattenhofen

8. 9. 21 13. 9. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Göppingen
Überfüllte Restmülltonnen bleiben ungeleert stehen 
Deckel müssen geschlossen sein 
Ein Bild, das alle schon gesehen haben: am Tag der Müllabfuhr 
stehen die Restmülltonnen ordentlich aufgereiht und satzungskon-
form zur Entleerung bereit. Nur bei einer oder zwei Tonnen wurden 
noch schnell Säcke notdürftig reingestopft, wodurch der Eimer
deckel weit geöffnet ist oder es liegen Abfälle auf dem Deckel und 
sollen ebenfalls von den Müllwerkern mitgenommen werden. 
In der Abfallwirtschaftssatzung des Landkreises ist jedoch eindeu-
tig festgelegt: Jeder Haushalt muss ein ausreichend großes Ton-
nenvolumen vorhalten und die Abfallgefäße nur so weit füllen, dass 
sich der Deckel mühelos schließen lässt. Trotzdem ist statistisch 
gesehen jede zwanzigste Mülltonne unverkennbar überfüllt. Wenn 
in solchen Fällen die Mitarbeiter der Entsorgungsfirmen großzügig 
sind und die Tonnen kulanzhalber trotzdem leeren, kommen beim 
AWB regelmäßig Beschwerden aus der Nachbarschaft rein. Denn 
eine solche Großzügigkeit stellt eine Ungleichbehandlung gegen-
über all denjenigen dar, die ihre Tonnen ordnungsgemäß bereitstel-
len. Durch zusätzlich eingefüllten Abfall wird mehr Volumen bean-
sprucht als über die Gebühr bezahlt ist. 
Die Müllwerker werden daher künftig auf diese Problematik ein 
besonderes Augenmerk legen. Überfüllte Tonnen werden ab sofort 
mit einem Hinweis versehen und bleiben ab Mitte September kon-

sequent ungeleert stehen. Wer seinen Abfall dann loswerden will, 
muss die zusätzliche Menge aussortieren, entweder eine Bandero-
le für die vierzehntägliche Zwischenabfuhr kaufen oder den Inhalt 
seiner Restmülltonne kostenpflichtig auf den Wertstoffzentren ent-
sorgen. 
 

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

 

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 

TERMINVERSCHIEBUNG – Gedächtnistraining 
Das Gedächtnistraining findet in der kommenden Woche am 
Donnerstag, 9. September 2021 von 14.30 – 16.00 Uhr in der 
Seniorenwohnanlage, Mehrzweckraum groß, Blumhardtweg 30, 
Bad Boll statt. 
Ganzheitliches Gedächtnistraining – Mach mit – bleib fit
gepr. Gedächtnistrainerin Helga Müller, Übungsleiterin mit P-Lizenz 
des DSB
Endlich dürfen wir wieder auf heitere und spielerische Art
– unser Langzeitgedächtnis aktivieren
– unser Kurzzeitgedächtnis schulen und verbessern
– die Kreativität fördern
– die Wortfindung üben
– unsere Konzentration verbessern
Haben wir Sie neugierig auf etwas Neues gemacht, wollen Sie etwas 
für Ihr Gedächtnis in netter Runde tun, dann kommen Sie einfach 
vorbei.
Wagen Sie einen Anfang, wir freuen uns auf rege Teilnahme.
Keine Anmeldung notwendig!
Der Kurs findet nach Absprache auch in den Ferien statt.
2123030201, Gebühr: 4,00 Euro pro Einheit (werden vor Ort ein-
gesammelt)

Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Verordungen. 
 

Einladung zur Generalversammlung 
der BürgerEnergieGenossenschaft 
Voralb-Schurwald eG 
Der Termin der Generalversammlung wurde auf den Mittwoch, 
8.  September, 19.30 Uhr festgelegt. Veranstaltungsort ist die 
Technotherm-Halle in Eschenbach. (neben dem Netto-Markt) 
Einlass ab 19.00 Uhr, Beginn der Versammlung um 19.30 Uhr. Die 
Einladungen werden per E-Mail und per Post fristgerecht versandt. 
Wir sorgen für ausreichende Abstände zwischen den Teilnehmern 
und Sie bringen bitte Ihre Maske mit. Wegen der Corona-Pandemie 
wurde die Generalversammlung verschoben in der Hoffnung, dass 
keine neue Pandemiewelle kommt. Blickt man zurück und blickt 
man voraus so scheint jedoch nichts unmöglich. 
Neben interessanten Neuigkeiten erfahren sie auch wie gut sich die 
Genossenschaft entwickelt hat, wie die Zukunftsaussichten sind 
und welche Dividende zur Auszahlung kommt. 
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Es tut sich was am grünen Energiemarkt in Baden-Württemberg. 
Und wenn es wahr wird, werden noch viele PV-Anlagen und Wind-
kraftanlagen gebaut und die BürgerEnergieGenossenschaft wird 
dabei sein. Die Idee an den Schallschutzwänden der Bahn PV-Mo-
dule zu installieren hatte die BürgerEnergieGenossenschaft Voralb-
Schurwald schon lange bevor es in der Zeitung stand. 
Vor Tagen stand auch in der Zeitung auf der Titelseite: „50° 
sind erst der Anfang“. Diesen Text und die Bilder aus NRW und 
Rheinland-Pfalz im Juli sollte sich jeder über das Bett hängen damit 
man gewahr wird wie weit die Realität schon ist und dass wir etwas 
tun müssen, denn wir tun fast nichts. Wenn die Erderwärmung die 
5 Grad erreicht hat brauchen wir nicht mal mehr ein Testament zu 
machen, weil es keinen mehr gibt der es einlösen kann. 
Die BürgerEnergieGenossenschaft Voralb-Schurwald geht mittler-
weile in das 12te Jahr ihrer Gründung und Ihres Erfolges. Sie hat  
12 PV-Anlagen und wird sich auch an anderen nachhaltigen Ener-
giegewinnungsmöglichkeiten beteiligen. Die installierte Leistung 
unserer Anlagen beträgt 652 kWp, damit können 206 Haushalte 
versorgt werden. Die Genossenschaft hat 334 Mitlieder. Sie haben 
7.513 Anteile gezeichnet. Durch die vielen Anlagen werden jährlich 
viele Tonnen CO2 eingespart. 
Nehmen Sie teil an unserem Erfolg und werden Sie Teil von etwas 
Großem, als Mitglied, als Aufsichtsrat oder als Vorstand. 
BürgerEnergieGenossenschaft Voralb-Schurwald
Peter Rösler, Vorstand 

Sommer, Sonne, Blutspenden: 
DRK-Blutspendedienst bittet zur Spende
Patienten sind auch in der Ferienzeit weiterhin auf Bluttrans
fusionen angewiesen. Unfälle, Krebs- und Herzerkrankungen sowie 
Komplikationen bei Operationen machen keinen Urlaub. Der DRK-
Blutspendedienst bittet dringend zur Spende.
Die Corona-Pandemie stellt die Versorgung mit überlebenswichti-
gen Blutprodukten immer wieder vor Herausforderungen. Kranken-
häuser mussten seit Beginn der Pandemie immer wieder geplante 
Eingriffe verschieben, um Notfall-Kapazitäten freizuhalten. Jetzt, 
vor dem Hintergrund der Lockerungen, werden innerhalb der oh-
nehin für die Blutspende schwierigen Ferienzeit viele Operationen 
nachgeholt. Die Folge ist ein hoher Bedarf an Blutspenden, der al-
le Blutspendedienste aktuell vor eine ernsthafte Herausforderung 
stellt.
Durch die kurze Haltbarkeit bestimmter Blutbestandteile wird regel-
mäßig Nachschub benötigt. Einige Blutbestandteile sind nur max. 
vier Tage haltbar. Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-
Hessen bittet daher alle gesunden Spendefähigen zur Blutspende:
Freitag, dem 10. September 2021
von 15.30 bis 19.30 Uhr
Gemeinschaftsschule, Schulweg 1
73087 BAD BOLL

Hier geht es zur Terminreservierung:
https://terminreservierung.blutspende.de�

DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg – Hessen gemeinnützige GmbH - Sandhofstraße 1 -
60528 Frankfurt

Pressemitteilung
August 2021

Sommer, Sonne, Blutspenden: DRK-Blutspendedienst bittet zur
Spende

Patienten sind auch in der Ferienzeit weiterhin auf Bluttransfusionen angewiesen.
Unfälle, Krebs- und Herzerkrankungen sowie Komplikationen bei Operationen
machen keinen Urlaub. Der DRK-Blutspendedienst bittet dringend zur Spende.

Die Corona-Pandemie stellt die Versorgung mit überlebenswichtigen Blutprodukten immer
wieder vor Herausforderungen. Krankenhäuser mussten seit Beginn der Pandemie immer
wieder geplante Eingriffe verschieben, um Notfall-Kapazitäten freizuhalten. Jetzt, vor dem
Hintergrund der Lockerungen, werden innerhalb der ohnehin für die Blutspende schwierigen
Ferienzeit viele Operationen nachgeholt. Die Folge ist ein hoher Bedarf an Blutspenden, der
alle Blutspendedienste aktuell vor eine ernsthafte Herausforderung stellt.

Durch die kurze Haltbarkeit bestimmter Blutbestandteile wird regelmäßig Nachschub
benötigt. Einige Blutbestandteile sind nur max. vier Tage haltbar. Der DRK-Blutspendedienst
Baden-Württemberg-Hessen bittet daher alle gesunden Spendefähigen zur Blutspende:

Freitag, dem 10.09.2021
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Gemeinschaftsschule, Schulweg 1
73087 BAD BOLL

Hier geht es zur Terminreservierung:
https://terminreservierung.blutspende.de

Das DRK bittet nur zur Blutspende zu kommen, wenn Sie sich gesund und fit fühlen.
Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen SARS-CoV-2-Impfstoffen ist keine
Spenderrückstellung erforderlich. Bei Wohlbefinden können Spenderinnen und Spender am
Folgetag der Impfung Blut spenden.

Spendewillige, die innerhalb der letzten 10 Tage vor der Blutspende aus dem Ausland
zurückgekehrt sind, werden gebeten bei der Anmeldung einen Impf-, Test- oder
Genesenen-Nachweis vorzulegen. Das Testergebnis darf nicht älter als 24 Stunden
sein. Alle Informationen finden Sie unter www.blutspende.de/corona.

Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blutspendedienst erhalten Sie auch
über die kostenfreie Service-Hotline 0800 - 11 949 11.

Das DRK bittet nur zur Blutspende zu kommen, wenn Sie sich 
gesund und fit fühlen.
Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen SARS-
CoV-2-Impfstoffen ist keine Spenderrückstellung erforderlich. Bei 
Wohlbefinden können Spenderinnen und Spender am Folgetag der 
Impfung Blut spenden.
Spendewillige, die innerhalb der letzten 10 Tage vor der Blut-
spende aus dem Ausland zurückgekehrt sind, werden gebe-
ten bei der Anmeldung einen Impf-, Test- oder Genesenen-
Nachweis vorzulegen. Das Testergebnis darf nicht älter als  
24 Stunden sein. Alle Informationen finden Sie unter www.
blutspende.de/corona.
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blutspende-
dienst erhalten Sie auch über die kostenfreie Service-Hotline 0800 
1194911.

 

Familientreff am AlbTrauf

Familientreff am AlbTrauf im Raum Bad Boll 
im Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6 in Bad Boll 
 
Offenes Café 
jeden Mittwoch von 9.30 bis 12.00 Uhr 
Ein offener Treff für Mütter, Väter, Großeltern mit Kleinkindern und 
Babys – kostenfrei und ohne Anmeldung. 
Am Schluss jedes Cafétreffs findet ein Spielkreis mit Fingerspielen, 
Bewegungsspielen und Mitmachliedern statt. 
 
Eltern-Baby-Treff 
Montags von 10.00 Uhr – 11.30 Uhr 
Info – Austausch – Unterstützung 
Wir geben die Gelegenheit, sich mit Fachkräften sowie anderen 
Eltern auszutauschen und informieren über Themen wie: Beikost, 
Entwicklung des Kindes, Schlafen, Gesundheit, Pflege, Stillen. 
 
Unsere Verhaltens- und Hygieneregeln:
•	 Ohne Test bei einer 7-Tages-Inzidenz im Landkreis Göppingen 

unter 35
•	 Ohne Anmeldung
•	 Abstandsgebot/Mund-Nasen-Bedeckung
•	 Selbstauskunft und Verpflichtungserklärung
 
Wir bieten Kaffee und Wasser kostenlos an. Mitgebrachte Geträn-
ke/Kinderfrühstück sind erlaubt. 
 
Neugierig geworden? Schauen Sie doch einfach mal bei uns 
vorbei – Sie sind immer herzlich willkommen! 
 
Weitere Informationen finden Sie auf www.familientreffs.de > Fa-
milientreff am AlbTrauf im Raum Bad Boll und auf Facebook unter: 
Göppinger Familientreffs. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Ihr Familientreff-Team 
Kontakt:
Natalia Weinberg
Familientreffleiterin
Mobilfunknummer: 0176 17303304
E-Mail: n.weinberg@awo-gp.de 
 

Wichtige Mitteilungen

Die Hermann-und-Hilde-Walter-Stiftung und 
Arts & More präsentieren: 
„Spätzle, Sex & Dolce Vita – Roberto Capitoni – 
ein Italo Schwabe zwischen Amore und Kehrwoch“ 
Italienisches Temperament und schwäbische Sachlichkeit knallen 
aufeinander. Sie erleben eine aberwitzige Reise durch zwei Kultu-
ren, die vielleicht mehr gemeinsam haben, als Sie denken. 
Seien Sie am Freitag, 15.  Oktober 2021 in der Hattenhofer 
Sillerhalle dabei, wenn Roberto wie der Tasmanische Teufel über 
die Bühne fegt und im Staccato einen Lacher nach dem Nächsten 
bewirkt. 
Unsere Sillerhalle bietet Roberto den passenden Rahmen. Wir 
servieren Ihnen unseren beliebten Häppchenteller und kühle Ge-
tränke. 
Schenken macht Freude und Anlässe gibt es genügend – zum 
Geburtstag, Hochzeitstag, als Dankeschön oder einfach so. 



Seite 6� ’s Blättle Nr. 35  /  2. September 2021Gemeinsame Mitteilungen

Oder noch besser: Schenken Sie sich doch selbst einen grandiosen 
Abend. 
Die Gutscheine und Eintrittskarten (zum VVK-Preis von 18 Euro, 
Abendkasse 20 Euro) sind ab sofort auf dem Rathaus, Hauptstra-
ße 45, Hattenhofen zu den üblichen Öffnungszeiten in Zimmer 2 
(erster Stock) zu erhalten. Außerdem in unserer Postagentur. 
Zutrittsbedingen: siehe unter www.hattenhofen.de 
 
Haben Sie Fragen? Dann rufen Sie vormittags bei Frau Kederer, 
Telefon 91009-14 gerne an. 
 
Herzliche Grüße 
Bürgermeister Jochen Reutter 
 

 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

älterer, stabiler Kettler Go-Cart, 110 cm lang, Reifen | 
Telefon 2669
Aufblasbarer Badewannenlift für Akku und Netzbetrieb 
mit Kompressor und Fernsteuerung | Telefon 4655
25 lfm. Ligusterhecke (80 cm hoch) | Telefon 5497
Doppelmetallspind, hellgrau, gebraucht, 2türig, H 180 cm, 
T 50 cm, B 60 cm | Telefon 13377
2 Esszimmerschränke Eiche furniert, ca. L 185, H 80, 
B 45 und L 95, H 80, B 45 cm | Telefon 5610 (ab 19.00 Uhr)
Dachträger Jetrak 1054 + 4 Fahrraddachträger kaum 
benutzt geeignet für Autos mit Dachreling alle Elemente einzeln 
abschließbar | Telefon 07161 250853
Esstisch Eiche dunkel, 110 cm auf 70 cm, ausziehbar, 2 Stühle 
| Schreibtisch Eiche dunkel, 143 cm auf 65 cm mit 3 Schubla-
den, 1 abschließbares Fach | braunes Sofa 145 cm auf 70 cm, 
ausziehbar mit Kasten 66 cm auf 66 cm, braune Lampe | 
4 Plattenherd v. Siemens | Telefon 3040
Hometrainer | stabiler Leiterwagen, gummierte Räder | 
Telefon 9036446
Rucksack, 30 Liter | Tennis Bag | 1 Rolle Dachpappe | 
2 Blumenkästen weiß und blau | 5 Liter Caparol Malerit 
Farbe Blau | Telefon 2125
Lattenrost aus Holz, 90 x 190 cm | Telefon 4313
4 Blumen/Balkonkästen 58 x 20 x 16 cm Kunststoff mit Unter-
setzer, terracottafarben | 4 Blumen/Balkonkästen 58 x 17 x 14 
cm Kunststoff mit Untersetzer, terracottafarben | 3 Metallkis-
ten mit Deckel feuerverzinkt, nach oben leicht konisch, 33 x 33 
x 30 cm, alles in gut erhaltenem Zustand | Telefon 1478590
runden Gartentisch weiß, 80 cm Ø, Höhe 70 cm | Telefon 2150
Wackersteine, verschiedene Größen, ca. 3 Schubkarren voll, 
evtl. auch Anlieferung möglich | Telefon 01792415252
ca. 10 diverse, dekorative Flaschen 300 – 500 ml auch als 
Likörflaschen geeignet | Telefon 5142
Neuwertiges Bett ohne Matratze, 90 x 190 cm | Telefon 2245
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

Sonstige Einrichtungen

Streuobstbauverein Voralb e. V. 
Obstannahme 2021: 
Die Obstannahme im Jahr 2021 zu IBA-Bedingungen wird wieder 
durch den Streuobstbauverein Voralb durchgeführt. Jedes Mitglied 
hat zukünftig nur noch sein aktuelles Bio-Zertifikat in Kopie vor 
oder bei der ersten Obstanlieferung abzugeben. 

Öffnungszeiten: 
Gammelshausen bei Familie Mürter, Lotenbergstraße 10: 
Ab Montag, 13. September 2021, montags 16.30 – 18.00 Uhr 
Um die Annahme besser organisieren zu können, würden wir uns 
freuen, wenn Sie vor der Anlieferung kurz anrufen könnten. 
Familie Mürter, Telefon 07164 2313 
 

Einladung zur Mitgliederversammlung 
am Montag, 4. Oktober 2021 um 14.30 Uhr 
im Mehrzweckraum der Sillerhalle in Hattenhofen, 
Hauptstraße 24 
Tagesordnung:
  1. Eröffnung und Begrüßung
  2. �Bestätigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 

9. März 2020
  3. Berichte des Vorstandes
 a) Vorsitzender 
 b) Kassier 
 c) Bericht der Kassenprüfer 
 d) Aussprache zu den Berichten
  4. Entlastung der Vorstandschaft
  5. Bestellung der Kassenprüfer
  6. �Feststellung der Jahresrechnung 2020 sowie Genehmigung 

des Haushaltsplanes 2021
  7. Anträge zur Mitgliederversammlung
  8. Satzungsänderung
  9. �Bericht aus der Arbeit der Diakoniestation Raum Bad Boll durch 

Geschäftsführerin Andrea Röhling
10. Verschiedenes 
Anträge zur Mitgliederversammlung sind bis spätestens Freitag, 
24. September 2021 an den 1. Vorsitzenden zu stellen. 
Ich hoffe, dass trotz der ungewissen Entwicklung der Corona-Pan-
demie doch einige interessierte Mitglieder an dieser Versammlung 
teilnehmen werden und freue mich auf Ihr Kommen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Hans-Rudi Bührle 
1. Vorsitzender und Bürgermeister 
 

Änderungswünsche
können wir aus Zeitgründen 
leider nicht immer 
berücksichtigen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Sonstiges
EVF-Störhotline 
Die aktuelle Rufnummer der EVF-Störungshotline (7 Tage/24 
Stunden) lautet 0800 6101-767 (kostenlos). 
(stets aktuell zu finden unter https://evf.de/kontakt/) 

EVF-Störhotline 
  
Die aktuelle Rufnummer der EVF-Störungshotline (24/7) lautet 0800-6101-767 (kostenlos). 
(stets aktuell zu finden unter https://evf.de/kontakt/) 
  
  

 
  
Energieversorgung Filstal GmbH & Co. KG 
Großeislinger Straße 30 
73033 Göppingen 
Telefon 07161 - 6101-106 
Telefax 07161 - 6101-199 
peter.naab@evf.de 

Energieversorgung Filstal GmbH & Co. KG 
Großeislinger Straße 30, 73033 Göppingen 
Telefon 07161 6101-106, Telefax 07161 6101-199 
peter.naab@evf.de, www.evf.de 
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Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr

 
Wir gratulieren ganz herzlich 

am 2. September Hannelore Sonnabend, 
 	  zum 70. Geburtstag. 
 
Allen Jubilaren, auch denjenigen, die aus persönlichen Grün-
den nicht genannt werden möchten oder aufgrund des Bun-
desmeldegesetzes nicht genannt werden dürfen, wünschen 
wir viel Glück und gute Gesundheit für ihren weiteren Lebens-
weg. 

 

 

Wahlbekanntmachung
1. �Am 26. September 2021 findet die Wahl zum 20. Deutschen 

Bundestag statt.
 Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. �Die Gemeinde bildet einen Wahlbezirk.
 �Der Wahlraum wird im Gemeindehaus, Hauptstraße 19/1, ein-

gerichtet.
 �In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in 

der Zeit vom 18. August bis 24. August übersandt worden sind, 
sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der 
Wahlberechtigte zu wählen hat.

 �Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses um 16.30 Uhr im Gemeindehaus, Hauptstraße 19/1, 
zusammen.

3. �Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbe-
zirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Die 
Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personal-
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

 �Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
 �Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält 

bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
 �Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
 �Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
 a)	� für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen 

der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter 
Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwen-
det, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außer-
dem des Kennworts und rechts von dem Namen jedes Bewer-
bers einen Kreis für die Kennzeichnung,

 b)	� für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die 
Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten 
fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von 
der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

 Der Wähler gibt
 seine Erststimme in der Weise ab,
 	� dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) 

durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Wei-
se eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten 
soll,

 und seine Zweitstimme in der Weise,
 	� dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) 

durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Wei-
se eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten 
soll.

 �Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahl-
raumes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet 
und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht 
erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder ge-
filmt werden.

4. �Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 
im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.
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5. �Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

 a)	� durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 
dieses Wahlkreises oder

 b)	� durch Briefwahl
 teilnehmen.
 �Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde-

behörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimm-
zettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag 
beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im ver-
schlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag ange-
gebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag bis 
18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebe-
nen Stelle abgegeben werden.

6. �Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch ei-
nen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 14  
Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes).

 �Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert 
ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe ei-
ner vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, 
die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbe-
stimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtig-
ten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der 
Hilfsperson besteht (§ 14 Absatz 5 des Bundeswahlgesetzes).

 �Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbe-
fugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen 
der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine 
geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stim-
me abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches).

Gammelshausen, den 9. September 2021

Die Gemeindebehörde

Kohl, Bürgermeister

Infos aus dem Rathaus

Spendenaktion „Tour de Kreisle“

Jedes Jahr macht die „Tour de Kreisle“ Halt in Gammelshausen.  
Am vergangenen Montag waren rund 40 Radler/innen bei der 
Voralb-Etappe dabei und Bürgermeister Daniel Kohl durfte alle 
im Gemeindehaus mit frischem Obst, Kaffee und etwas Schoko-

lade als Energielieferanten begrüßen sowie Herrn Klaus Riegert 
einen Spendenscheck der Gemeinde überreichen. Die gesamte 
Tour quer durch den Landkreis Göppingen hat das Ziel, Spenden 
für das Hospiz in Göppingen-Faurndau zu sammeln, um dieses 
fantastische und so notwendige Haus dauerhaft zu unterstützen. 
Der Bürgermeister erläuterte, dass er selbst als Angehöriger schon 
viele Einblicke in das Hospiz und die Arbeit vor Ort erhielt. Es sei 
beeindruckend, wie viele Menschen hier engagiert und liebevoll wir-
ken, um den Bewohnern den letzten Lebensabschnitt so würdevoll, 
sorgen- und schmerzfrei zu gestalten, wie nur irgend möglich.

Danke an dieser Stelle an das gesamte Team und alle Spenderin-
nen und Spender! Gerne können Sie sich informieren über die Ein-
richtung auf der Internetseite www.hospiz-goeppingen.de.

Schon heute freut sich die Gemeinde auf den nächsten Besuch 
vieler gutgelaunter und motivierter Tour-Teilnehmer.

Bauhofhalle kurz vor Fertigstellung

Nach gut drei Monaten Bauzeit steht die neue, 18 x 10 m große 
Bauhofhalle in der Kornbergstraße kurz vor der Fertigstellung. In 
wenigen Tagen werden Türen und Tore eingebaut, danach erfolgt 
der sukzessive Umzug zahlreicher Geräte und Maschinen, die 
derzeit in mehreren Außenstellen im Ort verteilt gelagert sind. Für 
die interessierte Einwohnerschaft ist eine kleine Einweihung der 
Halle samt einem Tag der offenen Tür des gesamten Bauhofareals 
für Oktober 2021 geplant.

Gemeindeverwaltung

Das neue VHS-Herbstsemester 
startet nach den Sommerferien 
Das neue Programmheft wird ab dem 9. September 2021 an alle 
Haushalte in Gammelshausen verteilt und liegt auch im Rathaus 
zur Mitnahme aus. 
 

Schülerferienprogramm 2021 
der Gemeinden Dürnau und Gammelshausen 

Hallo liebe Mädels, liebe Jungs, 
viel zu schnell sind die Sommerferien zu Ende gegangen und damit 
unser Schülerferienprogramm. Wir hoffen, dass unser Schüler
ferienprogramm allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern Spaß ge-
macht hat und wünschen euch allen einen guten und erfolgreichen 
Start ins neue Schuljahr. 
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Ein ganz herzliches Dankeschön geht an alle Veranstalter, Betreuer 
und all die vielen fleißigen Helferinnen und Helfer, die unser Schü-
lerferienprogramm erst ermöglicht haben. Wir würden uns freuen, 
wenn sie uns auch im kommenden Jahr wieder mit Rat und Tat 
unterstützen würden. 
Bis zum nächsten Jahr! 
Euer Schülerferienprogrammteam 
vom Rathaus Dürnau und Gammelshausen 
Iris Gaissert und Christine Denne 
 
 

Übung Gruppe C
Am Montag, den 6. September 2021 trifft sich die Gruppe C pünkt-
lich um 19.45 Uhr in Einsatzkleidung zur Übung am Feuerwehr
magazin.
Patrick Donath
Kommandant
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Wichtige Mitteilung an alle Bürger/innen 
der Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, 
Gammelshausen, Hattenhofen, Zell u. A.: 
 
WEITERE Corona-Schutzimpfung in Hattenhofen mit Impfstoff 
„MODERNA“ durch das Mobile Impfteam (MIT) aus Ulm 
 
Donnerstag, 22. Juli 2021, Sillerhalle Hattenhofen 
 
Die wichtigsten Informationen zur Corona-Schutzimpfung: 
 
•	Impfstoff: MODERNA
•	Ort: Sillerhalle in Hattenhofen
•	Termin 1. Impfung: Donnerstag, 22. Juli 2021
•	Termin 2. Impfung: Donnerstag, 26. August 2021
 
•	ALLE Bürger/innen der Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, 

Gammelshausen, Hattenhofen, Zell u. A. ab 18 Jahren 
(Impfpriorisierung ist aufgehoben!) 

 
•	Bei Anmeldung erhalten Sie Ihren Termin
 
•	Anmeldung telefonisch im Rathaus Hattenhofen unter 07164 91009-12 oder -16,  

ab sofort bis Freitag, 16. Juli 2021, 12.00 Uhr zu den üblichen Telefonzeiten
 
•	Die Zuteilung der Impftermine erfolgt nach Eingang der Anmeldung; ab 9.30 Uhr im 

Viertelstundentakt (KEIN Wunschtermin möglich!)
 
•	Mitzubringen zum Termin: Krankenkassenkarte, Personalausweis oder Reisepass, 

Impfpass, falls vorhanden: Medikamentenplan, Allergieausweis 
WICHTIG: Bitte bringen Sie außerdem das ausgefüllte und unterschriebene  
Aufklärungsmerkblatt und den ausgefüllten und unterschriebenen Anamnesebogen 
mit!  Die Unterlagen können Sie unter www.hattenhofen.de herunterladen! 

 
Es gelten die allgemeinen Hygienevorschriften! 
 
Um Warteschlangen zu vermeiden, bitten wir Sie, sich frühestens 10 Minuten  
vor Ihrer o. g. Uhrzeit in der Sillerhalle einzufinden.
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Lockerungen mit vier Inzidenzstufen 
 
Ab 28. Juni 2021 treten weitere Lockerungen in Kraft. Lockerungen treten nach 5 Tagen in der niedrigeren 
Inzidenzstufe in Kraft, Verschärfungen nach 5 Tagen in der nächsthöheren Inzidenzstufe. 

Stand: 25. Juni 2021 – weitere Informationen und FAQ auf Baden-Württemberg.de  

 

Grundsätzlich gilt: 

 

    

 

 

Medizinische Maskenpflicht ab 6 Jahre bleibt weiterhin generell bestehen.  
Ausnahmen:  
» Kinder bis einschließlich 5 Jahre 
» Personen, die aus gesundheitlichen Gründen keine Maske tragen können (ärztliche Bescheinigung 

notwendig) 
» In geschlossenen Räumen bei privaten Treffen, privaten Feiern, in der Gastronomie, Kantinen,  

Mensen und Cafeterien während des Essens und Trinkens und beim Sport treiben. 
» Im Freien nur dann, wenn der Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen dauerhaft  

eingehalten werden kann 

 
Schnell- und Selbsttests (für bestimmte Dienstleistungen und Angebote erforderlich) dürfen nicht älter 
als 24 Stunden sein.  
» Hierfür können kostenlose Bürgertests oder Angebote von Arbeitgeber*innen, Schulen und  

Anbieter*innen von Dienstleistungen genutzt werden.  
» Zu testende Personen dürfen einen für Laien zugelassenen Schnelltest an sich selbst unter Aufsicht 

(z.B. durch Dienstleister*innen oder Arbeitgeber*innen) durchführen und bescheinigen lassen. 
» Schüler*innen können einen von der Schule bescheinigten negativen Test vorlegen (max. 60  

Stunden alt) vorlegen.  
» Für asymptomatische Kinder bis einschließlich fünf Jahre gilt keine Testpflicht.  

 
Legende 

 

Nachweislich geimpft, 
genesen oder getestet 

 

Datenverarbeitung  
erforderlich 

 

Hygienekonzept 
erforderlich 

 

Zusätzliche Masken-
pflicht 

Abstand 
halten 

Hygiene  
praktizieren 

Medizinische 
Maske tragen 

Corona-App  
nutzen 

Regelmäßig 
lüften 
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Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 

 

Kontakt- 
beschränkungen 
(Geimpfte sowie gene-
sene Personen werden 
nicht mitgezählt. Paare, 
die nicht zusammenle-

ben zählen als ein Haus-
halt.) 

 

max. 25 Personen 
4 Haushalte, max. 15 Personen 

(Kinder dieser Haushalte und bis zu 5 weitere Kin-
der bis einschließlich 13 Jahre zählen nicht mit.) 

2 Haushalte, max. 
5 Personen 

(Kinder dieser Haus-
halte bis einschließlich 
13 Jahre zählen nicht 

mit.) 

 

 

Private  
Veranstaltungen 

Ohne Abstandsgebot 
und ohne Maskenpflicht 

(wie Geburtstage, 
Hochzeitsfeiern etc.) 

 

Im Freien: max. 
300 Personen 

Im Freien: max. 
200 Personen 

Im Freien und in 
geschlossenen 
Räumen: max.  
50 Personen 

 

Im Freien und in 
geschlossenen 
Räumen: max.  
10 Personen 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

300 Personen mit 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

200 Personen mit 

 

 

Öffentliche  
Veranstaltungen 

(wie Theater, Oper, 
Konzert, Flohmarkt, 

Stadtfest etc.) 

 

Im Freien: max. 
1.500 Personen 

über 300 Personen 

 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
500 Personen 

Im Freien: max. 
750 Personen 

über 200 Personen 

 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
250 Personen 

Im Freien: max.  
500 Personen 

mit 

 

Im Freien: max.  
250 Personen 

mit 

 

Oder: max. 30 % 
der Kapazität 

Oder: max. 20 % 
der Kapazität 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
200 Personen 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
100 Personen 

Oder: max. 60 % 
der Kapazität ohne 
Abstandsgebot mit 

 

Oder: max. 60 % 
der Kapazität ohne 
Abstandsgebot mit 
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Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 

Freizeit- 
einrichtungen 
(wie Freizeitparks, 
Hochseilgärten, 

Schwimmbädern etc.) 

 

Im Freien und in geschlossenen  
Räumen ohne Beschränkung der  

Personenanzahl 
 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  

1 Person je ange- 
fangene 10 m² mit 

 

Im Freien:  
1 Person je ange- 
fangene 20 m² mit 

 

In geschlossenen 
Räumen:  

geschlossen 

 
Außerschulische 
und berufliche 

Bildung 
(wie Volkshochschulen, 
Jungendkunstgruppen 

etc.) 

 

Ohne besondere Regelung und ohne  
Beschränkung der Personenanzahl 

Ohne Beschränk- 
ung der Personen-

anzahl mit 

Im Freien: max. 
100 Personen mit 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

20 Personen mit 

 

 
 
 
 
 

Kultur- 
einrichtungen 

(wie Galerien, Museen, 
Bibliotheken, Archive, 
Gedenkstätten etc.) 

 

Im Freien und in geschlossenen  
Räumen ohne Beschränkung der  

Personenanzahl 
 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  
1 Person je ange- 
fangene 10 m² mit 

 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  

1 Person je ange-
fangene 20 m² mit 

 

 
Gastronomie und 

Vergnügungs-
stätten 

(wie Restaurants,  
Kneipen, Imbisse,  
Spielhallen etc.) 

 

Ohne besondere 
Regelung und 

ohne  
Beschränkung der 
Personenanzahl 

Ohne besondere 
Regelung und 

ohne  
Beschränkung der 
Personenanzahl 

 
In geschlossenen 

Räumen: 
Rauchverbot 

Im Freien: ohne 
Beschränkung der 
Personenanzahl 

Im Freien: ohne 
Beschränkung der 
Personenanzahl 

mit 

 
In geschlossenen 

Räumen:  
1 Person je 2,5 m² 

mit 

Rauchverbot 

In geschlossenen 
Räumen:  

1 Person je 2,5 m² 
mit 

Rauchverbot 



’s Blättle� Seite 5 1. Juli 2021  /  Nr. 26 Informationsseite

4 

Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 
Betriebskantinen 

und Mensen 
 

Nutzung durch Angehörige der Einrichtung ohne besondere 
Regelungen gestattet 

mit 

 

 
Einzelhandel 

(sowie Dienstleistungs-
/Handwerksbetriebe mit 

Kundenverkehr) 
 
 
 

Ohne besondere Regelungen 

1 Person je angefangene 10 m² 
 

Für Einzelhandel, der nicht der  
Grundversorgung dient: 

 

 
Körpernahe 

Dienstleistungen 
 

 
 
 

Wenn Maske nicht dauerhaft getragen werden kann, mit 
Wenn Maske nicht 
dauerhaft getragen 
werden kann, mit 

Messen 

 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  
1 Person je ange- 

fangene 3 m² 
 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  
1 Person je ange- 

fangene 7 m² 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  

1 Person je ange- 
fangene 10 m² mit 

 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  

1 Person je ange- 
fangene 20 m² mit 

 

Oder: ohne  
Beschränkung der 
Personananzahl 

mit 

 

Oder: 1 Person je 
angefangene 3 m² 

mit 

 

 

 
Beherbergung 

 
 

Ohne besondere Regelungen 

mit 

bei Anreise und anschließendem  
Testnachweis alle 3 Tage 
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5 

Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 
Touristischer  

Verkehr 
 

(wie Schifffahrt, Seil-
bahnen, touristischer 

Busverkehr etc.) 

 

Ohne Beschränkung der  
Personenanzahl 

max. 75% der zu-
lässigen Fahr-
gastanzahl mit 

max. 50% der zu-
lässigen Fahr-
gastanzahl mit 

 

 
Diskotheken 

 
(Resultate der Modell- 
projekte sollen abge-

wartet werden) 
 

1 Person je ange- 
fangene 10 m² mit 

Geschlossen 

 
 
 
 
 
Prostitutions-

stätten 

 
 

Mit 

1 Person je ange- 
fangene 10 m² mit 

Raumnutzung nur 
durch 2 Personen 

Geschlossen 

 

Sport 

Im Freien und in geschlossenen  
Räumen: ohne besondere  

Regelungen 

Im Freien und in 
geschlossenen 
Räumen: keine 

Personen- 
beschränkung mit 

 

Im Freien: max. 
25 Personen mit 

 
In geschlossenen 

Räumen: max.  
14 Personen mit 

 
  



’s Blättle� Seite 7 1. Juli 2021  /  Nr. 26 Informationsseite  

6 

Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 

 

Wettkampf- 
veranstaltungen 

im Sport 

 

Im Freien: max. 
1.500 Personen 

über 300 Personen 

 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
500 Personen 

 

Im Freien: max. 
750 Personen 

über 200 Personen 

 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
250 Personen 

 

Im Freien: max. 
500 Personen mit 

Im Freien: max. 
250 Personen mit 

Oder: max. 30 % 
der Kapazität 

Oder: max. 20 % 
der Kapazität 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

200 Personen mit 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

100 Personen mit 
Oder: max. 60 % 

der Kapazität ohne 
Abstandsgebot mit 

 

Oder: max. 60 % 
der Kapazität ohne 
Abstandsgebot mit 
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FSJ in der Zeller Kindertagesstätte 
In Kooperation mit der Diakonie Stetten – Sozialer Friedens-
dienst gGmbH bietet die Zeller Kindertagesstätte ab 1. Sep-
tember 2021 einen Platz im Rahmen der Freiwilligendienste 
(FSJ/BFD) an. 

Auskünfte: 
Diakonie Stetten: Telefon 07161 21898 oder per E-Mail an 
info@dsfs.eu 

Bewerbungen mit Bewerbungsschreiben inklusive Be-
schreibung der Motive für den Freiwilligendienst, Lebenslauf 
mit Lichtbild und Zeugnisse senden Sie bitte per Post an: 
Diakonie Stetten – Sozialer Friedensdienst gGmbH 
Hauptstraße 47 
73033 Göppingen 
 
oder per E-Mail: info@dsfd.eu

I. Haushaltssatzung
Abwasserverband Heiningen – Dürnau – 
Eschenbach – Gammelshausen 
Haushaltsjahr 2021
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
i. V. m. § 18 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit 
(GKZ) hat die Verbandsversammlung am 6. Mai 2021 die folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1.	 im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen � EUR
1.1	 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von� 484.044
1.2	 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von� 484.044
1.3	 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von� 0
1.4	 Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren von� 0
1.5	� Veranschlagtes ordentliches Ergebnis  

(Saldo aus 1.3. und 1.4) von� 0
1.6	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von� 0
1.7	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von� 0
1.8	 Veranschlagtes Sonderergebnis 
	 (Saldo aus 1.6 und 1.7) von� 0
1.9	 Veranschlagtes Gesamtergebnis 
	 (Summe aus 1.5 und 1.8) von� 0

2.	 im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
2.1	 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
	 aus laufender Verwaltungstätigkeit von� 317.200
2.2	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
	 laufender Verwaltungstätigkeit von� 317.200
2.3	 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
	 aus laufender Verwaltungstätigkeit 
	 (Saldo aus 2.1 und 2.2) von� 0
2.4	 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
	 aus Investitionstätigkeit von� 394.000
2.5	 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
	 aus Investitionstätigkeit von� 394.000
2.6	 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
	 überschuss/-bedarf aus Investitions-
	 tätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von� 0
2.7	 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
	 überschuss/-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von� 0
2.8	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
	 Finanzierungstätigkeit von� 0
2.9	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
	 Finanzierungstätigkeit von� 0
2.10	 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
	 überschuss/-bedarf aus Finanzierungs-
	 tätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von� 0
2.11	 Veranschlagte Änderung des 
	 Finanzierungsmittelbestands, 
	 Saldo des Finanzhaushalts 
	 (Saldo aus 2.7 und 2.10) von� 0

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf � 0 EUR

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, 
die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen 
für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen 
belasten (Verpflichtungsermächtigungen) 
wird festgesetzt auf � 0 EUR

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
festgesetzt auf � 300.000 EUR.

§ 5 Umlagen
Die vorläufigen Umlagen werden festgesetzt auf
Gemeinden	 Aufwandsumlage	 Investitions-	 Umlagen
		  umlage	 insgesamt
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Heiningen	 149.742 € 	 186.330 € 	 336.072 €
Dürnau	   64.038 € 	   79.077 € 	 143.115 €
Eschenbach	   62.296 € 	   77.631 € 	 139.927 €
Gammelshausen	   41.124 € 	   50.962 € 	   92.086 €
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
	 317.200 € 	 394.000 € 	 711.200 €

Heiningen, den 24. Juni 2021

gez. Norbert Aufrecht
Verbandsvorsitzender

II.	� Das Landratsamt hat als Rechtsaufsichtsbehörde mit Er-
lass vom 11. Juni 2021 die Gesetzmäßigkeit der Haushalts
satzung 2021 gem. § 121 Abs. 2 i. V. m. § 81 Abs. 2 GemO 
und § 18 GKZ bestätigt.

Informationsseite
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III.	� Die Haushaltssatzung liegt gem. § 81 Abs. 3 GemO i. V. m. 
§ 16 der Verbandssatzung vom 2. Juli bis 12. Juli 2021 aus 
und kann eventuell nach telefonischer Voranmeldung auf den 
Rathäusern der Verbandsgemeinden eingesehen werden.

Bürgerauto Lorenz

Unser Bürgerauto Lorenz 
nimmt seine Fahrt wieder 
auf 
Endlich ist es soweit, unser 
Fahrdienst mit unserem 
Bürgerauto „Lorenz“ star-
tet ab Dienstag, den 6. Juli 
2021 wieder. 
Da wir mit einem personell 
vorerst unterbesetzten 
Fahrerteam fahren, kann 
der Fahrdienst nur diens-

tags und donnerstags jeweils von 8.00 bis 18.00 Uhr angeboten 
werden. 
 
Unser Bürgerauto wird derzeit mit einer Trennscheibe zwischen den 
Fahrern/Fahrerinnen und den Fahrgästen versehen. Auch ein abge-
stimmtes Hygienekonzept wurde erstellt. 
 
Bitte beachten Sie hierzu:
•	 Es kann pro Fahrt nur 1 Person, maximal 2 Personen aus dem 

gleichen Haushalt befördert werden
•	 Fahrgäste müssen einen Mund-Nasen-Schutz (medizinische 

Maske/FFP2) tragen
•	 Das Auto wird nach jeder Fahrt ausreichend gelüftet
•	 Fahrgäste müssen sich vor dem Einsteigen die Hände desinfizie-

ren, Desinfektionsmittel sind vorhanden. Außerdem werden Arm-
lehnen und Türgriffe im Fahrgastbereich desinfiziert

•	 Die Fahrgäste müssen hinten einsteigen, der Beifahrersitz bleibt 
frei

•	 Durch die Pandemielage ist es leider nicht mehr möglich, beim 
Ein- und Aussteigen behilflich zu sein, wir bitten um Ihr Verständ-
nis.

 
Vereinbarung von Fahrterminen: 
Um Fahrten zu buchen, können Sie sich bis zum 5.  Juli 2021 an 
den Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll, Frau Erhardt, 
Telefon 91004-14 wenden. 
Ab dem 6.  Juli 2021 können Fahrten nur jeweils dienstags und 
donnerstags von 10.00 – 16.00 Uhr unter folgender Rufnummer 
gebucht werden: 
Telefon 0152 22084105 
 
Wir freuen uns, Ihnen unseren Fahrservice wieder anbieten zu kön-
nen und Sie somit in Ihrem Alltag zu unterstützen. 
 
 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 
… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier
tagen von 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württem-
berg ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 
5, 72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassen-Zahn-
ärztliche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der 
Rufnummern an die KZV: http://www.kzvbw.de/site/ 
 
 
Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 

Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 3. Juli 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 5. Juli 2021, 8.00 Uhr
Dr. Malik Sünter
Ahornstraße 7
73054 Eislingen
Telefon 07161 9164777
Sprechzeiten: nach telef. Vereinbarung

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 3. Juli 2021
Adler-Apotheke Weilheim
Marktplatz 5
73235 Weilheim/Teck
Telefon 07023 900150

Sonntag, 4. Juli 2021
Stadt-Apotheke
Bleichstraße 12
73033 Göppingen
Telefon 07161 69755

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 07161 77677 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 3. Juli und Sonntag, 4. Juli 2021 

Sr. Rosa Renner, Sr. Christine Jaich, Sr. Ann-Kathrin Ludwig, 
Fachhauswirtschafterin Karin Kugler-Widy

Liebe Klientinnen und Klienten,
liebe Mitglieder des Krankenpflegeverein Bad Boll e. V.,
liebe Bürgerinnen und Bürger des Gemeindeverwaltungs
verbands Bad Boll, 
die Palette unseres Leistungsangebots ist breit gefächert. Um alle 
Leistungen rund ums Jahr bewältigen zu können, braucht es viele 
Hände. Leider sind uns diese im Moment sehr gebunden. 
Einige Mitarbeiter/innen haben uns aufgrund des Renteneintritts 
oder sonstiger persönlicher Gründe verlassen und wir sind über 
sehr viele verschiedene Wege auf der Suche nach neuen Mitarbei-
tern. Doch der Fachkraftmangel hat auch uns erreicht und wir kön-
nen zurzeit nur noch mit unseren bestehenden Mitarbeiter/innen 
unsere Kundinnen und Kunden versorgen. Diese Mitarbeiter/innen 
sind sehr motiviert und geben all ihre Kräfte, um die bestmöglichste 
Versorgung zu gewährleisten. 
Doch leider können wir nun in den Bereichen Pflege und Hauswirt-
schaftliche Versorgung keine neuen Klientinnen und Klienten mehr 
aufnehmen, da uns das Personal fehlt. Wir bedauern dies sehr 
und hoffen auf bessere Zeiten um wieder Neuaufnahmen machen 
zu können und alle Bürgerinnen und Bürger des Gemeindever
waltungsverbands zu versorgen. Doch aktuell besteht leider ein 
Aufnahmestopp! 
Haben Sie einen medizinischen Hintergrund oder sind bereit, im 
Bereich Hauswirtschaftliche Versorgung zu arbeiten, melden Sie 
sich bitte bei uns. Wir benötigen dringend Personal! 
Wir hoffen auf Ihr Verständnis und wünschen Ihnen nur das Beste. 
Ihre Diakoniestation Raum Bad Boll 
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Weitere Suche nach Mitarbeitenden für unsere Diakonie
station 
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung! 
Das war ein wichtiges und wertvolles Hoffnungszeichen. Tatsäch-
lich konnten wir nach unserem letzten Aufruf neue Mitarbeitende 
gewinnen. Allerdings: Die Teilzeitkräfte, die wir gewonnen haben, 
reichen nicht aus, die hohe Nachfrage nach unseren Leistungen, 
damit Menschen so lange wie möglich zu Hause versorgt werden 
können, zu decken. Uns „blutet das Herz“, dass wir derzeit einen 
Aufnahmestopp haben. Dazu kommt, dass einige unserer Mitarbei-
terinnen in den Ruhestand kommen. Das heißt: Wir sind weiterhin 
auf der Suche, Personal für unsere so wichtige Arbeit für unsere Re-
gion Voralb zu finden. Also: Vielleicht haben Sie eine Ausbildung als 
Krankenschwester oder Altenpflegerin oder sind in einem anderen 
Pflegeberuf, vielleicht wollen Sie mit Ihrer Ausbildung nach einer 
Elternzeit oder nach einer Pause langsam wieder in ihrem Beruf 
einsteigen oder Sie haben ohne Ausbildung, aber mit der Freude 
anderen zu helfen, Lust sich in der Hauswirtschaft einzubringen 
oder das „Essen auf Rädern“ auszufahren und sich dadurch Geld 
dazuzuverdienen? Die allermeisten bei uns sind Teilzeitkräfte, die 
sich je nach zeitlichen Möglichkeiten einbringen. Vielleicht kennen 
Sie auch jemanden, den man fragen könnte? 
Melden Sie sich einfach, am besten direkt in der Diakoniestation 
bei der Pflegedienstleiterin Rosa Renner, Telefon 07164 2041 oder 
bei Pfarrer Tobias Schart, Telefon 07164 2213. 

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

5. 7. 21 19. 7. 21
1. 7. 21
8. 7. 21

Hattenhofen
Zell u. A. 7. 7. 21 21. 7. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
15. 7. 21

  5. 7. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden   6. 7. 21
Dürnau

12. 7. 21
Gammelshausen 13. 7. 21
Hattenhofen

14. 7. 21   5. 7. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Grünmassesammlung
Termine
Gemeinde Juli September/Oktober November
Aichelberg   5. 7. 27. 9.   2. 11.
Bad Boll   5. 7. 27. 9.   2. 11.
Dürnau   6. 7. 28. 9.   3. 11.
Gammelshausen 23. 7. 15. 10. 22. 11.
Hattenhofen   1. 7. 23. 9./28. 10. –
Zell u. A.   1. 7. 23. 9./28. 10. –

In eigener Sache

Öffentliche Steueraufforderung 
Die Grundsteuer für die Jahreszahler wird am 1. Juli 2021 
fällig. 
 
Den fälligen Steuerbetrag entnehmen Sie bitte dem zuletzt 
ergangenen Steuerbescheid. 
 
Bitte begleichen Sie den fälligen Betrag fristgerecht und 
unter Angabe des auf Ihrem Bescheid vermerkten Kassen-
zeichens. Sollten Sie uns ein SEPA-Basislastschriftmandat 
erteilt haben, werden wir den Betrag am Fälligkeitstermin 
abbuchen. Eventuelle Guthaben werden verrechnet. 
 
Ein fristgerechter Zahlungseingang wird durch unsere EDV 
genau überwacht. Bei nicht termingemäßer Zahlung werden 
Mahngebühren und Säumniszuschläge fällig, die unsere auf 
gesetzlicher Grundlage arbeitenden Programme abrechnen. 

 

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

 

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 

ZUSATZKURS – ZUSATZKURS – ZUSATZKURS – ZUSATZKURS –  
NEU: Murmelbahnbau im Wald
Janina Geiger, Sozialwirtin (BA), Erlebnis- und Umweltpädagogin
Du wolltest schon immer mal eine große Murmelbahn im Wald 
bauen? Dann bist du hier genau richtig.
Zusammen mit deinen Freunden oder auch neuen Gesichtern wer-
den wir eine Murmelbahn bauen. Für den Bau werden wir keine 
schweren Materialien in den Wald tragen, sondern auf die Suche 
gehen, wie wir mit Hilfe von abgebrochenen Ästen, Zapfen, Steinen 
und anderen Naturmaterialien unsere Murmelbahn mit Schanze, 
Tunnel und Kurve bauen können.
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Alles, was du an diesem Tag benötigst, sind trittfeste Schuhe (am 
besten Wanderschuhe), Kleidung die dreckig werden darf, ein Ge-
tränk und gegebenenfalls Sonnenschutz.
Geeignet für Kinder von ca. 6 – 10 Jahren.
trittsichere Schuhe, Getränk, Sonnenschutz
2111040201, Gebühr: 15 Euro
Samstag, 31. Juli 2021, 14.00 – 16.30 Uhr 
Treff: Spielplatz Badwäldle, Bad Boll 
 
 
 

 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Kleinkind-Hochstuhl mit Tisch | Telefon 3769
1 Satz Fondueteller orange (6 Stück) | 1 Satz Fondueteller 
mit passenden Schüsseln gelbbraun (6 Stück) | Telefon 6537
Gartentisch, rund, 85 cm Durchmesser, Kunststoff, 
4 abnehmbare Beine | Telefon 147357
1 Kinderschreibtisch, höhenverstellbar Eiche 120 x 70 cm | 
1 Kallax Regal eichefarben 77 x 147 cm | 1 Paidi Standregal 
Ahorn hell/Nussbaum (58 x 154 x 42 cm) mit passendem 
Kleiderschrank 3-türig mit 3 Schubkästen (136 x 183 x 58 cm) 
| 1 Kommode Malm mit 3 Schubladen Eichenfurnier 80 x 748 
cm | Telefon 0170 3100269
4 Stück Kiefernholzstühle gut erhalten | Telefon 909656
Hoher Bettrahmen aus massivem Pinienholz (180 cm x 200 
cm) | Telefon 017634351328
Trampolin Durchmesser 1,15 m | verschiedene Regalbretter 
54 x 25 x 2 in Weiß, passende Träger dazu | Telefon 7241
3-Sitzer-Sofa, gut erhalten | Telefon 01774124470
Olympia Schreibmaschine | Brother Schreibmaschine | 
Katzenkorb | Picknickkorb | Nähmaschine elektrisch | elektri-
sche Eisenbahnteile | Telefon 4711
1 Eckkleiderschrank, Schenkelmaß 1,03 m, Innentiefe 0,92 m 
| Telefon 0176 63229460
1 Kinderküche aus Holz (85 cm breit x 95 cm hoch x 38 cm tief) 
| Hometrainer | Telefon 3058
Kleiner Ikea Sofa „Klobo“ 140/80/80 cm | Telefon 13560
Ausrüstung zum Windsurfen abzugeben: Board Comet 315, 
2 Masten (470 cm), Segel „Arrows“ mit Tasche, 2 Gabeln, 
Schwert und sonstiges Zubehör | Telefon 7997895

Gesucht wird ...
Suche Weckgläser in allen Größen | Telefon 148726
Fahrräder auch defekt | Telefon 8689988
1 Holland Fahrrad oder ähnlich mit 3 Gang Schaltung | 
1 Akku Kehrmaschine von Kärcher o. a. | Telefon 12946 (AB)
Ladegerät für Gardena Kantenschneider Typ Accu 60/Artikel Nr. 
8801 | Telefon 0173 5464659
Elektrowerkzeuge (funktionsfähig – Kabel oder Akku) wie 
Bohrmaschine, Stichsäge, Schleifer usw. – gerne mit Zubehör 
usw. – für Friends of Ruanda e. V. zur Weitergabe an Berufs-
fachschule in Ruanda | Telefon 1829032
Balkonkästen, Länge egal | Telefon 0171 5111249
Wolle | Bade- und Sporthosen Gr. 134 | Telefon 149298

Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

 

N!-Region Raum Bad Boll

Ernten erlauben und Obst 
retten 
Schon bald hängen an den 
zahlreiche Streuobstbäu-
men der N!-Region wieder 
geballte Vitamine in Form 
von erntereifen Früchten. 
Doch so mancher Baum 
wartet vergebens darauf, 
geschüttelt oder abgeern-

tet zu werden. Die Folge, das wertvolle, gesunde und heimische Obst 
fällt von den Bäumen und vergammelt. Wie bereits im vergangenen 
Jahr ermöglichen die sechs Mitgliedsgemeinden der N!-Region 
Raum Bad Boll das Abernten auch von fremden Streuobstbäumen. 
 
So funktioniert’s „Ernte-Bändel“ kostenlos abholen und damit 
die Bäume kennzeichnen
Wer einen oder mehrere eigene Bäume zur Ernte freigaben möchte, 
kann sich die „Ernte-Bändel“ auf den Rathäusern kostenlos abho-
len. Die gelben Baumwollbänder sind 5 cm breit, auf 2 Meter Länge 
vorgeschnitten und mit dem Schriftzug: „Hier darf geerntet werden“ 
bedruckt.
Wer ein solches Band um die Stämme oder Äste der eigenen Bäume 
bindet, gibt damit die Bäume zur Ernte durch andere frei! 

Was es beim Ernten zu beachten gilt!
Die mit den Ernte-Bändern markierten Bäume dürfen für den Eigen-
bedarf abgeerntet werden. Gehen Sie bei der Ernte sorgsam und 
vorsichtig mit den Bäumen um und hinterlassen Sie den Ernte-Ort, 
wie Sie in vorgefunden haben. Wichtig: Die Ernte erfolgt auf eigenes 
Risiko! 

Mehr Informationen zur N!-Region gibt es unter: 
www.n-region-raum-bad-boll 
 
 

Sonstige Einrichtungen

 

VdK Ortsverband
Aichelberg, Bad Boll, 
Hattenofen, Zell u. A.

Der Ortsverband informiert: 
Inklusives VdK-Sportwochenende für junge Menschen 
Jetzt für Termin 27. bis 29. August anmelden 
„Sport – Spaß – Freunde mit und ohne Behinderung“ heißt es vom 
27. bis 29. August 2021. Da findet eine inklusive VdK-Sportfreizeit 
im Humboldt-Jugendgästehaus in Bad Schussenried statt. Das ak-
tive VdK-Wochenende richtet sich insbesondere an behinderte und 
nichtbehinderte Menschen zwischen 6 und 27 Jahren. Sie können 
vor Ort diverse Einzel- und Teamsportarten ausprobieren und neue 
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Freunde gewinnen. Angeboten werden unter anderem Fußball, Roll-
stuhlbasketball, Tischtennis, Badminton oder auch Sitzvolleyball, 
zudem leichtathletische Spiele und Schwimmen. Die An- und Ab-
reise erfolgt in Eigenregie. Infos, auch zu den Teilnahmegebühren 
und den Corona-Hygienemaßnahmen, gibt es bei Sven Schipper 
s.schipper@vdk.de. 
Veranstalter ist der Sozialverband VdK Baden-Württemberg e. V. 
Die Anmeldung erfolgt bei: Gemeinnützige Gesellschaft zur 
Förderung des inklusiven Sports mbH, Schönbornstraße 10, 76698 
Ubstadt-Weiher, info@ggfis.de. 
 

Sonstiges
Telefonische Bürgersprechstunde der 
Bundestagsabgeordneten Heike Baehrens 
Meine nächste Bürgersprechstunde findet am Dienstag, 6.  Juli 
2021, von 16.00 bis 18.00 Uhr statt. 
Ich lade Sie herzlich ein, die Möglichkeit zu einem persönlichen 
Gespräch zu nutzen und mir Ihre Anliegen zu schildern. 
Für die telefonische Sprechstunde ist eine Anmeldung unter Telefon 
07161 988 35 46 oder per E-Mail: heike.baehrens.wk@bundestag.
de erforderlich. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Heike Baehrens, MdB 

24. Fußreise zur Arbeit 
Vor fast einem Vierteljahrhundert von Dr. Ernst Schumacher aus 
Zell u. A. initiiert, hat sich auch in diesem Jahr eine Gruppe von Men-
schen auf den Weg gemacht. Start war für alle zu fast noch nacht-
schlafender Zeit um 5.00 Uhr … die einen am Rathaus in Bad Boll, 
die anderen am Sauerbrunnen in Hattenhofen und am Glockenturm 
in Pliensbach. Frühmorgens auf Traumpfaden ins Filstal hört sich 

erst einmal wild-romantisch an, erinnert aber vor allem an unsere 
Vorfahren, die nicht mit einer allumfassenden Mobilität „gesegnet 
waren“, sondern Tag für Tag vor der Arbeit einen wahrlich langen 
Weg vor sich hatten. Um von Bad Boll nach Göppingen bei der Fa. 
Schuler pünktlich um sieben Uhr die Arbeit anzutreten, musste ein 
Mitarbeiter mindestens um 5.00 Uhr starten. Flexible Arbeitszei-
ten waren in dieser Zeit für die einfache arbeitende Bevölkerung 
nicht vorgesehen und Unpünktlichkeit konnte im Wiederholungsfall 
schwere Konsequenzen nach sich ziehen. Nach getaner und oft 
auch schwerer Arbeit wurde dann der gleiche Weg am Abend zurück 
bewältigt und jetzt ging es auch noch bergauf! 
Auch wenn es dieses Jahr mit dem Treffen des „Triumvirats“ der 
Fußreisenden am Sauerbrunnen in Jebenhausen nicht ganz ge-
klappt hat, war die Stimmung der bunten Schar junger und alter 
Menschen ungetrübt und der Austausch zwischen „alten Hasen“, 
die schon über 20 Mal dabei waren, und neu hinzugekommenen 
„Greenhorns“ lebendig und vielfältig. Der Abschluss war wie immer 
auf dem Bahnhofsteg in Göppingen. Von dort gelangten dann auch 
etliche Teilnehmer/innen direkt zu ihrem Arbeitsplatz. 
Ernst Schumacher, Martin Gerspacher  

Treffen der Bad Boller und Zeller Gruppen

Gemeinde Aichelberg
Rathaus Aichelberg, Vorderbergstraße 2, 73101 Aichelberg
Telefon 07164 80095-0, Fax 07164 80095-9, Internet: www.aichelberg.de, E-Mail: rathaus@aichelberg.de
Öffnungszeiten: Mo., geschlossen; Di., 7.30 – 10.00 Uhr; Mi. bis Fr., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr

 

Gemeinderat aktuell

Herzliche Einladung zur Sitzung 
des Gemeinderats am 1. Juli 2021, 
um 19.00 Uhr im Bürgerhaus, großer Saal 

TAGESORDNUNG: 
öffentlich 
TOP 1	 Bekanntgabe der Beschlüsse 
TOP 2	 Bürgerfragestunde 
TOP 3	 Neubau Kindergarten, Vergabe
 	 Herstellung der Außenanlagen
TOP 4	 Feststellung der Jahresrechnung 2020

TOP 5	� Steuerlicher Jahresabschluss 2019 für die Wasserver
sorgung 

TOP 6	 Allgemeine Verwaltungsangelegenheiten 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hygienevorschriften. 
 
Martin Eisele 
Bürgermeister 
 

Infos aus dem Rathaus

Corona-Schutzimpfung in Hattenhofen 
– auch Aichelberger Bürger können sich 
anmelden! 
Alle Informationen siehe Titelseite!
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Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr

 

Infos aus dem Rathaus

Vermüllung – ohne Worte!
Ein Bild der Vermüllung bot sich unserem Bauhof am Morgen des 
25.  Juni 2021 bei den Glascontainern auf dem Aldi-Parkplatz.  
U. a. wurden hier dreist illegal Spielsachen, Wohnungsmobiliar und 
Müllsäcke abgeladen. Wir bitten diejenigen, die Beobachtungen zu 
diesem unverschämten Vorgehen gemacht haben, sich auf dem 
Rathaus zu melden (Telefon 07164 9401-50 oder per E-Mail: info@
gammelshausen.de).

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Ordnungsamt Gammelshausen 
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Rathaustür wieder geöffnet

Ab dem 1. Juli 2021 ist das Rathaus wieder zu den regulä-
ren Sprechzeiten für den Publikumsverkehr geöffnet. Dies 
machen die aktuellen Inzidenzzahlen möglich, welche sich 
im Landkreis Göppingen aktuell auf einem niederen Niveau 
bewegen.
Wir bitten dennoch weiterhin um Terminvereinbarungen 
für Ihre Anliegen, da nur so ein zügiger und begegnungsar-
mer Ablauf gewährleistet werden kann. Auch gilt mit Betreten 
des Rathauses die erweiterte Maskenpflicht (Tragen einer 
medizinischen Maske oder FFP2-Maske der Normen KN95 
oder N95).

Die Mitarbeiter/innen sind an folgenden Tagen erreichbar:
Heike Kälberer (Einwohnermeldeamt, Gewerbeamt): 
Mo – Do
Katja Damm (Standesamt, Friedhofsamt, Soziales): 
Mo, Do, Fr
Christine Denne (Gemeindehaus, VHS, Vorzimmer BM 
Kohl): Di, Mi
Uwe Göhl (Haupt- und Ordnungsamt): Mo – Fr

Die Sprechzeiten des Rathauses sind:
Montag, Mittwoch und Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 – 18.00 Uhr

Ihre Gemeindeverwaltung

 

Baustelle Schulweg 1 

Derzeit laufen in der Ortsmitte die Erdarbeiten für den Bau eines 
Achtfamilienhauses mit Gewerbeeinheit auf Hochtouren. Wir bitten 
alle Anlieger sowie Fußgänger in diesem Bereich um erhöhte Vor-
sicht. Der Schulweg ist von der Gemeinde bewusst von der Bau-
stelle mittels Bauzaunelementen abgetrennt worden, damit dort 
ein ungestörtes Passieren des Gehwegs von kleinen und großen 
Fußgängern möglich bleibt. 
 

Am Montag, den 5. Juli 2021 trifft sich die Gruppe B pünktlich um 
19.45 Uhr in Einsatzkleidung zur Übung am Feuerwehrmagazin. 
Kommandant 
Patrick Donath 
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WEITERE Corona-Schutzimpfung in Hattenhofen mit Impfstoff 
„MODERNA“ durch das Mobile Impfteam (MIT) aus Ulm 
 
Donnerstag, 22. Juli 2021, Sillerhalle Hattenhofen 
 
Die wichtigsten Informationen zur Corona-Schutzimpfung: 

•	Impfstoff: MODERNA

•	Ort: Sillerhalle in Hattenhofen

•	Termin 1. Impfung: Donnerstag, 22. Juli 2021

•	Termin 2. Impfung: Donnerstag, 26. August 2021
 
(Impfpriorisierung ist aufgehoben!) 
 
Zu der Impfaktion können sich alle Personen unabhängig von ihrem Wohnsitz anmelden! 

•	Bei Anmeldung erhalten Sie Ihren Termin

•	Anmeldung telefonisch im Rathaus Hattenhofen unter 07164 91009-12 oder -16, ab sofort bis 
Freitag, 16. Juli 2021, 12 Uhr zu den üblichen Telefonzeiten

•	Die Zuteilung der Impftermine erfolgt nach Eingang der Anmeldung; 	 
ab 9.30 Uhr im Viertelstundentakt (KEIN Wunschtermin möglich!)

•	Mitzubringen zum Termin: Krankenkassenkarte, Personalausweis oder Reisepass, Impfpass, 	  
falls vorhanden: Medikamentenplan, Allergieausweis

 
WICHTIG: 
Bitte bringen Sie außerdem das ausgefüllte und unterschriebene Aufklärungsmerkblatt und den aus-
gefüllten und unterschriebenen Anamnesebogen mit! à Die Unterlagen können Sie unter www.hatten-
hofen.de herunterladen! 
 
Es gelten die allgemeinen Hygienevorschriften! 
 
Um Warteschlangen zu vermeiden, bitten wir Sie, sich frühestens 10 Minuten vor Ihrer o. g. 
Uhrzeit in der Sillerhalle einzufinden. 
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Haushaltssatzung des  
Gemeindeverwaltungsverbandes  
Raum Bad Boll für das Haushaltsjahr 2021
I.  �Aufgrund der §§ 5 Abs. 2 und 18 des Gesetzes über die kommu-

nale Zusammenarbeit i. V. mit § 79 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg hat die Verbandsversammlung am 25. 11. 
2020 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 
beschlossen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt:

1. im Ergebnishaushalt mit folgenden Beträgen

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen 
Erträge von 1.694.350 €

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen 
Aufwendungen von - 1.694.350 €

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von 0 €

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Erträge von 0 €

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Aufwendungen von 0 €

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis 
(Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0 €

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis 
(Summe aus 1.3 und 1.6) von 0 €

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von 1.663.650 €

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von - 1.648.150 €

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
des Ergebnishaushalts 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von 

15.500 €

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Investitionstätigkeit von 32.000 €

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit von - 32.000 €

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelübe
rschuss(+)/-bedarf (-) aus Investitions
tätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von 

0 €

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss (+)/-bedarf (-) 
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von

15.500 €

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit (Kredite) von 0 €

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit (Tilgungen) von 17.500 €

2.10 Veranschlagter Finanzierungs
mittelüberschuss (+)/-bedarf (-) aus 
Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von 

- 17.500 €

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzie-
rungsmittelbestands, Saldo des Finanz-
haushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von 

- 2.000 €

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investi-
tionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird festgesetzt auf 
� 0 €
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Einge-
hen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszah-
lungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf �0 €

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
� 300.000 €

§ 5 Umlagen
Der Verband erhebt zur Deckung der Verwaltungskosten eine Ver-
bandskostenumlage nach § 10 Abs. 2 der Verbandssatzung.
Zur Deckung der vermögenswirksamen Ausgaben wird eine Kapital
umlage nach § 10 Abs. 3 der Verbandssatzung erhoben.
Umlageschlüssel ist jeweils die fortgeschriebene Einwohnerzahl 
auf 30. 6. jeden Vorjahres.

Gemeinde Einwoh-
nerzahl

Einwohner 
in %

Höhe der 
Betriebskos
tenumlage

Höhe der 
Vermögens-
Umlage für 
Investitions-
tätigkeit

Aichelberg 1.356 8,29 % 71.294,– € 2.653,– €

Bad Boll 5.244 32,07 % 275.802,– € 10.262,– €

Dürnau 2.205 13,48 % 115.928,– € 4.314,– €

Gammelshausen 1.416 8,66 % 74.476,– € 2.771,– €

Hattenhofen 2.982 18,24 % 156.864,– € 5.837,– €

Zell u. A. 3.149 19,26 % 165.636,– € 6.163,– €

gesamt 16.352 100,00 % 860.000,– € 32.000,– €

I.  �Das Landratsamt Göppingen hat mit Erlass vom 18. 12. 2020, 
Az.: 12 – 902.5 die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung 
2021 gem. § 121 Abs. 2 i. V. m. § 81 Abs. 2 GemO und § 18 
GKZ bestätigt.

III.  �Der Haushaltsplan des GVV Raum Bad Boll für das Haushalts-
jahr 2021 liegt von Freitag, 9. 7. 2021, bis Montag, 19. 7. 2021, 
(je einschließlich) während der üblichen Dienstzeiten öffentlich 
in der Geschäftsstelle des Gemeindeverwaltungsverbandes, 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll aus.

Informationsseite
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IV.  Hinweis gem. § 4 Abs. 4 der GemO:
 �Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 

Gemeindeordnung oder aufgrund der Gemeindeordnung beim 
Erlass einer Satzung, kann nur innerhalb eines Jahres nach die-
ser Bekanntmachung unter Bezeichnung des Sachverhaltes, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich gegenüber dem 
Verband geltend gemacht werden.

 �Nach Ablauf dieser Frist gilt die Satzung als von Anfang an gül-
tig zustande gekommen; dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. Abwei-
chend hiervon kann die Verletzung der Verfahrens- oder Form-
vorschriften auch nach Ablauf der Jahresfrist von jedermann 
geltend gemacht werden, wenn der Verbandsvorsitzende dem 
Satzungsbeschluss nach § 43 der GemO wegen Gesetzwidrig-
keit widersprochen hat, oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Satzungsbeschluss beanstandet 
hat, oder ein anderer die Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften innerhalb der Jahresfrist geltend gemacht hat.

Bad Boll, 2. 7. 2021
Jochen Reutter
Verbandsvorsitzender

Feststellung der Jahresrechnung 2020 des Ge-
meindeverwaltungsverbandes Raum Bad Boll
Die Verbandsversammlung hat in der Sitzung vom 19. 5. 2021 die 
Jahresrechnung 2020 des Gemeindeverwaltungsverbandes Raum 
Bad Boll festgestellt. Gem. § 18 des Gesetzes über die kommunale 
Zusammenarbeit i. V. m. § 95 Abs. 3 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg ist die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbe-
richt an sieben Tagen öffentlich auszulegen. Demgemäß liegt die 
Jahresrechnung 2020 einschließlich Rechenschaftsbericht von 
Freitag, 9. 7. 2021, bis einschließlich Montag, 19. 7. 2021, während 
der Dienststunden öffentlich in der Geschäftsstelle des Gemeinde-
verwaltungsverbandes, Erlengarten 1, 73087 Bad Boll aus.

Die Verbandsversammlung stellte die Jahresrechnung 2020 mit fol-
genden Abschlusssummen fest:

1. Ergebnisrechnung
1.1 Summe der ordentlichen Erträge 1.463.407,02

1.2 Summe der ordentlichen 
Aufwendungen -1.463.407,02

1.3 Ordentliches Ergebnis  
(Saldo aus 1.1 und 1.2) 0,00

1.4 Außerordentliche Erträge 0,00

1.5 Außerordentliche Aufwendungen 0,00

1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) 0,00

1.7 Gesamtergebnis 
(Summe aus 1.3 und 1.6) 0,00

2. Finanzrechnung
2.1 Summe der Einzahlungen 

aus laufender Verwaltungstätigkeit 1.478.471,54

2.2 Summe der Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit -1.431.042,50

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
der Ergebnisrechnung 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) 

47.429,04

2.4 Summe der Einzahlungen 
aus Investitionstätigkeit 20.000,00

2.5 Summe der Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit -28.175,35

2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5)

-8.175,35

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
(Saldo aus 2.3 und 2.6) 39.253,69

2.8 Summe der Einzahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit 0,00

2.9 Summe der Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit -17.424,00

2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9)

-17.424,00

2.11 Änderung des Finanzierungsmittel
bestands zum Ende des Haushalts-
jahres (Saldo aus 2.7 und 2.10)

21.829,69

2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus haushaltsunwirksamen 
Einzahlungen und Auszahlungen

1.732,08

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 9.561,08

2.14 Veränderung des Bestands an Zah-
lungsmitteln (Saldo aus 2.11 und 2.12) 23.561,77

2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln 
am Ende des Haushaltsjahres 
(Saldo aus 2.13 und 2.14)

33.122,85

3. Bilanz
3.1 Immaterielles Vermögen 43.894,52

3.2 Sachvermögen 511.283,91

3.3 Finanzvermögen 101.774,12

3.4 Abgrenzungsposten 20.026,01

3.5 Nettoposition 0,00

3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite 
(Summe aus 3.1 bis 3.5) 676.978,56

3.7 Basiskapital 173.902,04

3.8 Rücklagen 16.375,00

3.9 Fehlbeträge des ordentlichen 
Ergebnisses 0,00

3.10 Sonderposten 180.643,38

3.11 Rückstellungen 0,00

3.12 Verbindlichkeiten 306.058,14

3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 0,00

3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite 
(Summe aus 3.7 bis 3.13) 676.978,56

Bad Boll, 2. 7. 2021
Reutter
Verbandsvorsitzender

Bürgerauto Lorenz

Unser Bürgerauto Lorenz 
nimmt seine Fahrt wieder auf 
Endlich ist es so weit, unser Fahr-
dienst mit unserem Bürgerauto „Lo-
renz“ ist seit Dienstag, 6. Juli 2021, 
wieder für Sie unterwegs. 
Da wir mit einem personell vorerst 
unterbesetzten Fahrerteam fahren, 
kann der Fahrdienst nur dienstags 

und donnerstags jeweils von 8 bis 18 Uhr angeboten werden. 
Unser Bürgerauto wird derzeit mit einer Trennscheibe zwischen den 
Fahrern/Fahrerinnen und den Fahrgästen versehen. Auch ein abge-
stimmtes Hygienekonzept wurde erstellt. 

Informationsseite
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Bitte beachten Sie hierzu:
•	 Es kann pro Fahrt nur 1 Person, maximal 2 Personen aus dem 

gleichen Haushalt befördert werden
•	 Fahrgäste müssen einen Mund-Nasen-Schutz (medizinische 

Maske/FFP2) tragen
•	 Das Auto wird nach jeder Fahrt ausreichend gelüftet
•	 Fahrgäste müssen sich vor dem Einsteigen die Hände desinfi-

zieren, Desinfektionsmittel sind vorhanden. Außerdem werden 
Armlehnen und Türgriffe im Fahrgastbereich desinfiziert

•	 Die Fahrgäste müssen hinten einsteigen, der Beifahrersitz 
bleibt frei

•	 Durch die Pandemielage ist es leider nicht mehr möglich, beim 
Ein- und Aussteigen behilflich zu sein, wir bitten um Ihr Ver-
ständnis.

Vereinbarung von Fahrterminen: 
Fahrten können ab dem 6. Juli 2021 nur jeweils dienstags und don-
nerstags von 10 bis 16 Uhr unter folgender Rufnummer gebucht 
werden: Telefon 0152 22084105 
Wir freuen uns, Ihnen unseren Fahrservice wieder anbieten zu kön-
nen und Sie somit in Ihrem Alltag zu unterstützen. 
 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer:116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes 
zuständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18 bis 8 Uhr am 
Folgetag und am Freitag von 16 bis 8 Uhr am Folgetag. 
An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8 bis 23 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes 
zuständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18 Uhr bis 8 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16 Uhr bis 8 Uhr am Folgetag. 
An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8 bis 22 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9 Uhr bis 19 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher  
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feierta-
gen von 8 Uhr bis 22 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16 Uhr bis 22 Uhr und Samstagen, 
Sonn- und Feiertagen 8 Uhr bis 22 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württem-
berg ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 
5, 72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von  
8 Uhr bis 20 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassen-Zahn-
ärztliche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der 
Rufnummern an die KZV 
http://www.kzvbw.de/site/ 
 
 
Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), Mo. – So., 8 – 18 Uhr, 
07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), Mo. – So., 8 – 18 Uhr, 
07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), Mo. – So., 18 – 8 Uhr, 
0711 4115103  
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), 0711 4115103  
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, 07162 21120 

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 10. 7. 2021, ab 8 Uhr
bis Montag, 12. 7. 2021, 8 Uhr
Dr. Reinhard Barth
Hagenbuch 8
73072 Donzdorf
Telefon 07162 929353
nach telefonischer Vereinbarung

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de

Samstag, 10. 7. 2021
Hirsch-Apotheke
Marktstraße 16
73033 Göppingen
Telefon 07161 75434

Sonntag, 11. 7. 2021
Schiller-Apotheke
Hauptstraße 50
73033 Göppingen
Telefon 07161 978210

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse
 

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 07161 77677 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Redaktionsschluss:
Montag, 10 Uhr

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 10. Juli und Sonntag, 11. Juli 2021 

Sr. Gabi Herrmann, Sr. Andrea Langenbuch, 
Sr. Alessandra Troccola, Herr Andreas Banzhaf

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

19. 7. 21 19. 7. 21
8. 7. 21

15. 7. 21

Hattenhofen
Zell u. A. 21. 7. 21 21. 7. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
15. 7. 21

19. 7. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 20. 7. 21
Dürnau

12. 7. 21
Gammelshausen 10. 8. 21
Hattenhofen

11. 8. 21 19. 7. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Grünmassesammlung
Termine
Gemeinde Juli September/Oktober November
Aichelberg   5. 7. 27. 9.   2. 11.
Bad Boll   5. 7. 27. 9.   2. 11.
Dürnau   6. 7. 28. 9.   3. 11.
Gammelshausen 23. 7. 15. 10. 22. 11.
Hattenhofen   1. 7. 23. 9./28. 10. –
Zell u. A.   1. 7. 23. 9./28. 10. –
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Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

 

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 

ZUSATZKURS
NEU: Murmelbahnbau im Wald
Janina Geiger, Sozialwirtin (BA), Erlebnis- und Umweltpädagogin
Du wolltest schon immer mal eine große Murmelbahn im Wald bau-
en? Dann bist Du hier genau richtig. Zusammen mit Deinen Freun-
den oder auch neuen Gesichtern werden wir eine Murmelbahn 
bauen. Für den Bau werden wir keine schweren Materialien in den 
Wald tragen, sondern auf die Suche gehen, wie wir mit Hilfe von ab-
gebrochenen Ästen, Zapfen, Steinen und anderen Naturmaterialien 
unsere Murmelbahn mit Schanze, Tunnel und Kurve bauen können. 
Alles, was Du an diesem Tag benötigst, sind trittfeste Schuhe (am 
besten Wanderschuhe), Kleidung die dreckig werden darf, ein Ge-
tränk und gegebenenfalls Sonnenschutz.
Geeignet für Kinder von ca. 6 – 10 Jahren.
2111040201 Gebühr: 15 Euro
Samstag, 31. Juli 2021, 14.00 – 16.30 Uhr 
Treff: Spielplatz Badwäldle, Bad Boll 
 
EDLICH GEHT ES WIEDER LOS
Ganzheitliches Gedächtnistraining – Mach mit – bleib fit
gepr. Gedächtnistrainerin Helga Müller, Übungsleiterin mit P-Lizenz 
des DSB
Endlich dürfen wir wieder auf heitere und spielerische Art
•  unser Langzeitgedächtnis aktivieren
•  unser Kurzzeitgedächtnis schulen und verbessern
•  die Kreativität fördern
•  die Wortfindung üben
•  unsere Konzentration verbessern
Haben wir Sie neugierig auf etwas Neues gemacht, wollen Sie etwas 
für ihr Gedächtnis in netter Runde tun, dann kommen sie einfach 
vorbei. Wagen Sie einen Anfang, wir freuen uns auf rege Teilnahme.
Keine Anmeldung notwendig!
Der Kurs findet nach Absprache auch in den Ferien statt.
2123030201 Gebühr: 4,00 Euro pro Einheit (werden vor Ort einge-
sammelt)
Mittwoch, ab 21. Juli 2021, 14.30 – 16.00 Uhr
Seniorenwohnanlage, Mehrzweckraum groß, Blumhardtweg 30, 
Bad Boll 
 
Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Verordungen. 
 
 

 

Familientreff am AlbTrauf

Offenes Café im Familientreff mit Kinderspielfläche 
Ein offener Treff für Mütter, Väter, Großeltern mit Kleinkindern und 
Babys, kostenfrei und ohne Anmeldung. 

Am Schluss jeden Cafétreffs findet ein Spielkreis mit Fingerspielen, 
Bewegungsspielen und Mitmachliedern statt. 
Öffnungszeiten: Jeden Mittwoch von 9.30 bis 11.30 Uhr
im Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6 in Bad Boll 
Neugierig geworden? Schauen Sie doch einfach mal bei uns vorbei 
– Sie sind immer herzlich willkommen! 
 
Eltern-Baby-Treff 
Montags von 10.00 bis 11.30 Uhr
im Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6 in Bad Boll 
Info – Austausch – Unterstützung 
Wir geben die Gelegenheit, sich mit Fachkräften sowie anderen 
Eltern auszutauschen und informieren über Themen wie: Beikost, 
Entwicklung des Kindes, Schlafen, Gesundheit, Pflege, Stillen. 
Bei schönem Wetter und Wunsch der Teilnehmer*innen werden die 
Treffs im Freien fortgesetzt. 
 
Unsere Verhaltens- und Hygieneregeln:
•	 Ab dem 1. Juli entfällt die Test- und Nachweispflicht für genesene 

und geimpfte Personen bei einer 7-Tage-Inzidenz im Landkreis 
Göppingen über 10 bis 35.

•	 Ohne Anmeldung
•	 Abstandsgebot/Mund-Nasen-Bedeckung
•	 Selbstauskunft und Verpflichtungserklärung
 
Wir bieten Kaffee und Wasser kostenlos an. Mitgebrachte Geträn-
ke/Kinderfrühstück sind erlaubt. 
 
Weitere Informationen finden Sie auf www.familientreffs.de und auf 
Facebook unter: Göppinger Familientreffs 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Ihr Familientreff-Team 

Kontakt:
Natalia Weinberg
Familientreffleiterin
Mobilfunknummer: 0176 17303304
E-Mail: n.weinberg@awo-gp.de 

 

Wichtige Mitteilungen

 
STADTRADELN –  
eine starke gemeinschaftliche Leistung 
Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll hat in den ver-
gangenen Wochen (5. bis 25. Juni) wie in den beiden Vorjahren wie-
der am STADTRADELN teilgenommen – und wie. 
64 aktive Radelnde, verteilt auf fünf Teams, haben eine Gesamt-
strecke von 17.049 km zurückgelegt. Ein Ergebnis, das sich sehen 
lässt: 
1)  Team Agnello Hattenhofen, 6144 km
2)  Bad Boller Dorfladen, 4531 km
3)  Offenes Team – GVV Raum Bad Boll, 3146 km
4)  Zellersportskanonen, 1639 km
5)  Team Hattenhofen, 1599 km 
Für uns als GVV und Arbeitsgruppe Radverkehr im Nachhaltigkeits-
beirat des GVV Raum Bad Boll ist dabei jeder gefahrene Kilometer 
erfreulich. Sowohl die sportlichen Freizeitfahrer, die teilweise mehr 
als 600 km im Teilnahmezeitraum zurückgelegt haben, als auch im 
besonderen Maße die Teilnehmer, die im Alltag auf dem Weg zur 
Arbeit oder für Erledigungsfahrten auf das Auto verzichtet und das 
Fahrrad als Alltagsbewegungsmittel für sich getestet haben. 
Wir bedanken uns bei allen Fahrern für die Teilnahme und möchten 
alle Nicht-Fahrer davon überzeugen, nächstes Jahr teilzunehmen 
und das Fahrrad für einen Zeitraum von drei Wochen als Alltagsbe-
wegungsmittel zu testen. 

Ihr Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll 
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V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

verschiedene Bodenfliesen | Telefon 9030579
AEG-Toaster, funktionstüchtig | Telefon 7497
24 alte Langspielplatten (alte Schlager, Volksmusik) |  
Telefon 903222
4 Kisten Flohmarktartikel (Geschirr, Gläser, elektrische Geräte) 
| Telefon 149298
Ca. 20 Stück 1 Liter Weckgläser und ca. 20 Stück  
1,5-Liter-Weckgläser | Telefon 5143
Gartenswimmingpool INTEX, 3,5 m Durchmesser, Metall
rahmen, mit Pumpe und allem Zubehör | Telefon 7997895
Schirmständer aus Kiefer, 45cm hoch | einen Weidekorb 
ebenfalls 45ch hoch und zum Beispiel auch als Schirmständer 
verwendbar | 10 schwarze Leitzordner | Telefon 2890
Esstisch Eiche massiv dunkel, 132 x 85 cm,  
auf 220 ausziehbar | Telefon 0176 57787542
3 Rattanstühle | Kaffeemaschine mit Filter und Mahlwerk |  
2 Bananenkartons mit Flohmarktartikel am liebsten komplett 
mitzunehmen | Telefon 148528 ab 14 Uhr 
1 Satz Fondueteller orange (6 Stück) | 1 Satz Fondueteller mit 
passenden Schüsseln gelbbraun (6 Stück) | Telefon 6537
4 Stück Kiefernholzstühle gut erhalten | Telefon 909656
Hoher Bettrahmen aus massivem Pinienholz  
(180 cm x 200 cm), Telefon 017634351328
Trampolin Durchmesser 1,15 m | verschiedene Regalbretter 
54 x 25 x 2 in Weiß, passende Träger dazu / Telefon 7241

Gesucht wird ...
funktionsfähige Waschmaschine | Einzelbett | Sofa | Schrank 
| Fernsehtisch/-schränkchen | Telefon 015210874550
Tablet | Telefon 0160-99435390 oder 0176 96911738
Weckgläser in allen Größen | Telefon 148726
Fahrräder auch defekt | Telefon 8689988
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

N!-Region Raum Bad Boll

Ernten erlauben und 	
Obst retten 
Schon bald hängen an den 
zahlreiche Streuobstbäumen 
der N!-Region wieder geballte 
Vitamine in Form von ernterei-
fen Früchten. Doch so man-
cher Baum wartet vergebens 
darauf, geschüttelt oder ab-

geerntet zu werden. Die Folge, das wertvolle, gesunde und heimi-
sche Obst fällt von den Bäumen und vergammelt. Wie bereits im 
vergangenen Jahr ermöglichen die sechs Mitgliedsgemeinden der 
N!-Region Raum Bad Boll das Abernten auch von fremden Streu-
obstbäumen. 

So funktioniert‘s „Ernte-Bändel“ kostenlos abholen und damit 
die Bäume kennzeichnen
Wer einen oder mehrere eigene Bäume zur Ernte freigaben möchte, 
kann sich die „Ernte-Bändel“ auf den Rathäusern kostenlos abho-
len. Die gelben Baumwollbänder sind 5 cm breit, auf 2 Meter Länge 
vorgeschnitten und mit dem Schriftzug: „Hier darf geerntet werden“ 
bedruckt.
Wer ein solches Band um die Stämme oder Äste der eigenen Bäu-
me bindet, gibt damit die Bäume zur Ernte durch andere frei! 

Was es beim Ernten zu beachten gilt!
Die mit den Ernte-Bändern markierten Bäume dürfen für den Eigen-
bedarf abgeerntet werden. Gehen Sie bei der Ernte sorgsam und 
vorsichtig mit den Bäumen um und hinterlassen Sie den Ernte-Ort, 
wie Sie in vorgefunden haben. Wichtig: Die Ernte erfolgt auf eigenes 
Risiko! 

Mehr Informationen zur N!-Region gibt es unter: 
www.n-region-raum-bad-boll 
 
 

Sonstige Einrichtungen

 

Liebe Klientinnen und Klienten,
liebe Mitglieder des Krankenpflegeverein Bad Boll e.V.,
liebe Bürgerinnen und Bürger 
des Gemeindeverwaltungsverband Bad Boll,

die Palette unseres Leistungsangebots ist breit gefächert. Um alle 
Leistungen rund ums Jahr bewältigen zu können, braucht es viele 
Hände. Leider sind uns diese im Moment sehr gebunden.
Einige Mitarbeiter*innen haben uns aufgrund des Renteneintritts 
oder sonstiger persönlicher Gründe verlassen und wir sind über 
sehr viele verschiedene Wege auf der Suche nach neuen Mitarbei-
tern.
Doch der Fachkraftmangel hat auch uns erreicht und wir können 
zurzeit nur noch mit unseren bestehenden Mitarbeiter*innen un-
sere Kundinnen und Kunden versorgen. Diese Mitarbeiter*innen 
sind sehr motiviert und geben all ihre Kräfte um die bestmöglichste 
Versorgung zu gewährleiten.
Doch leider können wir nun in den Bereichen Pflege und Hauswirt-
schaftliche Versorgung keine neuen Klientinnen und Klienten mehr 
aufnehmen, da uns das Personal fehlt.
Wir bedauern dies sehr und hoffen auf bessere Zeiten um wieder 
Neuaufnahmen machen zu können und alle Bürgerinnen und Bür-
ger des Gemeindeverwaltungsverbands, die unseren Dienst wün-
schen, zu versorgen. Doch aktuell besteht leider ein AUFNAHME-
STOPP!

Haben Sie einen medizinischen Hintergrund oder sind bereit im Be-
reich hauswirtschaftliche Versorgung zu arbeiten melden Sie sich 
bitte bei uns. Wir benötigen dringend Personal!

Wir hoffen auf Ihr Verständnis und bleiben Sie behütet.
Ihre Diakoniestation Raum Bad Boll
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Sonstiges
 
Zusätzliche Rufbusse  
zwischen Kirchheim unter Teck und Zell u. A. 
Nachtbetrieb am Wochenende und vor Feiertagen 
Seit September 2020 fährt die Buslinie 165 vom ZOB Kirchheim 
unter Teck im Landkreis Esslingen bis nach Zell unter Aichelberg im 
Landkreis Göppingen. Durch die coronabedingten Einschränkun-
gen hatte die verlängerte Linie einen erschwerten Start. In Zeiten 
des Klimawandels und dem Ruf nach einem Ausbau der umwelt-
freundlichen Mobilität wollen sich die Landkreise trotz Pandemie 
weiterhin dafür einsetzen, das Angebot des öffentlichen Personen-
nahverkehrs noch attraktiver zu machen, damit immer mehr Bürge-
rinnen und Bürger mit Bus und Bahn fahren. 
Aus diesem Grund wird die Linie 165 weiter ausgebaut. Ab 19. Juli 
2021 fahren die Rufbusse dieser Linie vom ZOB in Kirchheim zu-
sätzlich bis zur Schillerstraße nach Zell u. A.. Sie sind von Montag 
bis Freitag am Abend bis Mitternacht sowie am Wochenende und 
vor Feiertagen sogar bis 4 Uhr morgens am nächsten Tag im Ein-
satz. Damit besteht für die Bürgerinnen und Bürger in Zell u. A. an 
allen Tagen ein abgestimmtes ÖPNV-Angebot in den Landkreis 
Esslingen mit einer Anbindung in Kirchheim an die S-Bahnlinie S1 
Richtung Stuttgart. 
Fahrgäste sollten beachten, dass das Ruftaxi nur dann fährt, wenn 
sie sich mindestens eine halbe Stunde vor der Fahrt telefonisch 

unter 0711 39638 166 angemeldet haben. Wichtiger Hinweis: 
das Ruftaxi kann nicht über das Buchungsportal des Landkreises 
Göppingen gebucht werden. Den Fahrplan des Ruftaxis kann man 
schon jetzt über die VVS-App oder unter www.vvs.de abrufen. 
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Goldene Hochzeit 
Wir gratulieren ganz herzlich am 9. Juli den Eheleuten Ursula 
und Walter Bader zur goldenen Hochzeit. 
Für ihren weiteren gemeinsamen Lebensweg wünschen wir 
alles Gute und vor allem gute Gesundheit. 

 

Einladung zur Sitzung des Gemeinderats
am Dienstag, 13. Juli 2021 um 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus Gammelshausen, Großer Saal, Hauptstraße 19/1

Öffentliche Tagesordnung:
1.  Freigabe von Sitzungsprotokollen
2.  Frageviertelstunde von Einwohnern
3.  Bausachen
 3.1	� Antrag auf Neubau einer landwirtschaftlichen 	  

Mehrzweckhalle auf Flurstück 525, Hardthof 1
 3.2	� Antrag im Kenntnisgabeverfahren auf Umbau eines 

bestehenden Wohnhauses auf Flurstück, 285/4, 
Stuifenstraße 2

4.  �Gemeindehaus: Beschluss zur Bewirtungs- und 	  
Verpflegungskonzeption

5.  Bekanntgaben und Verschiedenes
6.  Anregungen und Anfragen aus dem Gemeinderat

Interessierte Besucher/innen der Sitzung werden gebeten, 
die anlassbezogenen Regeln am Eingang unbedingt zu be-
achten! Entsprechende Sitzungsunterlagen liegen im Sit-
zungssaal zur Einsichtnahme aus bzw. stehen unter www.
gammelshausen.de zum Download bereit. Eine nichtöffent-
liche Sitzung schließt sich an.
HINWEIS FÜR DIE ZUHÖRERSCHAFT: 
Tragen Sie bitte eine Mund-Nasen-Schutzmaske (FFP2-
oder medizinische Maske).

Daniel Kohl, Bürgermeister 

 

Infos aus dem Rathaus

Bauarbeiten in der Weingartenstraße 
Wegen einer Störung der Telekommunikationsleitung werden im 
Zeitraum zwischen dem 12. Juli bis 30. Juli Reparaturarbeiten im 
Auftrag der Fa. Vodafone in der Weingartenstraße durchgeführt. 
Hierdurch kann es zu Behinderungen im Straßenraum kommen. 
Wir bitten hierfür um Verständnis. 

Bürgertests ausgesetzt 
Aufgrund eines enormen Rückgangs der Nachfragen zu den diens-
täglichen Bürgertests im Gemeindehaus werden diese bis auf Wei-
teres ausgesetzt. Sollte der Bedarf an Tests zu gegebener Zeit wie-
der steigen (beispielsweise nach den Sommerferien) können diese 
von der Gemeindeverwaltung kurzfristig wieder organisiert werden.
 
 

Verstorben ist am 30. Juni 2021. 
Herr Adolf Repa, wohnhaft gewesen in Heiningen, 
Schubartstraße 20. 
Den Hinterbliebenen sprechen wir unser herzliches Beileid aus. 
 

Wie es sich anfühlt, wenn man eine Kippa trägt und weshalb 
wir Schabbat an einem Mittwoch feierten – 
Besuch einer Expertin im Religionsunterricht an der Grund-
schule Dürnau-Gammelshausen zum Thema JUDENTUM 
Lesen Sie den vollständigen Artikel unter Dürnau! 
 

Frau Wolz, unsere Expertin, hat uns Schabbat-Hefezöpfe 
mitgebracht.

Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr
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Einladung zur Hauptversammlung
Unsere diesjährige Hauptversammlung findet statt am Frei-
tag, 23.  Juli 2021, um 20.00 Uhr im Gemeindehaus in 
Gammelshausen, Hauptstraße 19/1.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.  Begrüßung
2.  Bericht des Kommandanten
3.  Bericht des Kassier
4.  Bericht des Jugendwarts
5.  Entlastungen
6.  Ehrungen und Beförderungen
7.  Wahlen
8.  Verschiedenes

Anzug: Ausgehuniform

Wichtig: Aufgrund der pandemiekonformen Vorbereitung be-
nötigen wir im Vorfeld die Anmeldungen zur Teilnahme per E-
Mail an: kommandant@feuerwehr-gammelshausen.de.

Patrick Donath, Kommandant

Am Montag, 12. Juli, trifft sich die Gruppe C 
Am Dienstag, 13. Juli, trifft sich die Gruppe A 
Am Mittwoch, 14. Juli, trifft sich die Gruppe B 

jeweils pünktlich um 19.45 Uhr in Einsatzkleidung zur Übung am 
Feuerwehrmagazin. 

Kommandant 
Patrick Donath 



AMTLICHES MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDEN AICHELBERG 
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    uber s Leben am Albtrauf

RAUM BAD BOLL

52. Jahrgang, Nummer 28	 Donnerstag, 15. Juli 2021� Einzelpreis 0,70 €

 
Ensemble Tangette 

im Schloßhof Dürnau 

Einlass: 17:00 Uhr, Eintritt: 15,- Euro 

Kartenvorverkauf und Anmeldung 
 Annemone Hilsenbeck, Tel. 07164 / 9199630,  

an.hilsenbeck@gmx.de 
 
 
 

Sonntag, 18.07.2021, Beginn 18:00 Uhr 
 
 

Kulturinitiative Dürnau e.V. www.kulduer.de 
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Öffentliche Verbandsversammlung 
Am Dienstag, 20. Juli 2021, 18 Uhr findet die Verbandsversamm-
lung des Zweckverbands „Westliche Voralb“ in der Mensa der 
Albert-Schweitzer-Schule in Albershausen, Schulstraße 28 – 30 
statt. Zu dieser Sitzung ist die Einwohnerschaft herzlich eingeladen. 
 
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht der Verbandsleitung
2. Informationen der Albert-Schweitzer-Schule
3. Finanzielle Beteiligung an einem Verstärkerbus
4. Eröffnungsbilanz zum 1. Januar 2020
5. Haushaltssatzung 2021
6. Verschiedenes
 
Jochen Bidlingmaier, Bürgermeister 
Verbandsvorsitzender 

Einladung zur Sitzung des Verwaltungsrates
am Montag, 19. Juli 2021, um 14 Uhr im Bürgerhaus 
der Gemeinde Aichelberg, Steigstraße 19, großer Saal

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  �Vergabe der Leistungen für die Beschaffung 	  

von sechs Fahrrad-Reparaturstationen
3.  Bekanntgaben, Anregungen und Verschiedenes

gez. Jochen Reutter
Verbandsvorsitzender
 

Bürgerauto Lorenz

Unser Bürgerauto Lorenz 	  
nimmt seine Fahrt wieder auf 
Endlich ist es so weit, unser Fahrdienst 
mit unserem Bürgerauto „Lorenz“ ist 
seit Dienstag, 6.  Juli 2021, wieder für 
Sie unterwegs. 
Da wir mit einem personell vorerst un-
terbesetzten Fahrerteam fahren, kann 

der Fahrdienst nur dienstags und donnerstags jeweils von 8 bis 18 
Uhr angeboten werden. 
Unser Bürgerauto wird derzeit mit einer Trennscheibe zwischen den 
Fahrern/Fahrerinnen und den Fahrgästen versehen. Auch ein abge-
stimmtes Hygienekonzept wurde erstellt. 

Bitte beachten Sie hierzu:
•	 Es kann pro Fahrt nur 1 Person, maximal 2 Personen aus dem 

gleichen Haushalt befördert werden
•	 Fahrgäste müssen einen Mund-Nasen-Schutz (medizinische 

Maske/FFP2) tragen
•	 Das Auto wird nach jeder Fahrt ausreichend gelüftet
•	 Fahrgäste müssen sich vor dem Einsteigen die Hände desinfi-

zieren, Desinfektionsmittel sind vorhanden. Außerdem werden 
Armlehnen und Türgriffe im Fahrgastbereich desinfiziert

•	 Die Fahrgäste müssen hinten einsteigen, der Beifahrersitz 
bleibt frei

•	 Durch die Pandemielage ist es leider nicht mehr möglich, beim 
Ein- und Aussteigen behilflich zu sein, wir bitten um Ihr Ver-
ständnis.

Vereinbarung von Fahrterminen: 
Fahrten können jeweils dienstags und donnerstags von 10 bis 16 
Uhr unter folgender Rufnummer gebucht werden: 
Telefon 0152 22084105 
 
Wir freuen uns, Ihnen unseren Fahrservice wieder anbieten zu kön-
nen und Sie somit in Ihrem Alltag zu unterstützen. 
 
 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes 
zuständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18 bis 8 Uhr am 
Folgetag und am Freitag von 16 bis 8 Uhr am Folgetag. 
An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8 bis 23 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes 
zuständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18 Uhr bis 8 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16 Uhr bis 8 Uhr am Folgetag. 
An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8 bis 22 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9 Uhr bis 19 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 

Informationsseite
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Kinder- und Jugendärztlicher  
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feierta-
gen von 8 Uhr bis 22 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16 Uhr bis 22 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8 Uhr bis 22 Uhr 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württemberg 
ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße  5, 
72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
von 8 Uhr bis 20 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassen-Zahn-
ärztliche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der 
Rufnummern an die KZV 
http://www.kzvbw.de/site/ 

Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Mo. bis So. 8 bis 18 Uhr, 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Mo. bis So. 8 bis 18 Uhr, 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Mo. bis So. 18 bis 8 Uhr, 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, 07162 21120 

Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 17. Juli 2021, ab 8 Uhr
bis Montag, 19. Juli 2021, 8 Uhr
Dr. Simone Schuster
Etzberg 1
73054 Eislingen
Telefon 01520 1743656
Nach telefonischer Vereinbarung.

Apotheken-Notfalldienst
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de

Samstag, 17. Juli 2021
Storchen-Apotheke
Grabenstraße 32
73033 Göppingen
Telefon 07161 72323

Sonntag, 18. Juli 2021
Bären-Apotheke
Eichenstraße 8
73037 GP-Ursenwang
Telefon 07161 999270

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506 
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 07161 77677 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Redaktionsschluss:
Montag, 10 Uhr

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 17. Juli und Sonntag, 18. Juli 2021 

Sr. Rosa Renner, Sr. Christine Jaich, Sr. Ann-Kathrin Ludwig,  
Hauswirtschafterin Claudia Hellwig 

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

19. 7. 21 19. 7. 21
15. 7. 21
22. 7. 21

Hattenhofen
Zell u. A. 21. 7. 21 21. 7. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
15. 7. 21

19. 7. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 20. 7. 21
Dürnau

26. 7. 21
Gammelshausen 10. 8. 21
Hattenhofen

11. 8. 21 19. 7. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Grünmassesammlung
Termine
Gemeinde Juli September/Oktober November
Aichelberg   5. 7. 27. 9.   2. 11.
Bad Boll   5. 7. 27. 9.   2. 11.
Dürnau   6. 7. 28. 9.   3. 11.
Gammelshausen 23. 7. 15. 10. 22. 11.
Hattenhofen   1. 7. 23. 9./28. 10. –
Zell u. A.   1. 7. 23. 9./28. 10. –

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

 

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 

ZUSATZKURS – ZUSATZKURS – ZUSATZKURS – ZUSATZKURS 
NEU: Murmelbahnbau im Wald
Janina Geiger, Sozialwirtin (BA), Erlebnis- und Umweltpädagogin
Du wolltest schon immer mal eine große Murmelbahn im Wald bau-
en? Dann bist Du hier genau richtig.
Zusammen mit Deinen Freunden oder auch neuen Gesichtern wer-
den wir eine Murmelbahn bauen. Für den Bau werden wir keine 
schweren Materialien in den Wald tragen, sondern auf die Suche 
gehen, wie wir mit Hilfe von abgebrochenen Ästen, Zapfen, Steinen 
und anderen Naturmaterialien unsere Murmelbahn mit Schanze, 
Tunnel und Kurve bauen können.
Alles, was Du an diesem Tag benötigst, sind trittfeste Schuhe (am 
besten Wanderschuhe), Kleidung die dreckig werden darf, ein Ge-
tränk und gegebenenfalls Sonnenschutz.
Geeignet für Kinder von ca. 6 – 10 Jahren.
2111040201, Gebühr: 15 Euro
Samstag, 31. Juli 2021, 14 – 16.30 Uhr 
Treff: Spielplatz Badwäldle, Bad Boll 
 
EDLICH GEHT ES WIEDER LOS 
Ganzheitliches Gedächtnistraining – Mach mit – bleib fit
gepr. Gedächtnistrainerin Helga Müller, Übungsleiterin mit P-Lizenz 
des DSB
Endlich dürfen wir wieder auf heitere und spielerische Art
• � unser Langzeitgedächtnis aktivieren
• � unser Kurzzeitgedächtnis schulen und verbessern
• � die Kreativität fördern
• � die Wortfindung üben
• � unsere Konzentration verbessern
Haben wir Sie neugierig auf etwas Neues gemacht, wollen Sie etwas 
für ihr Gedächtnis in netter Runde tun, dann kommen sie einfach 
vorbei.
Wagen Sie einen Anfang, wir freuen uns auf rege Teilnahme.
Keine Anmeldung notwendig!
Der Kurs findet nach Absprache auch in den Ferien statt.
2123030201, Gebühr: 4,00 Euro pro Einheit 
(werden vor Ort eingesammelt)
Mittwoch, ab 21. Juli 2021, 14.30 – 16 Uhr
Seniorenwohnanlage, Mehrzweckraum groß, Blumhardtweg 30, 
Bad Boll 
 
Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Verordungen. 
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VHS – Außenstelle
Heiningen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Heiningen 
Susanne Bühler, Bezgenrieter Straße 11, 73092 Heiningen 
Telefon 07164 9207-74, Fax 07164 9463-67 
E-Mail: info@buecherei-heiningen.de 
 
Anmeldezeiten: �Mo., Mi., Do.	�   8.30 Uhr – 12.00 Uhr 	  

(nur telefonisch) 
 	  Di. und Do. 		� 15.00 Uhr – 19.00 Uhr 	  

(persönlich) 
 

 erforderlich 

Marokko –  
eine Reise in Bildern 
 
 

 
Ulrike + Frank Staub 
Freitag, 23.07.2021 
19:30 Uhr.  
Ernst-Weichel-Schule 
Karten: 6,00 € - Abendkasse: 8,00 € 

Karten in der Bücherei, info@buecherei-heiningen.de, 

07161 920 774, www.vhsraumbadbollvoralb.de 

_______________________________________________________ 

Mund-Nasen-Schutz + 3G-Bescheinigung 

Folgen Sie uns auf 
bekannten und 

weniger bekannten 
Routen und entdecken 

Sie mit uns ein 
faszinierendes 

Reiseland. 
 

 

 

Familientreff am AlbTrauf

Familientreff am AlbTrauf im Raum Bad Boll 
im Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6 in Bad Boll 
Liebe Familien, 
ab dem 1. Juli 2021 entfällt die Test- und Nachweispflicht für gene-
sene und geimpfte Personen bei einer 7-Tage-Inzidenz im Landkreis 
Göppingen unter 35. 

Offenes Café 
mit Kinderspielfläche 
Wir bieten mit unserem offenen Angebot einen Treffpunkt für Fami-
lien mit Babys und Kleinkindern im Raum Bad Boll und richten uns 
ausdrücklich auch an Neuzugezogene, Eltern und Großeltern sowie 
andere Erziehungspersonen. 
Am Schluss jedes Cafétreffs findet ein Spielkreis mit Fingerspielen, 
Bewegungsspielen und Mitmachliedern statt. 
Öffnungszeiten: 
Jeden Mittwoch von 9.30 bis 11.30 Uhr 
Sommerferien von 9. August 2021 bis 27. August 2021 
 
Eltern-Baby-Treff 
Montags von 10 bis 11.30 Uhr 
Sommerferien von 9. August 2021 bis 27. August 2021 
Info – Austausch – Unterstützung 
Wir geben die Gelegenheit, sich mit Fachkräften sowie anderen 
Eltern auszutauschen und informieren über Themen wie: Beikost, 
Entwicklung des Kindes, Schlafen, Gesundheit, Pflege, Stillen. 
Bei schönem Wetter und Wunsch der Teilnehmer*innen werden die 
Treffs im Freien fortgesetzt. 

Unsere Verhaltens- und Hygieneregeln:
•	 Ohne Anmeldung
•	 Abstandsgebot/Mund-Nase-Bedeckung
•	 Selbstauskunft und Verpflichtungserklärung

 
Wir bieten Kaffee und Wasser kostenlos an. Mitgebrachte Geträn-
ke/Kinderfrühstück sind erlaubt. 
Neugierig geworden? Schauen Sie doch einfach mal bei uns 
vorbei! Sie sind immer herzlich willkommen! 
Weitere Informationen finden Sie auf www.familientreffs.de und auf 
Facebook unter: Göppinger Familientreffs. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Ihr Familientreff-Team 

Kontakt: Natalia Weinberg, Familientreffleiterin
Mobilfunknummer: 0176 17303304
E-Mail: n.weinberg@awo-gp.de 

 

Wichtige Mitteilungen

Öffentliche Verbandsversammlung 
Am Dienstag, 20. Juli 2021, 18 Uhr findet die Verbandsversamm-
lung des Zweckverbands „Westliche Voralb“ in der Mensa der 
Albert-Schweitzer-Schule in Albershausen, Schulstraße 28 – 30 
statt. Zu dieser Sitzung ist die Einwohnerschaft herzlich eingeladen. 
 
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht der Verbandsleitung
2. Informationen der Albert-Schweitzer-Schule
3. Finanzielle Beteiligung an einem Verstärkerbus
4. Eröffnungsbilanz zum 1. Januar 2020
5. Haushaltssatzung 2021
6. Verschiedenes
 
Jochen Bidlingmaier, Bürgermeister 
Verbandsvorsitzender 
 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

ca. 30 Stück 1 – 1,5 l Weckgläser | Telefon 0160 96610528
ca. 15 Weckgläser in verschiedenen Größen | Telefon 5142
Kinderwagen mit Luftreifen, mit Babytasche, zum Sportwagen 
umbaubar, zusammenklappbar | Telefon 148909
3 gut erhaltene Liegestühle | Telefon 3539
ca. 120 Waschbetonplatten zum Selbstausbau und 
Selbstabholung | Telefon 7740
1 Tisch-Grill Electronic (Fa. Form + Funktion) Grillgerät für innen 
und außen (wie neu) | 1 Diktiergerät Olympia DG 6011 mit 
Bändern und Netzgerät | Telefon 903377
ca. 60 Stück gebrauchte Dachziegel | Telefon 147474
2 Hochbetten in weiß und holzfarben, gut erhalten, L: 2,08 m, 
B: 1 m, H: 1,40 m | Telefon 0172 6605616 oder 0171 1125217
1 Bettgestell, weiß, Breite 140 cm, Länge 220 cm  
mit Lattenrost | 1 Bettgestell, schwarz, Breite 140 cm,  
Länge 220 cm mit Lattenrost | Telefon 0170 4833343
verschiedene Bodenfliesen | Telefon 9030579
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24 alte Langspielplatten (alte Schlager, Volksmusik) | 
Telefon 903222
4 Kisten Flohmarktartikel 
(Geschirr, Gläser, elektrische Geräte) | Telefon 149298
Gartenswimmingpool INTEX, 3,5 m Durchmesser, Metall-
rahmen, mit Pumpe und allem Zubehör | Telefon 7997895
Schirmständer aus Kiefer, 45 cm hoch | einen Weidekorb 
ebenfalls 45 cm hoch und zum Beispiel auch als Schirmständer 
verwendbar | 10 schwarze Leitzordner | Telefon 2890
Esstisch Eiche massiv dunkel, 132 x 85 cm, 
auf 220 ausziehbar | Telefon 0176 57787542
3 Rattanstühle | Kaffeemaschine mit Filter und Mahlwerk | 
2 Bananenkartons mit Flohmarktartikel am liebsten komplett 
mitzunehmen | Telefon 148528 ab 14 Uhr

Gesucht wird ...
5 Bohnenstangen | 1 Zinkgießkanne mit Brauseaufsatz 
(auch defekt) | 5 Zinnteller | Telefon 9152522
funktionsfähige Waschmaschine | Einzelbett | Sofa | Schrank | 
Fernsehtisch/-schränkchen | Telefon 015210874550
Tablet | Telefon 0160 99435390 oder 0176 96911738
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

Landratsamt Göppingen

STADTRADELN 2021 
erzielt neuen Rekord für den Landkreis Göppingen! 
453.847 Kilometer, 2.233 Radelnde und 67 Tonnen CO2-Vermei-
dung – das diesjährige STADTRADELN geht erfolgreich zu Ende 
Das Ergebnis des STADTRADELN 2021 steht fest! Bei der Aktion 
des Klima-Bündnis traten 2.233 Personen im Landkreis Göppingen 
in die Pedale. Im Vergleich zu den 
Vorjahren konnte die Zahl der Teilnehmenden deutlich gesteigert 
werden. Und auch bei der Kilometerleistung wurde mit 453.847 km 
ein neuer Rekord aufgestellt, mit einer Steigerung von fast 
50.000 km mehr gegenüber dem Vorjahr. 
Vom 5. bis 25. Juni 2021 nahm der Landkreis Göppingen an dem 
internationalen Wettbewerb STADTRADELN teil. 20 Kommunen 
haben mitgemacht und mit eigenen Aktionen innerhalb ihrer Ge-
meinde oder Stadt für das STADTRADELN geworben. „Schon seit 
2016 ist der Landkreis jedes Jahr beim STADTRADELN dabei und es 
freut mich sehr, dass das Interesse daran jährlich wächst. Mit der 
Aktion möchten wir ein Zeichen für mehr klimafreundliche Mobilität 
setzen und darauf aufmerksam machen, welche bedeutende Rolle 
der Radverkehr inzwischen in unserem Landkreis spielt.”, so Jörg-
Michael Wienecke, Amtsleiter im Amt für Mobilität und Verkehrsinf-
rastruktur im Landratsamt. 
Das Ergebnis kann sich sehen lassen! „Die 2.233 Radelnden sind 
durchschnittlich 203 km in den drei Wochen gefahren. Hierbei 
konnten insgesamt 67 Tonnen CO2 eingespart werden”, berichtet 
Sissy Habig, Verkehrsplanerin im Landratsamt. Doch nicht nur die 
Kilometerleistung ist beachtlich, sondern auch die Zahl der ange-
meldeten Teams und Teilnehmenden. Vom Kindergartenkind bis 
zur über 80jährigen Seniorin wurden Kilometer gesammelt. Egal 
ob mit Rennrad, Lastenrad, Pedelec oder Damenrad, nagelneu 
oder schon alt bewährt, alles war vertreten. Gemeinsam in mehr 
als 120 Teams haben sich die Radelnden untereinander motiviert. 
Dabei waren die Strecken und Ziele sehr unterschiedlich: „Im Nas-
sachtal nutzen Grundschulkinder das Fahrrad für den Schulweg, 

Senior*innen radeln zum Einkaufen und gerne auch mal ins Café, 
Mountainbiker*innen machen Touren auf die Alb und Arbeitswege 
wurden – so oft es in Zeiten des Home-Office eben geht – per Rad 
zurückgelegt.”, weiß Salome Maier vom Landratsamt, aus Gesprä-
chen mit den Teilnehmenden. 
Auch die Teams der Schulen radelten wieder fleißig mit. Sowohl die 
meisten geradelten Kilometer als auch die meisten Teilnehmenden 
konnte der Schulverbund Süßen verzeichnen mit 17.018 km und 
138 Radelnden, dicht gefolgt vom Werner-Heisenberg-Gymnasium 
Göppingen mit 14.605 km und 133 Radelnden sowie auf dem drit-
ten Platz das Freihof-Gymnasium Göppingen mit 12.651 km. Pro 
Kopf radelte sich die Hieberschule Uhingen mit 314 km/Kopf auf 
Platz 1, gefolgt vom Team der Friedrich Schiller Gemeinschafts-
schule Eislingen mit 253 km/Kopf und der Wilhelm-Busch Schule 
Göppingen mit 220 km/Kopf. 
Zum Ende des Wettbewerbs werden vom Landkreis attraktive Ge-
winne verlost. Die offizielle Siegerehrung wird für September 2021 
geplant. 
Mit der Initiative RadKULTUR fördert das Land die Teilnahme von 
baden-württembergischen Kommunen. Unter den derzeit 525 Teil-
nehmerkommunen im Land steht der Landkreis Göppingen aktuell 
auf Platz 14 der insgesamt gesammelten Kilometer. Bezogen auf 
die Kilometer pro Einwohner*in liegt der Landkreis nahe der „Golde-
nen Mitte” auf Platz 253. Die Gemeinde Wangen liegt mit 5,03 km je 
Einwohner*in landesweit sogar auf Platz 98. Auch Schlierbach und 
Böhmenkirch konnten eine hohe Kilometerleistung je Einwohner*in 
verzeichnen. Die Platzierungen können sich allerdings bis zum Ende 
der Aktion im Herbst noch ändern, da noch nicht in allen Teilneh-
merkommunen der Aktionszeitraum gestartet ist. Alle Rankings 
und Übersichten können jederzeit unter www.stadtradeln.de einge-
sehen werden. 
 
Ansprechpartnerinnen: 
Amt für Mobilität und Verkehrsinfrastruktur 
Frau Sissy Habig/Frau Salome Maier 
Telefon 07161 202-5512/-5515 
Telefax 07161 202-5190 
E-Mail mobilitaet@lkgp.de 
www.landkreis-goeppingen.de 
 

 

Sonstige Einrichtungen

Sonstiges
 
ACHTUNG!
Irreführende Anfragen gegenüber Betrieben 
und Vereinen im Umlauf!
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir möchten Sie vor einer irreführenden Masche warnen, die sich 
vornehmlich an Gewerbetreibende oder Vereine richtet und bei der 
„versteckt“ Vertragsabschlüsse erwirkt werden. Betroffene haben 
beispielsweise im Gemeindeblatt, in einer Bürgerbroschüre oder 
der Lokalzeitung Werbeanzeigen geschaltet.
Die Personen erhalten zunächst Anrufe von einer Werbeagentur 
(„MacMedia“) mit ausländischer Telefonnummer. Es wird gebeten, 
das Layout einer Werbeanzeige schriftlich mittels Rücksendung 
eines Formulars zu bestätigen. Dieses trägt die Überschrift: „Mac-
Media Anzeigenofferte, Programm: Bürger-Info/Gesundheit/Ener-
gie/Umwelt; Behördenunabhängig ohne öffentlichen Auftrag“. Es 
sind auf dem Vordruck echte Adressdaten zum „Auftraggeber“, al-
so der jeweiligen Firma oder dem Verein, angegeben. Zudem findet 
sich mittig ein großes Feld mit der original Werbeanzeige. Darunter 
befindet sich ein Feld zum Unterschreiben sowie die Aufforderung, 
das Dokument per Mail oder Fax schnellstmöglich zurück an die 
Werbeagentur zu schicken. Im Kleingedruckten lässt sich he-
rauslesen, dass man mit Unterschrift und Rücksendung des 
Formulars nicht etwa ein Layout für einen bestehenden Wer-
bevertrag bestätigt, sondern einen neuen Vertrag abschließt. 
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Teilweise wird zusätzlich Druck ausgeübt, indem mehrmals telefo-
nisch an die Rücksendung des Formulars erinnert wird.
Bitte lassen Sie sich dadurch nicht verunsichern. Am besten 
reagieren Sie gar nicht auf derartige Anfragen. Im Internet 
finden sich verschiedene Erfahrungsberichte die darauf hindeu-
ten, dass es sich um eine bundesweite Betrugsmasche handeln 
könnte. Wir raten daher, Formulare die Ihnen zugeschickt werden 
stets gründlich durchzulesen und nie etwas vorschnell schriftlich 
zu bestätigen.
Sollten Sie das Gefühl haben, dass etwas nicht stimmt, fragen Sie 
direkt bei der Stelle nach, bei der Sie Ihre Werbeanzeigen gewöhn-
lich veröffentlichen. Sollten Sie Opfer einer Betrugsmasche gewor-
den sein, kann Sie Ihre örtliche Polizeistelle bezüglich einer Anzeige 
beraten (Polizeiposten Bad Boll, Telefon 07164 12024).

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Bürgermeisteramt

Stellenausschreibung –  
Pfarramtssekretärin (m/w/d)  
Die evangelische Kirchengemeinde Bad Boll sucht für das 
Gemeindebüro im Pfarramt zum 1. Oktober 2021 eine Mit-
arbeiterin. 
Voraussetzungen sind:

•	 Eine abgeschlossene Berufsausbildung oder 	  
mehrjährige Berufserfahrung im Bürobereich

•	 Gute PC-Kenntnisse (Word, Excel) und in 	  
Rechtschreibung sowie in allen Sekretariatsarbeiten

•	 Selbständigkeit und Verantwortungsbewusstsein
•	 Fähigkeit im Umgang mit Menschen und positive 	  

Einstellung zum Gemeindeleben
Die Arbeitszeit beträgt 15 Wochenstunden. Die Vergütung er-
folgt nach dem Kirchlichen Anstellungsrecht in Anlehnung an 
TVöD (KAO/TVöD). Bewerbungen schwerbehinderter Men-
schen werden begrüßt. 
Näheres erfahren Sie bei Pfarrer Tobias Schart (07164 2213). 
Die Bewerberin/Der Bewerber sollte Mitglied der Ev. Landes-
kirche sein oder einer weiteren Gliedkirche der Arbeitsge-
meinschaft Christlicher Kirchen in Deutschland angehören. 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 29. Juli 2021 an die 
Evangelische Kirchengemeinde Bad Boll zu Händen von Pfr. 
Tobias Schart, Brunnenweg 4, 73087 Bad Boll 

 

Stellenausschreibung –  
Hausverwalterin (m/w/d) 
Die evangelische Kirchengemeinde Bad Boll sucht zum 1. Ja-
nuar 2022 für unser Evangelisches Gemeindehaus, Hecken-
weg 13, eine Mitarbeiterin. 
Das Aufgabenfeld umfasst die Reinigung des Hauses, die 
Pflege der Außenanlagen ohne Gartenarbeiten, technische 
Belange, Einweisung bei Vermietungen und die Vorbereitung 
für größere Veranstaltungen. 
Die dienstliche Inanspruchnahme beträgt 14 Wochenstun-
den. Die Vergütung erfolgt nach dem Kirchlichen Anstel-
lungsrecht in Anlehnung an TVöD (KAO/TVöD). 
Wichtig ist uns eine Mitarbeiterin/ ein Mitarbeiter, die/der ei-
ne positive Einstellung zum vielfältigen Gemeindeleben mit-
bringt. Bewerbungen schwerbehinderter Menschen werden 
begrüßt. 
Näheres erfahren Sie bei Pfarrer Tobias Schart (07164 2213). 
Die Bewerberin/Der Bewerber sollte Mitglied der Ev. Landes-
kirche sein oder einer weiteren Gliedkirche der Arbeitsge-
meinschaft Christlicher Kirchen in Deutschland angehören. 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 29. Juli 2021 an die 
Evangelische Kirchengemeinde Bad Boll zu Händen von Pfr. 
Tobias Schart, Brunnenweg 4, 73087 Bad Boll

Komm ins TEAM KLIMA! – Der Land-
kreis Göppingen hat die Klimaschutz-
kampagne TEAM KLIMA gestartet und 
sucht Klimaheld*innen und deren Kli-
maschutz- bzw. Nachhaltigkeitsprojekte 
im Landkreis. Neben Möglichkeiten zum 

Mitmachen inklusive Gewinnspiel mit tollen Preisen gibt es einen 
CO2-Rechner sowie dazu passende Tipps & Tricks zum Einsparen 
von CO2. Gerade für die Bereiche Energieversorgung und Wohnen 
unterstützt die Energieagentur mit ihrem neutralen und unabhän-
gigen Beratungsangebot. 
Schauen Sie einfach auf der Homepage www.team-klima.de vorbei 
und werden Sie Teil des Teams! Unter 07161 65165 00 oder per  
E-Mail an energieagentur@lkgp.de steht Ihnen die Energieagentur 
mit ihrem Angebot zur Verfügung. 
 
Spaß und Klimaschutz im Gepäck – Wer klimafreundlich ver-
reisen will, muss auf Spaß und Erholung nicht verzichten. Viele at-
traktive Urlaubsziele lassen sich mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
erreichen. Beispielsweise finden Sie mit den Löwenpfaden und wei-
teren tollen Ausflugszielen auch im Landkreis Göppingen attrakti-
ve Angebote. Die Planung macht’s: Suchen Sie ein geeignetes Ziel 
aus. Das Gepäck können Sie häufig vorab verschicken. Achten Sie 
bei der Wahl Ihrer Unterkunft auf Stichworte wie „nachhaltig“ oder 
suchen Sie gezielt nach „Ökohotels“. Vor Ort ist es oft möglich (Elek-
tro-) Fahrräder, Carsharing- oder Mietautos zu leihen und damit das 
Angebot des öffentlichen Nahverkehrs zu ergänzen. Wer einen Flug 
bucht, kann sein CO2-Konto mit einer Kompensationszahlung bei 
einer einschlägigen Klimaschutzorganisation ausgleichen. Die 
unabhängige Energieagentur Landkreis Göppingen hat außerdem 
Tipps, wie Sie auch zu Hause nachhaltig Energie sparen können – 
nicht nur während des Urlaubs, sondern auch danach. 
 
Die Energieagentur steht Ihnen für sämtliche Energiefragen 
zur Verfügung: 
Bahnhofstraße 7 
73033 Göppingen 
Telefon: 07161 651 650 0 
Fax:	 07161 651 650 9 
E-Mail energieagentur@lkgp.de 
www.klimaschutz-goeppingen.de �

Abonnentenbetreuung 
Neu-Bestellungen,
Adressänderungen, 
Zustellung und mehr ...
0 70 21 / 97 50 - 37

Anzeigenabteilung
Anzeigen, Preise, Beilagen, 

Termine und mehr ...
0 70 21 / 97 50 -19

anzeigen@teckbote.de
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Infos aus dem Rathaus

Nachtarbeiten in der Aldi Filiale 
Seitens der Fa. Aldi wurde die Gemeindeverwaltung darüber in 
Kenntnis gesetzt, dass in der Nacht vom Samstag, 24. Juli, auf 
Sonntag, 25. Juli, der dortige Stromverteiler umgestellt wird. Die 
in diesem Zusammenhang möglicherweise auftretenden Unruhen 
und Beeinträchtigungen bittet die Firma zu entschuldigen. 

Turnusmäßige Wartungsarbeiten  
an der Straßenbeleuchtung 
In der Zeit vom 26. bis 30. Juli führt die Netze BW wieder die turnus-
mäßigen Wartungsarbeiten an der Straßenbeleuchtung im Orts-
gebiet durch. Bei diesen Fahrten werden jedoch nicht alle Lampen 
überprüft, sondern nur die defekten Straßenlampen, die von der 
Gemeindeverwaltung der Netze BW gemeldet worden sind, repa-
riert. 
Wir benötigen deshalb Ihre Mithilfe. Sollten Sie bemerken, dass 
Straßenlampen defekt sind, melden Sie dies bitte der Gemeinde-
verwaltung, Herrn Göhl, Telefonnummer: 07164-940150. 

Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr

Vermessungsarbeiten an L1217 Kreisverkehr 
– Aldi
Das Verbandsbauamt führt seit dem 12. Juli 2021 Vermessungs-
arbeiten entlang der L1217 vom Kreisverkehr bis zum Aldi durch. 
Dazu müssen auch die angrenzenden Flurstücke betreten werden. 
Die Vermessung dient dem geplanten Mischgebiet „Kreisel West“.
Herr Gehring vom Verbandsbauamt ist bei Rückfragen unter Telefon 
07164 91004-16 erreichbar. 
 
 

Besuch der Vorschulkinder 
des Kinderhauses 
in der Grundschule 
Dürnau-Gammelshausen 
Kooperation zwischen Grundschule und 
Kinderhaus in Dürnau und Gammelshau-
sen 

Lesen Sie den vollständigen Artikel unter 
Dürnau! 

Text: Johanna Sänger, Kooperations-
lehrerin der Grundschule Dürnau-Gam-
melshausen 
Foto: 
Johanna Sänger und Christina Traub 

Die Vorschulkinder schauen sich mit ih-
rer Erzieherin C. Traub in der Schule um.

Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr
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Am Montag, 19. Juli, trifft sich die Gruppe B 
Am Dienstag, 20. Juli, trifft sich die Gruppe C 
Am Mittwoch, 21. Juli, trifft sich die Gruppe A 
jeweils pünktlich um 19.45 Uhr in Einsatzkleidung zur Übung am 
Feuerwehrmagazin. 

Kommandant 
Patrick Donath 
 

Was lange währt … nun endlich fährt!
 

Letzte Woche nahmen einige Kameradinnen und Kameraden so-
wie BM Kohl am Magazin das neue Löschfahrzeug der Feuerwehr 
Gammelshausen in Empfang. Die Fahrzeugweihe findet Ende Juli 
statt, in Dienst wird es im August gestellt. Ein ausführlicher Bericht 
zu dieser wichtigen Beschaffung folgt.
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Haushaltssatzung des Grundschul- und Kinder
gartenverbands Dürnau – Gammelshausen  
für das Haushaltsjahr 2021
I. �Aufgrund der §§ 5, Abs. 2 und 18 des Gesetzes über die kom-

munale Zusammenarbeit i. V. mit § 79 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg, in der derzeit gültigen Fassung, hat 
die Verbandsversammlung am 26. Januar 2021 folgende Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 beschlossen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt:
1. im Ergebnishaushalt mit folgenden Beträgen
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 2.024.320 €
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen 

Aufwendungen von
2.024.320 €

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von

0 €

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Erträge von

0 €

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Aufwendungen von

0 €

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis 
(Saldo aus 1.4 und 1.5) von

0 €

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis 
(Summe aus 1.3 und 1.6) von

0 €

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen 

aus laufender Verwaltungstätigkeit von
1.882.510 €

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit von

1.882.510 €

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
des Ergebnishaushalts 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von

0 €

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Investitionstätigkeit von

365.000 €

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit von

365.000 €

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss (+)/-bedarf (–) aus Investiti-
onstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von

0 €

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss (+)/-bedarf (–) 
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von

0 €

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit (Kredite) von

0 €

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit (Tilgungen) von

0 €

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss (+)/-bedarf (–) aus Finanzie-
rungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von

0 €

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzie-
rungsmittelbestands, Saldo des Finanz-
haushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von

0 €

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investi-
tionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird festgesetzt auf
� 0 €

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Einge-
hen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszah-
lungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf
� 616.000 €

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
festgesetzt auf� 400.000 €

§ 5 Verbandsumlagen
Die Verbandsumlagen betragen für die Gemeinden

Umlage 
Ergebnis
haushalt

Umlage Finanz
haushalt für 
Investitions
tätigkeit

Umlagen
insgesamt

Dürnau 634.951,82 € 185.789,98 € 820.741,80 €
Gammels-
hausen

371.843,18 € 119.310,02 € 491.153,20 €

Gesamt 1.006.795,-- € 305.100,-- € 1.311.895,-- €

II.  �Das Landratsamt Göppingen hat mit Erlass vom 18. März 2021, 
Az.: 12 – 902.5, die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung 
2021 gem. § 121 Abs. 2 GemO i. V. m. § 81 Abs. 2 GemO und  
§ 18 GKZ bestätigt.

III. �Der Haushaltsplan des Grundschul- und Kindergartenverban-
des Dürnau – Gammelshausen für das Haushaltsjahr 2021 
liegt von Freitag, 23. Juli 2021 bis Montag, 2. August 2021 (je 
einschließlich) während der üblichen Dienstzeiten öffentlich im 
Rathaus der Gemeinde Dürnau aus.

IV. Hinweis gem. § 4 Abs. 4 der GemO:
 �Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 

Gemeindeordnung oder aufgrund der Gemeindeordnung beim 
Erlass einer Satzung, kann nur innerhalb eines Jahres nach die-
ser Bekanntmachung unter Bezeichnung des Sachverhaltes, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich gegenüber dem 
Verband geltend gemacht werden.

 �Nach Ablauf dieser Frist gilt die Satzung als von Anfang an gül-
tig zustande gekommen; dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. Abwei-
chend hiervon kann die Verletzung der Verfahrens- oder Form-
vorschriften auch nach Ablauf der Jahresfrist von jedermann 
geltend gemacht werden, wenn der Verbandsvorsitzende dem 
Satzungsbeschluss nach § 43 der GemO wegen Gesetzwidrig-
keit widersprochen hat, oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Satzungsbeschluss beanstandet 

Informationsseite
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hat, oder ein anderer die Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften innerhalb der Jahresfrist geltend gemacht hat.

Dürnau, 22. Juli 2021

Wagner
Verbandsvorsitzender

Bürgerauto Lorenz

Unser Bürgerauto Lorenz nimmt 
seine Fahrt wieder auf 
Endlich ist es so weit, unser Fahr-
dienst mit unserem Bürgerauto 
„Lorenz“ ist seit Dienstag, den 
6.  Juli 2021 wieder für Sie unter-
wegs. 
Da wir mit einem personell vorerst 
unterbesetzten Fahrerteam fahren, 

kann der Fahrdienst nur dienstags und donnerstags jeweils von 
8.00 bis 18.00 Uhr angeboten werden. 
Unser Bürgerauto wird derzeit mit einer Trennscheibe zwischen den 
Fahrern/Fahrerinnen und den Fahrgästen versehen. Auch ein abge-
stimmtes Hygienekonzept wurde erstellt. 
 
Bitte beachten Sie hierzu:
•	 Es kann pro Fahrt nur 1 Person, maximal 2 Personen aus dem 

gleichen Haushalt befördert werden
•	 Fahrgäste müssen einen Mund-Nasen-Schutz (medizinische 

Maske/FFP2) tragen
•	 Das Auto wird nach jeder Fahrt ausreichend gelüftet
•	 Fahrgäste müssen sich vor dem Einsteigen die Hände desinfizie-

ren, Desinfektionsmittel sind vorhanden. Außerdem werden Arm-
lehnen und Türgriffe im Fahrgastbereich desinfiziert

•	 Die Fahrgäste müssen hinten einsteigen, der Beifahrersitz bleibt 
frei

•	 Durch die Pandemielage ist es leider nicht mehr möglich, beim 
Ein- und Aussteigen behilflich zu sein, wir bitten um Ihr Verständ-
nis.

Vereinbarung von Fahrterminen: 
Fahrten können jeweils dienstags und donnerstags von 10.00 – 
16.00 Uhr unter folgender Rufnummer gebucht werden: 
Telefon 0152 22084105 
 
Wir freuen uns, Ihnen unseren Fahrservice wieder anbieten zu kön-
nen und Sie somit in Ihrem Alltag zu unterstützen. 
 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

n Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier
tagen von 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württem-
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Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
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Bezugspreise:  
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mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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berg ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 
5, 72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassen-Zahn-
ärztliche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der 
Rufnummern an die KZV: http://www.kzvbw.de/site/ 
 
 
Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde),
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 

Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 24. Juli 2021, ab 8.00 Uhr bis
Montag, 26. Juli 2021, 8.00 Uhr
Dr. Gerhard Grün
Reichenhardtstraße 11
73089 Rechberghausen
Telefon 07161 53011
Sprechzeiten: 11 – 12 Uhr und 16 – 17 Uhr

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 24. Juli 2021
Staren-Apotheke
Hauptstraße 26
73092 Heiningen
Telefon 07161 4824

Sonntag, 25. Juli 2021
Apotheke im Kaiserbau
Poststraße 14
73033 Göppingen
Telefon 07161 78915

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 07161 77677 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 24. Juli und Sonntag, 25. Juli 2021 

Sr. Gabi Herrmann, Sr. Ann-Kathrin Ludwig, 
Sr. Alessandra Troccola, Herr Andreas Banzhaf

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notfall kann das entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt 
oder Rettungsdienst sein!
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Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

2. 8. 21 16. 8. 21
22. 7. 21
29. 7. 21

Hattenhofen
Zell u. A. 4. 8. 21 18. 8. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
12. 8. 21

  2. 8. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden   3. 8. 21
Dürnau

26. 7. 21
Gammelshausen 10. 8. 21
Hattenhofen

11. 8. 21   2. 8. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Grünmassesammlung
Termine
Gemeinde Juli September/Oktober November
Aichelberg – 27. 9.   2. 11.
Bad Boll – 27. 9.   2. 11.
Dürnau – 28. 9.   3. 11.
Gammelshausen 23. 7. 15. 10. 22. 11.
Hattenhofen – 23. 9./28. 10. –
Zell u. A. – 23. 9./28. 10. –

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Göppingen
Auch Bioabfall muss morgens ab 6 Uhr bereitstehen 
Entsorgungsfirmen sind am Abfuhrtag zwischen 6 und 17 Uhr un-
terwegs. 
 
Seitdem jeder Haushalt ein Jahreskontingent Biobeutel ohne Zu-
satzkosten erhält, werden diese erfreulicherweise sehr gut ange-
nommen. Die Sammelmengen im Landkreis haben sich seither fast 
verdreifacht. Diese Zunahme hat zur Folge, dass die Entsorgungs-
firma ihre Touren anpassen und zusätzliche Fahrzeuge einsetzen 
muss. Dadurch sind die Müllwerker in manchen Gegenden schon 
um kurz nach 6 Uhr unterwegs, in denen sich die Bürgerinnen und 
Bürger schon daran gewöhnt haben, dass das Sammelfahrzeug 
erst nachmittags kommt. 
 
Aber auch durch den Einsatz neuen Sammelpersonals, Baustel-
len oder andere Umstände können sich die vermeintlich „immer 
gleichen Uhrzeiten“ von Woche zu Woche ändern. So haben einige 
Haushalte in den vergangenen Wochen ihre Beutel nicht rechtzeitig 
bereitgestellt. Diese blieben dann liegen. 
 
Aus diesem Anlass weist der AWB nochmals darauf hin, dass Abfäl-
le am Abfuhrtag grundsätzlich im Zeitraum zwischen 6 und 17 Uhr 
abgefahren werden. Wer seine Abfälle nicht ab 6 Uhr bereitstellt, 
riskiert bis zum nächsten Termin warten zu müssen. 
 

In eigener Sache

 

 
 
 
 

Geschäftsstelle geschlossen! 
 

Wegen einer betriebsinternen Veranstaltung bleibt die 
Geschäftsstelle des Gemeindeverwaltungsverbandes 
„Raum Bad Boll“ am Dienstag, 27. Juli 2021 
geschlossen. 

 
    Wir bitten um Ihr Verständnis. 
 

Ihr Gemeindeverwaltungsverband „Raum Bad Boll“  

 

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

 

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 

ZUSATZKURS – ZUSATZKURS – ZUSATZKURS – ZUSATZKURS –
NEU: Murmelbahnbau im Wald
Janina Geiger, Sozialwirtin (BA), Erlebnis- und Umweltpädagogin
Du wolltest schon immer mal eine große Murmelbahn im Wald bau-
en? Dann bist Du hier genau richtig.
Zusammen mit Deinen Freunden oder auch neuen Gesichtern wer-
den wir eine Murmelbahn bauen. Für den Bau werden wir keine 
schweren Materialien in den Wald tragen, sondern auf die Suche 
gehen, wie wir mit Hilfe von abgebrochenen Ästen, Zapfen, Steinen 
und anderen Naturmaterialien unsere Murmelbahn mit Schanze, 
Tunnel und Kurve bauen können.
Alles, was Du an diesem Tag benötigst, sind trittfeste Schuhe (am 
besten Wanderschuhe), Kleidung die dreckig werden darf, ein Ge-
tränk und gegebenenfalls Sonnenschutz.
Geeignet für Kinder von ca. 6 – 10 Jahren.
2111040201, Gebühr: 15 Euro
Samstag, 31. Juli 2021, 14.00 – 16.30 Uhr 
Treff: Spielplatz Badwäldle, Bad Boll 
 
ENDLICH GEHT ES WIEDER LOS – ENDLICH GEHT ES WIEDER LOS 
Ganzheitliches Gedächtnistraining – Mach mit – bleib fit
gepr. Gedächtnistrainerin Helga Müller, Übungsleiterin mit P-Lizenz 
des DSB
Endlich dürfen wir wieder auf heitere und spielerische Art
– unser Langzeitgedächtnis aktivieren
– unser Kurzzeitgedächtnis schulen und verbessern
– die Kreativität fördern
– die Wortfindung üben
– unsere Konzentration verbessern
Haben wir Sie neugierig auf etwas Neues gemacht, wollen Sie etwas 
für Ihr Gedächtnis in netter Runde tun, dann kommen Sie einfach 
vorbei.
Wagen Sie einen Anfang, wir freuen uns auf rege Teilnahme.
Keine Anmeldung notwendig!
Der Kurs findet nach Absprache auch in den Ferien statt.
2123030201, Gebühr: 4,00 Euro pro Einheit (werden vor Ort ein-
gesammelt)
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Mittwoch, ab 21. Juli 2021, 14.30 – 16.00 Uhr
Seniorenwohnanlage, Mehrzweckraum groß, Blumhardtweg 30, 
Bad Boll

Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Verordungen. 

Austräger/in gesucht 
Gesucht wird ein/e Austräger/in für das Gebiet Sehningen/Dobel-
straße. Das Programm wird zweimal im Jahr an einem Wochenende 
verteilt. 
Der nächste Termin ist am letzten Wochenende der Sommerferien 
(10. – 12. September 2021). Die Programme werden angeliefert. 
Bei Interesse freue ich mich über einen Anruf (07164 808-23) oder 
eine E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
VHS Bad Boll, Bettina Geiger 
 

VHS – Außenstelle
Heiningen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Heiningen 
Susanne Bühler, Bezgenrieter Straße 11, 73092 Heiningen 
Telefon 07161 9207-74, Fax 07161 9463-67 
E-Mail: info@buecherei-heiningen.de 
 
Anmeldezeiten: Mo., Mi., Do. 8.30 Uhr – 12.00 Uhr (nur telefonisch) 
 	  Di. und Do. 15.00 Uhr – 19.00 Uhr (persönlich) 
 

 erforderlich 

Marokko –  
eine Reise in Bildern 
 
 

 
Ulrike + Frank Staub 
Freitag, 23.07.2021 
19:30 Uhr.  
Ernst-Weichel-Schule 
Karten: 6,00 € - Abendkasse: 8,00 € 

Karten in der Bücherei, info@buecherei-heiningen.de, 

07161 920 774, www.vhsraumbadbollvoralb.de 

_______________________________________________________ 

Mund-Nasen-Schutz + 3G-Bescheinigung 

Folgen Sie uns auf 
bekannten und 

weniger bekannten 
Routen und entdecken 

Sie mit uns ein 
faszinierendes 

Reiseland. 
 

 

Generalversammlung der BürgerEnergie 
Genossenschaft Voralb-Schurwald eG
am 8. September 2021 
Wegen der Coronapandemie hat auch die BürgerEnergieGenossen-
schaft Voralb-Schurwald ihre Generalversammlung in den Septem-
ber verschoben in der Hoffnung, dass keine neue Pandemiewelle 
kommt. Blickt man zurück und blickt man voraus so scheint nichts 
unmöglich. Jeder bekommt noch eine Einladung mit allen erforder-
lichen Informationen. 
Es tut sich was am grünen Energiemarkt in Baden-Württemberg.
Man sollte es nicht glauben, aber da sind einige Herrschaften auf-
gewacht. Und wenn es wahr wird, werden noch viele PV-Anlagen 
und Windkraftanlagen gebaut und die BürgerEnergieGenossen-
schaft Voralb-Schurwald wird dabei sein. 
Vor Tagen stand in der Zeitung auf der Titelseite: „50° sind erst der 
Anfang“. Diesen Text und die Bilder aus NRW im Juli sollte sich je-
der über das Bett hängen damit man sich gewahr wird wie weit die 
Realität schon ist und dass wir etwas tun müssen, denn wir tun fast 
nichts. 

Wenn die Erderwärmung die 5 Grad erreicht hat brauchen wir nicht 
mal mehr ein Testament zu machen, weil es keinen mehr gibt der 
es einlösen kann. 
Was kann man dagegen machen? Was sind die größten Heizflä-
chen im Sommer? die Hausdächer und die Straßen. Streichen wir 
alle Hausdächer weiß, dann bleibt die Erderwärmung unter 2 Grad 
(hat man errechnet), und wir können überleben – vielleicht. 
Interessant wird die Reaktion der Gemeindeverwaltungen zu 
solchen Anfragen sein. 
Die BürgerEnergieGenossenschaft Voralb-Schurwald geht mittler-
weile in das 12te Jahr ihrer Gründung und Ihres Erfolges. Sie hat  
12 PV-Anlagen und wird sich voraussichtlich auch an anderen nach-
haltigen Energiegewinnungsmöglichkeiten beteiligen. 
Die installierte Leistung unserer Anlagen beträgt 652 kWp, damit 
können 206 Haushalte versorgt werden. Die BürgerEnergieGenos-
senschaft Voralb-Schurwald hat 334 Mitlieder. Sie haben 7.513 
Anteile gezeichnet. Durch die vielen Anlagen werden jährlich viele 
Tonnen CO2 eingespart. 
Nehmen Sie teil an unserem Erfolg und werden Sie Teil von etwas 
großem als Mitglied, als Aufsichtsrat oder als Vorstand. 
BürgerEnergieGenossenschaft Voralb-Schurwald
Peter Rösler Vorstand 
 

Familientreff am AlbTrauf

Familientreff am AlbTrauf im Raum Bad Boll 
im Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6 in Bad Boll 
 
Offenes Café 
mit Kinderspielfläche 
Wir bieten mit unserem offenen Angebot einen Treffpunkt für Fami-
lien mit Babys und Kleinkindern im Raum Bad Boll und richten uns 
ausdrücklich auch an Neuzugezogene, Eltern und Großeltern sowie 
andere Erziehungspersonen. 
Am Schluss jedes Cafétreffs findet ein Spielkreis mit Fingerspielen, 
Bewegungsspielen und Mitmachliedern statt. 
Öffnungszeiten: 
Jeden Mittwoch von 9.30 bis 11.30 Uhr 
Sommerferien von 9. August bis 27. August 2021 
 
Eltern-Baby-Treff 
Montags von 10.00 – 11.30 Uhr 
Sommerferien von 9. August bis 27. August 2021 
Info – Austausch – Unterstützung 
Wir geben die Gelegenheit, sich mit Fachkräften sowie anderen 
Eltern auszutauschen und informieren über Themen wie: Beikost, 
Entwicklung des Kindes, Schlafen, Gesundheit, Pflege, Stillen. 
 
Unsere Verhaltens- und Hygieneregeln:
•	 Ohne Test bei einer 7-Tages-Inzidenz im Landkreis Göppingen 

unter 35
•	 Ohne Anmeldung
•	 Abstandsgebot/Mund-Nase-Bedeckung
•	 Selbstauskunft und Verpflichtungserklärung
 
Wir bieten Kaffee und Wasser kostenlos an. Mitgebrachte Geträn-
ke/Kinderfrühstück sind erlaubt. 
 
Neugierig geworden? Schauen Sie doch einfach mal bei uns 
vorbei – Sie sind immer herzlich willkommen! 
 
Weitere Informationen finden Sie auf www.familientreffs.de und auf 
Facebook unter: Göppinger Familientreffs. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Ihr Familientreff-Team 
Kontakt:
Natalia Weinberg
Familientreffleiterin
Mobilfunknummer: 0176 17303304
E-Mail: n.weinberg@awo-gp.de
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Landratsamt Göppingen

Kreisimpfzentrum: Impfung ohne Termin ab Montag möglich  
Landkreis beteiligt sich an der Impfkampagne 
#dranbleibenBW des Landes 
Im Rahmen der Impfkampagne #dranbleibenBW des Landes 
Baden-Württemberg soll künftig Impfen auch ohne Termin in 
den Impfzentren möglich sein. Hieran beteiligt sich auch das 
Kreisimpfzentrum Göppingen. Seit Montag, 19.  Juli 2021, 
werden Impfungen ohne Termin angeboten. Damit ist es seit 
Montag möglich, während der Betriebszeiten des Kreisimpf-
zentrums in der Werfthalle in Göppingen spontan und auch 
ohne vorherige Terminbuchung eine Erstimpfung sowie eine 
vorgezogene Zweitimpfung zu erhalten. Hierfür stehen aktu-
ell die Impfstoffe von BioNTech und AstraZeneca zur Verfü-
gung. Je nach Andrang ist jedoch mit Wartezeiten zu rechnen, 
da regulär gebuchte Termine Vorrang haben. Die Betriebszei-
ten des Kreisimpfzentrums Göppingen sind bis auf Weiteres 
täglich von 10.30 bis 13.30 Uhr und von 14.00 bis 17.00 Uhr. 
Bei Zweitterminen muss zwingend der von der STIKO emp-
fohlene Mindestabstand eingehalten werden. 
 
Ansprechpartnerin 
Clarissa Weber 
Persönliche Referentin und Pressestelle 
E-Mail: pressestelle@lkgp.de 
Homepage: www.landkreis-goeppingen.de

 

 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Stehlampe, 1,6 m hoch | Telefon 903222
große Auswahl an Flohmarkt-Artikeln – Lampen, Bilder, Vor-
werk Staubsauger mit Zubehör, Geschirr u.v.m. | 
Telefon 017616414490
5 kg unkardierte, saubere Schafwolle, grau/schwarz | 
Telefon 015159112526
gut erhaltene Kinderbücher (1980 – 1990) | Telefon 915117
ca. 15 Weckgläser in verschiedenen Größen | Telefon 5142
Kinderwagen mit Luftreifen, mit Babytasche, zum Sportwagen 
umbaubar, zusammenklappbar | Telefon 148909
3 gut erhaltene Liegestühle | Telefon 3539
ca. 120 Waschbetonplatten zum Selbstausbau und 
Selbstabholung | Telefon 7740
1 Tisch-Grill Electronic (Fa. Form + Funktion) Grillgerät für 
innen und außen (wie neu) | 1 Diktiergerät Olympia DG 6011 
mit Bändern und Netzgerät | Telefon 903377
2 Hochbetten in weiß und holzfarben, gut erhalten, L: 2,08 m, 
B: 1 m, H: 1,40 m | Telefon 0172 6605616 oder 0171 1125217
1 Bettgestell, weiß, Breite 140 cm, Länge 220 cm mit Latten-
rost | 1 Bettgestell, schwarz, Breite 140 cm, Länge 220 cm mit 
Lattenrost | Telefon 0170 4833343

Gesucht wird ...
5 Bohnenstangen | 1 Zinkgießkanne mit Brauseaufsatz 
(auch defekt) | 5 Zinnteller | Telefon 9152522
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

 

Sonstige Einrichtungen

 

Liebe Leserinnen und Leser, 
gerne laden wir Sie zur Hausbesichtigung ein. 
 
Hausbesichtigung 
Alle vier Wochen am Mittwoch findet eine offene Hausführung statt. 
Der nächste Termin ist am 28. Juli 2021, um 17.00 Uhr. 
Treffpunkt ist im Eingangsbereich. 
Bitte melden Sie sich unbedingt vorher an, da nur eine be-
grenzte Teilnehmerzahl möglich ist. Bitte bringen Sie einen 
aktuellen Covid-Schnelltest oder Ihren Impfnachweis mit. Sie 
können sich auch gerne bei uns testen lassen. Bitte kommen 
Sie dafür spätestens um 16.45 Uhr. 
 

VdK Ortsverband
Aichelberg, Bad Boll, 
Hattenofen, Zell u. A.

Der Ortsverband informiert: 
VdK-Präsenzsprechstunden sind wieder möglich 
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg bietet mit Blick auf 
die sinkenden Covid19-Infektionen wieder persönliche Präsenz-
sprechstunden vor Ort an. Nach vorheriger telefonischer Termin-
vereinbarung sind seit 15. Juli 2021 persönliche Beratungen in den 
landesweit 35 Beratungsstellen von 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 
bis 15.30 Uhr sowie freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr möglich. Die 
Öffnung dieser VdK-Büros orientiert sich an den jeweils geltenden 
gesetzlichen Coronaregeln und kann je nach Standort variieren: 
Liegt die 7-Tage-Inzidenz in einem Landkreis oder einer kreisfrei-
en Stadt stabil unter 100, können VdK-Mitglieder und Ratsuchen-
de Vor-Ort-Termine wahrnehmen. Liegt der Wert für mehr als drei 
Tage über 100 ist ausschließlich eine telefonische Beratung mög-
lich. Zwingend sind generell der Mindestabstand von 1,50 Metern, 
Handhygiene und Maske. Auch müssen Besucher zur etwaigen 
Kontaktverfolgung ihre Kontaktdaten hinterlassen. Bei Krankheits-
symptomen ist kein Zutritt möglich. Weitere Informationen und 
Adressen der VdK-Beratungsstellen unter: www.vdk-bw.de. 

Redaktionsschluss:
Montag, 10 Uhr
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Sonstiges
 

Endlich wieder Zirkus! 
Zum Start in die Sommerferien gastiert der Kinder- und Jugend-
zirkus Rondelli am 31. Juli 2021 in Hattenhofen auf dem Bolzplatz 
hinter der Sillerhalle. Mit einer Vorführung um 15.30 Uhr und einem 
anschließenden Mitmachzirkus laden die jungen Artistinnen und 
Artisten alle Zirkusbegeisterten zum Staunen, Lachen und Mit
machen ein. 

Die recht spontane Tournee der Zirkusfamilie startet bereits am 
Sonntag, 25.  Juli 2021 an ihrem Heimatort Holzhausen. Auch in 
Göppingen, Heiningen, und Rechberghausen wollen die Kinder und 
Jugendlichen die Zuschauerinnen und Zuschauer mit ihrem bunten 
Sommerprogramm begeistern. Die genauen Termine und Auftritts-
orte finden Sie unter www.rondelli.de sowie auf Instagram @kinder-
jugendzirkusrondelli und auf Facebook. 
 
Die Platzzahl ist begrenzt. Es wird um Reservierung gebeten: 
anmeldung@rondelli.de mit Angabe der Anzahl der Kinder und 
Erwachsenen sowie der Kontaktdaten. 
 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind erwünscht.
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Infos aus dem Rathaus

Das Einwohnermeldeamt …
ist am 28. Juli und 4. August 2021 nicht besetzt. 
Wir bitten um Beachtung.

Gemeindeverwaltung

Der Ausbau der Gartenstraße …
… befindet sich nach umfangreichen Bauarbeiten in den letzten 
Zügen; Anfang der Woche wurde der Endbelag aufgebracht, so-
dass die Straße für die Anlieger wieder befahrbar ist. Wir danken an 
dieser Stelle den betroffenen Anliegern der Gartenstraße für ihre 
Geduld während der gut vier Monate andauernden Bauzeit.
Das Ergebnis kann sich sehen lassen und das Ziel, die Straße op-
tisch etwas zu verbreitern und ein Stück weit besser zu ordnen, als 
dies in der Vergangenheit aufgrund der Situation vor Ort möglich 
war, konnte erreicht werden. Parkstreifen sollen in Bälde noch mar-
kiert werden, damit von Beginn an die künftige Parksituation op-
tisch verdeutlicht wird.
Die Gemeinde richtet ihren Dank an dieser Stelle auch an das Ver-
bandsbauamt und Herrn Wolfgang Scheiring für die Bauleitung und 
die einmal mehr reibungslose Koordination der Baustelle. 

Aus dem Gemeinderat 
– Gemeinderatssitzung vom 13. Juli – 
Freigabe von Sitzungsprotokollen
Einstimmig stellte der Gemeinderat die Protokolle der Sitzungen 
vom 18. Mai 2021 und 8. Juni 2021 fest.

Frageviertelstunde von Einwohnern
Aus dem Zuhörerbereich wurden keine Anfragen an den Gemeinde-
rat bzw. die Gemeindeverwaltung gestellt.

Bauantrag auf Neubau einer landwirtschaftlichen Mehrzweck-
halle auf Flurstück 525, Hardthof 1
Einstimmig erteilte der Gemeinderat zu diesem Bauantrag das 
kommunale Einvernehmen. Zuvor erläuterte Bürgermeister Daniel 
Kohl, dass die geplante landwirtschaftliche Mehrzweckhalle aus-
schließlich als Lagerhalle für größere Maschinen und Geräte ver-
wendet werden soll. Der Vorsitzende brachte zum Ausdruck, dass er 
für eine Unterstützung der örtlichen Landwirtschaft stehe und die 
Verwaltung daher für eine Zustimmung des Vorhabens plädiere, für 
das bereits positive Signale aus dem Landratsamt gesandt wurden.

Antrag im Kenntnisgabeverfahren auf Umbau eines bestehen-
den Wohnhauses auf Flurstück 285/4, Stuifenstraße 2
Bereits zum zweiten Mal sei nach Aussage des Bürgermeisters die-
ses Bauvorhaben Gegenstand einer Gemeinderatssitzung gewe-
sen. Im September 2020 habe man hierzu zwar schon das kommu-
nale Einvernehmen des Gemeinderats erteilt, aufgrund einer Ände-
rung der Geschosshöhe verlangte das Landratsamt jedoch auch 
eine Änderung des geltenden Bebauungsplan „Breite“. Zwischen-
zeitlich sei der Bebauungsplan „Breite, 1. Änderung“ rechtskräftig 
und die Bauherrschaft reichte zum zweiten Mal die identischen An-
tragsunterlagen ein. Da keine Befreiungen oder Ausnahmen vom 
Bebauungsplan beantragt werden und sich damit das Vorhaben 
vollumfänglich an die Vorgaben des Bebauungsplans hält, kann 
das baurechtliche Verfahren diesmal als Kenntnisgabeverfahren 
durchgeführt werden, was der Bauherrschaft so u. a. Zeit spart. Der 
Gemeinderat nahm das Bauvorhaben zur Kenntnis.

Gemeindehaus: Beschlussfassung zur Bewirtungs- und Ver-
pflegungskonzeption
Aus der Mitte des Gemeinderats wurde vor Eintritt in die Tagesord-
nung um Absetzung dieses Tagesordnungspunktes gebeten, nach-
dem die hierzu erstellte Vorlage der Verwaltung erst einen Tag vor 
der Sitzung versandt wurde. Die Behandlung dieses TOP wird damit 
verschoben.

Bekanntgaben und Verschiedenes
Erfolgreich ist die Übergabe des neuen Löschfahrzeugs LF 10 
an die Gemeinde Gammelshausen erfolgt. Am 7.  Juli 2021 habe 
die kaufmännische, am 8. Juli dann die technische Einweisung des 
Fahrzeugs bei der Fa. Magirus in Ulm stattgefunden. Am Nachmit-
tag sei dann das LF 10 am Magazin im Beisein einiger Kameradin-
nen und Kameraden empfangen worden. In Dienst soll das Fahr-
zeug am 15. August 2021 gestellt werden.
Die Abbrucharbeiten der Gebäude Hauptstraße 50 und 52 sind 
nahezu abgeschlossen. 
In Zusammenhang mit dem Hallenneubau des Bauhofs trifft nach 
Bürgermeister Kohl die „allgemein vorherrschende und ungute 
Mischung aus Rohstoffknappheit, Kurzarbeit und vollen Auftrags-
büchern auch diese Baustelle sehr hart“. Nach aktueller Aussage 
der beauftragten Firma werde das Sandwichelement in KW 29 pro-
duziert und in KW 30 geliefert. Auch die noch ausstehende Holz-
schalung werde zeitnah folgen.
Der Schwellwert des Lärmdisplays im Bereich der südlichen Orts-
durchfahrt wurde per Fernwartung durch die Herstellerfirma von 
einem Triggerwert von 84 dB auf 87 dB erhöht. Nicht nur der Vorsit-

Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr
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zende wusste von positiven Rückmeldungen seither zu berichten, 
auch Mitgliedern des Gemeinderats sei positiv aufgefallen, dass 
nicht mehr bei gefühlt jedem Fahrzeug die Ermahnung „Leiser“ auf-
leuchte.

Anregungen und Anfragen aus dem Gemeinderat
Auf Nachfrage erläuterte der Vorsitzende, dass die Thematik der 
LED-Beleuchtung im Gemeindegebiet nach den Sommerferien 
beraten werde. Etwa ein Drittel der Straßenbeleuchtung sei bereits 
auf LED umgestellt. Ebenso sei nach den Sommerferien die Aus-
weisung von weiteren E-Ladesäulen im Ort auf der Agenda. Es 
wurde um Prüfung durch das Land BW des teils schlechten Stra-
ßenzustands der Steige in Richtung Gruibingen gebeten, auf der 
teils große Schäden am Fahrbahnrand sichtbar seien; in Zusam-
menhang mit dem dort ausgewiesenen Wasserschutzgebiet gelte 
es hierauf ein besonderes Augenmerk zu legen. Ein Ratsmitglied 
fragte an, ob eine Tonnagenbegrenzung auf der Steige denkbar 
sei, worauf Bürgermeister Kohl bemerkte, dass für Steigen dieser 
Art (eher „flache Steigen“) keine Begrenzung von Tonnagen in Aus-
sicht gestellt werden kann, bei Steigstraßen von 16 % und mehr sei 
dies durchaus denkbar. Auf eine weitere Anfrage führt der Bürger-
meister aus, dass sich der Bauhof dem östlich teils abgehenden 
Feldweg in Richtung Grillstelle annehmen und Leberkies o. ä. 
einbauen wird. Auf den Hinweis aus der Mitte des Gemeinderats, 
dass auf der alten Steige, oberhalb der Holzbank viel Wasser aus 
dem Weg nach unten austritt, sagte der Vorsitzende eine Prüfung 
zu. Ggf. handele es sich dabei um die vorhandene Quelle. Ein an-
deres Ratsmitglied wusste zu berichten, dass der Zebrastreifen 
auf Höhe der Straße „Im Hofacker“ nach wie vor gefährlich sei, 
da viele Autofahrer schlichtweg nicht anhalten würden. Der Bürger-
meister bekräftigte diese Ansicht und sprach von einem „Phäno-
men“, denn es sei schlichtweg nicht nachvollziehbar, dass dieser 
Überweg nicht wahrgenommen werde. Das Landratsamt habe ihm 
gegenüber hierzu erläutert, dass der Überweg zu wenig frequentiert 
sei, als dass dieser als Überweg wahrgenommen werde. Für den 
Vorsitzenden sei dies keine Begründung, denn eine wartende Per-
son solle man schließlich auch bei schwach frequentierten Über-
wegen erkennen. Er werde das Thema nochmals vor Ort mit dem 
Straßenverkehrsamt besprechen. Ein Mitglied des Gemeinderats 
sprach seinen Dank aus für die sehr ansprechende Gestaltung 
der Grünfläche am Kreisverkehr durch den Mitarbeiter der ge-
meindlichen Grünpflege. Derselbe Sprecher erkundigte sich nach 
dem Sachstand von Lüftungsanlagen in Schulen, für das ein För-
derprogramm zur kommunalen Beschaffung aufgelegt wurde. Kohl 
berichtete bislang von einer gewissen Zurückhaltung des Verbands, 
da sich die Wissenschaft über die Sinnhaftigkeit noch uneinig ist. 
Das konventionelle Lüften sei nach vorherrschender Meinung die 
nach wie vor beste und effektivste Lösung, man verschließe sich 
im Grundschul- und Kindergartenverband jedoch nicht davor, even-
tuell doch noch zu beschaffen. Testweise sei dank einer privaten 
Initiative eines Elternpaares ein Leihgerät für die Grundschule zur 
Verfügung gestellt worden. Auf weitere Nachfragen einer Spreche-
rin teilte der Vorsitzende mit, dass es sich bei dem innerhalb weni-
ger Tage zweiten Wasserauftreten am Feldweg zu den Aussied-
lerhöfen um keinen zweiten Rohrbruch handelte und dass auf dem 
Schulweg, wie in allen Ortsstraßen, eine maximale Geschwindig-
keit von 30 km/h zulässig sei. 
 

Einladung zur Sitzung der 
Verbandsversammlung des Grundschul- und Kindergartenver-
bands Dürnau – Gammelshausen 
am Dienstag, 27. Juli 2021, 20.30 Uhr 
in der Kornberghalle Dürnau, Frühlingstraße 5, Dürnau 
 

Tagesordnung 
Öffentlicher Teil:
  1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
  2. Frageviertelstunde
  3. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
  4. �Anbau an das Kinderhaus zur Schaffung weiterer Betreuungs-

räumlichkeiten
 �Hier: Vergabe Gewerke Rohbau, Fenster, Dachabdichtung mit 

Dachbegrünung, Gerüstbau und Zimmermann
  5. �Umnutzung des ehemaligen Jugendhauses zu Kinderbetreu-

ung; Sachstandsbericht und Erläuterung der Umbaumaßnah-
me

  6. �Umnutzung des ehemaligen Jugendhauses zu Kinderbetreu-
ung; Vereinbarung zur Kostentragung

  7. Grundschule; Tätigkeitsbericht und aktuelle Informationen
  8. �Grundschule; Medienentwicklungsplan – Sachstand und wei-

tere Umsetzung
  9. Feststellung der Jahresrechnung 2020
10. �Kinderhaus; Anpassung der Elternbeiträge für das Kinder

gartenjahr 2021/2022
11. Bekanntgaben und Verschiedenes
12. Anfragen aus der Mitte der Verbandsversammlung
 
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 

Wagner
Verbandsvorsitzender 
 

Feierstunde 
Die Altersabteilung und Einsatzabteilung trifft sich am 26. Juli 2021 
um 18.15 Uhr in Ausgehuniform zur Feierstunde. Je nach Wetter-
lage am Sportplatz im Ostern oder im Gemeindehaus. 
 
Ausbildung LF10 
Am Dienstag, den 27. Juli 2021 trifft sich die Gruppe B 
Am Mittwoch, den 28. Juli 2021 trifft sich die Gruppe C 
jeweils pünktlich um 19.45 Uhr in Einsatzkleidung zur Übung am 
Feuerwehrmagazin. 
Kommandant 
Patrick Donath 
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Corona-Maßnahmen in vier Inzidenzstufen 
 
Ab 26. Juli 2021 werden die vier Inzidenzstufen mit kleinen Anpassungen fortgeführt. Die Anpassungen sind 
mit einem + gekennzeichnet. Lockerungen treten nach 5 Tagen in der niedrigeren Inzidenzstufe in Kraft, Ver-
schärfungen nach 5 Tagen in der nächsthöheren Inzidenzstufe. 

 

Stand: 26. Juli 2021 – weitere Informationen und FAQ auf Baden-Württemberg.de  

 

Grundsätzlich gilt: 

 

    

 

 

Medizinische Maskenpflicht in Innenräumen ab 6 Jahre bleibt weiterhin bestehen. 
Ausnahmen:  
» Kinder bis einschließlich 5 Jahre 
» Personen, die aus gesundheitlichen Gründen keine Maske tragen können (ärztliche Bescheinigung 

notwendig) 
» In geschlossenen Räumen bei privaten Treffen, privaten Feiern, in der Gastronomie, Kantinen,  

Mensen und Cafeterien während des Essens und Trinkens und beim Sport treiben. 
» Im Freien ist die Maske nur dann zu tragen, wenn der Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen 

Personen nicht dauerhaft eingehalten werden kann. 

 
Schnell- und Selbsttests (für bestimmte Dienstleistungen und Angebote erforderlich) dürfen nicht älter 
als 24 Stunden sein.  
» Hierfür können kostenlose Bürgertests oder Angebote von Arbeitgeber*innen, Schulen und  

Anbieter*innen von Dienstleistungen genutzt werden.  
» Zu testende Personen dürfen einen für Laien zugelassenen Schnelltest an sich selbst unter Aufsicht 

(z.B. durch Dienstleister*innen oder Arbeitgeber*innen) durchführen und bescheinigen lassen. 
» Schüler*innen können einen von der Schule bescheinigten negativen Test vorlegen (max. 60  

Stunden alt) vorlegen.  
» Für asymptomatische Kinder bis einschließlich fünf Jahre gilt keine Testpflicht.  

 
Legende 

 

Nachweislich geimpft, 
genesen oder getestet 

 

Datenverarbeitung  
erforderlich 

 

Hygienekonzept 
erforderlich 

 

Zusätzliche  
Maskenpflicht 

Abstand 
halten 

Hygiene  
praktizieren 

Medizinische 
Maske tragen 

Corona-App  
nutzen 

Regelmäßig 
lüften 
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+ 

Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 

 

Kontakt- 
beschränkungen 

(Geimpfte sowie  
genesene Personen 
werden nicht mitge-
zählt. Paare, die nicht 

zusammenleben, zählen 
als ein Haushalt.) 

 

max. 25 Personen 
4 Haushalte, max. 15 Personen 

(Kinder dieser Haushalte und bis zu 5 weitere Kin-
der bis einschließlich 13 Jahre zählen nicht mit.) 

2 Haushalte, max. 
5 Personen 

(Kinder dieser Haus-
halte bis einschließlich 
13 Jahre zählen nicht 

mit.) 

 

 

Private  
Veranstaltungen 
Ohne Abstandsgebot 

und ohne Maskenpflicht 

(wie Geburtstage, 
Hochzeitsfeiern etc.) 

 

Im Freien: max. 
300 Personen 

Im Freien: max. 
200 Personen 

Im Freien und in 
geschlossenen 
Räumen: max.  

50 Personen mit 

 

Im Freien und in 
geschlossenen 
Räumen: max.  

10 Personen mit 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

300 Personen mit 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

200 Personen mit 

 

 

Öffentliche  
Veranstaltungen 

(wie Theater, Oper, 
Konzert, Betriebs- und 
Vereinsfeiern, Stadt-
feste ohne Fahrge-

schäfte etc.) 

 

Im Freien: max. 
1.500 Personen 

über 300 Personen 
mit¹: 

 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
500 Personen 

Im Freien: max. 
750 Personen 

über 200 Personen 
mit1: 

 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
250 Personen 

Im Freien: max.  
500 Personen 

mit 

 

über 200 Personen 
mit¹: 

 

 

Im Freien: max.  
250 Personen 

mit 

 

über 200 Personen 
mit¹: 

 

 

Oder: max. 50 % 
der Kapazität ohne 
Abstandsgebot mit 

 

maximal 25.000 
Personen 

Oder: max. 50 % 
der Kapazität ohne 
Abstandsgebot mit 

 

maximal 25.000 
Personen 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

200 Personen mit 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

100 Personen mit 

¹ Keine Maskenpflicht, wenn Abstand von 1,5 Meter durch Zuweisung von festen Sitzplätzen garantiert ist. 
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Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 

Freizeit- 
einrichtungen 
(wie Freizeitparks, 
Hochseilgärten, 

Schwimmbäder3 etc.) 
 

 

Im Freien und in geschlossenen  
Räumen ohne Beschränkung2 der  

Personenanzahl 
 

2 In der Praxis können sich aus dem Abstandsgebot 
oder hygienischen Vorgaben Personenbeschrän-

kungen ergeben (siehe Hygienekonzept § 5 Absatz 
1 Nummer 1 Corona-Verordnung des Landes). 

3 Für Schwimmbäder gelten zusätzliche Vorgaben 
zur Begrenzung der Personen in den Becken 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  
1 Person je ange- 
fangene 10 m² mit 

 

Im Freien:  
1 Person je ange- 

fangene 20 m² mit 

 

In geschlossenen 
Räumen:  

geschlossen 

 
Außerschulische 

Bildung 
(wie Volkshochschulen, 
Jungendkunstschulen, 

Musikschulen etc.) 

 

Ohne 3G und ohne  
Personenbeschränkung 

Ohne Personen- 
beschränkung mit 

Im Freien: max. 
100 Personen mit 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

20 Personen mit 

 
 

 
 
 
 

Kultur- 
einrichtungen 

(wie Galerien, Museen, 
Bibliotheken, Archive, 
Gedenkstätten etc.) 

 

 

Im Freien und in geschlossenen  
Räumen ohne Personenbeschränkung 

 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  
1 Person je ange- 
fangene 10 m² mit 

 
(3G nicht erforderlich 

bei Abholung/Rückgabe 
von Medien in  

Bibliotheken o.ä.) 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  
1 Person je ange-
fangene 20 m² mit 

 
(3G nicht erforderlich 

bei Abholung/Rückgabe 
von Medien in  

Bibliotheken o.ä.) 

 

 
Gastronomie und 

Vergnügungs-
stätten 

(wie Restaurants,  
Kneipen, Imbisse,  
Spielhallen etc.) 

 
(3G und Daten- 
verarbeitung gilt  
generell nicht für  
to-go-Angebote) 

 

Ohne 3G und ohne  
Personen- 

beschränkung 
 

Ohne 3G und ohne  
Personen- 

beschränkung 
 

In geschlossenen 
Räumen: 

Rauchverbot 
 

Im Freien: ohne 
Personen- 

beschränkung 

Im Freien: ohne 
Personen 

beschränkung mit: 

 

In geschlossenen 
Räumen:  

1 Person je 2,5 m² 
mit 

Rauchverbot 

In geschlossenen 
Räumen:  

1 Person je 2,5 m² 
mit 

Rauchverbot 
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+ 

Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 

 
Betriebskantinen 

und Mensen 

 
(3G und Daten- 
verarbeitung gilt  
generell nicht für  
to-go-Angebote) 

 

Nutzung durch Angehörige der Einrichtung 3G gestattet 

mit: 

 

 
Einzelhandel 

(sowie Dienstleistungs-
/Handwerksbetriebe mit 

Kundenverkehr,  
Flohmärkte) 

 
 
 

Ohne besondere Regelungen 

In geschlossenen 
Räumen:  

 
1 Person je ange-

fangene 10 m² 
 

In geschlossenen 
Räumen: 

1 Person je ange-
fangene 10 m² 

 
Für Einzelhandel, der 

nicht der Grund- 
versorgung dient: 
 
 

 

Im Freien: keine 
Personen- 

beschränkung 

Im Freien: keine 
Personen- 

beschränkung. 
Keine Dokumenta-

tionspflicht. 
 

 
Körpernahe 

Dienstleistungen 
 

 
 
 

Wenn Maske nicht dauerhaft getragen werden kann, mit: 

Wenn Maske nicht 
dauerhaft getra-

gen werden kann, 
mit: 

Messen 

 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  
1 Person je ange- 

fangene 3 m² 
 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  
1 Person je ange- 

fangene 7 m² 
 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  
1 Person je ange- 

fangene 10 m² mit: 

 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  
1 Person je ange- 

fangene 20 m² 
mit: 

 

Oder: ohne  
Beschränkung der 
Personananzahl 

mit: 

 

Oder: 1 Person je 
angefangene 3 m² 

mit: 
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+ 

Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 

 
Beherbergung 

 

Ohne 3G 

mit: 

 
bei Anreise und anschließendem  

Testnachweis alle 3 Tage 

 

 
Touristischer  

Verkehr 
 

(wie Schifffahrt, Seil-
bahnen, touristischer 

Busverkehr etc.) 
 

 

Ohne 3G und ohne 
Personen- 

beschränkung 

75% der Kapazität 
ohne 3G 

max. 75% der zu-
lässigen Fahr-

gastanzahl 

max. 50% der zu-
lässigen Fahr-

gastanzahl 100% der  
Kapazität mit: 

 
 

 

 
Diskotheken 

 
(Resultate der Modell-
projekte sollen abge-
wartet werden, um 

eventuell weitere Er-
leichterungen zu er-

möglichen.) 
 

30% der Kapazität 
mit: 

Geschlossen 

 
 
 
 
 
Prostitutions-

stätten 

 
 

Mit: 

1 Person je ange- 
fangene 10 m² mit 

Raumnutzung nur 
durch 2 Personen 

Geschlossen 
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+ 

+ 

+ 

Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 

Sport 
(Für Sportstätten gelten 
die zusätzlichen Vorga-
ben der Corona-Verord-

nung Sport.) 
 

Im Freien und in geschlossenen  
Räumen: ohne 3G und ohne Personen-

beschränkung 

Im Freien und in 
geschlossenen 
Räumen: keine 

Personen- 
beschränkung mit: 

 

Im Freien: max. 
25 Personen mit: 

Geimpfte und gene-
sene Personen werden 

nicht mitgezählt. 

 
In geschlossenen 

Räumen: max.  
14 Personen mit: 

Geimpfte und gene-
sene Personen werden 

nicht mitgezählt. 
 

 

 

Wettkampf- 
veranstaltungen 

im Sport 

 

Im Freien: max. 
1.500 Personen 

über 300 Personen 
mit4: 

 

 

Im Freien: max. 
750 Personen 

über 200 Personen 
mit4: 

 

 

Im Freien: max. 
500 Personen mit: 

 

über 200 Personen 
mit4: 

 

Im Freien: max. 
250 Personen mit: 

 

über 200 Perso-
nen mit4: 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
500 Personen 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
250 Personen 

 

Oder: max. 50 % 
der Kapazität ohne 

Abstandsgebot 
mit: 

 

max. 25.000  
Personen 

Oder: max. 50 % 
der Kapazität ohne 

Abstandsgebot 
mit: 

 

max. 25.000  
Personen 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

200 Personen mit: 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

100 Personen mit: 

 

 
Stadt- und Volks-
feste mit Fahrge-

schäften 
 

(Festzelte und Freilicht-
bühnen sind nicht  

erlaubt) 
 

Ohne 3G und ohne Personen- 
beschränkung 

1 Person pro  
10 m² für den  

Publikumsverkehr 
vorgesehene  
Fläche mit: 

 

1 Person pro  
20 m² für den  

Publikumsverkehr 
vorgesehene  
Fläche mit: 

 

4 Keine Maskenpflicht, wenn Abstand von 1,5 Meter durch Zuweisung von festen Sitzplätzen garantiert ist. 
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+ 

Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 

 
Präsenz- 

veranstaltungen 
an Hochschulen 

 

 
 
 
 

(weitere Regelungen 
durch Hausrecht  

möglich) 
 

Mit Abstand: ohne 3G und ohne  
Personenbeschränkung 

 
Ohne Abstand: maximal 35 Personen  

oder bis 75% der Kapazität mit: 
 

 

Mit Abstand: 
ohne 3G und ohne  

Personen- 
beschränkung 

 
Ohne Abstand: 

max. 35 Personen 
oder bis 60% der 

Kapazität mit: 
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GEMEINDE ZELL UNTER AICHELBERG
Landkreis Göppingen

Bei der Gemeinde Zell u. A. (3.200 Einwohner) ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt die

Geschäftsstelle Gemeinderat  
mit Öffentlichkeitsarbeit (m/w/d) 

unbefristet, in Vollzeit
zu besetzen.
Ihre Aufgaben umfassen im Wesentlichen:

Vorbereitung und Protokollierung der Gemeinderatssitzungen•	
Administration und Betreuung des digitalen Ratsinformations- •	
systems inklusive Bereitstellung der Sitzungsunterlagen in digitaler 
Form
Bearbeitung grundsätzlicher Angelegenheiten der  •	
Gemeindeordnung
Presseberichterstattung über die öffentlichen Sitzungen•	
Öffentlichkeitsarbeit mit Homepage und Federführung  •	
Mitteilungsblatt
Vorzimmer und Zuarbeit bei Projekten des Bürgermeisters•	
Einführung digitales Dokumentenmanagement der  •	
Gemeindeverwaltung

Ihr Profil:
Verwaltungsfachangestellte/r, Beamter/in des mittleren  •	
nichttechnischen Verwaltungsdienstes oder eine vergleichbare 
Ausbildung mit entsprechender Vorerfahrung
gute Ausdrucksfähigkeit in Wort und Schrift•	
gute EDV-Kenntnisse•	
Flexible Einsatzbereitschaft auch außerhalb der regelmäßigen •	
Dienstzeiten, insbesondere Teilnahme an den Sitzungen  
des Gemeinderats

Wir bieten:
Vergütung nach TVöD, bis EG 9•	
zusätzliche Altersvorsorge•	
sehr gute Fortbildungsmöglichkeiten•	
muntere und engagierte Kolleginnen und Kollegen•	

Haben Sie noch Fragen?
Dann wenden Sie sich bitte an Bürgermeister Christopher Flik, Telefon 
07164 8070.
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung (Anschreiben,  
Lebenslauf, Zeugnisse) bis zum 15.08.2021 an die Gemeinde Zell  
u. A., Lindenstr. 1-3, 73119 Zell u. A. oder per E-Mail in einer PDF-
Datei an gemeinde@zell-u-a.de.
Bitte übersenden Sie nur Kopien, da die Unterlagen nach dem  
Bewerbungsverfahren vernichtet werden.

www.stelleninserate.de 

GEMEINDE ZELL UNTER AICHELBERG
Landkreis Göppingen

Wegen Neueröffnung unseres Naturkindergartens im März 2022  
suchen wir zum 01.10.2021 bzw. nächstmöglichen Zeitpunkt insgesamt

drei Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) 
als Leitung sowie im Gruppendienst 
in Voll- und Teilzeit, alle unbefristet

Es erwartet Sie:
Ein naturnaher Arbeitsplatz am Rande des Ortsteils Pliensbach mit •	
wetterfester, komfortabler Unterkunft
Eine Gruppengröße von max. 20 Kindern ab 3 Jahren bis zum •	
Schuleintritt
Familienfreundliche Arbeitszeiten durch verlängerte Öffnungs- •	
zeiten von 07:30 bis 13:30 Uhr
Bezahlung nach SuE TVöD, Verfügungszeit sowie Fort- und •	
Weiterbildungsmöglichkeiten

Wir wünschen uns von Ihnen:
Eine abgeschlossene Ausbildung als pädagogische Fachkraft nach •	
§ 7 KitaG, gerne mit naturpädagogischer Zusatzqualifikation
Freude am Aufbau eines neuen Naturkindergartens und dessen-•	
Weiterentwicklung
Spaß an Gartenarbeit und Handwerken sowie Begeisterung für die •	
Arbeit mit Kindern in der Natur bei Sonnenschein, Wind, Regen 
oder Schnee
Eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Eltern, Träger und •	
Kooperationspartnern

Sie lieben Ihren Beruf und möchten gerne einen „Open-Air“  
Arbeitsplatz haben? Sie sind hochmotiviert, engagiert, qualifiziert und 
möchten gerne eine Einrichtung neu aufbauen? Dann richten Sie Ihre 
Bewerbung bitte bis zum 15.08.2021 an die Gemeindeverwaltung 
Zell u. A., Lindenstr. 1 – 3, 73119 Zell u. A., bevorzugt per E-Mail in 
einer PDF-Datei an gemeinde@zell-u-a.de.
Bitte geben Sie bei Ihrer Bewerbung den gewünschten  
Beschäftigungsumfang an.
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Frau Grus, Hauptamtsleiterin, 
Telefon 07164 807-20.

 

Bürgerauto Lorenz

Unser Bürgerauto Lorenz nimmt 
seine Fahrt wieder auf 
Endlich ist es soweit, unser Fahr-
dienst mit unserem Bürgerauto „Lo-
renz“ ist seit Dienstag, den 6.  Juli 
2021 wieder für Sie unterwegs. 
Da wir mit einem personell vorerst 
unterbesetzten Fahrerteam fahren, 
kann der Fahrdienst nur dienstags 

und donnerstags jeweils von 8.00 bis 18.00 Uhr angeboten werden. 
Unser Bürgerauto wird derzeit mit einer Trennscheibe zwischen den 
Fahrern/Fahrerinnen und den Fahrgästen versehen. Auch ein abge-
stimmtes Hygienekonzept wurde erstellt. 
 
Bitte beachten Sie hierzu:
•	 Es kann pro Fahrt nur 1 Person, maximal 2 Personen aus dem 

gleichen Haushalt befördert werden

Informationsseite
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•	 Fahrgäste müssen einen Mund-Nasen-Schutz (medizinische 
Maske/FFP2) tragen

•	 Das Auto wird nach jeder Fahrt ausreichend gelüftet
•	 Fahrgäste müssen sich vor dem Einsteigen die Hände desinfi-

zieren, Desinfektionsmittel sind vorhanden. Außerdem werden 
Armlehnen und Türgriffe im Fahrgastbereich desinfiziert

•	 Die Fahrgäste müssen hinten einsteigen, der Beifahrersitz bleibt 
frei

•	 Durch die Pandemielage ist es leider nicht mehr möglich, beim 
Ein- und Aussteigen behilflich zu sein, wir bitten um Ihr Verständ-
nis.

 

Vereinbarung von Fahrterminen: 
Fahrten können jeweils dienstags und donnerstags von 
10.00 – 16.00 Uhr unter folgender Rufnummer gebucht 
werden: 
Telefon 0152 22084105

Wir freuen uns, Ihnen unseren Fahrservice wieder anbieten zu kön-
nen und Sie somit in Ihrem Alltag zu unterstützen. 
 

 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier
tagen von 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württem-
berg ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 
5, 72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassen-Zahn-
ärztliche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der 
Rufnummern an die KZV: http://www.kzvbw.de/site/ 
 

Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 

Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 31. Juli 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 2. August 2021, 8.00 Uhr
Tierärzte Haase
Paulinenstraße 18
73312 Geislingen
Telefon 07331 44455
Sprechzeiten: 11 Uhr und 16 Uhr

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 31. Juli 2021
Barlach-Apotheke
Hauptstraße 80
73087 Bad Boll
Telefon 07164 6041

Sonntag, 1. August 2021
Jura-Apotheke
Göppinger Straße 3
73119 Zell u. A.
Telefon 07164 2723

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 07161 77677 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 31. Juli und Sonntag, 1. August 2021 

Sr. Rosa Renner, Sr. Andrea Langenbuch, 
Sr. Alessandra Troccola, Frau Renate Allmendinger

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

2. 8. 21 16. 8. 21
29. 7. 21
  5. 8. 21

Hattenhofen
Zell u. A. 4. 8. 21 18. 8. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
12. 8. 21

2. 8. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 3. 8. 21
Dürnau

9. 8. 21
Gammelshausen 10. 8. 21
Hattenhofen

11. 8. 21 2. 8. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Schreiben Sie
Ihre Texte im 
Online-Redaktions
system!

http://badboll.go-kirchheim.info
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In eigener Sache

 
 
 
 
 
 
 
 
 

´s Blättle macht 

Sommerpause! 
 

In den Kalenderwochen KW 32 

(Ausgabe 12.08.2021) und KW 33 

(Ausgabe 19.08.2021) erscheint 

kein Mitteilungsblatt! 
 

Die erste Ausgabe nach der 

Sommerpause ist am 26.08.2021. 

 

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

 

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 
ENDLICH GEHT ES WIEDER LOS – 
Ganzheitliches Gedächtnistraining – Mach mit – bleib fit
gepr. Gedächtnistrainerin Helga Müller, Übungsleiterin mit P-Lizenz 
des DSB
Endlich dürfen wir wieder auf heitere und spielerische Art
– unser Langzeitgedächtnis aktivieren
– unser Kurzzeitgedächtnis schulen und verbessern
– die Kreativität fördern
– die Wortfindung üben
– unsere Konzentration verbessern
Haben wir Sie neugierig auf etwas Neues gemacht, wollen Sie etwas 
für Ihr Gedächtnis in netter Runde tun, dann kommen Sie einfach 
vorbei.
Wagen Sie einen Anfang, wir freuen uns auf rege Teilnahme.
Keine Anmeldung notwendig!
Der Kurs findet nach Absprache auch in den Ferien statt.
2123030201, Gebühr: 4,00 Euro pro Einheit (werden vor Ort ein-
gesammelt)
Mittwoch, ab 21. Juli 2021, 14.30 – 16.00 Uhr
Seniorenwohnanlage, Mehrzweckraum groß, Blumhardtweg 30, 
Bad Boll

Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Verordungen. 
 

Urlaubsöffnungszeiten 
Postagentur Bad Boll 
Bitte beachten Sie, dass in der Ferienzeit vom 29. Juli bis 
11. September 2021 die Postagentur Bad Boll, Bühlstra-
ße 6, nur vormittags von 8.00 bis 12.30 Uhr geöffnet ist. 
Die Zeiten der Breifkastenleerung ändern sich dadurch nicht.

 

Familientreff am AlbTrauf

Familientreff am AlbTrauf im Raum Bad Boll 
im Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6 in Bad Boll 
 
Offenes Café 
mit Kinderspielfläche 
Ein offener Treff für Mütter, Väter, Großeltern mit Kleinkindern und 
Babys – kostenfrei und ohne Anmeldung. 
Am Schluss jedes Cafétreffs findet ein Spielkreis mit Fingerspielen, 
Bewegungsspielen und Mitmachliedern statt. 

Öffnungszeiten: 
Jeden Mittwoch von 9.30 bis 11.30 Uhr 
Sommerferien von 9. August bis 27. August 2021 
 
Eltern-Baby-Treff 
Montags von 10.00 bis 11.30 Uhr 
Sommerferien von 9. August bis 27. August 2021 
Info – Austausch – Unterstützung 
Wir geben die Gelegenheit, sich mit Fachkräften sowie anderen 
Eltern auszutauschen und informieren über Themen wie: Beikost, 
Entwicklung des Kindes, Schlafen, Gesundheit, Pflege, Stillen. 
 
Unsere Verhaltens- und Hygieneregeln:
•	 Ohne Test bei einer 7-Tages-Inzidenz im Landkreis Göppingen 

unter 35
•	 Ohne Anmeldung
•	 Abstandsgebot/Mund-Nasen-Bedeckung
•	 Selbstauskunft und Verpflichtungserklärung
 
Wir bieten Kaffee und Wasser kostenlos an. Mitgebrachte Geträn-
ke/Kinderfrühstück sind erlaubt. 
 
Neugierig geworden? Schauen Sie doch einfach mal bei uns 
vorbei – Sie sind immer herzlich willkommen! 
 
Weitere Informationen finden Sie auf www.familientreffs.de und auf 
Facebook unter: Göppinger Familientreffs. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Ihr Familientreff-Team 
Kontakt:
Natalia Weinberg
Familientreffleiterin
Mobilfunknummer: 0176 17303304
E-Mail: n.weinberg@awo-gp.de 
 

Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
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Die Polizei informiert

Sicher in den Urlaub mit dem Auto 
Der lang ersehnte Urlaub steht vor der Tür. Viele werden mit dem 
Auto die Reise antreten. Damit alle sicher am Ziel ankommen, gibt 
die Polizei Tipps und Hinweise: 
 
Wie bei allen Autofahrten gilt auch hier: Überprüfen sie vor Fahrt-
antritt den Zustand des Fahrzeugs. Kontrollieren Sie Scheiben
wischer, Scheinwerfer, Blinker und das Kühlsystem. Auch der rich-
tige Reifendruck ist wichtig, denn die meisten fahren mit viel Ge-
päck. Dabei gilt: Je größer die Beladung, desto höher muss auch der 
Reifendruck sein. Überprüfen Sie, ob Verbandskasten, Warndreieck 
und Warnwesten im Fahrzeug verstaut sind. 
Bei langen Fahrten sollten sich Fahrer und Beifahrer abwechseln. 
Dauert die Reise mit dem Auto mehrere Stunden unterschätzen 
viele, wie wichtig die körperliche und geistige Verfassung für die 
Sicherheit im Straßenverkehr ist. Ausschließlich ausgeruht die 
Urlaubsfahrt zu beginnen, heißt hier die Devise. Bei ersten Anzei-
chen von Müdigkeit wie häufigem Gähnen und schweren Augen
lidern ist sofort der nächste Parkplatz anzusteuern. Spätestens 
alle zwei Stunden sollte man eine Pause einlegen. Frische Luft und 
ein wenig Bewegung sorgen für die nötige Aufmunterung. Wer mit 
Kindern verreist ist gut beraten, wenn er die Etappen nach ihnen 
ausrichtet und öfter Halt macht. 
Dass Kaffee, Cola oder Energy-Drinks die Leistungsfähigkeit 
steigern ist ein Irrtum. Im Gegenteil: Bei Nachtfahrten sollte man 
diese Getränke meiden, da nach einer kurzen Aufputschphase das 
Leistungstief umso stärker einsetzt. 
 
Kein Stau, keine drückende Hitze: Nachts in den Urlaub zu starten 
hat Vorteile. Die Dunkelheit birgt jedoch auch Risiken. Gefährlich 
sind vor allem lange Nachtfahrten, denn zwischen drei und vier 
Uhr morgens sinkt die Leistungsfähigkeit des Menschen auf den 
Nullpunkt und es passieren immer wieder schwere Unfälle. Daher 
ist es sinnvoller, am nächsten Morgen zu starten, statt nach einem 
anstrengenden Arbeitstag. 
Grundsätzlich ist die Urlaubsreise bei Nacht nur dann vernünftig, 
wenn einem das Fahren bei Nacht zusagt. Bei dieser Einschätzung 
sollte man so selbstkritisch wie möglich sein. Nachtfahrten werden 
auch deshalb favorisiert, weil die Kinder während der Fahrt im Auto 
schlafen können. Aber auch hier ist auf die ordnungsgemäße Kin-
dersicherung (Gurt und Kindersitz bzw. Sitzerhöhung) zu achten. 
 
Viele Autofahrer unterschätzen die Gefahr, die bei Überladung oder 
falscher Beladung des Fahrzeugs ausgeht. Die Fahrstabilität nimmt 
ab und das Fahrzeug kann in Kurven ausbrechen, außerdem ver-
längert sich der Bremsweg deutlich. Damit gefährdet man nicht nur 
sich selbst, sondern auch andere Verkehrsteilnehmer und riskiert 
schwerwiegende Folgen. 
Diese und viele weitere Tipps erhalten Sie im Internet unter 
www.gib-acht-im-verkehr.de. 
 
Claudia Kappeler, Polizeipräsidium Ulm, Telefon 0731 188-1111 
 
 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Stoffe | Buch: Stoffmalerei T-Shirts | Telefon 4245
Lammfell | Gamsfell | Telefon 3542
10 Jahre alten Rechner, Betriebssystem Windows 7 ist drauf, 
alles andere ordnungsgemäß von Festplatte gelöscht | 
Telefon 0173 280 24 29 (oder 07164 147555)
Fliegengitter-Tür, vormontiert, anpassbar, komplett, zur Selbst-
montage, mit Montageanleitung | Telefon 0172 7276172
Kastenregal, Metall weiß lackiert für vier Getränkekisten, 
h 155, b 60, t 30
Eibenjungpflanze, 1 m hoch | Telefon 4313
Stehlampe, 1,6 m hoch | Telefon 903222
große Auswahl an Flohmarkt-Artikeln – Lampen, Bilder, 
Vorwerk Staubsauger mit Zubehör, Geschirr u.v.m. | 
Telefon 017616414490
5 kg unkardierte, saubere Schafwolle, grau/schwarz | 
Telefon 015159112526
gut erhaltene Kinderbücher (1980 – 1990) | Telefon 915117

Gesucht wird ...
Entsafter | Telefon 0177 7500363
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

Sonstige Einrichtungen

Sonstiges
Telefonische Bürgersprechstunde der 
Bundestagsabgeordneten Heike Baehrens 
Meine nächste Bürgersprechstunde findet am Dienstag, 3.  Au-
gust 2021, von 16.00 bis 18.00 Uhr statt. 
Ich lade Sie herzlich ein, die Möglichkeit zu einem persönlichen 
Gespräch zu nutzen und mir Ihre Anliegen zu schildern. 
Für die telefonische Sprechstunde ist eine Anmeldung unter Telefon 
07161 988 35 46 oder per E-Mail: heike.baehrens.wk@bundestag.
de erforderlich. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Heike Baehrens, MdB 

Änderungswünsche können wir aus Zeitgründen 
leider nicht immer berücksichtigen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Samstag, 31.Juli ab 10 Uhr  

ZELL unter Aichelberg 
Lindenmarkt 

Jeden   letzten   Samstag   im   Monat   bis   Ende   Oktober 

Garten-Dinge & Flohmarkt     

                                           Wo?                         
Am Sportplatz und Autohaus - Stände im großen Kreis.  
Parken nicht in der Mitte, nur außerhalb des Kreises.     

 Was?                                        
Alles aus den Gärten.   -   Dinge aus Haus und Hof, 
die noch gut sind und die Sie weitergeben möchten.  

Es gelten die aktuellen Corona-Regeln: 
   Keine Standgebühr.        
  Den Platz leer und sauber zurücklassen!  

     Ihr Lindenmarkt-Komitee 

 
Freie Fahrt für Göppinger im VVS-Netz 
Ende Juli können sich alle Göppinger Haushalte auf ein kostenloses 
TagesTicket freuen 
 
Mehr als ein halbes Jahr ist der Landkreis Göppingen schon fes-
ter Bestandteil des VVS. Auf allen Bahn- und Busverbindungen gilt 
seit Januar der VVS-Tarif. Für Fahrgäste bedeutet das: einfache und 
günstige Tarife für die Fahrt mit Bahn und Bus und nur noch ein 
Ticket für die ganze Region Stuttgart. 
 
Alle im Landkreis Göppingen, die das HandyTicket in der App „VVS 
Mobil“ noch nicht entdeckt haben, können das digitale Angebot jetzt 
kostenlos testen. Bis Ende Juli bekommt jeder der rund 100.000 
Haushalte in Göppingen einen Gutschein-Code für ein netzweit gül-
tiges EinzelTagesTicket in seinen Briefkasten. Voraussetzung: Am 
Briefkasten klebt kein „Werbung verboten“-Schild. Der Code kann 
bis Ende September in der VVS-App eingelöst werden. 
 

Die App gibt nicht nur Auskunft über Verbindungen und tatsächliche 
Abfahrtszeiten. Fahrgäste können damit auch Tickets kaufen und 
zwar mittlerweile nicht nur Einzel- und TagesTickets, sondern auch 
Wochen- und MonatsTickets. Wer wegen Homeoffice oder Teilzeit 
nur ab und zu unterwegs ist, kann auch das neue digitale 10er-Ta-
gesTicket lösen und spart gegenüber dem EinzelTagesTicket mehr 
als 20 Prozent. Auch StadtTickets im Landkreis Göppingen, die zeit-
gleich mit der Vollintegration Göppingens an den Start gingen, kann 
man ganz bequem übers Smartphone kaufen. 
 
Bereits im Dezember 2020 hat der VVS eine Haushaltsverteilung 
organisiert, um alle neuen Fahrgäste im Verbund zu begrüßen und 
ihnen die VVS-App mit allen Vorteilen vorzustellen – der anhaltende 
Lockdown führte aber dazu, dass nicht alle Göppinger ihren Gut-
schein einlösen konnten. Die VVS-App ist für viele Fahrgäste ein 
wichtiger Reisebegleiter geworden, der ihnen nach nur wenigen 
Klicks die passende Verbindung in Echtzeit anzeigt und das richtige 
HandyTicket für die persönliche Verbindung vorschlägt. 
 
Wichtiger Hinweis: In alle Briefkästen mit einem Kleber „KEINE 
Werbung“ werden die Gutscheine nicht eingeworfen. 
 
Freundliche Grüße 
Niklas Hetfleisch 
Stabstelle Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Verkehrs- und Tarifverbund Stuttgart GmbH (VVS) 
Rotebühlstraße 121, 70178 Stuttgart 
Telefon 0711 6606-2501 
niklas.hetfleisch@vvs.de www.vvs.de 
 

Eine umfassende
Information …

bietet Ihnen das
Mitteilungsblatt.
Sie werden ausführlich
über das Ortsgeschehen
informiert.
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Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr

 

Wir gratulieren ganz herzlich 

am 30. Juli Heinz-Herbert Güntner, zum 75. Geburtstag. 

 
Allen Jubilaren, auch denjenigen, die aus persönlichen Gründen 
nicht genannt werden möchten oder aufgrund des Bundesmel-
degesetzes nicht genannt werden dürfen, wünschen wir viel 
Glück und gute Gesundheit für ihren weiteren Lebensweg. 
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Feststellung der Jahresrechnung 2020 
der Gemeinde Gammelshausen
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 8. Juni 2021 die Jah-
resrechnung 2020 der Gemeinde Gammelshausen festgestellt. 
Gem. § 95 b Abs. 2 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
ist die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht an sieben Tagen 
öffentlich auszulegen. Demgemäß liegt die Jahresrechnung 2020 
einschließlich Rechenschaftsbericht von Freitag, 30. Juli 2021 
bis einschließlich Montag, 9. August 2021 während der üblichen 
Dienstzeiten öffentlich im Rathaus Gammelshausen aus.
Der Gemeinderat stellte die Jahresrechnung 2020 mit folgenden 
Werten fest:

Feststellungsbeschluss
1. Ergebnisrechnung
1.1 Summe der ordentlichen Erträge 2.925.785,45 €
1.2 Summe der ordentlichen Aufwendun-

gen
–2.821.630,41 €

1.3 Ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.1 und 1.2)

104.155,04 €

1.4 Außerordentliche Erträge 25.096,59 €
1.5 Außerordentliche Aufwendungen 0,00 €
1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 

und 1.5)
25.096,59 €

1.7 Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 
und 1.6)

129.251,63 €

2. Finanzrechnung
2.1 Summe der Einzahlungen aus 

laufender Verwaltungstätigkeit
2.787.719,06 €

2.2 Summe der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit

–2.459.719,04 €

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
der Ergebnisrechnung (Saldo aus 
2.1 und 2.2)

328.000,02 €

2.4 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit

275.315,24 €

2.5 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit

–299.811,35 €

2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/ 
-bedarf aus Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5)

–24.496,11 €

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/ 
-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6)

303.503,91 €

2.8 Summe der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit

230.000,00 €

2.9 Summe der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit

–62.027,52 €

2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/ 
-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9)

167.972,48 €

2.11 Änderung des Finanzierungsmittel-
bestands zum Ende des Haushalts-
jahres (Saldo aus 2.7 und 2.10)

471.476,39 €

2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus haushaltsunwirksamen Einzahlun-
gen und Auszahlungen

–688,33 €

2.13 Anfangsbestand an Zahlungs
mitteln

861.361,78 €

2.14 Veränderung des Bestands an 
Zahlungsmitteln (Saldo aus 2.11 
und 2.12)

470.788,06 €

2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln 
am Ende des Haushaltsjahres 
(Saldo aus 2.13 und 2.14)

1.332.149,84 € 

3. Bilanz
3.1 Immaterielles Vermögen 1.859,82 €
3.2 Sachvermögen 9.635.708,29 €

3.3 Finanzvermögen 1.442.672,39 €
3.4 Abgrenzungsposten 279.320,99 €
3.5 Nettoposition 0,00 €
3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite 

(Summe aus 3.1 bis 3.5)
11.359.561,49 €

3.7 Basiskapital 7.130.560,66 €
3.8 Rücklagen 342.494,65 €
3.9 Fehlbeträge des ordentlichen 

Ergebnisses
0,00 €

3.10 Sonderposten 2.676.989,73 €
3.11 Rückstellungen 166.985,30 €
3.12 Verbindlichkeiten 833.069,68 €
3.13 Passive Rechnungsabgrenzungs

posten
209.461,47 €

3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite 
(Summe aus 3.7 bis 3.13)

11.359.561,49 €

Gammelshausen, 29. Juli 2021

Kohl
Bürgermeister

Infos aus dem Rathaus

Das Einwohnermeldeamt …
ist am Mittwoch, den 4. August 2021 nicht besetzt. 
Wir bitten um Beachtung.

Gemeindeverwaltung

 

Gefunden wurde in Gammelshausen vor dem Gemeindehausplatz 
ein: 
• Fahrrad Kilometerzähler von Sigma 

Der/Die Eigentümer/in die es vermisst meldet sich bitte auf dem 
Rathaus. Telefon 9401-30. 
 

Lerngang „Bauernhof“ Klassen 1 a und 1 b 
am 16. und 21. Juli 2021 
Auf dem Hof der Geschwister Mürter in Gammelshausen 
 
Liebe Simone Pfizenmaier, lieber Wilhelm Mürter! 
Wir wussten ja gar nicht, dass es im Kuhstall auch „Erstklässler“ 
gibt. Okay! Die sehen ein bisschen anders aus als wir. ABER, sie 
sind genauso neugierig, hungrig und unternehmungslustig wie wir 
Menschenkinder. 
Auf einem Bauernhof gibt es so viel Arbeit. 
Davon konnten wir uns am 16. und 21. Juli 2021 überzeugen. 
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Simone Pfizenmaier zeigt den Kindern der Klasse 1 den Kuhstall.

Vielen Dank, dass Sie sich Zeit für uns nahmen und uns durch Kuh-
ställe und Scheunen, über den Hof und Fuhrpark zum Pferdestall 
und auf die Weiden geführt haben. 
Wenn wir aus unseren Klassenzimmern schauen, dann sehen wir 
Ihre prächtigen Rinder auf dem Galgenbuckel grasen. Der Blick wird 
uns jetzt immer an unseren Besuch auf dem Bauernhof erinnern. 
Wie gut, dass Leni unsere Schulkameradin ist und uns auf ihren 
Bauernhof eingeladen hat! 
Bitte grüßen Sie Benny, den Kater und Henri, das Pferd und jedes 
einzelne Kälbchen und Rind von uns. 
Ihre 
Klasse 1 a mit Klassenlehrerin K. Wirth und Sachunterrichtslehre-
rin A. Forster 
Klasse 1 b mit Klassenlehrerin S. Nell und Lernbegleiterin A. Müller 
Grundschule Dürnau – Gammelshausen 
 
Foto: A. Forster, J. Sänger 
Text: J. Sänger 
 

Häkel-AG 2020/21 – Wir sind die Meisterklasse 
Wie wir die längste Luftmaschenkette in der Geschichte der 
Grundschule Dürnau – Gammelshausen häkelten 
Lesen Sie den vollständigen Bericht unter Dürnau!  
Leitung der Häkel-AG: Andrea Müller 
Text: Schüler/innen der Häkel-AG und Johanna Sänger 
Foto: Dr. Stella Ekler  

Die längste Luftmaschenkette der Häkel-AG Kl.4

Wie „Baklava“ unseren Reli-Unterricht versüßte 
Am 20. Juli 2021 ist „Bayram“, ein hoher islamischer Festtag. 
Unsere moslemischen Mitschüler/innen feiern das Fest in ih-
ren Familien und schicken uns Kostproben ihres traditionellen 
Gebäcks in die Schule 
Lesen Sie den vollständigen Bericht unter Dürnau! 
Text und Foto: Johanna Sänger, Religionslehrerin an der Grund-
schule Dürnau-Gammelshausen  

Baklava

Abonnentenbetreuung 
Neu-Bestellungen,
Adressänderungen, 
Zustellung und mehr ...
0 70 21 / 97 50 - 37

Anzeigenabteilung
Anzeigen, Preise, Beilagen, 

Termine und mehr ...
0 70 21 / 97 50 -19

anzeigen@teckbote.de
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Am Montag, den 2. August 2021 trifft sich die Gruppe A. 
Am Dienstag, den 3. August 2021 trifft sich die Gruppe B. 
Am Mittwoch, den 4. August 2021 trifft sich die Gruppe C. 
Jeweils pünktlich um 19.45 Uhr in Einsatzkleidung zur Übung am 
Feuerwehrmagazin. 
Kommandant, Patrick Donath 

Patrick Donath ausgezeichnet 

Kommandant Patrick Donath wurde von René Dubb und Bürger-
meister Daniel Kohl mit dem Ehrenzeichen in Bronze für 15-jähri-
ge Mitgliedschaft bei der Freiwilligen Feuerwehr Gammelshausen 
ausgezeichnet. Donath sei von Beginn an ein sehr zielstrebiger 
Kamerad gewesen, der keine Fortbildung scheute und sich stets 
weiterentwickelt und weitergebildet habe, so Dubb und Kohl in ihrer 
Ansprache. Herzlichen Glückwunsch an Patrick Donath zu dieser 
Ehrung des Landes Baden-Württemberg. 

Wechsel in Feuerwehrführung 

Volker Adis (Mitte) wurde als Stellvertreter des Kommandanten
verabschiedet

In der Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Gammels-
hausen am 23. Juli 2021 wurde bekannt gegeben, dass sich Volker 
Adis, einer der beiden Stellvertreter des Kommandanten, aus per-
sönlichen Gründen dazu entschieden hat, sein Amt niederzulegen. 
Volker Adis bedankte sich in persönlichen Worten ausdrücklich 
bei seinen Kollegen für das gute und kameradschaftliche Mitein-

ander und wünschte der neuen Führung (die Versammlung wählte 
einstimmig Michael Herrmann zum neuen Stellvertreter des Kom-
mandanten) weiterhin alles Gute. Aufgrund seines hohen Sachver-
standes und Erfahrungsschatzes im Feuerwehrwesen freuten sich 
Kommandant Patrick Donath und Bürgermeister Daniel Kohl dar-
über, dass Volker Adis der Feuerwehr weiterhin mit Rat und Tat zur 
Seite stehen wird. 

Michael Herrmann neu im Führungsteam 

Die Gemeinde wünscht dem „neuen“ Führungsteam der Gammels-
häuser Wehr, Kommandant Patrick Donath und seinen beiden 
gleichberechtigten Stellvertretern René Dubb und Michael Herr-
mann (Bildmitte), der einstimmig gewählt wurde, alles Gute für die 
Zukunft. 
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Digitale Einreiseanmeldung
(DEA)

§ 3 CoronaEinreiseV

Nachweispflicht
(Personen ab 12 Jahren)

§ 5 CoronaEinreiseV

Quarantänepflicht
(Absonderung)

§ 4 CoronaEinreiseV

Beförderungsverbot

§ 10 CoronaEinreiseV

Ausnahmen

Virusvariantengebiet


Kontrolle vor Beförderung und 

bei Einreise


Bei Einreise bzw. vor 

Beförderung: Negativer PCR-
Test (max. 72h) oder Antigen-

Test (max. 24h)
(Impf-/Genesenennachweis nicht

ausreichend)


14 Tage

 DEA: § 6 I Nr. 1 – 7, 11b
Testpflicht: § 6 III Nr. 2:
Sonderregeln für Pendler
Quarantäne:
§ 6 I Nr. 1 – 7, 11b, Modalitäten 
u. a. für Transportpersonal
§ 6 II Nr. 1d Alt. 1
Beförderungsverbot:
§ 10 II Nr. 1 – 10

Hochrisikogebiet


Kontrolle vor Beförderung und 

bei Einreise


Bei Einreise bzw. vor 

Beförderung: Impf- oder 
Genesenennachweis oder

negativer PCR-Test (max. 72h) 
oder Antigen-Test (max. 48h)


10 Tage, 

Verkürzung ab 1. Tag mit Impf-
oder Genesenennachweis

oder ab 5. Tag mit negativem 
Testnachweis; 

für Kinder unter 12 Jahren Ende 
automatisch nach 5. Tag

DEA:
§ 6 I Nr. 1 – 11
Nachweispflicht:
§ 6 III Nr. 1; Nr. 2: Sonderregeln
für Pendler
Quarantäne:
§ 6 I Nr. 1 – 11 und § 6 II

Sonstige Gebiete


Bei Einreise bzw. vor 

Beförderung Luftweg: Impf-
oder Genesenennachweis oder
negativer PCR-Test (max. 72h) 
oder Antigen-Test (max. 48h)

Nachweispflicht: 
§ 6 III Nr. 1 i. V. m. I Nr. 3, 4 und 
durch zust. Landesbehörde
§ 6 III Nr. 2: Ausnahme für 
Pendler, sofern sie nicht auf dem 
Luftweg einreisen

Corona-Einreiseregeln (Kurzübersicht)

Ri
si
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GEMEINDE ZELL UNTER AICHELBERG
Landkreis Göppingen

Bei der Gemeinde Zell u. A. (3.200 Einwohner) ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt die

Geschäftsstelle Gemeinderat  
mit Öffentlichkeitsarbeit (m/w/d) 

unbefristet, in Vollzeit
zu besetzen.
Ihre Aufgaben umfassen im Wesentlichen:

Vorbereitung und Protokollierung der Gemeinderatssitzungen• 
Administration und Betreuung des digitalen Ratsinformations- • 
systems inklusive Bereitstellung der Sitzungsunterlagen in digitaler 
Form
Bearbeitung grundsätzlicher Angelegenheiten der  • 
Gemeindeordnung
Presseberichterstattung über die öffentlichen Sitzungen• 
Öffentlichkeitsarbeit mit Homepage und Federführung  • 
Mitteilungsblatt
Vorzimmer und Zuarbeit bei Projekten des Bürgermeisters• 
Einführung digitales Dokumentenmanagement der  • 
Gemeindeverwaltung

Ihr Profil:
Verwaltungsfachangestellte/r, Beamter/in des mittleren  • 
nichttechnischen Verwaltungsdienstes oder eine vergleichbare 
Ausbildung mit entsprechender Vorerfahrung
gute Ausdrucksfähigkeit in Wort und Schrift• 
gute EDV-Kenntnisse• 
Flexible Einsatzbereitschaft auch außerhalb der regelmäßigen • 
Dienstzeiten, insbesondere Teilnahme an den Sitzungen  
des Gemeinderats

Wir bieten:
Vergütung nach TVöD, bis EG 9• 
zusätzliche Altersvorsorge• 
sehr gute Fortbildungsmöglichkeiten• 
muntere und engagierte Kolleginnen und Kollegen• 

Haben Sie noch Fragen?
Dann wenden Sie sich bitte an Bürgermeister Christopher Flik, Telefon 
07164 8070.
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung (Anschreiben,  
Lebenslauf, Zeugnisse) bis zum 15.08.2021 an die Gemeinde Zell  
u. A., Lindenstr. 1-3, 73119 Zell u. A. oder per E-Mail in einer PDF-
Datei an gemeinde@zell-u-a.de.
Bitte übersenden Sie nur Kopien, da die Unterlagen nach dem  
Bewerbungsverfahren vernichtet werden.

www.stelleninserate.de 

GEMEINDE ZELL UNTER AICHELBERG
Landkreis Göppingen

Wegen Neueröffnung unseres Naturkindergartens im März 2022  
suchen wir zum 01.10.2021 bzw. nächstmöglichen Zeitpunkt insgesamt

drei Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) 
als Leitung sowie im Gruppendienst 
in Voll- und Teilzeit, alle unbefristet

Es erwartet Sie:
Ein naturnaher Arbeitsplatz am Rande des Ortsteils Pliensbach mit • 
wetterfester, komfortabler Unterkunft
Eine Gruppengröße von max. 20 Kindern ab 3 Jahren bis zum • 
Schuleintritt
Familienfreundliche Arbeitszeiten durch verlängerte Öffnungs- • 
zeiten von 07:30 bis 13:30 Uhr
Bezahlung nach SuE TVöD, Verfügungszeit sowie Fort- und • 
Weiterbildungsmöglichkeiten

Wir wünschen uns von Ihnen:
Eine abgeschlossene Ausbildung als pädagogische Fachkraft nach • 
§ 7 KitaG, gerne mit naturpädagogischer Zusatzqualifikation
Freude am Aufbau eines neuen Naturkindergartens und dessen-• 
Weiterentwicklung
Spaß an Gartenarbeit und Handwerken sowie Begeisterung für die • 
Arbeit mit Kindern in der Natur bei Sonnenschein, Wind, Regen 
oder Schnee
Eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Eltern, Träger und • 
Kooperationspartnern

Sie lieben Ihren Beruf und möchten gerne einen „Open-Air“  
Arbeitsplatz haben? Sie sind hochmotiviert, engagiert, qualifiziert und 
möchten gerne eine Einrichtung neu aufbauen? Dann richten Sie Ihre 
Bewerbung bitte bis zum 15.08.2021 an die Gemeindeverwaltung 
Zell u. A., Lindenstr. 1 – 3, 73119 Zell u. A., bevorzugt per E-Mail in 
einer PDF-Datei an gemeinde@zell-u-a.de.
Bitte geben Sie bei Ihrer Bewerbung den gewünschten  
Beschäftigungsumfang an.
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Frau Grus, Hauptamtsleiterin, 
Telefon 07164 807-20.

 

Bürgerauto Lorenz

Unser Bürgerauto Lorenz nimmt 
seine Fahrt wieder auf 
Endlich ist es soweit, unser Fahr-
dienst mit unserem Bürgerauto „Lo-
renz“ ist seit Dienstag, den 6.  Juli 
2021 wieder für Sie unterwegs. 
Da wir mit einem personell vorerst 
unterbesetzten Fahrerteam fahren, 
kann der Fahrdienst nur dienstags 

und donnerstags jeweils von 8.00 bis 18.00 Uhr angeboten werden. 
Unser Bürgerauto wird derzeit mit einer Trennscheibe zwischen den 
Fahrern/Fahrerinnen und den Fahrgästen versehen. Auch ein abge-
stimmtes Hygienekonzept wurde erstellt. 
 
Bitte beachten Sie hierzu:

•	 Es kann pro Fahrt nur 1 Person, maximal 2 Personen aus dem 
gleichen Haushalt befördert werden

Informationsseite
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•	 Fahrgäste müssen einen Mund-Nasen-Schutz (medizinische 
Maske/FFP2) tragen

•	 Das Auto wird nach jeder Fahrt ausreichend gelüftet
•	 Fahrgäste müssen sich vor dem Einsteigen die Hände desinfi-

zieren, Desinfektionsmittel sind vorhanden. Außerdem werden 
Armlehnen und Türgriffe im Fahrgastbereich desinfiziert

•	 Die Fahrgäste müssen hinten einsteigen, der Beifahrersitz 
bleibt frei

•	 Durch die Pandemielage ist es leider nicht mehr möglich, beim 
Ein- und Aussteigen behilflich zu sein, wir bitten um Ihr Ver-
ständnis.

Vereinbarung von Fahrterminen: 
Fahrten können jeweils dienstags und donnerstags von 
10.00 – 16.00 Uhr unter folgender Rufnummer gebucht 
werden: Telefon 0152 22084105

 
Wir freuen uns, Ihnen unseren Fahrservice wieder anbieten zu 
können und Sie somit in Ihrem Alltag zu unterstützen. 
 

 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9 Uhr bis 19 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier
tagen von 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württem-
berg ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 
5, 72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassen-Zahn-
ärztliche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der 
Rufnummern an die KZV: http://www.kzvbw.de/site/ 
 

Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 

Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 7. August 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 9. August 2021, 8.00 Uhr
Stephanie Haudek-Rice
Wurmbergstraße 21
73066 Uhingen
Telefon 07161 933660
Sprechzeiten: 11 – 12 Uhr und 16 – 18 Uhr

Notdienst von Samstag, 14. August 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 16. August 2021, 8.00 Uhr
Dr. Silke Knoll
Steinbeisstraße 8
73054 Eislingen
Telefon 07161 5047997
Sprechzeiten: 10.30 – 13 Uhr

Notdienst von Samstag, 21. August 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 23. August 2021, 8.00 Uhr
Dr. Beate Kruner-Gareis
Leintelstraße 35
73061 Ebersbach/Fils
Telefon 07163 909696
Sprechzeiten: 11 – 16 Uhr

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 7. August 2021
Baronner’sche Apotheke
Hauptstraße 97
73087 Bad Boll
Telefon 07164 912360

Sonntag, 8. August 2021
Schloss-Apotheke
Freihofstraße 53
73033 Göppingen
Telefon 07161 75622

Samstag, 14. August 2021
Hirsch-Apotheke
Marktstraße 16
73033 Göppingen
Telefon 07161 75434

Sonntag, 15. August 2021
Axel’s Markt-Apotheke
Markstraße 25
73033 Göppingen
Telefon 07161 961250

Samstag, 21. August 2021
Stadt-Apotheke
Bleichstraße 12
73033 Göppingen
Telefon 07161 69755

Sonntag, 22. August 2021
Apotheke Jebenhausen
Karlsbader Straße 2
73035 GP-Jebenhausen
Telefon 07161 4795

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 07161 77677 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 7. August und Sonntag, 8. August 2021 

Sr. Gabi Herrmann, Sr. Alessandra Troccola, Pfl. Robert Meckl, 
Herr Andreas Banzhaf 

 
Samstag, 14. August und Sonntag, 15. August 2021 

Fachhauswirtrschafterin Karin Kugler-Widy, 
Sr. Andrea Langenbuch, Pfl. Robert Meckl, 

Frau Renate Allmendinger 
 

Samstag, 21. August und Sonntag, 22. August 2021 
Sr. Gabi Herrmann, Sr. Ann-Kathrin Ludwig, 
Sr. Gertrud Neininger, Herr Andreas Banzhaf

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20
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Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig, 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

16. 8. 21   5. 8. 21
12. 8. 21
19. 8. 21
26. 8. 21

Hattenhofen
Zell u. A. 18. 8. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
12. 8. 21

16. 8. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 17. 8. 21
Dürnau   9. 8. 21

23. 8. 21Gammelshausen 10. 8. 21
Hattenhofen

11. 8. 21 16. 8. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

In eigener Sache

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

´s Blättle macht 

Sommerpause! 
 

In den Kalenderwochen KW 32 

(Ausgabe 12.08.2021) und KW 33 

(Ausgabe 19.08.2021) erscheint 

kein Mitteilungsblatt! 
 

Die erste Ausgabe nach der 

Sommerpause ist am 26.08.2021. 

 

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

 

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 

Austräger/in gesucht 
Gesucht wird ein/e Austräger/in für das Gebiet Sehningen/Dobel-
straße. Das Programm wird zweimal im Jahr an einem Wochenende 
verteilt. 
Der nächste Termin ist am letzten Wochenende der Sommerferien 
(10. – 12. September 2021). Die Programme werden angeliefert. 
Bei Interesse freue ich mich über einen Anruf (07164 808-23) oder 
eine E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
VHS Bad Boll, Bettina Geiger 

ENDLICH GEHT ES WIEDER LOS –  
Ganzheitliches Gedächtnistraining – Mach mit – bleib fit
gepr. Gedächtnistrainerin Helga Müller, Übungsleiterin mit P-Lizenz 
des DSB
Endlich dürfen wir wieder auf heitere und spielerische Art
– unser Langzeitgedächtnis aktivieren
– unser Kurzzeitgedächtnis schulen und verbessern
– die Kreativität fördern
– die Wortfindung üben
– unsere Konzentration verbessern
Haben wir Sie neugierig auf etwas Neues gemacht, wollen Sie etwas 
für Ihr Gedächtnis in netter Runde tun, dann kommen Sie einfach 
vorbei.
Wagen Sie einen Anfang, wir freuen uns auf rege Teilnahme.
Keine Anmeldung notwendig!
Der Kurs findet nach Absprache auch in den Ferien statt.
2123030201, Gebühr: 4,00 Euro pro Einheit (werden vor Ort ein-
gesammelt)
Mittwoch, ab 21. Juli 2021, 14.30 – 16.00 Uhr
Seniorenwohnanlage, Mehrzweckraum groß, Blumhardtweg 30, 
Bad Boll

Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Verordungen. 
 

Urlaubsöffnungszeiten Postagentur 
Bad Boll 
Bitte beachten Sie, dass in der Ferienzeit vom 29. Juli 2021 
bis 11. September 2021 die Postagentur Bad Boll, Bühl-
straße 6, nur vormittags von 8.00 bis 12.30 Uhr geöffnet 
ist. Die Zeiten der Breifkastenleerung ändern sich dadurch 
nicht.

Änderungswünsche
können wir aus 
Zeitgründen 
leider nicht immer 
berücksichtigen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Kaffeevollautomat Siemens EQ.6 Series 300 leicht reparatur-
bedürftig mit Reinigungs- und Entkalkungstabletten | 
Telefon 0716414455
ein Maul voll frisches loses Wiesenheu abzugeben. 
Auch für Kleintiere geeignet | Telefon 6715
Kastenregal, Metall weiß lackiert für vier Getränkekisten, 
h 155, b 60, t 30 | Telefon 0157 53531006
3 Kartons Flohmarktartikel (vor allem Geschirr und Fondue Set) 
| Telefon 9152821
2 x 6 Weingläser, Bleikristall mit Goldrand | 
Telefon 0177 7500363
Stoffe | Buch: Stoffmalerei T-Shirts | Telefon 4245
Lammfell | Gamsfell | Telefon 3542
10 Jahre alten Rechner, Betriebssystem Windows 7 ist drauf, 
alles andere ordnungsgemäß von Festplatte gelöscht | 
Telefon 0173 280 24 29 (oder 07164 147555)
Fliegengitter-Tür, vormontiert, anpassbar, komplett, zur Selbst-
montage, mit Montageanleitung | Telefon 0172 7276172
Eibenjungpflanze, 1 m hoch | Telefon 4313

Gesucht wird ...
ein funktionstüchtiger Kühlschrank | Telefon 0151 26684252
3 bis 5 Meter Staketenzaun | Telefon 0173 5464659
Entsafter | Telefon 0177 7500363
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

Schulen/Kindergärten

 

Albert-Schweitzer-Schule
Albershausen

Trotz Corona-Einschränkungen hervorragende Abschlüsse 
erreicht
An der Albert-Schweitzer-Schule Gemeinschaftsschule haben 
63 Schülerinnen und Schüler ihren Abschluss erfolgreich ab-
gelegt. 
Mit einer großen Portion Stolz haben an der Albert-Schweitzer-
Gemeinschaftsschule 63 Schülerinnen und Schüler (von 65) ihren 
verdienten Abschluss entgegengenommen. Trotz des Lockdowns 
der vergangenen Monate ist es den Schülerinnen und Schülern 
gelungen, das von Einschränkungen gekennzeichnete Schuljahr 
erfolgreich zu Ende zu bringen. Dabei spielte sicherlich auch die 
Tatsache eine entscheidende Rolle, dass es der Schule gelungen 
ist, die Prüfungsklassen nahezu das gesamte Schuljahr, wenn auch 
in eingeschränkter Form, in Präsenz zu unterrichten.

Das selbstständige Arbeiten, welches in der Gemeinschaftsschule 
ab dem 5. Schuljahr eingeübt wird, tat dabei sein Übriges.
Auf alle Highlights wie Studienfahrten und Feste musste dieser 
Jahrgang pandemiebedingt verzichten. Daher freuten sich alle auf 
eine Abschlussfeier im kleinen aber würdigen Rahmen. Rektor Mar-
kus Bizer durfte den drei Klassen bei getrennten Veranstaltungen 
die Zeugnisse überreichen. Mit dem Zitat von Jean Paul Sartre, 
„Vielleicht gibt es bessere Zeiten, aber dies ist die Unsrige“, betonte 
er die aktuell besondere Zeit, sprach den Schülerinnen und Schü-
lern Mut zu und gab ihnen die besten Wünsche für ihre weitere Zu-
kunft mit auf den Weg. Ein besonderer Dank erging dabei an die 
Kolleginnen und Kollegen, allen voran Frau Maaß (Klasse 9c), Frau 
Krug (Klasse 10a) und Herrn Hutter (Klasse 10b), die mit großem 
Einsatz das Erreichte ermöglichten. Auch die jeweiligen Klassen-
sprecherinnen und Klassensprecher brachten dies in ihren Reden 
zum Ausdruck und hoben den besonderen Zusammenhalt und das 
gute Miteinander der Klassengemeinschaften hervor. Dabei zeig-
te sich neben der Freude auch Wehmut über die zu Ende gehende 
Schulzeit in Albershausen und Schlierbach.
Die Klassenlehrerinnen Frau Maaß, Frau Krug und der Klassenleh-
rer Herr Hutter erinnerten die Absolventen an deren ereignisreiche 
Jahre an der Albert-Schweitzer-Schule mit passenden Reden und 
Bildern. 
Ein besonderer Höhepunkt neben der üblichen Preisverleihung war 
die Überreichung des Sonderpreises des Schulverbundes „Westli-
che Voralb“ durch Herrn Bürgermeister Sascha Krötz. Dieser durfte 
der Jahrgangsbesten Theresa Hossinger für ihren Traumnoten-
durchschnitt von 1,0 auf gymnasialem Niveau einen Wertgutschein 
des Schulträgers überreichen. Der Schlierbacher Bürgermeister 
betonte in seiner Rede in der Dorfwiesenhalle die besonderen An-
strengungen, die Schülerinnen und Schüler, deren Eltern und die 
Schule erbringen mussten, um derartige Ergebnisse zu erzielen. 

Wir gratulieren folgenden Schülerinnen und Schülern 
zum Hauptschulabschluss:
Klasse 9c
Enrique Canto-Alvarez, Marcel Czauderna, Elias Hokenmaier, Jens 
Isenmann, Birol Kanli, Lucas Kempf (Belobigung), Mose Kramer, 
Melissa Oberkofler, Emirhan Özdemir (Belobigung), Nico Priwitzer, 
Emir Savas, Björn Schwarz, Lukas Stahl, Florian Strauch, Egson 
Tahiri, Alexander Janosch Toth, Romy Weinmann, Lisa Marie Wölfl 

zur Mittleren Reife:
Klasse 10a
Sina Babschanik (Preis), Felix Bandl (Preis), Anna Ciannilli 
(Belobigung), Cecilia Da Silva Santos (Belobigung), Lilith Deuschle 
(Belobigung), Tom Faltermaier, Elisa Fraccica (Belobigung) Sinan 
Gläß (Preis), Karl Greiner, Luisa Güthle (Preis), Fabian Haug (Be-
lobigung), Louis Hummel (Belobigung), Angelina Jäckel (Preis), 
Maja Kanzleiter (Preis), Kilian Karstensen (Belobigung), Eric Kel-
ler, Jemima Kramer (Belobigung), Max Leutz, Timo Limmer (Belo-
bigung), Alina Neustätter (Belobigung), Sina Oberle (Belobigung), 
Lena Pronj und Lia Salenbacher (Preis), Jannik Wiedmann 

Klasse 10a
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Klasse 10b
Fhynn Brackenheimer, Fabian Braun (Belobigung), Lena Brucker, 
Nandini Fischer (Preis), Noemi Fischer (Preis), Jule Froelian, Samuel 
Hoffer (Preis), Mara Hoffmann (Preis), Marcel Koschitzki (Belobi-
gung), Carsten Kubert, Sina Petter (Belobigung), Johanna Priwitzer 
(Preis), Lara Sarkowski, Emma Schnizler, Dominik Schulze, Leonie 
Tomisch (Belobigung), Stefanie Vollmer (Preis), Marc Welchner
 
zum Bestehen des 10. Schuljahrs im E-Niveau: 
Klasse 10a
Tom Faltermaier, Theresa Hossinger (Preis) 

Klasse 10b
Sebastian Brandt (Preis), Lisa Prokosch (Preis), Sofie Wächter (Preis)
 
 
Schulbeginn nach den Sommerferien 
in der Albert-Schweitzer-Schule Albershausen 
Ein weiteres ungewöhnliches Schuljahr neigt sich dem Ende 
entgegen.
Die Auswirkungen des Coronavirus auf das gesellschaftliche Leben 
und vor allem auch auf den Bereich der Schule waren enorm. 
Sie als Eltern, ihre Kinder und das Kollegium waren auf vielen 
Ebenen sehr gefordert und sind dabei teilweise an Ihre Grenzen 
gekommen. Rückblickend bin ich sehr froh, wie gut die Heraus
forderungen von allen gemeistert wurden. Dafür möchte ich mich 
an dieser Stelle bei allen ganz herzlich bedanken. 
Zwischenzeitlich blicken wir bereits gespannt auf das neue 
Schuljahr. 
Stand heute wird der Unterricht wieder in vollem Umfang für alles 
Schülerinnen und Schüler durchgeführt. An dem bestehenden 
Hygieneplan und der Unterrichtszeiten halten wir fest. 
Das neue Schuljahr beginnt am 13. September 2021 für
•	 Klasse 2 – 4 um 8.20 Uhr und endet um 11.55 Uhr.
•	 Klasse 5 – 9 um 7.40 Uhr und endet um 12.05 Uhr.
 
Zu Unterrichtsbeginn treffen sich die Schülerinnen und Schüler 
– wie vor den Ferien – vor der Schule klassenweise getrennt und 
werden dann von der Lehrkraft abgeholt. 
Die „Neuen“ werden mit einer kleinen Einschulungsfeier in 
unserer Schule begrüßt.
•	 Klassen 1 am 16.  September 2021 um 9.00 Uhr in der 

Schulsporthalle
•	 (Information an die jeweiligen Eltern)
•	 Klassen 5 am 13.  September 2021 um 18.00 Uhr in der 

Mensa (Informatin an die Schüler/-innen) 
 
Wir weisen Sie darauf hin, dass Ihre Kinder für 14-Tage eine medi-
zinische Mund- und Nasenbedeckung – auch im Klassenzimmer 
– tragen müssen.
Die Testpflicht bleibt b.a.w. bestehen. 
Nun stehen aber erstmal die Sommerferien an und ich hoffe, dass 
Sie und Ihre Familien eine verdiente Erholungszeit haben werden. 
Ich grüße Sie herzlich 
Markus Bizer
– Rektor – 

Schulverband westliche Voralb
Einsetzung von Herrn Bizer 
Im Rahmen der Verbandsversammlung unseres Schulverbands 
wurde der Schulleiter Markus Bizer nun ganz offiziell in sein Amt 
eingeführt, auch wenn er bereits seit fast einem Jahr diese Stelle 
wahrnimmt. 
Der Vorsitzende des Schulverbands, Jochen Bidlingmaier, ging 
zunächst darauf ein, dass eine solche Einsetzungsfeier normaler-
weise größer begangen wird. Die Pandemie ließ jedoch lange Zeit 
die Feierlichkeiten nicht zu. Corona führte auch dazu, dass das 
erste Jahr als Rektor der Albert-Schweitzer-Schule alles andere 
als gewöhnlich verlief. Aber unterm Strich sei die ASS gut durch die 
Pandemie gekommen und neben dem Schulleitungsteam haben 
auch die Lehrkräfte engagiert mitgewirkt. 

BM Bidlingmaier erläuterte, dass die ASS keine normale Schule sei, 
da sie zwei Schulstandorte (Schlierbach und Albershausen) und 
zwei Schulträger (Gemeinde Albershausen und Schulverband) ha-
be. Hier muss der Rektor oftmals Fingerspitzengefühl mitbringen. 
Gleichzeitig stehen die Standortgemeinden und der Schulverband 
zur Albert-Schweitzer-Schule, was die Investitionen der vergan-
genen Jahre gezeigt haben. Herr Bizer kennt diese Schule bereits 
aus dem Effeff und hat maßgeblich zur Entwicklung hin zu einer 
Gemeinschaftsschule gewirkt und für deren Erfolg federführend 
beigetragen. Der Vorsitzende habe Herr Bizer als geradlinig und en-
gagiert kennengelernt. 
Für diese „Schlüsselstellung des öffentlichen Lebens“, auf die viel-
fältige Aufgaben warten, wünschte der Vorsitzende viel Kraft und 
Ausdauer, aber auch das notwendige Quäntchen Glück. 
 
Eigens zur Einsetzung hat sich der Leiter des Staatlichen Schulamts 
Göppingen, Jörg Hofrichter, Zeit genommen und sprach ebenfalls 
an die Verbandsversammlung ein Grußwort. Dieses begann mit der 
rhetorischen Frage, ob Herr Bizer normal sei. 
Er erläuterte im Laufe seiner Ansprache und durch das Aufzeigen 
des Lebenslaufs von Herrn Bizer, dass er alles andere als normal ist, 
jedoch im positiven Sinn: seit dem Schuljahr 2002/2003 ist er an 
der ASS und seit 2003 hat Markus Bizer die stv. Schulleitung inne. 
Er hat zahlreiche Fortbildungen besucht und weitere Fachaufgaben 
übernommen. Das Engagement von Herrn Bizer ist gewaltig. Herr 
Hofrichter freute sich, dass ab August das Schulleitungsteam wie-
der komplett ist, wenn Herr Daniel Linn versetzt wird, und dass er 
einen weiteren verlässlichen Schulleiter in seinem Schulamtsbezirk 
wisse. Herr Bizer wünschte er daher gutes Gelingen an der Albert-
Schweitzer-Schule. 
 
Abschließend ergriff der Schulleiter selbst das Wort. Eigentlich woll-
te er schon gar keine Einsetzung mehr, dennoch war er sehr gerührt, 
dass dies nun kurzfristig doch noch auf die Beine gestellt wurde. 
Herr Bizer sagte, dass er allein ohne sein Schulleitungsteam und 
seine Sekretärin das letzte Schuljahr so hätte nicht meistern kön-
nen. Die Zusammenarbeit mit den Rathäusern und der Verbands-
versammlung verlaufe sehr unkompliziert und pragmatisch. Die 
Lehrerversorgung durch das Schulamt war in seinem ersten Jahr 
als Leiter der ASS recht gut. 
Insofern freut er sich, dass er an seiner Traumstelle angekommen 
sei. Er fühle sich an der ASS sehr wohl. Zudem sei er überzeugt von 
der Schulart der Gemeinschaftsschule. 
 
Freundlich grüßt Sie 
Jochen Bidlingmaier 
Bürgermeister 
 
Gemeinde Albershausen 
Kirchstraße 1 
73095 Albershausen 
Telefon 07161 3093-0 
Fax 07161 3093-50 
 

Sonstige Einrichtungen

Sonstiges
Bodenrichtwerte für das Jahr 2020
Der gemeinsame Gutachterausschuss für die Ermittlung von 
Grundstückswerten bei der Stadt Göppingen hat gemäß § 193  
Abs. 5 in Verbindung mit § 196 des Baugesetzbuches (BauGB) – in 
der jeweils gültigen Fassung – und in Verbindung mit § 12 Abs. 1 
der Verordnung der Landesregierung über die Gutachterausschüs-
se, Kaufpreissammlungen und Bodenrichtwerte nach dem Bauge-
setzbuch (Gutachterausschussverordnung – in der jeweils gültigen 
Fassung), aufgrund der Kaufpreissammlung zum 31. Dezember 
2020 durchschnittliche Lagewerte für Grundstücke als Richtwerte 
ermittelt.



’s Blättle� Seite 9 Gemeinde Aichelberg5. August 2021  /  Nr. 31 – 33

Gemäß § 196 Abs. 3 des Baugesetzbuches und § 12 Abs. 3 der 
Gutachterausschussverordnung müssen diese Bodenrichtwerte 
bekanntgemacht werden.
Die Bodenrichtwerte sind hierzu über das Internet über die Eingabe 
des Links https://www.kopis-gp.de/public/# oder über die Home-
page der Stadt Göppingen (www.goeppingen.de) abrufbar. Durch 
Eingabe des Suchbegriffs „Bodenrichtwert“ kann auch hier die 
interaktive Bodenrichtwertkarte aufgerufen werden.
Auf dieser Seite ist ein Aufruf des gesuchten Grundstücks entweder 
über die Auswahl/Eingabe von Gemarkung, Straßenname und 
Hausnummer oder über die Auswahl/Eingabe von Gemarkung und 
Flurstücksnummer möglich.
Auskünfte zu Bodenwerten und weitere Informationen, z. B. über die 
Erstattung von Verkehrswertgutachten, sind bei der Geschäftsstel-
le des gemeinsamen Gutachterausschusses bei der Stadt Göppin-
gen, Nördliche Ringstraße 35, Telefon 07161 650-7110 erhältlich.

Göppingen, den 27. Juli 2021

Gemeinsamer Gutachterausschuss für die Ermittlung von Grund-
stückswerten bei der Stadt Göppingen

Fußballlandesliga Württemberg
1. Punktspiel der neuen Saison 2021/2022

Samstag, 7. August 2021, um 17.30 Uhr
TSV Bad Boll – 1. FC Frickenhausen

Bollwerkstadion Bad Boll

 
 
Die eine geht  
 

 
 
Die andere kommt

	 
 
Die eine geht  
 

 
 
Die andere kommt

Die eine geht	 Die andere kommt

Die sonderpädagogische Fachlichkeit in der Voralb bleibt erhalten:
sonderpädagogische Frühförderung und sonderpädagogischer 
Dienst werden weiterhin durch die Sonderpädagogische Beratung 
Voralb angeboten.
Frau Jordanova wird in Ihrer Aufgabe als Sonderschullehrerin beide 
Arbeitsbereiche ausfüllen. Frau Flicker verabschiedet sich in den 
Ruhestand.
Bei Fragen zur Arbeit der Sonderpädagogischen Beratung Voralb 
wenden Sie sich bitte an
Verena Jordanova, Sonderschullehrerin
Schulweg 2 Haus 3, 73087 Bad Boll, Telefon 07164 9121721
E-Mail: spb.voralb@pes-gp.de 
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Wir gratulieren ganz herzlich 

am 8. August  	 Herbert Ehrler, zum 85. Geburtstag, 
am 13. August 	 Georg Langi, zum 90. Geburtstag. 
 
Allen Jubilaren, auch denjenigen, die aus persönlichen 
Gründen nicht genannt werden möchten oder aufgrund des 
Bundesmeldegesetzes nicht genannt werden dürfen, wün-
schen wir viel Glück und gute Gesundheit für ihren weiteren 
Lebensweg. 

 

 
Bekanntmachung 
der Gemeindebehörde über das Recht 
auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und 
die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl 
zum 20. Deutschen Bundestag 
am 26. September 2021
1. �Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Gemeinde 

73108 Gammelshausen wird in der Zeit vom 6.  September 
2021 bis 10. September 2021 während der allgemeinen Öff-
nungszeiten im Bürgermeisteramt 73108 Gammelshausen, 
Rathaus, Hauptstraße 19 (nicht barrierefrei) für Wahlberech-
tigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte 
kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person 
im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern 
ein Wahlberechtigter die Richtigkeit und Vollständigkeit der Da-
ten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen 
überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus 
denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wäh-
lerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung 
besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für 
die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 
des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.

 �Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-
führt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.

 �Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat.

2. �Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, 
kann in der Zeit vom 6. September 2021 bis zum 10. Septem-
ber 2021, spätestens am 10. September 2021 bis 12.00 Uhr, 
bei der Gemeindebehörde Bürgermeisteramt 73108 Gammels-
hausen, Rathaus, Hauptstraße 19, Einspruch einlegen.

 �Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nieder-
schrift eingelegt werden.

3. �Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 5.  September 2021 eine 
Wahlbenachrichtigung.

 �Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerver-
zeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein 
Wahlrecht nicht ausüben kann.

 �Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbe-
nachrichtigung.

4. �Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 263 
Göppingen

 • �durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahl-
bezirk) dieses Wahlkreises

 • oder
 • durch Briefwahl
 teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
 5.1	� ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberech-

tigter,
 5.2	� ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahl-

berechtigter,
 	 a) �wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die 

Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis 
nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 
5. September 2021) oder die Einspruchsfrist gegen das 
Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahl-
ordnung (bis zum 10. September 2021) versäumt hat,

 	 b) �wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach 
Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der Bundes-
wahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 
der Bundeswahlordnung entstanden ist,

 	 c) �wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festge-
stellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss 
des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeinde-
behörde gelangt ist.

 �Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetra-
genen Wahlberechtigten bis zum 24. September 2021, 18.00 
Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elekt-
ronisch beantragt werden.

 �Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen 
des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwie-
rigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahl
tage, 15.00 Uhr, gestellt werden.

 �Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage 
vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

 �Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtig-
te können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen 
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis 
zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.

 �Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu be-
rechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei 
der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
 • einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
 • einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
 • �einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu-

rückzusenden ist, versehenen hellroten Wahlbriefumschlag 
und

 • ein Merkblatt für die Briefwahl.

Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr
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 �Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für ei-
nen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Emp-
fangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person 
nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Ge-
meindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich 
zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Per-
son auszuweisen.

 �Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen ei-
ner Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, 
kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet 
haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kund-
gabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und ge-
äußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine 
Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme er-
folgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung 
des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein 
Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist 
zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der 
Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat.

 �Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angege-
bene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am 
Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht.

 �Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der 
Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei 
der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Gammelshausen, den 5. August 2021

Kohl, Bürgermeister 

Infos aus dem Rathaus

Private Hausmüll-Entsorgung …
… in öffentlichen Mülleimern wird mehr und mehr zum Pro-
blem. Hiermit weisen wir nochmals ausdrücklich darauf hin, 
dass die Entsorgung von privatem Hausmüll in öffentlichen 
Abfallbehältern eine Ordnungswidrigkeit darstellt und mit 
Bußgeld geahndet wird. Dasselbe gilt für gewerblichen Müll 
in öffentlichen Mülleimern.
Wenn Beobachtungen dahingehend gemacht werden bit-
ten wir um Mitteilung an die Gemeindeverwaltung (Telefon 
07164 9401-50 oder per E-Mail an info@gammelshausen.
de).

Würdige Feierstunde für die Feuerwehr – 
Übergabe des neuen Löschfahrzeugs
Einen besonderen Abend erlebten rund 100 geladene Gäste zu 
zwei schönen und seltenen Anlässen: Zunächst bekam die Frei-
willige Feuerwehr Gammelshausen von der Gemeinde ihr neues 
Löschfahrzeug LF 10 mit den besten Wünschen und einem herz-
lichen Dank für ihr besonderes ehrenamtliches Engagement über-
geben. Diesem lang ersehnten Moment ging ein Planungsprozess 
voraus, der laut Bürgermeister Daniel Kohl knapp vier Jahre dau-
erte. Immerhin sei es die bislang größte Beschaffung in der Ge-
schichte der Gammelshäuser Wehr gewesen, im Rahmen einer 
europaweiten Ausschreibung. Er dankte dem Landkreis und dem 
Land Baden-Württemberg ausdrücklich für die finanzielle Unter-
stützung (bei Gesamtkosten von rd. 330.000 € erhält die Gemein-
de Gammelshausen eine Feuerwehr-Fachförderung von 92.000 € 

und Ausgleichstockmittel des Landes in Höhe von 80.000 €). Dem 
Gemeinderat sprach der Bürgermeister für das stets offene Ohr bei 
Angelegenheiten der Feuerwehr stellvertretend für alle Feuerwehr-
angehörigen seinen Dank aus, insbesondere natürlich für die Be-
reitstellung der Mittel für diese Fahrzeugbeschaffung. Darin beson-
ders mit eingebunden gewesen war der langjährige Kommandant 
Wolfgang Mürter mit seinem Stellvertreter Harald Rieker sowie der 
Feuerwehrausschuss. Ihnen dankte Bürgermeister Kohl ebenfalls 
sehr herzlich für deren großartigen und unermüdlichen Einsatz, der 
sich, wie man sieht, gelohnt hat. Pfarrer Ansgar Leibrecht weihte 
und segnete daraufhin das Fahrzeug, dankte allen Kameradinnen 
und Kameraden und wünschte wenige Einsätze und in allem Gottes 
Schutz. Abschließend sangen alle Anwesenden „Danke“ unter der 
Leitung von Organist Frieder Maier am Klavier und unter der endlich 
zu Tage tretenden Abendsonne.

Das neue LF 10 …
 

… wurde der Feuerwehr Gammelshausen feierlich übergeben
(v. l. n. r.: Harald Rieker, Wolfgang Mürter, Kdt. Patrick Donath,
KBM Prof. Dr. Michael Reick, Pfarrer Ansgar Leibrecht,
Bürgermeister Daniel Kohl)

Festakt zur Verabschiedung
Im Anschluss an die Fahrzeugübergabe des neuen LF 10 lud 
Bürgermeister Daniel Kohl die Gäste ins Gemeindehaus ein zur 
offiziellen Verabschiedungsfeier für den langjährigen Komman-
danten und seinen Stellvertreter der Gammelshäuser Feuer-
wehr, Wolfgang Mürter und Harald Rieker. Das Saxophon-Duo der 
Jugendmusikschule Göppingen, Moise Behringer & Caroline von 
Campenhausen, leitete die Feierstunde stimmungsvoll ein.
Neben den Feuerwehrangehörigen aus Gammelshausen waren 
unter den Anwesenden der Gemeinderat Gammelshausen und die 
Gemeindeverwaltung, Kreisbrandmeister Prof. Dr. Reick, die Ehren-
kommandanten Heinz Rieker und Werner Nagel, Reinhold Schauer 
vom Kreisfeuerwehrverband, eine Abordnung der Partnerfeuer-
wehr aus Gräfensteinberg mit deren Bürgermeister Beierlein, die 
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Kommandanten aus dem Umland, Bürgermeister a. D. Zaunseder, 
Vertreter aller örtlicher Vereine und der Kirchengemeinden sowie 
der Geschäftsführer des Gemeindeverwaltungsverbands, Michael 
Deiß.

Bürgermeister Daniel Kohl blickte zunächst auf die mittlerweile 
34-jährige Zugehörigkeit zur Einsatzabteilung der Feuerwehr von 
Harald Rieker zurück. Zahlreiche Aus- und Fortbildungen habe 
er für seine Feuerwehr absolviert und wurde im Jahr 2005 zum 
stellvertretenden Kommandanten gewählt und übte dieses Amt  
15 Jahre ununterbrochen aus. Überhaupt kenne man Harald 
Rieker als engagierten und aktiven Bürger, Vereinsangehörigen und 
Gemeinderat, dem „sein Ort“ am Herzen liege und der für Bürger-
meister Kohl sein Herz am rechten Fleck habe. Er teilt sein Fach-
wissen gerne, teilt und unterstützt, wo immer er kann und sei eine 
Frohnatur, die den Menschen gut tut. Sicher hätten ihn die Kame-
radinnen und Kameraden auch für eine weitere Amtszeit gewählt, 
doch Harald Rieker war es nun wichtig, die Feuerwehrführung zu 
verjüngen und damit dem Nachwuchs die Chance zu geben, Neues 
zu wagen und andere Ideen zu verwirklichen. Kohl bemerkte, dass 
zum „Loslassen“ einiges gehört, doch Harald Rieker sei seinem 
Entschluss bis heute treu geblieben. Froh könne sich eine Gemein-
de schätzen, wenn man einen solchen Mann in führender Position 
einer Gemeindefeuerwehr habe.

Wolfgang Mürter ist bereits 1975 in die Einsatzabteilung der 
Freiwilligen Feuerwehr Gammelshausen eingetreten. Schnell 
hat man schon damals das außerordentliche Engagement des 
damals jungen Kameraden bemerkt, der sich emsig von Ausbil-
dung zu Ausbildung gearbeitet hat und so mittlerweile auf zahlrei-
che Auszeichnungen und Ehrenzeichen zurück blicken kann. Vor  
31 Jahren wählte die Hauptversammlung Mürter erstmals zum 
Kommandanten, sechsmal in Folge schenkte man ihm erneut das 
Vertrauen; ein Zeichen der großen Zufriedenheit für seine Leistung, 
nicht nur als Kommandant, sondern auch als Mensch. Kohl blickte 
auf seine letzten acht Jahre mit Kommandant Mürter zurück und 
schätzte neben ihm als guten und verlässlichen Menschen stets 
seinen immensen Sachverstand und seine Fähigkeit, Kapitän einer 
Mannschaft zu sein. Er schaffte es immer, bei einer Manöverkritik 
Schwächen und Stärken spontan auszusprechen und dabei immer 
motivierend seiner Truppe gegenüber zu sein. Er konnte nicht nur 
den Ton angeben, sondern war immer und überall mittendrin statt 
nur dabei. Dass man ordentlich mit den Fahrzeugen, mit den Uni-
formen, mit dem Feuerwehrmagazin umgeht, das war Wolfgang 
Mürter stets wichtig. Er hatte es zudem immer geschafft, alle Feu-
erwehrangehörige als Team zu verbinden. Die Altersabteilung lag 
ihm ebenso am Herzen wie die ganz jungen Mitglieder. Selbst spar-
te er jahrelang an der Ausstattung des eigenen Kommandanten
büros und nahm die Arbeit lieber mit nach Hause. Erst auf Drängen 
des Bürgermeisters vor drei Jahren wurde auch das Büro optimiert. 
Überhaupt war ein sparsames Haushalten für Kommandant Mürter 
Prämisse. Forderungen für Beschaffungen und ähnliches wurden 
von Mürter und Rieker immer äußerst taktvoll vorgefühlt und waren 
zu keinem Zeitpunkt überzogen, sondern immer angemessen und 
konnten bei Bedarf auch gegenüber des Bürgermeisters und dem 
Gemeinderat stets schlüssig begründet werden. So gelangen in all 
den Jahren wichtige Beschaffungen wie das LF 8 oder auch das 
TSF-W. Die Krönung seines Wirkens und das seines Stellvertreters 
Rieker war die heutige Übergabe des Löschfahrzeugs LF 10.

Bürgermeister Daniel Kohl bedankte sich am Ende seiner Anspra-
che nicht nur bei den beiden Jubilaren, sondern auch bei den „Frau-
en im Hintergrund“, bei Renate und Brigitte für eine großartige 
Unterstützung in all den Jahren. Ohne das Verständnis und die 
Möglichkeit, dass den beiden Frontmännern zuhause der Rücken 
freigehalten wurde, wäre eine solche Leistung nicht möglich gewe-
sen und er überreichte den Damen unter großem Beifall Blumen-
sträuße sowie den Herren weitere Geschenke der Gemeinde, des 
Gemeinderats und der Feuerwehr Gammelshausen als Zeichen der 
großen Anerkennung.

Anschließend durfte der Bürgermeister eine ganz besondere 
Auszeichnung vornehmen, denn der Gemeinderat fasste den Be-
schluss, dass auf Vorschlag des Feuerwehrausschusses dem lang-
jährigen Kommandant Wolfgang Mürter, aufgrund außerordentli-
cher Leistungen um das örtliche Feuerwehrwesen, die Eigenschaft 
als Ehrenkommandant der Gemeinde Gammelshausen verlie-
hen wird. Im Namen des Gemeinderats dankte der Bürgermeister 
in diesem Zusammenhang Herrn Mürter ausdrücklich für seinen 
über vier Jahrzehnte erwiesenen Dienst als Feuerwehrmann und 
davon 30 Jahre als Kommandant und zollt für dieses Engagement 
Respekt, Dank und Anerkennung.
Sichtlich überrascht und bewegt bedankte sich Wolfgang Mürter für 
diese Auszeichnung.

Es folgte ein Grußwort von Kommandant Patrick Donath, der 
sich in sehr persönlichen Worten bei seinem Vorgänger Wolfgang 
für jeglichen Rat und Unterstützung in der Vergangenheit bedankte. 
Ebenso für eine offene, transparente und für ihn nicht selbstver-
ständliche Übergabe, die ihm als neuen Kommandanten ermöglicht 
wurde. Auch an Harald Rieker richtete sich sein Dank für alles, was 
dieser für die Feuerwehr geleistet habe.

Kreisbrandmeister Prof. Dr. Michael Reick erinnerte sich an die 
erste Begegnung mit Herrn Mürter Anfang der 90er-Jahre, damals 
auch in Gammelshausen bei einem Lehrgang. Für Gammelshau-
sen und den Landkreis seien Wolfgang Mürter und Harald Rieker 
Glücksfälle gewesen, die Spuren hinterlassen. Mit Patrick Donath 
und seinen Stellvertretern sei die Feuerwehrführung nach wie vor 
sehr gut aufgestellt und wünschte der gesamten Wehr auch künftig 
alles Gute.

Die Gräfensteinberger Feuerwehr sandte ihre Grüße und 
Wünsche an die Jubilare durch den Vorsitzenden Reiner Hirsch, 
Kommandant Markus Haid und Bürgermeister Christian Beierlein, 
erinnerten sich an eine tolle Freund- und Partnerschaft beider 
Weheren und überreichten besondere Gastgeschenke.

Die Schlussworte gehörten dem Ehrenkommandanten Wolfgang 
Mürter, der die letzten Jahrzehnte seiner aktiven Zeit als Kamerad 
und Kommandant Revue passieren ließ, sich an viele schöne und 
unvergessliche Momente mit „seiner“ Feuerwehr erinnerte, an tolle 
Übungen, Lehrgänge, Feste, Kameradschaftsabende und Ausflüge, 
aber auch an teilweise tragische Einsätze und viele Kameraden, die 
man zu Grabe tragen musste. Bei allen Weggefährten bedankte 
sich Wolfgang Mürter ausdrücklich sowie bei seiner Familie, insbe-
sondere seiner Frau Renate.

Am kalten Buffet und bei kühlen Getränken ließ man den Sommer-
abend vor dem Gemeindehaus – und natürlich stets in Sichtweite 
des neuen Löschfahrzeugs – ausklingen. 
 

v. l. n. r.: Brigitte Schief & Harald Rieker, Wolfgang & Renate Mürter, 
Bürgermeister Daniel Kohl, Kommandant Patrick Donath
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Bundestagswahl am 26. September 2021 
Beantragung eines Wahlscheines 
(Briefwahlunterlagen) 
Für die Bundestagswahl am 26. September 2021 werden die Wahl-
benachrichtigungen an alle Wahlberechtigten voraussichtlich ab 
Mitte August bis spätestens 5. September verteilt. 
Die Erteilung eines Wahlscheins kann dann schriftlich, elektro-
nisch (z. B. per E-Mail, Internet oder Telefax) oder durch persönliche 
Vorsprache bei der Gemeindeverwaltung beantragt werden. Telefo-
nische Anträge und Anträge per SMS sind nicht zulässig. 
Wir bieten für Sie die Beantragung eines Wahlscheins per Internet 
auf unserer Homepage (www.gammelshausen.de) an. 
 
Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen von uns 
per Amtsbote zugestellt. 
 
Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen haben, kön-
nen Sie auch formlos per E-Mail an kaelberer@gammelshausen.
de einen Wahlschein beantragen. In diesem Fall müssen Sie Ihren 
Familiennamen, Ihre Vornamen, Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohn-
schrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort) angeben. 
 
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an Ihre 
Gemeindeverwaltung, Frau Kälberer, unter folgenden Kontakt
möglichkeiten: 
Telefon 07164 940140 
E-Mail: kaelberer@gammelshausen.de 
Fax 07164 940120 
 

Nicole Razavi MdL: „Land fördert 
„Haus der kleinen Füße“ mit 275.000 Euro 
„Das Land unterstützt die Erweiterung des Kindergartens „Haus 
der kleinen Füße“ mit 275.000 Euro aus dem Ausgleichsstock
förderprogramm“, teilt Nicole Razavi MdL mit. „Schöner kann die 
Ferienzeit nicht beginnen, als mit solch einer Nachricht! Ich freue 
mich sehr mit der Gemeinde Gammelshausen, der Gemeinde Dürn-
au und der Einrichtungsleitung. Mit diesem Förderprogramm leistet 
das Land einen wesentlichen Beitrag zur Strukturentwicklung im 
ländlichen Raum. Der Einsatz dafür hat sich gelohnt“, so Razavi wei-
ter zur Bekanntgabe des Ausgleichsstockförderprogramms 2021. 
„Gerade unsere Städte und Gemeinden im ländlichen Raum brau-
chen attraktive Standortfaktoren, damit auch künftig junge Fa-
milien kommen und dort leben wollen. So haben unsere Dörfer 
Zukunft. Neben starken Betrieben und belastbarer Infrastruktur 
sind insbesondere attraktive Kindergärten und gute Schulen ein 
entscheidender Faktor. Dabei wollen wir den Kommunen helfen 
und sind auch in schwierigen Zeiten ein verlässlicher Partner.“, so 
die CDU-Abgeordnete abschließend.

Am Montag, den 9. August 2021 trifft sich die Gruppe B 
Am Dienstag, den 10. August 2021 trifft sich die Gruppe C 
Am Mittwoch, den 11. August 2021 trifft sich die Gruppe A 
jeweils pünktlich um 19.45 Uhr in Einsatzkleidung zur Übung am 
Feuerwehrmagazin. 

Kommandant 
Patrick Donath 
 

Redaktionsschluss:
Montag, 23. August, 10 Uhr
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Bürgerauto Lorenz

Unser Bürgerauto Lorenz ist 
wieder für Sie da! 
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, 
seit Dienstag, den 6.  Juli 2021 
ist unser Fahrdienst mit unserem 
Bürgerauto „Lorenz“ wieder für Sie 
unterwegs. 
Da wir weiterhin mit einem perso­
nell unterbesetzten Fahrerteam 

fahren, kann der Fahrdienst nur dienstags und donnerstags jeweils 
von 8.00 bis 18.00 Uhr angeboten werden. 
Unser Bürgerauto ist mit einer Trennscheibe zwischen den Fah­
rerinnen/Fahrern und den Fahrgästen versehen. Auch ein ab­
gestimmtes Hygienekonzept wurde erstellt. 

Bitte beachten Sie hierzu:
•	 Es kann pro Fahrt nur 1 Person, maximal 2 Personen aus dem 

gleichen Haushalt befördert werden
•	 Fahrgäste müssen einen Mund-Nasen-Schutz (medizinische 

Maske/FFP2) tragen
•	 Das Auto wird nach jeder Fahrt ausreichend gelüftet
•	 Fahrgäste müssen sich vor dem Einsteigen die Hände desinfizie­

ren, Desinfektionsmittel sind vorhanden. Außerdem werden Arm­
lehnen und Türgriffe im Fahrgastbereich desinfiziert

•	 Die Fahrgäste müssen hinten einsteigen, der Beifahrersitz bleibt 
frei

•	 Durch die Pandemielage ist es leider nicht mehr möglich, beim 
Ein- und Aussteigen behilflich zu sein, wir bitten um Ihr Verständ­
nis

 

Vereinbarung von Fahrterminen: 
Fahrten können jeweils dienstags und donnerstags von 
10.00 – 16.00 Uhr unter folgender Rufnummer gebucht 
werden: Telefon 0152 22084105

Wir freuen uns, Ihnen unseren Fahrservice wieder anbieten zu kön­
nen und Sie somit in Ihrem Alltag zu unterstützen. 
 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga­
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er­
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu­
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er­
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu­
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier­
tagen von 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli­
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württem­
berg ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 
5, 72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Informationsseite
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Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassen-Zahn­
ärztliche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der 
Rufnummern an die KZV http://www.kzvbw.de/site/ 
 
 
Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 

Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 28. August 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 30. August 2021, 8.00 Uhr
Dr. Susanne Linckh
Bahnhofstraße 70
73312 Geislingen
Telefon 07331 947173
Sprechzeiten: 9 – 12 Uhr und 17 – 19 Uhr

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 28. August 2021
Schiller-Apotheke
Hauptstraße 50
73033 Göppingen
Telefon 07161 978210

Sonntag, 29. August 2021
Bahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 3
73066 Uhingen
Telefon 07161 37500

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 0800 6101-767 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 28. August und Sonntag, 29 August 2021 

Fachhauswirtschafterin Karin Kugler-Widy, 
Sr. Andrea Langenbuch, Pfl. Robert Meckl, 

Frau Renate Allmendinger

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds­
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.



Seite 4� ’s Blättle Nr. 34  /  26. August 2021Gemeinsame Mitteilungen

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

30. 8. 21 13. 9. 21
26. 8. 21
  2. 9. 21

Hattenhofen
Zell u. A.   1. 9. 21 15. 9. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
9. 9. 21

30. 8. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü­
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 31. 8. 21
Dürnau

  6. 9. 21
Gammelshausen 7. 9. 21
Hattenhofen

8. 9. 21 30. 8. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Göppingen
Entsorgung von Fallobst 
Wer Obst selbst anbaut oder sogar eine Streuobstwiese besitzt, 
kennt das Problem überreifer oder wurmstichiger Früchte, die her­
unterfallen und nicht mehr verwertet werden können. Diese locken 
Wespen an und führen im schlimmsten Fall zu unerwünschten 
Bodenpilzen. Die zu entsorgenden Mengen steigen im Landkreis 
Göppingen kontinuierlich und können bei der Kompostierung mit 
Gartenschnitt über einen längeren Zeitraum zu unangenehmen 
Gerüchen führen. 
Der AWB sammelt deswegen seit dem Jahr 2019 auf seinen Plätzen 
Fallobst getrennt vom übrigen Grüngut. Um Geruchsbelästigungen 
vorzubeugen und auch größere Mengen annehmen zu können, 
wird das Fallobst in Containern gesammelt. Diese werden zeitnah 
zu lokalen Landwirten mit Biogasanlagen transportiert. Dort wird 
das Fallobst mit anderen Pflanzenabfällen gemischt und daraus 
regenerative Energie gewonnen. 
 

 

 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Rucksack, 30 Liter | Tennis Bag | 1 Rolle Dachpappe | 
2 Blumenkästen weiß und blau | 5 Liter Caparol Malerit 
Farbe Blau | Telefon 2125
Lattenrost aus Holz, 90 x 190 cm | Telefon 4313
4 Blumen/Balkonkästen 58 x 20 x 16 cm Kunststoff mit 
Untersetzer, terracottafarben | 4 Blumen/Balkonkästen 58 x 
17 x 14 cm Kunststoff mit Untersetzer, terracottafarben | 
3 Metallkisten mit Deckel feuerverzinkt, nach oben leicht 
konisch, 33 x 33 x 30 cm, alles in gut erhaltenem Zustand | 
Telefon 1478590
30 Marmeladengläser mit Schraubverschluss | Telefon 5250
kleinere Kieselsteine, ca. 1 Kubikmeter, zur Selbstabholung | 
Telefon 0171 4881385
runden Gartentisch weiss, 80 cm Ø, Höhe 70 cm | 
Telefon 2150
CD-Ständer schwarz für ca. 50 CDs/DVDs | Telefon 3769
Honda F400-Einachser mit Eigenbau-Einachsanhänger | 
Telefon 7395
Wackersteine, verschiedene Größen, ca. 3 Schubkarren voll, 
evtl. auch Anlieferung möglich | Telefon 01792415252
Stiebel Elektro Boiler, 120 Liter, 5 Jahre alt | Telefon 3122
ca. 10 diverse, dekorative Flaschen 300 – 500 ml auch als 
Likörflaschen geeignet | Telefon 5142
Neuwertiges Bett ohne Matratze, 90 x 190 cm | Telefon 2245
ein Maul voll frisches loses Wiesenheu abzugeben. 
Auch für Kleintiere geeignet | Telefon 6715
Kastenregal, Metall weiß lackiert für vier Getränkekisten, 
h 155, b 60, t 30 | Telefon 0157 53531006
3 Kartons Flohmarktartikel (vor allem Geschirr und Fondue-Set) 
| Telefon 9152821
2 x 6 Weingläser, Bleikristall mit Goldrand | 
Telefon 0177 7500363

Gesucht wird ...
ein funktionstüchtiger Kühlschrank | Telefon 0151 26684252
3 bis 5 Meter Staketenzaun | Telefon 0173 5464659
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

Familientreff am AlbTrauf

Familientreff am AlbTrauf im Raum Bad Boll 
im Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6 in Bad Boll 
 

Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
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Offenes Café 
jeden Mittwoch von 9.30 bis 12.00 Uhr 
Ein offener Treff für Mütter, Väter, Großeltern mit Kleinkindern und 
Babys – kostenfrei und ohne Anmeldung. 
Am Schluss jedes Cafétreffs findet ein Spielkreis mit Fingerspielen, 
Bewegungsspielen und Mitmachliedern statt. 
 
Eltern-Baby-Treff 
Montags von 10.00 bis 11.30 Uhr 
Info – Austausch – Unterstützung 
Wir geben die Gelegenheit, sich mit Fachkräften sowie anderen 
Eltern auszutauschen und informieren über Themen wie: Beikost, 
Entwicklung des Kindes, Schlafen, Gesundheit, Pflege, Stillen. 
 
Unsere Verhaltens- und Hygieneregeln:
•	 Ohne Test bei einer 7-Tages-Inzidenz im Landkreis Göppingen 

unter 35
•	 Ohne Anmeldung
•	 Abstandsgebot/Mund-Nasen-Bedeckung
•	 Selbstauskunft und Verpflichtungserklärung
 
Wir bieten Kaffee und Wasser kostenlos an. Mitgebrachte Geträn­
ke/Kinderfrühstück sind erlaubt. 
 
Neugierig geworden? Schauen Sie doch einfach mal bei uns 
vorbei – Sie sind immer herzlich willkommen! 
 
Weitere Informationen finden Sie auf www.familientreffs.de > Fa­
milientreff am AlbTrauf im Raum Bad Boll und auf Facebook unter: 
Göppinger Familientreffs. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  
Ihr Familientreff-Team 
Kontakt:
Natalia Weinberg
Familientreffleiterin
Mobilfunknummer: 0176 17303304
E-Mail: n.weinberg@awo-gp.de 
 
 

Landratsamt Göppingen

Grünlandbegehung 
Inkl. Pflanzenschutz-Sachkundefortbildung 
Göppingen, 9.  August 2021 – Das Landwirtschaftsamt 
Göppingen führt in Zusammenarbeit mit dem Beratungs­
dienst Milchviehhaltung und Futterbau Göppingen e. V. eine 
Grünlandbegehung durch. Referenten sind Hans Koch von 
der BayWa und Thomas Kielmann vom Landwirtschaftsamt. 
Es werden zwei Termine angeboten: 
1. Bad Boll 10.00 Uhr (zwischen Bezgenriet und Boll) 
2. Berneck 14.00 Uhr (zwischen Berneck und Aufhausen) 
Achten Sie bitte auf die entsprechende Beschilderung. Die 
Vorgaben der Corona-VO (Abstand, Masken usw.) sind ein­
zuhalten. Die zwingend notwendige Anmeldung nimmt das 
Landwirtschaftsamt Göppingen bis zum 16.  August 2021 
unter Angabe von Adresse, E-Mail, Geburtsdatum und zu 
welcher Uhrzeit Sie kommen möchten, unter E-Mail land­
wirtschaftsamt@lkgp.de entgegen. Es werden zwei Stunden 
Sachkunde Fortbildung Pflanzenschutz bescheinigt.

Auf Tour mit dem RegioRadStuttgart 
Flexibel und umweltfreundlich die Region neu entdecken 
Ich sehe was, was du nicht siehst – Stuttgart und die Region jetzt 
auf einer Tour mit RegioRadStuttgart neu entdecken. Einfach an­
melden und los geht’s mit einem der mehr als 1.500 Fahrräder oder 
Pedelecs an über 200 Ausleihstationen in der ganzen Region. 

Klimafreundliche Mobilität einfach und flexibel für jeden ermögli­
chen: Dafür steht das regionsweite Fahrrad- und Pedelecverleih­
system RegioRadStuttgart. In über 40 Kommunen in der ganzen 
Region gibt es inzwischen über 200 Stationen und das Netz wächst 
immer weiter. Egal ob es nur vom Bahnhof in die Stadt geht oder 
ein Wochenendausflug auf dem Plan steht, die RegioRäder warten 
auf ihren Einsatz. Für alle Inhaber/innen einer polygoCard gibt es 
die ersten 30 (für Fahrräder) bzw. 15 (für Pedelecs) Minuten gra­
tis! Besonders praktisch für gemeinsame Ausflüge: Die Gruppen­
buchung für bis zu 15 Personen mit langfristiger Reservierungs­
funktion (Telefon 0711 490780).  
Im Landkreis Göppingen gibt es bereits vier RegioRad-Stationen mit 
Pedelecs zum Ausleihen: In Göppingen und Eislingen am Bahnhof 
sowie in Rechberghausen beim alten Bahnhof und in Wäschenbeu­
ren am Marktplatz. Alle Standorte von RegioRadStuttgart und die 
aktuell verfügbaren Räder lassen sich über die Karte unter https://
www.regioradstuttgart.de/de/rad-finden einsehen.  
Der Verband Region Stuttgart und die Landeshauptstadt Stuttgart 
haben zusammen RegioRadStuttgart-Radtouren entwickelt. Unter 
dem Motto „Ich sehe was, was Du nicht siehst“ werden u. a. auf 
dem Zugportal (sbahnstuttgart.zugportal.de) für den Sommer ab­
wechslungsreiche Radtouren durch die Region präsentiert. Start- 
und Endpunkt der Touren sind mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu 
erreichen. Eine besondere Empfehlung ist die Tour auf der Obst­
route von Kirchheim durch das Voralbgebiet bis Süßen und weiter 
nach Göppingen: 
Zum Startpunkt am Bahnhof Kirchheim unter Teck geht es mit der 
S-Bahn Linie S1. Direkt am Bahnhof liegt die RegioRadStuttgart 
Station, an der man sich einen der blauen Flitzer aussuchen kann. 
Wer möchte, nimmt sich zunächst ein bisschen Zeit, um das Stadt­
zentrum Kirchheims zu erkunden. Und dann geht es auch schon los 
über Schlierbach, Hattenhofen, Bad Boll, Dürnau, Gammelshau­
sen, Eschenbach, Schlat bis hinab nach Süßen im Filstal. Immer 
im Blick: Das für den Landkreis Göppingen charakteristische Pa­
norama der Drei-Kaiser-Berge Hohenstaufen, Rechberg und Stui­
fen. Kleine und große Entdecker/innen können sich über die The­
menwege entlang der Strecke freuen und etwas dazulernen: Zum 
Beispiel an den Obstlehrpfaden in Schlat, Schlierbach und Dürnau-
Gammelshausen oder am Infoparcours Vogelschutz (Piep-mich-an-
Lehrpfad) in Hattenhofen.  
Sollte sich unterwegs der Hunger melden, ist das gar kein Problem. 
Denn die Angebote der lokalen Gastronomiebetriebe und Produkt­
hersteller lassen keine Wünsche offen. Dazu gehören neben zahl­
reichen Hofläden zum Beispiel auch die Manufaktur Jörg Geiger in 
Schlat* oder die Boller Fruchtsäfte in Bad Boll*. Wer sein Picknick 
selbst mitbringt, kann die Decke an einem der Rastplätze aus­
werfen und beim Schlemmen die Flora und Fauna genießen.  
Von Süßen aus führt die Route in einem Bogen an Eislingen vorbei 
und endet am Marktplatz 
Göppingen, wo es sich wunderbar einkehren und die Beine aus­
ruhen lässt. Das RegioRad kann nur 300 Meter weiter am Bahnhof 
abgegeben werden – von dort aus fährt der Regionalverkehr des 
Filstaltakts Richtung Stuttgart oder Ulm sowie Busse in die umlie­
genden Städte und Gemeinden. Einen Überblick über die Tour sowie 
das ganze RegioRadStuttgart-Tourenprogramm und weitere Aus­
flugstipps sind unter www.stuttgart-tourist.de/radfahren-wandern-
stuttgart-region/regiorad-stuttgart zu finden.  
* Aufgrund der Einschränkungen im Zusammenhang mit der Coro­
na-Pandemie, bitte vorher online prüfen ob und in welcher Form die 
Gastronomie aktuell zugänglich ist.  
Ansprechpartnerinnen 
Landratsamt Göppingen 
Amt für Mobilität und Verkehrsinfrastruktur 
Salome Maier 
Telefon 07161 202-5515, Telefax 07161 202-5190 
E-Mail: mobilitaet@lkgp.de www.landkreis-goeppingen.de  
Verband Region Stuttgart 
Uta Hörmann 
Referentin für Öffentlichkeitsarbeit 
Telefon 0711 22759-16 
E-Mail: hoermann@region-stuttgart.org www.region-stuttgart.org 
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Forstrevier Bad Boll
Der Förster informiert:
www.bad-boll.de/de/buerger/leben/forstrevier

Fortbildung 1 für den Kleinprivatwald im Forstrevier Bad Boll
Themen:
• �Wiederaufforstung von Waldflächen unter dem Einfluss des 

Klimawandels – welche Bäume ertragen den Klimawandel
• �Pflege von Sturmfolgebeständen
• �Jungbestandspflege – die Basis für stabile Mischwälder
• �Einfluss des Wildverbisses auf die Verjüngung und Schutzmög­

lichkeiten
Durchführung: Revierleiter Christoph Reich
Termin: 12. November 2021, 14 – ca. 17 Uhr
Treffpunkt: �Schlierbach, im Gewerbegebiet, Ecke Maybach­

straße/Porschestraße
 	  �Standortskoordinaten 48°40‘35.5“N 9°32‘17.2“E
Anmeldung: bis 10. November 2021 am Forstamt Göppingen
 	  �Telefon 07161 202-2435 (Frau Aminger) oder 

forstamt@lkgp.de

Fortbildung 2 für den Kleinprivatwald im Forstrevier Bad Boll
Thema: �Durchforstung und Pflege von jüngeren bis mittel­

alten Laub- und Nadelholzbeständen
Durchführung: Revierleiter Christoph Reich
Termin: 10. Dezember 2021, 14 – ca. 16 Uhr
Treffpunkt: �Bad Boll an der K 1427 Richtung Gruibingen 

Abzweig Erlenweg
 	  �Standortskoordinaten 48°37‘12.9“N 9°36‘44.4“E
Anmeldung: bis 8. Dezember 2021 am Forstamt Göppingen
 	  �Telefon 07161 202-2435 (Frau Aminger) oder 

forstamt@lkgp.de

Schulen/Kindergärten

Schulverband westliche Voralb
1. Haushaltssatzung des Zweckverbandes 
Schulverband Westliche Voralb 
für das Haushaltsjahr 2021
Aufgrund von §§ 5 Abs. 3 und 18 des Gesetzes über die kommu­
nale Zusammenarbeit (GKZ) in Verbindung mit § 79 der Gemein­
deordnung für Baden-Württemberg hat die Verbandsversammlung 
am 20. Juli 2021 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2021 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. Im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen 
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 448.600
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen 

Aufwendungen von
448.600

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von

0

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge 
von

0

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Aufwendungen von

0

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis 
(Saldo aus 1.4 und 1.5) von

0

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis 
(Summe 1.3 und 1.6) von

0

2. Im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 

laufender Verwaltungstätigkeit von
448.600

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von

448.600

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
des Ergebnishaushalts von

0

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit von

0

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit von

0

2.6 Veranschlagter 
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Investitinstätigkeit von

0

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittel­
überschuss/-bedarf von

0

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von

0

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von

0

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel
überschuss/-bedarf aus Finanzierungs
tätigkeit von

0

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzie-
rungsmittelbestandes; Saldo Finanzhaus-
halt (Saldo aus 2.7 und 2.10) von

0

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredit-
aufnahmen für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen wird festgesetzt auf � 0 Euro
Davon für die Ablösung von inneren Darlehen auf � 0 Euro

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Ermächtigungen zum Eingehen von 
Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit 
Auszahlungen für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen belasten, wird festgesetzt auf � 0 Euro

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
festgesetzt auf � 10.000 Euro

§ 5 Umlagen
Die Verbandsumlage wird festgesetzt auf � 9.200 Euro

2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das Haus­
haltsjahr 2021 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die von der 
Verbandsversammlung beschlossene Haushaltssatzung mit ihren 
Anlagen wurde gemäß § 81 Absatz 2 GemO der Rechtsaufsichts­
behörede vorgelegt. Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung 
wurde vom Landratsamt Göppingen am 5. August 2021 bestätigt.

Albershausen, den 9. August 2021 

Bidlingmaier
Verbandsvorsitzender

Änderungswünsche
können wir aus 
Zeitgründen 
leider nicht immer 
berücksichtigen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Sonstige Einrichtungen

 

September 
Die nächste Sprechstunde des Kreisseniorenrates findet am Don-
nerstag, 2. September 2021 von 14.00 – 16.00 Uhr im Land-
ratsamt Göppingen, Helfensteinsaal (Zimmer E16) statt. Dort 
erhalten Sie u. a. Informationen zur „Vorsorgevollmacht“ und zur 
„Patientenverfügung“ Die neue Vorsorgemappe des Kreissenio­
renrates mit den entsprechenden Vordrucken kann hier erworben 
werden. 
 

Tagesmütter-Göppingen e. V.

Neuer Qualifizierungskurs für Tagesmütter und -väter 
Der Tagesmütter Göppingen e. V. bietet ab Herbst 2021 einen wei­
teren Qualifizierungskurs an. Die Kurszeiten sind Dienstagabend 
und jeden zweiten Samstag im Monat. Der Kurs wird in Präsenz 
in Göppingen in den neuen Räumen in der Rosenstraße 13 statt­
finden. 
Ab Anfang 2022 können die Kursteilnehmer mit der Betreuung Ihrer 
ersten Tageskinder beginnen. 
Mehr Informationen für Interessenten und Interessentinnen gibt 
es beim Tagesmütter Göppingen e. V. unter 07161 96331-0 oder 
info@tmv-gp.de. 

Sonstiges
 
Stuttgart, 23.08.2021  SPERRVERMERK  

 
Vorbefragung zur Gebäude- und Wohnungszählung in Baden-
Württemberg ab September 2021 
 

Im Jahr 2022 wird in Deutschland der nächste Zensus durchgeführt. Der Zensus beinhaltet eine Volks-, 
Gebäude- und Wohnungszählung und wird in allen Mitgliedsstaaten der EU turnusmäßig durchgeführt. Mit 
dieser statistischen Erhebung wird ermittelt, wie viele Menschen in Deutschland leben, wie sie wohnen und 
arbeiten. Viele Entscheidungen in Bund, Ländern und Gemeinden beruhen auf Bevölkerungs- und 
Wohnungszahlen. Um verlässliche Basiszahlen für Planungen zu haben, ist eine regelmäßige 
Bestandsaufnahme der Einwohnerzahl notwendig. 
Bereits in diesem Jahr nimmt das Statistische Landesamt Baden-Württemberg im Rahmen der Vorbefragung 
zur Gebäude- und Wohnungszählung (GWZ) für den Zensus 2022 Kontakt mit einem Teil der Eigentümerinnen 
und Eigentümern bzw. Verwaltungen von Gebäuden mit Wohnraum bzw. Wohnungen in Baden-Württemberg 
auf. Diese Vorbefragung dient der Überprüfung der vorliegenden Daten zu Gebäuden und 
Eigentumsverhältnissen hinsichtlich Qualität und Aktualität. So wird sichergestellt, dass die Angaben zu den 
auskunftspflichtigen Personen sowie zu den Gebäuden und Wohnungen zur GWZ im Jahr 2022 korrekt 
vorliegen und die Belastung aller Beteiligten dadurch minimiert wird. Die Entscheidung bezüglich der Auswahl 
der Auskunftspflichtigen zur Vorbefragung 2021 hängt von Struktur und Aktualität der Daten ab, die dem 
Statistischen Landesamt Baden-Württemberg vorliegen. 
Ca. 1 Mio. ausgewählte Eigentümerinnen und Eigentümer bzw. Verwaltungen erhalten im September 2021 ein 
Anschreiben mit Zugangsdaten zu einem Online-Fragebogen und werden gebeten Auskünfte zu Ihrem 
Gebäude oder Ihrer Wohnung zu erteilen. Die maximal 11 Fragen der Vorbefragung 2021 können schnell und 
einfach beantwortet werden. Dies nimmt nur etwa 5-10 Minuten in Anspruch. Wer zur Vorbefragung 2021 
kein Schreiben erhält, wird erst zur GWZ 2022 befragt. Die GWZ 2022 wird als flächendeckende Erhebung 
durchgeführt, bei der Eigentümerinnen und Eigentümer bzw. Verwaltungen aller Gebäude mit Wohnraum und 
Wohnungen befragt werden. 

Lesen Sie mehr unter https://www.zensus2022.de/DE/Wer-wird-befragt/Vorbefragung-gebaeude-und-
wohnungszaehlung.html  

 
Die gesetzlichen Grundlagen für die Datenerhebung sind das Bundesstatistikgesetz (BStatG), das 
Zensusvorbereitungsgesetz (ZensVorbG 2022) und das Zensusgesetz (ZensG 2022). Nach § 24 des 
Zensusgesetzes besteht Auskunftspflicht. Für das Statistische Landesamt Baden-Württemberg hat der Schutz 
personenbezogener Daten höchste Priorität. Die Online-Datenübermittlung erfolgt verschlüsselt. Die 
gewonnenen Daten werden ausschließlich für statistische Zwecke genutzt, Rückschlüsse auf einzelne Personen 
oder die Weitergabe von Daten an Dritte sind ausgeschlossen.  
 

EVF-Störhotline 
Die aktuelle Rufnummer der EVF-Störungshotline (7 Tage/24 
Stunden) lautet 0800 6101-767 (kostenlos). 
(stets aktuell zu finden unter https://evf.de/kontakt/)  

EVF-Störhotline 
  
Die aktuelle Rufnummer der EVF-Störungshotline (24/7) lautet 0800-6101-767 (kostenlos). 
(stets aktuell zu finden unter https://evf.de/kontakt/) 
  
  

 
  
Energieversorgung Filstal GmbH & Co. KG 
Großeislinger Straße 30 
73033 Göppingen 
Telefon 07161 - 6101-106 
Telefax 07161 - 6101-199 
peter.naab@evf.de 
www.evf.de 
 

Energieversorgung Filstal GmbH & Co. KG 
Großeislinger Straße 30 
73033 Göppingen 
Telefon 07161 6101-106 
Telefax 07161 6101-199 
peter.naab@evf.de 
www.evf.de 
 

Energieagentur 
Gut fürs Klima, gut für den Geldbeutel: Neue Förderung für 
effiziente Gebäude – Seit dem 1. Juli gelten Neuerungen bei der 
BEG, der im Januar gestarteten „Bundesförderung für effiziente Ge­
bäude“ (BEG). Diese fasst mehrere Förderprogramme zusammen 
und soll damit der Vereinfachung dienen. Käufer oder Bauherren 
bekommen nun je nach Energieeffizienz zinsgünstige Kredite und 
einen höheren Tilgungszuschuss. Auch Energetische Sanierungen 
von bestehenden Gebäuden fördert der Staat jetzt in der neuen 
Effizienzhaus Stufe 40 mit maximal 75.000 Euro je Wohneinheit. 
Hausbesitzer, die ihre Immobilie nicht in einem Zug sanieren, son­
dern schrittweise vorgehen, profitieren von höheren Zuschüssen, 
wenn sie von einem Effizienzhaus-Experten einen individuellen 
Sanierungsfahrplan (iSFP) erstellen lassen. Weitere Informationen 
gibt es bei der Energieagentur Landkreis Göppingen. Für Interes­
sierte besteht die Möglichkeit einer Erstberatung. Zur Terminverein­
barung melden Sie sich telefonisch bei der Energieagentur unter 
der Telefonnummer 07161 65165 00 oder per E-Mail an energie­
agentur@lkgp.de. 
 
Energieausweis – Ein Energieausweis bewertet den energe­
tischen Zustand von Gebäuden. Möchten Sie Ihr Gebäude ver
mieten oder verkaufen, so müssen Sie als Eigentümer gemäß der 
Energieeinsparverordnung (EnEV) einen Energieausweis vorlegen. 
Der Ausweis enthält zusätzlich zum energetischen Zustand des 
Gebäudes wertvolle Hinweise zur Verbesserung der Energieeffi­
zienz, ersetzt jedoch keine Energieberatung. Für Interessierte be­
steht die Möglichkeit einer Erstberatung in Ihrem Rathaus oder bei 
der Energieagentur Göppingen. Zur Terminvereinbarung melden Sie 
sich telefonisch bei der Energieagentur unter der Telefonnummer 
07161 65165 00 oder per E-Mail an energieagentur@landkreis-
goeppingen.de. 
Die Energieagentur steht Ihnen für sämtliche Energiefragen zur 
Verfügung: 
Bahnhofstraße 7 
73033 Göppingen 
Telefon 07161 651 650 0 
Fax 07161 651 650 9 
E-Mail: energieagentur@lkgp.de 
www.klimaschutz-goeppingen.de 
 
 

Samstag, 28. August 2021
TSV Bad Boll – TSV Weilimdorf

Anspiel: 17.30 Uhr

Bollwerkstadion Bad Boll
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Samstag, 28.August ab 10 Uhr  

ZELL unter Aichelberg 
Lindenmarkt 

Jeden   letzten   Samstag   im   Monat   bis   Ende   Oktober 

Garten-Dinge & Flohmarkt     

                                           Wo?                         
Am Sportplatz und Autohaus - Stände im großen Kreis.  
Parken nicht in der Mitte, nur außerhalb des Kreises.     

 Was?                                        
Alles aus den Gärten.   -   Dinge aus Haus und Hof, 
die noch gut sind und die Sie weitergeben möchten.  

Es gelten die aktuellen Corona-Regeln: 
   Keine Standgebühr.        
  Den Platz leer und sauber zurücklassen!  

     Ihr Lindenmarkt-Komitee 

Abonnentenbetreuung 
Neu-Bestellungen,
Adressänderungen, 
Zustellung und mehr ...
0 70 21 / 97 50 - 37

Anzeigenabteilung
Anzeigen, Preise, Beilagen, 

Termine und mehr ...
0 70 21 / 97 50 -19

anzeigen@teckbote.de

Schreiben Sie Ihre Texte im 
Online-Redaktionssystem!
http://badboll.go-kirchheim.info
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Infos aus dem Rathaus

Die „Tour de Kreisle“ macht Station…
… in Gammelshausen, am 30.  August 2021 in der Zeit 
von ca. 12.00 bis 12.20 Uhr. Rund 40 Radlerinnen und 
Radler fahren in diesem Jahr wieder zugunsten des stationä­
ren Hospizes in Göppingen-Faurndau, um Geld zu erradeln 
zur Finanzierung des laufenden Betriebs dieser wertvollen 
Einrichtung im Kreis Göppingen. Alle Interessierten sowie 
Spender/innen sind herzlich willkommen, an diesem Tag 
kurz am Gemeindehaus vorbei zu schauen.

Bürgermeister Daniel Kohl wird wie jedes Jahr die Gruppe 
um Marta Alfia, Klaus Riegert und Georg Kolb empfangen, 
zu kühlen Getränken und erfrischendem Obst einladen und 
natürlich einen Scheck der Gemeinde für das Hospiz über­
geben.

Wir freuen uns auf Sie!

 

Erhöhung der Kindergartengebühren zum 1. September 2021 
Die Gemeinderäte der Gemeinden Dürnau und Gammels
hausen haben in der Verbandsversammlung des Grundschul- 
und Kindergartenverbandes Dürnau – Gammelshausen 
am 27.  Juli 2021 beschlossen, die Kindergartenbeiträge ab 
1. September 2021 wie folgt festzusetzen: 
Gebühren im „Kinderhaus der kleinen Füße“ 
Kindergarten	 ab 1. September 2020	ab 1. September 2021 
Gruppe mit verlängerter Öffnungszeit von 6 Stunden 
1 Kind	 137 Euro	 140 Euro 
2 Kinder	 106 Euro	 109 Euro 
3 Kinder	   70 Euro	   72 Euro 
4 Kinder und mehr	   23 Euro	   24 Euro 
 
Gruppe mit verlängerter Öffnungszeit von 7 Stunden 
1 Kind	 149 Euro	 153 Euro 
2 Kinder	 115 Euro	 119 Euro 
3 Kinder	   76 Euro	   79 Euro 
4 Kinder und mehr	   25 Euro	   26 Euro 
 
Ganztagesgruppe bis 15.00 Uhr 
evtl. altersgemischt U3 Aufschlag von 100 % 
1 Kind	 161 Euro	 165 Euro 
2 Kinder	 124 Euro	 128 Euro 
3 Kinder	   82 Euro	   85 Euro 
4 Kinder und mehr	   27 Euro	   28 Euro 
 

Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr
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Kindergarten	 ab 1. September 2020	ab 1. September 2021 
Kinderkrippe mit einer Öffnungszeit von 4,5 Stunden täglich 
an 5 Tagen 
1 Kind	 264 Euro	 272 Euro 
2 Kinder	 196 Euro	 202 Euro 
3 Kinder	 133 Euro	 137 Euro 
4 Kinder und mehr	   53 Euro	   54 Euro 
 
Kinderkrippe mit einer Öffnungszeit von 4,5 Stunden täglich 
an 3 Tagen 
1 Kind	 158 Euro	 163 Euro 
2 Kinder	 117 Euro	 121 Euro 
3 Kinder	   80 Euro	   82 Euro 
4 Kinder und mehr	   32 Euro	   32 Euro 
 
Kinderkrippe mit einer Öffnungszeit von 6 Stunden täglich 
an 5 Tagen 
(Berechnungsgrundlage für U3 Gruppen) 
1 Kind	 352 Euro	 362 Euro 
2 Kinder	 261 Euro	 269 Euro 
3 Kinder	 177 Euro	 182 Euro 
4 Kinder und mehr	   70 Euro	   72 Euro 
 
Kinderkrippe mit einer Öffnungszeit von 6 Stunden täglich 
an 3 Tagen 
1 Kind	 211 Euro	 217 Euro 
2 Kinder	 157 Euro	 161 Euro 
3 Kinder	 106 Euro	 109 Euro 
4 Kinder und mehr	   42 Euro	   43 Euro 
 
Kinderkrippe mit einer Öffnungszeit von 7 Stunden täglich 
an 5 Tagen 
1 Kind	 411 Euro	 422 Euro 
2 Kinder	 305 Euro	 314 Euro 
3 Kinder	 207 Euro	 212 Euro 
4 Kinder und mehr	   82 Euro	   84 Euro 
 
Kinderkrippe mit einer Öffnungszeit von 7 Stunden täglich 
an 3 Tagen 
1 Kind	 246 Euro	 253 Euro 
2 Kinder	 183 Euro	 188 Euro 
3 Kinder	 124 Euro	 127 Euro 
4 Kinder und mehr	   49 Euro	   50 Euro 

Bitte beachten, die Gebühren werden für jeden angefangenen 
Monat voll berechnet. 
Für die Betreuung von unter dreijährigen Kindern, die in altersge­
mischten Gruppen betreut werden, wird ein Zuschlag von 100 % 
berechnet, da bei deren Aufnahme gegenüber der Regelgruppe ein 
Kindergartenplatz unbesetzt bleiben muss. 
Grundlage für die Gebührenerhebung als solche und die Gebühren­
gestaltung des Grundschul- und Kindergartenverbandes sind die 
jeweiligen Landesrichtsätze der kommunalen und kirchlichen Spit­
zenverbände, die auf eine verträgliche und möglichst vergleichbare 
finanzielle Beteiligung der Eltern in Baden-Württemberg hinwirken. 
Zielgröße ist eine Erhebung von Elternbeiträgen in Höhe von 20 % 
der Gesamtaufwendungen. 
Auf die Sozialstaffelung der Elternbeiträge entsprechend der Kin­
derzahl unter 18 Jahren in den Familien wird hingewiesen. In sozia­
len Härtefällen und bei Wohngeldempfängern, die keine Leistungen 
der Jugendhilfe erhalten, wird auf Antrag ein Gebührennachlass von 
bis zu 20 Euro im Monat eingeräumt. 
Bitte überprüfen Sie im September, ob die Abbuchung korrekt 
erfolgt ist. 
Bei Unstimmigkeiten wenden Sie sich bitte an Frau Gaissert, 
Bürgermeisteramt Dürnau, Telefon 07164 91010-16. 
Wir hoffen auf Ihr Verständnis für diese Regelung und werden auch 
weiterhin stets bestrebt sein, unseren Kindern in Dürnau und Gam­
melshausen ein gutes Angebot zu gewährleisten. 
 
Dürnau, 28. Juli 2021 
 
Markus Wagner 
Verbandsvorsitzender 

Schülerferienprogramm – 
Bericht siehe unter Dürnau! 
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Holzbackofenbrot zu 
Gunsten Hospiz 

Die Landfrauen 
Gammelshausen backen anstelle 
des beliebten Backhaushock`s
am 04.09.2021 zu Gunsten des                                

Hospizes Göppingen.
    ________________________________________

Der Verkauf findet statt:
Samstag, 04.09.2021

12:00 – 14:00 Uhr
am Backhaus Gammelshausen

__________________________________________

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihre Landfrauen Gammelshausen
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Bürgerauto Lorenz

Unser Bürgerauto Lorenz 
ist wieder für Sie da! 
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, 
seit Dienstag, den 6.  Juli 2021 ist 
unser Fahrdienst mit unserem Bür-
gerauto „Lorenz“ wieder für Sie un-
terwegs. 
Da wir weiterhin mit einem perso-
nell unterbesetzten Fahrerteam 

fahren, kann der Fahrdienst nur dienstags und donnerstags jeweils 
von 8.00 bis 18.00 Uhr angeboten werden. 
Unser Bürgerauto ist mit einer Trennscheibe zwischen den Fah-
rerinnen/Fahrern und den Fahrgästen versehen. Auch ein abge-
stimmtes Hygienekonzept wurde erstellt. 
Bitte beachten Sie hierzu:
•	 Es kann pro Fahrt nur 1 Person, maximal 2 Personen aus dem 

gleichen Haushalt befördert werden
•	 Fahrgäste müssen einen Mund-Nasen-Schutz (medizinische 

Maske/FFP2) tragen
•	 Das Auto wird nach jeder Fahrt ausreichend gelüftet
•	 Fahrgäste müssen sich vor dem Einsteigen die Hände desinfizie-

ren, Desinfektionsmittel sind vorhanden. Außerdem werden Arm-
lehnen und Türgriffe im Fahrgastbereich desinfiziert

•	 Die Fahrgäste müssen hinten einsteigen, der Beifahrersitz bleibt 
frei

•	 Durch die Pandemielage ist es leider nicht mehr möglich, beim 
Ein- und Aussteigen behilflich zu sein, wir bitten um Ihr Verständ-
nis

 

Vereinbarung von Fahrterminen: 
Fahrten können jeweils dienstags und donnerstags von 
10.00 – 16.00 Uhr unter folgender Rufnummer gebucht 
werden: Telefon 0152 22084105

Wir freuen uns, Ihnen unseren Fahrservice wieder anbieten zu 
können und Sie somit in Ihrem Alltag zu unterstützen. 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier
tagen von 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württem-
berg ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 
5, 72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 

Informationsseite



’s Blättle� Seite 3 2. September 2021  /  Nr. 35

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassen-Zahn-
ärztliche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der 
Rufnummern an die KZV http://www.kzvbw.de/site/ 
 
 
Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 
 
Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 4. September 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 6. September 2021, 8.00 Uhr
Annette Marquardt
Im Wiedenberg 7
73113 Ottenbach
Telefon 07165 928177
Sprechzeiten: 10 – 12 Uhr

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de

Samstag, 4. September 2021
Bären-Apotheke
Eichenstraße 8
73037 GP-Ursenwang
Telefon 07161 999270

Sonntag, 5. September 2021
Axel’s Vital-Apotheke
Bleichstraße 4
73033 Göppingen
Telefon 07161 74646

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 0800 6101-767 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 4. September und Sonntag, 5. September 2021 

Sr. Gabi Herrmann, Sr. Ann-Kathrin Ludwig, 
Sr. Gertrud Neiniger, Pfl. Andreas Banzaf

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

13. 9. 21 13. 9. 21
2. 9. 21
9. 9. 21

Hattenhofen
Zell u. A. 15. 9. 21 15. 9. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
9. 9. 21

13. 9. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 14. 9. 21
Dürnau

  6. 9. 21
Gammelshausen 7. 9. 21
Hattenhofen

8. 9. 21 13. 9. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Göppingen
Überfüllte Restmülltonnen bleiben ungeleert stehen 
Deckel müssen geschlossen sein 
Ein Bild, das alle schon gesehen haben: am Tag der Müllabfuhr 
stehen die Restmülltonnen ordentlich aufgereiht und satzungskon-
form zur Entleerung bereit. Nur bei einer oder zwei Tonnen wurden 
noch schnell Säcke notdürftig reingestopft, wodurch der Eimer
deckel weit geöffnet ist oder es liegen Abfälle auf dem Deckel und 
sollen ebenfalls von den Müllwerkern mitgenommen werden. 
In der Abfallwirtschaftssatzung des Landkreises ist jedoch eindeu-
tig festgelegt: Jeder Haushalt muss ein ausreichend großes Ton-
nenvolumen vorhalten und die Abfallgefäße nur so weit füllen, dass 
sich der Deckel mühelos schließen lässt. Trotzdem ist statistisch 
gesehen jede zwanzigste Mülltonne unverkennbar überfüllt. Wenn 
in solchen Fällen die Mitarbeiter der Entsorgungsfirmen großzügig 
sind und die Tonnen kulanzhalber trotzdem leeren, kommen beim 
AWB regelmäßig Beschwerden aus der Nachbarschaft rein. Denn 
eine solche Großzügigkeit stellt eine Ungleichbehandlung gegen-
über all denjenigen dar, die ihre Tonnen ordnungsgemäß bereitstel-
len. Durch zusätzlich eingefüllten Abfall wird mehr Volumen bean-
sprucht als über die Gebühr bezahlt ist. 
Die Müllwerker werden daher künftig auf diese Problematik ein 
besonderes Augenmerk legen. Überfüllte Tonnen werden ab sofort 
mit einem Hinweis versehen und bleiben ab Mitte September kon-

sequent ungeleert stehen. Wer seinen Abfall dann loswerden will, 
muss die zusätzliche Menge aussortieren, entweder eine Bandero-
le für die vierzehntägliche Zwischenabfuhr kaufen oder den Inhalt 
seiner Restmülltonne kostenpflichtig auf den Wertstoffzentren ent-
sorgen. 
 

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

 

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 

TERMINVERSCHIEBUNG – Gedächtnistraining 
Das Gedächtnistraining findet in der kommenden Woche am 
Donnerstag, 9. September 2021 von 14.30 – 16.00 Uhr in der 
Seniorenwohnanlage, Mehrzweckraum groß, Blumhardtweg 30, 
Bad Boll statt. 
Ganzheitliches Gedächtnistraining – Mach mit – bleib fit
gepr. Gedächtnistrainerin Helga Müller, Übungsleiterin mit P-Lizenz 
des DSB
Endlich dürfen wir wieder auf heitere und spielerische Art
– unser Langzeitgedächtnis aktivieren
– unser Kurzzeitgedächtnis schulen und verbessern
– die Kreativität fördern
– die Wortfindung üben
– unsere Konzentration verbessern
Haben wir Sie neugierig auf etwas Neues gemacht, wollen Sie etwas 
für Ihr Gedächtnis in netter Runde tun, dann kommen Sie einfach 
vorbei.
Wagen Sie einen Anfang, wir freuen uns auf rege Teilnahme.
Keine Anmeldung notwendig!
Der Kurs findet nach Absprache auch in den Ferien statt.
2123030201, Gebühr: 4,00 Euro pro Einheit (werden vor Ort ein-
gesammelt)

Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Verordungen. 
 

Einladung zur Generalversammlung 
der BürgerEnergieGenossenschaft 
Voralb-Schurwald eG 
Der Termin der Generalversammlung wurde auf den Mittwoch, 
8.  September, 19.30 Uhr festgelegt. Veranstaltungsort ist die 
Technotherm-Halle in Eschenbach. (neben dem Netto-Markt) 
Einlass ab 19.00 Uhr, Beginn der Versammlung um 19.30 Uhr. Die 
Einladungen werden per E-Mail und per Post fristgerecht versandt. 
Wir sorgen für ausreichende Abstände zwischen den Teilnehmern 
und Sie bringen bitte Ihre Maske mit. Wegen der Corona-Pandemie 
wurde die Generalversammlung verschoben in der Hoffnung, dass 
keine neue Pandemiewelle kommt. Blickt man zurück und blickt 
man voraus so scheint jedoch nichts unmöglich. 
Neben interessanten Neuigkeiten erfahren sie auch wie gut sich die 
Genossenschaft entwickelt hat, wie die Zukunftsaussichten sind 
und welche Dividende zur Auszahlung kommt. 
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Es tut sich was am grünen Energiemarkt in Baden-Württemberg. 
Und wenn es wahr wird, werden noch viele PV-Anlagen und Wind-
kraftanlagen gebaut und die BürgerEnergieGenossenschaft wird 
dabei sein. Die Idee an den Schallschutzwänden der Bahn PV-Mo-
dule zu installieren hatte die BürgerEnergieGenossenschaft Voralb-
Schurwald schon lange bevor es in der Zeitung stand. 
Vor Tagen stand auch in der Zeitung auf der Titelseite: „50° 
sind erst der Anfang“. Diesen Text und die Bilder aus NRW und 
Rheinland-Pfalz im Juli sollte sich jeder über das Bett hängen damit 
man gewahr wird wie weit die Realität schon ist und dass wir etwas 
tun müssen, denn wir tun fast nichts. Wenn die Erderwärmung die 
5 Grad erreicht hat brauchen wir nicht mal mehr ein Testament zu 
machen, weil es keinen mehr gibt der es einlösen kann. 
Die BürgerEnergieGenossenschaft Voralb-Schurwald geht mittler-
weile in das 12te Jahr ihrer Gründung und Ihres Erfolges. Sie hat  
12 PV-Anlagen und wird sich auch an anderen nachhaltigen Ener-
giegewinnungsmöglichkeiten beteiligen. Die installierte Leistung 
unserer Anlagen beträgt 652 kWp, damit können 206 Haushalte 
versorgt werden. Die Genossenschaft hat 334 Mitlieder. Sie haben 
7.513 Anteile gezeichnet. Durch die vielen Anlagen werden jährlich 
viele Tonnen CO2 eingespart. 
Nehmen Sie teil an unserem Erfolg und werden Sie Teil von etwas 
Großem, als Mitglied, als Aufsichtsrat oder als Vorstand. 
BürgerEnergieGenossenschaft Voralb-Schurwald
Peter Rösler, Vorstand 

Sommer, Sonne, Blutspenden: 
DRK-Blutspendedienst bittet zur Spende
Patienten sind auch in der Ferienzeit weiterhin auf Bluttrans
fusionen angewiesen. Unfälle, Krebs- und Herzerkrankungen sowie 
Komplikationen bei Operationen machen keinen Urlaub. Der DRK-
Blutspendedienst bittet dringend zur Spende.
Die Corona-Pandemie stellt die Versorgung mit überlebenswichti-
gen Blutprodukten immer wieder vor Herausforderungen. Kranken-
häuser mussten seit Beginn der Pandemie immer wieder geplante 
Eingriffe verschieben, um Notfall-Kapazitäten freizuhalten. Jetzt, 
vor dem Hintergrund der Lockerungen, werden innerhalb der oh-
nehin für die Blutspende schwierigen Ferienzeit viele Operationen 
nachgeholt. Die Folge ist ein hoher Bedarf an Blutspenden, der al-
le Blutspendedienste aktuell vor eine ernsthafte Herausforderung 
stellt.
Durch die kurze Haltbarkeit bestimmter Blutbestandteile wird regel-
mäßig Nachschub benötigt. Einige Blutbestandteile sind nur max. 
vier Tage haltbar. Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-
Hessen bittet daher alle gesunden Spendefähigen zur Blutspende:
Freitag, dem 10. September 2021
von 15.30 bis 19.30 Uhr
Gemeinschaftsschule, Schulweg 1
73087 BAD BOLL

Hier geht es zur Terminreservierung:
https://terminreservierung.blutspende.de�

DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg – Hessen gemeinnützige GmbH - Sandhofstraße 1 -
60528 Frankfurt

Pressemitteilung
August 2021

Sommer, Sonne, Blutspenden: DRK-Blutspendedienst bittet zur
Spende

Patienten sind auch in der Ferienzeit weiterhin auf Bluttransfusionen angewiesen.
Unfälle, Krebs- und Herzerkrankungen sowie Komplikationen bei Operationen
machen keinen Urlaub. Der DRK-Blutspendedienst bittet dringend zur Spende.

Die Corona-Pandemie stellt die Versorgung mit überlebenswichtigen Blutprodukten immer
wieder vor Herausforderungen. Krankenhäuser mussten seit Beginn der Pandemie immer
wieder geplante Eingriffe verschieben, um Notfall-Kapazitäten freizuhalten. Jetzt, vor dem
Hintergrund der Lockerungen, werden innerhalb der ohnehin für die Blutspende schwierigen
Ferienzeit viele Operationen nachgeholt. Die Folge ist ein hoher Bedarf an Blutspenden, der
alle Blutspendedienste aktuell vor eine ernsthafte Herausforderung stellt.

Durch die kurze Haltbarkeit bestimmter Blutbestandteile wird regelmäßig Nachschub
benötigt. Einige Blutbestandteile sind nur max. vier Tage haltbar. Der DRK-Blutspendedienst
Baden-Württemberg-Hessen bittet daher alle gesunden Spendefähigen zur Blutspende:

Freitag, dem 10.09.2021
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Gemeinschaftsschule, Schulweg 1
73087 BAD BOLL

Hier geht es zur Terminreservierung:
https://terminreservierung.blutspende.de

Das DRK bittet nur zur Blutspende zu kommen, wenn Sie sich gesund und fit fühlen.
Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen SARS-CoV-2-Impfstoffen ist keine
Spenderrückstellung erforderlich. Bei Wohlbefinden können Spenderinnen und Spender am
Folgetag der Impfung Blut spenden.

Spendewillige, die innerhalb der letzten 10 Tage vor der Blutspende aus dem Ausland
zurückgekehrt sind, werden gebeten bei der Anmeldung einen Impf-, Test- oder
Genesenen-Nachweis vorzulegen. Das Testergebnis darf nicht älter als 24 Stunden
sein. Alle Informationen finden Sie unter www.blutspende.de/corona.

Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blutspendedienst erhalten Sie auch
über die kostenfreie Service-Hotline 0800 - 11 949 11.

Das DRK bittet nur zur Blutspende zu kommen, wenn Sie sich 
gesund und fit fühlen.
Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen SARS-
CoV-2-Impfstoffen ist keine Spenderrückstellung erforderlich. Bei 
Wohlbefinden können Spenderinnen und Spender am Folgetag der 
Impfung Blut spenden.
Spendewillige, die innerhalb der letzten 10 Tage vor der Blut-
spende aus dem Ausland zurückgekehrt sind, werden gebe-
ten bei der Anmeldung einen Impf-, Test- oder Genesenen-
Nachweis vorzulegen. Das Testergebnis darf nicht älter als  
24 Stunden sein. Alle Informationen finden Sie unter www.
blutspende.de/corona.
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blutspende-
dienst erhalten Sie auch über die kostenfreie Service-Hotline 0800 
1194911.

 

Familientreff am AlbTrauf

Familientreff am AlbTrauf im Raum Bad Boll 
im Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6 in Bad Boll 
 
Offenes Café 
jeden Mittwoch von 9.30 bis 12.00 Uhr 
Ein offener Treff für Mütter, Väter, Großeltern mit Kleinkindern und 
Babys – kostenfrei und ohne Anmeldung. 
Am Schluss jedes Cafétreffs findet ein Spielkreis mit Fingerspielen, 
Bewegungsspielen und Mitmachliedern statt. 
 
Eltern-Baby-Treff 
Montags von 10.00 Uhr – 11.30 Uhr 
Info – Austausch – Unterstützung 
Wir geben die Gelegenheit, sich mit Fachkräften sowie anderen 
Eltern auszutauschen und informieren über Themen wie: Beikost, 
Entwicklung des Kindes, Schlafen, Gesundheit, Pflege, Stillen. 
 
Unsere Verhaltens- und Hygieneregeln:
•	 Ohne Test bei einer 7-Tages-Inzidenz im Landkreis Göppingen 

unter 35
•	 Ohne Anmeldung
•	 Abstandsgebot/Mund-Nasen-Bedeckung
•	 Selbstauskunft und Verpflichtungserklärung
 
Wir bieten Kaffee und Wasser kostenlos an. Mitgebrachte Geträn-
ke/Kinderfrühstück sind erlaubt. 
 
Neugierig geworden? Schauen Sie doch einfach mal bei uns 
vorbei – Sie sind immer herzlich willkommen! 
 
Weitere Informationen finden Sie auf www.familientreffs.de > Fa-
milientreff am AlbTrauf im Raum Bad Boll und auf Facebook unter: 
Göppinger Familientreffs. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Ihr Familientreff-Team 
Kontakt:
Natalia Weinberg
Familientreffleiterin
Mobilfunknummer: 0176 17303304
E-Mail: n.weinberg@awo-gp.de 
 

Wichtige Mitteilungen

Die Hermann-und-Hilde-Walter-Stiftung und 
Arts & More präsentieren: 
„Spätzle, Sex & Dolce Vita – Roberto Capitoni – 
ein Italo Schwabe zwischen Amore und Kehrwoch“ 
Italienisches Temperament und schwäbische Sachlichkeit knallen 
aufeinander. Sie erleben eine aberwitzige Reise durch zwei Kultu-
ren, die vielleicht mehr gemeinsam haben, als Sie denken. 
Seien Sie am Freitag, 15.  Oktober 2021 in der Hattenhofer 
Sillerhalle dabei, wenn Roberto wie der Tasmanische Teufel über 
die Bühne fegt und im Staccato einen Lacher nach dem Nächsten 
bewirkt. 
Unsere Sillerhalle bietet Roberto den passenden Rahmen. Wir 
servieren Ihnen unseren beliebten Häppchenteller und kühle Ge-
tränke. 
Schenken macht Freude und Anlässe gibt es genügend – zum 
Geburtstag, Hochzeitstag, als Dankeschön oder einfach so. 
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Oder noch besser: Schenken Sie sich doch selbst einen grandiosen 
Abend. 
Die Gutscheine und Eintrittskarten (zum VVK-Preis von 18 Euro, 
Abendkasse 20 Euro) sind ab sofort auf dem Rathaus, Hauptstra-
ße 45, Hattenhofen zu den üblichen Öffnungszeiten in Zimmer 2 
(erster Stock) zu erhalten. Außerdem in unserer Postagentur. 
Zutrittsbedingen: siehe unter www.hattenhofen.de 
 
Haben Sie Fragen? Dann rufen Sie vormittags bei Frau Kederer, 
Telefon 91009-14 gerne an. 
 
Herzliche Grüße 
Bürgermeister Jochen Reutter 
 

 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

älterer, stabiler Kettler Go-Cart, 110 cm lang, Reifen | 
Telefon 2669
Aufblasbarer Badewannenlift für Akku und Netzbetrieb 
mit Kompressor und Fernsteuerung | Telefon 4655
25 lfm. Ligusterhecke (80 cm hoch) | Telefon 5497
Doppelmetallspind, hellgrau, gebraucht, 2türig, H 180 cm, 
T 50 cm, B 60 cm | Telefon 13377
2 Esszimmerschränke Eiche furniert, ca. L 185, H 80, 
B 45 und L 95, H 80, B 45 cm | Telefon 5610 (ab 19.00 Uhr)
Dachträger Jetrak 1054 + 4 Fahrraddachträger kaum 
benutzt geeignet für Autos mit Dachreling alle Elemente einzeln 
abschließbar | Telefon 07161 250853
Esstisch Eiche dunkel, 110 cm auf 70 cm, ausziehbar, 2 Stühle 
| Schreibtisch Eiche dunkel, 143 cm auf 65 cm mit 3 Schubla-
den, 1 abschließbares Fach | braunes Sofa 145 cm auf 70 cm, 
ausziehbar mit Kasten 66 cm auf 66 cm, braune Lampe | 
4 Plattenherd v. Siemens | Telefon 3040
Hometrainer | stabiler Leiterwagen, gummierte Räder | 
Telefon 9036446
Rucksack, 30 Liter | Tennis Bag | 1 Rolle Dachpappe | 
2 Blumenkästen weiß und blau | 5 Liter Caparol Malerit 
Farbe Blau | Telefon 2125
Lattenrost aus Holz, 90 x 190 cm | Telefon 4313
4 Blumen/Balkonkästen 58 x 20 x 16 cm Kunststoff mit Unter-
setzer, terracottafarben | 4 Blumen/Balkonkästen 58 x 17 x 14 
cm Kunststoff mit Untersetzer, terracottafarben | 3 Metallkis-
ten mit Deckel feuerverzinkt, nach oben leicht konisch, 33 x 33 
x 30 cm, alles in gut erhaltenem Zustand | Telefon 1478590
runden Gartentisch weiß, 80 cm Ø, Höhe 70 cm | Telefon 2150
Wackersteine, verschiedene Größen, ca. 3 Schubkarren voll, 
evtl. auch Anlieferung möglich | Telefon 01792415252
ca. 10 diverse, dekorative Flaschen 300 – 500 ml auch als 
Likörflaschen geeignet | Telefon 5142
Neuwertiges Bett ohne Matratze, 90 x 190 cm | Telefon 2245
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

Sonstige Einrichtungen

Streuobstbauverein Voralb e. V. 
Obstannahme 2021: 
Die Obstannahme im Jahr 2021 zu IBA-Bedingungen wird wieder 
durch den Streuobstbauverein Voralb durchgeführt. Jedes Mitglied 
hat zukünftig nur noch sein aktuelles Bio-Zertifikat in Kopie vor 
oder bei der ersten Obstanlieferung abzugeben. 

Öffnungszeiten: 
Gammelshausen bei Familie Mürter, Lotenbergstraße 10: 
Ab Montag, 13. September 2021, montags 16.30 – 18.00 Uhr 
Um die Annahme besser organisieren zu können, würden wir uns 
freuen, wenn Sie vor der Anlieferung kurz anrufen könnten. 
Familie Mürter, Telefon 07164 2313 
 

Einladung zur Mitgliederversammlung 
am Montag, 4. Oktober 2021 um 14.30 Uhr 
im Mehrzweckraum der Sillerhalle in Hattenhofen, 
Hauptstraße 24 
Tagesordnung:
  1. Eröffnung und Begrüßung
  2. �Bestätigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 

9. März 2020
  3. Berichte des Vorstandes
 a) Vorsitzender 
 b) Kassier 
 c) Bericht der Kassenprüfer 
 d) Aussprache zu den Berichten
  4. Entlastung der Vorstandschaft
  5. Bestellung der Kassenprüfer
  6. �Feststellung der Jahresrechnung 2020 sowie Genehmigung 

des Haushaltsplanes 2021
  7. Anträge zur Mitgliederversammlung
  8. Satzungsänderung
  9. �Bericht aus der Arbeit der Diakoniestation Raum Bad Boll durch 

Geschäftsführerin Andrea Röhling
10. Verschiedenes 
Anträge zur Mitgliederversammlung sind bis spätestens Freitag, 
24. September 2021 an den 1. Vorsitzenden zu stellen. 
Ich hoffe, dass trotz der ungewissen Entwicklung der Corona-Pan-
demie doch einige interessierte Mitglieder an dieser Versammlung 
teilnehmen werden und freue mich auf Ihr Kommen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Hans-Rudi Bührle 
1. Vorsitzender und Bürgermeister 
 

Änderungswünsche
können wir aus Zeitgründen 
leider nicht immer 
berücksichtigen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Sonstiges
EVF-Störhotline 
Die aktuelle Rufnummer der EVF-Störungshotline (7 Tage/24 
Stunden) lautet 0800 6101-767 (kostenlos). 
(stets aktuell zu finden unter https://evf.de/kontakt/) 

EVF-Störhotline 
  
Die aktuelle Rufnummer der EVF-Störungshotline (24/7) lautet 0800-6101-767 (kostenlos). 
(stets aktuell zu finden unter https://evf.de/kontakt/) 
  
  

 
  
Energieversorgung Filstal GmbH & Co. KG 
Großeislinger Straße 30 
73033 Göppingen 
Telefon 07161 - 6101-106 
Telefax 07161 - 6101-199 
peter.naab@evf.de 

Energieversorgung Filstal GmbH & Co. KG 
Großeislinger Straße 30, 73033 Göppingen 
Telefon 07161 6101-106, Telefax 07161 6101-199 
peter.naab@evf.de, www.evf.de 
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Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr

 
Wir gratulieren ganz herzlich 

am 2. September Hannelore Sonnabend, 
 	  zum 70. Geburtstag. 
 
Allen Jubilaren, auch denjenigen, die aus persönlichen Grün-
den nicht genannt werden möchten oder aufgrund des Bun-
desmeldegesetzes nicht genannt werden dürfen, wünschen 
wir viel Glück und gute Gesundheit für ihren weiteren Lebens-
weg. 

 

 

Wahlbekanntmachung
1. �Am 26. September 2021 findet die Wahl zum 20. Deutschen 

Bundestag statt.
 Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. �Die Gemeinde bildet einen Wahlbezirk.
 �Der Wahlraum wird im Gemeindehaus, Hauptstraße 19/1, ein-

gerichtet.
 �In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in 

der Zeit vom 18. August bis 24. August übersandt worden sind, 
sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der 
Wahlberechtigte zu wählen hat.

 �Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses um 16.30 Uhr im Gemeindehaus, Hauptstraße 19/1, 
zusammen.

3. �Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbe-
zirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Die 
Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personal-
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

 �Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
 �Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält 

bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
 �Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
 �Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
 a)	� für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen 

der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter 
Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwen-
det, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außer-
dem des Kennworts und rechts von dem Namen jedes Bewer-
bers einen Kreis für die Kennzeichnung,

 b)	� für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die 
Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten 
fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von 
der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

 Der Wähler gibt
 seine Erststimme in der Weise ab,
 	� dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) 

durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Wei-
se eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten 
soll,

 und seine Zweitstimme in der Weise,
 	� dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) 

durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Wei-
se eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten 
soll.

 �Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahl-
raumes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet 
und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht 
erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder ge-
filmt werden.

4. �Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 
im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.



Seite 24� ’s Blättle Nr. 35  /  2. September 2021Gemeinde Gammelshausen

5. �Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

 a)	� durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 
dieses Wahlkreises oder

 b)	� durch Briefwahl
 teilnehmen.
 �Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde-

behörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimm-
zettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag 
beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im ver-
schlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag ange-
gebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag bis 
18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebe-
nen Stelle abgegeben werden.

6. �Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch ei-
nen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 14  
Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes).

 �Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert 
ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe ei-
ner vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, 
die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbe-
stimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtig-
ten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der 
Hilfsperson besteht (§ 14 Absatz 5 des Bundeswahlgesetzes).

 �Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbe-
fugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen 
der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine 
geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stim-
me abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches).

Gammelshausen, den 9. September 2021

Die Gemeindebehörde

Kohl, Bürgermeister

Infos aus dem Rathaus

Spendenaktion „Tour de Kreisle“

Jedes Jahr macht die „Tour de Kreisle“ Halt in Gammelshausen.  
Am vergangenen Montag waren rund 40 Radler/innen bei der 
Voralb-Etappe dabei und Bürgermeister Daniel Kohl durfte alle 
im Gemeindehaus mit frischem Obst, Kaffee und etwas Schoko-

lade als Energielieferanten begrüßen sowie Herrn Klaus Riegert 
einen Spendenscheck der Gemeinde überreichen. Die gesamte 
Tour quer durch den Landkreis Göppingen hat das Ziel, Spenden 
für das Hospiz in Göppingen-Faurndau zu sammeln, um dieses 
fantastische und so notwendige Haus dauerhaft zu unterstützen. 
Der Bürgermeister erläuterte, dass er selbst als Angehöriger schon 
viele Einblicke in das Hospiz und die Arbeit vor Ort erhielt. Es sei 
beeindruckend, wie viele Menschen hier engagiert und liebevoll wir-
ken, um den Bewohnern den letzten Lebensabschnitt so würdevoll, 
sorgen- und schmerzfrei zu gestalten, wie nur irgend möglich.

Danke an dieser Stelle an das gesamte Team und alle Spenderin-
nen und Spender! Gerne können Sie sich informieren über die Ein-
richtung auf der Internetseite www.hospiz-goeppingen.de.

Schon heute freut sich die Gemeinde auf den nächsten Besuch 
vieler gutgelaunter und motivierter Tour-Teilnehmer.

Bauhofhalle kurz vor Fertigstellung

Nach gut drei Monaten Bauzeit steht die neue, 18 x 10 m große 
Bauhofhalle in der Kornbergstraße kurz vor der Fertigstellung. In 
wenigen Tagen werden Türen und Tore eingebaut, danach erfolgt 
der sukzessive Umzug zahlreicher Geräte und Maschinen, die 
derzeit in mehreren Außenstellen im Ort verteilt gelagert sind. Für 
die interessierte Einwohnerschaft ist eine kleine Einweihung der 
Halle samt einem Tag der offenen Tür des gesamten Bauhofareals 
für Oktober 2021 geplant.

Gemeindeverwaltung

Das neue VHS-Herbstsemester 
startet nach den Sommerferien 
Das neue Programmheft wird ab dem 9. September 2021 an alle 
Haushalte in Gammelshausen verteilt und liegt auch im Rathaus 
zur Mitnahme aus. 
 

Schülerferienprogramm 2021 
der Gemeinden Dürnau und Gammelshausen 

Hallo liebe Mädels, liebe Jungs, 
viel zu schnell sind die Sommerferien zu Ende gegangen und damit 
unser Schülerferienprogramm. Wir hoffen, dass unser Schüler
ferienprogramm allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern Spaß ge-
macht hat und wünschen euch allen einen guten und erfolgreichen 
Start ins neue Schuljahr. 
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Ein ganz herzliches Dankeschön geht an alle Veranstalter, Betreuer 
und all die vielen fleißigen Helferinnen und Helfer, die unser Schü-
lerferienprogramm erst ermöglicht haben. Wir würden uns freuen, 
wenn sie uns auch im kommenden Jahr wieder mit Rat und Tat 
unterstützen würden. 
Bis zum nächsten Jahr! 
Euer Schülerferienprogrammteam 
vom Rathaus Dürnau und Gammelshausen 
Iris Gaissert und Christine Denne 
 
 

Übung Gruppe C
Am Montag, den 6. September 2021 trifft sich die Gruppe C pünkt-
lich um 19.45 Uhr in Einsatzkleidung zur Übung am Feuerwehr
magazin.
Patrick Donath
Kommandant
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Wahl zum Deutschen Bundestag am  
Sonntag, 26. September 2021 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

am kommenden Sonntag, 26. September 2021, findet die Wahl zum 

20. Deutschen Bundestag 

statt. 
 

Wir Wahlberechtigten, darunter viele junge Menschen, sind aufgerufen, über die  
zukünftige Entwicklung der Bundesrepublik Deutschland mitzubestimmen. 

 
Unsere Demokratie lebt von der Teilhabe ihrer Bürgerinnen und Bürger an der  

Politik. Nur wer von seinem Wahlrecht Gebrauch macht, kann auch über die weitere  
Entwicklung mitbestimmen. Es geht um die Zukunft Deutschlands in den  
kommenden vier Jahren. Die Bundestagswahl dient der Bestimmung der  

Abgeordneten des Deutschen Bundestags. Wer nicht wählt, verzichtet auf das  
wichtigste Recht in unserem demokratischen Staatswesen. 

 
Wir rufen alle Wahlberechtigten dazu auf, ihr Wahlrecht auszuüben. 

 
Die Wahllokale in unseren Gemeinden haben von 8.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 

 
Die Briefwähler dürfen wir daran erinnern, dass der Wahlbrief bis Sonntagabend  
18.00 Uhr beim jeweiligen Rathaus eingeworfen oder abgegeben werden muss. 

 
Wir wünschen Ihnen einen guten Wahlsonntag. 

 
Die Bürgermeister der Verbandsgemeinden 
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Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds­
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.

Änderungswünsche
können wir aus 
Zeitgründen 
leider nicht immer 
berücksichtigen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Dreistufiges Warnsystem ab 16. September 2021 
 
Ab 16. September 2021 tritt ein dreistufiges Warnsystem in Kraft. Dies bedeutet, dass es strengere 
Regelungen bei abzeichnender Überlastung der Krankenhäuser geben wird. 
 
Warnstufe: Die Warnstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an fünf Werktagen in Folge den 
Wert von 8,0 erreicht oder überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden- 
Württemberg an zwei aufeinanderfolgenden Werktagen den Wert von 250 erreicht oder überschreitet. 
 
Alarmstufe: Die Alarmstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an fünf Werktagen in Folge den 
Wert von 12,0 erreicht oder überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden- 
Württemberg an zwei aufeinanderfolgenden Werktagen den Wert von 390 erreicht oder überschreitet. 
 

Stand: 15. September 2021 – weitere Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de  

 

Grundsätzlich gilt: 

 

 

 

Medizinische Maskenpflicht ab 6 Jahre bleibt weiterhin bestehen.  
Ausnahmen:  

» Kinder bis einschließlich 5 Jahre 
» Personen, die aus gesundheitlichen Gründen keine Maske tragen können (ärztliche Bescheinigung notwen-

dig) 
» In geschlossenen Räumen bei privaten Treffen, privaten Feiern, in der Gastronomie, Kantinen,  

Mensen und Cafeterien während des Essens und Trinkens und beim Sport treiben 
» Im Freien nur dann, wenn der Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen dauerhaft  

eingehalten werden kann 
 
Ausnahmen von der PCR-Pflicht und 2G-Beschränkung 

» Kinder bis einschließlich 5 Jahre 
» Kinder bis einschließlich sieben Jahre, die noch nicht eingeschult sind 
» Grundschüler*innen, Schüler*innen eines sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentrums, einer auf 

der Grundschule aufbauenden Schule oder einer beruflichen Schule (Testung in der Schule) 
» Personen bis einschließlich 17 Jahre, die nicht mehr zur Schule gehen (negativer Antigen-Test  

erforderlich) 
» Personen, die sich aus medizinischen Gründen nicht impfen lassen können (ärztlicher Nachweis  

notwendig, negativer Antigen-Test erforderlich) 
» Personen, für die es keine allgemeine Impfempfehlung der Ständigen Impfkommission (STIKO) gibt (negati-

ver Antigen-Test erforderlich) 
» Schwangere und Stillende, da es für diese Gruppen erst seit dem 10. September 2021 eine  

Impfempfehlung der STIKO gibt (negativer Antigen-Test erforderlich) 

Nachweis von Impfung und Tests 

Veranstalter*innen sind zur Überprüfung der Corona-Tests und Nachweise verpflichtet. Eine Plausibilitätskontrolle, 
durch Vorlage des Impfpasses oder des QR Codes in der App, des 3G-Status ist ausreichend. 

Abstand 
halten 

Hygiene  
praktizieren 

Medizinische 
Maske tragen 

Corona-App  
nutzen 

Regelmäßig 
lüften 
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Legende 
 

 

Nachweislich geimpft,  
genesen oder getestet  
(vermerkt wenn PCR-Test  
erforderlich ist)  

Regelungen der Maskenpflicht 
beachten 

 

Datenverarbeitung  
erforderlich 

 

Nachweislich geimpft oder  
genesen 

 

Hygienekonzept  
erforderlich 

  

Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe 

 

Private  
Zusammenkünfte 

und  
private 

Veranstaltungen 

(wie Geburtstage, Hoch-
zeitsfeiern etc.) 

Ohne Abstandsgebot  

Ohne weitere  
Regelungen oder  
Beschränkung der  

Personenanzahl 

1 Haushalt plus 5  
weitere Personen 

1 Haushalt plus 1  
weitere Person 

Geimpfte und Genesene, Personen bis  
einschließlich 17 Jahre sowie Personen, die sich aus me-
dizinischen Gründen nicht impfen lassen können, wer-

den nicht mitgezählt. Paare, die nicht zusammen leben, 
zählen als ein Haushalt. 

 

 

Öffentliche  
Veranstaltungen 

(wie Theater, Oper, Kon-
zert, Stadtfest,  

Betriebs- und Vereinsfei-
ern etc.) 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test 

 
Im Freien:  

Ab 5000 Personen  
oder bei Nicht- 

einhaltung des Mindest-
abstands 

Im Freien: 
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Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe 

 

Öffentliche 
Verkehrsmittel 

 

Ohne weitere  
Regelungen 

 

Kultur-
einrichtungen 

(wie Galerien, Museen, 
Bibliotheken*,  

Archive*, Gedenk- 
stätten etc.) 

*Abholung bestellter Me-
dien unbeschränkt mög-

lich 

 

In geschlossenen  
Räumen: 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test  

Ausnahme:  
Bibliotheken und  

Archive mit PCR-Test 

Im Freien: 

Ohne weitere  
Regelungen 

Im Freien: 

 

 

Religiöse 
Veranstaltungen 

 

Ohne weitere  
Regelungen 

 

Beherbergung  

Erneuter Test alle 3 Tage 

 

 

Erneuter Test alle 3 Tage 

 

 

Erneuter Test (PCR oder 
Antigen) alle 3 Tage 
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Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe 

 

Messen, 
Ausstellungen, 

Kongresse 

In geschlossenen  
Räumen: 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test  

Im Freien: 

Ohne weitere 
Regelungen 

Im Freien: 

 

Gastronomie und 
Vergnügungsstät-

ten 
(wie Restaurants,  
Kneipen, Imbisse,  
Spielhallen etc.) 

 

 

Betriebskantinen, 
Mensen 

(Regelung nur für  
externe Personen) 

In geschlossenen  
Räumen: 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test 

 

Im Freien: 

Ohne weitere  
Regelungen 

Im Freien: 

 

 

Freizeit- 
einrichtungen 

(wie Freizeitparks, Sport-
stätten, Bäder, Saunen 

etc.) 

In geschlossenen  
Räumen: 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test  

Im Freien: 

Ohne weitere  
Regelungen 

Im Freien: 
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Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe 

 

Körpernahe 
Dienstleistungen 

Ausgenommen sind Lo-
gopädie, Physio- und Er-

gotherapie etc. 

 

 

 

nur PCR-Test  

 

Touristischer 
Verkehr 

(wie Schifffahrten, Seil-
bahnen, Busreisen etc.) 

In geschlossenen  
Räumen: 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test  

 

Im Freien: 

Ohne weitere  
Regelungen 

Im Freien: 

 

 

Einzelhandel 

(auch Flohmärkte) 

 

Ausgenommen sind Ge-
schäfte der Grundversor-
gung, Märkte im Freien 

und Abhol- und Lieferan-
gebote 

Ohne weitere  
Regelungen 
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Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe 

 

Außerschulische 
Bildung  

(wie VHS-Kurse, Musik-
schulen, Kunst- und  

Jugendkunst- 
schulen) 

 

In geschlossenen  
Räumen: 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test 

 

Im Freien: 

Ohne weitere  
Regelungen 

Im Freien: 

 

 

Bildung 

(wie berufliche Aus- 
bildung, Fahr-, Flug- und 

Bootsschulen, Sprach- 
und Integrationskurse) 

 

Ohne weitere  
Regelungen 

 

bei mehrtägigen Veranstaltungen  
erneuter Test alle 3 Tage 

Sport 

 

In geschlossenen  
Räumen: 

 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test 
 

Im Freien: 

Ohne weitere  
Regelungen 

 

Im Freien: 
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7 

Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe 

 

Diskotheken 

Ausnahmen für nicht 
impffähige Personen und 

Schüler*innen  
gelten nicht 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test 

 

Im Freien: 

wie öffentliche 
Veranstaltungen 

Im Freien: 

wie öffentliche Veranstaltungen 

 

Prostitutions-
stätten 

 

 

 

 

nur PCR-Test 

 

 

 



Seite 10� ’s Blättle Nr. 38  /  23. September 2021Gemeinsame Mitteilungen

 

Bürgerauto Lorenz

  Unser Bürgerauto Lorenz 	  
ist wieder für Sie da! 
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, 
seit Dienstag, 6. Juli 2021, ist unser 
Fahrdienst mit unserem Bürgerauto 
„Lorenz“ wieder für Sie unterwegs. 
Da wir weiterhin mit einem personell 
unterbesetzten Fahrerteam fahren, 
kann der Fahrdienst nur dienstags 

und donnerstags jeweils von 8 bis 18 Uhr angeboten werden. 
Unser Bürgerauto ist mit einer Trennscheibe zwischen den Fah­
rerinnen/Fahrern und den Fahrgästen versehen. Auch ein abge­
stimmtes Hygienekonzept wurde erstellt. 
Bitte beachten Sie hierzu:

•	 Es kann pro Fahrt nur 1 Person, maximal 2 Personen aus dem 
gleichen Haushalt befördert werden

•	 Fahrgäste müssen einen Mund-Nasen-Schutz (medizinische 
Maske/FFP2) tragen

•	 Das Auto wird nach jeder Fahrt ausreichend gelüftet
•	 Fahrgäste müssen sich vor dem Einsteigen die Hände desinfi­

zieren, Desinfektionsmittel sind vorhanden. Außerdem werden 
Armlehnen und Türgriffe im Fahrgastbereich desinfiziert

•	 Die Fahrgäste müssen hinten einsteigen, der Beifahrersitz 
bleibt frei

•	 Durch die Pandemielage ist es leider nicht mehr möglich, beim 
Ein- und Aussteigen behilflich zu sein, wir bitten um Ihr Ver­
ständnis

Vereinbarung von Fahrterminen: 
Fahrten können jeweils dienstags und donnerstags von 
10 bis 16 Uhr unter folgender Rufnummer gebucht wer-
den: Telefon 0152 22084105

Wir freuen uns, Ihnen unseren Fahrservice wieder anbieten zu kön­
nen und Sie somit in Ihrem Alltag zu unterstützen. 
 

 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer:116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga­
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er­
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes 
zuständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18 bis 8 Uhr am 
Folgetag und am Freitag von 16 bis 8 Uhr am Folgetag. 
An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8 bis 23 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er­
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes 
zuständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18 Uhr bis 8 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16 Uhr bis 8 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8 bis 22 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9 Uhr bis 19 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher  
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feierta­
gen von 8 Uhr bis 22 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16 Uhr bis 22 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8 Uhr bis 22 Uhr 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli­
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württemberg 
ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße  5, 
72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von  
8 Uhr bis 20 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassenzahnärzt­
liche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der Ruf­
nummern an die KZV 
http://www.kzvbw.de/site/ 
 

EVF-Störhotline 
Die aktuelle Rufnummer der EVF-Störungshotline (7 Tage/24 Stun­
den) lautet 0800 6101-767 (kostenlos), (stets aktuell zu finden un­
ter https://evf.de/kontakt/). 
 

Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), Mo. bis So. 8 bis 18 Uhr, 
07162 943288 
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Katzenschutz Donzdorf (Katzen), Mo. bis So. 8 bis 18 Uhr, 
07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), Mo. bis So. 18 bis 8 Uhr, 
0711 4115103 

Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, 07162 21120 
 

Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 25. September, ab 8 Uhr
bis Montag, 27. September, 8 Uhr
Dr. Barbara Müller
Boßlerstraße 15
73092 Heiningen
Telefon 07161 4885
nach telefonischer Vereinbarung.

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 25. September
Schloss-Apotheke
Freihofstraße 53
73033 Göppingen
Telefon 07161 75622
Sonntag, 26. September
Apotheke Eschenbach
Bahnhofstraße 54
73107 Eschenbach
Telefon 07161 44971

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 0800 6101-767 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

 

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 25. September und Sonntag, 26. September 

Sr. Karin Kugler-Widy, Sr. Melanie Wilhelm, Pfl. Robert Meckl,  
Sr. Renate Allmendinger 

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

27. 9. 21 11. 10. 21
23. 9. 21
30. 9. 21

Hattenhofen
Zell u. A. 29. 9. 21 13. 10. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
7. 10. 21

27. 9. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü­
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 28. 9. 21
Dürnau

4. 10. 21
Gammelshausen 5. 10. 21
Hattenhofen

6. 10. 21 27. 9. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Grünmassensammlung

Termine
Gemeinde Sept./Oktober November
Aichelberg 27. 9.    2. 11.

Bad Boll 27. 9.    2. 11.

Dürnau 28. 9.    3. 11.

Gammelshausen 15. 10.  22. 11.

Hattenhofen 23. 9./28. 10.  –

Zell u. A. 23. 9./28. 10.  –
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Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Göppingen
Überfüllte Restmülltonnen 
Zwischenbilanz der Überprüfung  
Seit dem 6. September 2021 haben die Müllwerker ein besonde­
res Augenmerk auf überfüllte Mülltonnen. Steht der Tonnendeckel 
offen, wird ein orangefarbiger Hinweis auf die Tonne geklebt, mit 
dem auf die satzungskonforme Bereitstellung hingewiesen wird. 
In der ersten Woche war das kreisweit bei rund 2.500 Tonnen der 
Fall. Kulanzhalber wurden die Tonnen noch ein letztes Mal geleert. 
Ab 20. September werden überfüllte Tonnen jedoch nicht mehr ge­
leert. 
Um die Tonne dann leer zu bekommen, kann der Restmüll entwe­
der kostenpflichtig auf den drei Wertstoffzentren in Göppingen und 
Geislingen angeliefert werden. Wer eine zusätzliche Restmülltonne 
besitzt oder den vierwöchentlichen Leerungsrhythmus nutzt, kann 
auch eine Banderole für eine zusätzliche Leerung kaufen. 
Trennt man den Abfall konsequent und entsorgt Bioabfälle, Verpa­
ckungen und Wertstoffe über die dafür vorgesehenen Entsorgungs­
wege, bleibt nicht mehr viel für die Restmülltonne übrig. Bei konse­
quentem Trennen von Wertstoffen fallen wöchentlich nicht mehr als 
sechs Litern Restmüll pro Kopf an. 

 

In eigener Sache

Wichtiger Hinweis!  
Die 3. Vorauszahlung für die Wasser-, Abwasser- und 
Niederschlagswassergebühren wird am 30. September 
2021 fällig. 
Die Höhe der Gebühr entnehmen Sie bitte Ihrer zuletzt ergan­
genen Wasser- und Entwässerungsrechnung. 
Bitte begleichen Sie den fälligen Betrag fristgerecht und 
unter Angabe des auf Ihrem Bescheid vermerkten Kassen-
zeichens. Sollten Sie uns ein SEPA-Basislastschriftmandat 
erteilt haben, werden wir den Betrag am Fälligkeitstermin ab­
buchen. Eventuelle Guthaben werden verrechnet. 
Ein fristgerechter Zahlungseingang wird durch unsere EDV 
genau überwacht. Bei nicht termingemäßer Zahlung werden 
Mahngebühren und Säumniszuschläge fällig, die unsere auf 
gesetzlicher Grundlage arbeitenden Programme abrechnen. 

 

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

 
vhsApp – vhsApp – vhsApp – vhsApp 
Mit Spaß Sprachen lernen – die vhsApp macht’s möglich: Testen 
Sie mit unseren Übungsvideos, wie gut Ihr Englisch, Spanisch, oder 
Italienisch schon ist. Vertiefen Sie Ihre Kenntnisse mit unserem in­
teraktiven Lernbegleiter. Finden Sie VHS-Kurse bundesweit. Lernen 
Sie gemeinsam mit Freunden in einem Volkshochschulkurs direkt 
in Ihrer Nähe. 
Und die vhsApp kann noch viel mehr: Sie können wählen unter Tau­
senden von Angeboten in ganz Deutschland. Bilden Sie sich beruf­
lich weiter, lernen Sie andere Kulturen kennen, tun Sie etwas für Ihr 
Wohlbefinden und Ihre Fitness, informieren Sie sich über politische 
Themen oder tauchen Sie ein in eine von über 50 Fremdsprachen 
– mit der vhsApp nur einen Klick entfernt. Hier finden Sie Ihre Kur­
se von rund 200 Volkshochschulen bundesweit. Und fast täglich 
werden es mehr. Die vhsApp ist eine gemeinsame Entwicklung von 
Volkshochschulen, VHS-Landesverbänden und dem Deutschen 
Volkshochschul-Verband (DVV). Jetzt bei iTunes oder im Google Play 
Store kostenlos herunterladen. 
Ihre Volkshochschule Raum Bad Boll/Voralb 

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.00 – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 – 18.00 Uhr 

Fitness-Mix (für Frauen und Männer), Felix Zorn
Beschreibung siehe Kurs 2123020201
Bitte mitbringen: Handtuch, Getränk, Hallenturnschuhe, 
Gymnastikmatte
2123020202 • 69,00 Euro
Montag, ab 20. September 2021, 19.15 – 20.15 Uhr, 17 Termine
Heinrich-Schickhardt-Schule, alte Sporthalle, Schulweg 1 
 

Drums Alive® – Trommeln auf Pezzibällen 
für Jugendliche und Erwachsene
Stefanie Diez, Drums Alive® Instructor
Bitte mitbringen: Turnschuhe, Handtuch und Getränk
2123020219 • 38,00 Euro
Montag, ab 20. September 2021, 19.15 – 20.15 Uhr, 9 Termine
Heinrich-Schickhardt-Schule, neue Sporthalle, Schulweg 1, 
Bad Boll 
 

Beweglich und fit für Frauen
Andrea Aufrecht
Bitte mitbringen: Hallenturnschuhe, Getränk, Handtuch, 
Gymnastikmatte
2123020206 • 64,00 Euro
Dienstag, ab 21. September 2021, 9.15 – 10.15 Uhr, 16 Termine
Heinrich-Schickhardt-Schule, alte Sporthalle, Schulweg 1 
 

Qigong für Jedermann
Heike Lehle-Schirmer, Heilpraktikerin, Qigong-Lehrerin
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Socken oder leichte Schuhe
2123010201 • 104,00 Euro
Dienstag, ab 21. September 2021, 18.30 – 19.45 Uhr, 16 Termine
Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 

NEU: Hula Hoop Fitness
Michaela Blessing
Bequeme Kleidung, und genug zum Trinken mitbringen
2123020230 • 78,00 Euro
Donnerstag, ab 23. September 2021, 17.15 – 18.15 Uhr, 
15 Termine
Heinrich-Schickhardt-Schule, alte Sporthalle, Schulweg 1, Bad Boll 
 

NEU: Bodyforming
Ingrid Fuchs, Wirbelsäulengymnastiktrainerin
Bitte mitbringen: Matte, Handtuch, feste Schuhe, Getränk
2123020203 • 80,00 Euro
Montag, ab 27. September 2021, 18.30 – 19.30 Uhr, 16 Termine
Seniorenwohnanlage, Mehrzweckraum groß, Blumhardtweg 30, 
Bad Boll 
 

Tanz-Fitness – für Erwachsene
Rebecca Hein, Official Zumba Instructor
Beschreibung siehe Kurs 2123020221
Bitte mitbringen: Getränk und gute Laune
2123020222 • 62,00 Euro
Donnerstag, ab 23. September 2021, 19.30 – 20.30 Uhr, 
15 Termine
Heinrich-Schickhardt-Schule, neue Sporthalle, Schulweg 1, 
Bad Boll 
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Tastschreiben am PC für „Jung und Alt“
Christel Kamitz, Fachlehrerin
2125010213 • 54,50 Euro 
Kosten/Lehrbuch werden mit den Kursgebühren eingezogen.
Dienstag, ab 5. Oktober 2021, 18.00 – 19.30 Uhr, 5 Termine
Heinrich-Schickhardt-Schule, Zimmer 9, Computerraum, 
Schulweg 1, Bad Boll
Schulweg 1, 73087 Bad Boll 
 

NEU: Auf dem „Sonnenwegle“ nach Stuttgart-Gaisburg“
Bernd Möbs
Auf schönen Wegen durch den Stuttgarter Osten
Treffpunkt: Haltestelle Gablenberg, Buslinie 42, 70186 Stuttgart
Endpunkt: Stuttgart-Gaisburg, Faberstraße 16, 70188 Stuttgart
Abschließend ist eine Einkehr im Restaurant Schlachthof möglich.
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk. 
Gute Kondition und Trittsicherheit erforderlich.
Um Anmeldung wird gebeten bis spätestens Montag, 27. Septem­
ber 2021.
2121010203 • 19,00 Euro
Donnerstag, 30. September 2021, 16.00 – 19.00 Uhr
 

Italienisch für Fortgeschrittene
Carmela Crapanzano
2124090201 
Gebühr nach Teilnehmerzahl: 
6 TN: 140,00 Euro, 7 TN: 120,00 Euro, 8 TN: 105,00 Euro, 
9 TN: 93,00 Euro
Freitag, ab 1. Oktober 2021, 16.30 – 18.00 Uhr, 14 Termine
Bürgersaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 

Spanisch A2, Rosa Kötzle
Lehrbuch: Perspectivas A2, Cornelsen Verlag, Lektion 3
2124220204 
Gebühr nach Teilnehmerzahl: 
7 TN: 129,00 Euro, 8 TN: 113,00 Euro, 9 TN: 100,00 Euro
Mittwoch, ab 22. September 2021, 9.00 – 10.30 Uhr, 15 Termine
Bürgersaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 

NEU: Murmelbahnbau im Wald
Janina Geiger, Sozialwirtin (BA), Erlebnis- und Umweltpädagogin
Geeignet für Kinder von ca. 7 – 10 Jahren.
2121040201 • 15,00 Euro
Samstag, 9. Oktober 2021, 14.00 – 16.00 Uhr
Spielplatz Badwäldle, Bad Boll 
 
 

VHS – Außenstelle
Dürnau/Gammelshausen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin 
Dürnau/ Gammelshausen 
Andrea Pikisch, Hauptstraße 16, 73105 Dürnau 
Telefon 07164 91010-12, Fax 07164 91010-10 
E-Mail: a.pikisch@duernau.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.30 – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 – 18.30 Uhr 
 

Kontaktdaten der Außenstelle Gammelshausen 
Christine Denne, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen 
Telefon 07164 9401-30, Fax 07164 9401-20 
E-Mail: denne@gammelshausen.de 
 
Anmeldezeiten: Di.	   9.00 – 12.00 Uhr 
 	  Mi.	   9.00 – 12.00 Uhr 

In folgenden Kursen gibt es noch freie Plätze: 
2123010303: Kinderyogakurs, Alter 4 – 5 Jahre
Dozentin: Martina Tenzer
ab Mittwoch, 6. Oktober 2021, 15.15 – 16.00 Uhr, 10 x
Kursgebühr: 62 €
Bitte mitbringen: Yoga- oder Isomatte, Decke, Kissen, Socken
Begegnungsstätte „Treffpunkt“, Hauptstraße 2, Dürnau 

2123010304: Kinderyogakurs, Alter 6 – 8 Jahre
Dozentin: Martina Tenzer
ab Mittwoch, 6. Oktober 2021, 16.15 – 17.15 Uhr, 10 x
Kursgebühr: 83 €
Bitte mitbringen: Yoga- oder Isomatte, Decke, Kissen, Socken
Begegnungsstätte „Treffpunkt“, Hauptstraße 2, Dürnau 

2123020307: Gezielte Bewegung öffent das Tor zum Lernen, 
Kinder von 7 – 11 Jahre
Dozentin: Barbara Maria Grimm
ab Freitag, 8. Oktober 2021, 17.00 – 18.30 Uhr,
Freitag, 15. Oktober 2021, 17.00 – 17.45 Uhr
Freitag, 22. Oktober 2021, 17.00 – 17.45 Uhr
Freitag, 29. Oktober 2021, 17.00 – 18.30 Uhr
Kursgebühr: 38 €
Bitte mitbringen: warme Socken, Gymnastikmatte oder Decke, 
Mineralwasser
Begegnungsstätte „Treffpunkt“, Hauptstraße 2, Dürnau 

Dazu haben wir noch freie Plätze in mehreren Acrylmalkursen mit 
Svenja Geißele. 

Auch in den Einzelveranstaltungen „Kasperl“, „Patientenverfü­
gung“, „Bachblüten“, „Gesundheitstipps“ und in weiteren Kursen 
gibt es noch freie Plätze. Fragen sie einfach nach. 

 

Für unseren zweigruppigen Kindergarten Pfiffikus (offenes 
Konzept, Betriebszeit 7.30 – 13.30 Uhr, 26 Schließtage jähr­
lich) suchen wir eine/n 
 

Erzieher/in (m/w/d) 
 
in Vollzeit, unbefristet. 
 
Wir wünschen uns von Ihnen: 
•	 Einen liebevollen, respektvollen und wertschätzenden 

Umgang miteinander auf allen Ebenen (Kinder, Eltern, 
Kollegen)

•	 Die Pflege einer aktiven Bildungs- und  
Erziehungspartnerschaft

•	 Eine offene Haltung gegenüber unterschiedlichen  
pädagogischen Konzepten

•	 Interesse und Freude an Themen wie Bewegung,  
Ernährung, Sprache, Wald- und Wiesenpädagogik

 
Fühlen Sie sich angesprochen? Dann freuen wir uns über Ihre 
Bewerbung bis 1. Oktober 2021 an das Bürgermeisteramt, 
Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll. Bitte senden Sie uns nur 
Kopien ohne Bewerbungsmappe, da keine Rücksendung er­
folgt. Weitere Auskünfte erhalten Sie bei Kindergartenleiterin 
Lea Sauter, Telefon 07164 9121727.
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Beim Ordnungsamt der Gemeinde Bad Boll wird zum nächst­
möglichen Zeitpunkt ein 
 

Mitarbeiter im gemeindlichen  
Vollzugsdienst (m/w/d) 

 
eingestellt. 
 
Zu den verantwortungsvollen, interessanten und abwechs­
lungsreichen Aufgaben gehört neben der Verkehrsüberwa­
chung vor allem der Vollzug der vielfältigen Regelungen nach 
dem Polizeigesetz und der gemeindlichen Polizeiverordnung 
wie bspw. die Überwachung der Grün- und Erholungsanla­
gen, der Spielplätze sowie der Feldmarkung. Darüber hinaus 
gehören in den Aufgabenbereich insbesondere die Überwa­
chung der Genehmigung von Baustellen, Sondernutzungen 
und Plakatierungen. 
 
Wir erwarten von Ihnen eine engagierte, strukturierte und 
selbständige Arbeitsweise, EDV-Kenntnisse sowie prakti­
sches und technisches Verständnis. 
 
Die Tätigkeit erfordert Teamfähigkeit, Verhandlungsgeschick 
und Belastbarkeit. Wir setzen ein freundliches, kompetentes 
Auftreten gegenüber Bürger/innen voraus und die Fähigkeit, 
bei Konflikten zu vermitteln. Da Sie überwiegend im Außen­
dienst eingesetzt werden, ist Ihre Position verantwortungs­
voll und vielseitig. Führerscheinklasse B ist erforderlich. 
 
Die Bewerber/innen sollten flexibel und bereit sein, zu unter­
schiedlichen Arbeitszeiten zu arbeiten, wobei die wöchentli­
che Arbeitszeit 6 Stunden beträgt. Die Vergütung erfolgt im 
Rahmen eines geringfügigen Beschäftigungsverhältnisses. 
 
Ihre Bewerbung (schriftlich, nicht per E-Mail) mit den übli­
chen Unterlagen richten Sie bitte bis spätestens Samstag, 
16. Oktober 2021, an das Bürgermeisteramt, Hauptstraße 
94, 73087 Bad Boll. Telefonische Auskünfte erhalten Sie 
unter 07164/808-16. Informationen über unsere Gemeinde 
finden Sie unter www.bad-boll.de. Bitte senden Sie uns nur 
Kopien ohne Bewerbungsmappe, da keine Rücksendung er­
folgt. 

Abonnentenbetreuung 
Neu-Bestellungen,
Adressänderungen, 
Zustellung und mehr ...
0 70 21 / 97 50 - 37

Anzeigenabteilung
Anzeigen, Preise, Beilagen, 

Termine und mehr ...
0 70 21 / 97 50 -19

anzeigen@teckbote.de

Die Gemeinde Bad Boll sucht einen 
 

Erzieher (m/w/d) 
 
(unbefristet, in Vollzeit) für ihren schönen 2-gruppigen Kin­
dergarten mit traumhaftem Außenbereich am Riedbächle. 
Wir arbeiten nach dem offenen Konzept, vorwiegend in Klein­
gruppen. 
 
Was Sie bei uns erwartet: 

•	 Eine aufgeweckte, fröhliche und neugierige Kinderschar
•	 Ein offenes, emphatisches und engagiertes Team
•	 Eltern, die sich auf eine vertrauensvolle, 	  

partnerschaftliche Zusammenarbeit freuen
•	 Eine abwechslungsreiche, reizvolle Tätigkeit in einem 	

wunderbar ausgestatteten Haus mit Wohlfühlcharakter
•	 Familienfreundliche Arbeitszeiten (unsere Öffnungszeiten 

sind Mo., Di., Do. 7 bis 16 Uhr und Mi., Fr. 7 bis 13 Uhr.)
•	 Ein Arbeitgeber, für den leistungsorientierte Bezahlung, 

zusätzliche Altersvorsorge und die Vergütung nach TVöD 
selbstverständlich sind

•	 Bad Boll als wunderschöner, ländlicher Ort mit guter 	  
Infrastruktur, der gut zu erreichen ist.

 
Nähere Infos zu unserem Haus finden Sie unter: 
https://kindergarten-am-riedbaechle.de/ 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre aussagekräftige Bewerbung. Diese richten Sie bitte bis 
1. Oktober 2021 an das Bürgermeisteramt, Hauptstraße 
94, 73087 Bad Boll. Bitte senden Sie uns nur Kopien ohne 
Bewerbungsmappe, da keine Rücksendung erfolgt. Bei Fra­
gen zu unserer Einrichtung stehen Ihnen Frau Hofelich und 
Frau Schnur gerne zur Verfügung (07164 902669, Mo. bis Fr. 
7 bis 13 Uhr). 

Familientreff am AlbTrauf

Familientreff am AlbTrauf im Raum Bad Boll 

Offenes Café 
im Mehrzweckraum der Seniorenwohnanlage, 
Blumhardtweg 30 in Bad Boll 
Wir bieten mit unserem offenen Angebot einen Treffpunkt für Fami­
lien mit Babys und Kleinkindern im Raum Bad Boll und richten uns 
ausdrücklich auch an Neuzugezogene, Eltern und Großeltern sowie 
andere Erziehungspersonen. 
Am Schluss jeden Cafétreffs findet ein Spielkreis mit Fingerspielen, 
Bewegungsspielen und Mitmachliedern statt. 
Öffnungszeiten: 
Jeden Mittwoch von 9.30 bis 12 Uhr 
 
Eltern-Baby-Treff 
im Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6 in Bad Boll 
Montags von 10.30 bis 12 Uhr 
Info – Austausch – Unterstützung 
Wir geben die Gelegenheit, sich mit Fachkräften sowie anderen 
Eltern auszutauschen und informieren über Themen wie: Beikost, 
Entwicklung des Kindes, Schlafen, Gesundheit, Pflege, Stillen. 
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Unsere Verhaltens- und Hygieneregeln:
•	 3G-Regel
•	 Ohne Anmeldung
•	 Abstandsgebot/Mund-Nasen-Bedeckung
•	 Selbstauskunft und Verpflichtungserklärung
 
Wir bieten Kaffee und Wasser kostenlos an. Mitgebrachte Geträn­
ke/Kinderfrühstück sind erlaubt. 
 
Neugierig geworden? 
Schauen Sie doch einfach mal bei uns vorbei. 
Sie sind immer herzlich willkommen! 
 
Weitere Informationen finden Sie auf www.familientreffs.de. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr Familientreff-Team 
 
Kontakt:
Natalia Weinberg
Familientreffleiterin
Mobilfunknummer: 0176 17303304
E-Mail: n.weinberg@awo-gp.de 
 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

mehrere Schwertlilien | Telefon 7997858
32 Paar Lederarbeitshandschuhe Größe 10 | 
7 Paar Lederarbeitshandschuhe Größe 11 | Telefon 146410
Abfahrtski Völkel-Race Carver P30, 180 cm, mit Marker-Sicher­
heitsbindung eingestellt für Schuhgröße 44, Skisack u. Stäcke, 
Skistiefel Nordica Gr. 44 | Telefon 2866
einfacher Side Stepper bzw. Fitness Stepper für Ganzkörper-
Training zu verschenken | Telefon 0152 23316201
modernes Doppelbettgestell aus Holz, hellbraunes Furnier, 
sehr guter Zustand, stabil, Innenmaß: 180 x 200 cm, Stellmaß: 
205 x 225 cm, Abgabe in KW39/40 nach Absprache | LCD-TV 
Loewe Xelos A20 (50 cm) mit D-Box | Telefon 919421
Crosstrainer Marke Christopeit | Beintrainer-Beinculer | 
Telefon 919559
Kaja grau/gelb, unbernutzt | Telefon 8689982
Kinderhochstuhl mit integriertem Tisch | heller Schlafzimmer­
schrank mit Spiegel (90 cm breit, 200 cm hoch,52 cm tief) mit 
integriertem Spiegel | helle Schreibtischplatte mit 4 Beinen und 
zwei dazugehörige Rollcontainer | Esstisch aus Metall mit mat­
tierter Glasplatte (85 cm breit, 200 cm lang) | Stühle dunkelgrau 
(6 Stück) | Telefon 8160835
klappbare Couch | Telefon 0151 52659206
Sandmuschel | Telefon 909395
Marley Kastenrinne Kupferton, 70 mm, 5,60 cm am Stück, mit 
Ablaufstutzen, 9 Rinnenhalter und Laubfangkorb | Telefon 2150
2er-Sofa beige-gem., ca. 140 x 85 x 85 (B x H x T) | Sekretär 
Kiefer natur geölt massiv, gut erh. ca. 110 x 120 x 52 (B x H x T) 
| Couchtisch Kiefer natur lackiert massiv ca. 114 x 45 x 60 (B x 
H x T) | 2 Matratzen Federkern, gut erh. 90 x 200 x 16 | Garten­
möbel Metall, 2 x Sessel, 1 x Fußteil, m. Auflagen | Gartentisch 
Metall klappbar 110 x 72 x 70 (B x H x T) | Telefon 7997210
10 Hochlehnstühle, Kirschbaum, Sitz und Lehne gepolstert | 
Telefon 9034154
Wäschespinne | Sitzsack, blau, groß | Telefon 4155

1 Paar Damen-Ski-Schuhe der Größe 39, 3 Schnallenskistiefel, 
Hersteller Salomon | Telefon 1478590
18 Einweckgläser inkl. Gummi, mit Schnappverschluss |  
klappbare Rettungsbahre | Philips Fernseher, Gesamtgröße  
80 x 53 cm | Telefon 0160 97519162
Jugendschreibtisch, Kiefer massiv, 110 x 83 x 59, 
eine Schublade und ein Fach | Telefon 07161 41441
Wäscheständer: Turm, 3 Etagen, 170 x 60 x 60 cm | 
Telefon 0160 1510201
Schlichte weiße Stehlampe in Metall mit Fußschalter, Fassung 
E 27, Gesamthöhe 1,50 m, Schirm DM 36 cm, 25 cm hoch | 
Leuchtstoff-Deckenlampe weiß mit Abdeckung mit 2 Röhren à 
36 W, Länge 130 cm, Breite 18 cm | kleineres Handwaschbe­
cken 45 x 35 cm wie neu in hellgrau | Telefon 5252

Gesucht wird ...
Wohnzimmerschrank | 2 bis 3 Sideobards in gleicher Farbe | 
Telefon 919428 oder 0176 96911738
Kühlschrank, Spülmaschine | Gefrierschrank | 
Telefon 147377 oder 07161 9563018
Billy CD-Regal (Gnedby) von Ikea | Telefon 13280
Gartengeräte, Gartenwerkzeuge aller Art | 
Telefon 07161 685154
Aufblasbarer Kajak gelb/grau unbenutzt | Telefon 8689982
Kleiderständer
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

N!-Region Raum Bad Boll

Ernten erlauben und Obst retten 
Schon bald hängen an den zahlreiche Streuobstbäumen der N!-
Region wieder geballte Vitamine in Form von erntereifen Früchten. 
Doch so mancher Baum wartet vergebens darauf, geschüttelt oder 
abgeerntet zu werden. Die Folge, das wertvolle, gesunde und hei­
mische Obst fällt von den Bäumen und vergammelt. Wie bereits im 
vergangenen Jahr ermöglichen die sechs Mitgliedsgemeinden der 
N!-Region Raum Bad Boll das Abernten auch von fremden Streu­
obstbäumen. 
 
So funktioniert‘s „Ernte-Bändel“ kostenlos abholen und damit 
die Bäume kennzeichnen
Wer einen oder mehrere eigene Bäume zur Ernte freigaben möchte, 
kann sich die „Ernte-Bändel“ auf den Rathäusern kostenlos abho­
len. Die gelben Baumwollbänder sind 5 cm breit, auf 2 Meter Länge 
vorgeschnitten und mit dem Schriftzug: „Hier darf geerntet werden“ 
bedruckt.
Wer ein solches Band um die Stämme oder Äste der eigenen Bäu­
me bindet, gibt damit die Bäume zur Ernte durch andere frei! 

Was es beim Ernten zu beachten gilt!
Die mit den Ernte-Bändern markierten Bäume dürfen für den Eigen­
bedarf abgeerntet werden. Gehen Sie bei der Ernte sorgsam und 
vorsichtig mit den Bäumen um und hinterlassen Sie den Ernte-Ort, 
wie Sie in vorgefunden haben. Wichtig: Die Ernte erfolgt auf eigenes 
Risiko! 

Mehr Informationen zur N!-Region gibt es unter: 
www.n-region-raum-bad-boll 
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Sonstige Einrichtungen

 

Liebe Leserinnen und Leser, 
gerne laden wir Sie zur Hausbesichtigung ein. 
Alle 4 Wochen am Mittwoch findet eine offene Hausführung statt. 
Der nächste Termin ist am 29. September um 17 Uhr. 
Treffpunkt ist im Eingangsbereich. Bitte melden Sie sich unbe-
dingt vorher an, da nur eine begrenzte Teilnehmerzahl möglich 
ist. Bitte bringen Sie einen aktuellen Corona-Schnelltest oder 
Ihren Impfnachweis mit. Sie können sich auch bei uns testen 
lassen. Bitte teilen Sie uns dies bei der Anmeldung mit und 
kommen Sie dafür bitte spätestens um 16.45 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Ehrenamtliches Engagement macht es möglich 
Ausflug mit dem Rollstuhl vom 3. September 2021 
Eine Ausfahrt ins Grüne bei herrlichem Spätsommerwetter war eine 
willkommene Abwechslung für die Bewohner des Michael-Hörauf-
Stifts in Bad Boll. 
Erste Station war der Kurpark mit seinem alten Baumbestand. Im 
Schatten der Wandelhalle erfuhren wir etwas über die Entstehung 
des Kurbades und seiner langjährigen Geschichte. Dazu gab es 
auch von den Ehrenamtlichen die eine oder andere Anekdote zu er­
zählen. Weiter ging es dann durch die Lindenallee zur Gartenanlage 
des Laborgebäudes der ortsansässigen Wala. Auch hier gab es In­
formationen zur Gründung und Entwicklung der Wala. Wunderschön 
konnte man die Vielfalt der dort angepflanzten Blumen betrachten. 
Von dem Seerosenteich waren alle sehr angetan. Das Ganze wurde 
immer wieder durch die musikalische Begleitung mit der Mundhar­
monika bereichert. Es wurde viel geplaudert und gelacht. 
Zufrieden und gut gelaunt kehrten wir zurück, verbunden mit der 
Absicht, dies bald wieder einmal durchzuführen. 
Einen besonderer Dank gilt den Ehrenamtlichen, ohne deren Unter­
stützung diese Aktion nicht möglich gewesen wäre.  

 
 
Sonstiges
Mehr Freude und Spaß am Radeln mit dem Pedelec 
Nächster Kurs: 
Donnerstag, 30. September 2021 in Bad Boll, 14 bis 17 Uhr 
Unter der Federführung von „Radspaß – sicher e-biken“ will der  
ADFC Göppingen im Landkreis die Fahrtechnik von Pedelec-Fahre­
rinnen und -fahrern verbessern und damit deren Verkehrssicher­
heit erhöhen. 
Das Radspaß-Kurs-Angebot eignet sich besonders für (ältere) Per­
sonen, welche das Pedelecfahren neu für sich entdeckt haben oder 
die Fragen rund um das Pedelec(-Fahren) haben oder einfach nur 
ein paar Koordinations-Übungen mit dem Rad machen möchten. 
Auf einem abgesperrten Übungs-Parcours werden spezielle Fahr­
situationen erprobt, um in sicherer Umgebung ein Gefühl für das 
Rad zu entwickeln. Die Übungen orientieren sich am Können der 
Teilnehmenden und sind als leichtere und schwierigere Varianten 
zu erlernen. Die dafür notwendigen Materialien werden bereitge­
stellt. Am Ende sollen alle Teilnehmende vor allen Dingen Spaß am 

Kurs und noch mehr Spaß und Sicherheit auf allen Pedelec-Fahrten 
haben. 
Der Kurs wir geleitet von ambitionierten ADFC Mitgliedern: 
Viola Metschies und Martin Messelken. 
Treffpunkt ist in Bad Boll vor dem neuen WALA-Heilmittelgebäude. 
Dank Förderung durch das Verkehrsministerium Baden-Württem­
berg sind die Kurse kostenlos. 
Anmeldung erforderlich unter www.radspass.org – Kurs buchen 
– Kurse filtern – Landkreis wählen oder telefonisch unter: 0711 
95469799. 

 

 

Samstag, 25. September ab 10 Uhr  

ZELL unter Aichelberg 
Lindenmarkt 

Jeden   letzten   Samstag   im   Monat   bis   Ende   Oktober 

Garten-Dinge & Flohmarkt     

                                           Wo?                         
Am Sportplatz und Autohaus - Stände im großen Kreis.  
Parken nicht in der Mitte, nur außerhalb des Kreises.     

Was?                                                                          
Alles aus den Gärten: Äpfel, Birnen, Nüsse, Tomaten ... 

Dinge aus Haus und Hof, die noch gut sind und   
  die Sie weitergeben möchten. 

Es gelten die aktuellen Corona-Regeln:   
Keine Standgebühr.        
  Den Platz leer und sauber zurücklassen!  

     Ihr Lindenmarkt-Komitee 

 

 

Infostand in der Ortsmitte von Bad Boll 
Am 26.  September ist Bundestagswahl. Bitte gehen Sie wählen 
und gestalten Sie somit aktiv mit, was für unser Land und unser 
gesellschaftliches Zusammenleben wichtig ist. Um Ihnen die Wahl­
entscheidung etwas einfacher zu machen, veranstaltet der CDU Ge­
meindeverband Bad Boll – Dürnau – Gammelshausen am Sams-
tag, 25. September 2021, von 10 bis 12 Uhr einen Infostand in 
der Ortsmitte von Bad Boll. Kommen Sie und informieren Sie sich 
über Inhalte und Programm der CDU und Ihrer Kandidaten Hermann 
Färber, der für das Direktmandat sowie Rainer Staib, der für die CDU 
auf der Landesliste für den Einzug in den Bundestag kandidiert. 
Die CDU möchte mit Ihnen ins Gespräch kommen, um ihr Wahlpro­
gramm vorzustellen, so auf die drängendsten Themen der nächs­
ten Jahre hinweisen und mögliche Optimierungen zu diskutieren. 
Wir möchten Klimaschutz, Innere Sicherheit und den Erhalt der 
Arbeitsplätze sowie die vielen weiteren Aufgaben unter Beteiligung 
der Bevölkerung angehen. Darum würden wir uns freuen, wenn Sie 
am Sonntag beide Stimmen der CDU geben würden. 
Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen! 
Rainer Staib, Vorsitzender
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Wir gratulieren ganz herzlich 

am 27. September           Waltraud Klein, zum 75. Geburtstag. 
 
Allen Jubilaren, auch denjenigen, die aus persönlichen Grün­
den nicht genannt werden möchten oder auf Grund des Bun­
desmeldegesetzes nicht genannt werden dürfen, wünschen 
wir viel Glück und gute Gesundheit für ihren weiteren Lebens­
weg. 

Infos aus dem Rathaus

Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl  
zum Deutschen Bundestag  
am 26. September 2021 
Für die Erteilung von Wahlscheinen für die Bundestagswahl ist das 
Bürgermeisteramt am Freitag, 24. September 2021, von 17 bis 18 
Uhr zusätzlich und außerhalb der üblichen Dienststunden geöffnet. 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantrag­
te Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tag vor der 
Wahl, 12 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. Das Rathaus ist 
hierzu am Samstag, 25. September 2021, von 11 bis 12 Uhr ge­
öffnet. 
Im Falle nachgewiesener plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen 
des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierig­
keiten möglich macht, kann der Antrag auf Erteilung eines Wahl­
scheines noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, gestellt werden. 
Die Abholung von Wahlschein-/Briefwahlunterlagen für einen An­
deren ist nur zulässig, wenn durch Vorlage einer schriftlichen Voll­
macht die Empfangsberechtigung nachgewiesen wird. 

Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr
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Öffentliche Sitzung des Wahlvorstands 
Am Sonntag, 26. September 2021, findet um 18 Uhr im Gemein­
dehaus, Hauptstraße 19/1, 73108 Gammelshausen, eine Sitzung 
des Wahlvorstands statt. Gegenstand der Sitzung im Rahmen der 
Wahl zum Deutschen Bundestag ist die Ermittlung und Feststellung 
des Wahlergebnisses. 
Die Sitzung ist öffentlich, jedermann hat Zutritt.  
Gammelshausen, den 23. September 2021 
Kohl, Bürgermeister 

Öffentliche Sitzung des Briefwahlvorstands 
Am Sonntag,26. September 2021, findet um 16.30 Uhr im Gemein­
dehaus, Hauptstraße 19/1, 73108 Gammelshausen, eine Sitzung 
des Briefwahlvorstands statt. Gegenstand der Sitzung im Rahmen 
der Wahl zum Deutschen Bundestag ist die Prüfung der Wahlbriefe 
und ab 18 Uhr, die Ermittlung und Feststellung des Briefwahlergeb­
nisses. 
Die Sitzung ist öffentlich, jedermann hat Zutritt. 

Gammelshausen, den 23. September 2021 
Göhl, Briefwahlvorsteher 

Rathaus am Montag,27. September,  
geschlossen 
Das Rathaus bleibt am Montag, 27. September, wegen der Nachbe­
arbeitung der Bundestagswahl geschlossen. Wir bitten hierfür um 
Verständnis. 
Ihre Gemeindeverwaltung 

Diebstahl auf dem Friedhof 
Von einer Grabstelle südlich der Aussegnungshalle wurde eine 
Bronzefigur abgebrochen und entwendet. Sollten hierzu Beobach­
tungen gemacht worden sein bitten wir, entsprechende Hinweise 
beim Bürgermeisteramt, Herrn Göhl (Telefon 07164-940150) zu 
melden. 

 

„Aufgeregt bis in die Zehenspitzen“ 
– Einschulung 2021 in Dürnau und Gammelshausen 
Lesen Sie den vollständigen Artikel unter Dürnau! 
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Bürgerauto Lorenz

Unser Bürgerauto Lorenz 
ist wieder für Sie da! 
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, 
seit Dienstag, den 6.  Juli 2021 
ist unser Fahrdienst mit unserem 
Bürgerauto „Lorenz“ wieder für Sie 
unterwegs. 
Da wir weiterhin mit einem perso-
nell unterbesetzten Fahrerteam 

fahren, kann der Fahrdienst nur dienstags und donnerstags jeweils 
von 8.00 bis 18.00 Uhr angeboten werden. 
Unser Bürgerauto ist mit einer Trennscheibe zwischen den Fah-
rerinnen/Fahrern und den Fahrgästen versehen. Auch ein abge-
stimmtes Hygienekonzept wurde erstellt. 
Bitte beachten Sie hierzu:
•	 Es kann pro Fahrt nur 1 Person, maximal 2 Personen aus dem 

gleichen Haushalt befördert werden
•	 Fahrgäste müssen einen Mund-Nasen-Schutz (medizinische 

Maske/FFP2) tragen
•	 Das Auto wird nach jeder Fahrt ausreichend gelüftet
•	 Fahrgäste müssen sich vor dem Einsteigen die Hände desinfizie-

ren, Desinfektionsmittel sind vorhanden. Außerdem werden Arm-
lehnen und Türgriffe im Fahrgastbereich desinfiziert

•	 Die Fahrgäste müssen hinten einsteigen, der Beifahrersitz bleibt 
frei

•	 Durch die Pandemielage ist es leider nicht mehr möglich, beim 
Ein- und Aussteigen behilflich zu sein, wir bitten um Ihr Verständ-
nis

 

Vereinbarung von Fahrterminen: 
Fahrten können jeweils dienstags und donnerstags von 
10.00 bis 16.00 Uhr unter folgender Rufnummer gebucht 
werden: Telefon 0152 22084105

Wir freuen uns, Ihnen unseren Fahrservice wieder anbieten zu kön-
nen und Sie somit in Ihrem Alltag zu unterstützen. 
 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier
tagen von 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württemberg 
ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, 
72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Informationsseite
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Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassen-Zahn-
ärztliche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der 
Rufnummern an die KZV http://www.kzvbw.de/site/ 
 
EVF-Störhotline 
Die aktuelle Rufnummer der EVF-Störungshotline (7 Tage/24 Stun-
den) lautet 0800-6101-767 (kostenlos), (stets aktuell zu finden un-
ter https://evf.de/kontakt/). 
 
Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 
Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 2. Oktober 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 4. Oktober 2021, 8.00 Uhr
Kleintierpraxis Claudia Schaffroth
Kolbingstraße 28
73054 Eislingen
Telefon 07161 87726
Sprechzeiten: 10.30 – 11.30 Uhr und 16 – 17 Uhr

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 2. Oktober 2021
Axel’s Markt-Apotheke
Markstraße 25
73033 Göppingen
Telefon 07161 961250

Sonntag, 3. Oktober 2021
easy-Apotheke
Marktstraße 7
73033 Göppingen
Telefon 07161 9560898

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 0800 6101-767 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 2. Oktober und Sonntag, 3. Oktober 2021 

Sr. Cristine Kahnert-Schoor, Sr. Christine Jaich, 
Sr. Gertrud Neininger, Pfl. Andreas Banzhaf

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

11. 10. 21 11. 10. 21
30.   9. 21
  7. 10. 21

Hattenhofen
Zell u. A. 13. 10. 21 13. 10. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
7. 10. 21

11. 10. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 12. 10. 21
Dürnau

  4. 10. 21
Gammelshausen 5. 10. 21
Hattenhofen

6. 10. 21 11. 10. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Grünmassensammlung

Termine
Gemeinde Oktober November
Aichelberg –   2. 11.

Bad Boll –   2. 11.

Dürnau –   3. 11.

Gammelshausen 15. 10.  22. 11.

Hattenhofen 28. 10.  –

Zell u. A. 28. 10.  –

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

 

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de  
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 

Fitness-Mix (für Frauen und Männer), Felix Zorn
Beschreibung siehe Kurs 2123020201
Bitte mitbringen: Handtuch, Getränk, Hallenturnschuhe, Gymnas-
tikmatte
2123020202, 69,00 Euro
Montag, ab 20. September 2021, 19.15 – 20.15 Uhr, 17 Termine
Heinrich-Schickhardt-Schule, alte Sporthalle, Schulweg 1 
 
Drums Alive® – Trommeln auf Pezzibällen für Jugendliche und 
Erwachsene
Stefanie Diez, Drums Alive®-Instructor
Bitte mitbringen: Turnschuhe, Handtuch und Getränk
2123020219, 38,00 Euro
Montag, ab 20. September 2021, 19.15 – 20.15 Uhr, 9 Termine
Heinrich-Schickhardt-Schule, neue Sporthalle, Schulweg 1, 
Bad Boll 
 
Beweglich und fit für Frauen
Andrea Aufrecht
Bitte mitbringen: Hallenturnschuhe, Getränk, Handtuch, Gymnas-
tikmatte
2123020206, 64,00 Euro
Dienstag, ab 21. September 2021, 9.15 – 10.15 Uhr, 16 Termine
Heinrich-Schickhardt-Schule, alte Sporthalle, Schulweg 1 
 
Qigong für Jedermann
Heike Lehle-Schirmer, Heilpraktikerin, Qigong-Lehrerin
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Socken oder leichte Schuhe
2123010201, 104,00 Euro
Dienstag, ab 21. September 2021, 18.30 – 19.45 Uhr, 16 Termine
Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
NEU: Hula Hoop Fitness
Michaela Blessing
Bequeme Kleidung, und genug zum Trinken mitbringen
2123020230, 78,00 Euro
Donnerstag, ab 23. September 2021, 17.15 – 18.15 Uhr, 
15 Termine
Heinrich-Schickhardt-Schule, alte Sporthalle, Schulweg 1, Bad Boll 
 
NEU: Bodyforming
Ingrid Fuchs, Wirbelsäulengymnastiktrainerin
Bitte mitbringen: Matte, Handtuch, feste Schuhe, Getränk
2123020203, 80,00 Euro
Montag, ab 27. September 2021, 19.00 – 20.00 Uhr, 16 Termine
Seniorenwohnanlage, Mehrzweckraum groß, Blumhardtweg 30, 
Bad Boll 
 
Tanz-Fitness – für Erwachsene
Rebecca Hein, Official Zumba Instructor
Beschreibung siehe Kurs 2123020221
Bitte mitbringen: Getränk und gute Laune
2123020222, 62,00 Euro
Donnerstag, ab 23. September 2021, 19.30 – 20.30 Uhr, 
15 Termine
Heinrich-Schickhardt-Schule, neue Sporthalle, Schulweg 1, 
Bad Boll 

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notfall kann das entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt 
oder Rettungsdienst sein!
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Tastschreiben am PC für „Jung und Alt“
Christel Kamitz, Fachlehrerin
2125010213, 54,50 Euro, Kosten/Lehrbuch werden mit den Kurs-
gebühren eingezogen.
Dienstag, ab 5. Oktober 2021, 18.00 – 19.30 Uhr, 5 Termine
Heinrich-Schickhardt-Schule, Zimmer 9, Computerraum, 
Schulweg 1, Bad Boll
 
NEU: Auf dem „Sonnenwegle“ nach Stuttgart-Gaisburg
Bernd Möbs
Auf schönen Wegen durch den Stuttgarter Osten
Treffpunkt:Haltestelle Gablenberg, Buslinie 42, 70186 Stuttgart
Endpunkt: Stuttgart-Gaisburg, Faberstraße 16, 70188 Stuttgart
Abschließend ist eine Einkehr im Restaurant Schlachthof möglich.
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk. Gute Kondition und Trittsicher-
heit erforderlich.
Um Anmeldung wird gebeten bis spätestens Montag, 27. Septem-
ber 2021
2121010203, 19,00 Euro, Donnerstag, 30.  September 2021, 
16.00 – 19.00 Uhr
 
Italienisch für Fortgeschrittene
Carmela Crapanzano
2124090201, Gebühr nach Teilnehmerzahl: 6 TN: 140,00 Euro, 
7 TN: 120,00 Euro, 8 TN: 105,00 Euro, 9 TN: 93,00 Euro
Freitag, ab 1. Oktober 2021, 16.30 – 18.00 Uhr, 14 Termine
Bürgersaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
Spanisch A2, Rosa Kötzle
Lehrbuch: Perspectivas A2, Cornelsen Verlag, Lektion 3
2124220204, Gebühr nach Teilnehmerzahl: 7 TN: 129,00 Euro, 
8 TN: 113,00 Euro, 9 TN: 100,00 Euro
Mittwoch, ab 22. September 2021, 9.00 – 10.30 Uhr, 15 Termine
Bürgersaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
NEU: Murmelbahnbau im Wald
Janina Geiger, Sozialwirtin (BA), Erlebnis- und Umweltpädagogin
Geeignet für Kinder von ca. 7 – 10 Jahren.
2121040201, 15,00 Euro
Samstag, 9. Oktober 2021, 14.00 – 16.00 Uhr
Spielplatz Badwäldle, Bad Boll 
 
Jahreszeitentänze und traditionelle Frauentänze
Ingeborg Wagner
2122050202, 103,00 Euro
Donnerstag, ab 14. Oktober 2021, 20.00 – 21.30 Uhr, 12 Termine
Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 

 

VHS – Außenstelle
Dürnau/Gammelshausen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Dürnau/Gammelshau-
sen 
Andrea Pikisch, Hauptstraße 16, 73105 Dürnau 
Telefon 07164 91010-12, Fax 07164 91010-10 
E-Mail: a.pikisch@duernau.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.30 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.30 Uhr 
 
Kontaktdaten der Außenstelle Gammelshausen 
Christine Denne, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen 
Telefon 07164 9401-30, Fax 07164 9401-20 
E-Mail: denne@gammelshausen.de 
 
Anmeldezeiten: Di.	   9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Mi.	   9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 

2123010303 
Kinderyogakurs, Alter 4 – 5 Jahre
Dozentin: Martina Tenzer
ab Mittwoch, 6. Oktober 2021, 15.15 – 16.00 Uhr, 10 x
Kursgebühr: 62 €
Begegnungsstätte „Treffpunkt“, Hauptstraße 2, Dürnau 

2123010304 
Kinderyogakurs, Alter 6 – 8 Jahre
Dozentin: Martina Tenzer
ab Mittwoch, 6. Oktober 2021, 16.15 – 17.15 Uhr, 10 x
Kursgebühr: 83 €
Begegnungsstätte „Treffpunkt“, Hauptstraße 2, Dürnau 

2123020307 
Gezielte Bewegung öffnet das Tor zum Lernen, 
Kinder von 7 – 11 Jahre
Dozentin: Barbara Maria Grimm
Freitag, 8. Oktober 2021, 17.00 – 18.30 Uhr,
Freitag, 15. Oktober 2021, 17.00 – 17.45 Uhr
Freitag, 22. Oktober 2021, 17.00 – 17.45 Uhr
Freitag, 29. Oktober 2021, 17.00 – 18.30 Uhr
Kursgebühr: 38 €
Begegnungsstätte „Treffpunkt“, Hauptstraße 2, Dürnau 

Acrylmalen am Samstag mit Svenja Geißele
2122070302, Samstag, 9. Oktober 2021
2122070303, Samstag, 30. Oktober 2021
2122070304, Samstag, 13. November 2021
2122070305, Samstag, 27. November 2021
2122070306, Samstag, 8. Januar 2022
Kursgebühr: jeweils 25 €
Atelier von Svenja Geißele, Schillerstraße 18, Dürnau 

2123060301 
„Neuer Schwung für Geist und Körper“ 
(für Frauen ab 50)
Dozentin: Barbara Maria Grimm
Freitag, 12. November 2021, 17.00 – 18.30 Uhr,
Freitag, 19. November 2021, 17.00 – 17.45 Uhr,
Freitag, 26. November 2021, 17.00 – 17.45 Uhr,
Freitag, 3. Dezember 2021, 17.00 – 18.30 Uhr
Kursgebühr: 38 €
Begegnungsstätte „Treffpunkt“, Hauptstraße 2, Dürnau 

Auch in den Einzelveranstaltungen „Kasperl“ am 19. Oktober 
2021, „Patientenverfügung“ am 19.  Oktober 2021, „Schen-
ke Dir Zeit für Dich“ am 30. Oktober 2021, „Bachblüten“ am 
13.  November 2021, „Gesundheitstipps“ am 16.  November 
2021 und in weiteren Kursen gibt es noch freie Plätze. Fragen 
sie einfach bei uns nach. 
 

VHS – Außenstelle
Hattenhofen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterinnen Hattenhofen 
Margit Kederer, Hauptstraße 45, 73110 Hattenhofen 
Telefon 07164 91009-14, Fax 07164 91009-25 
E-Mail: margit.kederer@hattenhofen.de 
 
Sarah Hauer, Hauptstraße 45, 73110 Hattenhofen 
Telefon 07164 91009-0, Fax 07164 91009-25 
E-Mail:sarah.hauer@hattenhofen.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   7.30 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Do.	 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
 
Malen am Mittwoch – Dozentin Angelika Frank 
Probieren Sie die vielfältigen Gestaltungsmöglichkeiten mit Acryl 
aus. Der Kurs eignet sich für Anfänger und Fortgeschrittene! 
4 Termine, immer mittwochs, ab 6. Oktober 2021, 9 bis 11.30 Uhr 
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Es gibt noch zwei freie Plätze. Der Kurs findet auf jeden Fall statt! 
Gebühr: 67,00 Euro 
Grundschule, Schulgasse 2, Werkraum 

Wochenendkurs „Pouring I“ – Dozentin Angelika Frank 
Mit Spaß erlernen Sie die Technik des Acrylic Pouring. Der Kurs eig-
net sich für Anfänger und Fortgeschrittene! 
Donnerstag, 30. September 2021 von 18.00 bis 21.00 Uhr und 
Samstag, 2.  Oktober 2021 von 9.30 bis 16.30 Uhr (eine Stunde 
Mittagspause) 
Es gibt noch drei freie Plätze. Der Kurs findet auf jeden Fall statt! 
Gebühr: 60,00 Euro 
Grundschule, Schulgasse 2, Werkraum 

Wochenendkurs „Pouring II“ – Dozentin Angelika Frank 
Kursbeschreibung siehe „Pouring I“ 
Donnerstag, 28. Oktober 2021 und Samstag, 30. Oktober 2021 
Es gibt noch freie Plätze!

Herbstliche Genüsse aus heimischen Hecken – 
Dozentin Monika Schiller 
Der Herbst bietet uns eine Vielzahl an heimischen Wildfrüchten. 
Daraus stellen wir kleine Leckereien her und erfahren vieles über 
diese Vitaminbomben. 
Gebühr: 15,00 Euro, Kosten für Lebensmittel: ca. 5,00 Euro 
Mittwoch, 6. Oktober 2021, 18.00 bis 21.00 Uhr 
Sillerhalle, Mehrzweckraum, Hauptstraße 24 
Es gibt noch zwei freie Plätze. Der Kurst findet auf jeden Fall statt!
 
Wir stärken unser Immunsystem – Dozentin Evi Kletti 
Unser Immunsystem zu stärken, hat mehr Priorität denn je! Wir er-
fahren, wie wertvolle Kräuter, Vitamine und Mineralstoffe in unse-
ren Pflanzen dem Körper helfen. Die Kräuter werden vorgestellt, die 
Verwendung besprochen. Ein praktischer Teil ist angedacht. Hierfür 
fällt ein geringer Unkostenbeitrag an. 
Gebühr: 11,00 Euro 
Donnerstag, 14. Oktober 2021, 18.00 bis 20.30 Uhr 
Grundschule, Schulgasse 2, Werkraum 
 
Hula Hoop Fitness – Workshop I und Workshop II – 
Dozentin Michaela Blessing 
Bei beiden Workshop‘s gibt es noch freie Plätze! 
Workshop I am Dienstag, 12. Oktober 2021 
Workshop II am Dienstag, 23. November 2021 
jeweils von 17.30 bis 19.30 Uhr 
Grundschule, Schulgasse 2, Mehrzweckraum 
Gebühr: je 17,00 Euro 
beide Workshops sind unabhängig voneinander! 

Weitere Informationen zu unseren Kursen im vhs-Heft oder auf un-
serer Homepage. 
 
 
 

 

Familientreff am AlbTrauf

Familientreff am AlbTrauf im Raum Bad Boll 
Eltern-Baby-Treff
im Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6 in Bad Boll 
Info – Austausch – Unterstützung 
Für Eltern mit Kindern im 1. Lebensjahr bieten wir montags von 
10.30 – 12.00 Uhr den Babytreff an. 
Wir geben Ihnen die Gelegenheit, sich mit Fachkräften sowie ande-
ren Eltern auszutauschen und informieren über Themen wie: Bei-
kost, Entwicklung des Kindes, Schlafen, Gesundheit, Pflege, Stillen. 

Offenes Café
im Mehrzweckraum der Seniorenwohnanlage, 
Blumhardtweg 30 in Bad Boll 
Jeden Mittwoch von 9.30 bis 12.00 Uhr 
Wir bieten mit unserem offenen Angebot einen Treffpunkt für 
Schwangere und Familien mit Babys und Kleinkindern von 0 bis zum 
Eintritt in den Kindergarten und richten uns ausdrücklich auch an 
Neuzugezogene, Eltern und Großeltern sowie andere Erziehungs-
personen im Raum Bad Boll. 
Am Schluss jeden Cafétreffs findet ein Spielkreis mit Fingerspielen, 
Bewegungsspielen und Mitmachliedern statt. 
Unsere Verhaltens- und Hygieneregeln:
•	 3-G-Regel
•	 Ohne Anmeldung
•	 Abstandsgebot/Mund-Nasen-Bedeckung
•	 Selbstauskunft und Verpflichtungserklärung
 
Mittwochs bieten wir Kaffee und Wasser kostenlos an. Mitgebrach-
te Getränke/Kinderfrühstück sind erlaubt. 
 
Neugierig geworden? 
Schauen Sie doch einfach mal bei uns vorbei. 
Sie sind immer herzlich willkommen! 
 
Weitere Informationen finden Sie auf www.familientreffs.de. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr Familientreff-Team 
 
Kontakt:
Natalia Weinberg
Familientreffleiterin
Mobilfunknummer: 0176 17303304
E-Mail: n.weinberg@awo-gp.de 
 

Wichtige Mitteilungen

Die Hermann-und-Hilde-Walter-Stiftung und 
Arts & More präsentieren: 
„Spätzle, Sex & Dolce Vita – Roberto Capitoni – 
ein Italo Schwabe zwischen Amore und Kehrwoch“ 
Endspurt im Kartenvorverkauf 
Italienisches Temperament und schwäbische Sachlichkeit knallen 
aufeinander. Sie erleben eine aberwitzige Reise durch zwei Kultu-
ren, die vielleicht mehr gemeinsam haben, als Sie denken. 
Seien Sie am Freitag, 15.  Oktober 2021 in der Hattenhofer 
Sillerhalle dabei, wenn Roberto wie der Tasmanische Teufel über 
die Bühne fegt und im Staccato einen Lacher nach dem Nächsten 
bewirkt. 
Unsere Sillerhalle bietet Roberto den passenden Rahmen. Wir ser-
vieren Ihnen einen schwäbisch-italienischen Häppchenteller und 
kühle Getränke. Gerne können Sie bereits vorab eine Wertkarte für 
die Bewirtung kaufen. 
Schenken macht Freude und Anlässe gibt es genügend – zum Ge-
burtstag, Hochzeitstag, als Dankeschön oder einfach so. 
Oder noch besser: Schenken Sie sich doch selbst einen grandiosen 
Abend. 
Die Gutscheine und Eintrittskarten (zum VVK-Preis von 18 Euro, 
Abendkasse 20 Euro) sowie die Wertkarten für die Bewirtung, sind 
ab sofort auf dem Rathaus, Hauptstraße 45, Hattenhofen zu den 
üblichen Öffnungszeiten in Zimmer 2 (erster Stock) zu erhalten. 
Außerdem erhalten Sie die Karten in unserer Postagentur. 
 
Wichtige Hinweise:
•	 Weitere Informationen, Zutrittsbedingen und das Kontaktformu-

lar finden Sie auf unserer Homepage www.hattenhofen.de unter 
dem Button auf unserer Startseite.

•	 Selbstverständlich behalten Ihre für die abgesagte Veranstaltung 
am 8. Mai 2020 gekauften Karten ihre Gültigkeit.
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Haben Sie Fragen? Dann rufen Sie vormittags bei Frau Kederer, 
Telefon 91 009-14 gerne an. 
 
Herzliche Grüße 
Bürgermeister Jochen Reutter 
 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Küche gebraucht mit Hochschrank, eine Seite 4,30 Meter 
mit Backofen und Kühlschrank, andere Seite 3,30 Meter 
mit Spülmaschine, Farbe hellbraun | Telefon 903263
Kärcher Fensterreiniger, kaum gebraucht | Telefon 7472
Ampelschirm (Durchmesser 1,80 m) mit Ständer | 
Telefon 9441700
Betonpflastersteine Größe 20 x 10 x 6, ca. 30 qm | 
Telefon 01738870180
Esstisch Eiche 120 (+ 2 x 30 ausziehbar) x 80 x 74 B x T x H | 
4 Stühle (Buche?) Landhausstil | Bürotisch m. Holzplatte, etw. 
verwittert, 130 x 80 x 72 B x T x H | Schreibtisch holzfarben, 
gekrümmte, ausziehbare Arbeitsfläche, 120 – 160 B x 56/100 
– 150 T x 76/74 H, Tastaturschubl., Extrafläche f. Monitor | 
Couchtisch Kiefer natur lackiert massiv ca. 114 x 45 x 60 B x H 
x T | 2-er Sofa beige-gem. ca. 140 x 85 x 85 B x H x T | 
Telefon 7997210
mehrere Schwertlilien | Telefon 7997858
Abfahrtski Völkel-Race Carver P30, 180 cm, mit Marker-Sicher-
heitsbindung eingestellt für Schuhgröße 44, Skisack u. Stäcke, 
Skistiefel Nordica Gr. 44 | Telefon 2866
32 Paar Lederarbeitshandschuhe Größe 10 | 7 Paar Leder
arbeitshandschuhe Größe 11 | Telefon 146410
einfacher Side Stepper bzw. Fitness Stepper für Ganzkörper 
Training zu verschenken | Telefon 0152 23316201
modernes Doppelbettgestell aus Holz, hellbraunes Furnier, 
sehr guter Zustand, stabil, Innenmaß: 180 x 200 cm, Stellmaß: 
205 x 225 cm, Abgabe in KW39/40 nach Absprache | LCD-TV 
Loewe Xelos A20 (50 cm) mit D-Box | Telefon 919421
Kaja grau/gelb, unbenutzt | Telefon 8689982
Kinderhochstuhl mit integriertem Tisch | heller Schlafzimmer-
schrank mit Spiegel (90 cm breit, 200 cm hoch, 52 cm tief) mit 
integriertem Spiegel | helle Schreibtischplatte mit 4 Beinen 
und zwei dazugehörige Rollcontainer | Esstisch aus Metall 
mit mattierter Glasplatte (85 cm breit, 200 cm lang) | Stühle 
dunkelgrau (6 Stück) | Telefon 8160835
klappbare Couch | Telefon 0151 52659206
Sandmuschel | Telefon 909395
Marley Kastenrinne Kupferton, 70 mm, 5,60 cm am Stück, mit 
Ablaufstutzen, 9 Rinnenhalter und Laubfangkorb | 
Telefon 2150

Gesucht wird ...
Äpfel zum Auflesen | Telefon 0173 5945536
Kleiderständer | 2 einzelne Fahrradtaschen | Telefon 4856
Wohnzimmerschrank | 2 bis 3 Sideobards in gleicher Farbe | 
Telefon 919428 oder 0176 96911738
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

 

Landratsamt Göppingen

Landratsamt Göppingen Forstamt 
Brennholz vom Forstamt 
Herbst und Winter nahen: höchste Zeit an die eigene Brennholzver-
sorgung zu denken. Das Forstamt bietet seinen Kund/innen und 
denen, die es werden wollen, in diesem Winter wieder Brennholz in 
unterschiedlicher Form an. 
Für alle Interessenten ist jetzt der Zeitpunkt gekommen, sich mit 
Ihrem örtlichen Förster in Verbindung zu setzen oder über das 
Bestellformular der Holzverkaufsstelle sich die gewünschte Men-
ge reservieren zu lassen. Bestellungen sind über die Website der 
Holzverkaufsstelle des Landratsamtes Göppingen unter www.land-
kreis-goeppingen.demöglich. 
Hier sind die Kontaktdaten des jeweils zuständigen Revierleiters, 
die zur Verfügung stehenden Holzpolter sowie unser Bestellformu-
lar zu finden. Zusätzlich sind dort die Kriterien zur Aufarbeitung und 
unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen hinterlegt. 
Für Kundinnen und Kunden ohne Internetzugang können die Be-
stellformulare gerne auch über die Holzverkaufsstelle oder Ihren 
örtlichen Revierleiter bezogen werden. 
Ihre Bestellung können Sie uns per E-Mail, Post oder Fax zukommen 
lassen. 
 
Für heimisches Brennholz aus der Holzernte 2021/2022, welches 
in langer Form an der Waldstraße bereitgestellt wird, gelten in die-
sem Jahr folgende Preise:  
Buche und Hainbuche	 64,00 Euro/Festmeter inkl. MwSt.
Sonstiges Laubholz 	 56,50 Euro/Festmeter inkl. MwSt.
Brennholz- Fixlänge 	 + 3,00 Euro/Festmeter inkl. MwSt.
 
Die Preisanpassung findet zum 1. November statt. 
Für schnelle Sparfüchse besteht die Möglichkeit, die bis dahin vor-
handenen Brennholz-Lose zum alten Preis zu erwerben. 
 
Weitere Informationen zum Brennholzerwerb veröffentlicht das 
Forstamt sowohl in den örtlichen Mitteilungsblättern, wie auch auf 
der Internetseite der Holzverkaufsstelle. 
Auf Versteigerungen wird in diesem Jahr aufgrund der Coronasitu-
ation verzichtet. 
Voraussetzung für den Brennholzerwerb von Polterholz oder als 
Flächenlos ist der Nachweis der Sachkunde im Umgang mit der 
Motorsäge. 
 
Info: 
Durch das Eschentriebsterben ist ein höherer Anteil an Eschen-
brennholz verfügbar als in den letzten Jahren. Esche hat einen 
hohen Brennwert von 2000 KWh/Raummeter – vergleichbar mit 
Buche oder Eiche. Es lässt sich leicht spalten und verstockt nicht. 
Eine gute Alternative für preisbewusste Holzheizer! 
 
Ansprechpartner/in 
Forstamt Göppingen 
– Holzverkaufsstelle – 
Telefon 07161 202-2441 
Fax 07161 202-2492 
E-Mail: holzverkaufsstelle@lkgp.de 
Homepage: www.landkreis-goeppingen.de 

Landratsamt Göppingen 
Amt für Mobilität und Verkehrsinfrastruktur 
Erfolgreicher Abschluss des STADTRADELN 2021 
Gewinnübergabe und Ausblick auf neue Radverkehrsprojekte des 
Landkreises 
Vom 5. Juni bis zum 25. Juni 2021 beteiligte sich der Landkreis Göp-
pingen zum 6. Mal an der Aktion STADTRADELN des Klima-Bünd-
nis. Insgesamt legten 2.233 Radelnde in dem dreiwöchigen Akti-
onszeitraum rund 450.000 Kilometer auf dem Rad zurück. Damit 
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konnten im Vergleich zu Autofahrten rd. 67 t CO2 vermieden werden. 
Das Landratsamt wertet das als starkes Signal. 
 
Die fünf Gewinnerinnen und Gewinner wurden am Samstag, 
18.  September 2021 ausgezeichnet. Jörg-Michael Wienecke, 
Amtsleiter des Amts für Mobilität und Verkehrsinfrastruktur im 
Landratsamt, und Radkoordinatorin Salome Maier begrüßten die 
Anwesenden an der Kaffeetafel am Deutschen Haus bei Gruibin-
gen. Aus diesem Anlass wurde ein kleiner Einblick in aktuelle Pro-
jekte der Radverkehrsplanung im Landkreis Göppingen gegeben. 
„Wir brauchen eine Mobilitätswende und dabei wird der Radverkehr 
eine bedeutende Rolle spielen“, meint Wienecke. 
 
Das STADTRADELN 2021 wertet er als vollen Erfolg. Das Interes-
se an der Aktion, deren Ziel die Sensibilisierung der Menschen für 
das Radfahren vor allem auch im Alltag ist, nimmt jedes Jahr zu. In 
diesem Jahr wurden aus den mehr als 2000 Teilnehmenden fünf 
Gewinnerinnen und Gewinner zufällig ausgelost. Die Gewinne stell-
te der Landkreis gemeinsam mit der Familie Riexinger vom Deut-
schen Haus zur Verfügung. Jörg-Michael Wienecke bedankt sich bei 
den Gastronomen am Albtrauf für das besondere Engagement: „Sie 
haben erkannt, dass die Radverkehrsförderung für uns alle einen 
Gewinn bringt und bieten deshalb Radfahrenden besondere Ange-
bote.“ Darunter fallen neben einer neuen Ladestation für Pedelecs 
und E-Bikes auch der Neubau eines Radwegs am Deutschen Haus, 
der auf eigene Kosten mit ausgebaut wird. 
 
Dieser Radweg wird Bestandteil einer neuen touristischen Radrou-
te von Aichelberg nach Mühlhausen, die derzeit geplant und in Tei-
len bereits umgesetzt wird. Sie soll Radfahrenden eine attraktive 
Verbindung zwischen Voralbgebiet und Oberem Filstal bieten und 
dabei nicht nur körperlich, sondern auch thematisch aufbereitet 
die Herausforderungen des Albaufstiegs für die unterschiedlichen 
Verkehrsmittel erlebbar machen. „Mobilität am Albtrauf – gestern, 
heute und künftig ist unser Thema“ kündigt Radkoordinatorin Maier 
die neue Route an, die Ende 2022 in Betrieb gehen soll. Der Ver-
band Region Stuttgart unterstützt das Projekt. 
 
Neben den Einzelpersonen wurden erneut auch Schulen für ihr gro-
ßen Engagement beim STADTRADELN ausgezeichnet. Dieses Jahr 
erhalten die Schulen mit dem meisten erradelten Kilometern pro 
teilnehmender Person einen Geldgewinn. In der Schulwertung lan-
det die Hieberschule Uhingen mit 314 km je Teilnehmendem auf 
Platz 1. Den 2. Platz belegt die Friedrich-Schiller Gemeinschafts-
schule in Eislingen mit 253 km pro Kopf und die Wilhelm-Busch-
Schule in Göppingen steht mit 220 km pro Teilnehmendem auf 
Platz 3. Die Schecks wurden den Schulen per Post zugesandt. 
 
Als ganz besondere Aktion erhalten in diesem Jahr auch hochbe-
tagte Radfahrerinnen und Radfahrer eine kleine Anerkennung für 
ihre Teilnahme. „Danke, dass Sie so aktiv mitgeradelt sind und 
wir freuen uns schon auf das STADTRADELN im nächsten Jahr.“, 
schließt Salome Maier die Veranstaltung. 
 
Gewinnerinnen und Gewinner
•	 Jürgen Peters (Team Sascha Binder)
•	 Christa Beuter (Team ADFC Lautertal – Mittlere Fils)
•	 Tim Koch (Team ADFC Lautertal – Mittlere Fils)
•	 Ute Kräch (Offenes Team Schlierbach)
•	 Martina Hofbauer (TSG Salach)
 
Ansprechpartnerin 
Amt für Mobilität und Verkehrsinfrastruktur 
Salome Maier 
Telefon 07161 202-5515, Telefax 07161 202-5190, 
E-Mail: mobilitaet@lkgp.de, www.landkreis-goeppingen.de 
 

 
 
KREISJÄGERVEREINIGUNG GÖPPINGEN e.V.  

  Mitglied im Landesjagdverband Baden-Württemberg e.V.  
  Anerkannter Naturschutzverband gemäß § 67 LNatSchG  

 

  

Jägerprüfung 2022  
  

Wenn Sie an der Jägerprüfung teilnehmen möchten, müssen Sie einen  

Vorbereitungskurs besuchen, der theoretisches Wissen und praktische Kenntnisse 

vermittelt. Die Kreisjägervereinigung Göppingen bietet einen solchen  

Vorbereitungskurs an, der im Oktober 2021 beginnt und mit der Jägerprüfung im Mai 

2022 endet.  
  

Mit einem Informationsabend möchten wir Sie über Inhalte und den Ablauf des  

Kurses informieren und Sie haben die Möglichkeit uns zu befragen. Der  

Informationsabend findet am Freitag, den 15. Oktober 2021 um 20 Uhr in der  

Gaststätte „Schützenhaus Bartenbach“ statt (Lerchenbergerstr. 116, 73035 Göppingen). 

Wir treffen uns dazu im Tagungsraum der Gaststätte.  
  

Die Kreisjägervereinigung Göppingen macht sich die Jungjägerausbildung auch 

weiterhin zur vordringlichen Aufgabe. Theoretisches und praktisches Wissen, 

beispielsweise in den Fächern Waffenkunde, Naturschutz, Jagdrecht, Tier- und 

Pflanzenkunde oder Fleischhygiene müssen vorhanden sein, um die Jägerprüfung 

erfolgreich zu bestehen. Der praktische Teil behandelt den Umgang mit Waffen und 

eine Schießausbildung, den Bau jagdlicher Einrichtungen, das Anlegen und Pflegen von 

Wildäckern, die Teilnahme an Treib- und Drückjagden und Revierbegänge. Der 

Unterricht findet blockweise an festgelegten Wochenenden und einmal wöchentlich 

abends statt.   
  

Sofern Sie an der Jungjägerausbildung interessiert sind oder Fragen zum 

Informationsabend haben, dann wenden Sie sich bitte an:  

Alexander Krauß, Mobil 0170 – 90 29 128, Email: alexander.m.krauss@arcor.de  
  

  

 

Sonstige Einrichtungen

 

Einladung zur Mitgliederversammlung 
am Montag, 4. Oktober 2021, um 14.30 Uhr 
im Mehrzweckraum der Sillerhalle in Hattenhofen, Hauptstra-
ße 24 

Tagesordnung:
  1. Eröffnung und Begrüßung
  2. �Bestätigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 
 vom 9. März 2020
  3. Berichte des Vorstandes
 a) Vorsitzender 
 b) Kassier 
 c) Bericht der Kassenprüfer 
 d) Aussprache zu den Berichten
  4. Entlastung der Vorstandschaft
  5. Bestellung der Kassenprüfer
  6. �Feststellung der Jahresrechnung 2020 sowie Genehmigung 

des Haushaltsplanes 2021

Anzeigenannahme
07021 9750-19
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  7. Anträge zur Mitgliederversammlung
  8. Satzungsänderung
  9. �Bericht aus der Arbeit der Diakoniestation Raum Bad Boll durch 

Geschäftsführerin Andrea Röhling
10. Verschiedenes
 
Anträge zur Mitgliederversammlung sind bis spätestens Freitag, 
24. September 2021 an den 1. Vorsitzenden zu stellen. 
Ich hoffe, dass trotz der ungewissen Entwicklung der Corona-Pan-
demie doch einige interessierte Mitglieder an dieser Versammlung 
teilnehmen werden und freue mich auf Ihr Kommen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Hans-Rudi Bührle 
1. Vorsitzender und Bürgermeister 
 

Oktober 
Die nächste Sprechstunde des Kreisseniorenrates findet am Don-
nerstag, 7. Oktober 2021 von 14.00 – 16.00 Uhr im Landrat-
samt Göppingen, Helfensteinsaal (Zimmer E16) statt. Dort 
erhalten Sie u. a. Informationen zur „Vorsorgevollmacht“ und zur 
„Patientenverfügung“ Die neue Vorsorgemappe des Kreissenio-
renrates mit den entsprechenden Vordrucken kann hier erworben 
werden. 

Sonstiges 

Bad        BoB            
 
  

 

 Der Star am Marimbaphone 

 
 

Freitag 

01. Oktober 2021 
20:00 Uhr 

Einlass ab 19:00 Uhr 
 

 
Achtung: in der alten katholischen Kirche, (Schule der Freiheit) 

Bad Boll, Badstr. 35  
Eintritt frei – Künstlerspende erbeten 

Schreiben Sie Ihre Texte im Online-Redaktionssystem!

http://badboll.go-kirchheim.info
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Goldene Hochzeit 

Wir gratulieren ganz herzlich 
am 30. September den Eheleuten Karin und Günther Priesent 
zur Goldenen Hochzeit. 

Für ihren weiteren gemeinsamen Lebensweg wünschen wir 
alles Gute und vor allem gute Gesundheit. 

Infos aus dem Rathaus

Aus dem Gemeinderat 
– Gemeinderatssitzung vom 21. September – 
Freigabe von Sitzungsprotokollen
Das Protokoll der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 13.  Juli 
2021 wurde einstimmig gebilligt. 

Frageviertelstunde von Einwohnern
Ein Zuhörer sprach sich lobend darüber aus, dass vor Kurzem Park-
markierungen im Einmündungsbereich Hauptstraße/Kornberg-
straße auf der Fahrbahn angebracht wurden. Diese würden sich 
überaus positiv für die dortigen Straßenbereiche auswirken. 

Barrierefreier Ausbau der Bushaltestellen: 
Vorstellung der Planung; Beratung und Beschlussfassung
Aufgrund gesetzlicher Vorgaben müssen Bushaltestellen so umge-
staltet werden, dass für die Nutzung des öffentlichen Personennah-

Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr
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verkehrs eine vollständige Barrierefreiheit erreicht wird. Nach der 
Vorstellung der Thematik im Gremium hatte der Gemeinderat in sei-
ner Sitzung vom Dezember 2020 die Verwaltung mit dem Einstieg 
in entsprechende Planungen beauftragt. Zwischenzeitlich fanden 
verschiedene Vor-Ort-Termine u. a. mit Vertretern des Straßenver-
kehrsamts, der Polizei und den betroffenen Busunternehmen statt. 
Bürgermeister Daniel Kohl und Verbandsbauingenieur Wolfgang 
Scheiring berichteten nunmehr über den Sachstand in dieser An-
gelegenheit. Herr Scheiring stellte alle Planentwürfe für insgesamt 
sechs umzubauende Haltestellen im Ort vor. Diese Haltestellen 
bedürften teils umfangreicher Umgestaltungsmaßnahmen, um die 
Barrierefreiheit zu gewährleisten. Als Mindestanforderungen wird 
ein Ausbau des Bordsteins der jeweiligen Haltestelle auf eine Höhe 
von mindestens 18 Zentimeter (Hochbord), ein stufenloser, barrie-
refreier Zugang vom umgebenden Wegenetz zum Aufstellbereich, 
die Verfügbarkeit einer ausreichenden Manövrierfläche für Roll-
stuhlfahrer und Kinderwagen und das Vorhandensein taktiler und 
kontrastreicher Bodenelemente und Leitstreifen gefordert.
Von großer Bedeutung sei in diesem Zusammenhang die Erkennt-
nis, dass die Busse nach einem entsprechenden Umbau der Hal-
testellen künftig nicht mehr in den Busbuchten Ein- und Ausstiege 
der Nutzer ermöglichen werden, sondern die Busse auf der Straße 
halten werden. Überprüfungen hatten zuvor ergeben, dass sich alle 
Bushaltestellen in Gammelshausen für die einfache Umgestaltung 
als barrierefreie Haltestelle als zu kurz erwiesen hatten. Dies berge 
ein zu großes Gefahrenpotential, machte Scheiring deutlich. Insbe-
sondere bei einer Haltestelle wurde aus den Reihen des Gremiums 
auf das Gefährdungspotential nach der geplanten Umgestaltung 
verwiesen. Wartende Fahrzeuge hinter den Bussen könnten bei 
Busstopps dazu verleitet werden, die Omnibusse trotz eingeschal-
teter Warnblinkanzeigen zu überholen und so Gefährdungslagen 
herbeiführen.
Der Gemeinderat sprach sich dafür aus, die aufgezeigte Planung 
weiter zu verfolgen, damit die gesetzlichen Anforderungen für die 
Barrierefreiheit der örtlichen Haltestellen fristgerecht erfüllt wer-
den können. Bereits in Kürze findet eine gemeinsame Begehung 
des Bauausschusses statt, um gemäß den heute vorgestellten Plä-
nen vor Ort die erforderlichen Maßnahmen zu begutachten. Dabei 
sollen auch die Standorte für künftige, einheitliche Buswartehäus-
chen besprochen werden.
Bürgermeister Daniel Kohl konnte bekannt geben, dass die Ge-
meinde für die Durchführung des Gesamtmaßnahmepakets zwi-
schenzeitlich in ein Landesförderprogramm aufgenommen wurde 
und mit einem namhaften Zuschuss rechnen dürfe. Die formale 
Antragsstellung erfolge jedoch erst nach Festlegung der Umgestal-
tungsdetails durch den Gemeinderat. 

Weitere Umrüstung der örtlichen Straßenbeleuchtung in LED-
Technik: Beratung; Grundsatzbeschluss zur Stellung eines 
Förderantrags
Die Gemeinde hat in den vergangenen Jahren die örtliche Straßen-
beleuchtung sukzessive modernisiert und dabei Beleuchtungskör-
per von Natriumdampfleuchten auf LED-Licht umgestellt. Etwa ein 
Drittel aller im Gemeindegebiet verbauten Straßenleuchten sind 
somit zwischenzeitlich modernisiert. Hinsichtlich der weiteren Vor-
gehensweise könnte auch künftig eine sukzessive Umstellung der 
Leuchten erfolgen oder in einem Zug umgestellt werden. Aus den 
Reihen des Gemeinderats war um Prüfung gebeten worden, ob ei-
ne zeitnahe Umstellung in einem Zug machbar wäre. In der Sitzung 
informierte Mischa Allgaier, der Kommunalberater der Netze BW, 
über das örtliche Straßenbeleuchtungsnetz und zeigte Möglich-
keiten einer Umstellung auf moderne LED-Leuchten auf. Für 134 
Leuchten besteht die Möglichkeit, Fördermittel zu erhalten. Bei In-
vestitionskosten in Höhe von 73.200 € könnte die Gemeinde mit 
mindestens 22.000 € Fördermittel rechnen, wenn bis zum 31. De-
zember 2021 ein Antrag gestellt würde. Mit dieser Umstellung wä-
ren jährliche Energieeinsparungskosten in Höhe von 7.065 € ver-
bunden, was einer Amortisationszeit von 10 Jahren entsprechen 
würde. Für weitere 74 Leuchten besteht keine Fördermöglichkeit. 
Die hierfür aufzubringenden Investitionskosten für die Gemein-
de liegen bei 61.200 €. Der Gemeinderat signalisierte, dass eine 
große Lösung für die Modernisierung der Straßenbeleuchtung ins 
Auge gefasst werden könnte. Zuvor sollten jedoch noch Zahlen 
über Energieeinsparpotentiale der nicht förderfähigen Leuchten, 

es handelt sich insbesondere um ca. 24 Bogenleuchten, die haupt-
sächlich im Bereich um das Rathaus verbaut wurden, ermittelt und 
aufgezeigt werden. Entsprechende Daten werden bis zur nächsten 
Gemeinderatssitzung vorgelegt, damit dann ggfs. ein Förderantrag 
auf den Weg gebracht werden kann. 

Überlegungen zur Einrichtung einer weiteren E-Ladesäule im 
Ort: Informationen zur Ladetechnik und Förderung; Beratung
Die Gemeinde verfügt im Bereich der Rosenstraße über eine eigene 
Ladesäule mit zwei Ladepunkten. Aus den Reihen des Gemeinde-
rats war der Wunsch geäußert worden, über die Installation weiterer 
Ladesäulen im Ortsgebiet zu beraten. Herr Allgaier, der Kommunal-
berater der Netze BW, zeigte die unterschiedlichen Ladesysteme 
auf. Für die Installation von Ladesäulen gibt es für Gemeinden 
Unterstützung in Form eines Förderprogramm des Bundes. Dabei 
könnte die Gemeinde Gammelshausen bei geschätzten Installati-
onskosten von rd. 14.400 € für eine Ladesäule Fördermittel von 
8.800 € erhalten, sodass noch 5.600 € als Eigenanteil von der 
Gemeinde aufzubringen wären. Der Gemeinderat nahm vom Stand 
der Angelegenheit Kenntnis. Im anschließenden Meinungsaus-
tausch gab es im Gremium sowohl Befürworter für eine zeitnahe 
Einrichtung weiterer Ladesäulen im Ort als auch Stimmen, die für 
eine abwartende Haltung plädierten und sich gegen eine rasche 
Ladesäulenneuinstallation aussprachen. Ein Sprecher regte an, in-
nerhalb der vorgegebenen Antragsfrist (31. Dezember 2021) einen 
formellen Förderantrag zu stellen. 

Bauantrag auf Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage 
und Carport auf Flurstück 55, Ochsengasse 3
Der Gemeinde erteilte einstimmig das kommunale Einvernehmen 
zum geplanten Bauvorhaben. 

Bekanntgaben und Verschiedenes
Der Bürgermeister gab bekannt, dass sich für die bevorstehende 
Bundestagswahl wiederum ein hoher Anteil an Briefwähler ab-
zeichne. Bisher hätten bereits 42 % aller Wahlberechtigten Brief-
wahlunterlagen beantragt. BM Kohl bedankte sich bereits jetzt bei 
allen Helferinnen und Helfern, die zur örtlichen Durchführung der 
Wahl beitragen. Das Bauhofneubauprojekt steht unmittelbar vor 
der Fertigstellung. Voraussichtlich ist das Bauvorhaben Ende des 
Monats September beendet. Der „neue“ Bauhof soll der Bevölke-
rung im Rahmen eines Tags der offenen Tür vorgestellt werden. 
Nach Fertigstellung der Baumaßnahme Gartenstraße hätten 
verschiedene Umstände leider dazu geführt, dass der neue Stra-
ßenabschnitt durch einzelne Bausachen anderer Bauträger (z. B. 
Punktaufgrabungen wegen Störungen) wieder beeinträchtigt wur-
de. 

Anregungen und Anfragen aus dem Gemeinderat
Ein Sprecher erkundigte sich nach dem Stand einer Neuregelung 
der Grundsteuer. Eine andere Anfrage betraf die im Zuge des 
Wohnhaus-Neubaus im östlichen Bereich der Gartenstraße er-
forderlich geworden Baumaßnahmen an der Zufahrt aus östlicher 
Richtung. Aus der Mitte des Gremiums wurde angeregt zu prüfen, 
ob südlich des Feuerwehrmagazins die Möglichkeit bestünde, ei-
nen Verbindungsweg in östlicher Richtung zum Anschluss an 
den dortigen Feldweg zu schaffen. Auf eine Anfrage teilte der Bür-
germeister mit, dass der am neuen Funkmast vorbeiführende 
Weg noch auf Kosten des Betreibers nachgebessert werden müs-
se – eine Auftragsvergabe sei jüngst erfolgt. Eine Sprecherin be-
richtete, dass Nutzer der Kleingartenanlage teilweise mit hoher 
Geschwindigkeit aus dem Birkenweg in Richtung Kleingärten her-
ausfuhren und dadurch eine Gefährdungslage entstünde; diesem 
werde die Verwaltung nachgehen. 
 

Anzeigen per E-Mail an
anzeigen@teckbote.de
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Wahlberechtigte 1.075
Wähler 885
Wahlbeteiligung 82,33%

ungültige Erststimmen 5 0,56% ungültige Zweitstimmen 2 0,23%
gültige Erststimmen 880 99,44% gültige Zweitstimmen 883 99,77%

von den gültigen Erststimmen entfallen auf von den gültigen Zweitstimmen entfallen auf
CDU 258 29,32% CDU 224 25,37%
SPD 213 24,20% SPD 205 23,22%
GRÜNE 110 12,50% GRÜNE 131 14,84%
FDP 124 14,09% FDP 137 15,52%
AfD 89 10,11% AfD 86 9,74%
DIE LINKE 21 2,39% DIE LINKE 24 2,72%

Tierschutzpartei 19 2,15%
Die PARTEI 12 1,36% Die PARTEI 6 0,68%
FREIE WÄHLER 30 3,41% FREIE WÄHLER 20 2,27%

PIRATEN 2 0,23%
ÖDP 1 0,11%
NPD 0 0,00%
DiB 1 0,11%

MLPD 3 0,34% MLPD 1 0,11%
DKP 0 0,00%

dieBasis 20 2,27% dieBasis 18 2,04%
Bündnis C 0 0,00%
BÜRGERBEWEGUNG 0 0,00%
BÜNDNIS21 0 0,00%
LKR 0 0,00%
Die Humanisten 1 0,11%
Gesundheitsforschung 3 0,34%
Team Todenhöfer 1 0,11%
Volt 3 0,34%

Bundestagswahl am 26. September 2021

Gammelshausen

Bundestagswahl am 26. September 2021

Gammelshausen
Wahlbeteiligung 2021 2017

% % Differenz
82,33 82,77 - 0,44

Erststimmenvergleich 2021 2017
% % Differenz

CDU 29,32 34,04 - 4,72
SPD 24,20 22,25 + 1,95
GRÜNE 12,50 13,57 - 1,07
FDP 14,09 13,02 + 1,07
AfD 10,11 13,24 - 3,13
DIE LINKE 2,39 3,78 - 1,39
Die PARTEI 1,36 + 1,36
FREIE WÄHLER 3,41 + 3,41
MLPD 0,34 0,11 + 0,23
dieBasis 2,27 + 2,27

Zweitstimmenvergleich 2021 2017
% % Differenz

CDU 25,37 31,30 - 5,93
SPD 23,22 17,76 + 5,46
GRÜNE 14,84 14,21 + 0,63
FDP 15,52 13,21 + 2,31
AfD 9,74 13,32 - 3,58
DIE LINKE 2,72 5,11 - 2,39
Tierschutzpartei 2,15 1,22 + 0,93
Die PARTEI 0,68 1,00 - 0,32
FREIE WÄHLER 2,27 0,78 + 1,49
PIRATEN 0,23 0,67 - 0,44
ÖDP 0,11 0,22 - 0,11
NPD 0,00 0,11 - 0,11
DiB 0,11 0,00 + 0,11
MLPD 0,11 0,11 0,00
DKP 0,00 0,00 0,00
dieBasis 2,04 + 2,04
Bündnis C 0,00 0,00
BÜRGERBEWEGUNG 0,00 0,00
BÜNDNIS21 0,00 0,00
LKR 0,00 0,00
Die Humanisten 0,11 + 0,11
Gesundheitsforschung 0,34 + 0,34
Team Todenhöfer 0,11 + 0,11
Volt 0,34 + 0,34

 

Vorläufiges Ergebnis der Wahl zum Deutschen Bundestag 
am 26.09.2021 in Gammelshausen (Wahlkreis 263 Göppingen) 
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Vorläufiges Ergebnis der Wahl zum Deutschen Bundestag 
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Hauptstraße: Tunnelgerüst auf Gehweg
Im Zuge der Errichtung eines Mehrfamilienhauses in der Hauptstra-
ße (Ecke Schulweg) wird ab kommender Woche ein Tunnelgerüst 
gestellt. Dieses wird eine Breite von ca. 1,50 m und einen Schutz 
über dem Kopf aufweisen, damit die Gehwegnutzung weiterhin 
sicher bleibt.
Wir bitten im Namen der Gerüstfirma sowie des privaten Bauträ-
gers um Beachtung und Vorsicht.

Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
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Leider: 
Seniorenmittag am 24. Oktober abgesagt
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,
nach reiflicher Überlegung und Abwägung haben wir uns 
schweren Herzens dazu entschlossen, auch in diesem Jahr 
keine Seniorenfeier durchzuführen. Die noch immer un-
klare Pandemieentwicklung sowie die allgemein gebotene 
Rücksichtnahme und soziale Verantwortung haben zu die-
ser Entscheidung geführt. Wir sind optimistisch, nach zwei 
Jahren ohne Seniorenfeier, im Herbst 2022 für unsere ältere 
Generation wieder einen unbeschwerten und bunten Nach-
mittag im Gemeindehaus ausrichten zu dürfen.
Als „Trostpflaster“ für mittlerweile zwei abgesagte Feiern 
zu Ehren unserer Seniorinnen und Senioren erhalten alle, 
die das 70. Lebensjahr vollendet haben, in den nächsten 
Wochen ein kleines Geschenk der Gemeinde nach Hause 
geschickt.

Bleiben Sie alle gesund und kommen Sie gut durch den 
goldenen Herbst.

Ihr

Daniel Kohl
Bürgermeister

 
 

Übung Gruppe B 
Am Montag, den 4. Oktober 2021 trifft sich die Gruppe B pünktlich 
um 20.00 Uhr in Einsatzkleidung zur Übung am Feuerwehrmagazin. 
Kommandant 
Patrick Donath 
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Manne Maier und Laurenz Theinert präsentieren 
 

Live Licht und Medienkunst  
im Schlosshof Dürnau 

Visual Piano Performances 

Einlass: 18:30 Uhr, Eintritt: 15,- Euro 
Kartenreservierung an info@kulduer.de 

 
Bei sehr schlechtem Wetter findet die Veranstaltung  

in der Evangelischen Kirche statt (Teilnehmerbegrenzung) 
Es gelten die aktuellen Corona-Bestimmungen. Bitte Maske mitbringen 

 
 
 
 

Samstag, 09.10.2021, Beginn 19:30 Uhr 
 
 

Kulturinitiative Dürnau e.V. www.kulduer.de 

 

 

Kindertheater 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

„Eine Reise um die Welt“  
gespielt vom Liedertheater Altmann 

 

Donnerstag, 14. Oktober 2021  
um 16:30 Uhr in der Aula der 
Heinrich-Schickhardt-Schule 

 
Dauer ca. 50 Minuten.  
Für Kinder ab 4 Jahren 

Karten zu 4€ im VVK sind in der Bücherei erhältlich / TK: 5€ 
 

Bitte nutzen Sie den Vorverkauf, da wir nach § 8 der Corona-Verordnung des Landes BW zur 
Datenerfassung verpflichtet sind 

 
 

Bücherei im Alten Schulhaus * Kirchplatz 6 * 73087 Bad Boll 

Gammelshausen 
tanzt! 

mit der

Band
Mendocino

 
 
 
 
im Gemeindehaus

am 16.10.2021

Einlass ab 19 Uhr 

Der Gesangverein lädt herzlich ein zu

Endlich wird wieder geschunkelt, gelacht, getanzt!

Eintrittspreis: 9 Euro - ein Willkommenssekt ist enthalten
Es gilt die an dem Tag gültige Coronaverordnung des Landes

Bitte denken Sie an Ihren Impf- oder Testnachweis
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Bürgerauto Lorenz

Unser Bürgerauto Lorenz 
ist wieder für Sie da! 
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, 
es gibt eine erfreuliche Nachricht 
für alle Fahrgäste die auf Hilfe ange-
wiesen sind. Nach Rücksprache mit 
dem Gesundheitsministerium dür-
fen unsere Fahrerinnen und Fahrer 
auch wieder bei Ein- und Aussteigen 

Unterstützung anbieten. Der direkte Kontakt sollte aber bis auf das 
Notwendigste minimiert werden. 
Unser Fahrdienst fährt weiterhin ausschließlich dienstags und 
donnerstags jeweils von 8.00 bis 18.00 Uhr. 
Unser Bürgerauto ist mit einer Trennscheibe zwischen den Fah-
rerinnen/Fahrern und den Fahrgästen versehen. Auch ein abge-
stimmtes Hygienekonzept wurde erstellt. 
Bitte beachten Sie hierzu:
•	 Es kann pro Fahrt nur 1 Person, maximal 2 Personen aus dem 

gleichen Haushalt befördert werden
•	 Fahrgäste müssen einen Mund-Nasen-Schutz (medizinische 

Maske/FFP2) tragen
•	 Das Auto wird nach jeder Fahrt ausreichend gelüftet
•	 Fahrgäste müssen sich vor dem Einsteigen die Hände desinfizie-

ren, Desinfektionsmittel sind vorhanden. Außerdem werden Arm-
lehnen und Türgriffe im Fahrgastbereich desinfiziert

•	 Die Fahrgäste müssen hinten einsteigen, der Beifahrersitz bleibt 
frei

 

Vereinbarung von Fahrterminen: 
Fahrten können jeweils dienstags und donnerstags von 
10.00 bis 16.00 Uhr unter folgender Rufnummer gebucht 
werden: Telefon 0152 22084105 

Wir freuen uns, Ihnen unseren Fahrservice wieder anbieten zu kön-
nen und Sie somit in Ihrem Alltag zu unterstützen. 
 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier
tagen von 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württemberg 
ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, 
72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Informationsseite
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Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassen-Zahn-
ärztliche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der 
Rufnummern an die KZV http://www.kzvbw.de/site/ 
 
EVF-Störhotline 
Die aktuelle Rufnummer der EVF-Störungshotline (7 Tage/24 Stun-
den) lautet 0800 6101-767 (kostenlos), (stets aktuell zu finden un-
ter https://evf.de/kontakt/). 
 
Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 
Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 9. Oktober 21, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 11. Oktober 21, 8.00 Uhr
Dr. Simone Schuster
Etzberg 1
73054 Eislingen
Telefon 01520 1743656
Nach telefonischer Vereinbarung

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 9. Oktober 2021
Apotheke Jebenhausen
Karlsbader Straße 2
73035 GP-Jebenhausen
Telefon 07161 4795

Sonntag, 10. Oktober 2021
Stadt-Apotheke Weilheim
Schulstraße 2
73235 Weilheim/Teck
Telefon 07023 740047

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 0800 6101-767 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 9. Oktober und Sonntag, 10. Oktober 2021 

Sr. Karin Kugler-Widy, Sr. Melanie Wilhelmh, 
Sr. Alessandra Troccola, Pfl. Renate Allmendinger

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.



Seite 4� ’s Blättle Nr. 40  /  7. Oktober 2021Gemeinsame Mitteilungen

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

11. 10. 21 11. 10. 21
  7. 10. 21
14. 10. 21

Hattenhofen
Zell u. A. 13. 10. 21 13. 10. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
7. 10. 21

11. 10. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 12. 10. 21
Dürnau

18. 10. 21
Gammelshausen 3. 11. 21 

(Mi.)
Hattenhofen 4. 11. 21 

(Do.) 11. 10. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Grünmassensammlung

Termine
Gemeinde Oktober November
Aichelberg –   2. 11.

Bad Boll –   2. 11.

Dürnau –   3. 11.

Gammelshausen 15. 10.  22. 11.

Hattenhofen 28. 10.  –

Zell u. A. 28. 10.  –

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 

Drums Alive® – Trommeln auf Pezzibällen für Jugendliche und 
Erwachsene
Stefanie Diez, Drums Alive®-Instructor
Bitte mitbringen: Turnschuhe, Handtuch und Getränk
2123020219, 38,00 Euro
Montag, ab 20. September 2021, 19.15 – 20.15 Uhr, 9 Termine
Heinrich-Schickhardt-Schule, neue Sporthalle, Schulweg 1, 
Bad Boll 
 
Beweglich und fit für Frauen
Andrea Aufrecht
Bitte mitbringen: Hallenturnschuhe, Getränk, Handtuch, Gymnas-
tikmatte
2123020206, 64,00 Euro
Dienstag, ab 21. September 2021, 9.15 – 10.15 Uhr, 16 Termine
Heinrich-Schickhardt-Schule, alte Sporthalle, Schulweg 1 
 
NEU: Hula Hoop Fitness
Michaela Blessing
Bequeme Kleidung, und genug zum Trinken mitbringen
2123020230, 78,00 Euro
Donnerstag, ab 23. September 2021, 17.15 – 18.15 Uhr, 
15 Termine
Heinrich-Schickhardt-Schule, alte Sporthalle, Schulweg 1, Bad Boll 
 
Tanz – Fitness – für Erwachsene
Rebecca Hein, Official Zumba Instructor
Beschreibung siehe Kurs 2123020221
Bitte mitbringen: Getränk und gute Laune
2123020222, 62,00 Euro
Donnerstag, ab 23. September 2021, 19.30 – 20.30 Uhr, 
15 Termine
Heinrich-Schickhardt-Schule, neue Sporthalle, Schulweg 1, 
Bad Boll 
 
Italienisch für Fortgeschrittene
Carmela Crapanzano
2124090201, Gebühr nach Teilnehmerzahl: 6 TN: 140,00 Euro, 
7 TN: 120,00 Euro, 8 TN: 105,00 Euro, 9 TN: 93,00 Euro
Freitag, ab 1. Oktober 2021, 16.30 – 18.00 Uhr, 14 Termine
Bürgersaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
Jahreszeitentänze und traditionelle Frauentänze
Ingeborg Wagner
2122050202, 103,00 Euro
Donnerstag, ab 14. Oktober 2021, 20.00 – 21.30 Uhr, 12 Termine
Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 

NEU: Fit durch den Herbst mit Kundalini Yoga
Claudia Rudolf
Für Anfänger und Geübte
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Yogamatte, Decke, warme 
Socken, kleines Sitzkissen und Getränk
2123010216, 39,00 Euro
Sonntag, ab 24. Oktober 2021, 10.00 – 11.30 Uhr, 5 Termine
Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 

Schreiben Sie
Ihre Texte im 
Online-Redaktions
system!

http://badboll.go-kirchheim.info
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NEU: Stuttgart wie im Hochgebirge – Seilbahn, Zahnradbahn 
und viel Natur
Unterwegs auf Staffeln, zwischen Villen und Weinbergwegen, Bernd 
Möbs
Treffpunkt: Zahnradbahn Marienplatz, Stuttgart Süd
Endpunkt: Südheimer Platz, 70199 Stuttgart
Tickets für die Seilbahn (normaler VVS-Tarif) müssen noch selbst 
gelöst werden.
Um Anmeldung wird gebeten bis spätestens Montag, 25. Oktober 
2021
2121010204, 17,00 Euro
Samstag, 30. Oktober 2021, 14.00 – 17.30 Uhr
siehe Text in Info 

 

VHS – Außenstelle
Dürnau/Gammelshausen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Dürnau/Gammelshau-
sen 
Andrea Pikisch, Hauptstraße 16, 73105 Dürnau 
Telefon 07164 91010-12, Fax 07164 91010-10 
E-Mail: a.pikisch@duernau.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.30 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.30 Uhr 
 
Kontaktdaten der Außenstelle Gammelshausen 
Christine Denne, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen 
Telefon 07164 9401-30, Fax 07164 9401-20 
E-Mail: denne@gammelshausen.de 
 
Anmeldezeiten: Di.	   9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Mi.	   9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 
2123020307 
Gezielte Bewegung öffnet das Tor zum Lernen, 
Kinder von 7 – 11 Jahre
Dozentin: Barbara Maria Grimm
Freitag, 8. Oktober 2021, 17.00 – 18.30 Uhr,
Freitag, 15. Oktober 2021, 17.00 – 17.45 Uhr
Freitag, 22. Oktober 2021, 17.00 – 17.45 Uhr
Freitag, 29. Oktober 2021, 17.00 – 18.30 Uhr
Kursgebühr: 38 €
Begegnungsstätte „Treffpunkt“, Hauptstraße 2, Dürnau 

Acrylmalen am Samstag mit Svenja Geißele
2122070302, Samstag, 9. Oktober 2021
2122070303, Samstag, 30. Oktober 2021
2122070304, Samstag, 13. November 2021
2122070305, Samstag, 27. November 2021
2122070306, Samstag, 8. Januar 2022
2122070307, Samstag, 22. Januar 2022
2122070308, Samstag, 12. Februar 2022
Kursgebühr: jeweils 25 €
Atelier von Svenja Geißele, Schillerstraße 18, Dürnau 

2123010302 „Schenke Dir Zeit für Dich“
Dozentin: Irene Lovric, zertifizierte Entspannungstherapeutin, -trai-
nerin
Samstag, 30. Oktober 2021, 14.00 – 17.00 Uhr
Kursgebühr: 25 €
Begegnungsstätte „Treffpunkt“, Hauptstraße 2, Dürnau 

2123060301 „Neuer Schwung für Geist und Körper“ 
(für Frauen ab 50)
Dozentin: Barbara Maria Grimm
Freitag, 12. November 2021, 17.00 – 18.30 Uhr,
Freitag, 19. November 2021, 17.00 – 17.45 Uhr,
Freitag, 26. November 2021, 17.00 – 17.45 Uhr,
Freitag, 3. Dezember 2021, 17.00 – 18.30 Uhr

Kursgebühr: 38 €
Begegnungsstätte „Treffpunkt“, Hauptstraße 2, Dürnau 

2123030301 „Bachblüten – Praxis-Workshop“
Dozentin: Sybille Frank-Baasner
Samstag, 13. November 2021, 16.00 – 18.00 Uhr
Kursgebühr: 14 €
Begegnungsstätte „Treffpunkt“, Hauptstraße 2, Dürnau 

„Kasperl und die Froschkönigin“
Mitmachtheater für Kinder 
mit dem Ebersbacher Kasperle
Von und mit Gudrun Aukschlat 
Kasperl begegnet im Wald einem Frosch der behauptet, eine 
verwunschene Prinzessin zu sein und will ihn dauernd küs-
sen. Als Kasperl ihn schließlich tatsächlich küsst passiert: 
n i c h t s !
Der Frosch bleibt ein Frosch. Er ist ganz verzweifelt und be-
hauptet weiter, eine verwunschene Prinzessin zu sein. Soll 
der Kasperl dem Frosch glauben? Ist der Frosch wirklich eine 
Prinzessin und kann der Kasperl sie erlösen? 
Wir laden alle Kinder zwischen 3 und ca. 7 Jahren ein, den 
mutigen Kasperl bei seinen Abenteuern zu begleiten! 
Anmeldung ist unbedingt erforderlich (07164 91010-12) 
Dienstag, 19. Oktober 2021, 16.00 Uhr, 
(Einlass ab 15.45 Uhr, Dauer ca. 40 Minuten)
Gemeindehaus Gammelshausen, großer Saal
Eintritt: 3 € pro Person

2121000301 
„Warum hört Ihr nicht auf mich?“ 
Patientenverfügung – und dann?
Vortrag von Karin Lorch, Fachkrankenschwester Intensiv/
Anästhesie 
Leider wird in der Klinik aus verschiedenen Gründen erst re-
lativ spät auf eine Patientenverfügung eingegangen, obwohl 
man sich im Vorfeld ausführlich Gedanken darüber gemacht 
hat und dies bewusst schriftlich festgehalten hat.
Inhalte des Vortrags:
– allgemeine Information zu der tatsächlichen Handhabung
– Klinikalltag im Krankenhaus und auf einer Intensivstation
– �das Vertrauensverhältnis zwischen Patienten und Pflege-

kraft
– die Unsicherheiten der Angehörigen/Partner (Laien)
– �die oft enttäuschenden Gesprächsverläufe zwischen Arzt 

und Angehörige/Partner
– �Möglichkeiten, für Angehörige und Bevollmächtigte, bei 

diesen Gesprächen den Patientenwillen besser vertreten 
zu können 

Anmeldung unbedingt erforderlich. 
Dienstag, 19. Oktober 2021, Beginn: 19.00 Uhr
Gemeindehaus Gammelshausen, großer Saal, Haupt-
straße 19/1 
Gebühr: 5 €

 

VHS – Außenstelle
Hattenhofen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterinnen Hattenhofen 
Margit Kederer, Hauptstraße 45, 73110 Hattenhofen 
Telefon 07164 91009-14, Fax 07164 91009-25 
E-Mail: margit.kederer@hattenhofen.de 
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Sarah Hauer, Hauptstraße 45, 73110 Hattenhofen 
Telefon 07164 91009-0, Fax 07164 91009-25 
E-Mail: sarah.hauer@hattenhofen.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   7.30 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Do.	 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
 
Freie Plätze 
Wochenendkurs „Pouring II“ – Dozentin Angelika Frank 
Mit Spaß erlernen Sie die Technik des Acrylic Pouring. Der Kurs 
eignet sich für Anfänger und Fortgeschrittene! 
Donnerstag, 28. Oktober 2021 von 18.00 bis 21.00 Uhr und 
Samstag, 30. Oktober 2021 von 9.30 bis 16.30 Uhr (eine Stunde 
Mittagspause) 
Es gibt noch drei freie Plätze. Der Kurs findet auf jeden Fall statt! 
Gebühr: 60,00 Euro 
Grundschule, Schulgasse 2, Werkraum 
 
Oberwälden – Gschichtla ond ebbes Guats – 
Dozentin Christel Mühlhäuser 
Bei einem Dorfspaziergang erfahren wir interessante Geschichten 
und werfen einen Blick ins Backhaus, besuchen die Nikolaikirche, 
wir spazieren durch Tannenwald, Streuobstwiesen und Kornfelder 
… Weiter gehts zum Hof von Christel und Hermann Mühlhäuser. 
Gebühr: 12,00 Euro und 6,00 Euro für die Verkostung 
Donnerstag, 4. November 2021, 16.00 bis 18.30 Uhr 
Treffpunkt: Backhaus Oberwälden, Kirchstraße 30 
Weitere Informationen zu unseren Kursen im vhs-Heft oder auf 
unserer Homepage. 
 
 
 

 

Familientreff am AlbTrauf

Familientreff am AlbTrauf im Raum Bad Boll 
Eltern-Baby-Treff
im Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6 in Bad Boll 
Info – Austausch – Unterstützung 
Für Eltern mit Kindern im 1. Lebensjahr bieten wir montags (ab 
sofort) von 10.00 bis 11.30 Uhr den Baby-Treff an. 
Wir geben Ihnen die Gelegenheit, sich mit Fachkräften sowie ande-
ren Eltern auszutauschen und informieren über Themen wie: Bei-
kost, Entwicklung des Kindes, Schlafen, Gesundheit, Pflege, Stillen. 

Offenes Café
im Mehrzweckraum der Seniorenwohnanlage, Blumhardtweg 
30 in Bad Boll 
Jeden Mittwoch von 9.30 bis 12.00 Uhr. Mit Kinderspielfläche. 
Wir bieten mit unserem offenen Angebot einen Treffpunkt für 
Schwangere und Familien mit Babys und Kleinkindern von 0 bis 
zum Eintritt in den Kindergarten. 
Am 6.  Oktober 2021 besuchte uns Gudrun Bellmann mit ihrem 
Workshop zum Thema „Haushaltsmanagement für Familien mit 
Kleinkindern“. Unter dem Motto „Zeit für sich nehmen!“ gab sie 
Tipps und Tricks, wie man im Alltag Zeit gewinnen und Haushalts-
geld einsparen kann. 
Am 13. Oktober 2021 kommt eine erfahrene Logopädin zu unse-
rem Frühstückstisch. In einer offenen Gesprächs- und Fragestunde 
beantwortet Jessica Herbst Ihre Fragen und gibt praktische Tipps 
zum Thema Sprachentwicklung und Sprachförderung bei Kindern. 
Am Schluss jeden Cafétreffs findet ein Spielkreis mit Fingerspielen, 
Bewegungsspielen und Mitmachliedern statt. 

Unsere Verhaltens- und Hygieneregeln:
•	 3-G-Regel
•	 Ohne Anmeldung
•	 Abstandsgebot/Mund-Nasen-Bedeckung
•	 Selbstauskunft und Verpflichtungserklärung
 
Mittwochs bieten wir Kaffee und Wasser kostenlos an. Mitgebrach-
te Getränke/Kinderfrühstück sind erlaubt. 
Alle Angebote sind kostenfrei. 
Weitere Informationen finden Sie auf www.familientreffs.de. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr Familientreff-Team 

Kontakt:
Natalia Weinberg
Familientreffleiterin
Mobilfunknummer: 0176 17303304
E-Mail: n.weinberg@awo-gp.de 
 

Wichtige Mitteilungen

Die Hermann-und-Hilde-Walter-Stiftung und Arts & More 
präsentieren: 
„Spätzle, Sex & Dolce Vita – Roberto Capitoni – 
ein Italo Schwabe zwischen Amore und Kehrwoch“ 
Endspurt im Kartenvorverkauf 
Italienisches Temperament und schwäbische Sachlichkeit knallen 
aufeinander. Sie erleben eine aberwitzige Reise durch zwei Kultu-
ren, die vielleicht mehr gemeinsam haben, als Sie denken. 
Seien Sie am Freitag, 15.  Oktober 2021 in der Hattenhofer 
Sillerhalle dabei, wenn Roberto wie der Tasmanische Teufel über 
die Bühne fegt und im Staccato einen Lacher nach dem Nächsten 
bewirkt. Der Einlass ist ab 19 Uhr und um 20 Uhr geht’s los. 
Unsere Sillerhalle bietet Roberto den passenden Rahmen. Wir 
servieren Ihnen vor Beginn und in der Pause einen schwä-
bisch-italienischen Häppchenteller und kühle Getränke. Gerne 
können Sie bereits vorab eine Wertkarte für die Bewirtung kaufen. 
Schenken macht Freude und Anlässe gibt es genügend – zum 
Geburtstag, Hochzeitstag, als Dankeschön oder einfach so. 
Oder noch besser: Schenken Sie sich doch selbst einen grandiosen 
Abend. 
Die Gutscheine und Eintrittskarten (zum VVK-Preis von 18 Euro, 
Abendkasse 20 Euro) sowie die Wertkarten für die Bewirtung, sind 
ab sofort auf dem Rathaus, Hauptstraße 45, Hattenhofen zu den 
üblichen Öffnungszeiten in Zimmer 2 (erster Stock) zu erhalten. 
Außerdem erhalten Sie die Karten in unserer Postagentur. 
 
Wichtige Hinweise:
•	 Weitere Informationen, Zutrittsbedingen und das Kontaktformu-

lar finden Sie auf unserer Homepage www.hattenhofen.de unter 
dem Button auf unserer Startseite.

•	 Selbstverständlich behalten Ihre für die abgesagte Veranstaltung 
am 8. Mai 2020 gekauften Karten ihre Gültigkeit.

 
Haben Sie Fragen? Dann rufen Sie vormittags bei Frau Kederer, 
Telefon 91 009-14 gerne an. 
 
Herzliche Grüße 
Bürgermeister Jochen Reutter 
 

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notfall kann das entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt 
oder Rettungsdienst sein!
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V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

moderne Garderobe nussbaumfarbig mit Hutablage weiß,  
136 cm breit, cpl. mit Spiegel weiß unterlegt ca. 40 cm, 
Gesamthöhe 140 cm (Spiegel am Fußende leicht beschädigt) 
sowie Bügelhalter und Haken in chrom | Spinnrad handge-
drechselt voll funktionsfähig, auf Wunsch Bilder vorab |  
Telefon 0170 2475750
Ampelsonnenschirm (Durchmesser 2,80 m) mit Ständer | 
Telefon 9441700
1 Paar Schwimmflossen Meru Gr. 36 – 38 rot, 1 x benutzt | 
Telefon 919559
Stoffe für Damenoberbekleidung abzuholen | Telefon 148700
Wohnzimmermöbel Eiche natur von Hülsta aus dem Programm 
Highline 100 
a) Modularer Wohnzimmerschrank mit Glasvitrine (l*b*h in cm) 
= 267*58*229 
b) Sideboard modular auch getrennt aufstellbar (l*b*h in cm) = 
150+213*58*88 
c) Glasvitrine (l*b*h in cm) = 107*58*229 
a) und c) mit Beleuchtung | Telefon 0176-84702440
Flohmarkt-Artikel | Telefon 07164 915 19 19
Trockenfutter (vom Feinsten und Geflügel) für junge Katzen 
abzugeben | Telefon 015771756801
2 gleiche Holz-Lattenroste 100 x 200, Kopf- und Fußteile 
verstellbar | 1 Lattenrost m. Alurahmen 100 x 200, Latten 
flexibel, aber nicht verstellbar | drehbarer Badewannensitz m. 
Rücken- und Armlehnen | Toilettensitzerhöhung mit Armlehnen 
| Telefon 7997210
Betonpflastersteine Größe 20 x 10 x 6, ca. 30 qm |  
Telefon 01738870180
Esstisch Eiche 120 (+ 2 x 30 ausziehbar) x 80 x 74 B x T x H | 
4 Stühle (Buche?) Landhausstil | Bürotisch m. Holzplatte,  
etw. verwittert, 130 x 80 x 72 B x T x H | Schreibtisch holzfar-
ben, gekrümmte, ausziehbare Arbeitsfläche, 120 – 160 B x 
56/100 – 150 T x 76/74 H, Tastaturschubl., Extrafläche f. 
Monitor | Couchtisch Kiefer natur lackiert massiv ca. 114 x 45 x 
60 B x H x T | 2-er Sofa beige-gem. ca. 140 x 85 x 85 B x H x T |  
Telefon 7997210

Gesucht wird ...
Umzugskartons | Telefon 0162 9323989 ab 17 Uhr
Fahrräder auch defekt | Telefon 8689988
Fahrradkettenschloss | Telefon 90 99 66
Äpfel zum Auflesen | Telefon 0173 5945536
Kleiderständer | 2 einzelne Fahrradtaschen | Telefon 4856
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

 

Sonstige Einrichtungen

 

Wiedereröffnung Café Diakonie – 
Herzlich Willkommen ab 13. Oktober 2021 
Das Café Diakonie ist seit nunmehr 19 Jahren der Offene Treffpunkt 
in der Seniorenwohnanlage am Blumhardtweg und somit fester Be-
standteil des Bad Boller Lebens. Es ist eine Initiative des Vereins zur 
Förderung der Alten- und Krankenpflege, Nachbarschaftshilfe und 
Familienpflege im Raum Bad Boll e. V. in Zusammenarbeit mit der 
Diakoniestation Raum Bad Boll. 
Aufgrund der Pandemie war das Café Diakonie über ein Jahr aus-
gesetzt worden. Nun möchten wir es wieder aufleben lassen und 
Ihnen wieder einen Raum bieten an dem alle Generationen herzlich 
willkommen sind. Einen Ort an dem man ausruhen, zur Ruhe kom-
men kann, einen Raum um sich zu treffen, zu reden, zu schweigen 
oder dem Alltag zu entfliehen. Einen Raum, in dem man die Welt 
vergessen kann, wo man Zeit hat und gerne verbringen möchte. 
In unserem Café bieten wir Ihnen neben Ruhe und Zeit auch Kaffee-
spezialitäten und kalte Getränke sowie frischen selbstgebackenen 
Kuchen bzw. Torten an. 
Der Kuchen wird von unseren  e h r e n a m t l i c h  tätigen Mit
arbeiterinnen frisch hergestellt. Auch die „Arbeit im Hintergrund“ 
wird von dort organisiert. 
Der gesamte Erlös kommt dem Krankenpflegeverein zu Gute, 
welcher die Diakoniestation Raum Bad Boll jährlich mit einer über-
aus großzügigen Spende unterstützt. 
Wir freuen uns natürlich auch über jede Hilfe, beispielsweise als 
ehrenamtliche Helferin bzw. ehrenamtlicher Helfer oder über Spen-
den. Sprechen Sie uns einfach an. 
 
Unser Café Diakonie hat jeden Mittwoch (außer feiertags) von 
14.30 bis 18.00 Uhr für Sie geöffnet. 
 
Bitte beachten Sie unsere Hygiene- und Verhaltensregelun-
gen:
•	 Gültigkeit der jeweils vom Land Baden-Württemberg geltenden 

Gesetze und Bestimmungen (3G-Regelung bzw. 2G-Regelung)
•	 Eine Anmeldung ist nicht erforderlich
•	 Datenerhebung vor Ort nach §§ 16 und 25 IfSG (Löschung nach 

4 Wochen)
•	 Abstandsgebot und Pflicht zum Tragen einer medizinischen 

Maske (nicht am Tisch)
 
Wir freuen uns sehr Sie als Besucher begrüßen zu dürfen. 
Verein zur Förderung 
der Alten- und Krankenpflege, 
Nachbarschaftshilfe und Familien-
pflege 
im Raum Bad Boll e. V. 
 

Oktober 
Die nächste Sprechstunde des Kreisseniorenrates findet am Don-
nerstag, 7. Oktober 2021 von 14.00 – 16.00 Uhr im Landrat-
samt Göppingen, Helfensteinsaal (Zimmer E16) statt. Dort 
erhalten Sie u. a. Informationen zur „Vorsorgevollmacht“ und zur 
„Patientenverfügung“ Die neue Vorsorgemappe des Kreissenio-
renrates mit den entsprechenden Vordrucken kann hier erworben 
werden. 

Wiedereröffnung Café Diakonie - 
Herzlich Willkommen ab 13.10.2021 

Das Café Diakonie ist seit nunmehr 19 Jahren der Offene Treffpunkt in der 
Seniorenwohnanlage am Blumhardtweg und somit fester Bestandteil des Bad Boller 
Lebens. Es ist eine Initiative des Vereins zur Förderung der Alten- und Krankenpflege, 
Nachbarschaftshilfe und Familienpflege im Raum Bad Boll e.V. in Zusammenarbeit mit 
der Diakoniestation Raum Bad Boll. 
Aufgrund der Pandemie war das Café Diakonie über ein Jahr ausgesetzt worden. Nun 
möchten wir es wieder aufleben lassen und Ihnen wieder einen Raum bieten an dem alle 
Generationen herzlich willkommen sind. Einen Ort an dem man ausruhen, zur Ruhe 
kommen kann, einen Raum um sich zu treffen, zu reden, zu schweigen oder dem Alltag zu 
entfliehen. Einen Raum, in dem man die Welt vergessen kann, wo man Zeit hat und gerne 
verbringen möchte. 
In unserem Café bieten wir Ihnen neben Ruhe und Zeit auch Kaffeespezialitäten und kalte 
Getränke sowie frischen selbstgebackenen Kuchen bzw. Torten an. 
Der Kuchen wird von unseren e h r e n a m t l i c h tätigen Mitarbeiterinnen frisch 
hergestellt. Auch die “Arbeit im Hintergrund” wird von dort organisiert. 
Der gesamte Erlös kommt dem Krankenpflegeverein zu Gute, welcher die Diakoniestation 
Raum Bad Boll jährlich mit einer überaus großzügigen Spende unterstützt.  
Wir freuen uns natürlich auch über jede Hilfe, beispielsweise als ehrenamtliche Helferin 
bzw. ehrenamtlicher Helfer oder über Spenden. Sprechen Sie uns einfach an. 

 
Unser Café Diakonie hat jeden Mittwoch (außer 

feiertags) von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr für Sie geöffnet. 
 

Bitte beachten Sie unsere Hygiene- und Verhaltensregelungen: 
- Gültigkeit der jeweils vom Land Baden-Württemberg geltenden Gesetze und 

Bestimmungen (3G-Regelung bzw. 2G-Regelung) 
- Eine Anmeldung ist nicht erforderlich 
- Datenerhebung vor Ort nach §§ 16 und 25 IfSG (Löschung nach 4 Wochen) 
- Abstandsgebot und Pflicht zum Tragen einer medizinischen Maske (nicht am Tisch) 
 
Wir freuen uns sehr Sie als Besucher begrüßen zu dürfen.  

  

 

Verein zur Förderung 
der Alten- und 
Krankenpflege, 

Nachbarschaftshilfe und 
Familienpflege 

im Raum Bad Boll e.V. 
 

Redaktionsschluss:
Montag, 10 Uhr
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Sonstiges
 

Christliche PfadfinderInnen 
der Adventjugend 

„Göppinger Brückenbauer“  

 
 

 

Die ADRA-Aktion Kinder helfen Kindern 2021 startet! 

Ab 11. Oktober können in den unten genannten 
Geschäften Kartons und Flyer, mit allen wichtigen 
Informationen, abgeholt werden. 

Die Päckchen sind für Kinder in Bosnien-Herzegowina, 
die vielleicht noch nie in ihrem Leben ein Weihnachts-
geschenk erhalten haben. Was rein darf steht im Flyer! 

Schauen Sie sich doch vorab schon mal die Berichte der 
vergangenen Jahre auf der Homepage der Organisation 
ADRA an. Dort erfahren Sie auch von den langfristigen 
Projekten, durch die ADRA mit Ihrer Hilfe, benachteiligte 
Kinder und ihre Familien unterstützt. 

www.kinder-helfen-kindern@adra.org 

Abgabe der gepackten Päckchen: 21. November 2021 

Christliche PfadfinderInnen 
der Adventjugend 

„Göppinger Brückenbauer“  

 
 

 

Die ADRA-Aktion Kinder helfen Kindern 2021 startet! 

Ab 11. Oktober können in den unten genannten 
Geschäften Kartons und Flyer, mit allen wichtigen 
Informationen, abgeholt werden. 

Die Päckchen sind für Kinder in Bosnien-Herzegowina, 
die vielleicht noch nie in ihrem Leben ein Weihnachts-
geschenk erhalten haben. Was rein darf steht im Flyer! 

Schauen Sie sich doch vorab schon mal die Berichte der 
vergangenen Jahre auf der Homepage der Organisation 
ADRA an. Dort erfahren Sie auch von den langfristigen 
Projekten, durch die ADRA mit Ihrer Hilfe, benachteiligte 
Kinder und ihre Familien unterstützt. 

www.kinder-helfen-kindern@adra.org 

Abgabe der gepackten Päckchen: 21. November 2021 
in Göppingen, Carl-Hermann-Gaiser-Str. 14 

Boll: 
Barlach-Apotheke, Hauptstraße 80 
Greiner (Schreib- u. Spielwaren), Hauptstraße 79 
Gärtnerei Frank „Die kleine Markthalle“, Dobelstraße 4 

Zell u. A.: 
Fahrradladen Inh. Eberhard Binder, Bachstraße 4 
Jura-Apotheke, Göppinger Straße 3 

Rückfragen: 07164/13108, Katharina Blessing 
cpa-goeppingen.adventist.eu 
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Infos aus dem Rathaus

Tag der offenen (Bauhof-)Tür

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,
die neue Bauhofhalle steht und wir alle sind sehr froh, dass 
trotz Rohstoffknappheit und daraus resultierenden Bauzeit-
verzögerungen nun doch noch rechtzeitig vor dem Winter der 
Umzug vieler Gerätschaften aus zahlreichen Außenlagern im 
Ort erfolgen kann.

Ich lade Sie sehr herzlich ein zu einer kleinen Einweihungs-
feier mit offizieller Schlüsselübergabe an unseren 
Bauhof am

Sonntag, 17. Oktober 2021 um 11.00 Uhr
(Kornbergstraße 7).

Diese Einweihung wollen wir mit einem „Tag der offenen (Bau-
hof-)Tür“ verbinden, sodass sich alle Interessierten ein Bild 
vom Inneren der beiden Gebäude machen können.

Schauen Sie bei uns vorbei – wir freuen uns auf Sie!

Ihr 

Daniel Kohl 		  Rolf Böhringer
Bürgermeister 		  Bauhofleiter 

 

Großer Dank an Testteam

Danke an unser „Testteam“: Heike Mohring, Anke Moll und 
Inga Frey (v. l. n. r.)

Vom 4. März 2021 bis zu den Sommerferien bot der Grund-
schul- und Kindergartenverband dem gesamten Personal 
des Kinderhauses und der Grundschule (Erzieherinnen, Leh-
rerinnen, Hausmeister, Betreuungskräfte, Reinigungsper-
sonal usw.) Corona-Schnelltests an. Nachdem sie spontan 
ihre Bereitschaft signalisiert hatten, wurden Heike Mohring 
und Anke Moll aus Gammelshausen sowie Inga Frey aus 
Dürnau entsprechend fortgebildet. Das Personal schätz-
te dieses niederschwellige Angebot im Betrieb sehr, denn 
ansonsten hätten privat Termine bei Hausarztpraxen oder 
Apotheken vereinbart werden müssen. So wurden diese 
Tests fortan zweimal pro Woche im Kinderhaus und in der 
Grundschule angeboten und von einer großen Mehrheit aller 
Mitarbeiter/innen dankend in Anspruch genommen. Das 
Gros der Mitarbeiterschaft hat zwischenzeitlich den vollen 
Impfschutz und die Tests erfolgen eigenständig.

Die Bürgermeister Markus Wagner und Daniel Kohl sprachen 
nun den drei Damen für ihren großartigen Einsatz über fünf 
Monate ihren herzlichen Dank aus und überreichten Blumen 
und Gastronomie-Gutscheine. Nicht nur in den Einrichtun-
gen hätten sie getestet, sondern sich auch für die stark nach-
gefragten wöchentlichen Bürgertests im Gemeindehaus 
Gammelshausen bereit erklärt – zu einer Zeit, in der auch 
im Landkreis Göppingen höchste Inzidenzzahlen zu beklagen 
waren. Die drei Damen übten daher eine ehrenamtliche Tä-
tigkeit aus, die durchaus mit einem gesundheitlichen Risiko 
verbunden war, denn bei jeder zu testenden Person hätte es 
sich um eine mit dem Coronavirus infizierten Person handeln 
können.

Das „Testteam“ selbst bedankte sich bei den beiden Bür-
germeistern ebenso für eine sehr gute Ausstattung mit 
hochwertigen Testprodukten und eine tolle unterstützende 
Begleitung in dieser Zeit.

 

Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr

Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
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Turnusmäßige Wartungsarbeiten 
an der Straßenbeleuchtung 
In der Zeit vom 18. bis 22. Oktober führt die Netze BW wieder die 
turnusmäßigen Wartungsarbeiten an der Straßenbeleuchtung 
im Ortsgebiet durch. Bei diesen Fahrten werden jedoch nicht alle 
Lampen überprüft, sondern nur die defekten Straßenlampen, die 
von der Gemeindeverwaltung der Netze BW gemeldet worden sind, 
repariert. 
Wir benötigen deshalb Ihre Mithilfe. Sollten Sie bemerken, dass 
Straßenlampen defekt sind, melden Sie dies bitte der Gemeinde-
verwaltung, Herrn Göhl, Telefonnummer 07164 940150. 
 

Eheschließungen: 
2. Oktober 2021	� Frau Juane Ria Schieber, geb. Pegel und Herr 

Stefan Josef Robert Schieber, Weingarten
straße 4, 73108 Gammelshausen 

Wir wünschen dem frisch vermählten Ehepaar alles Gute für die 
gemeinsame Zukunft. 
 

Übung/Besichtigung LF10 für die Altersabteilung 
Am Montag, den 11. Oktober 2021 trifft sich die Altersabteilung 
um 20.00 Uhr am Feuerwehrmagazin zur Besichtigung des neuen 
Löschgruppenfahrzeugs. 
Kommandant 
Patrick Donath 
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Gemeinde Aichelberg 
 

Liebe Aichelberger Bürgerinnen und Bürger, 
 
am kommenden Sonntag, 17. Oktober 2021, wählen Sie als Bürgerin oder Bürger 
von Aichelberg Ihre Bürgermeisterin oder Ihren Bürgermeister für die nächsten  
8 Jahre. 
 
Die/der Bürgermeister/in ist der gesetzliche Vertreter und erste/r Repräsen-
tant/in unserer Gemeinde und hat durch ihre/seine Stellung als Vorsitzender/e 
des Gemeinderates und Leiter/in der Verwaltung maßgeblichen Einfluss auf die 
zukünftige Entwicklung unserer Gemeinde. 

Dieses wichtige Amt verdient eine hohe Wahlbeteiligung. Mit einer möglichst großen 
Wahlbeteiligung unterstützen und stärken Sie die Arbeit der zukünftigen Bürger-
meisterin/des zukünftigen Bürgermeisters. 
 
Eines der wichtigsten Elemente der Demokratie, das aktive Wahlrecht, gibt Ihnen 
die Möglichkeit am 17. Oktober 2021 die/den Bürgermeister/in direkt zu wählen. 

Deshalb bitte ich alle wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Aichelberg:

Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch – Gehen Sie am Sonntag zur 
Wahl! 
 
 
Ihr 
Martin Eisele 
Vorsitzender des 
Gemeindewahlausschusses

 

Gemeinde Aichelberg 

 

 
 
 
 
Liebe Aichelberger Bürgerinnen und Bürger, 
 
am kommenden Sonntag, 17.10.2021, wählen Sie als Bürgerin oder Bürger von Ai-
chelberg Ihre Bürgermeisterin oder Ihren Bürgermeister für die nächsten 8 Jahre. 
 
Die/der Bürgermeister/in ist der gesetzliche Vertreter und erste/r Repräsentant/in un-
serer Gemeinde und hat durch ihre/seine Stellung als Vorsitzender/e des Gemeinde-
rates und Leiter/in der Verwaltung maßgeblichen Einfluss auf die zukünftige Entwick-
lung unserer Gemeinde. 
 
Dieses wichtige Amt verdient eine hohe Wahlbeteiligung. Mit einer möglichst großen 
Wahlbeteiligung unterstützen und stärken Sie die Arbeit der zukünftigen Bürgermeis-
terin / des zukünftigen Bürgermeisters. 
 
Eines der wichtigsten Elemente der Demokratie, das aktive Wahlrecht, gibt Ihnen die 
Möglichkeit am 17. Oktober 2021 die/den Bürgermeister/in direkt zu wählen. 
 
Deshalb bitte ich alle wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Aichel-
berg: 
  
Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch - Gehen Sie am Sonntag zur Wahl!  
 
 
Ihr 
Martin Eisele 
Vorsitzender des  
Gemeindewahlausschusses 
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Bürgerauto Lorenz

Unser Bürgerauto Lorenz ist wieder für Sie da! 
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, 
es gibt eine erfreuliche Nachricht für alle Fahrgäste die auf 
Hilfe angewiesen sind. Nach Rücksprache mit dem Gesund-

heitsministerium dürfen unsere 
Fahrerinnen und Fahrer auch 
wieder bei Ein- und Aussteigen 
Unterstützung anbieten. Der di-
rekte Kontakt sollte aber bis auf 
das Notwendigste minimiert wer-
den. 
Unser Fahrdienst fährt weiterhin 
ausschließlich dienstags und don-

nerstags jeweils von 8.00 bis 18.00 Uhr. 
Unser Bürgerauto ist mit einer Trennscheibe zwischen den Fah-
rerinnen/Fahrern und den Fahrgästen versehen. Auch ein abge-
stimmtes Hygienekonzept wurde erstellt. 
Bitte beachten Sie hierzu:
•	 Es kann pro Fahrt nur 1 Person, maximal 2 Personen aus dem 

gleichen Haushalt befördert werden
•	 Fahrgäste müssen einen Mund-Nasen-Schutz (medizinische 

Maske/FFP2) tragen
•	 Das Auto wird nach jeder Fahrt ausreichend gelüftet
•	 Fahrgäste müssen sich vor dem Einsteigen die Hände desinfizie-

ren, Desinfektionsmittel sind vorhanden. Außerdem werden Arm-
lehnen und Türgriffe im Fahrgastbereich desinfiziert

•	 Die Fahrgäste müssen hinten einsteigen, der Beifahrersitz bleibt 
frei 

Vereinbarung von Fahrterminen: 
Fahrten können jeweils dienstags und donnerstags von 
10.00 bis 16.00 Uhr unter folgender Rufnummer gebucht 
werden: Telefon 0152 22084105 

Informationsseite

Freitag, 15.10.2021 | Sillerhalle Hattenhofen
Einlass: 19.00 Uhr | Beginn: 20.00 Uhr

Vorverkauf: 
Rathaus & Postfi liale Hattenhofen

VVK: 18,00 Euro | Abendkasse 20,00 Euro | freie Platzwahl

Zutrittsbedingungen unter www.hattenhofen.de
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Wir freuen uns, Ihnen unseren Fahrservice wieder anbieten zu kön-
nen und Sie somit in Ihrem Alltag zu unterstützen. 
 
 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feierta-
gen von 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württemberg 
ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, 
72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassen-Zahn-
ärztliche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der 
Rufnummern an die KZV http://www.kzvbw.de/site/ 
 

EVF-Störhotline 
Die aktuelle Rufnummer der EVF-Störungshotline (7 Tage/24 Stun-
den) lautet 0800-6101-767 (kostenlos), (stets aktuell zu finden un-
ter https://evf.de/kontakt/). 
 

Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 16. Oktober 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 18. Oktober 2021, 8.00 Uhr
Tierarztpraxis Ottilienhof
Dr. B. Spennenmann
Kloster 19
73099 Adelberg
Telefon 07166-9138180
Sprechzeiten: 9 – 11 Uhr

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 16. Oktober 2021
Bahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 3
73066 Uhingen
Telefon 07161 37500

Sonntag, 17. Oktober 2021
Adler-Apotheke
Am Schillerplatz 5
73033 Göppingen
Telefon 07161 9564002

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 0800 6101-767 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 16. Oktober und Sonntag, 17. Oktober 2021 

Sr. Cristine Kahnert-Schoor, Sr. Christine Jaich, 
Sr. Ann-Kathrin Ludwig, Pfl. Andreas Banzhaf

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

25. 10. 21   8. 11. 21
14. 10. 21
21. 10. 21

Hattenhofen
Zell u. A. 27. 10. 21 10. 11. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
5. 11. 21 

(Fr.)

25. 10. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 26. 10. 21
Dürnau

18. 10. 21
Gammelshausen 3. 11. 21 

(Mi.)
Hattenhofen 4. 11. 21 

(Do.) 25. 10. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Grünmassensammlung

Termine
Gemeinde Oktober November
Aichelberg –   2. 11.

Bad Boll –   2. 11.

Dürnau –   3. 11.

Gammelshausen 15. 10.  22. 11.

Hattenhofen 28. 10.  –

Zell u. A. 28. 10.  –

Schreiben Sie Ihre Texte im 
Online-Redaktionssystem!
http://badboll.go-kirchheim.info
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Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

Hinweis für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
der vhs Raum Bad Boll/Voralb 
Wir möchten Sie nochmals darauf hinweisen, dass die 
Voraussetzung für die Teilnahme an unseren vhs-Veranstal-
tungen/Kursen die Vorlage eines Geimpft- Genesenennach-
weises am 1. Kurstag oder eine Bescheinigung des Testnach-
weises, welcher an jedem Kurstag vorgelegt werden muss, 
notwendig ist. (Antigen-Schnelltest, maximal 24 Stunden alt, 
bis 11. Oktober 2021 kostenlos verfügbar).
Die Nachweise werden nur vorgezeigt und nicht aufbewahrt. 
Eine Testpflicht besteht nur in geschlossenen Räumen. 
Schüler sind von der Testpflicht ausgenommen. 
Weiterhin ist die Einhaltung von Hygieneanforderungen und 
Mindestabstand, Hygienekonzept und Kontaktdatener
hebung notwendig. 
Zur Maskenpflicht und Abstand:
In den Gebäuden müssen Sie eine Maske tragen (OP-Maske 
oder FFP2) Wenn Sie einen Bewegungskurs gebucht haben, 
können Sie während der Bewegungseinheiten die Maske ab-
legen. 
Wenn Ihr Kurs im Freien stattfindet, müssen Sie keine Maske 
tragen Sie sind angehalten, unmaskiert das Abstandsgebot 
von mindestens 1,5 Metern einzuhalten 
Die Dozentinnen und Dozenten sind darauf vorbereitet, ent-
sprechend den geltenden Regeln umsichtig zu sein, und wir 
bitten auch Sie, diese zu beachten. 
Wir bitten Sie um Ihr Verständnis. 

Geschäftsleitung:
Katja Erhardt und Carmen Wenzlaff
Erlengarten 1
73087 Bad Boll
Telefon 07164 91004-14/-20
Telefax 07164 91004-60
E-Mail: erhardt@gvv-boll.de
E-Mail: wenzlaff@gvv-boll.de

 

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 
NEU: Fit durch den Herbst mit Kundalini Yoga
Claudia Rudolf
Für Anfänger und Geübte
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Yogamatte, Decke, warme 
Socken, kleines Sitzkissen und Getränk
2123010216, 39,00 Euro
Sonntag, ab 24. Oktober 2021, 10.00 – 11.30 Uhr, 5 Termine
Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
NEU: Kundalini Yoga & Räuchern – in Balance bleiben
Claudia Rudolf/Silvia Palma
Für Anfänger und Geübte
bequeme Kleidung, Yogamatte, Decke, Getränk, warme Socken, 
kleines Sitzkissen und eigene Tasse für die Teepause

2123010218, 35,00 Euro
Sonntag, 5. Dezember 2021, 15.00 – 19.00 Uhr
Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 

Jahreszeitentänze und traditionelle Frauentänze
Ingeborg Wagner
2122050202, 103,00 Euro
Donnerstag, ab 14. Oktober 2021, 20.00 – 21.30 Uhr, 12 Termine
Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
NEU: Stuttgart wie im Hochgebirge – Seilbahn, Zahnradbahn 
und viel Natur
Unterwegs auf Staffeln, zwischen Villen und Weinbergwegen, Bernd 
Möbs
Treffpunkt: Zahnradbahn Marienplatz, Stuttgart Süd
Endpunkt: Südheimer Platz, 70199 Stuttgart
Tickets für die Seilbahn (normaler VVS-Tarif) müssen noch selbst 
gelöst werden.
Um Anmeldung wird gebeten bis spätestens Montag, 25. Oktober 
2021
2121010204, 17,00 Euro
Samstag, 30. Oktober 2021, 14.00 – 17.30 Uhr
siehe Text in Info 
 
Schnupperkurs anthroposophische Biografiearbeit
Marijke Vermeulen
Suchen Sie nach den roten Fäden in Ihrem Leben?
Bitte mitbringen: Schreibzeug, evtl. Getränk
2121060206, 54,00 Euro
Montag, 8. November 2021, 19.00 – 21.15 Uhr
Montag, 15. November 2021, 19.00 – 21.15 Uhr
Montag, 22. November 2021, 19.00 – 21.15 Uhr
Dorfhaus Eckwälden, Saal, Schulgasse 4, Bad Boll 
 
NEU: Cajon Bau- und Trommelworkshop, 
Martin Sauer, Cajon&Drums/Workshops, Trainings, Concerts
„Baue deine eigene Cajon und lerne sie gleich zu spielen“
Materialkosten für Schnellbausätze werden vom Dozenten vor Ort 
eingesammelt.
Werkzeug wird vom Dozenten gestellt
2122130201, 58,00 Euro + Materialkosten
Samstag, 13. November 2021, 10.00 – 16.00 Uhr
Bürgersaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
NEU: Make-up Workshop
Manuela Paulik
2,00 € für Verbrauchsmaterial werden direkt am Kursabend von der 
Dozentin eingezogen.
2122140203, 16,00 Euro 
Dienstag, 16. November 2021, 19.00 – 22.00 Uhr
Bürgersaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
NEU: Endlich wieder besser schlafen – tief und erholsam
Traute Surborg-Kunstleben, Yoga-Lehrerin
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, warme Socken, warme Decke, 
Yogamatte, Kissen
2123010204, 28,00 Euro
Sonntag, 5. Dezember 2021, 9.30 – 13.30 Uhr
Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 

Es ist uns gelungen am Freitag, den 22.  Oktober 2021, um  
19 Uhr Tommie Goerz für eine Lesung im Bürgersaal zu gewin-
nen. Er hat ein Buch geschrieben „Tante Emma lebt – Zu Besuch in 
kleinen fränkischen Läden“. Die Lesung wird veranstaltet von Buch 
und Kunst und von der Bad Boller Dorfladen Genossenschaft und 
der Volkshochschule Raum Bad Boll. Mit soziologischem Blick und 
viel Einfühlungsvermögen und Wertschätzung beschreibt der Autor 
die kleinen Läden, die „natürlichen“ Mittelpunkte im Ort, häufig ge-
führt von besonderen Menschen und in langer Familientradition. 
Die Dorfläden stehen beispielhaft für eine andere Einkaufskultur 
und somit auch für ein anderes tägliches Miteinander. Mit seinem 
Buch hat Tommie Goerz den Dorfläden ein authentisches und äu-
ßerst lebendiges Denkmal gesetzt. Er selbst wurde vor kurzem für 
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seine Kriminalromane mit dem begehrten Friedrich Glauser Preis 
ausgezeichnet. Wir freuen uns, wenn Sie die Initiative von Buch und 
Kunst und dem Dorfladen durch ihren Besuch unterstützen 
 

VHS – Außenstelle
Hattenhofen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterinnen Hattenhofen 
Margit Kederer, Hauptstraße 45, 73110 Hattenhofen 
Telefon 07164 91009-14, Fax 07164 91009-25 
E-Mail: margit.kederer@hattenhofen.de 
 
Sarah Hauer, Hauptstraße 45, 73110 Hattenhofen 
Telefon 07164 91009-0, Fax 07164 91009-25 
E-Mail:sarah.hauer@hattenhofen.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   7.30 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Do.	 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
 
Freie Plätze 
Wochenendkurs „Pouring II“ – Dozentin Angelika Frank 
Mit Spaß erlernen Sie die Technik des Acrylic Pouring. Der Kurs 
eignet sich für Anfänger und Fortgeschrittene! 
Donnerstag, 28. Oktober 2021 von 18.00 bis 21.00 Uhr und 
Samstag, 30. Oktober 2021 von 9.30 bis 16.30 Uhr (eine Stunde 
Mittagspause) 
Es gibt noch drei freie Plätze. Der Kurs findet auf jeden Fall statt! 
Gebühr: 60,00 Euro 
Grundschule, Schulgasse 2, Werkraum 
 
Oberwälden – Gschichtla ond ebbes Guats – 
Dozentin Christel Mühlhäuser 
Bei einem Dorfspaziergang erfahren wir interessante Geschichten 
und werfen einen Blick ins Backhaus, besuchen die Nikolaikirche, 
wir spazieren durch Tannenwald, Streuobstwiesen und Kornfelder 
… Weiter gehts zum Hof von Christel und Hermann Mühlhäuser. 
Gebühr: 12,00 Euro und 6,00 Euro für die Verkostung 
Donnerstag, 4. November 2021, 16.00 bis 18.30 Uhr 
Treffpunkt: Backhaus Oberwälden, Kirchstraße 30 
 
Nähworkshop für nähbegeisterte Kinder ab acht Jahren – 
Dozentin Kerstin Mohring 
Hast Du Lust in kleiner Runde einen Loop Schal oder eine Beanie zu 
nähen? Dann bist Du bei uns genau richtig. 
Gebühr: 24,00 Euro 
Samstag, 30. Oktober 2021, 10.00 bis 13.00 Uhr 
Grundschule, Schulgasse 2, Mehrzweckraum 

Nach Handy kommt Smartphone – für Anfänger – 
Dozentin Patricia Lippmann 
Gebühr: 31,00 Euro 
Donnerstag, 18. November 2021, 8.30 bis 11.30 Uhr 
Rathaus, Hauptstraße 45, Sitzungssaal 
 
„Die Welt der Apps“ = holen Sie mehr raus, 
aus Ihrem Smartphone/Tablet – Dozentin Patricia Lippmann 
Für alle, die bisher nur telefonieren und kaum mehr als WhatsApp 
nutzen sowie Fortgeschrittene, welche auf der Suche nach sinn
vollen Apps sind. 
Gebühr: 93,00 Euro 
Donnerstag, ab 25. November 2021, 8.30 bis 11.30 Uhr, 3 Termine 
Rathaus, Hauptstraße 45, Sitzungssaal 
Weitere Informationen zu unseren Kursen im vhs-Heft oder 
auf unserer Homepage. 
 
 

VHS – Außenstelle
Zell u. A.

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Aichelberg und 
Zell u. A. 
Lena Holthaus, Lindenstraße 1 – 3, 73119 Zell u. A. 
Telefon 07164 807-22, Fax 07164 807-77 
E-Mail: l.holthaus@zell-u-a.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   7.45 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 	  Do.	 14.00 Uhr – 17.00 Uhr 

Freie Plätze – In folgenden Kursen gibt es noch freie Plätze 
Lust auf Tanzen Teil 1 
mit Sybille Gösweiner 
Kursnr. 2122050701 (bitte paarweise anmelden) 
Beginn Samstag, 16. Oktober 2021 (18.00 – 19.30 Uhr) 

Dance, Move and Groove 
mit Claudia Nothwang
Kursnr. 2123020703; Beginn Freitag, 15. Oktober 2021 
(10.00 – 11.00 Uhr) 

Werde wieder Aktiv für den Alltag 
mit Claudia Nothwang
Kursnr. 2123020717; Beginn Mittwoch, 27. Oktober 2021 
(9.30 – 10.30 Uhr) 

Kochabend mit dem Thermomix – Weihnachtsmenü 
mit Yvonne Bosch
Kursnr. 2123050708; Donnerstag, 11. November 2021 
(19.00 – 22.00 Uhr) 
 

 

Familientreff am AlbTrauf

Eltern-Baby-Treff
im Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6 in Bad Boll 
Info – Austausch – Unterstützung für Eltern mit Kindern im 1. Le-
bensjahr 

Jeden Montag von 10.00 – 11.30 Uhr 
Am 18. Oktober 2021 
Thema: Babynahrung und Einführung der Beikost 
BeKi-Workshop mit Doris Neumann: Die beste Ernährung für den 
Säugling bis zum Ende des ersten Lebensjahres ist das Thema des 
offenen Baby-Treffs. Doris Neumann von der Landesinitiative Be-
wusste Kinderernährung (BeKi) kommt zu uns und informiert über 
die richtige Ernährung von Babys und Kleinkindern vom Stillen bzw. 
Fläschchen über Brei bis zum Familientisch. 

Offenes Café
im Mehrzweckraum der Seniorenwohnanlage, Blumhardtweg 
30 in Bad Boll 
Jeden Mittwoch von 9.30 bis 12.00 Uhr. Mit Kinderspielfläche. 
Wir bieten mit unserem offenen Angebot einen Treffpunkt für 
Schwangere und Familien mit Babys und Kleinkindern von 0 bis 
zum Eintritt in den Kindergarten. Anzeigen per E-Mail an

anzeigen@teckbote.de
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Am 20. Oktober 2021 – Offene Hebammensprechstunde 
Zum Cafétreff am 20. Oktober 2021 kommt eine erfahrene Heb-
amme mit offenen Sprechstunden. Sie bietet Gesprächs- und Be-
ratungsangebote zu Themen rund um die Pflege, Ernährung, Schla-
fen und Vorsorge im Baby- und Kindesalter. Sie treffen die Beraterin 
Hanna Göser jeweils zwischen 9.30 – 11.00 Uhr im Familientreff an 
und können in gemütlicher Runde oder unter vier Augen mit ihr ins 
Gespräch kommen. 
Am Schluss jeden Cafétreffs findet ein Spielkreis mit Fingerspielen, 
Bewegungsspielen und Mitmachliedern statt. 

Unsere Verhaltens- und Hygieneregeln:
•	 3G-Regel
•	 Ohne Anmeldung
•	 Abstandsgebot/Mund-Nasen-Bedeckung
•	 Selbstauskunft und Verpflichtungserklärung
 
Mittwochs bieten wir Kaffee, Tee und Wasser kostenlos an. Mitge-
brachte Getränke/Kinderfrühstück sind erlaubt. 
Alle Angebote sind kostenfrei. 
Weitere Informationen finden Sie auf www.familientreffs.de. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr Familientreff-Team 

Kontakt:
Natalia Weinberg
Familientreffleiterin
Mobilfunknummer: 0176 17303304
E-Mail: n.weinberg@awo-gp.de 
 

 

Landratsamt Göppingen

Schon jetzt die Heizung winterfest machen 
Die kalte Jahreszeit naht und damit rückt auch die Heizsaison immer 
näher. Derzeit ist der ideale Zeitpunkt um die Heizungsanlage zu 
prüfen und die Heizung auf die kommende Heizsaison vorzuberei-
ten. Durch ein paar einfache Tricks kann viel Geld gespart werden. 
Saubere Heizkörper tragen zu einem gesunden Raumklima bei, 
laufen effizienter und verbrauchen weniger Energie. Denn Ab
lagerungen und Staub wirken wie ein Isolator und können den 
Wirkungsgrad verringern. Daher sollten Heizkörper einmal im Jahr 
vor Beginn der Heizsaison ordentlich gereinigt werden. Auch die 
Heizkurve ist ein wichtiges Instrument für eine effiziente Heizung. 
Sie bestimmt die Vorlauftemperatur – ist sie optimal eingestellt, 
steigt die Vorlauftemperatur bei sinkenden Außentemperaturen. 
Ziel ist eine möglichst flache Heizkurve, durch die der Nutzungsgrad 
steigt und die Wärmeverluste der Heizung so gering wie möglich 
bleiben – natürlich bei angenehmen Raumtemperaturen. Auch an 
die Entlüftung der Heizkörper ein bis zweimal pro Jahr sollte gedacht 
werden. Denn oftmals ist zu viel Luft im Heizsystem und das wiede-
rum kann höhere Heizkosten verursachen. 
Weitere Tipps rund um das richtige Heizen sowie aktuelle Förder-
möglichkeiten bei einem geplanten Heizungstausch bietet die Ener-
gieagentur Landkreis Göppingen. Die Beratung findet telefonisch 
oder in einem persönlichen Gespräch statt. Weitere Informationen 
gibt es direkt bei der Energieagentur Landkreis Göppingen unter 
07161 651650. 
 

Fortbildung 1 für den Kleinprivatwald im Forstrevier Bad Boll 
Themen: 
•	 Wiederaufforstung von Waldflächen unter dem Einfluss des 

Klimawandels – welche Bäume ertragen den Klimawandel
•	 Pflege von Sturmfolgebeständen
•	 Jungbestandspflege – die Basis für stabile Mischwälder
•	 Einfluss des Wildverbisses auf die Verjüngung und Schutzmög-

lichkeiten
 

Durchführung:	 Revierleiter Christoph Reich 
Termin:	 12. November 2021, 14 – ca. 17 Uhr 
Treffpunkt:	� Schlierbach, im Gewerbegebiet, Ecke Maybach-

straße/Porschestraße 
	 Standortskoordinaten
	 48°40‘35.5“N 9°32‘17.2“E 
Anmeldung:	� bis 10. November 2021 am Forstamt Göppin-

gen 
	� Telefon 07161 202-2435 (Frau Aminger) oder 

forstamt@lkgp.de 
 
Fortbildung 2 für den Kleinprivatwald im Forstrevier Bad Boll 
Thema:	� Durchforstung und Pflege von jüngeren bis mit-

telalten Laub- und Nadelholzbeständen 
Durchführung:	 Revierleiter Christoph Reich 
Termin: 	 10. Dezember 2021, 14 – ca. 16 Uhr
Treffpunkt:	� Bad Boll an der K 1427 Richtung Gruibingen 

Abzweig Erlenweg 
	 Standortskoordinaten
	 48°37‘12.9“N 9°36‘44.4“E
Anmeldung:	� bis 8. Dezember 2021 am Forstamt Göppingen 
	� Telefon 07161 202-2435 (Frau Aminger) oder 

forstamt@lkgp.de 
 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

ca. 25 Stück Weck-Einmachgläser mit teilw. neuen Gummis u. 
Bügelverschluss | Telefon 9037200
Bosch universal Küchenmaschine, voll funktionsfähig, mit fol-
gendem Zubehör: Kunststoff-Rührschüssel mit Deckel, Knetha-
ken, Rührbesen, Teigteiler, außerdem Durchlaufschnitzler mit 
drei verschiedenen Raspelscheiben | Telefon 015225160655
Künstlicher Weihnachtsbaum mit Ständer, ca. 170 cm | 
Herren Langlaufski (Fischer), 200 cm mit Schuhe, Gr. 42 | 
Damen Langlaufski (Fischer), 180 cm mit Schuhe, Gr. 38 | 
Telefon 0160 97519162
2 Matratzen 90 x 200 | Schreibtisch mit 2 Schubladen 
vermutlich Dekor Nussbaum | Telefon 0174 4345008
1 Holz-Lattenrost 100 x 200, Kopf- und Fußteil verstellbar | 
1 Lattenrost m. Alurahmen 100 x 200, Latten flexibel, aber 
nicht verstellbar | drehbarer Badewannensitz m. Rücken- und 
Armlehnen | Toilettensitzerhöhung mit Armlehnen | 
Telefon 7997210
moderne Garderobe nussbaumfarbig mit Hutablage weiß, 
136 cm breit, cpl. mit Spiegel weiß unterlegt ca. 40 cm, 
Gesamthöhe 140 cm (Spiegel am Fußende leicht beschädigt) 
sowie Bügelhalter und Haken in chrom | Spinnrad handge-
drechselt voll funktionsfähig, auf Wunsch Bilder vorab | 
Telefon 0170 2475750
1 Paar Schwimmflossen Meru Gr. 36 – 38 rot. 1 x benutzt | 
Telefon 919559
Stoffe für Damenoberbekleidung abzuholen | Telefon 148700
Wohnzimmermöbel Eiche natur von Hülsta aus dem Programm 
Highline 100 
a) Modularer Wohnzimmerschrank mit Glasvitrine (l*b*h in cm) 
= 267*58*229 
b) Sideboard modular auch getrennt aufstellbar (l*b*h in cm) = 
150 + 213*58*88 
c) Glasvitrine (l*b*h in cm) = 107*58*229 
a) und c) mit Beleuchtung | Telefon 0176 84702440
Flohmarkt-Artikel | Telefon 07164 9151919 
Trockenfutter (vom Feinsten und Geflügel) für junge Katzen 
abzugeben | Telefon 015771756801
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Gesucht wird ...
Mispelfrüchte | Telefon 13682
Mädchenbekleidung Gr. 128 – 134 und 146 – 152 | 
Mädchenschuhe Gr. 29 – 35 | Telefon 016099435390
Umzugskartons | Telefon 0162 9323989 ab 17 Uhr
Fahrräder auch defekt | Telefon 8689988
Fahrradkettenschloss | Telefon 90 99 66
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

 

Schulen/Kindergärten

 

Albert-Schweitzer-Schule
Albershausen

Schullandheim auf Sylt! 

 
9er in Sylt, Gander
 
Die Schüler/innen (im folgenden „Schüler“) der Klasse 9 a der 
Albert-Schweitzer-Gemeinschaftsschule konnten in der 2. Schul-
woche mit ihrer Klassenlehrerin Frau Temir und Herrn Gander als 
Begleitperson als eine der ersten im Landkreis Göppingen ihre vom 
Frühjahr verschobene Klassenfahrt auf die Nordseeinsel Sylt er-
folgreich antreten. 
Am Sonntagabend um 18.00 Uhr wurden alle 22 Schüler in der 
Schule negativ auf das Coronavirus getestet und somit konnte die 
Fahrt am Montag früh um 6.37 Uhr vom Bahnhof Göppingen be-
ginnen. 
Nach einer etwas länger als geplanten Zugfahrt mit verpasstem 
Anschluss in Hamburg, sind alle, müde aber sehr gespannt, nach 
12-stündiger Anreise im Jugendgästehaus „Pidder-Lüng“ in Hör-
num angekommen. Gleich am nächsten Morgen ging es nach dem 
Frühstück direkt ans Meer. Nach einem langen Strandspaziergang 
fuhr die Gruppe mit einem Schiff aufs Wattenmeer und anschlie-
ßend mit dem Bus nach Westerland. Am Mittwoch, bei strahlen-
dem Sonnenschein und sommerlichen Temperaturen, starteten die 
Schüler in aller Frühe zu einer geführten Wattwanderung und über 
Mittag durften sie sich im „Stand-up-paddling“ auf dem Meer üben. 
Die geplante 1-stündige Rad-Tour zum „Aquarium Sylt“ am nächs-
ten Tag musste aufgrund starker Sturmböen leider ausfallen. Mit 
dem Linienbus dort angekommen, folgte anschließend noch der 

Besuch der Strandpromenade in Westerland inklusive Sturm und 
hohem Wellengang. Besser kann man die wechselhaften Wetter-
bedingungen an der Nordsee vermutlich nicht erleben! Am letzten 
Abend wurde die Nachtruhe nicht mehr so konsequent umgesetzt, 
nach Etagenparty und Modeschauen wurde am Freitag nach kurzer 
Nacht die Heimreise angetreten. 
Auch wenn einige Schüler gerne noch weiter dageblieben wären, so 
sind dann doch alle nach einer über 16-stündigen „Bahn-Odyssee“ 
am späten Freitagabend gegen Mitternacht von ihren Angehöri-
gen am Bahnhof in Göppingen erleichtert in Empfang genommen 
worden. 
Hoffentlich dürfen in baldiger Zukunft noch weitere Schüler der 
Albert-Schweitzer-Schule eine gemeinsame Klassenfahrt antreten, 
damit auch sie in tollen Erinnerungen schwelgen können! 
Temir/Gander 
 

Sonstige Einrichtungen

 

Liebe Leserinnen und Leser, 
gerne laden wir Sie zur Hausbesichtigung ein. 
 
Hausbesichtigung 
Alle 4 Wochen am Mittwoch findet eine offene Hausführung statt. 
Der nächste Termin ist am 20. Oktober, um 17.00 Uhr. 
Treffpunkt ist im Eingangsbereich. 
Bitte melden Sie sich unbedingt vorher an, da nur eine be-
grenzte Teilnehmerzahl möglich ist. Bitte bringen Sie einen 
aktuellen Covid-Schnelltest oder Ihren Impfnachweis mit. Sie 
können sich auch gerne bei uns im Haus testen lassen. Bitte 
teilenSie uns das bei Ihrer Anmeldung mit und kommen Sie 
dafür spätestens um 16.45 Uhr. 
 
Cafeteria 
Unsere gemütliche Cafeteria ist sonntags und an Feiertagen 
jeweils von 14.30 – 17.00 Uhr geöffnet. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 

VdK Ortsverband
Aichelberg, Bad Boll, 
Hattenofen, Zell u. A.

Einladungzur Hauptversammlung des Sozialverbandes VdK
Ortsverband Bad Boll
am 13. November 2021, um 14.30 Uhr
im Schützenhaus Bad Boll/Brenders Pappelweg 21

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte
 a. Bericht des Vorsitzenden
 b. Bericht der Kassiererin
 c. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastungen
5. Neuwahlen
6. Ehrungen
7.  Sonstiges
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um eine Anmeldung bis 
zum 30. Oktober 2021 telefonisch: 07164 800301 oder per E-Mail: 
w.jentzsch@vdk.de
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Nach Beendigung der Versammlung laden wir Sie zu Kaffee und 
Kuchen ein.
Teilnehmer unterliegen den an diesem Tag geltenden Corona-Ver-
ordnungen. Eine Überprüfung wird durchgeführt.
Schriftliche Einladung folgt.
Herzliche Grüße vom Vorstand VdK Bad Boll
2. Vorsitzende Waltraud Jentzsch

Sonstiges
Weihnachten  
im Schuhkarton 
Mit kleinen Dingen Großes 
bewirken! 
Die weltweit größte Ge-
schenkaktion für Kinder in 
Not hat wieder begonnen. 
Inzwischen freuen sich mehr 
als 150 Millionen Kinder 
weltweit über einen mit neu-
en Geschenken gefüllten 
Schuhkarton. 
Im deutschsprachigen Raum 

gibt es die Aktion schon seit 26 Jahren. 
Die Gründerin von „Weihnachten im Schuhkarton“, Irmhild Bärend, 
drückt die weitreichenden Auswirkungen so aus: „Ein gefüllter 
Schuhkarton mit nützlichen und schönen Dingen ist für ein 
Kind, das Not leidet oder noch nie beschenkt worden ist, ein 
Zeichen der Liebe und Hoffnung. Etwas, das im Kind eine Zu-
versicht auslöst, die vorher nicht da war.“ 
Wir möchten hilfsbedürftigen Kindern aus Osteuropa an Weihnach-
ten diese Freude machen. Darum bitten wir auch Sie: Packen Sie 
einen Schuhkarton mit kindgerechten Geschenken und geben Sie 
Liebe zum Anfassen weiter. Die Kartons können für Jungs und Mäd-
chen im Alter von 2 – 4 Jahren, 5 – 9 Jahren und 10 – 14 Jahren 
gepackt werden. Bitte entsprechend kennzeichnen. 
Die Kinder freuen sich über:
•	 Kleidung, nur Neues (Mütze, Schal, Handschuhe, T-Shirt, 

Pullover, Socken)
•	 Spielzeug (Kuscheltier, Ball, Jojo, Puzzle, A5-Malbuch, Auto)
•	 Schulsachen (A5-Hefte, Bunt-/Bleistifte, Spitzer, Radiergummi)
•	 Hygieneartikel (Zahnbürste, Zahnpasta, Handtuch, Waschlap-

pen)
•	 Süßigkeiten (Vollmilchschokolade, Nimm Zwei-Bonbons, Über

raschungsei, Gummibärchen und Lutscher)
 
Den fertig gefüllten Karton bitte mit Gummiband verschließen und 
nicht zukleben. 
In den Empfängerländern arbeiten wir mit christlichen Gemeinden 
verschiedener Konfessionen zusammen. Sie überreichen die Päck-
chen an bedürftige Mädchen und Jungen ohne jede Bedingung. 
Ausführliche Infos erhalten Sie bei „Geschenke der Hoffnung e. V.“ 
unter 
www.weihnachten-im-schuhkarton.org. 
Einen Flyer mit Geschenkempfehlungen bekommen Sie gerne bei 
der Paketsammelstelle: 
Fam. Kicherer, Mörikeweg 3, 73087 Bad Boll, Telefon 07164 7853. 
Letzter Abgabetag bevor die Schuhkartons auf die Reise gehen ist 
der 16. November 2021. 
 
 

Kleine Info für Bürger die Interesse 
an einer Papiertonne haben 
Wir unterstützen das neue Abfallkonzept des Landkreises 
zu mehr Trennung der Abfälle. Ab 2022 beginnt dieses neue 
System, die Gebühren erhöhen sich für den Restmüll. 
Der Bürger spart durch die getrennte Erfassung Gebühren 
und dient gleichzeitig der Umwelt. 
 
Deshalb unterstützen wir mit der Aktion der kosten
freien Anlieferung und Selbstabholung ab Oktober bis 
einschließlich April. 
 
Hier ist dazu unser Link zur Website: 
https://www.du-willkommen.de/papierTonnenTermine-01.
php 
 
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
FETZER Rohstoffe 
+ Recycling GmbH 
Ulmer Straße 98/1 
73054 Eislingen/Fils 
Telefon +49 (7161) 98250-0 
www.du-willkommen.de 
www.papiertonne-goeppingen.de

Bad        BoB            
 
 

  

 GENIEßE DEN MOMENT 
 CANDLELIGHT - NIGHT  

 
Freitag 

15. Oktober 2021 
20:00 Uhr 

Einlass ab 19:00 Uhr 
 

Achtung: in der alten katholischen Kirche, (Schule der Freiheit) 
Bad Boll, Badstr. 35  

Eintritt frei – Künstlerspende erbeten 

 

Änderungswünsche
können wir aus Zeitgründen 
leider nicht immer 
berücksichtigen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Wir gratulieren ganz herzlich 

am 19. Oktober	�Christine Waldenmaier, zum 95. Geburtstag. 
 
Allen Jubilaren, auch denjenigen, die aus persönlichen Grün-
den nicht genannt werden möchten oder aufgrund des Bun-
desmeldegesetzes nicht genannt werden dürfen, wünschen 
wir viel Glück und gute Gesundheit für ihren weiteren Lebens-
weg. 
 
Goldene Hochzeit 
Wir gratulieren ganz herzlich 

am 14. Oktober den Eheleuten Doris und Josef Freismuth 
zur Goldenen Hochzeit. 

Für ihren weiteren gemeinsamen Lebensweg wünschen wir 
alles Gute und vor allem gute Gesundheit. 

 

Widerspruchsrecht gegen die Weitergabe 
und Veröffentlichung von Meldedaten nach 
dem Bundesmeldegesetz 
Gegen folgende Datenübermittlungen kann beim Einwohnermelde-
amt Widerspruch eingelegt werden: 
 
1. �Melderegisterauskunft aus Anlass von Wahlen und Abstim-

mungen (§ 50 Abs. 1 Bundesmeldegesetz) 
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs. 1 des Bundesmeldege-
setzes Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahl-
vorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen 
auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder 
Abstimmung vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Melde-
register über Familienname, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige 
Anschriften von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, soweit für 
deren Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend ist. Die 
Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt 
werden. 
Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese 
nur für die Werbung bei der Wahl oder Abstimmung verwenden und 
hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu 
löschen und oder zu vernichten. 
Die betroffene Person hat nach § 50 Abs. 5 des Bundesmeldege-
setzes das Recht, der Übermittlung ihrer Daten zu widersprechen. 
 
2. �Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen  

(§ 50 Abs. 2 Bundesmeldegesetz) 
Seit vielen Jahren ist es üblich, Geburtstage älterer Mitbürgerinnen 
und Mitbürger sowie Ehejubilare im Mitteilungsblatt des Gemein-
deverwaltungsverbandes Raum Bad Boll und in der NWZ zu ver

öffentlichen. Dies ist nach § 50 Abs. 2 des Bundesmeldegesetzes 
zulässig, sofern keine Auskunftssperre nach § 51 bzw. kein Be-
dingter Sperrvermerk nach § 52 des Bundesmeldegesetzes be-
steht. Veröffentlicht werden dürfen Name, Vorname, Doktorgrad, 
Anschrift sowie Datum und die Art des Jubiläums. 

Altersjubilare im Sinne des § 50 Abs. 2 des Bundesmeldege-
setzes sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburts-
tag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag. 
Ehejubiläen sind das 50. und jedes weitere Jubiläum. 

Wer die Veröffentlichung seines Alters- oder Ehejubiläums nicht 
wünscht, hat nach § 50 Abs. 5 des Bundesmeldegesetzes das 
Recht, der Veröffentlichung seiner Daten zu widersprechen. 
 
3. �Datenübermittlung an Adressbuchverlage  

(§ 50 Abs. 3 Bundesmeldegesetz) 
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs. 3 des Bundesmeldege-
setzes Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Le-
bensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über Familienname, 
Vorname, Doktorgrad und derzeitige Anschriften. 
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adress-
büchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden. 
Die betroffene Person hat nach § 50 Abs. 5 des Bundesmeldege-
setzes das Recht, der Übermittlung ihrer Daten zu widersprechen. 
 
4. �Datenübermittlung an öffentlich-rechtliche Religions

gesellschaften (§ 42 Bundesmeldegesetz) 
Die Meldebehörde übermittelt an die öffentlich-rechtlichen Reli-
gionsgesellschaften, die in § 42 des Bundesmeldegesetzes auf-
geführten Daten der Mitglieder der Religionsgesellschaft. Die Da-
tenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen (Ehegat-
ten, minderjährige Kinder, Eltern minderjähriger Kinder), die nicht 
derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft 
angehören. 
Die Familienangehörigen können gem. § 42 Abs. 3 des Bundes-
meldegesetzes der Übermittlung der sie betreffenden Daten wider-
sprechen. Dies gilt nicht, soweit Daten für Zwecke des Steuererhe-
bungsrechts der jeweiligen öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft übermittelt werden. 
 
5. �Datenübermittlung an das Bundesamt für das Personal

management der Bundeswehr 
Die Meldebehörde übermitteln gemäß § 58c Abs. 1 des Soldaten-
gesetzes i.V.m. § 36 des Bundesmeldegesetzes an das Bundes-
amt für das Personalmanagement der Bundeswehr zum Zweck der 
Übersendung von Informationsmaterial jährlich bis zum 31. März 
den Familiennamen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift von 
Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr 
volljährig werden. 
Gemäß § 36 Abs. 2 des Bundesmeldegesetzes können die Betrof-
fenen dieser Datenübermittlung widersprechen. Im Falle des Wi-
derspruchs unterbleibt die Datenübermittlung. 
 
Von den genannten Widerspruchsrechten kann jederzeit, 
möglichst durch schriftliche Erklärung an das Bürgermeister-
amt Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshau-
sen, Gebrauch gemacht werden. 
Ein Widerspruch zu Ziffer 2. sollte spätestens zwei Monate vor 
dem Jubiläum erfolgen. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. Ein Widerspruch 
ist nicht erforderlich, wenn bereits früher eine entsprechende 
Erklärung abgegeben worden ist. 
 

Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr
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Infos aus dem Rathaus

Tag der offenen (Bauhof-)Tür

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,
die neue Bauhofhalle steht und wir alle sind sehr froh, dass 
trotz Rohstoffknappheit und daraus resultierenden Bauzeit-
verzögerungen nun doch noch rechtzeitig vor dem Winter der 
Umzug vieler Gerätschaften aus zahlreichen Außenlagern im 
Ort erfolgen kann.

Ich lade Sie sehr herzlich ein zu einer kleinen Einweihungs-
feier mit offizieller Schlüsselübergabe an unseren 
Bauhof am kommenden Sonntag, 17. Oktober 2021 um 
11.00 Uhr (Kornbergstraße 7).

Diese Einweihung wollen wir mit einem „Tag der offenen (Bau-
hof-)Tür“ verbinden, sodass sich alle Interessierten ein Bild 
vom Inneren der beiden Gebäude machen können.

Schauen Sie bei uns vorbei – wir freuen uns auf Sie!

Ihr 

Daniel Kohl 		  Rolf Böhringer
Bürgermeister 		  Bauhofleiter

 

Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen in ev. Religion gehen 
mit Bibeln auf Spurensuche 
Woher nur kommen alle diese Geschichten, die wir hören?
… im Reli-Unterricht, im Schulgottesdienst und zu den großen Fes-
ten über̀  s Jahr.
Wir kennen die Geschichten von Zachäus und dem Gelähmten, von 
Josef und seinen Brüdern, auch die von den drei Weisen, die das 
kleine Jesuskind so königlich beschenken. Und, die von Maria und 
Josef und Weihnachten sowieso.
Wir kennen sie, weil wir sie „schon immer“ kennen. Wir haben sie zu 
Hause, im Kindergarten, in der Kinderkirche, in der Jungschar und 
eben in der Schule erzählt und vorgelesen bekommen. Nun sind wir 
in der 4. Klasse, groß genug und können selber lesen. Wo stehen 
denn bloß die Geschichten, die wir so gut kennen? Sie stehen in 
der Bibel.
Wir suchen nach Bibeln in unseren Häusern und bitten die Eltern 
und Großeltern um die heiligen Schriften. Sie geben uns mit, was sie 
haben. Wir sind erstaunt: es gibt so viele verschiedene Bibeln, alte 
und neue, kleine und große, deutschsprachige und fremdsprachige 
und die mit Bildern und die ohne Bilder. 
Das älteste Buch ist von 1778, das Jüngste ist gerade mal zwei Jah-
re alt. Wir haben eine Hochzeitsbibel, eine Familienbibel und Bibeln, 
die die Mütter und Väter zu ihren Konfirmationen geschenkt beka-
men. Wir sind stolz darauf, dass wir unsere eigenen Kinderbibeln 
mitbringen können. Die wurden uns zu unseren Taufen geschenkt. 
In einer Bibel steht sogar eine Widmung der Patin. Eine richtige 
Bibelausstellung eröffnen wir in der Schule auf dem Flur der Viert-
klässler. Jeder darf gucken und blättern und suchen und finden.
Zum Beispiel finden wir „Das Gleichnis vom barmherzigen Samari-
ter“ aus dem neuen Testament. Erinnert ihr euch? Jesus wurde ge-
fragt: „Wem soll man eigentlich helfen? Wie soll ich wissen, wer mei-
ne Hilfe braucht? Was heißt das: ich soll meinem Nächsten helfen? 
Wer ist mein Nächster?“ Jesus macht es den Leuten nicht leicht. Er 
versteckt seine Antwort in einer Geschichte. Sie sollen selber her-

ausbekommen, was Jesus meint. Unsere Relilehrerin bindet sich ei-
ne Schürze um. Nun ist sie der Wirt aus der Geschichte und erzählt 
uns alles von Anfang bis Ende. Wir haben gut zugehört, und eine 
Schülerin hat eine Geschichte für euch aufgeschrieben. Die besten 
Geschichten sind doch die, die man erzählt bekommt. 
Viel Spaß beim Lesen unseres Beitrags wünschen euch aus dem 
Unterricht in ev. Religion die Schülerinnen und Schüler aus den 
Klassen 4a und 4b! 
Text: Johanna Sänger 
 
Das Gleichnis vom barmherzigen Samariter 
Verfasserin: Mona, Klasse 4a 
„Eines Tages kam ein Samariter zu mir in mein Gasthaus mit einem 
vollgepackten Esel. Ihr müsst wissen: Samariter waren bei uns nicht 
so beliebt. Er fragte, ob er den zusammengeschlagenen Mann, der 
in Leinen gewickelt auf seinem Esel lag, bei mir unterbringen könn-
te. Ich fragte ihn, ob er 50 Gulden für mich hat, er legte mir sie auf 
den Tisch. Ich überlegte, ob ich den verletzten Mann überhaupt an-
nehmen sollte, aber da ich gerade keine Gäste hatte, nahm ich ihn 
an. Wir brachten den in Leinen gewickelten Mann in ein Zimmer un-
ter dem Dach. Dann erzählte mir der Samariter die Geschichte von 
dem Verletzten, der auf dem Weg nach Jerusalem durchs Wadi war. 
Er hatte Geschenke und Proviant im Gepäck. Mitten auf dem Weg 
überfielen ihn Räuber. Sie raubten ihn aus und schlugen auf ihn ein. 
Er hatte böse Verletzungen. Ihm wurde schwindlig und schlecht. Er 
fiel in Ohnmacht. Nun lag er da im Wadi und war der Sonne aus-
geliefert. Doch da kam ein Tempeldiener. Er sah den Mann. Er 
machte einen Schritt auf den Mann zu. Doch er kam nicht näher, 
sondern duckte sich, schaute sich um und rannte weg. Dann kam 
ein Priester, ebenfalls aus dem Tempel, bei dem verletzten Mann 
vorbei. Dasselbe! Er machte einen Schritt auf den Mann zu, duckte 
sich, guckte sich um und rannte weg. Beide hatten Angst gehabt, 
dass die Räuber noch in der Nähe sein könnten. Doch dann kam 
ein Samariter mit einem Esel. Der kam näher, setzte sich neben den 
Mann. Er weckte in auf und versuchte ihn zu fragen, was passiert 
ist. Doch seine Verletzungen waren so schmerzhaft, dass er nicht 
richtig reden und denken konnte. Der Samariter nahm ein paar Lei-
nen von seinem Esel und wickelte den Mann damit ein. Dann nahm 
er den in Leinen gewickelten Mann vorsichtig auf die Schulter. Da-
nach legte er ihn auf den Esel und lief mit seinem vollgepackten 
Esel vorsichtig los bis zu mir in mein Gasthaus.“
 

Übung Gruppe C 
Am Montag, den 18. Oktober 2021 trifft sich die Gruppe C pünktlich 
um 20.00 Uhr in Einsatzkleidung zur Übung am Feuerwehrmagazin. 
Kommandant 
Patrick Donath 
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SCHMAUS
Herbst

des Musikvereins Gammelshausen
AM      30. OKTOBER 2021
VON				11.00	-	14.00	UHR
AM					GEMEINDEHAUS

Vorbestellung erwünscht bis 22. Oktober

•	 mail@mv-gammelshausen.de
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Keine Bewirtung! 
Speisen	werden	in	unseren	Einwegbehältern	verpackt,	

deshalb	bitte	keine	eigenen	Behälter	mitbringen.

TO GO

Fußballlandesliga Württemberg

TSV Bad Boll – TSV Neu-Ulm
Sonntag, 24. Oktober 2021, 15.00 Uhr

Bollwerkstadion Bad Boll
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gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
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pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
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Monatsende möglich.

Herzlichen Glückwunsch zum Wahlerfolg 
von Heike Schwarz zur gewonnenen 
Bürgermeisterwahl in der Gemeinde Aichelberg 
 
Am vergangenen Sonntag wurde Heike Schwarz mit einer überwältigenden Mehrheit von 
98,8 % der Stimmen bei einer Wahlbeteiligung von 46,9 % zur neuen Bürgermeiste­
rin der Gemeinde Aichelberg gewählt. Sie übernimmt damit das Amt der Aichelberger  
Bürgermeisterin. 
 
Wir gratulieren Frau Schwarz sehr herzlich zu diesem großartigen Wahlerfolg. 
 
Wir wünschen Ihr für die neue Aufgabe alles Gute, viel Erfolg und eine glückliche Hand  
bei allen kommunalpolitischen Entscheidungen, um die Gemeinde Aichelberg in den 
nächsten Jahren zum Wohle aller Bürgerinnen und Bürger weiterzuentwickeln. 
 
Martin Eisele, Aichelberg 
Hans-Rudi Bührle, Bad Boll 
Markus Wagner, Dürnau 
Daniel Kohl, Gammelshausen 
Jochen Reutter, Hattenhofen 
Christopher Flik, Zell u. A. 

Schreiben Sie
Ihre Texte im 
Online-Redaktions
system!

http://badboll.go-kirchheim.info
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Corona-Regeln ab 15. Oktober 2021
Das dreistufe Warnsystem mit Basis-, Warn- und Alarmstufe gilt weiterhin. Angepasste Details sind farblich gekenn-
zeichnet.

Neu ist das 2G-Optionsmodell: Wegfall der Maskenpflicht für Besucherinnen und Besucher von Einrichtungen mit
Publikumsverkehr in der Basisstufe. Wird das 2G-Optionsmodell in einer Einrichtung angewendet, muss dies mit ei-
nem Aushang für den Publikumsverkehr gekennzeichnet werden.

Warnstufe: Die Warnstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an fünf Werktagen in Folge den 
Wert von 8,0 erreicht oder überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden-
Württemberg an zwei aufeinanderfolgenden Werktagen den Wert von 250 erreicht oder überschreitet.

Alarmstufe: Die Alarmstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an fünf Werktagen in Folge den 
Wert von 12,0 erreicht oder überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden-
Württemberg an zwei aufeinanderfolgenden Werktagen den Wert von 390 erreicht oder überschreitet.

Stand: 13. Oktober 2021 – weitere Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de

Medizinische Maskenpflicht ab 6 Jahre bleibt weiterhin bestehen. 
Ausnahmen: 

» Kinder bis einschließlich 5 Jahre
» Personen, die aus gesundheitlichen Gründen keine Maske tragen können (ärztliche Bescheinigung notwen-

dig)
» In geschlossenen Räumen bei privaten Treffen, privaten Feiern, in der Gastronomie, Kantinen, 

Mensen und Cafeterien während des Essens und Trinkens und beim Sport treiben
» Im Freien nur dann, wenn der Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen dauerhaft 

eingehalten werden kann
» Beim 2G-Optionsmodell in der Basisstufe

Bitte beachten Sie: Die Maskenpflicht an Schulen ist über die Corona-Verordnung Schule geregelt. Das Kultusministe-
rium wird diese Verordnung zum 18. Oktober 2021 anpassen und gesondert darüber informieren.

Ausnahmen von der PCR-Pflicht und 2G-Beschränkung*

» Kinder bis einschließlich 5 Jahre
» Kinder bis einschließlich 7 Jahre, die noch nicht eingeschult sind
» Grundschüler*innen, Schüler*innen eines sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentrums, einer auf 

der Grundschule aufbauenden Schule oder einer beruflichen Schule (Testung in der Schule)
» Personen bis einschließlich 17 Jahre, die nicht mehr zur Schule gehen (negativer Antigen-Test 

erforderlich)
» Personen, die sich aus medizinischen Gründen nicht impfen lassen können (ärztlicher Nachweis 

notwendig, negativer Antigen-Test erforderlich)
» Personen, für die es keine allgemeine Impfempfehlung der Ständigen Impfkommission (STIKO) gibt (negati-

ver Antigen-Test erforderlich)
» Schwangere und Stillende, da es für diese Gruppen erst seit dem 10. September 2021 eine 

Impfempfehlung der STIKO gibt (negativer Antigen-Test erforderlich)

*gilt nicht für Saunen, Dampfbäder und ähnliche Angebote

Nachweis von Impfung und Tests

Veranstalter*innen sind zur Überprüfung der Corona-Tests und Nachweise verpflichtet. Eine Plausibilitätskontrolle, 
durch Vorlage des Impfpasses oder des QR Codes in der App, des 3G/2G-Status ist ausreichend.



Seite 4� ’s Blättle Nr. 42  /  21. Oktober 2021Informationsseite

2

Legende

Nachweislich geimpft, 
genesen oder getestet 
(vermerkt wenn PCR-Test 
erforderlich ist)

Regelungen der Maskenpflicht
beachten

Datenverarbeitung 
erforderlich

Nachweislich geimpft oder 
genesen

Hygienekonzept 
erforderlich

Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe

Private 
Zusammenkünfte 

und
private

Veranstaltungen

(wie Geburtstage, Hoch-
zeitsfeiern etc.)

Ohne Abstandsgebot 

Ohne weitere
Regelungen oder 
Beschränkung der 

Personenanzahl

1 Haushalt plus 5 
weitere Personen

1 Haushalt plus 1
weitere Person

Geimpfte und Genesene, Personen bis 
einschließlich 17 Jahre sowie Personen, die sich aus me-
dizinischen Gründen nicht impfen lassen können, wer-

den nicht mitgezählt. Paare, die nicht zusammen leben,
zählen als ein Haushalt.

Öffentliche 
Veranstaltungen

(wie Theater, Oper, Kon-
zert, Stadtfest, 

Betriebs- und Vereinsfei-
ern etc.)

Optionsmodell bei Groß-
veranstaltungen:

2G ohne Beschränkung 
der Personenanzahl und 

Kapazität 

oder

5.000 Personen + 50% der 
darüber hinaus-

gehenden Kapazität, ma-
ximal jedoch 25.000 Per-

sonen

In geschlossenen 
Räumen: 

In geschlossenen 
Räumen: 

nur PCR-Test

Im Freien: 

Ab 5000 Personen 
oder bei Nicht-

einhaltung des Mindest-
abstands

Im Freien:
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Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe

Öffentliche 
Verkehrsmittel

Ohne weitere
Regelungen

Kultur-
einrichtungen

(wie Galerien, Museen, 
Bibliotheken*, 

Archive*, Gedenk-
stätten etc.)

*Abholung bestellter Me-
dien unbeschränkt mög-

lich

In geschlossenen 
Räumen:

In geschlossenen 
Räumen: 

nur PCR-Test

Ausnahme: Landes-
bibliotheken und 

Archive mit PCR-Test

Im Freien:

Ohne weitere
Regelungen

Im Freien:

Religiöse
Veranstaltungen Ohne weitere

Regelungen

Beherbergung
Erneuter Test alle 3 Tage Erneuter Test alle 3 Tage nur PCR-Test

Erneuter Test alle 3 Tage
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Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe

Messen, 
Ausstellungen, 

Kongresse

In geschlossenen 
Räumen:

In geschlossenen 
Räumen: 

nur PCR-Test

Im Freien:

Ohne weitere
Regelungen

Im Freien:

Gastronomie und 
Vergnügungsstät-

ten
(wie Restaurants, 
Kneipen, Imbisse, 
Spielhallen etc.)

Betriebskantinen, 
Mensen

(Regelung gilt nur für 
externe Personen)

In geschlossenen 
Räumen:

In geschlossenen 
Räumen: 

nur PCR-Test

In geschlossenen 
Räumen:

Im Freien:

nur PCR-Test

Im Freien:

Ohne weitere
Regelungen

Im Freien:

Freizeit-
einrichtungen

(wie Freizeitparks, Sport-
stätten, Bäder, Saunen

etc.)

In geschlossenen 
Räumen:

In geschlossenen 
Räumen: 

nur PCR-Test

Im Freien:

Ohne weitere
Regelungen

Im Freien:
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Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe

Außerschulische 
Bildung 

(wie VHS-Kurse, Musik-
schulen, Kunst- und 

Jugendkunst-
schulen)

In geschlossenen 
Räumen:

In geschlossenen 
Räumen: 

nur PCR-Test

Im Freien:

Ohne weitere
Regelungen

Im Freien:

Bildung

(wie berufliche Aus-
bildung, Fahr-, Flug- und 

Bootsschulen, Sprach-
und Integrationskurse)

Ohne weitere
Regelungen

bei mehrtägigen Veranstaltungen 
erneuter Test alle 3 Tage

Sport

In geschlossenen 
Räumen:

In geschlossenen 
Räumen: 

nur PCR-Test

Im Freien:

Ohne weitere
Regelungen

Im Freien:
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Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe

Diskotheken

Ausnahmen für nicht 
impffähige Personen und 

Schüler*innen 
gelten nicht

In geschlossenen 
Räumen: 

nur PCR-Test

Im Freien:

wie öffentliche 
Veranstaltungen

Prostitutions-
stätten

nur PCR-Test

Grundsätzlich gilt:

Abstand 
halten

Hygiene 
praktizieren

Medizinische 
Maske tragen

Corona-App 
nutzen

Regelmäßig
lüften
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Bürgerauto Lorenz

Unser Bürgerauto Lorenz 
ist wieder für Sie da! 
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, 
es gibt eine erfreuliche Nach-
richt für alle Fahrgäste die auf 
Hilfe angewiesen sind. Nach 
Rücksprache mit dem Gesund-
heitsministerium dürfen unsere 
Fahrerinnen und Fahrer auch 

wieder bei Ein- und Aussteigen Unterstützung anbieten. Der di-
rekte Kontakt sollte aber bis auf das Notwendigste minimiert 
werden. 
Unser Fahrdienst fährt weiterhin ausschließlich dienstags und 
donnerstags jeweils von 8.00 bis 18.00 Uhr. 
Unser Bürgerauto ist mit einer Trennscheibe zwischen den Fah­
rerinnen/Fahrern und den Fahrgästen versehen. Auch ein abge­
stimmtes Hygienekonzept wurde erstellt. 
Bitte beachten Sie hierzu:
•	 Es kann pro Fahrt nur 1 Person, maximal 2 Personen aus dem 

gleichen Haushalt befördert werden
•	 Fahrgäste müssen einen Mund-Nasen-Schutz (medizinische 

Maske/FFP2) tragen
•	 Das Auto wird nach jeder Fahrt ausreichend gelüftet
•	 Fahrgäste müssen sich vor dem Einsteigen die Hände desinfizie­

ren, Desinfektionsmittel sind vorhanden. Außerdem werden Arm­
lehnen und Türgriffe im Fahrgastbereich desinfiziert

•	 Die Fahrgäste müssen hinten einsteigen, der Beifahrersitz bleibt 
frei

 

 

Vereinbarung von Fahrterminen: 
Fahrten können jeweils dienstags und donnerstags von 
10.00 – 16.00 Uhr unter folgender Rufnummer gebucht 
werden: Telefon 0152 22084105

Wir freuen uns, Ihnen unseren Fahrservice wieder anbieten zu kön­
nen und Sie somit in Ihrem Alltag zu unterstützen. 

 
 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga­
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er­
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu­
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er­
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu­
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feierta­
gen von 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli­
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württemberg 
 ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, 
72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassenzahnärzt­
liche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der Ruf­
nummern an die KZV http://www.kzvbw.de/site/ 
 

EVF-Störhotline 
Die aktuelle Rufnummer der EVF-Störungshotline (7 Tage/24 Stun­
den) lautet 0800-6101-767 (kostenlos), (stets aktuell zu finden un­
ter https://evf.de/kontakt/). 
 

Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
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Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst),
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 

Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 23. Oktober 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 24. Oktober 2021, 8.00 Uhr
Dr. Malik Sünter
Ahornstraße 7
73054 Eislingen
Telefon 07161 9164777
Sprechzeiten: nach telef. Vereinbarung

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 23. Oktober 2021
Axel’s Vital-Apotheke
Bleichstraße 4
73033 Göppingen
Telefon 07161 74646

Sonntag, 24. Oktober 2021
easy-Apotheke
Marktstraße 7
73033 Göppingen
Telefon 07161 9560898

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 0800 6101-767 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 23. Oktober und Sonntag, 24. Oktober 2021 

Sr. Karin Kugler-Widy, Sr. Melanie Wilhelm, Sr. Friederike Dräger, 
Sr. Renate Allmendinger

Grünmassensammlung

Termine
Gemeinde Oktober November
Aichelberg –   2. 11.

Bad Boll –   2. 11.

Dürnau –   3. 11.

Gammelshausen – 22. 11.

Hattenhofen 28. 10.  –

Zell u. A. 28. 10.  –

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

25. 10. 21   8. 11. 21
21. 10. 21
28. 1.0 21

Hattenhofen
Zell u. A. 27. 10. 21 10. 11. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
5. 11. 21 

(Fr.)

25. 10. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü­
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 26. 10. 21
Dürnau

2. 11. 21 
(Di.)Gammelshausen 3. 11. 21 

(Mi.)
Hattenhofen 4. 11. 21 

(Do.) 25. 10. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.
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Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Göppingen
„Alte“ Restmülltonnen müssen bis Ende des Jahres genutzt 
werden 
Nachbechippung beginnt Anfang November 
Seit dem 20. September 2021 werden die neuen Restmülltonnen 
mit integriertem Chip im Landkreis Göppingen verteilt. Versehent­
lich falsch gelieferte Tonnen werden in einer späteren Aktion wieder 
eingesammelt bzw. ausgetauscht. 
Die Umstellung auf das neue System findet zum Jahreswechsel 
statt. Bis zur letzten Leerung im Dezember 2021 müssen die alten 
Behälter mit Müllmarke genutzt werden. Neue Restmülltonnen oh­
ne Müllmarke oder Banderole bleiben so lange ungeleert stehen. 
Erst ab dem 3. Januar 2022 werden die neuen Tonnen mit Chip erst­
mals geleert und die Anzahl der Leerungen elektronisch erfasst. 
Rund 4.500 Haushalte und Arbeitsstätten haben sich bei der Um­
frage im März dazu entschieden, ihre bisherige Tonne weiterzunut­
zen. Da ab Januar 2022 jedoch nur noch Tonnen mit integriertem 
Chip geleert werden können, müssen diese Tonnen zwingend nach­
gerüstet werden. Damit beginnt die vom Abfallwirtschaftsbetrieb 
beauftragte Firma ab dem 2. November 2021. Nur Haushalte, die 
ihre alte Tonne zur Nachbechippung bereits angemeldet haben, er­
halten in Kürze ein Schreiben des AWB, in dem sie über den Ablauf 
der Aktion und den eigentlichen Montagetermin für den Chip infor­
miert werden. 
 

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

 

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 
NEU: Fit durch den Herbst mit Kundalini Yoga
Claudia Rudolf
Für Anfänger und Geübte
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Yogamatte, Decke, warme So­
cken, kleines Sitzkissen und Getränk
2123010216, 39,00 Euro
Sonntag, ab 24. Oktober 2021, 10.00 – 11.30 Uhr, 5 Termine
Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
NEU: Kundalini Yoga & Räuchern – in Balance bleiben
Claudia Rudolf/Silvia Palma
Für Anfänger und Geübte
bequeme Kleidung, Yogamatte, Decke, Getränk, warme Socken, 
kleines Sitzkissen und eigene Tasse für die Teepause
2123010218, 35,00 Euro
Sonntag, 5. Dezember 2021, 15.00 – 19.00 Uhr
Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 

Jahreszeitentänze und traditionelle Frauentänze
Ingeborg Wagner
2122050202, 103,00 Euro
Donnerstag, ab 14. Oktober 2021, 20.00 – 21.30 Uhr, 12 Termine
Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
NEU: Stuttgart wie im Hochgebirge – Seilbahn, Zahnradbahn 
und viel Natur
Unterwegs auf Staffeln, zwischen Villen und Weinbergwegen, Bernd 
Möbs
Treffpunkt: Zahnradbahn Marienplatz, Stuttgart Süd
Endpunkt: Südheimer Platz, 70199 Stuttgart

Tickets für die Seilbahn (normaler VVS-Tarif) müssen noch selbst 
gelöst werden.
Um Anmeldung wird gebeten bis spätestens Montag, 25. Oktober 
2021
2121010204, 17,00 Euro
Samstag, 30. Oktober 2021, 14.00 – 17.30 Uhr
siehe Text in Info 
 
Schnupperkurs anthroposophische Biografiearbeit
Marijke Vermeulen
Suchen Sie nach den roten Fäden in Ihrem Leben?
Bitte mitbringen: Schreibzeug, evtl. Getränk
2121060206, 54,00 Euro
Montag, 8. November 2021, 19.00 – 21.15 Uhr
Montag, 15. November 2021, 19.00 – 21.15 Uhr
Montag, 22. November 2021, 19.00 – 21.15 Uhr
Dorfhaus Eckwälden, Saal, Schulgasse 4, Bad Boll 
 
NEU: Cajon Bau- und Trommelworkshop, Martin Sauer, 
Cajon&Drums/Workshops, Trainings, Concerts
„Baue deine eigene Cajon und lerne sie gleich zu spielen“
Materialkosten für Schnellbausätze werden vom Dozenten vor Ort 
eingesammelt.
Werkzeug wird vom Dozenten gestellt
2122130201, 58,00 Euro + Materialkosten
Samstag, 13. November 2021, 10.00 – 16.00 Uhr
Bürgersaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
NEU: Make-up Workshop
Manuela Paulik
2,00 € für Verbrauchsmaterial werden direkt am Kursabend von der 
Dozentin eingezogen.
2122140203, 16,00 Euro 
Dienstag, 16. November 2021, 19.00 – 22.00 Uhr
Bürgersaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
NEU: Endlich wieder besser schlafen – tief und erholsam
Traute Surborg-Kunstleben, Yoga-Lehrerin
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, warme Socken, warme Decke, 
Yogamatte, Kissen
2123010204, 28,00 Euro
Sonntag, 5. Dezember 2021, 9.30 – 13.30 Uhr
Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 

 

VHS – Außenstelle
Dürnau/Gammelshausen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Dürnau/Gammels
hausen 
Andrea Pikisch, Hauptstraße 16, 73105 Dürnau 
Telefon 07164 91010-12, Fax 07164 91010-10 
E-Mail: a.pikisch@duernau.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.30 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.30 Uhr 
 
Kontaktdaten der Außenstelle Gammelshausen 
Christine Denne, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen 
Telefon 07164 9401-30, Fax 07164 9401-20 
E-Mail: denne@gammelshausen.de 
 
Anmeldezeiten: Di.	   9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Mi.	   9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 
Acrylmalen am Samstag mit Svenja Geißele
2122070303, Samstag, 30. Oktober 2021
2122070304, Samstag, 13. November 2021
2122070305, Samstag, 27. November 2021
2122070306, Samstag, 8. Januar 2022
2122070307, Samstag, 22. Januar 2022
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2122070308, Samstag, 12. Februar 2022
Kursgebühr: jeweils 25 €
Atelier von Svenja Geißele, Schillerstraße 18, Dürnau 

2123010302 „Schenke Dir Zeit für Dich“
Dozentin: Irene Lovric, zertifizierte Entspannungstherapeutin, -trai­
nerin
Samstag, 30. Oktober 2021, 14.00 – 17.00 Uhr
Kursgebühr: 25 €
Begegnungsstätte „Treffpunkt“, Hauptstraße 2, Dürnau 

2123060301 
„Neuer Schwung für Geist und Körper“ (für Frauen ab 50)
Dozentin: Barbara Maria Grimm
Freitag, 12. November 2021, 17.00 – 18.30 Uhr,
Freitag, 19. November 2021, 17.00 – 17.45 Uhr,
Freitag, 26. November 2021, 17.00 – 17.45 Uhr,
Freitag, 3. Dezember 2021, 17.00 – 18.30 Uhr
Kursgebühr: 38 €
Begegnungsstätte „Treffpunkt“, Hauptstraße 2, Dürnau 

2123030301 „Bachblüten – Praxis-Workshop“
Dozentin: Sybille Frank-Baasner
Samstag, 13. November 2021, 16.00 – 18.00 Uhr
Kursgebühr: 14 €
Begegnungsstätte „Treffpunkt“, Hauptstraße 2, Dürnau 
 

VHS – Außenstelle
Hattenhofen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterinnen Hattenhofen 
Margit Kederer, Hauptstraße 45, 73110 Hattenhofen 
Telefon 07164 91009-14, Fax 07164 91009-25 
E-Mail: margit.kederer@hattenhofen.de 
 
Sarah Hauer, Hauptstraße 45, 73110 Hattenhofen 
Telefon 07164 91009-0, Fax 07164 91009-25 
E-Mail:sarah.hauer@hattenhofen.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   7.30 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Do.	 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
 
Freie Plätze 
Wochenendkurs „Pouring II“ – Dozentin Angelika Frank 
Mit Spaß erlernen Sie die Technik des Acrylic Pouring. Der Kurs eig­
net sich für Anfänger und Fortgeschrittene! 
Donnerstag, 28. Oktober 2021 von 18.00 bis 21.00 Uhr und 
Samstag, 30. Oktober 2021 von 9.30 bis 16.30 Uhr (eine Stunde 
Mittagspause) 
Es gibt noch drei freie Plätze. Der Kurs findet auf jeden Fall statt! 
Gebühr: 60,00 Euro 
Grundschule, Schulgasse 2, Werkraum 
 
Oberwälden – Gschichtla ond ebbes Guats – 
Dozentin Christel Mühlhäuser 
Bei einem Dorfspaziergang erfahren wir interessante Geschichten 
und werfen einen Blick ins Backhaus, besuchen die Nikolaikirche, 
wir spazieren durch Tannenwald, Streuobstwiesen und Kornfelder 
… Weiter gehts zum Hof von Christel und Hermann Mühlhäuser. 
Gebühr: 12,00 Euro und 6,00 Euro für die Verkostung 
Donnerstag, 4. November 2021, 16,00 bis 18.30 Uhr 
Treffpunkt: Backhaus Oberwälden, Kirchstraße 30 
 
Nähworkshop für nähbegeisterte Kinder ab acht Jahren – 
Dozentin Kerstin Mohring 
Hast Du Lust in kleiner Runde einen Loop Schal oder eine Beanie zu 
nähen? Dann bist Du bei uns genau richtig. 
Gebühr: 24,00 Euro 
Samstag, 30. Oktober 2021, 10.00 bis 13.00 Uhr 
Grundschule, Schulgasse 2, Mehrzweckraum 

Nach Handy kommt Smartphone – für Anfänger – 
Dozentin Patricia Lippmann 
Gebühr: 31,00 Euro 
Donnerstag, 18. November 2021, 8.30 bis 11.30 Uhr 
Rathaus, Hauptstraße 45, Sitzungssaal 
 
„Die Welt der Apps“ = holen Sie mehr raus, aus Ihrem Smart-
phone/Tablet – Dozentin Patricia Lippmann 
Für alle, die bisher nur telefonieren und kaum mehr als WhatsApp 
nutzen sowie Fortgeschrittene, welche auf der Suche nach sinnvol­
len Apps sind. 
Gebühr: 93,00 Euro 
Donnerstag, ab 25. November 2021, 8.30 bis 11.30 Uhr, 3 Termine 
Rathaus, Hauptstraße 45, Sitzungssaal 
Weitere Informationen zu unseren Kursen im vhs-Heft oder 
auf unserer Homepage. 
 
 

VHS – Außenstelle
Zell u. A.

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Aichelberg und Zell u. A. 
Lena Holthaus, Lindenstraße 1 – 3, 73119 Zell u. A. 
Telefon 07164 807-22, Fax 07164 807-77 
E-Mail: l.holthaus@zell-u-a.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   7.45 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 	  Do.	 14.00 Uhr – 17.00 Uhr 

Freie Plätze – In folgenden Kursen gibt es noch freie Plätze 
Werde wieder Aktiv für den Alltag 
mit Claudia Nothwang
Kursnr. 2123020717; Beginn Mittwoch, 27. Oktober 2021 
(9.30 – 10.30 Uhr) 

Kochabend mit dem Thermomix – Weihnachtsmenü 
mit Yvonne Bosch
Kursnr. 2123050708; Donnerstag, 11. November 2021 
(19.00 – 22.00 Uhr) 
 

 

Familientreff am AlbTrauf

In den Ferien vom 1. November bis 5. November 2021 ist der 
Familientreff geschlossen. 
 
Eltern-Baby-Treff
im Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6 in Bad Boll 
Info – Austausch – Unterstützung für Eltern mit Kindern im 1. Le­
bensjahr 
Jeden Montag von 10.00 – 11.30 Uhr 
 
Offenes Café 
im Mehrzweckraum der Seniorenwohnanlage, Blumhardtweg 
30 in Bad Boll 
Jeden Mittwoch von 9.30 bis 12.00 Uhr. Mit Kinderspielfläche. 
Wir bieten mit unserem offenen Angebot einen Treffpunkt für 
Schwangere und Familien mit Babys und Kleinkindern von 0 bis 
zum Eintritt in den Kindergarten. 
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27. Oktober 2021 – Offene psychologische Sprechstunde
mit Diplom-Psychologin Sanja Steiert, Familien- und Erziehungsbe­
ratung
Heute können Sie an unserem Frühstückstisch ganz gemütlich mit 
einem Tee oder Kaffee oder unter vier Augen im Nebenraum mit 
der Beraterin ins Gespräch kommen, falls Sie Fragen zur Kinder­
erziehung, zur frühkindlichen Entwicklung und ganz allgemein zum 
Thema Alltag mit Kindern haben. 
Am Schluss jeden Cafétreffs findet ein Spielkreis mit Fingerspielen, 
Bewegungsspielen und Mitmachliedern statt.  
Unsere Verhaltens- und Hygieneregeln:
•	 3-G-Regel
•	 Ohne Anmeldung
•	 Abstandsgebot/Mund-Nasen-Bedeckung
•	 Selbstauskunft und Verpflichtungserklärung 
Mittwochs bieten wir Kaffee, Tee und Wasser kostenlos an. Mitge­
brachte Getränke/Kinderfrühstück sind erlaubt. 
Alle Angebote sind kostenfrei. 
Weitere Informationen finden Sie auf www.familientreffs.de. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr Familientreff-Team  
Kontakt:
Natalia Weinberg
Familientreffleiterin
Mobilfunknummer: 0176 17303304
E-Mail: n.weinberg@awo-gp.de 
 

Wichtige Mitteilungen

Aujeszkysche Krankheit bei einem erlegten 
Wildschwein aus dem Schurwald 
– Gefahr für andere Tiere, ungefährlich für den Menschen – 
Ende September wurden bei einem gesund erlegten Wildschwein 
aus dem Landkreis Göppingen (Bereich Schurwald) im Rah­
men einer Routineblutuntersuchung durch das Chemische und 
Veterinäruntersuchungsamt Stuttgart Antikörper gegen das Virus 
der Aujeszkyschen Krankheit (AK) festgestellt. Dies bedeutet, dass 
sich das Wildschwein zuvor mit dem Virus der AK infiziert hatte. 
Deutschland gilt seit 2003 als frei von AK bei Hausschweinen. An­
ders als bei Wildschweinen ist AK bei Hausschweinen und Haus­
rindern eine anzeigepflichtige Tierseuche mit staatlichen Bekämp­
fungsmaßnahmen. 
Im Landkreis Göppingen werden jährlich ca. 120 Blutproben von 
Wildschweinen durch Jäger entnommen und neben Afrikanischer 
und Klassischer Schweinepest auch auf AK untersucht. Bei einer 
dieser Routineproben wurde der positive Befund festgestellt. 
Die AK ist eine weltweit verbreitete, durch ein Herpesvirus ausgelös­
te, hochansteckende Allgemeinerkrankung vieler Säugetierarten, 
wobei das Schwein der Hauptwirt ist. Während Wildschweine oft­
mals nur milde bis gar keine Krankheitssymptome zeigen, führt die 
Infektion bei Hunden, Katzen und Wiederkäuern innerhalb weniger 
Stunden bis Tage immer zum Tod. Hunde, Katze und Wiederkäuer 
können selbst jedoch keine anderen Tiere anstecken. Pferdeartige 
und Menschen können sich nicht mit dem Virus infizieren, für sie ist 
die AK ungefährlich. 
Der Erreger kann von infizierten Wildschweinen durch Speichel, Urin 
und Kot ausgeschieden werden, insbesondere bei Stress. Die An­
steckung anderer Tiere erfolgt i. d. R. über die Aufnahme von rohem 
Fleisch oder von Innereien infizierter Wildschweine oder durch den 
Kontakt mit Ex- und Sekreten. Durch Kontakt mit infizierten Wild­
schweinen oder mit kontaminierten Gegenständen sowie durch Le­
bensmittel kann der Erreger auch in Schweinebestände gelangen. 
Handlungsempfehlungen und Hinweise für Jäger und Halter emp­
fänglicher Tierarten
•	 Kontakte von Jagdhunden und Wildschweinen auf das Nötigste 

beschränken
•	 Verfütterung von rohem Fleisch oder rohen Innereien von Wild­

schweinen an Hunde und Katzen vermeiden

•	 Hunde vom Streckenplatz bzw. beim Aufbrechen fernhalten
•	 Unschädliche Entsorgung von Schwarzwildaufbruch und -tierkör­

perteilen über die Sammelstelle Süßen
•	 Anleinen von Hunden bei Waldspaziergängen
•	 Sichere Unterbindung jeglichen Kontaktes zwischen Haus- und 

Wildschweinen 
•	 Jäger, die auch Schweinehalter sind, sind besonders verpflichtet 

die rechtlich vorgeschriebenen Hygienemaßnahmen nach der 
Schweinehaltungshygieneverordnung sicherzustellen, um jegli­
chen direkten und indirekten Kontakt zwischen Wild- und Haus­
schweinen zu vermeiden. 

Für Fragen steht Ihnen das Veterinäramt Göppingen gern zur Ver­
fügung.  
Landratsamt Göppingen 
Amt für Veterinärwesen und Verbraucherschutz 
Pappelallee 10 
73037 Göppingen 
Telefon 07161 2025401 
 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Wertacher Alpenkalk, Sortierung 8 – 15 cm (Ziersplitt) Insge­
samt ca. 1,5 t., natürlich auch in kleinerer Menge gegen Selbst­
abholung abzugeben | Telefon 0172 7185074
Yucca-Palme Pflanzen, 9 Stück, verschiedene Größen | 
Telefon 6659
Zitronenbaum, gesund. im Tontopf, Durchmesser 50 cm, 
Höhe 45 cm, Gesamthöhe 1,20 m | Telefon 5976 (werktags 
von 17 – 20 Uhr) 
Sonnenbank „Soltron Karibik 12 Kombi“ mit Gesichtsbräuner | 
Telefon 5535
Harmonium, Mannborg, 12 Register, gut erhalten | 
Telefon 4152
2 Weinbücher über Bordeaux Weine in englischer Sprache: 
Hugh Johnson’s Little Pocket | Winebooks (Englisch): Englische 
Interpretationen von Tom Jones (Englisch) | mehrere Jahrgänge 
der Kunstzeitschrift PAN | mehrere Sportbücher für Übungs­
leiter, Sportlehrer etc.; Le Nouveau Petit Larousse (1969) | 
Telefon 2890
3 große Kartons Bücher | Telefon 148700
1 Stk. Blumentopf Terracotta – Kunststoff (d = 60 cm, 
h = 53 cm) | Telefon 919559
2 Smaragdthuja eingepflanzt, ca. 2 m hoch | Telefon 5696
Kinderbett 1,40 m, Schreinerarbeiter | Telefon 3929
ca. 25 Stück Weck-Einmachgläser mit teilw. neuen Gummis u. 
Bügelverschluss | Telefon 9037200
Künstlicher Weihnachtsbaum mit Ständer, ca. 170 cm | 
Herren Langlaufski (Fischer), 200 cm mit Schuhe, Gr. 42 | 
Damen Langlaufski (Fischer), 180 cm mit Schuhe, Gr. 38 | 
Telefon 0160 97519162
Schreibtisch mit 2 Schubladen vermutlich Dekor Nussbaum | 
Telefon 0174 4345008
1 Holz-Lattenrost 100 x 200, Kopf- und Fußteil verstellbar | 
1 Lattenrost m. Alurahmen 100 x 200, Latten flexibel, aber 
nicht verstellbar | drehbarer Badewannensitz m. Rücken- und 
Armlehnen | Toilettensitzerhöhung mit Armlehnen | 
Telefon 7997210

Gesucht wird ...
viele Knöpfe zum Basteln für unseren Kindergarten | 
Telefon 13280
Äpfel zum Auflesen | Telefon 0173 5945536
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Mispelfrüchte | Telefon 13682
Mädchenbekleidung Gr. 128 – 134 und 146 – 152 | 
Mädchenschuhe Gr. 29 – 35 | Telefon 016099435390
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

 

Sonstige Einrichtungen

 

Jetzt wieder für Sie geöffnet! 
Besuchen Sie unser Café Diakonie. 
Jeden Mittwoch von 14.30 bis 18.00 Uhr. 
Wo:	 in der Bad Boller Seniorenwohnanlage am Blumhardtweg 
Wann:	� immer mittwochs von 14.30 bis 18.00 Uhr (außer an Feier-

tagen)  
Alle sind herzlich willkommen, um in gemütlicher Atmosphäre 
– dem Alltag entfliehen 
– sich zu treffen 
– miteinander reden 
– sich einfach niederlassen  
Unsere  e h r e n a m t l i c h e n  Mitarbeiterinnen freuen Sie auf 
Ihren Besuch und verwöhnen Sie gern mit Kaffee, selbst gebacke­
nem Kuchen und verschiedenen Getränken. Der Erlös kommt dem 
Krankenpflegeverein zu Gute.  
Bitte beachten Sie unsere Hygiene- und Verhaltensregelun-
gen:
•	 Gültigkeit der jeweils vom Land Baden-Württemberg geltenden 

Gesetze und Bestimmungen (3G-Regelung bzw. 2G-Regelung)
•	 Eine Anmeldung ist nicht erforderlich
•	 Datenerhebung vor Ort nach §§ 16 und 25 IfSG (Löschung nach 

4 Wochen)
•	 Abstandsgebot und Pflicht zum Tragen einer medizinischen 

Maske (nicht am Tisch) 
Ein Angebot des Krankenpflegevereins und der Diakoniestation 
für die Menschen im Raum Bad Boll. 
 

VdK Ortsverband
Aichelberg, Bad Boll, 
Hattenofen, Zell u. A.

Einladung zur Hauptversammlung des Sozialverbandes VdK
Ortsverband Bad Boll
am 13. November 2021, um 14.30 Uhr
im Schützenhaus Bad Boll/Brenders Pappelweg 21

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte
 a. Bericht des Vorsitzenden
 b. Bericht der Kassiererin
 c. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastungen

5. Neuwahlen
6. Ehrungen
7.  Sonstiges
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um eine Anmeldung bis 
zum 30. Oktober 2021 telefonisch: 07164 800301 oder per E-Mail: 
w.jentzsch@vdk.de
Nach Beendigung der Versammlung laden wir Sie zu Kaffee und 
Kuchen ein.
Teilnehmer unterliegen den an diesem Tag geltenden Corona-Ver­
ordnungen. Eine Überprüfung wird durchgeführt.
Herzliche Grüße vom Vorstand VdK Bad Boll
2. Vorsitzende Waltraud Jentzsch

Sonstiges 

Vermittlung von Streuobstwiesen, Obst 
oder Dienstleistungen 
Die Streuobsternte ist in vollem Gange. Das Ernten ist der 
Höhepunkt auf den Streuobstwiesen und erfreut alle Besit­
zer/innen. Neben der Ernte ist, aber vor allem die Pflege der 
Bäume entscheidend. Manchen wird die Arbeit zu viel, ande­
re sind auf der Suche nach einer Fläche. Viele junge Familien 
wünschen sich eine Streuobstwiese zum Kauf oder zur Pacht 
oder haben Interesse das schmackhafte Obst zu verwerten. 
In Baden-Württemberg ist die größte zusammenhängende 
Streuobstwiese Europas vorhanden. Es gilt diese Kulturland­
schaften zu erhalten. 
Eine Möglichkeit bietet hier die die kostenlose Streuobst­
wiesenbörse des Vereins Schwäbisches Streuobstparadies 
e. V.. Dort können Besitzer/innen ihre Streuobstwiesen an­
bieten oder nach Wiesen suchen. Neben Flächen werden 
dort auch Dienstleistungen, Obst und Gerätschaften vermit­
telt. Interessierte können ihr Angebot oder ihre Nachfrage 
auf der Website der Streuobstwiesenbörse eintragen. Al­
ternativ nimmt die Nummer 07025 1360403 Anzeigen per 
Anrufbeantworter entgegen. 
Eine Übersicht über Angebote und Nachfragen finden Sie 
hier: 
https://www.streuobstparadies.de/Bewirtschaften/
Streuobstwiesen-Boerse2 
 
Der Verein Schwäbisches Streuobstparadies e. V. 
Die Streuobstwiesen zwischen Alb und Neckar bilden mit 
rund 26.000 ha eine der größten zusammenhängenden 
Streuobstlandschaften Europas. Die 1,5 Millionen Obstbäu­
me im Schwäbischen Streuobstparadies sind zu jeder Jah­
reszeit ein besonderer Genuss. Die jahrhundertealte Land­
schaft Streuobstwiese ist darüber hinaus ein besonderer 
Kulturschatz und verfügt über eine enorme Vielzahl an Bren­
nereien und Mostereien, Lehrpfaden, Obstfesten, spannen­
de Museen u.v.m.. Darüber hinaus prägen Streuobstwiesen 
unsere Landschaft und sind Lebensraum für über 5.000 Tier- 
und Pflanzenarten und Naherholungsgebiet für Jung und Alt. 
 
Annähernd 300 Akteure aus den Landkreisen Böblingen, 
Göppingen, Esslingen, Reutlingen, Tübingen und Zollernalb­
kreis haben sich im Verein Schwäbisches Streuobstparadies 
e. V. zusammengeschlossen, mit dem Ziel diesen Schatz zu 
erhalten und zu vermarkten. Die Geschäftsstelle des Vereins 
befindet sich in Bad Urach. 
 
Kontakt: 
Schwäbisches Streuobstparadies e. V., Bismarckstraße 21, 
72574 Bad Urach, E-Mail: kontakt@streuobstparadies.de
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Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr

 
Wir gratulieren ganz herzlich 

am 22. Oktober  Dieter Allerdings, zum 70. Geburtstag 
am 26. Oktober  Maria Paulik, zum 70. Geburtstag 

Allen Jubilaren, auch denjenigen, die aus persönlichen Grün­
den nicht genannt werden möchten oder aufgrund des Bun­
desmeldegesetzes nicht genannt werden dürfen, wünschen 
wir viel Glück und gute Gesundheit für ihren weiteren Lebens­
weg. 

 
 

Einladung zur Sitzung des Gemeinderats
am Dienstag, 26. Oktober 2021 um 19.30 Uhr
im Gemeindehaus Gammelshausen, Großer Saal, Haupt-
straße 19/1

Öffentliche Tagesordnung:
  1.	 Freigabe von Sitzungsprotokollen
  2.	 Frageviertelstunde von Einwohnern

	   3.	 Freiwillige Feuerwehr
		  3.1 �Zustimmung des Gemeinderats zur Wahl eines neu­

en Stellvertreters des Feuerwehrkommandanten
		  3.2 �Bestellung durch den Bürgermeister
	   4.	� Bauhof: Beratung und Beschluss zum Kauf eines Kom­

munalschleppers (Ersatzbeschaffung für Unimog)
	   5.	 LED-Umrüstung der Straßenbeleuchtung
		  5.1 �Beschluss zum Tausch von 134 förderfähigen 

Leuchten mit Stellung eines Förderantrags bis 
31. Dezember 2021

		  5.2 �Beauftragung Planungsangebot
	   6.	� Baukonzept für Gemeindegrundstück Hauptstraße 50: 

Ausschreibungsbeschluss
	   7.	� Gemeindehaus: Beschluss zur Bewirtungs- und Verpfle­

gungskonzeption
	   8.	 Bausachen
		  8.1 �Bauvoranfrage auf Umbau eines bestehenden 

Wohnhauses, Rechbergstraße 3
	   9.	 Bekanntgaben und Verschiedenes
	 10.	 Anregungen und Anfragen aus dem Gemeinderat

Interessierte Besucher/innen der Sitzung werden gebeten, 
die anlassbezogenen Regeln am Eingang unbedingt zu be­
achten! Entsprechende Sitzungsunterlagen liegen im Sit­
zungssaal zur Einsichtnahme aus bzw. stehen unter www.
gammelshausen.de zum Download bereit. Eine nichtöffent­
liche Sitzung schließt sich an.
Hinweis für die Zuhörerschaft: Tragen Sie bitte eine 
Mund-Nasen-Schutzmaske (FFP2 oder medizinische 
Maske).

Daniel Kohl
Bürgermeister 
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Infos aus dem Rathaus

Einweihung Bauhofhalle 
mit „Tag der offenen (Bauhof)Tür“

Das Bauhofteam um Rolf Böhringer, Bürgermeister Daniel 
Kohl und Architekt Jürgen Autenrieth …
 

… konnten zur offiziellen Bauhofeinweihung zahlreiche 
Gäste begrüßen.
 
Der vergangene Sonntag machte seinem Namen alle Ehre: 
Bei strahlendem Sonnenschein fanden über 60 Interessierte 
den Weg in die Kornbergstraße zur neuen Bauhofhalle. Bür­
germeister Daniel Kohl begrüßte unter den Anwesenden die 
Mitglieder des Gemeinderats, Architekt Jürgen Autenrieth 
sowie Bauhofleiter Rolf Böhringer mit seinem Team. 
„Besonders für den Bauhof ist heute ein wichtiger Tag“, 
so Kohl, denn mit der neuen Bauhofhalle sei ein wichtiger 
Schritt gegangen worden, der nunmehr über 20 Jahre disku­
tiert worden sei. Ein ständiges Abwägen des Für und Wider 
aufgrund verschiedener Entwicklungen habe die Platzsitua­
tion des Bauhofs lange Jahre auf eine harte Probe gestellt. 
Insgesamt sieben Außenlager seien so im Laufe der Jahre 
aus der Not heraus im gesamten Ort entstanden. Doch nicht 
nur die große Platznot machte Bürgermeister Kohl für seinen 
Bauhof zu schaffen, auch eine fehlende Heizmöglichkeit, die 
die Bauhofmitarbeiter nicht nur einmal dazu veranlasste, im 
Winter ihre Arbeiten in der heimischen Werkstatt zu erledi­
gen. Kohl bedankte sich ausdrücklich beim Gemeinderat für 
seine Unterstützung, diese Missstände nunmehr aufzulösen 
und die Hallenfrage erneut zu beraten. Seit 2016 wurde inten­
siv an dem Zielbild einer Neukonzeption mit zentralisiertem, 
zukunftsorientiertem Bauhofstandort gearbeitet, mit einem 
hierfür notwendigen Bebauungsplan wurde der Weg frei ge­
macht für eine Erweiterung des Bauhofs im Ort. 
Architekt Jürgen Autenrieth erläuterte die Hürden, die es zu 
überwinden galt, wie der Auseinandersetzung mit dem dort 
kartierten vorherrschenden HQ 100-Bereich (dem theoreti­
schen Vorkommen eines hundertjährigen Hochwassers). Alle 
Bedingungen und Vorkehrungen seien mit äußerster Sorgfalt 
abgearbeitet worden und er bedankte sich bei der Gemeinde­
verwaltung und dem Gemeinderat für die sehr konstruktive 
Zusammenarbeit. Kohl hob zudem die Eigenleistungen der 

drei Bauhofmitarbeiter hervor, denen ebenso stets daran ge­
legen sei, möglichst kostengünstig zu bauen und das eigene 
Know-how zu nutzen – dies habe der Bürgermeister sehr ge­
schätzt. 
Die Gesamtkosten der Sanierung des Bestandsgebäudes 
sowie dem Neubau lagen nunmehr bei rd. 365.000 Euro. Für 
die Unterstützung beim Land Baden-Württemberg bedankte 
sich Bürgermeister Daniel Kohl ausdrücklich; 160.000 Euro 
an Ausgleichstockmitteln seien der Gemeinde für die Errich­
tung der neuen Halle zugegangen sowie weitere rd. 42.000 
Euro für die Sanierung des Bestandsgebäudes im Rahmen 
des Landessanierungsprogramms „Ortskern“, sodass der 
kommunale Eigenanteil an dem Projekt bei ca. 163.000 Euro 
liege. Dem Architekturbüro Autenrieth & Jargon aus Eislingen 
sprach Kohl ebenso seinen Dank für die gute Zusammenar­
beit aus. Dieses überreichte dem Bürgermeister stellvertre­
tend für den Bauhof einen Apfelbaum, der dort fortan wach­
sen und gedeihen solle. 
Sodann erfolgte die Schlüsselübergabe an das Bauhofteam, 
worauf Bauhofleiter Rolf Böhringer das Wort ergriff und eben­
so seinen aufrichtigen Dank an alle Beteiligten aussprach. 
„Ein ganz anderes Arbeiten“ sei ihm und seinem Team mit der 
nun erfolgten Zentralisierung ermöglicht worden und damit 
„ein Traum in Erfüllung gegangen“. 
Mit der Information, dass die Gemeinde derzeit die Errich­
tung einer PV-Anlage auf dem neuen Bauhofdach durch die 
Bürgerenergiegenossenschaft Voralb-Schurwald prüfen las­
se, lud Kohl namens der Gemeinde zu kühlen Getränken und 
einem „zweiten Frühstück“ ein in Form eines großen Hefe­
zopfes in Schlüsselform. 
Der anschließende „Tag der offenen (Bauhof)Tür“ ermöglich­
te den Besuchern einen Blick in alle Räumlichkeiten beider 
Gebäude mit zahlreichen Bildern einer Fotostrecke, die die 
Zeit des Um- und Neubaus zeigte … 
 

 

Näheres finden Sie unter Dürnau. 
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BoB 

Virtuose World Folk Jazz

          

Freitag

29. Oktober 2021
20:00 Uhr

Einlass ab 19:00 Uhr

Achtung: Ab sofort wieder im alten BoB 
Bad Boll, Kirchplatz 6 (altes Schulhaus)

Eintritt frei – Künstlerspende erbeten
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Bürgerauto Lorenz

Unser Bürgerauto Lorenz 
ist wieder für Sie da! 
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, 
es gibt eine erfreuliche Nach-
richt für alle Fahrgäste die auf 
Hilfe angewiesen sind. Nach 
Rücksprache mit dem Gesund-
heitsministerium dürfen unsere 
Fahrerinnen und Fahrer auch 

wieder bei Ein- und Aussteigen Unterstützung anbieten. Der di-
rekte Kontakt sollte aber bis auf das Notwendigste minimiert 
werden. 
Unser Fahrdienst fährt weiterhin ausschließlich dienstags und 
donnerstags jeweils von 8.00 bis 18.00 Uhr. 
Unser Bürgerauto ist mit einer Trennscheibe zwischen den Fah-
rerinnen/Fahrern und den Fahrgästen versehen. Auch ein abge-
stimmtes Hygienekonzept wurde erstellt. 
Bitte beachten Sie hierzu:
•	 Es kann pro Fahrt nur 1 Person, maximal 2 Personen aus dem 

gleichen Haushalt befördert werden
•	 Fahrgäste müssen einen Mund-Nasen-Schutz (medizinische 

Maske/FFP2) tragen
•	 Das Auto wird nach jeder Fahrt ausreichend gelüftet
•	 Fahrgäste müssen sich vor dem Einsteigen die Hände desinfizie-

ren, Desinfektionsmittel sind vorhanden. Außerdem werden Arm-
lehnen und Türgriffe im Fahrgastbereich desinfiziert

•	 Die Fahrgäste müssen hinten einsteigen, der Beifahrersitz bleibt 
frei

 

Vereinbarung von Fahrterminen: 
Fahrten können jeweils dienstags und donnerstags von 
10.00 – 16.00 Uhr unter folgender Rufnummer gebucht 
werden: Telefon 0152 22084105

 
Wir freuen uns, Ihnen unseren Fahrservice wieder anbieten zu kön-
nen und Sie somit in Ihrem Alltag zu unterstützen. 
 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) an Samstagen, Sonn- und 
Feiertagen von 8.00 bis 20.00 Uhr und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
16.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier
tagen von 8.00 bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württemberg 
ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, 
72076 Tübingen eingerichtet. 

Informationsseite
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Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassenzahnärzt-
liche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der Ruf-
nummern an die KZV http://www.kzvbw.de/site/ 
 

EVF-Störhotline 
Die aktuelle Rufnummer der EVF-Störungshotline (7 Tage/24 Stun-
den) lautet 0800 6101-767 (kostenlos), (stets aktuell zu finden un-
ter https://evf.de/kontakt/). 
 

Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 

Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 30. Oktober 2021, ab 8.00 Uhr bis
Montag, 1. November 2021, 8.00 Uhr
Dr. Reinhard Barth
Hagenbuch 8
73072 Donzdorf Telefon 
Telefon 07162 929353
nach telefonischer Vereinbarung

Notdienst von Montag, 1. November 2021, ab 8.00 Uhr bis
Dienstag, 2. November 2021, 8.00 Uhr
Dr. Alexandra Freismuth-Schraag
Hasengasse 2
73107 Eschenbach
Telefon 07161 941407
Sprechzeiten: 10 – 13 Uhr

Apotheken-Notfalldienst
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 30. Oktober 2021
Jura-Apotheke
Göppinger Straße 3 73119
Zell u. A.
Telefon 07164 2723

Sonntag, 31. Oktober 2021
Adler-Apotheke Weilheim
Marktplatz 5
73235 Weilheim/Teck
Telefon 07023 900150

Montag, 1. November 2021
Stadt-Apotheke
Bleichstraße 12
73033 Göppingen
Telefon 07161 69755

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 0800 6101-767 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung: 
Samstag, 30. Oktober, Sonntag, 31. Oktober und 

Montag, 1. November 2021 
Sr. Cristine Kahnert-Schoor, Sr. Christine Jaich, 

Sr. Tina Dieter, Sfl. Andreas Banzhaf

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

  8. 11. 21   8. 11. 21
28. 10. 21

5. 11. 21 (Fr.)

Hattenhofen
Zell u. A. 10. 11. 21 10. 11. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
5. 11. 21 

(Fr.)

8. 11. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 9. 11. 21
Dürnau

2. 11. 21 
(Di.)Gammelshausen 3. 11. 21 

(Mi.)
Hattenhofen 4. 11. 21 

(Do.) 8. 11. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Grünmassensammlung

Termine
Gemeinde Oktober November
Aichelberg –   2. 11.

Bad Boll –   2. 11.

Dürnau –   3. 11.

Gammelshausen – 22. 11.

Hattenhofen 28. 10.  –

Zell u. A. 28. 10.  –

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

 

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 
NEU: Kundalini Yoga & Räuchern – in Balance bleiben
Claudia Rudolf/Silvia Palma
Für Anfänger und Geübte
bequeme Kleidung, Yogamatte, Decke, Getränk, warme Socken, 
kleines Sitzkissen und eigene Tasse für die Teepause
2123010218, 35,00 Euro
Sonntag, 5. Dezember 2021, 15.00 – 19.00 Uhr
Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 

NEU: Stuttgart wie im Hochgebirge – Seilbahn, Zahnradbahn 
und viel Natur
Unterwegs auf Staffeln, zwischen Villen und Weinbergwegen, Bernd 
Möbs
Treffpunkt: Zahnradbahn Marienplatz, Stuttgart Süd
Endpunkt: Südheimer Platz, 70199 Stuttgart
Tickets für die Seilbahn (normaler VVS-Tarif) müssen noch selbst 
gelöst werden.
Um Anmeldung wird gebeten bis spätestens Montag, 25. Oktober 
2021
2121010204, 17,00 Euro
Samstag, 30. Oktober 2021, 14.00 – 17.30 Uhr
siehe Text in Info 
 
Schnupperkurs anthroposophische Biografiearbeit
Marijke Vermeulen
Suchen Sie nach den roten Fäden in Ihrem Leben?
Bitte mitbringen: Schreibzeug, evtl. Getränk
2121060206, 54,00 Euro
Montag, 8. November 2021, 19.00 – 21.15 Uhr
Montag, 15. November 2021, 19.00 – 21.15 Uhr
Montag, 22. November 2021, 19.00 – 21.15 Uhr
Dorfhaus Eckwälden, Saal, Schulgasse 4, Bad Boll 
 
NEU: Cajon Bau- und Trommelworkshop, Martin Sauer, 
Cajon&Drums/Workshops, Trainings, Concerts
„Baue deine eigene Cajon und lerne sie gleich zu spielen“
Materialkosten für Schnellbausätze werden vom Dozenten vor Ort 
eingesammelt.
Werkzeug wird vom Dozenten gestellt
2122130201, 58,00 Euro + Materialkosten
Samstag, 13. November 2021, 10.00 – 16.00 Uhr
Bürgersaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
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NEU: Make-up Workshop
Manuela Paulik
2,00 € für Verbrauchsmaterial werden direkt am Kursabend von der 
Dozentin eingezogen.
2122140203, 16,00 Euro 
Dienstag, 16. November 2021, 19.00 – 22.00 Uhr
Bürgersaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
NEU: Endlich wieder besser schlafen – tief und erholsam
Traute Surborg-Kunstleben, Yoga-Lehrerin
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, warme Socken, warme Decke, 
Yogamatte, Kissen
2123010204, 28,00 Euro
Sonntag, 5. Dezember 2021, 9.30 – 13.30 Uhr
Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
NEU: Cajon – Einsteigerkurs trommeln
Martin Sauer, Cajon&Drums/Workshops, Trainings, Concerts
Cajon spielen kann jeder
IInstrumente werden gestellt. Gerne können auch eigene Instru-
mente mitgebracht werden.
2122130202, 25,00 Euro
Samstag, 20. November 2021, 10.00 – 12.00 Uhr
Bürgersaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
NEU: Cajon – die tolle Trommelkiste – Kinderkurs
Martin Sauer, Cajon&Drums/Workshops, Trainings, Concerts
Instrumente werden gestellt. Gerne können auch eigene Instru-
mente mitgebracht werden.
2122130204, 20,00 Euro
Samstag, 4. Dezember 2021, 10.00 – 11.30 Uhr
Bürgersaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
Vortrag: Einführung in die Tinnitus-Atemtherapie nach Holl
Traute Surborg-Kunstleben, Yoga-Lehrerin, ein Genesungspro-
gramm, dass Spaß macht 
(Die Übungen werden alle auf dem Stuhl oder im Stehen geübt.)
bequeme Kleidung, warme Socken
2123000207, 9,00 Euro
Mittwoch, 8. Dezember 2021, 19.30 – 21.00 Uhr
Seniorenwohnanlage, Mehrzweckraum groß, Blumhardtweg 30, 
Bad Boll 

 

VHS – Außenstelle
Dürnau/Gammelshausen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Dürnau/Gammelshau-
sen 
Andrea Pikisch, Hauptstraße 16, 73105 Dürnau 
Telefon 07164 91010-12, Fax 07164 91010-10 
E-Mail: a.pikisch@duernau.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.30 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.30 Uhr 
 
Kontaktdaten der Außenstelle Gammelshausen 
Christine Denne, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen 
Telefon 07164 9401-30, Fax 07164 9401-20 
E-Mail: denne@gammelshausen.de 
 
Anmeldezeiten: Di.	   9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Mi.	   9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 
Acrylmalen am Samstag mit Svenja Geißele
2122070303, Samstag, 30. Oktober 2021 (zwei freie Plätze)
2122070304, Samstag, 13. November 2021 (ein freier Platz)
2122070305, Samstag, 27. November 2021 (ein freier Platz)
2122070307, Samstag, 22. Januar 2022 (ein freier Platz)
2122070308, Samstag, 12. Februar 2022 (zwei freie Plätze)
2122070309, Samstag, 26. Februar 2022 (ein freier Platz)

Kursgebühr: jeweils 25 €
Atelier von Svenja Geißele, Schillerstraße 18, Dürnau 
2123010302 „Schenke Dir Zeit für Dich“
Dozentin: Irene Lovric, zertifizierte Entspannungstherapeutin, -trai-
nerin
Einen Nachmittag ganz vom Alltag abschalten können. Die volle Auf-
merksamkeit sich selbst schenken. Dabei sich selbst wieder näher 
kommen und sich im eigenen „Da-Sein“ wohlfühlen, das möchten 
wir Ihnen heute anbieten.
Samstag, 30. Oktober 2021, 14.00 – 17.00 Uhr
Kursgebühr: 25 €
Begegnungsstätte „Treffpunkt“, Hauptstraße 2, Dürnau 

2123060301 
„Neuer Schwung für Geist und Körper“ (für Frauen ab 50) – 
noch zwei freie Plätze
Dozentin: Barbara Maria Grimm
Sie sind herzlich eingeladen, mit Hilfe von einfachen Körperübun-
gen Ihren Geist und Körper ins Fließen zu bringen. Leben ist Bewe-
gung und Bewegung bringt Freude!
Freitag, 12. November 2021, 17.00 – 18.30 Uhr,
Freitag, 19. November 2021, 17.00 – 17.45 Uhr,
Freitag, 26. November 2021, 17.00 – 17.45 Uhr,
Freitag, 3. Dezember 2021, 17.00 – 18.30 Uhr
Kursgebühr: 38 €
Begegnungsstätte „Treffpunkt“, Hauptstraße 2, Dürnau 

2123030301 „Bachblüten – Praxis-Workshop“
Dozentin: Sybille Frank-Baasner
Lernen Sie die verschiedenen Bachblüten näher kennen. Mit Ihrer 
selbst hergestellten Mischung können Sie die positive Wirkung der 
Essenzen nutzen.
Samstag, 13. November 2021, 16.00 – 18.00 Uhr
Kursgebühr: 14 € zuzüglich Materialkosten in Höhe von ca. 5 – 8 € 
(werden am Kurstag direkt abgerechnet)
Begegnungsstätte „Treffpunkt“, Hauptstraße 2, Dürnau 

2121090301
Litauen, Lettland, Estland – eine Reise in Bildern 
ins zauberhafte Baltikum
Dozenten: Ulrike und Frank Staub
Kaum irgendwo sonst liegen unberührte Natur und kulturelle Viel-
falt so dicht beieinander wie im Baltikum. Aber Litauen, Lettland 
und Estland gelten immer noch als Geheimtipp. Das Baltikum ist 
eine verträumte Landschaft, die von romantischen Seen und stil-
len Mooren durchzogen ist und wo die deutschen Spuren bis in die 
Epoche der Kreuzritter zurückreichen. Das Baltikum steht auch für 
seine modernen, lebendigen und zugleich geschichtsträchtigen 
Metropolen Vilnius, Riga und Tallin. Das Baltikum ist eine zauber-
hafte Region, die es zu entdecken gilt. Ergänzt wird diese Reise in 
Bildern mit vielen praktischen Reiseinformationen für alle, die die 
drei baltischen Staaten auf eigene Faust entdecken möchten.
Dienstag, 7. Dezember 2021, Beginn 19 Uhr
Eintritt: 6,00 €
Gemeindehaus Gammelshausen, Großer Saal, Hauptstraße 19/1 
 

VHS – Außenstelle
Hattenhofen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterinnen Hattenhofen 
Margit Kederer, Hauptstraße 45, 73110 Hattenhofen 
Telefon 07164 91009-14, Fax 07164 91009-25 
E-Mail: margit.kederer@hattenhofen.de 
 
Sarah Hauer, Hauptstraße 45, 73110 Hattenhofen 
Telefon 07164 91009-0, Fax 07164 91009-25 
E-Mail:sarah.hauer@hattenhofen.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   7.30 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Do.	 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
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Freie Plätze 
Nähworkshop für nähbegeisterte Kinder ab acht Jahren – 
Dozentin Kerstin Mohring 
Hast Du Lust in kleiner Runde einen Loop Schal oder eine Beanie zu 
nähen? Dann bist Du bei uns genau richtig. 
Gebühr: 24,00 Euro 
Samstag, 30. Oktober 2021, 10.00 bis 13.00 Uhr 
Grundschule, Schulgasse 2, Mehrzweckraum 
 
Nach Handy kommt Smartphone – für Anfänger – 
Dozentin Patricia Lippmann 
Gebühr: 31,00 Euro 
Donnerstag, 18. November 2021, 8.30 bis 11.30 Uhr 
Rathaus, Hauptstraße 45, Sitzungssaal 
 
„Die Welt der Apps“ = holen Sie mehr raus, aus Ihrem Smart-
phone/Tablet – Dozentin Patricia Lippmann 
Für alle, die bisher nur telefonieren und kaum mehr als WhatsApp 
nutzen sowie Fortgeschrittene, welche auf der Suche nach sinnvol-
len Apps sind. 
Gebühr: 93,00 Euro 
Donnerstag, ab 25. November 2021, 8.30 bis 11.30 Uhr, 3 Termine 
Rathaus, Hauptstraße 45, Sitzungssaal 
Weitere Informationen zu unseren Kursen im VHS-Heft oder 
auf unserer Homepage. 
 
 
 

 

Wichtige Mitteilungen

 

 

 
 

- Stellenausschreibung - 
 

Die Gemeinde Zell u. A. (3.200 Einwohner) sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt 

 
 

eine Leitung für die Kernzeitenbetreuung in der 
Grundschule (m/w/d) 

in Teilzeit (50%)   
 
 
Tätigkeiten der Leitung: 
• Betreuung von Grundschulkindern im pädagogischen Team 
• Erstellung bzw. Fortschreibung der Konzeption 
• Administrative Tätigkeiten (insbes. die Erstellung von Dienstplänen, 

Koordination der Anmeldungen und Kommunikation mit den Eltern, der 
Grundschule und der Gemeinde als Trägerin der Einrichtung) 

 
Es erwartet Sie: 
• eine vielseitige, interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem 

engagierten Team von derzeit 5 Mitarbeiterinnen 
• gute Zusammenarbeit mit dem Träger 
• Bezahlung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) 
 
Wir wünschen uns von Ihnen:  
• eine abgeschlossene pädagogische Berufsausbildung  
• Engagement und Freunde an der Betreuung von Kindern 
• Kreativität, Flexibilität, Zuverlässigkeit, Belastbarkeit und Teamgeist 
• Erfahrung mit der Führung eines Teams 

 
Die Betreuungszeiten (an Schultagen): 
Montag – Freitag   07:00 – 08:45 Uhr 
Montag – Donnerstag  Unterrichtsende – 14:00 / 16:00 Uhr 
Freitag   Unterrichtsende – 14:00 Uhr 
Montags bis donnerstags wird ein warmes Mittagessen in der Mensa angeboten. 
 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung (Anschreiben, Lebenslauf, 
Zeugnisse) bis zum 26.11.2021 an die Gemeinde Zell u. A., Lindenstr. 1-3, 
73119 Zell u. A. oder per E-Mail in einer PDF-Datei an gemeinde@zell-u-a.de.  
Bitte übersenden Sie nur Kopien, da die Unterlagen nach dem 
Bewerbungsverfahren vernichtet werden. 
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Frau Grus, Hauptamtsleiterin, 
Tel. 07164/807-20. 

Gemeinde Zell u. A. 
Landkreis Göppingen 

 

Die Polizei informiert

An Halloween nicht übertreiben – „Süßes oder Saures“ 
wird auch in diesem Jahr am 31. Oktober die Losung sein 
Nichts in der Welt wirkt so ansteckend wie Lachen und gute Laune, 
sagte seinerzeit schon Charles Dickens. Daher wundert es nicht, 
dass das amerikanische Brauchtum an Halloween auch in Deutsch-
land sehr beliebt ist. Vor allem viele abenteuerlustige Kinder freuen 
sich an den Süßigkeiten. Als gruselige Geister, Zombies, Hexen und 
Fabelwesen werden sie durch die Straßen ziehen. Erwachsene nut-
zen den Anlass, um Partys zu feiern. Aber manch einer übertreibt 
es, die Liste der Anzeigen aus den vergangenen Jahren ist lang: Von 
verkratzten Autos, Ei-verschmierten Hausfassaden oder Scheiben 
bis hin zu explodierten Böllern in Briefkästen berichtet die Polizei. 
Mal ganz abgesehen von Streitereien unter den Partygästen und 
Lärm durch laute Musik. 
„Die Scherze sollen nicht zu Straftaten werden“, appelliert die Poli-
zei an alle feierfreudigen Menschen. Sie bittet auch alle Eltern, ihren 
Kindern den Ernst der Lage zu erklären. Dabei sollen sie verdeutli-
chen, dass gewisse Spielregeln eingehalten werden müssen und 
der eigene Spaß dort aufhört, wo die Rechte anderer Mitmenschen 
verletzt werden. Am Ende sollen doch alle lachen können. 
 
Weitere Tipps zu diesem Thema gibt die Polizei unter https://www.
polizei-beratung.de/presse/detailseite/halloween-streiche-und-
ihre-folgen/ 
 
Bernd Kurz  
Polizeipräsidium Ulm 
Stabsstelle Öffentlichkeitsarbeit 
Münsterplatz 47 
89073 Ulm 
Telefon 0731 188-1104 
E-Mail (pers.): Bernd.Kurz@polizei.bwl.de 
E-Mail (dienstl.): ulm.pp.sts.oe@polizei.bwl.de 

Zeugenaufruf – die Polizei Bad Boll bittet um Ihre Mithilfe 
Am Donnerstag, den 14. Oktober 2021, in der Zeit von 19.00 und 
21.00 Uhr, wurde auf dem Gelände der Heinrich-Schickardt-Schule 
in Bad Boll der Akku eines bei den Fahrradständern angeschlos-
senen Fahrrades mit Elektromotor (auffallend grünes Pedelec) 
gewaltsam entfernt und entwendet. 
Da zu dieser Zeit verschiedene Veranstaltungen in der Schule und 
der Sporthalle stattgefunden haben, erhofft sich die Polizei in Bad 
Boll Zeugen zu dem Vorfall. 
Hinweise können dem Polizeiposten Bad Boll unter Telefon 07164 
12024 oder per E-Mail an bad-boll.pw@polizei.bwl.de mitgeteilt 
werden.“ 
 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Bettbezüge: 3 x je 2 Deckbetten (200 x 135 cm), 3 x je 2 Kissen 
(80 x 80 cm), (davon zwei blau gemustert und eins rot gemus-
tert) | 1 neues Spannbettbuch 200 x 220 cm | Telefon 2364
ein schwarzes Schränckchen (H 113 cm x B 90 cm x T 32 cm) | 
Telefon 3935
ein Einrad in Hochrad Version – muss wieder fit gemacht 
werden | Telefon 14360
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2 ältere Kinderfahrräder, gut erhalten, 24 Zoll, 1 Mädchen- 
und 1 Jungenfahrrad | älterer Kinderroller, gut erhalten, 
Ballonreifen, geeignet ab ca. 4 – 5 Jahre | Telefon 12949, 
AB ist geschaltet
4 Stk. Vierkanthölzer 6 x 6 cm; 180 cm hoch mit Metallkappen, 
bei Bedarf: Metallbefestigungen zur Montage auf Beton/Stein | 
Telefon 01719525647
Müll-Trennsystem 2-fach der Marke HAILO, mit Fußpedal | 
Mobil 0163 3196435
Pegassus Damenfahrrad, 7 Gänge, 1 Reifen zu ersetzen | 
Telefon 7884
Quitten zum selber plücken | Telefon 4960
2 Spiegel 90 x 60, 6 mm stark | Telefon 3542
Sammlung Klassik CD’s | Telefon 2496
Wertacher Alpenkalk, Sortierung 8 – 15 cm (Ziersplitt) 
Insgesamt ca. 1,5 t, natürlich auch in kleinerer Menge gegen 
Selbstabholung abzugeben | Telefon 0172 7185074
Yucca-Palme Pflanzen, 9 Stück, verschiedene Größen | 
Telefon 6659
Sonnenbank „Soltron Karibik 12 Kombi“ mit Gesichtsbräuner | 
Telefon 5535
Harmonium, Mannborg, 12 Register, gut erhalten | 
Telefon 4152
2 Weinbücher über Bordeaux Weine in englischer Srache: Hugh 
Johnson’s Little Pocket | Winebooks (Englisch): Englische Inter-
pretationen von Tom Jones (Englisch) | mehrere Jahrgänge der 
Kunstzeitschrift PAN | mehrere Sportbücher für Übungsleiter, 
Sportlehrer etc.; Le Nouveau Petit Larousse (1969) | 
Telefon 2890
3 große Kartons Bücher | Telefon 148700
1 Stk. Blumentopf Terracotta – Kunststoff (d = 60 cm, 
h = 53 cm) | Telefon 919559
2 Smaragdthuja eingepflanzt, ca. 2 m hoch | Telefon 5696
Kinderbett 1,40 m, Schreinerarbeiter | Telefon 3929

Gesucht wird ...
verschiedene bunte Knöpfe und Spitzen | Telefon 4392
funktionsfähiger Trettraktor | Reifenschlauch zum Rodeln, 
klein und groß | Telefon 015114443728
Die Zeitschrift „Der Spiegel“, Ausgabe 34/2021 | 
Telefon 90 99 66
alte einfach verglaste Fenster, je älter umso besser | 
Telefon 07164 1478590
240 l Mülltonne gesucht | Telefon 6715
Gute elektrische Nähmaschine | Telefon 7884
viele Knöpfe zum Basteln für unseren Kindergarten | 
Telefon 13280
Äpfel zum Auflesen | Telefon 0173 5945536
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

Sonstige Einrichtungen

 

Bericht über die Mitgliederversammlung des Vereins zur För-
derung der Alten- und Krankenpflege, Nachbarschaftshilfe 
und Familienpflege im Raum Bad Boll e. V. am Montag, 4. Ok-
tober 2021 im Mehrzweckraum der Sillerhalle in Hattenhofen 
Der Vorsitzenden Bürgermeister Hans-Rudi Bührle begrüßte die 
anwesenden Mitglieder. 
 
Wie auch in den vergangenen Jahren ist festzustellen, dass die 
Entwicklung der Mitgliederzahlen weiter sinkt. Zum 31. Dezember 
2020 zählte der Verein 1034 Mitglieder (Vorjahr 1085). 
Die rückläufigen Mitgliederzahlen sind vor allem auf Todesfälle, 
Heimunterbringungen oder Wegzug zurückzuführen. 
Da es Aufgabe und Ziel des Krankenpflegevereins ist, durch die 
Mitgliedsbeiträge die Arbeit der Diakoniestation Raum Bad Boll zu 
unterstützen, will man nach wie vor für den Krankenpflegeverein 
werben, um auch künftig dieser Aufgabe gerecht werden zu können. 
 
Für die Qualifizierung eines Hygienebeauftragten unterstützt der 
Krankenpflegeverein die Diakoniestation mit einem Förderbetrag 
von 850 €. 
 
Kassiererin Tina Holz erläuterte die Jahresrechnung 2020. Der 
Diakoniestation konnte aus Mitgliedsbeiträgen und Spenden 
ein Betrag von 35000 € überwiesen werden. Zum 31. Dezember 
2020 betrug das Gesamtvermögen des Krankenpflegevereins 
105574,32 €. 
 
Die Kassenprüfer Bürgermeister Martin Eisele und Verbands
geschäftsführer Michael Deiss bescheinigten der Kassiererin eine 
ordentliche Kassenführung. 
Die Entlastung von Vorstandschaft und Kassiererin wurde von den 
Anwesenden einstimmig erteilt. 
 
Der Haushaltsplan 2021 wurde von Frau Holz erläutert und 
anschließend einstimmig genehmigt. 
 
Einstimmig beschlossen wurde auch die Satzungsänderung, die 
aufgrund Vorgaben des Finanzamts sowie aus Verwaltungsver-
einfachungsgründen erforderlich war. Neu formuliert bzw. ergänzt 
wurden die Paragrafen 1, 4, 5 und 13. 
 
Die Geschäftsführerin der Diakoniestation Raum Bad Boll Andrea 
Röhling berichtete aus der Arbeit der Diakoniestation. Dem Bericht 
war zu entnehmen, dass die Diakoniestation derzeit 46 Mitarbei-
ter/innen beschäftigt. Sie beklagt den Fachkräftemangel der auch 
bei der Diakoniestation zu spüren sei, sodass derzeit ein Aufnah-
mestopp im Bereich Pflege und Hauswirtschaftliche Versorgung 
bestehe. 
Erfreulich war die Mitteilung der Wiedereröffnung des Cafè Diako-
nie. Frau Röhling ging noch auf die Vergünstigungen für Mitglieder 
bei Inanspruchnahme gewisser Leistungen der Diakoniestation 
ein. Sie erwähnte auch, dass durch die Mitgliedsbeiträge wichtige, 
jedoch nicht kostendeckende Arbeiten und Dienstleistungen der 
Diakoniestation unterstützt werden. 
 
Der Vorsitzende sprach abschließend allen Mitgliedern seinen 
Dank aus, er bedankte sich auch bei den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Diakoniestation Raum Bad Boll für ihre gute und 
qualitätvolle Arbeit bei der Pflege und Betreuung ihrer Kunden. 
 

Redaktionsschluss:
Freitag, 29. Oktober, 10 Uhr
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November 
Die nächste Sprechstunde des Kreisseniorenrates findet am Don-
nerstag, 4. November 2021, von 14.00 – 16.00 Uhr im Land-
ratsamt Göppingen, Helfensteinsaal (Zimmer E16) statt. Dort 
erhalten Sie u. a. Informationen zur „Vorsorgevollmacht“ und zur 
„Patientenverfügung“ Die neue Vorsorgemappe des Kreissenio-
renrates mit den entsprechenden Vordrucken kann hier erworben 
werden. 
 

VdK Ortsverband
Aichelberg, Bad Boll, 
Hattenofen, Zell u. A.

Einladung zur Hauptversammlung des Sozialverbandes VdK
Ortsverband Bad Boll
am 13. November 2021, um 14.30 Uhr
im Schützenhaus Bad Boll/Brenders Pappelweg 21

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte
 a. Bericht des Vorsitzenden
 b. Bericht der Kassiererin
 c. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastungen
5. Neuwahlen
6. Ehrungen
7.  Sonstiges

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um eine Anmeldung bis 
zum 30. Oktober 2021 telefonisch: 07164 800301 oder per E-Mail: 
w.jentzsch@vdk.de
Nach Beendigung der Versammlung laden wir Sie zu Kaffee und 
Kuchen ein.
Teilnehmer unterliegen den an diesem Tag geltenden Corona-Ver-
ordnungen. Eine Überprüfung wird durchgeführt.

Herzliche Grüße vom Vorstand VdK Bad Boll
2. Vorsitzende Waltraud Jentzsch

Sonstiges 
 

 

Samstag, 30. Oktober ab 10 Uhr  

ZELL unter Aichelberg 
Lindenmarkt 

Letzter Markt in diesem JahrJ 

Garten-Dinge & Flohmarkt     

                                           Wo?                         
Am Sportplatz und Autohaus - Stände im großen Kreis.  
Parken nicht in der Mitte, nur außerhalb des Kreises.     

Was?                                                                          
Alles aus den Gärten: Äpfel, Birnen, Nüsse, ...   

 Dinge aus Haus und Hof, die noch gut sind    
die Sie weitergeben möchten. 

Es gelten die aktuellen Corona-Regeln:   
Keine Standgebühr.        
  Den Platz leer und sauber zurücklassen!  

     Ihr Lindenmarkt-Komitee 

Letzter Markt in diesem Jahr 

 

Eine umfassende
Information …

bietet Ihnen das
Mitteilungsblatt.
Sie werden ausführlich
über das Ortsgeschehen
informiert.
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Wir gratulieren ganz herzlich 

am 29. Oktober 	 Werner Eckert, zum 75. Geburtstag 
 
Allen Jubilaren, auch denjenigen, die aus persönlichen Grün-
den nicht genannt werden möchten oder auf Grund des Bun-
desmeldegesetzes nicht genannt werden dürfen, wünschen 
wir viel Glück und gute Gesundheit für ihren weiteren Lebens-
weg. 

 
 

Infos aus dem Rathaus

„Senioren-Post“
In diesen Tagen erhalten alle Bürgerinnen und Bürger, die 
zum Stichtag 24. Oktober (der geplanten, aber leider abge-
sagten Seniorenfeier) das 70. Lebensjahr vollendet haben, 
eine Grußkarte aus dem Rathaus. Diese berechtigt zur Ab-
holung eines kleinen „Trostpflasters“ auf dem Rathaus, für 
mittlerweile zwei ausgefallene Seniorenmittage. Wir bitten 
um Beachtung im Briefkasten. 

Ihre Gemeindeverwaltung

 

Gefunden wurde ein Autoschlüssel der Marke VW auf dem Galgen-
buckel/Trau(f)zimmer. 
Wer Ihn vermisst meldet sich bitte auf dem Rathaus unter Telefon 
9401-30. 

Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr

Redaktionsschluss:
Freitag, 29. Oktober, 10 Uhr



’s Blättle� Seite 7 21. Oktober 2021  /  Nr. 42 Informationsseite

5

Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe

Körpernahe 
Dienstleistungen

Ausgenommen sind Lo-
gopädie, Physio- und Er-

gotherapie etc. nur PCR-Test

Touristischer 
Verkehr

(wie Schifffahrten, Seil-
bahnen, Busreisen etc.)

In geschlossenen 
Räumen:

In geschlossenen 
Räumen: 

nur PCR-Test

Im Freien:

Ohne weitere
Regelungen

Im Freien:

Einzelhandel

(auch Flohmärkte)

Ausgenommen sind Ge-
schäfte der Grundversor-
gung, Märkte im Freien 

und Abhol- und Lieferan-
gebote

Ohne weitere
Regelungen
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RAUM BAD BOLL

52. Jahrgang, Nummer 45	 Donnerstag, 11. November 2021� Einzelpreis 0,70 €

Bad        BoB            
 

  

ein außergewöhnliches Duo 
präsentiert Sofa Songs 
E-Bass & Gesang 

 
 

Freitag 

12. November 2021 
20:00 Uhr 

 

Achtung: wieder im alten BoB (im alten Schulhaus) 
Kirchplatz 6 

Eintritt frei – Künstlerspende erbeten 
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GEMEINDE ZELL UNTER AICHELBERG
Landkreis Göppingen

Die Gemeinde Zell u. A. (3.200 Einwohner) sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine

Leitung für die Kernzeitenbetreuung 
in der Grundschule (m/w/d) 

in Teilzeit (50 %)
Tätigkeiten der Leitung: 

Betreuung von Grundschulkindern im pädagogischen Team •	
Erstellung bzw. Fortschreibung der Konzeption •	
Administrative Tätigkeiten (insbes. die Erstellung von Dienstplänen, •	
Koordination der Anmeldungen und Kommunikation mit den Eltern, 
der Grundschule und der Gemeinde als Trägerin der Einrichtung) 

Es erwartet Sie: 
eine vielseitige, interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit •	
in einem engagierten Team von derzeit 5 Mitarbeiterinnen 
gute Zusammenarbeit mit dem Träger •	
Bezahlung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) •	

Wir wünschen uns von Ihnen:  
eine abgeschlossene pädagogische Berufsausbildung•	
Engagement und Freunde an der Betreuung von Kindern •	
Kreativität, Flexibilität, Zuverlässigkeit, Belastbarkeit und Teamgeist •	
Erfahrung mit der Führung eines Teams •	

Die Betreuungszeiten (an Schultagen): 
Montag – Freitag  07:00 – 08:45 Uhr 
Montag – Donnerstag  Unterrichtsende – 14:00 / 16:00 Uhr 
Freitag    Unterrichtsende – 14:00 Uhr 
Montags bis donnerstags wird ein warmes Mittagessen in der Mensa 
angeboten. 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung (Anschreiben, 
Lebenslauf, Zeugnisse) bis zum 26.11.2021 an die Gemeinde Zell u. A., 
Lindenstr. 1-3, 73119 Zell u. A. oder per E-Mail in einer PDF-Datei 
an gemeinde@zell-u-a.de. Bitte übersenden Sie nur Kopien, da die 
Unterlagen nach dem Bewerbungsverfahren vernichtet werden. 
Nähere  Auskünfte  erteilt  Ihnen  gerne  Frau  Grus,  Hauptamtsleiterin, 
Telefon 07164 807-20. 

www.stelleninserate.de 

 

Bürgerauto Lorenz

Unser Bürgerauto Lorenz 
ist wieder für Sie da! 
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, 
es gibt eine erfreuliche Nach-
richt für alle Fahrgäste die auf 
Hilfe angewiesen sind. Nach 
Rücksprache mit dem Gesund-
heitsministerium dürfen unsere 
Fahrerinnen und Fahrer auch 

wieder bei Ein- und Aussteigen Unterstützung anbieten. Der di-
rekte Kontakt sollte aber bis auf das Notwendigste minimiert 
werden. 
Unser Fahrdienst fährt weiterhin ausschließlich dienstags und 
donnerstags jeweils von 8.00 bis 18.00 Uhr. 
Unser Bürgerauto ist mit einer Trennscheibe zwischen den Fah-
rerinnen/Fahrern und den Fahrgästen versehen. Auch ein abge-
stimmtes Hygienekonzept wurde erstellt. 
Bitte beachten Sie hierzu:
•	 Es kann pro Fahrt nur 1 Person, maximal 2 Personen aus dem 

gleichen Haushalt befördert werden
•	 Fahrgäste müssen einen Mund-Nasen-Schutz (medizinische 

Maske/FFP2) tragen
•	 Das Auto wird nach jeder Fahrt ausreichend gelüftet
•	 Fahrgäste müssen sich vor dem Einsteigen die Hände desinfizie-

ren, Desinfektionsmittel sind vorhanden. Außerdem werden Arm-
lehnen und Türgriffe im Fahrgastbereich desinfiziert

•	 Die Fahrgäste müssen hinten einsteigen, der Beifahrersitz bleibt 
frei

 

Vereinbarung von Fahrterminen: 
Fahrten können jeweils dienstags und donnerstags von 
10.00 – 16.00 Uhr unter folgender Rufnummer gebucht 
werden: Telefon 0152 22084105

Wir freuen uns, Ihnen unseren Fahrservice wieder anbieten zu kön-
nen und Sie somit in Ihrem Alltag zu unterstützen. 

 
 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Informationsseite
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… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 
An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) an Samstagen, Sonn- und 
Feiertagen von 8:00 bis 20.00 Uhr und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
16.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier
tagen von 8.00 bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württemberg 
ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, 
72076 Tübingen eingerichtet. 

Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassenzahnärzt-
liche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der Ruf-
nummern an die KZV http://www.kzvbw.de/site/ 
 

EVF-Störhotline 
Die aktuelle Rufnummer der EVF-Störungshotline (7 Tage/24 Stun-
den) lautet 0800-6101-767 (kostenlos), (stets aktuell zu finden un-
ter https://evf.de/kontakt/). 
 

Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 

Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 13. November 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 15. November 2021, 8.00 Uhr
Tierärzte Haase
Paulinenstraße 18
73312 Geislingen
Telefon 07331 44455
Sprechzeiten: 11 Uhr und 16 Uhr

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 13. November 2021
Apotheke Eschenbach
Bahnhofstraße 54
73107 Eschenbach
Telefon 07161 44971

Sonntag, 14. November 2021
Storchen-Apotheke
Grabenstraße 32
73033 Göppingen
Telefon 07161 72323

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 0800 6101-767 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

22. 11. 21 6. 12. 21
11. 11. 21
18. 11. 21

Hattenhofen
Zell u. A. 24. 11. 21 8. 12. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
  2. 12. 21

22. 11. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 23. 11. 21
Dürnau

15. 11. 21
Gammelshausen 30. 11. 21
Hattenhofen

  1. 12. 21 29. 11. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Göppingen
Neue Restmülltonnen werden erst ab Januar geleert 
Alte Tonne muss bis zur letzten Leerung im Dezember genutzt wer-
den 
Seit dem 20. September 2021 werden die neuen Restmülltonnen 
mit integriertem Chip im Landkreis Göppingen verteilt. Die Umstel-
lung auf das neue System findet allerdings erst zum Jahreswechsel 
statt. Bis zur letzten Leerung im Dezember 2021 müssen die alten 
Behälter mit Müllmarke genutzt werden. Neue Restmülltonnen oh-
ne Müllmarke oder Banderole bleiben so lange ungeleert stehen. 
Erst ab dem 3. Januar 2022 werden die neuen Tonnen mit Chip erst-
mals geleert und die Anzahl der Leerungen elektronisch erfasst. 

Erweiterung Wertstoffzentrum Iltishofweg 
Einschränkungen ab dem 8. November 2021 
Das Wertstoffzentrum am MHKW Göppingen stößt flächenmäßig 
seit einiger Zeit an seine Kapazitätsgrenzen. Nicht nur die gesetzlich 
vorgeschriebene Reduzierung der Restmüllmengen, die zwangsläu-
fig eine Ausweitung der Wertstoffpalette nach sich zieht, sondern 
auch die Neuerungen bei der Sperrmüllannahme im kommenden 
Jahr, wonach Haushalte bis zu vier Kubikmeter gegen Abgabe des 
Sperrmüllscheins anliefern können, machen eine Erweiterung drin-
gend notwendig. 
Da die Fläche des Wertstoffzentrums jedoch bereits vollständig be-
baut ist, konnte sich der AWB rund 650 Quadratmeter eines Nach-
bargrundstücks sichern. 
Die Erweiterung erfolgt in zwei Schritten. Ab dem 8.  November 
2021 beginnt der erste Teil der Baumaßnahme. Auf dem bisherigen 
Gelände wird eine Schüttbox für Sperrmüll hergestellt in der spä-
ter ebenerdig abgeladen werden kann. Bislang müssen Anlieferer 
auch sperrige Gegenstände über eine Treppe in die Abfallcontainer 
einwerfen. Die Box soll eine Fläche von 150 Quadratmetern haben. 
Zusätzlich soll die Verlegung des Fahrbahnbereiches erfolgen. 
Während der Baumaßnahme kann es zu Einschränkungen bei der 
Anlieferung kommen. Des Weiteren müssen für die Maßnahme aus 
Platzgründen die Grüngutcontainer abgezogen werden. Grüngut 
kann ab diesem Zeitpunkt nur auf den Grüngutplätzen angeliefert 
werden. 
Die Baumaßnahme wird voraussichtlich bis in den Januar dauern. 
Mit dem zweiten Teil der Baumaßnahme, der den neuen Grund-
stücksteil umfasst, soll im Laufe des kommenden Jahres begonnen 
werden. 
 

Wir sind für Sie da ...
Anzeigenabteilung  0 70 21 97 50 -19

anzeigen@teckbote.de
Anzeigen, Preise, Beilagen, Termine und mehr ...
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In eigener Sache

Achtung Pachtzahler! 
Die jährlichePacht wird am 11. November 2021 fällig. 
 
Die Höhe des Betrages entnehmen Sie bitte aus dem Anfang 
des Jahres verschickten Pachtbescheid. 
 
Bitte begleichen Sie den fälligen Betrag fristgerecht und 
unter Angabe des auf Ihrem Bescheid vermerkten Kassen-
zeichens. Sollten Sie uns ein SEPA-Basislastschriftmandat 
erteilt haben, werden wir den Betrag am Fälligkeitstermin ab-
buchen. Eventuelle Guthaben werden verrechnet. 
 
Ein fristgerechter Zahlungseingang wird durch unsere EDV 
genau überwacht. Bei nicht termingemäßer Zahlung werden 
Mahngebühren und Säumniszuschläge fällig, die unsere auf 
gesetzlicher Grundlage arbeitenden Programme abrechnen.

 

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

 

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 
NEU: Kundalini Yoga & Räuchern – in Balance bleiben
Claudia Rudolf/Silvia Palma
Für Anfänger und Geübte
bequeme Kleidung, Yogamatte, Decke, Getränk, warme Socken, 
kleines Sitzkissen und eigene Tasse für die Teepause
2123010218, 35,00 Euro
Sonntag, 5. Dezember 2021, 15.00 – 19.00 Uhr
Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 

NEU: Cajon Bau- und Trommelworkshop, Martin Sauer, 
Cajon&Drums/Workshops, Trainings, Concerts
„Baue deine eigene Cajon und lerne sie gleich zu spielen“
Materialkosten für Schnellbausätze werden vom Dozenten vor Ort 
eingesammelt.
Werkzeug wird vom Dozenten gestellt
2122130201, 58,00 Euro + Materialkosten
Samstag, 13. November 2021, 10.00 – 16.00 Uhr
Bürgersaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
NEU: Make-up Workshop
Manuela Paulik
2,00 € für Verbrauchsmaterial werden direkt am Kursabend von der 
Dozentin eingezogen.
2122140203, 16,00 Euro 
Dienstag, 16. November 2021, 19.00 – 22.00 Uhr
Bürgersaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 

NEU: Endlich wieder besser schlafen – tief und erholsam
Traute Surborg-Kunstleben, Yoga-Lehrerin
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, warme Socken, warme Decke, 
Yogamatte, Kissen
2123010204, 28,00 Euro
Sonntag, 5. Dezember 2021, 9.30 – 13.30 Uhr
Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
NEU: Cajon – Einsteigerkurs trommeln
Martin Sauer, Cajon&Drums/Workshops, Trainings, Concerts
Cajon spielen kann jeder
Instrumente werden gestellt. Gerne können auch eigene Instru-
mente mitgebracht werden.
2122130202, 25,00 Euro
Samstag, 20. November 2021, 10.00 – 12.00 Uhr
Bürgersaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
NEU: Cajon – die tolle Trommelkiste – Kinderkurs
Martin Sauer, Cajon&Drums/Workshops, Trainings, Concerts
Instrumente werden gestellt. Gerne können auch eigene Instru-
mente mitgebracht werden.
2122130204, 20,00 Euro
Samstag, 4. Dezember 2021, 10.00 – 11.30 Uhr
Bürgersaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
Vortrag: Einführung in die Tinnitus-Atemtherapie nach Holl
Traute Surborg-Kunstleben, Yoga-Lehrerin, ein Genesungspro-
gramm, dass Spaß macht 
(Die Übungen werden alle auf dem Stuhl oder im Stehen geübt.)
bequeme Kleidung, warme Socken
2123000207, 9,00 Euro
Mittwoch, 8. Dezember 2021, 19.30 – 21.00 Uhr
Seniorenwohnanlage, Mehrzweckraum groß, Blumhardtweg 30, 
Bad Boll 
 
 

VHS – Außenstelle
Dürnau/Gammelshausen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Dürnau/Gammelshau-
sen 
Andrea Pikisch, Hauptstraße 16, 73105 Dürnau 
Telefon 07164 91010-12, Fax 07164 91010-10 
E-Mail: a.pikisch@duernau.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.30 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.30 Uhr 
 
Kontaktdaten der Außenstelle Gammelshausen 
Christine Denne, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen 
Telefon 07164 9401-30, Fax 07164 9401-20 
E-Mail: denne@gammelshausen.de 
 
Anmeldezeiten: Di.	   9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Mi.	   9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 
Acrylmalen am Samstag mit Svenja Geißele
2122070305, Samstag, 27. November 2021 (ein freier Platz)
2122070307, Samstag, 22. Januar 2022 (ein freier Platz)
2122070308, Samstag, 12. Februar 2022 (zwei freie Plätze)
2122070309, Samstag, 26. Februar 2022 (ein freier Platz)
Kursgebühr: jeweils 25 €
Atelier von Svenja Geißele, Schillerstraße 18, Dürnau 

2123060301 
„Neuer Schwung für Geist und Körper“ (für Frauen ab 50), 
Kurs 1, (noch ein freier Platz)
Dozentin: Barbara Maria Grimm
Sie sind herzlich eingeladen, mit Hilfe von einfachen Körperübun-
gen Ihren Geist und Körper ins Fließen zu bringen. Leben ist Bewe-
gung und Bewegung bringt Freude!
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Freitag, 12. November 2021, 17.00 – 18.30 Uhr,
Freitag, 19. November 2021, 17.00 – 17.45 Uhr,
Freitag, 26. November 2021, 17.00 – 17.45 Uhr,
Freitag, 3. Dezember 2021, 17.00 – 18.30 Uhr
Kursgebühr: 38 €
Begegnungsstätte „Treffpunkt“, Hauptstraße 2, Dürnau 

2123030301 „Bachblüten – Praxis-Workshop“
Dozentin: Sybille Frank-Baasner
Lernen Sie die verschiedenen Bachblüten näher kennen. Mit Ihrer 
selbst hergestellten Mischung können Sie die positive Wirkung der 
Essenzen nutzen.
Samstag, 13. November 2021, 16.00 – 18.00 Uhr
Kursgebühr: 14 € zuzüglich Materialkosten in Höhe von ca. 5 – 8 € 
(werden am Kurstag direkt abgerechnet)
Begegnungsstätte „Treffpunkt“, Hauptstraße 2, Dürnau 

2121090301
Litauen, Lettland, Estland – eine Reise in Bildern ins zauber-
hafte Baltikum
Dozenten: Ulrike und Frank Staub
Kaum irgendwo sonst liegen unberührte Natur und kulturelle Viel-
falt so dicht beieinander wie im Baltikum. Aber Litauen, Lettland 
und Estland gelten immer noch als Geheimtipp. Das Baltikum ist 
eine verträumte Landschaft, die von romantischen Seen und stil-
len Mooren durchzogen ist und wo die deutschen Spuren bis in die 
Epoche der Kreuzritter zurückreichen. Das Baltikum steht auch für 
seine modernen, lebendigen und zugleich geschichtsträchtigen 
Metropolen Vilnius, Riga und Tallin. Das Baltikum ist eine zauber-
hafte Region, die es zu entdecken gilt. Ergänzt wird diese Reise in 
Bildern mit vielen praktischen Reiseinformationen für alle, die die 
drei baltischen Staaten auf eigene Faust entdecken möchten.
Dienstag, 7. Dezember 2021, Beginn 19 Uhr
Eintritt: 6,00 €
Gemeindehaus Gammelshausen, Großer Saal, Hauptstraße 19/1 

2123060302 
„Neuer Schwung für Geist und Körper“ (für Frauen ab 50) – 
Kurs 2
Dozentin: Barbara Maria Grimm
Sie sind herzlich eingeladen, mit Hilfe von einfachen Körperübun-
gen Ihren Geist und Körper ins Fließen zu bringen. Leben ist Bewe-
gung und Bewegung bringt Freude!
Freitag, 14. Januar 2022, 17.00 – 18.30 Uhr,
Freitag, 21. Januar 2022, 17.00 – 17.45 Uhr,
Freitag, 28. Januar 2022, 17.00 – 17.45 Uhr,
Freitag, 4. Februar 2022, 17.00 – 18.30 Uhr
Kursgebühr: 38 €
Begegnungsstätte „Treffpunkt“, Hauptstraße 2, Dürnau 

Für alle Kurse und Veranstaltungen ist eine Anmeldung unbe-
dingt erforderlich. 
Bitte beachten Sie: für die Teilnahme ist der Nachweis eines der 
3Gs (geimpft, genesen, getestet (max. 48 Stunden alter PCR-
Test!) notwendig. 
 

VHS – Außenstelle
Hattenhofen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterinnen Hattenhofen 
Margit Kederer, Hauptstraße 45, 73110 Hattenhofen 
Telefon 07164 91009-14, Fax 07164 91009-25 
E-Mail: margit.kederer@hattenhofen.de 
 
Sarah Hauer, Hauptstraße 45, 73110 Hattenhofen 
Telefon 07164 91009-0, Fax 07164 91009-25 
E-Mail:sarah.hauer@hattenhofen.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   7.30 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Do.	 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 

Freie Plätze 
„Die Welt der Apps“ = holen Sie mehr raus, aus Ihrem Smart-
phone/Tablet – Dozentin Patricia Lippmann 
Für alle, die bisher nur telefonieren und kaum mehr als WhatsApp 
nutzen sowie Fortgeschrittene, welche auf der Suche nach sinnvol-
len Apps sind. 
Gebühr: 93,00 Euro 
Donnerstag, ab 25. November 2021, 8.30 bis 11.30 Uhr, 3 Termine 
Rathaus, Hauptstraße 45, Sitzungssaal 

Weitere Informationen zu unseren Kursen im vhs-Heft oder 
auf unserer Homepage. 
 
 
 

 

Familientreff am AlbTrauf

Eltern-Baby-Treff
im Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6 in Bad Boll 
Info – Austausch – Unterstützung für Eltern mit Kindern im 1. Le-
bensjahr 
Jeden Montag von 10.00 bis 11.30 Uhr. 
15. November 2021 – Erste Hilfe am Baby und Kleinkind 
Mit Andrea Benke, Familien-Gesundheits- und Kinderkrankenpfle-
gerin, Erste Hilfe-Trainerin
Viele Eltern sind sich unsicher, wie in Notfallsituationen adäquat zu 
handeln ist. Heute lernen wir, mit Tipps von Andrea Benke unserem 
Baby im Notfall zu helfen. 
 
Offenes Café
im Mehrzweckraum der Seniorenwohnanlage, Blumhardtweg 
30 in Bad Boll 
Jeden Mittwoch von 9.30 bis 12.00 Uhr. Mit Kinderspielfläche. 
Wir bieten mit unserem offenen Angebot einen Treffpunkt für 
Schwangere und Familien mit Babys und Kleinkindern von 0 bis 
zum Eintritt in den Kindergarten. 
Am Schluss jeden Cafétreffs findet ein Spielkreis mit Fingerspielen, 
Bewegungsspielen und Mitmachliedern statt. 

17. November 2021 – Offene Hebammensprechstunde
Heute kommt eine erfahrene Hebamme zu unserem Cafétreff. Sie 
bietet Gesprächs- und Beratungsangebote zu Themen rund um die 
Pflege, Ernährung, Schlafen und Vorsorge im Baby- und Kindesal-
ter. Sie treffen die Beraterin Hanna Göser zwischen 9.30 und 11.00 
Uhr im Familientreff an und können in gemütlicher Runde oder unter 
vier Augen mit ihr ins Gespräch kommen. 
 
Unsere Verhaltens- und Hygieneregeln:
•	 3G-Regel
•	 Ohne Anmeldung
•	 Abstandsgebot/Mund-Nasen-Bedeckung
•	 Selbstauskunft und Verpflichtungserklärung
 
Mittwochs bieten wir Kaffee, Tee und Wasser kostenlos an. Mitge-
brachte Getränke/Kinderfrühstück sind erlaubt. 
Alle Angebote sind kostenfrei. 
Weitere Informationen finden Sie auf www.familientreffs.de > Fami-
lientreff am AlbTrauf im Raum Bad Boll > Termine 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr Familientreff-Team 
Kontakt:
Natalia Weinberg
Familientreffleiterin
Mobilfunknummer: 0176 17303304
E-Mail: n.weinberg@awo-gp.de 
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Wichtige Mitteilungen

 

GEMEINDE ZELL UNTER AICHELBERG
Landkreis Göppingen

Wegen Neueröffnung unseres Naturkindergartens im März 2022 
suchen wir zum 01.01.2022 bzw. nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Pädagogische Fachkraft (m/w/d)  
als Leitung, in Vollzeit, unbefristet 

Es erwartet Sie: 
ein naturnaher Arbeitsplatz am Rande des Ortsteils Pliensbach •	
mit wetterfester, komfortabler Unterkunft – voraussichtlich in 
Form einer Jurte 
eine Gruppengröße von max. 20 Kindern ab 3 Jahren bis zum •	
Schuleintritt 
Familienfreundliche Arbeitszeiten durch verlängerte •	
Öffnungszeiten von 07:30 bis 13:30 Uhr 
Bezahlung nach SuE TVöD, Verfügungszeit sowie Fort- und •	
Weiterbildungsmöglichkeiten 

Wir wünschen uns von Ihnen:  
Eine abgeschlossene Ausbildung als pädagogische Fachkraft nach •	
§ 7 KitaG, gerne mit naturpädagogischer Zusatzqualifikation 
Freude am Aufbau eines neuen Naturkindergartens und dessen •	
Weiterentwicklung 
Spaß an Gartenarbeit  und  Handwerken sowie Begeisterung für •	
die Arbeit mit Kindern in der Natur bei Sonnenschein, Wind, Regen 
oder Schnee 
eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Eltern, Träger und •	
Kooperationspartnern 

Sie lieben Ihren Beruf und möchten gerne einen „Open-Air“ Arbeitsplatz 
haben? Sie sind hochmotiviert, engagiert, qualifiziert und möchten 
gerne eine Einrichtung neu aufbauen? Dann richten Sie Ihre Bewerbung 
bitte bis zum 04.12.2021 an die Gemeindeverwaltung Zell u. A., 
Lindenstr. 1 – 3, 73119 Zell u. A., bevorzugt per E-Mail in einer PDF-
Datei an gemeinde@zell-u-a.de. 
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Frau Grus, Hauptamtsleiterin, 
Telefon 07164 807-20. 

www.stelleninserate.de
 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Hula-Hoop-Reifen | 3 Bilderrahmen 33 x 27, Rahmen ca. 6 cm 
breit, Farbe 1 x grau meliert, 2 x violett meliert | Telefon 6583
Samsung 32 Zoll LCD TV, Typ LE32C579 | Telefon 148384
Miele Herd incl. Backofen, älteres Modell (H 808), gut erhalten, 
voll funktionsfähig, mit elektr. Kochfeld | Holz-Lattenrost 
100 x 200, Kopf- und Fußteil verstellbar | Lattenrost m. 
Alurahmen 100 x 200, Latten flexibel, aber nicht verstellbar | 
drehbarer Badewannensitz m. Rücken- und Armlehnen | 
Toilettensitzerhöhung mit Armlehnen | Telefon 7997210
Mehrere Einzelhefte der Zeitschrift „Landlust“, Jahrgänge 2013 
– 2020 | Telefon 13377
Kinderschlitten aus Holz, 2 bis 3 Plätze, mit verstellbarer 
Rückenlehne | Telefon 3769

11 Klassik CD’s | Telefon 2496
4 Felgen 16“ mit Winterreifen für BMW E90 | Telefon 7206
große Nostalgie-Waschkommode mit Steinplatte und 
Spiegelaufsatz | Telefon 918041
funktionsfähiger Herd | Telefon 4845
Petra Warmhalteplatte mit kleinen Schönheitsfehlern, 
Wärmefläche 40 x 20 cm | Telefon 7054
Vollglasterrarium mit Schiebetüren | Telefon 0172 3814894

Gesucht wird ...
Telekom Systemtelefon focus L Modell 61 | Telefon 909966
Silikonformen zum Kerzen gießen | Telefon 12446
christliche Kinder CD’s und Kassetten | Telefon 149298
Langlaufschuhe Damen, Größe 41/42 | Nachtkamera/
Wildkamera | Telefon 0173 5464659
verschiedene weiche Hölzer (die Kinder bearbeiten können) | 
Telefon 9199298
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

Sonstige Einrichtungen

 

Liebe Leserinnen und Leser, 
gerne laden wir Sie zur Hausbesichtigung ein. 
 
Hausbesichtigung 
Alle 4 Wochen am Mittwoch findet eine offene Hausführung statt. 
Der nächste Termin ist am 17. November um 17.00 Uhr. 
Treffpunkt ist im Eingangsbereich. 
Bitte melden Sie sich unbedingt vorher an, da nur eine be-
grenzte Teilnehmerzahl möglich ist. 
 
Cafeteria 
Unsere gemütliche Cafeteria ist sonntags und an Feiertagen je-
weils von 14.30 – 17.00 Uhr geöffnet. Derzeit noch nicht geöff-
net. 

Offener Mittagstisch 
Wir freuen uns jederzeit über Gäste zum Mittagessen in unserer Ca-
feteria. Täglich stehen Ihnen zwei frisch gekochte 3-Gang-Menüs 
mit Hauptgangswahl zur Auswahl. Kommen Sie doch einfach zwi-
schen 12.00 und 13.00 Uhr bei uns vorbei. Bei mehreren Personen 
bitten wir um Voranmeldung in der Verwaltung. Telefon 07164 809-
0. Derzeit noch nicht geöffnet. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 

Änderungswünsche
können wir aus Zeitgründen 
leider nicht immer 
berücksichtigen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!



Seite 8� ’s Blättle Nr. 45  /  11. November 2021Gemeinde Aichelberg

VdK Ortsverband
Aichelberg, Bad Boll, 
Hattenofen, Zell u. A.

Einladung zur Hauptversammlung des Sozialverbandes VdK
Ortsverband Bad Boll
am 13. November 2021 um 14.30 Uhr
im Schützenhaus Bad Boll/Brenders Pappelweg 21
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte
 a. Bericht des Vorsitzenden
 b. Bericht der Kassiererin
 c. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastungen
5. Neuwahlen
6. Ehrungen
7.  Sonstiges
Nach Beendigung der Versammlung laden wir Sie zu Kaffee und 
Kuchen ein.
Anmeldung erforderlich!
Teilnehmer unterliegen den an diesem Tag geltenden Corona-
Verordnungen.

Eine Überprüfung wird durchgeführt.
Herzliche Grüße vom Vorstand VdK Bad Boll
2. Vorsitzende Waltraud Jentzsch
Telefon 07164 800301

Sonstiges

Vollsperrung der K 1203 bzw. K 1420 
zwischen der K 1419 und Lindenhof  
am Dienstag, den 23. November 2021 und 
Geschwindigkeitsbegrenzung auf 50 km/h 
auf der B 297 zwischen Schlierbach und 
Kirchheim sowie auf der K 1419 zwischen 
Schlierbach und Hattenhofen 
Am Dienstag, den 23. November wird die Kreisstraße K 1203 
bzw. K 1420 zwischen der K 1419 und Lindenhof von 8.00 
bis 15.00 Uhr aufgrund einer revierübergreifenden Jagd voll 
gesperrt. Eine Umleitung ist ausgeschildert. 
Zeitgleich gilt eine Geschwindigkeitsreduzierung auf 50 
km/h für die Bundesstraße 297 zwischen Schlierbach 
und Weilheim als auch auf der Kreisstraße 1419 zwischen 
Schlierbach und Hattenhofen. 
Bei dieser revierübergreifenden Bewegungsjagd gilt es vor-
rangig dem drohenden Szenario der Afrikanischen Schwei-
nepest vorzubeugen. 
Der Forstbezirk Schurwald bittet um Verständnis für die 
auftretenden Verkehrsbehinderungen.  
Pressekontakt: 
Forstbezirk Schurwald, Jürgen Sistermans-Wehmeyer 
juergen.sistermans-wehmeyer@forstbw.de 
Telefon 07161 6539450
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Infos aus dem Rathaus

Turnusmäßige Wartungsarbeiten 
an der Straßenbeleuchtung 
In der Zeit vom 22. bis 26. November führt die Netze BW wieder 
die turnusmäßigen Wartungsarbeiten an der Straßenbeleuchtung 
im Ortsgebiet durch. Bei diesen Fahrten werden jedoch nicht alle 
Lampen überprüft, sondern nur die defekten Straßenlampen, die 
von der Gemeindeverwaltung der Netze BW gemeldet worden sind, 
repariert. 
Wir benötigen deshalb Ihre Mithilfe. Sollten Sie bemerken, dass 
Straßenlampen defekt sind, melden Sie dies bitte der Gemeinde-
verwaltung, Herrn Göhl, Telefonnummer: 07164 940150. 

Aus dem Gemeinderat
– Gemeinderatssitzung vom 26. Oktober 

Freigabe von Sitzungsprotokollen
Dem öffentlichen Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 21. Sep-
tember wurde einmütig zugestimmt.

Frageviertelstunde von Einwohnern
Aus den Reihen der zahlreich erschienenen Zuhörerinnen und 
Zuhörern wurden keine Anfragen an den Gemeinderat bzw. die Ge-
meindeverwaltung gestellt.

Freiwillige Feuerwehr
– �Zustimmung des Gemeinderats zur Wahl  

eines neuen Stellvertreters des Feuerwehrkommandanten
– Bestellung durch den Bürgermeister
Die Führungsriege der Freiwilligen Feuerwehr Gammelshausen be-
steht aus dem Kommandanten und seinen beiden Stellvertretern. 
Bei der Hauptversammlung der Wehr hatte einer der Stellvertreter 
des Kommandanten, Volker Adis, sein Amt aus persönlichen und 
beruflichen Gründen zur Verfügung gestellt. Bürgermeister Daniel 
Kohl bedankte sich an dieser Stelle nochmals bei Herrn Adis für 
sein Engagement und Wirken für die Feuerwehr. Als Nachfolger von 
Herrn Adis wurde in der Hauptversammlung einstimmig Michael 
Herrmann gewählt. Als weiterer Stellvertreter des Kommandanten 
wirkt weiterhin René Dubb. Aufgrund der rechtlichen Vorschriften 
muss der Gemeinderat der Wahl des stellvertretenden Komman-
danten zustimmen. Einstimmig bestätigte der Gemeinderat die 
Wahl von Herrn Herrmann zum stellvertretenden Feuerwehrkom-
mandanten. Der Bürgermeister nahm anschließend die Bestellung 
von Michael Herrmann per Handschlag vor und überreichte ihm ein 
Geschenk der Gemeinde.

Bauhof: Beratung und Beschluss zum Kauf 
eines Kommunalschleppers (Ersatzbeschaffung für Unimog)
Der Gemeinderat beschloss die Neubeschaffung eines Kommunal-
schleppers der Marke John Deere zum Angebotspreis von 119.842 
€ sowie als erforderliche Zubehörteile einen Schneepflug (15.905 
€), ein Streugerät (11.900 €) und Frontladerzubehör (929 €). Für die 
Beschaffung weiterer Zubehörteile (Kipptransporter, Heckgewicht 

und Palettengabel) im kommenden Jahr wurden Ausgaben in Höhe 
von 6.000 € bewilligt. Die Verwaltung wurde ermächtigt, den vor-
handenen 37 Jahre alten Unimog zu veräußern.
Bürgermeister Daniel Kohl hatte anschaulich ausgeführt, dass für 
die Verwaltung nicht zuletzt aus wirtschaftlichen Gründen eine 
Fahrzeug-Ersatzbeschaffung dringend geboten sei. Trotz hohem 
Pflegeaufwand durch die Mitarbeiter des Bauhofs sind in den letz-
ten Jahren vermehrt hohe Reparaturkosten angefallen. Ziel der Ver-
waltung und des Bauhofs sei es, ein noch vielseitig einsetzbareres 
Fahrzeug für die Bewältigung der nicht weniger werdenden Aufga-
ben eines Gemeindebauhofs zu beschaffen. Der in der Sitzung an-
wesende Bauhofleiter Rolf Böhringer unterstrich die Ausführungen 
des Bürgermeisters und verwies auf die nicht zuletzt seitens des 
TÜV ausgesprochenen klare Hinweise des ungewissen Fortbe-
stands dieses Fahrzeugs. Demzufolge hatte sich die Verwaltung 
mit den Bauhofmitarbeitern rechtzeitig nach einem Ersatzfahrzeug 
umgesehen, welches sich für die Neubeschaffung eignet. Vier ver-
schiedene Schlepper unterschiedlicher Hersteller wurden getestet 
und anschließend auf die örtliche Eignung bewertet. Rolf Böhrin-
ger und sein Mitarbeiter Matthias Mühlhäuser stellten die Bewer-
tungsmatrix für die vier Fahrzeuge vor und standen für Fragen zur 
Verfügung. Als Kaufempfehlung wurde ein Kommunalschlepper 
des Herstellers John Deere präferiert. Geprüft wurde seitens der 
Verwaltung auch die Möglichkeit, ein E-Fahrzeug zu beschaffen. Je-
doch sind derzeit noch keine geeigneten Fahrzeuge auf dem Markt, 
die die Erfordernisse der Gemeinde erfüllen können. Auch von einer 
Leasing-Variante soll aus Sicht des Bürgermeisters aus finanziellen 
Gründen Abstand genommen werden. Diese war in Erwägung gezo-
gen worden, um rasch handeln zu können, wenn die Beschaffung 
eines geeigneten E-Schleppers in naher Zukunft anstehen sollte.
In der Diskussion im Gremium folgte die große Mehrheit den Aus-
führungen der Verwaltung und sah ebenso die dringende Notwen-
digkeit, zeitgemäßes Werkzeug mit zeitgemäßer Technik für die 
Bauhofmitarbeiter vorzuhalten. Ein Ratsmitglied sprach sich je-
doch gegen die vorgeschlagene Beschaffung aus, verwies auf die 
in jüngster Zeit getätigten hohen Ausgaben der Gemeinde für die 
Neuausrichtung des Gemeindebauhofs und die Beschaffung des 
neuen Feuerwehrfahrzeugs und empfahl, die erforderlichen Repa-
raturkosten für den vorhandenen Unimog aufzubringen. Auch gelte 
es für die Gemeinde Finanzmittel für künftige Projekte anzusparen.
Bei einer Gegenstimme wurde die Fahrzeugneubeschaffung, wie 
von der Verwaltung vorgeschlagen, beschlossen.

LED-Umrüstung der Straßenbeleuchtung
– �Beschluss zum Tausch von 134 förderfähigen Leuchten mit 

Stellung eines Förderantrags bis 31. Dezember 2021
– Beauftragung Planungsangebot
Im kommenden Jahr werden im Ortsgebiet 134 alte Straßenleuchten 
ausgetauscht und gegen LED-Leuchten umgerüstet werden. Hier-
für fallen voraussichtlich Investitionskosten in Höhe von 73.200 € 
an. Nachdem für diese Maßnahme nur noch bis zum Jahresende 
eine 30 %ige Förderung aus Bundesmitteln gewährt wird (ab 1. Ja-
nuar 2022 nur noch 20 %), darf die Gemeinde mit Zuschüssen in 
Höhe von rd. 22.000 € rechnen. Durch den Austausch der Leuchten 
werden jährliche Energieeinsparungskosten in Höhe von 7.065 € 
erwartet, sodass sich die Investition in 10 Jahren amortisiert hat. 
In den letzten Jahren hatte die Gemeinde die vorhandenen alten 
Straßenleuchten insbesondere im Zuge von Straßensanierungs-
maßnahmen sukzessive ausgetauscht, sodass rd. ein Drittel der 
Leuchten bereits erneuert wurden. Der Gemeinderat bat die Ver-
waltung einst um Kostenermittlung einer großen Umstellung aller 
restlichen Leuchten und beschloss nunmehr die entsprechende 
Umrüstung; ebenso wurde die Verwaltung ermächtigt, bis zum 
31. Dezember 2021 einen entsprechenden Förderantrag zu stel-
len und das entsprechende Planungsangebot der Netze BW im 
Gesamtumfang von 8.187 € zu beauftragen.

Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr
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Baukonzept für Gemeindegrundstück Hauptstraße 50: 
Ausschreibungsbeschluss
Im Bereich der ehemaligen Anwesen Hauptstraße 50 und 52 ist 
durch den Abbruch von alten, nicht mehr sanierungsfähigen Ge-
bäuden eine Baulücke mit einer Fläche von ca. 700 qm entstan-
den. Diese soll zeitnah geschlossen werden. Der Gemeinderat 
beschloss, das Grundstück über einen Aufruf im Mitteilungsblatt 
zu veräußern. Dabei soll ein Bau- und Nutzungskonzept folgende 
Vorgaben beinhalten: Mindestens zweigeschossige Bauweise, 
traufständige Bauweise zur Hauptstraße, Verwendung nachhal-
tiger Baustoffe, Energiestandard KfW 55 und besser sowie eine 
Kombination aus Wohn- und Gewerbenutzung (der komplette 
Ausschreibungstext wurde bereits im Mitteilungsblatt vom 4. No-
vember veröffentlicht). Der Bauplatzpreis (erschlossen) beträgt 
320 €/qm. Auf die Nachfrage eines Ratsmitglieds über den doch 
recht hohen Bauplatzpreis führte der Bürgermeister aus, dass die 
Gemeinde darauf achten müsse, keinen finanziellen Verlust bei der 
Veräußerung eines Grundstücks einzufahren. Unter Beachtung der 
bisher erbrachten Kosten und Vorleistungen der Gemeinde sollte 
sich der Bauplatzpreis in dieser Höhe bewegen. Der Gemeinderat 
beschloss bei einer Gegenstimme die geplante Ausschreibung des 
Grundstücks und wird nach Sichtung aller Konzeptideen in nicht-
öffentlicher Sitzung über die Vergabe des Bauplatzes beschließen.

Gemeindehaus: 
Beschluss zur Bewirtungs- und Verpflegungskonzeption
Aufgrund von Veränderungen der personellen Zuständigkeiten im 
Gemeindehaus waren umfassende Veränderungen im Zuge einer 
neuen Bewirtungs- und Verpflegungskonzeption erforderlich. In 
den letzten eineinhalb Jahren wurden verschiedene Ideen und Vor-
schläge in die Konzeptionen eingepflegt, erprobt und umgesetzt.
Es gibt nunmehr drei Hauptnutzungsbereiche, für die die Konzepti-
onen gelten: Örtliche Vereine, Gruppen und Institutionen; Gemein-
de-Veranstaltungen, sowie Private Feste/Feiern und Tagungen. 
Bürgermeister Kohl hatte daran erinnert, dass Konzeptentwürfe 
sowohl dem Gemeinderat als auch den Vereinsführungen bereits 
vorgestellt und mitgetragen wurden. Der Bürgermeister stellte 
das Konzept in heutiger Sitzung ausführlich vor. Für das Gemein-
dehaus wurde auch eine neue Benutzungsordnung erarbeitet, die 
bei sämtlichen Nutzungen im Gebäude zu beachten ist. Gänzlich 
überarbeitet bzw. neu erstellt wurde von der Verwaltung auch eine 
Preisliste für Privatbuchungen des Gemeindehauses. Abhängig von 
den gewünschten Raumnutzungen, sind hier Gebühren für die Saal-
nutzungen festgelegt (z. B. Großer Saal: 140 €/Veranstaltungstag, 
Wintergarten: 100 €/Veranstaltungstag). Als Verpflegungsvarian-
ten sind in Absprache mit der Gemeindeverwaltung viele Alternati-
ven denkbar (z. B. Speisen von externem Caterer möglich, Getränke 
vom Gemeindehaus, aber bei Bedarf auch von auswärts zu bezie-
hen). Der Gemeinderat stimmte der neuen Bewirtungs- und Ver-
pflegungskonzeption einhellig zu. Diese wird zum 1. Januar 2022 
in Kraft treten. Auf Wunsch des Gemeinderats sollen in einer der 
nächsten Sitzungen noch die Getränkepreise angepasst werden.

Bauvoranfrage für den Umbau 
eines bestehenden Wohnhauses, Rechbergstraße 3
Keine Bedenken wurden vom Gemeinderat zur vorliegenden Bau
voranfrage geäußert und somit wurde das kommunale Einver
nehmen erteilt. Die Bauherrschaft plant einen Teil-Umbau des 
vorhandenen Zweifamilienwohnhauses. Dort soll die Wohnung im 
Obergeschoss erweitert und attraktiver gestaltet werden. Seitens 
des Landratsamts wird in diesem Zusammenhang geprüft, ob mit 
der geplanten Bausache die im Bebauungsplan geltenden Regelun-
gen hinsichtlich der Anzahl der Geschosse tangiert ist.

Anregungen und Anfragen aus dem Gemeinderat
Aus den Reihen des Gremiums wurde angeregt, die Beschilderung 
am „Mitfahrbänkle“ in der Hauptstraße zu optimieren. Auf eine 
Anfrage erklärte der Vorsitzende, das sich an der Hauptstraße/
Einmündungsbereich Schulweg im Bau befindliche Mehrfamilien-
haus entsprechend den eingereichten und vom Gemeinderat ak-
zeptierten Bauvorlagen erstellt werde. Eine andere Anfrage betraf 
den möglichen Betrieb einer PV-Anlage auf der neuen Fahrzeug-
halle des Bauhofs. Bürgermeister Kohl teilte mit, derzeit mit der 
Bürgerenergiegenossenschaft Voralb-Schurwald in Kontakt zu ste-

hen, die großes Interesse an dieser Dachfläche signalisiert hätten. 
Unverändert sei der Standort der neu eingebauten Schranke am 
Zufahrtsweg zum Galgenbuckel geblieben, wie der Bürgermeister 
auf eine andere Anfrage antworten konnte. 
 

Übung Gruppe A 
Am Montag, den 15. November 2021 trifft sich die Gruppe A pünkt-
lich um 20.00 Uhr in Einsatzkleidung zur Übung am Feuerwehr
magazin. 
Kommandant 
Patrick Donath 
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Konzert und Lesung zum Toten- 
und Ewigkeitssonntag 

Sonntag, 21. November 2021 um 17 00 Uhr 
in der ev. Kirche Dürnau 

Rainer Maria Rückschloß  

spielt Orgelwerke von Johann Sebastian Bach 

Christian Buchholz liest Texte aus  

Gegenwart und Vergangenheit 

- es gelten die aktuellen Corona-Regeln (3G und Maske, bitte eigene Maske mitbringen) 

- Platzreservierung an info@kulduer.de 

Kulturinitiative Dürnau e.V. http://www.kulduer.de 

Bad Boller 
Krämermarkt
20. November

Bahnhofallee

 

 

Feierliche Einweihung 

                        anlässlich der abgeschlossenen Sanierung des Grabmals 
                        an der Ev. Martinskirche 

                                  Totensonntag, dem 21. November 2021 
                             um 11.15 Uhr am Grabmal 
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GEMEINDE ZELL UNTER AICHELBERG
Landkreis Göppingen

Die Gemeinde Zell u. A. (3.200 Einwohner) sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine

Leitung für die Kernzeitenbetreuung 
in der Grundschule (m/w/d) 

in Teilzeit (50 %)
Tätigkeiten der Leitung: 

Betreuung von Grundschulkindern im pädagogischen Team •	
Erstellung bzw. Fortschreibung der Konzeption •	
Administrative Tätigkeiten (insbes. die Erstellung von Dienstplänen, •	
Koordination der Anmeldungen und Kommunikation mit den Eltern, 
der Grundschule und der Gemeinde als Trägerin der Einrichtung) 

Es erwartet Sie: 
eine vielseitige, interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit •	
in einem engagierten Team von derzeit 5 Mitarbeiterinnen 
gute Zusammenarbeit mit dem Träger •	
Bezahlung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) •	

Wir wünschen uns von Ihnen:  
eine abgeschlossene pädagogische Berufsausbildung•	
Engagement und Freunde an der Betreuung von Kindern •	
Kreativität, Flexibilität, Zuverlässigkeit, Belastbarkeit und Teamgeist •	
Erfahrung mit der Führung eines Teams •	

Die Betreuungszeiten (an Schultagen): 
Montag – Freitag  07:00 – 08:45 Uhr 
Montag – Donnerstag  Unterrichtsende – 14:00 / 16:00 Uhr 
Freitag    Unterrichtsende – 14:00 Uhr 
Montags bis donnerstags wird ein warmes Mittagessen in der Mensa 
angeboten. 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung (Anschreiben, 
Lebenslauf, Zeugnisse) bis zum 26.11.2021 an die Gemeinde Zell u. A., 
Lindenstr. 1-3, 73119 Zell u. A. oder per E-Mail in einer PDF-Datei 
an gemeinde@zell-u-a.de. Bitte übersenden Sie nur Kopien, da die 
Unterlagen nach dem Bewerbungsverfahren vernichtet werden. 
Nähere  Auskünfte  erteilt  Ihnen  gerne  Frau  Grus,  Hauptamtsleiterin, 
Telefon 07164 807-20. 

www.stelleninserate.de 

Gemeindeverwaltungsverband 
Raum Bad Boll
EINLADUNG
zur Sitzung der Verbandsversammlung
am Mittwoch, 24. November 2021, um 18.00 Uhr
in Aichelberg, Bürgerhaus, großer Saal, Steigstraße 19
TAGESORDNUNG
Öffentlicher Teil
1. Eröffnung und Begrüßung
2. �Sachstandsbericht des Projekts Aktivieren – Umnutzen – Tau-

schen: Neue Wohnraumpotentiale im GVV Raum Bad Boll durch 
Jörg Hiller vom Büro IDEE-n – Büro für nachhaltige Kommunika-
tion

3. �Vorstellung der Handreichung/Broschüre „Nachhaltiges 
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Jochen Reutter
Verbandsvorsitzender
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
von der Stabstelle Corona haben wir für Sie Informationen zur Vorgehensweise bei positiven Coronatests.

Stand: 04.11.2021 Seite 1 von 2 

 

ICH HABE EINEN SELBSTTEST  
DURCHGEFÜHRT UND ER IST POSITIV  

– WAS MUSS ICH JETZT TUN? 
 
 
Liebe Bürgerin, 
Lieber Bürger, 
 
Sie haben an sich einen sogenannten Selbsttest (ohne Beaufsichtigung geschulter Personen) auf das 
Coronavirus SARS-CoV-2 durchgeführt und Ihr Test ist positiv ausgefallen.  
Im Folgenden erfahren Sie, was Sie im Falle eines positiven Testergebnisses beachten müssen. 
 
 
1. Lassen Sie Ihr Testergebnis bestätigen! 
 

 Mitunter zeigen Selbsttests auch falsch positive Ergebnisse an. Bei Vorliegen eines positiven 
Ergebnisses eines Selbsttests besteht daher nach der Corona-Verordnung Absonderung die 
Verpflichtung, dass Sie Ihr Ergebnis unverzüglich mittels eines zuverlässigeren PCR-
Tests bestätigen lassen. Kommen Sie dieser Nachtestpflicht nicht nach, kann dies mit einem 
Bußgeld geahndet werden. 

 Nach der aktuell geltenden Testverordnung des Bundes haben Sie Anspruch auf eine 
bestätigende Untersuchung. Diese Testung ist für Sie kostenfrei. 

 Wenden Sie sich an eine Teststelle, um Ihr positives Selbsttestergebnis durch einen PCR-Test 
bestätigen zu lassen. Die Kontaktdaten erfahren Sie über die Internetseite der 
Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg unter 
www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/corona-anlaufstellen/corona-karte oder unter der 
Telefonnummer 116 117. Eine Auflistung teilnehmender Apotheken, die Testungen anbieten, 
finden Sie auf der Internetseite der Landesapothekenkammer unter www.lak-
bw.de/service/patient/antigen-schnelltests. Oftmals listen auch die Kommunen weitere 
Teststellen auf ihren Internetseiten. 

 Weisen Sie die Teststelle bereits vorab auf Ihren positiven Selbsttest hin. 

 Zur Durchführung des PCR-Tests können Sie die freiwillige häusliche Absonderung unter-
brechen. Beachten Sie dabei bitte entsprechende Schutzmaßnahmen (Abstand, medizinischer 
Mund-Nasen-Schutz oder FFP-2 Maske) und verzichten Sie nach Möglichkeit auf öffentliche 
Verkehrsmittel. 
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2. Begeben Sie sich in Absonderung! 
 

 Soweit möglich wird empfohlen, sich bis zum Vorliegen des bestätigenden PCR-
Testergebnisses freiwillig in häusliche Absonderung zu begeben und Kontakte größtmöglich 
zu vermeiden.  

 Eine Pflicht zur Absonderung besteht erst ab demjenigen Zeitpunkt, an dem ein positives 
PCR-Testergebnis vorliegt. Hinsichtlich eines etwaigen Anspruchs auf Entschädigung nach 
§ 56 IfSG beachten Sie bitte die Informationen unter  
Antworten auf häufige Fragen zu Entschädigungen nach § 56 Abs. 1 Infektionsschutzgesetz 
(IfSG) / Verdienstausfall wegen Absonderung  

 Tragen Sie eine Maske, wenn Sie Kontakt zu anderen Personen in Ihrem Haushalt haben. 
Lüften Sie regelmäßig alle Zimmer der Wohnung. Vermeiden Sie direkten Kontakt zu 
weiteren Personen in Ihrem Haushalt. 

 Informieren Sie sich vor Betreten von Einrichtungen wie z.B. Pflegeheimen, Krankenhäuser 
oder Schulen über die dort geltenden Vorschriften.  

 Treten bei Ihnen Symptome auf, nehmen Sie telefonisch Kontakt zu Ihrem Hausarzt oder dem 
hausärztlichen Notdienst auf! 

 
3. Informieren Sie Ihre Haushaltsangehörigen! 
 

 Teilen Sie allen Ihren Haushaltsangehörigen gegebenenfalls vorsorglich mit, dass ein 
positives Selbsttestergebnis bei Ihnen vorliegt und Sie sich mittels PCR-Test nachtesten 
lassen.  

 Aus Ihrem positiven Selbsttest ergeben sich noch keine Absonderungsverpflichtungen für Ihre 
Haushaltsangehörigen.  

 Eine Pflicht zur Absonderung besteht für Ihre Haushaltsangehörigen erst ab dem Zeitpunkt, 
an dem für Sie ein positives PCR-Testergebnis oder ein positives Ergebnis eines in einer 
Teststelle durchgeführten Antigen-Schnelltests vorliegt. 

 
4. Weitere Informationen 
 
Antworten auf weitere Fragen rund um Testungen und bei positivem PCR-Test auf das Coronavirus 
SARS-CoV-2 finden Sie unter: 
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/gesundheit-
pflege/gesundheitsschutz/infektionsschutz-hygiene/informationen-zu-coronavirus/testen/ 
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MEIN SCHNELLTEST IST 
POSITIV – WAS MUSS ICH 
JETZT TUN? 
 
 
Liebe Bürgerin, lieber Bürger, 
 
Sie haben sich einer Testung auf das Coronavirus SARS-CoV-2 mittels Antigen-Schnelltest 
unterzogen und Ihr Test ist positiv ausgefallen. Hierunter fallen Antigentests, die von geschulten 
Dritten durchgeführt oder von geeigneten Personen überwacht wurden. Alleine durchgeführte und 
nicht durch Dritte überwachte Selbsttests fallen nicht darunter.  
Im Folgenden erfahren Sie, was Sie im Falle eines positiven Testergebnisses beachten müssen. 
 

 
1. Begeben Sie sich in Absonderung (Isolation)! 
 
 Wenn Sie ein positives Antigen-Schnelltestergebnis erhalten haben, begeben Sie sich unverzüglich und 

ohne Umwege in Ihre Wohnung/Ihr Haus! Dies gilt auch für geimpfte und genesene Personen. 

 Verlassen Sie Ihre Wohnung oder Ihr Haus nur in medizinischen oder sonstigen Notfällen. Wenn Sie 
einen Garten oder einen Balkon haben, können Sie sich dort alleine aufhalten. 

 Vermeiden Sie direkten Kontakt zu den weiteren Personen in Ihrem Haushalt. Bleiben Sie, wenn 
möglich, in einem eigenen Zimmer – auch bei den Mahlzeiten. Tragen Sie eine Maske, wenn Sie 
Kontakt zu anderen Personen in Ihrem Haushalt haben. Lüften Sie regelmäßig alle Zimmer der 
Wohnung. Sie und Ihre Haushaltsmitglieder (außer diese sind geimpft oder genesen) dürfen keinen 
Besuch empfangen. Auch geimpfte oder genesene Haushaltsmitglieder sollten jedoch nach 
Möglichkeit in dieser Zeit keinen Besuch im selben Haushalt empfangen. 

 Ihre Absonderung endet in der Regel 14 Tage nach dem Testergebnis oder dem Beginn von 
Symptomen.  

 Die Absonderung endet bereits vorzeitig, wenn ein nachträglich durchgeführter PCR-Test negativ ist 
mit dem Vorliegen des negativen Ergebnisses. Es erfolgt keine gesonderte Mitteilung durch das 
Gesundheitsamt. Das negative Testergebnis muss nur vorgelegt werden, wenn die zuständige Behörde 
dies explizit verlangt. Die Kosten für die PCR-Nachtestung sind von der Testverordnung des Bundes 
abgedeckt und somit für Sie kostenfrei. 

 Wenn Sie Symptome bekommen oder sich diese verschlimmern, nehmen Sie telefonisch Kontakt zu 
Ihrem Hausarzt oder dem hausärztlichen Notdienst auf! 

 
 
2. Informieren Sie Ihre Haushaltsangehörigen! 

 
 Teilen Sie all Ihren Haushaltsangehörigen schnellstmöglich mit, dass Sie positiv getestet wurden. 

 Ihre Haushaltsangehörigen müssen sich ebenfalls sofort nach Kenntnis über Ihr positives Ergebnis in 
Absonderung (Quarantäne) begeben, außer diese waren innerhalb der letzten sechs Monate 
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nachweislich an COVID-19 erkrankt oder sind vollständig geimpft und haben keine gegenteilige 
Anordnung der zuständigen Behörde erhalten.  

 Auch Ihre absonderungspflichtigen Haushaltsangehörigen dürfen die Wohnung oder das Haus nur in 
medizinischen oder sonstigen Notfällen verlassen. Ein Aufenthalt auf dem eigenen Balkon oder im 
eigenen Garten sind möglich.  

 Die Quarantäne für Ihre Haushaltsangehörigen endet in der Regel 10 Tage nach Ihrem Testergebnis 
oder dem Auftreten der ersten Symptome bei Ihnen (je nachdem was zuerst auftrat), sofern Ihre 
Haushaltsangehörigen nicht selbst Symptome entwickeln und/oder positiv getestet werden. 
Zudem bestehen folgende Möglichkeiten zur vorzeitigen Beendigung der Quarantäne der 
Haushaltsmitglieder, sofern diese keine Symptome zeigen: 

1. ab dem fünften Tag der Absonderung mit dem Vorliegen eines negativen PCR-Testergebnisses bei 
Probenentnahme frühestens an diesem Tag, 

2. ab dem fünften Tag der Absonderung mit dem Vorliegen eines negativen Schnelltestergebnisses 
bei Probenentnahme frühestens an diesem Tag bei Personen, die regelmäßig im Rahmen einer 
seriellen Teststrategie in der Schule bzw. Kindertageseinrichtung getestet werden oder 

3. ab dem siebten Tag der Absonderung mit dem Vorliegen eines negativen Schnelltestergebnisses 
bei Probenentnahme frühestens an diesem Tag. 

 Das negative Testergebnis (zur vorzeitigen Beendigung der Absonderung der Haushaltsmitglieder) 
muss bis zum Ablauf der ursprünglichen Absonderungsdauer mitgeführt und nur auf Verlangen der 
zuständigen Behörde vorgelegt werden. 
 

 Aus Ihrem positiven Antigen-Schnelltestergebnis ergeben sich zunächst keine weiteren 
Absonderungsverpflichtungen für andere Personen außer Ihren Haushaltsangehörigen. Sie können Ihr 
Umfeld und weitere Kontaktpersonen über ihr positives Testergebnis unterrichten. Ihre 
Kontaktpersonen müssen sich jedoch nicht beim Gesundheitsamt melden. 

 
 
3. Lassen Sie Ihr Testergebnis bestätigen! 

 
 Selten zeigen Antigen-Schnelltests auch falsch positive Ergebnisse an. Ihr positives Ergebnis sollte 

deshalb mittels eines zuverlässigeren PCR-Tests bestätigt werden.  

 Wenn Sie den Schnelltest in der Schule, beim Arbeitgeber oder im Rahmen des Zugangs zu 
einem Dienstleister (z.B. Friseur) selbst durchgeführt haben und dabei von einer geeigneten 
Person überwacht wurden, besteht eine Pflicht zu einer nachfolgenden PCR-Testung. 

 Wenden Sie sich an eine Teststelle, um Ihr Antigen-Schnelltestergebnis durch einen PCR-Test 
bestätigen zu lassen. Der PCR-Test ist in diesem Fall kostenfrei. Die Kontaktdaten erfahren Sie über 
die Internetseite der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg unter 
https://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/corona-anlaufstellen/corona-karte/ oder unter der 
Telefonnummer 116 117. Oftmals listen auch die Kommunen weitere Teststellen auf ihren 
Internetseiten. 

 Zur Durchführung des PCR-Tests dürfen Sie die häusliche Absonderung unterbrechen. 
Schutzmaßnahmen (Abstand, medizinischer Mund-Nasen-Schutz oder FFP2 Maske) sind dabei 
unbedingt zu beachten und nach Möglichkeit auf öffentliche Verkehrsmittel zu verzichten. 



’s Blättle� Seite 7 18. November 2021  /  Nr. 46 Informationsseite

               Stand: 04.11.2021 

 Wenn Sie sich zusätzlich einer bestätigenden PCR-Testung unterzogen haben und das Ergebnis dieses 
PCR-Tests negativ ist, dann endet Ihre Absonderung und die Absonderung Ihrer Haushaltsangehörigen 
sofort mit Erhalt des Testergebnisses! 

 
 
4. Kontaktaufnahme durch das Gesundheitsamt 
 
 Das Gesundheitsamt wird mit positiv getesteten Personen, Haushaltsangehörigen und weiteren 

Kontaktpersonen außerhalb von Ausbrüchen und Settings mit vulnerablen Gruppen künftig nicht 
mehr routinemäßig Kontakt aufnehmen. Es ist auch nicht erforderlich, dass Sie sich selbst an das 
Gesundheitsamt wenden. 

 Bei offenen Fragen rund um Ihre eigene Absonderung oder die Absonderung Ihrer 
Haushaltsangehörigen nutzen Sie bitte entsprechende Telefon-Hotlines oder Informationsangebote, 
beispielsweise: 

o FAQ zu Fragen rund um Quarantäne und Isolation in Baden-Württemberg: 
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona/fragen-und-
antworten-rund-um-corona/faq-quarantaene/ 

o Informationen der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung: 
https://www.infektionsschutz.de/coronavirus/fragen-und-antworten/quarantaene-und-
isolierung/ 

 Sofern Sie eine Bescheinigung über Ihre Absonderung benötigen, kontaktieren Sie bitte Ihre 
zuständige Ortspolizeibehörde. 

 



Seite 8� ’s Blättle Nr. 46  /  18. November 2021Informationsseite

               Stand: 04.11.2021 

MEIN PCR-TEST IST 
POSITIV – WAS MUSS ICH 
JETZT TUN? 
 
 
Liebe Bürgerin, lieber Bürger, 
 
Sie haben sich einer Testung auf das Coronavirus SARS-CoV-2 mittels PCR-Test (auch PoC-PCR-
Tests fallen hierunter) unterzogen und Ihr Test ist positiv ausgefallen.  
Im Folgenden erfahren Sie, was Sie im Falle eines positiven PCR-Testergebnisses beachten müssen. 
 

 
1. Begeben Sie sich in Absonderung (Isolation)! 
 
 Wenn Sie ein positives PCR-Testergebnis erhalten haben, begeben Sie sich unverzüglich und ohne 

Umwege in Ihre Wohnung/Ihr Haus! Dies gilt auch für geimpfte und genesene Personen. (Auch wenn 
Sie sich aufgrund von Symptomen soeben einem PCR-Test unterzogen haben und noch auf das 
Ergebnis warten, müssen Sie sich mindestens bis zum Erhalt des Testergebnisses in Absonderung 
begeben.) 

 Verlassen Sie Ihre Wohnung oder Ihr Haus nur in medizinischen oder sonstigen Notfällen. Wenn Sie 
einen Garten oder einen Balkon haben, können Sie sich dort alleine aufhalten. 

 Vermeiden Sie direkten Kontakt zu den weiteren Personen in Ihrem Haushalt. Bleiben Sie, wenn 
möglich, in einem eigenen Zimmer – auch bei den Mahlzeiten. Tragen Sie eine Maske, wenn Sie 
Kontakt zu anderen Personen in Ihrem Haushalt haben. Lüften Sie regelmäßig alle Zimmer der 
Wohnung. Sie und Ihre Haushaltsmitglieder (außer diese sind geimpft oder genesen) dürfen keinen 
Besuch empfangen. Auch geimpfte oder genesene Haushaltsmitglieder sollten jedoch nach 
Möglichkeit in dieser Zeit keinen Besuch im selben Haushalt empfangen. 

 Ihre Absonderung endet in der Regel 14 Tage nach dem Testergebnis oder dem Beginn von 
Symptomen. Sofern Sie vollständig geimpft sind, besteht die Möglichkeit sich mittels eines positiven 
PCR-Testergebnisses freizutesten. Die Probeentnahme kann frühestens an Tag 5 erfolgen. Die Kosten 
für diesen Test werden derzeit nicht übernommen. Ihre Absonderung endet dann mit Vorliegen des 
negativen Testergebnisses ohne Mitteilung durch das Gesundheitsamt. Das negative Testergebnis muss 
nur vorgelegt werden, wenn die zuständige Behörde dies explizit verlangt.  

 Wenn Sie Symptome bekommen oder sich diese verschlimmern, nehmen Sie telefonisch Kontakt zu 
Ihrem Hausarzt oder dem hausärztlichen Notdienst (116117) auf! 

 
 
2. Informieren Sie Ihre Haushaltsangehörigen! 

 
 Teilen Sie all Ihren Haushaltsangehörigen schnellstmöglich mit, dass Sie positiv getestet wurden. 

 Ihre Haushaltsangehörigen müssen sich ebenfalls sofort nach Kenntnis über Ihr positives Ergebnis in 
Absonderung (Quarantäne) begeben, außer diese waren innerhalb der letzten sechs Monate 



’s Blättle� Seite 9 18. November 2021  /  Nr. 46 Informationsseite

               Stand: 04.11.2021 

nachweislich an COVID-19 erkrankt oder sind vollständig geimpft und haben keine gegenteilige 
Anordnung der zuständigen Behörde erhalten.  

 Auch Ihre absonderungspflichtigen Haushaltsangehörigen dürfen die Wohnung oder das Haus nur in 
medizinischen oder sonstigen Notfällen verlassen. Ein Aufenthalt auf dem eigenen Balkon oder im 
eigenen Garten sind möglich.  

 Die Quarantäne für Ihre Haushaltsangehörigen endet in der Regel 10 Tage nach Ihrem Testergebnis 
oder dem Auftreten der ersten Symptome bei Ihnen (je nachdem was zuerst auftrat), sofern Ihre 
Haushaltsangehörigen nicht selbst Symptome entwickeln und/oder positiv getestet werden. 
Zudem bestehen folgende Möglichkeiten zur vorzeitigen Beendigung der Quarantäne der 
Haushaltsmitglieder, sofern diese keine Symptome zeigen: 

1. ab dem fünften Tag der Absonderung mit dem Vorliegen eines negativen PCR-Testergebnisses bei 
Probenentnahme frühestens an diesem Tag, 

2. ab dem fünften Tag der Absonderung mit dem Vorliegen eines negativen Schnelltestergebnisses 
bei Probenentnahme frühestens an diesem Tag bei Personen, die regelmäßig im Rahmen einer 
seriellen Teststrategie in der Schule bzw. Kindertageseinrichtung getestet werden oder 

3. ab dem siebten Tag der Absonderung mit dem Vorliegen eines negativen Schnelltestergebnisses 
bei Probenentnahme frühestens an diesem Tag. 

 Das negative Testergebnis muss bis zum Ablauf der ursprünglichen Absonderungsdauer mitgeführt 
und nur auf Verlangen der zuständigen Behörde vorgelegt werden. 
 

 Aus Ihrem positiven PCR-Testergebnis ergeben sich zunächst keine weiteren 
Absonderungsverpflichtungen für andere Personen außer Ihren Haushaltsangehörigen. Sie können Ihr 
Umfeld und weitere Kontaktpersonen über ihr positives Testergebnis unterrichten. Ihre 
Kontaktpersonen müssen sich jedoch nicht beim Gesundheitsamt melden. 

 
 
3. Kontaktaufnahme durch das Gesundheitsamt 
 

 Das Gesundheitsamt wird mit positiv getesteten Personen, Haushaltsangehörigen und weiteren 
Kontaktpersonen außerhalb von Ausbrüchen und Settings mit vulnerablen Gruppen künftig nicht 
mehr routinemäßig Kontakt aufnehmen. Es ist auch nicht erforderlich, dass Sie sich selbst an das 
Gesundheitsamt wenden. 

 Bei offenen Fragen rund um Ihre eigene Absonderung oder die Absonderung Ihrer 
Haushaltsangehörigen nutzen Sie bitte entsprechende Telefon-Hotlines oder Informationsangebote, 
beispielsweise: 

o FAQ zu Fragen rund um Quarantäne und Isolation in Baden-Württemberg: 
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona/fragen-und-
antworten-rund-um-corona/faq-quarantaene/ 

o Informationen der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung: 
https://www.infektionsschutz.de/coronavirus/fragen-und-antworten/quarantaene-und-
isolierung/  

 Sollten Sie eine Bescheinigung über Ihre Absonderung benötigen, kontaktieren Sie bitte Ihre 
zuständige Ortspolizeibehörde. 
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Bürgerauto Lorenz

Unser Bürgerauto Lorenz 
ist wieder für Sie da! 
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, 
es gibt eine erfreuliche Nach-
richt für alle Fahrgäste die auf 
Hilfe angewiesen sind. Nach 
Rücksprache mit dem Gesund-
heitsministerium dürfen unsere 
Fahrerinnen und Fahrer auch 

wieder bei Ein- und Aussteigen Unterstützung anbieten. Der di-
rekte Kontakt sollte aber bis auf das Notwendigste minimiert 
werden. 
Unser Fahrdienst fährt weiterhin ausschließlich dienstags und 
donnerstags jeweils von 8.00 bis 18.00 Uhr. 
Unser Bürgerauto ist mit einer Trennscheibe zwischen den Fah-
rerinnen/Fahrern und den Fahrgästen versehen. Auch ein abge-
stimmtes Hygienekonzept wurde erstellt. 
Bitte beachten Sie hierzu:
•	 Es kann pro Fahrt nur 1 Person, maximal 2 Personen aus dem 

gleichen Haushalt befördert werden
•	 Fahrgäste müssen einen Mund-Nasen-Schutz (medizinische 

Maske/FFP2) tragen
•	 Das Auto wird nach jeder Fahrt ausreichend gelüftet
•	 Fahrgäste müssen sich vor dem Einsteigen die Hände desinfizie-

ren, Desinfektionsmittel sind vorhanden. Außerdem werden Arm-
lehnen und Türgriffe im Fahrgastbereich desinfiziert

•	 Die Fahrgäste müssen hinten einsteigen, der Beifahrersitz bleibt 
frei

 

 

Vereinbarung von Fahrterminen: 
Fahrten können jeweils dienstags und donnerstags von 
10.00 – 16.00 Uhr unter folgender Rufnummer gebucht 
werden: Telefon 0152 22084105

 
Wir freuen uns, Ihnen unseren Fahrservice wieder anbieten zu kön-
nen und Sie somit in Ihrem Alltag zu unterstützen. 
 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer:116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-

ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) an Samstagen, Sonn- und 
Feiertagen von 8.00 bis 20.00 Uhr und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
16.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feierta-
gen von 8.00 bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württemberg  
ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, 
72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassenzahnärzt-
liche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der Ruf-
nummern an die KZV http://www.kzvbw.de/site/ 
 

EVF-Störhotline 
Die aktuelle Rufnummer der EVF-Störungshotline (7 Tage/24 Stun-
den) lautet 0800 6101-767 (kostenlos), (stets aktuell zu finden un-
ter https://evf.de/kontakt/). 
 

Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde),
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 



’s Blättle� Seite 11 18. November 2021  /  Nr. 46 Gemeinsame Mitteilungen

Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 

Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 20. November 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 22. November 2021, 8.00 Uhr
Stephanie Haudek-Rice
Wurmbergstraße 21
73066 Uhingen
Telefon 07161 933660
Sprechzeiten: 11 – 12 Uhr und 16 – 18 Uhr

Apotheken-Notfalldienst
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.laka4-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 20. November 2021
easy-Apotheke
Marktstraße 7
73033 Göppingen
Telefon 07161 9560898

Sonntag, 21. November 2021
Staren-Apotheke
Hauptstraße 26
73092 Heiningen
Telefon 07161 4824

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 0800 6101-767 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

22. 11. 21 6. 12. 21
18. 11. 21
25. 11. 21

Hattenhofen
Zell u. A. 24. 11. 21 8. 12. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
  2. 12. 21

22. 11. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 23. 11. 21
Dürnau

29. 11. 21
Gammelshausen 30. 11. 21
Hattenhofen

  1. 12. 21 22. 11. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Göppingen
Anmeldung von Express-Sperrmüll noch bis 3. Dezember 2021 
möglich 
Änderungen bei der Bestellung ab dem 1. Januar 2022 
Der Express-Sperrmüll, bei dem der Sperrmüll gegen Gebühr in-
nerhalb von drei Werktagen abgeholt wird, kann in diesem Jahr we-
gen einer Systemumstellung in der Buchhaltung nur noch bis zum 
3. Dezember 2021 angefordert werden. Die letzte Abholung erfolgt 
deshalb in diesem Jahr am 8. Dezember 2021. 
Ab dem 1. Januar 2022 ist eine Bestellung wieder möglich, es gel-
ten jedoch einige Änderungen. Der Eilservice kann dann nur noch 
online über die Bürgerdienste (www.myawb.de) und als gebühren-
pflichtige Zusatzoption zur Sperrmüllabfuhr angefordert werden. 
Das bedeutet, der Sperrmüllschein verliert mit der Inanspruch-
nahme des Eilservices seine Gültigkeit. Einen Werktag nach der 
Online-Anmeldung muss der Abfuhrtermin bei der Firma ETG unter 
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der Telefonnummer 07161 99910-0 erfragt werden. Die maximale 
Menge pro Bestellschein erhöht sich im Jahr 2022 auf 4 Kubikme-
ter. 
Wer vom Eilservice Gebrauch macht, erhält nach der Abholung des 
Sperrmülls einen Gebührenbescheid. Die Gebühr beträgt 50,00 
Euro. 
 

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

 

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 
NEU: Kundalini Yoga & Räuchern – in Balance bleiben
Claudia Rudolf/Silvia Palma
Für Anfänger und Geübte
bequeme Kleidung, Yogamatte, Decke, Getränk, warme Socken, 
kleines Sitzkissen und eigene Tasse für die Teepause
2123010218, 35,00 Euro
Sonntag, 5. Dezember 2021, 15.00 – 19.00 Uhr
Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 

NEU: Endlich wieder besser schlafen – tief und erholsam
Traute Surborg-Kunstleben, Yoga-Lehrerin
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, warme Socken, warme Decke, 
Yogamatte, Kissen
2123010204, 28,00 Euro
Sonntag, 5. Dezember 2021, 9.30 – 13.30 Uhr
Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
NEU: Cajon – Einsteigerkurs trommeln
Martin Sauer, Cajon&Drums/Workshops, Trainings, Concerts
Cajon spielen kann jeder
Instrumente werden gestellt. Gerne können auch eigene Instru-
mente mitgebracht werden.
2122130202, 25,00 Euro
Samstag, 20. November 2021, 10.00 – 12.00 Uhr
Bürgersaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
NEU: Cajon – die tolle Trommelkiste – Kinderkurs
Martin Sauer, Cajon&Drums/Workshops, Trainings, Concerts
Instrumente werden gestellt. Gerne können auch eigene Instru-
mente mitgebracht werden.
2122130204, 20,00 Euro
Samstag, 4. Dezember 2021, 10.00 – 11.30 Uhr
Bürgersaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
Vortrag: Einführung in die Tinnitus-Atemtherapie nach Holl
Traute Surborg-Kunstleben, Yoga-Lehrerin, ein Genesungspro-
gramm, dass Spaß macht 
(Die Übungen werden alle auf dem Stuhl oder im Stehen geübt.)
bequeme Kleidung, warme Socken
2123000207, 9,00 Euro
Mittwoch, 8. Dezember 2021, 19.30 – 21.00 Uhr
Seniorenwohnanlage, Mehrzweckraum groß, Blumhardtweg 30, 
Bad Boll 
 

NEU: Antipasti, Sex und Rock‘n Roll
Bernd Möbs
Um Anmeldung wird gebeten bis spätestens Montag, 6. Dezember 
2021
Ende des Rundgangs: Jakobstraße
2121090201, 25,00 Euro
Samstag, 11. Dezember 2021, 15.30 – 18.30 Uhr
Treffpunkt: Hegelhaus, Eberhardstraße 53/ Ecke Torstraße, 
Stuttgart 
 
Hilfe – Ich habe ein neues Smartphone/Tablet (Android)
Patricia Lippmann
Der Kurs ist für alle ohne Vorkenntnisse geeignet.
2125010201, 31,00 Euro, VHS Kleingruppe 
Montag, 10. Januar 2022, 8.30 – 11.30 Uhr
Bürgersaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 

Wie kommen die Apps auf mein Handy/Tablet?
Patricia Lippmann
eigenes Gerät Android oder IOS (Apple)
2125010202, 31,00 Euro
Montag, 17. Januar 2022, 8.30 – 11.30 Uhr
Bürgersaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
 

VHS – Außenstelle
Dürnau/Gammelshausen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Dürnau/ 
Gammelshausen 
Andrea Pikisch, Hauptstraße 16, 73105 Dürnau 
Telefon 07164 91010-12, Fax 07164 91010-10 
E-Mail: a.pikisch@duernau.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.30 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.30 Uhr 
 
Kontaktdaten der Außenstelle Gammelshausen 
Christine Denne, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen 
Telefon 07164 9401-30, Fax 07164 9401-20 
E-Mail: denne@gammelshausen.de 
 
Anmeldezeiten: Di.	   9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Mi.	   9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 
Acrylmalen am Samstag mit Svenja Geißele
2122070307, Samstag, 22. Januar 2022 (ein freier Platz)
2122070308, Samstag, 12. Februar 2022 (zwei freie Plätze)
2122070309, Samstag, 26. Februar 2022 (ein freier Platz)
Kursgebühr: jeweils 25 €
Atelier von Svenja Geißele, Schillerstraße 18, Dürnau 

2121090301
Litauen, Lettland, Estland – eine Reise in Bildern ins zauber-
hafte Baltikum
Dozenten: Ulrike und Frank Staub
Kaum irgendwo sonst liegen unberührte Natur und kulturelle Viel-
falt so dicht beieinander wie im Baltikum. Aber Litauen, Lettland 
und Estland gelten immer noch als Geheimtipp. Das Baltikum ist 
eine verträumte Landschaft, die von romantischen Seen und stil-
len Mooren durchzogen ist und wo die deutschen Spuren bis in die 
Epoche der Kreuzritter zurückreichen. Das Baltikum steht auch für 
seine modernen, lebendigen und zugleich geschichtsträchtigen 
Metropolen Vilnius, Riga und Tallin. Das Baltikum ist eine zauber-
hafte Region, die es zu entdecken gilt. Ergänzt wird diese Reise in 
Bildern mit vielen praktischen Reiseinformationen für alle, die die 
drei baltischen Staaten auf eigene Faust entdecken möchten.
Dienstag, 7. Dezember 2021, Beginn 19 Uhr
Eintritt: 6,00 €
Gemeindehaus Gammelshausen, Großer Saal, Hauptstraße 19/1 
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2123060302 
„Neuer Schwung für Geist und Körper“ (für Frauen ab 50) – 
Kurs 2
Dozentin: Barbara Maria Grimm
Sie sind herzlich eingeladen, mit Hilfe von einfachen Körperübun-
gen Ihren Geist und Körper ins Fließen zu bringen. Leben ist Bewe-
gung und Bewegung bringt Freude!
Freitag, 14. Januar 2022, 17.00 – 18.30 Uhr,
Freitag, 21. Januar 2022, 17.00 – 17.45 Uhr,
Freitag, 28. Januar 2022, 17.00 – 17.45 Uhr,
Freitag, 4. Februar 2022, 17.00 – 18.30 Uhr
Kursgebühr: 38 €
Begegnungsstätte „Treffpunkt“, Hauptstraße 2, Dürnau 

Für alle Kurse und Veranstaltungen ist eine Anmeldung unbe-
dingt erforderlich. 
 

VHS – Außenstelle
Hattenhofen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterinnen Hattenhofen 
Margit Kederer, Hauptstraße 45, 73110 Hattenhofen 
Telefon 07164 91009-14, Fax 07164 91009-25 
E-Mail: margit.kederer@hattenhofen.de 
 
Sarah Hauer, Hauptstraße 45, 73110 Hattenhofen 
Telefon 07164 91009-0, Fax 07164 91009-25 
E-Mail:sarah.hauer@hattenhofen.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   7.30 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Do.	 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
 
Freie Plätze 
„Die Welt der Apps“ = holen Sie mehr raus, aus Ihrem Smart-
phone/Tablet – Dozentin Patricia Lippmann 
Für alle, die bisher nur telefonieren und kaum mehr als WhatsApp 
nutzen sowie Fortgeschrittene, welche auf der Suche nach sinnvol-
len Apps sind. 
Gebühr: 93,00 Euro 
Donnerstag, ab 25. November 2021, 8.30 bis 11.30 Uhr, 3 Termine 
Rathaus, Hauptstraße 45, Sitzungssaal 

Weitere Informationen zu unseren Kursen im vhs-Heft oder 
auf unserer Homepage. 
 
 

 

Familientreff am AlbTrauf

Eltern-Baby-Treff
im Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6 in Bad Boll 
Info – Austausch – Unterstützung für Eltern mit Kindern im 1. Le-
bensjahr 
Jeden Montag von 10.00 bis 11.30 Uhr. 
 
Offenes Café
im Mehrzweckraum der Seniorenwohnanlage, Blumhardtweg 
30 in Bad Boll 
Jeden Mittwoch von 9.30 bis 12.00 Uhr. Mit Kinderspielfläche. 
Wir bieten mit unserem offenen Angebot einen Treffpunkt für 
Schwangere und Familien mit Babys und Kleinkindern von 0 bis 
zum Eintritt in den Kindergarten. 

Am Schluss jeden Cafétreffs findet ein Spielkreis mit Fingerspielen, 
Bewegungsspielen und Mitmachliedern statt. 
24. November 2021 – Ernährung von Babys und Kleinkindern 
BeKi-Workshop mit Doris Neumann
Doris Neumann von der Landesinitiative Bewusste Kinderernäh-
rung kommt zu uns und informiert über die richtige Ernährung von 
Babys und Kleinkindern vom Stillen bzw. Fläschchen über Brei bis 
zum Familientisch. 
 
Unsere Verhaltens- und Hygieneregeln:
•	 3G-Regel mit PCR-Test. Ausnahmen: Schwangere und Stillen-

de – sie benötigen nur einen Antigen-Schnelltest, nicht älter als  
24 Stunden.

•	 Ohne Anmeldung
•	 Abstandsgebot/Mund-Nasen-Bedeckung
•	 Selbstauskunft und Verpflichtungserklärung
 
Mittwochs bieten wir Kaffee, Tee und Wasser kostenlos an. Mitge-
brachte Getränke/Kinderfrühstück sind erlaubt. 
Alle Angebote sind kostenfrei. 
Weitere Informationen finden Sie auf www.familientreffs.de > Fami-
lientreff am AlbTrauf im Raum Bad Boll > Termine 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr Familientreff-Team 
 
Kontakt:
Natalia Weinberg
Familientreffleiterin
Mobilfunknummer: 0176 17303304
E-Mail: n.weinberg@awo-gp.de 
 

Forstrevier Bad Boll
Der Förster informiert:
www.bad-boll.de/de/buerger/leben/forstrevier

Der Förster informiert: 
Holzernte im Badwäldle in Bad Boll – die Wege rund um den 
Sinneswandel müssen zeitweise gesperrt werden! 
Die wunderschönen Mischwälder im Badwäldle mit dem Erlebnis-
pfad Sinneswandel benötigen dringend eine Pflegemaßnahme, um 
diese Strukturen zu erhalten. Jährlich wachsen auch hier je Hektar 
Waldfläche über 10 Festmeter Holz dazu und der Wald wird immer 
dichter. Dadurch gehen vor allem die prägenden Lichtbaumarten 
wie Eiche, Kirsche, Lärche und Kiefer verloren. Um diese wunder-
bare Struktur zu erhalten, werden die Forstwirte der Gemeinde Bad 
Boll ab der zweiten Novemberhälfte mit der Holzernte im Badwäldle 
beginnen. 
Während der Hiebsmaßnahme muss der Sinneswandel, aber auch 
andere Wege in diesem Bereich zeitweise gesperrt werden. Die 
Bevölkerung wird um Beachtung gebeten. Genauere Infos zu den 
Sperrungen finden Sie auch auf der Homepage der Gemeinde Bad 
Boll. Umleitungen für Wanderer und Spaziergänger werden aus
geschildert. 

Brennholz aus den Gemeindewäldern 
Die kalte Jahreszeit steht vor der Tür, jetzt kommt die Zeit, sich für 
die darauffolgenden Winter mit Brennholz zu versorgen. Das Forst-
amt bietet seinen Kund/innen und denen, die es werden wollen, 
in diesem Winter wieder Brennholz aus den Gemeindewäldern in 
unterschiedlicher Form an. 

Im Forstrevier Bad Boll werden vermutlich ab Mitte Dezember 
die ersten Brennholzpolter über die Polterliste (Mitteilungs-
blätter und Homepage der Holzverkaufsstelle) angeboten. Ab 
diesem Zeitpunkt können diese Polter dann erworben werden. 
Vorabreservierungen sind leider nicht möglich. 
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Aktuelle Preise für Brennholz-lang ab 1.  November 2021 für die 
Saison 2021/22: 
Buche, Hainbuche: 64,00 €/Festmeter
Eiche, Esche und sonstiges Laubholz: 56,50 €/Festmeter
==> + Zuschlag von 3,00 €/Festmeter für Standardlängen 4 m und 
5 m 

Fragen zu den Poltern bitte an das Forstrevier Bad Boll (Brenn-
holzsprechstunde dienstags von 18 Uhr bis 20 Uhr unter 07161 
9873378, ansonsten AB mit Rückruf, Fax, E-Mail)
oder an die Holzverkaufsstelle des Landkreises (Friedrichstraße 
36, 73033 Göppingen), Telefon 07161 202-2441, Fax 07161 202-
2490, E-Mail: holzverkaufsstelle@lkgp.de 

Auszug aus den Bedingungen für den Holzverkauf:
Voraussetzung für den Brennholzerwerb von Polterholz oder als Flä-
chenlos ist der Nachweis der Sachkunde im Umgang mit der Motor-
säge. Beginn der Aufarbeitung erst nach Bezahlung der Rechnung 
und auf Grundlage der Bedingungen für Brennholz. https://www.
landkreis-goeppingen.de/start/Landratsamt/brennholz.html. 
Bitte beachten: Der Verkauf der Polter erfolgt solange vorrätig, Pol-
ter aus der Liste können zwischenzeitlich bereits verkauft sein! 
Bestellungen von Poltern aus der Liste bitte über das Bestellformu-
lar (Homepage der Holzverkaufsstelle) unter www.landkreis-goep-
pingen.de. Dort finden Sie auch die Kriterien zur Aufarbeitung und 
unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen hinterlegt. Für Kundin-
nen und Kunden ohne Internetzugang können die Bestellformulare 
gerne auch über die Holzverkaufsstelle oder Ihren örtlichen Revier-
leiter bezogen werden. Ihre Bestellung können Sie uns per E-Mail, 
Post oder Fax zukommen lassen. 

Geplante Holzeinschläge mit Brennholz:
•	 Bad Boll: Badwäldle, Boller Heide, Buchweg/Hörnleweg
•	 Dürnau: Osterhäuleweg, Katzenhäuleweg
•	 Gammelshausen: Katzenhäuleweg, alter Grünmüllplatz an 

der L 1217
•	 Heiningen: Panoramaweg, Roterstichweg, Fuchseckweg, 

Eckwiesenweg
•	 Eschenbach: Oberer Kuhnbergweg
•	 Schlierbach: Tannengartenweg
•	 Zell u. A.: Pliensbacher Wald
 

 
Warnung vor erhöhten Gefahren im Wald – keine Entwarnung 
bei Dürreschäden 
Auch wenn es in den letzten Tagen doch recht ungemütlich, kühl 
und regnerisch war, ist keine Erholung bei der Dürresituation im 
Wald zu erkennen. Der Regen hat die oberen Bodenschichten kaum 
durchdrungen und konnte den Mangel für die Bäume noch bei wei-
tem nicht ausgleichen. 
Als Folge des Klimawandels sind bereits zahlreiche Buchen erkrankt 
oder abgestorben. Von diesen geht eine Gefahr für Waldbesuchen-
de durch plötzlich herunterfallende Äste aus. Das gleiche gilt für die 
vom Eschentriebsterben betroffenen Eschen. Zu erkennen sind die 
geschwächten und erkrankten Bäume an unvollständigem oder 
fehlendem Blattwerk, geschwürartig verformter oder abplatzender 
Rinde und absterbenden Ästen bis hin zu ganzen Baumkronen. Von 

kranken und bereits abgestorbenen Bäume können plötzlich Äste 
abbrechen. Diese sind teilweise sehr groß und schwer. Deshalb 
besteht in stark betroffenen Waldbeständen eine große Gefahr für 
Waldbesuchende. Besondere Vorsicht ist an windigen Tagen gebo-
ten. 
Der Holzeinschlag konzentriert sich in diesem Jahr immer noch auf 
durch die Dürre und das Eschentriebsterben geschädigte Bäume, 
aber auch auf die wichtige Pflege von jungen Wäldern, um diese auf 
die geänderten Bedingungen durch den Klimawandel besser ein-
zustellen. 

Erstmals wieder größere Nadelholzeinschläge 
Nach einigen Jahren mit geringen Erlösen durch das viele Schad-
holz in anderen Regionen und daher reduzierten Nutzungen auch 
bei uns im Bereich des Nadelholzes, wird im kommenden Winter 
der Fokus vermehrt auf dem Nadelholz liegen. Durch Stürme und 
Trockenheit geschädigte Fichtenwälder wie auch die Pflege junger 
Fichtenwälder sind längst wieder überfällig geworden. Die aktuell 
sehr gute Erlössituation wird hierbei genutzt, um abgängige Fichten 
zu nutzen und junge Wälder über Pflegeeingriffe in ihrer Vitalität zu 
stärken. 

Die Esche liefert sehr gutes Brennholz 
Info zum Eschen-Brennholz: Eine am Albrand weit vertretene Baum
art ist die Esche, sie ist mittlerweile flächendeckend vom Eschen-
triebsterben geschädigt. Aus diesem Grund ist ein höherer Anteil 
an Eschenbrennholz verfügbar als in den letzten Jahren. Die Esche 
hat einen hohen Brennwert von 2.000 KWh/Raummeter (ähnlich 
Buche oder Eiche). Esche ist als Hartholz im Vergleich zu vielen an-
deren Hölzern sehr schwer und muss daher, wie Buche auch, zwei 
Jahre getrocknet werden. Ein großer Vorteil gegenüber der Buche 
ist die hohe Widerstandsfähigkeit gegen Pilze, wenn sie unaufge-
arbeitet am Wegrand liegt. Ist die Buche spätestens ein Jahr nach 
dem Einschlag bereits mit Lagerschäden gezeichnet, so ist dies bei 
der Esche frühestens nach drei bis vier Jahren zu erkennen. Auch 
beim Spalten verbucht sie einen weiteren Vorteil, was vor allem 
Käufer ohne Spaltmaschine zu schätzen wissen. Die Furcht vor den 
kleinen Eschenbastkäfern ist völlig unbegründet: diese besiedeln 
im Frühjahr frisch eingeschlagene Eschen und sind dann bereits im 
Frühsommer schon wieder weg – wollen auch nichts von Haus und 
Garten … 

Privatwaldberatung und -betreuung im Forstrevier 
Haben Sie einen Privatwald im Forstrevier Bad Boll? Haben Sie 
Fragen zum Zustand oder zur Bewirtschaftung Ihres Waldes? Dann 
sind Sie beim örtlichen Revierförster richtig. Er hilft Ihnen bei Fra-
gen zum Wald im Rahmen der Privatwaldberatung und -betreuung. 
Nutzen Sie die aktuellen interessanten Holzpreise zur Pflege 
Ihrer Wälder – wir bieten fachlich kompetente und neutrale 
Beratung in allen Fragen rund um Ihren Wald! 
Wenn Sie im kommenden Winter Holz einschlagen wollen, soll-
ten Sie vorab mit dem Förster sprechen. Dies empfiehlt sich 
vor allem, wenn Sie das Holz auch über die Holzverkaufsstelle 
vermarkten wollen. 
Insbesondere in den aktuell sehr schwierigen Zeiten, in denen der 
Wald durch Klimawandel und Schadereignisse wie Sturm, Dürre 
und Borkenkäfer unter starkem Stress steht, ist fachlich guter Rat 
eine wichtige Grundlage zum richtigen Umgang mit dieser Krisen
situation. Aber auch bei „normalen“ Maßnahmen im Wald stehen 
wir mit Rat und Tat dem Privatwaldbesitzer zur Seite. 
Die Beratung des Privatwaldes erfolgt kostenfrei und unbürokra-
tisch. Die Beratungsleistungen umfassen Fragestellungen von der 
Begründung klimastabiler Wälder, über deren Pflege bis hin zur Holz
ernte, aber auch zum Beispiel das erläuternde Probeauszeichnen in 
Beständen. Maßnahmen wie zum Beispiel das flächige Auszeich-
nen von Beständen, die Organisation von Holzerntemaßnahmen, 
Holzsortierung, Holzaufnahme und die Erfassung von Holzlisten 
gehören zur kostenpflichtigen Betreuungsleistung des Forstamtes. 
Durch die als sogenannte De-minimis-Förderung angebotene För-
derung der Privatwaldbetreuung werden circa 70 % der Nettokos-
ten vom Land übernommen und nur ein Rest von 16,50 €/Stunde 
Nettokosten berechnet. 



’s Blättle� Seite 15 Gemeinde Aichelberg18. November 2021  /  Nr. 46

Wollen Sie einen Beratungstermin vereinbaren oder haben Sie 
Fragen zu Betreuungsleistungen, dann erreichen Sie mich in der 
Sprechstunde am Dienstagabend oder schicken mir eine Anfrage 
per E-Mail. 

Für Fragen zum Brennholz und sonstiges rund um den Wald ist 
der Förster immer dienstags von 18 Uhr bis 20 Uhr im Büro er-
reichbar (Telefon 07161 9873378), ansonsten AB mit Rückruf 
oder E-Mail. 
Ansprechpartner Forstrevier Bad Boll: 
 
Revierförster Christoph Reich
Telefon 07161 9873378 (AB)
Fax: 07161 9873612
E-Mail: c.reich@lkgp.de
Mobil: 0172 7322080 (bitte nur in dringenden Fällen)
Büro-Sprechstunde dienstags von 18 Uhr bis 20 Uhr 
 
Homepage: www.landkreis-goeppingen.de 

Sonstige Einrichtungen

Sonstiges 

Fußball-Landesliga
TSV Bad Boll – SV Waldhausen
Samstag, 20. November 2021, um 14.30 Uhr
Bollwerkstadion Bad Boll 
 
Bitte Spieltag SAMSTAG beachten! 

Christliche PfadfinderInnen 
der Adventjugend 

„Göppinger Brückenbauer“  

 
 

 

Am 21. November ist Abgabetag! 

Noch kein Paket gepackt? Dann nutzen Sie die 
verbleibenden Tage. Die Kartons erhalten Sie bei den 
unten genannten Geschäften. 

Ihre Pakete werden am Eingang der Adventgemeinde 
von den PfadfinderInnen entgegengenommen. 

Bitte Maske mitbringen! 

Am Stand können Sie viele leckere und schöne Dinge 
erwerben: köstliche Marmelade, Handwerkskunst und 
Nützliches. Der Erlös kommt zu 100 % der Aktion zugute. 

Wir freuen uns schon auf ihr Kommen. 

Infos zur Aktion: www.kinder-helfen-kindern@adra.org 

Abgabe der gepackten Päckchen: 21. November 2021 
in Göppingen, Carl-Hermann-Gaiser-Str. 14 

Boll: 
Barlach-Apotheke, Hauptstraße 80 
Greiner (Schreib- u. Spielwaren), Hauptstraße 79 
Gärtnerei Frank „Die kleine Markthalle“, Dobelstraße 4 

Zell u. A.: 
Fahrradladen Inh. Eberhard Binder, Bachstraße 4 
Jura-Apotheke, Göppinger Straße 3 

Rückfragen: 07164/13108, Katharina Blessing 
cpa-goeppingen.adventist.eu 
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Einladung zur Sitzung des Gemeinderats
am Dienstag, 23. November 2021, um 19.30 Uhr
im Gemeindehaus Gammelshausen, Großer Saal, 
Hauptstraße 19/1

Öffentliche Tagesordnung:
1. Freigabe von Sitzungsprotokollen
2. Frageviertelstunde von Einwohnern
3. Forstwirtschaftsplan 2022 für den Gemeindewald: 
 Beratung und Beschlussfassung
4.  Baugebiet „Letten II“:
 4.1 �Festlegung der in 2022 zu verkaufenden Wohnbau-

grundstücke
 4.2 Festlegung der Bauplatzpreise
 4.3 �Beschluss über die Ausschreibungs- und Bewer-

bungsmodalitäten 
5. �Vorberatung der Verbandsversammlung des Gemeinde-

verwaltungsverbands „Raum Bad Boll“ am 24. Novem-
ber 2021

6. �Vorberatung der Verbandsversammlung des Grundschul- 
und Kindergartenverbands Dürnau/Gammelshausen 
am 30. November 2021

7. Erlass einer Katzenschutzverordnung
8. Bekanntgaben und Verschiedenes
9. Anregungen und Anfragen aus dem Gemeinderat

Interessierte Besucher/innen der Sitzung werden gebeten, 
die anlassbezogenen Regeln am Eingang unbedingt zu be-
achten! Entsprechende Sitzungsunterlagen liegen im Sit-
zungssaal zur Einsichtnahme aus bzw. stehen unter www.
gammelshausen.de zum Download bereit. Eine nichtöffent-
liche Sitzung schließt sich an.
Hinweis für die Zuhörerschaft: Tragen Sie bitte eine 
Mund-Nasen-Schutzmaske (FFP2 oder medizinische 
Maske).

Daniel Kohl
Bürgermeister

 

Infos aus dem Rathaus

ABSAGE der Gefallenen- und Totengedenkfeier 
am Totensonntag
Aufgrund der höchsten Infektionszahlen seit Beginn der Corona-
Pandemie und der deshalb gebotenen Kontaktreduzierung muss 
zum zweiten Mal in Folge die in der Aussegnungshalle auf dem 
Friedhof geplante Gedenkfeier abgesagt werden. Bürgermeister 
Daniel Kohl wird am kommenden Sonntag ohne Öffentlichkeit die 
Kranzniederlegung vornehmen und im Stillen den Verstorbenen 
gedenken.

Danke an Pfarrerin Miriam Springhoff sowie den Musik- und Ge-
sangverein Gammelshausen für die Bereitschaft, an der diesjäh-
rigen Feier mitzuwirken. Es bleibt zu hoffen, dass im nächsten Jahr 
die Gedenkfeier gegen das Vergessen und für den Frieden wieder in 
gewohnter Weise stattfinden kann.

Lassen Sie uns daher an diesem Tag dennoch an diejenigen den-
ken, die in den beiden sinnlosen Weltkriegen ihr Leben gelassen 
haben und es dadurch auch in den Herzen der Ehefrauen, Kinder 
und Freunden, teilweise für immer, dunkel wurde. Lassen Sie uns 
aber auch in Gegenwart dieser Pandemie glauben und hoffen, an 
das Gute im Menschen, an die Nächstenliebe, die Rücksichtnahme 
und das gelebte Miteinander …

Für die deutschen Kriegsgräberstätten im Ausland bittet 
der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. um Ihre 
Spende. Mit den Spenden soll die wichtige Arbeit des Deutschen 
Kriegsgräberbundes unterstützt werden. Der Volksbund arbeitet in 
46 Staaten. Er baut und betreut die Ruhestätten von über 2,7 Mil-
lionen deutschen Kriegstoten auf 833 Kriegsgräberstätten. Gerne 
können Sie Ihre Spende jederzeit auch bei jeder Bank oder Spar-
kasse einzahlen. 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V., 70374 Stuttgart
IBAN DE30 6005 0101 0002 6266 64 BW-Bank Stuttgart. 
Vielen Dank. 

Rathaus: Terminvereinbarungen 
wieder notwendig!
Aufgrund der aktuell kritischen und besorgniserregenden 
Entwicklung in der Corona-Pandemie sind für Ihre Anliegen 
auf dem Rathaus wieder vorherige Terminvereinbarungen 
notwendig. Diese Vorgehensweise dient dem Schutz aller 
Bürgerinnen und Bürger sowie des Personals der Gemein-
deverwaltung. So sollen Warteschlangen und Wartezeiten 
vermieden werden. Termine sind in der Regel auch kurzfristig 
möglich.

Ansprechpartner/innen mit Kontaktmöglichkeiten:
Frau Kälberer (Einwohnermelde-/Gewerbeamt)
Telefon 07164 9401-30
E-Mail: kaelberer@gammelshausen.de

Frau Damm (Standesamt/Soziales)
Telefon 07164 9401-20
E-Mail: damm@gammelshausen.de

Frau Denne (Gemeindehaus/Vorzimmer Bürgermeister)
Telefon 07164 9401-20
E-Mail: denne@gammelshausen.de

Herr Göhl (Haupt-/Ordnungsamt)
Telefon 07164 9401-50
E-Mail: goehl@gammelshausen.de

Herr Kohl (Bürgermeister)
Telefon 07164 9401-0
E-Mail: kohl@gammelshausen.de

Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen Ihnen alles 
Gute, bleiben Sie vor allem gesund!

Ihr Rathaus-Team

Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr
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Corona-Pandemie: Ernste Lage ist zurück/
Absage von Veranstaltungen

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,
ich hatte es nicht für möglich gehalten, welche dramatischen Zah-
len uns die so genannte „4. Welle“ in der Corona-Pandemie noch 
bescheren sollte. Die Inzidenzen schießen seit gut zwei Wochen 
täglich in die Höhe und erreichen immer neue traurige und besorg-
niserregende Spitzenwerte, die höchsten Zahlen seit Beginn der 
Pandemie. Ich habe fest daran geglaubt, dass durch die Möglich-
keit von Impfungen auch eine hohe Inanspruchnahme davon erfolgt 
und so eine Situation, wie wir sie aktuell haben, verhindert werden 
kann. Doch im Landkreis Göppingen beträgt die Impfquote gerade 
einmal knapp 63 Prozent. 100 Prozent werden hingegen nahezu 
täglich bei der Auslastung der Intensivbetten im Landkreis und im 
ganzen Land erreicht. Die Intensivstationen unserer Kliniken befin-
den sich in einer sehr eingeschränkten Betriebsfähigkeit. In deut-
schen Kliniken müssen immer mehr Covid-Patienten intensivmedi-
zinisch behandelt werden. Innerhalb von zwei Wochen erfuhren die 
Kliniken einen Zuwachs von rund 1.000 Menschen. Laut dem Chef 
der Deutschen Interdisziplinären Vereinigung für Intensiv- und Not-
fallmedizin lägen dort zum allergrößten Teil Ungeimpfte. Wichtige 
geplante Operationen müssen teilweise ausgesetzt und verscho-
ben werden. Ein unvorstellbarer Zustand – nach bald zwei Jahren 
Pandemie, von denen seit knapp einem Jahr Impfungen verabreicht 
wurden und werden. Mit unserem Nachbarland, den Niederlanden, 
geht das erste Land in Westeuropa in den erneuten (Teil-)Lockdown, 
Gaststätten und Geschäfte schließen teilweise um 18 Uhr und in 
vielen Lebensbereichen gelten dort (wieder) Kontaktbeschränkun-
gen.

Ich habe, nicht zuletzt für all unsere Kinder, gehofft, dass das ver-
gangene Weihnachten und der letzte Jahreswechsel einzigartig ge-
wesen sind – mit Kontaktbeschränkungen und anderen pandemie-
bedingten „Besonderheiten“. Doch aus heutiger Sicht ist überhaupt 
nicht absehbar, welche erneuten Regularien uns auferlegt oder 
wann welche Schulen und Kindergärten wieder geschlossen wer-
den müssen, wenn nicht bald die Infektionen sinken. Die Chancen 
hierauf sind nach Aussage unserer Kliniken äußerst gering, wenn 
man die aktuellen 7-Tage-Inzidenzen von Baden-Württemberg be-
trachtet.

Mit großer Zuversicht gingen die Gemeinde und auch unsere Verei-
ne im Sommer an die Planung verschiedener Veranstaltungen für 
die zweite Jahreshälfte. Teilweise konnten sie mit verschiedenen 
G-Konzepten auch durchgeführt werden. Musik- und Singproben 
konnten wieder stattfinden. Unsere kleinen und großen Mitbürger/
innen erfuhren in vielen Bereichen wieder Lebensfreude im Alltag, 
einen Hauch von Normalität; das gesellschaftliche Miteinander 
kam, wenn auch mit gewisser Vorsicht, mehr und mehr zurück.

Kurz vor Jahresende müssen wir aufgrund der diffusen Entwicklung 
nun leider erneut die Reißleine ziehen, um unsere Mitmenschen 
und uns selbst zu schützen. Kontakte zu beschränken ist wieder 
das Gebot der Stunde. Hierfür tragen wir alle gemeinsam Verant-
wortung! Das Robert-Koch-Institut ruft zur Kontaktvermeidung auf 
und rät zur Absage von Veranstaltungen sowie zur Reduzierung 
anderer nicht notwendiger Kontakte: Die aktuelle Situation sei 
„sehr besorgniserregend“. Bei einer Nichtreduzierung von Kontak-
ten sei „zu befürchten, dass es zu einer weiteren Zunahme schwe-
rer Erkrankungen und Todesfälle kommen wird“.

Es tut mir sehr leid, dass aufgrund jener notwendiger Vorsichts-
maßnahmen die Gedenkfeier zum Volkstrauertag und des 
Totensonntags am 21. November 2021 nicht stattfinden wird, 
ebenso muss die für den 9.  Dezember geplante „Donnerstags
runde“ abgesagt werden.
Über eine Durchführung und die Art und Weise des diesjährigen 
Weihnachtsmarktes des Musikvereins auf dem Rathauspark-
platz am 4. Dezember wird in diesen Tagen entschieden.

Die Gemeindeverwaltung ist bestrebt, möglichst bald erneute 
Impfangebote vor Ort anbieten zu können (Erst-, Zweit- und Booster-
Impfungen). Ob mit mobilen Impfteams oder wieder in Form eines 
„Impfbusses“ wird derzeit geklärt. Wir halten Sie über das Mittei-
lungsblatt sowie auf unserer Internetseite auf dem Laufenden.

Einmal mehr wünsche ich Ihnen alles Gute – passen Sie gut 
auf sich auf und bleiben Sie gesund!

Ihr

Daniel Kohl
Bürgermeister 
 

Bezirksschornsteinfeger 
Werner Teichgräber bleibt auch weiterhin für 
die Gemeinde Gammelshausen zuständig 
Seitens des Landratsamts Göppingen wurde die Gemeinde darü-
ber informiert, dass der bereits bisher für die Gemeinde zuständige 
Bezirksschornsteinfeger Werner Teichgräber mit Wirkung zum 1. Ja-
nuar 2022 erneut als Bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger für 
den Bezirk Göppingen 05, dem u. a. die Gemeinde Gammelshausen 
angehört, bestellt wurde. 
Herr Werner Teichgräber ist unter der Telefonnummer 07331 
83432 zu erreichen. 
Die Gemeinde sieht auch weiterhin einer guten Zusammenarbeit 
entgegen. 
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Kommunikationsbaustein: 
Kommunale Familie appelliert an die Bürgerinnen und Bürger 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
wir befinden uns aktuell in der vierten Welle der Corona-Pandemie. Die Inzidenzen steigen, die Auslastung 
der Intensivstationen kommt an ihre Grenzen und wir stehen auch in Baden-Württemberg vor einem Kollaps 
der intensivmedizinischen Versorgung. Die Belastungen für das in diesen Stationen tätige pflegerische und 
ärztliche Personal ist enorm. 

Für uns alle – egal ob geimpft oder ungeimpft – muss nun eine zentrale Maßnahme im Vordergrund stehen: 
Die Überprüfung unseres Verhaltens und die Reduzierung von Kontakten. 

Deshalb bitten wir Sie eindringlich: Reduzieren Sie Ihre sozialen Kontakte auf das Notwendige. 

Beachten Sie bei notwendigen und verantwortbaren Zusammenkünften und Veranstaltungen die gelten-
den Regelungen, Abstandsgebote und Hygienekonzepte. Gegebenenfalls kann auch eine niedrigschwellige 
Selbsttestung zur Erhöhung der Sicherheit beitragen. 

Geben Sie Acht auf die Älteren und Schwächeren in unserer Gesellschaft, insbesondere beim Umgang in der 
Familie und in der Nachbarschaft. Bitte denken Sie daran, dass Sie durch eine Impfung sich selbst vor einem 
schweren Verlauf schützen. 

Denken Sie bei Ihrem Verhalten auch an die Kinder, denen wir noch kein Impfangebot unterbreiten können. Sie 
haben gemeinsam mit den Jugendlichen in den letzten Monaten gewaltige Einschnitte hinnehmen müssen. 
Manche Kinder erinnern sich nicht mehr an ein unbeschwertes Leben und Aufwachsen vor der Pandemie. Die 
Folgen davon zeigen sich in der Kinder- und Jugendpsychiatrie und jeden Tag in der Arbeit der Jugendämter. 
Denken sie bei Ihrem Verhalten auch an diese Kinder und Jugendlichen und helfen Sie uns durch ein ver
antwortungsvolles Verhalten dabei, die Schulen und Kindergärten offenzuhalten. 

In einem gewaltigen Kraftakt stemmen die etablierten Strukturen der Ärzteschaft mit nachhaltiger Unterstüt-
zung der Stadt- und Landkreise und kreisangehörigen Städte und Gemeinden die Erhöhung des Impftempos 
und zusätzlich wohnortnahe Impfangebote. Ältere Menschen und diejenigen, die frühzeitig geimpft wurden, 
benötigen nun zeitnah eine Booster-Impfung. Sprechen Sie mit Ihrer Hausärztin, Ihrem Hausarzt. Nutzen Sie 
die schon bestehenden Impfangebote und die, die in den nächsten Tagen und Wochen eingerichtet werden. 

Die Impfung ist derzeit der zentrale Baustein der Pandemiebekämpfung. Denn obwohl wir zwischenzeitlich 
wissen, dass Geimpfte sich infizieren können, das Virus weitertragen und bei Vorerkrankungen auch schwer 
erkranken können, ist diese Wahrscheinlichkeit nach aktuell herrschender Meinung um ein Vielfaches 
geringer als bei Menschen ohne Impfschutz. Gleichzeitig heißt es aber auch für die Geimpften: Wachsam und 
Vernünftig bleiben. 

Als Gesellschaft ist es gerade in dieser kritischen Phase der Pandemie unsere gemeinsame Verantwortung, 
dass jeder und jede seinen Beitrag zur Bewältigung der Krise beiträgt. Nutzen wir die Impfangebote und 
ermutigen wir diejenigen, die bisher noch mit der Impfung abgewartet haben. Helfen wir uns gegenseitig, 
geben wir aufeinander Acht, bleiben wir vorsichtig und reduzieren wir unsere Kontakte. 
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GEMEINDE ZELL UNTER AICHELBERG
Landkreis Göppingen

Die Gemeinde Zell u. A. (3.200 Einwohner) sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen

Bauhofmitarbeiter (m/w/d)

Ihre Aufgaben sind insbesondere:
Friedhof: Unterhaltung und Übernahme der hoheitlichen Aufgaben•	
Hausmeisterliche Betreuung öffentlicher Gebäude und gemeinde-•	
eigener Wohnungen
Betreuung Busknotenpunkt Schillerstraße•	
Winterdienst•	
Vertretung des Hausmeisters der Grundschule/Gemeindehalle/•	
Kindergartens

Gesucht wird eine körperlich belastbare, zuverlässige und flexible  
Person, die selbständig arbeiten kann, aber auch teamfähig ist. Ein 
Großteil der Arbeiten wird im Freien erledigt.

Wir erwarten:
Eine abgeschlossene handwerkliche Ausbildung•	
Teamfähigkeit•	
Führerschein für Pkw mit Anhänger•	
Arbeitsbereitschaft auch außerhalb der regulären Arbeitszeit•	
Mitarbeit beim Winterdienst•	

Wir bieten Ihnen:
Tarifgerechte Bezahlung nach dem TVöD mit den im öffentlichen •	
Dienst üblichen Sozialleistungen
Eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit in •	
Vollzeit und bei entsprechender Eignung nach Ablauf der Probezeit 
die Übernahme in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung (Anschreiben, 
Lebenslauf, Zeugnisse und mögliche weitere Nachweise) bis zum 
15.12.2021 an die Gemeinde Zell u. A., Lindenstr. 1-3, 73119 Zell u. A. 
oder per E-Mail in einer PDF-Datei an gemeinde@zell-u-a.de.

Bitte übersenden Sie nur Kopien, da die Unterlagen nach dem  
Bewerbungsverfahren vernichtet werden.

Nähere Auskünfte erhalten Sie im Rathaus bei Herrn Gassenmayer,  
Telefon 07164 807-14. 

Unsere Informationen nach Artikel 13 DSGVO finden Sie unter  
www.zellua.de/rathaus-verwaltung/rathaus/downloads/datenschutz.html

www.stelleninserate.de

Bürgerauto Lorenz

Unser Bürgerauto Lorenz 
ist wieder für Sie da! 
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, 
es gibt eine erfreuliche Nach-
richt für alle Fahrgäste die auf 
Hilfe angewiesen sind. Nach 
Rücksprache mit dem Gesund-
heitsministerium dürfen unsere 
Fahrerinnen und Fahrer auch 

wieder bei Ein- und Aussteigen Unterstützung anbieten. Der di-
rekte Kontakt sollte aber bis auf das Notwendigste minimiert 
werden. 
Unser Fahrdienst fährt weiterhin ausschließlich dienstags und 
donnerstags jeweils von 8.00 bis 18.00 Uhr. 
Unser Bürgerauto ist mit einer Trennscheibe zwischen den Fah-
rerinnen/Fahrern und den Fahrgästen versehen. Auch ein abge-
stimmtes Hygienekonzept wurde erstellt. 
Bitte beachten Sie hierzu:
•	 Es kann pro Fahrt nur 1 Person, maximal 2 Personen aus dem 

gleichen Haushalt befördert werden
•	 Fahrgäste müssen einen Mund-Nasen-Schutz (medizinische 

Maske/FFP2) tragen
•	 Das Auto wird nach jeder Fahrt ausreichend gelüftet
•	 Fahrgäste müssen sich vor dem Einsteigen die Hände desinfizie-

ren, Desinfektionsmittel sind vorhanden. Außerdem werden Arm-
lehnen und Türgriffe im Fahrgastbereich desinfiziert

•	 Die Fahrgäste müssen hinten einsteigen, der Beifahrersitz bleibt 
frei

 

 

Vereinbarung von Fahrterminen: 
Fahrterminen können nur zu den Fahrzeiten bei den 
Fahrern, jeweils dienstags und donnerstags von 10.00 
– 16.00 Uhr, unter der Rufnummer 0152 22084105 
gebucht werden. 
Bitte denken Sie daran möglichst ein bis zwei Werktage 
vor dem Fahrtermin Ihre Fahrt zu beantragen! 

  
Wir freuen uns, Ihnen unseren Fahrservice wieder anbieten zu kön-
nen und Sie somit in Ihrem Alltag zu unterstützen. 
 
 

 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

Informationsseite
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An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) an Samstagen, Sonn- und 
Feiertagen von 8.00 bis 20.00 Uhr und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
16.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feierta-
gen von 8.00 bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württemberg 
ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, 
72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassenzahnärzt-
liche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der Ruf-
nummern an die KZV http://www.kzvbw.de/site/ 
 

EVF-Störhotline 
Die aktuelle Rufnummer der EVF-Störungshotline (7 Tage/24 Stun-
den) lautet 0800 6101-767 (kostenlos), (stets aktuell zu finden 
unter https://evf.de/kontakt/). 
 

Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 

Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 27. November 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 29. November 2021, 8.00 Uhr
Dr. Silke Knoll
Steinbeisstraße 8
73054 Eislingen
Telefon 07161 5047997
Sprechzeiten: 10.30 – 13 Uhr

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 27. November 2021
Stadt-Apotheke Weilheim
Schulstraße 2
73235 Weilheim/Teck
Telefon 07023 740047

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Sonntag, 28. November 2021
Barlach-Apotheke
Hauptstraße 80
73087 Bad Boll
Telefon 07164 6041

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 0800 6101-767 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

  6. 12. 21   6. 12. 21
25. 11. 21
  2. 12. 21

Hattenhofen
Zell u. A.   8. 12. 21   8. 12. 21

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
  2. 12. 21

  6. 12. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden   7. 12. 21
Dürnau

29. 11. 21
Gammelshausen 30. 11. 21
Hattenhofen

  1. 12. 21   6. 12. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Göppingen
Wertstoffzentrum beim MHKW am 26. November geschlossen 
Am Freitag, den 26. November 2021, bleibt das Wertstoffzentrum 
im Iltishofweg 42 wegen einer Sicherheitsschulung geschlossen. 
 
Das Wertstoffzentrum in Göppingen in der Großeislinger Straße 59 
ist wie gewohnt von 9.00 – 12.30 Uhr und von 13.00 – 18.00 Uhr 
geöffnet. Elektrogroßgeräte und Autobatterien werden dort aller-
dings nicht angenommen. 
 

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

 

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 

 
NEU: Kundalini Yoga & Räuchern – in Balance bleiben
Claudia Rudolf/Silvia Palma
Für Anfänger und Geübte
bequeme Kleidung, Yogamatte, Decke, Getränk, warme Socken, 
kleines Sitzkissen und eigene Tasse für die Teepause
2123010218, 35,00 Euro
Sonntag, 5. Dezember 2021, 15.00 – 19.00 Uhr
Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 

Anzeigen per E-Mail an
anzeigen@teckbote.de
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NEU: Endlich wieder besser schlafen – tief und erholsam
Traute Surborg-Kunstleben, Yoga-Lehrerin
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, warme Socken, warme Decke, 
Yogamatte, Kissen
2123010204, 28,00 Euro
Sonntag, 5. Dezember 2021, 9.30 – 13.30 Uhr
Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
NEU: Cajon – Einsteigerkurs trommeln
Martin Sauer, Cajon&Drums/Workshops, Trainings, Concerts
Cajon spielen kann jeder
Instrumente werden gestellt. Gerne können auch eigene Instru-
mente mitgebracht werden.
2122130202, 25,00 Euro
Samstag, 20. November 2021, 10.00 – 12.00 Uhr
Bürgersaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
NEU: Cajon – die tolle Trommelkiste – Kinderkurs
Martin Sauer, Cajon&Drums/Workshops, Trainings, Concerts
Instrumente werden gestellt. Gerne können auch eigene Instru-
mente mitgebracht werden.
2122130204, 20,00 Euro
Samstag, 4. Dezember 2021, 10.00 – 11.30 Uhr
Bürgersaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
Vortrag: Einführung in die Tinnitus-Atemtherapie nach Holl
Traute Surborg-Kunstleben, Yoga-Lehrerin, ein Genesungspro-
gramm, dass Spaß macht 
(Die Übungen werden alle auf dem Stuhl oder im Stehen geübt.)
bequeme Kleidung, warme Socken
2123000207, 9,00 Euro
Mittwoch, 8. Dezember 2021, 19.30 – 21.00 Uhr
Seniorenwohnanlage, Mehrzweckraum groß, Blumhardtweg 30, 
Bad Boll 
 
NEU: Antipasti, Sex und Rock‘n Roll
Bernd Möbs
Um Anmeldung wird gebeten bis spätestens Montag, 6. Dezember 
2021
Ende des Rundgangs: Jakobstraße
2121090201, 25,00 Euro
Samstag, 11. Dezember 2021, 15.30 – 18.30 Uhr
Treffpunkt: Hegelhaus, Eberhardstraße 53/Ecke Torstraße, 
Stuttgart 
 
Hilfe – Ich habe ein neues Smartphone/Tablet (Android)
Patricia Lippmann
Der Kurs ist für alle ohne Vorkenntnisse geeignet.
2125010201, 31,00 Euro, VHS Kleingruppe 
Montag, 10. Januar 2022, 8.30 – 11.30 Uhr
Bürgersaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 

Wie kommen die Apps auf mein Handy/Tablet?
Patricia Lippmann
eigenes Gerät Android oder IOS (Apple)
2125010202 31,00 Euro
Montag, 17. Januar 2022, 8.30 – 11.30 Uhr
Bürgersaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
 

VHS – Außenstelle
Dürnau/Gammelshausen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Dürnau/ 
Gammelshausen 
Andrea Pikisch, Hauptstraße 16, 73105 Dürnau 
Telefon 07164 91010-12, Fax 07164 91010-10 
E-Mail: a.pikisch@duernau.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.30 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.30 Uhr 

Kontaktdaten der Außenstelle Gammelshausen 
Christine Denne, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen 
Telefon 07164 9401-30, Fax 07164 9401-20 
E-Mail: denne@gammelshausen.de 
 
Anmeldezeiten: Di.	   9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Mi.	   9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 
2121090301
Der Vortrag „Litauen, Lettland, Estland – eine Reise in Bildern 
ins zauberhafte Baltikum“ am 7. Dezember 2021  e n t f ä l l t ! 

2122070308 Acrylmalen am Samstag mit Svenja Geißele
Samstag, 12. Februar 2022 (ein freier Platz)
Kursgebühr: 25 €
Atelier von Svenja Geißele, Schillerstraße 18, Dürnau 

2123060302 
„Neuer Schwung für Geist und Körper“ (für Frauen ab 50) – 
Kurs 2
Dozentin: Barbara Maria Grimm
Sie sind herzlich eingeladen, mit Hilfe von einfachen Körperübun-
gen Ihren Geist und Körper ins Fließen zu bringen. Leben ist Bewe-
gung und Bewegung bringt Freude!
Freitag, 14. Januar 2022, 17.00 – 18.30 Uhr,
Freitag, 21. Januar 2022, 17.00 – 17.45 Uhr,
Freitag, 28. Januar 2022, 17.00 – 17.45 Uhr,
Freitag, 4. Februar 2022, 17.00 – 18.30 Uhr
Kursgebühr: 38 €
Begegnungsstätte „Treffpunkt“, Hauptstraße 2, Dürnau 
Anmeldung ist unbedingt erforderlich. 
 

VHS – Außenstelle
Heiningen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Heiningen 
Susanne Bühler, Bezgenrieter Straße 11, 73092 Heiningen 
Telefon 07161 9207-74, Fax 07161 9463-67 
E-Mail: info@buecherei-heiningen.de 
 
Anmeldezeiten: Mo., Mi., Do.	   8.30 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  	 (nur telefonisch) 
 	  Di. und Do. 	 15.00 Uhr – 19.00 Uhr (persönlich) 
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Familientreff am AlbTrauf

Eltern-Baby-Treff
im Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6 in Bad Boll 
Info – Austausch – Unterstützung für Eltern mit Kindern im 1. Le-
bensjahr 
Jeden Montag von 10.00 bis 11.30 Uhr. 
 
Offenes Café
im Mehrzweckraum der Seniorenwohnanlage, Blumhardtweg 
30 in Bad Boll 
Jeden Mittwoch von 9.30 bis 12.00 Uhr. Mit Kinderspielfläche. 
Wir bieten mit unserem offenen Angebot einen Treffpunkt für 
Schwangere und Familien mit Babys und Kleinkindern von 0 bis 
zum Eintritt in den Kindergarten. 
 
Unsere Verhaltens- und Hygieneregeln: 
•	 3G-Regel (mit PCR-Test). Ausnahmen: Schwangere und Stillende 

– sie benötigen nur einen Antigen-Schnelltest, nicht älter als 24 
Stunden.

•	 Ohne Anmeldung
•	 Abstandsgebot/Mund-Nasen-Bedeckung
•	 Selbstauskunft und Verpflichtungserklärung

 
Alle Angebote sind kostenfrei. 
Weitere Informationen finden Sie auf www.familientreffs.de > Fami-
lientreff am AlbTrauf im Raum Bad Boll > Termine 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr Familientreff-Team 
 
Kontakt:
Natalia Weinberg, Familientreffleiterin
Mobilfunknummer: 0176 17303304
E-Mail: n.weinberg@awo-gp.de 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Heißmangel | Telefon 7084
Kühltruhe Siemens Comfort Plus 191 L. zu verschenken | 
Telefon 0157 50970703
Relaxstuhl Leder cremeweiß, manuell verstellbar | 
Bürodrehstuhl schwarz | Telefon 6566
WMF Kaffee-Vollautomat | Telefon 13656
neuwertige Singer Nähmaschine | Telefon 0175 7992775
ein Mülleimer, 120 Liter | Telefon 0176 47279702
Bowleservice aus Glas, Bowle-Schüssel mit 6 Gläser | 
verschiedene Glühwein-Tassen mit Weihnachtsmarkt-Motiven 
| Telefon 909440
Jugendschreibtisch, Buche, 1,2 x 0,7 x 075 m, mit 3 Schubla-
den | Telefon 01522 2996498
Katzenkorb | Telefon 3350
Inliner Herren Gr. 44, Marke Tecnica mit ABEC5 | Flurgarderobe 
Kiefer; 87 cm x 27 cm x 33 cm B x H x T; mit Kleiderstange | 
Telefon 6639
Druckerpatronen Brother KMP B5 LC-900 Bk schwarz, 
Brother LC900Y schwarz | Telefon 0170 96 29 153
ca. 20 Stück Weihnachtsteller Royal Copenhagen, blau, 
Jahrgangsteller | Telefon 07164 13767 oder 0170 5438203
Spiegelschrank 80 x 91 x 28 B x H x T dreiteilig, Rundumsicht 
möglich, Innensteckdose, Beleuchtung (Halogen, defekt) | 
Musik-/Medienkommode offen 86 x 72,5 x 41 B x H x T, 
Schublade u. -fächer f. div. Geräte, Zubehör, Holz, nussbraun 
| Leifheit Wäschetrockner beige, ausklapp- und -ziehbar, zur 
Montage z. B. über Badewanne, 100 cm breit | Bügelflaschen 
und Flakons mit Korken, Glas in div. Größen u. Formen | 1 Holz-
Lattenrost 100 x 200, Kopf- und Fußteil verstellbar | drehbarer 
Badewannensitz m. Rücken- und Armlehnen | Toilettensitzer-
höhung mit Armlehnen | Telefon 7997210
1 Stk. Esszimmertisch, Länge 159 cm/199 cm ausziehbar), 
Breite 99 cm, Höhe 74,5 cm. Farbe dunkelgrau, Benze Collec-
tion | 2 Stk. Ledersofa Länge 190 cm, Tiefe 92 cm, Sitzhöhe 
44 cm, Sofalehne Höhe 74 cm Machalke Farbe graublau | 
Telefon 3733

Gesucht wird ...
10 hohe Weckgläser | Telefon 5655
Nass- und Trockensauger | Telefon 5497
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

11. Göppinger Milchviehtag 
Milchviehfütterung unter Kostendruck 
Herausforderungen und Möglichkeiten 
Göppingen, 16. November 2021 –Erfolgreiche Milchviehhaltung 
erfordert einen optimalen Einsatz der verfügbaren Ressourcen auf 
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dem Hof. Hohe Grundfutterleistungen ersetzen teures Kraftfutter 
in der Ration und wirken sich positiv auf die Wirtschaftlichkeit der 
Milchproduktion aus. Der Beratungsdienst Milchviehhaltung und 
Futterbau e. V., der Verein Landwirtschaftliche Fachbildung e. V. und 
das Landwirtschaftsamt Göppingen laden alle Interessierten zum 
Göppinger Milchviehtag ein. 
Wann:  Donnerstag, 25. November 2021 
Uhrzeit: 13.00 Uhr 
Wo: Gasthof „Löwen“, Hauptstraße 46, 73087 Bad Boll 
Frau Dr. Gerster (LAZBW Aulendorf) berichtet über kraftfutterredu-
zierte Fütterung und die Auswirkungen auf die Milchleistung. Frank 
Gräter (LEL Schwäbisch Gmünd) wird die Kosten für Grundfutter-
werbung und Fütterung aus den Betriebszweigergebnissen vorstel-
len und Landwirt Alfons Matzenmiller aus dem Kreis Ravensburg 
zeigt seine Betriebsstrategie mit hohen Grundfutterleistungen auf 
auf. 
Es gelten die Regelungen der jeweiligen aktuellen Corona-Verord-
nungen (2G). Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. 
Die zwingend notwendige Anmeldung mit Angabe von Namen, voll-
ständiger Adresse, E-Mail und Geburtsdatum nimmt das Landwirt-
schaftsamt Göppingen bis zum 23. November 2021 unter der E-
Mail-Adresse: landwirtschaftsamt@lkgp.de entgegen. Bitte bringen 
Sie unbedingt Ihre 2G Nachweise mit zur Veranstaltung. 
 
Ansprechpartner 
Landwirtschaftsamt 
Fachlicher Ansprechpartner: Tobias Fink 
Telefon 07161 202-2520 
Telefax 07161 202-2590 
E-Mail landwirtschaftsamt@lkgp.de 
www.landkreis-goeppingen.de 
 

Forstrevier Bad Boll

Geschwindigkeitsbegrenzung auf der K 1429 und L 1213 zwi-
schen Bad Boll und Kaltenwanghof sowie im Waldbereich zwi-
schen Gammelshausen und Gruibingen am Freitag, den 3. De-
zember 2021 
Revierübergreifende Drückjagd bremst den Verkehr südlich 
von Bad Boll sowie zwischen Gammelshausen und Gruibingen. 

Am Freitag, den 3. Dezember gilt zwischen Bad Boll und der Land-
straße L 1213 auf der Kreisstraße K 1429 sowie auf der Landstra-
ße L 1213 bis Kaltenwanghof für die Zeit von 8.00 bis 15.00 Uhr 
aufgrund einer revierübergreifenden Jagd eine Geschwindigkeits-
begrenzung. 
Gleichzeitig gilt auf der Landstraße L 1217 im Waldbereich zwi-
schen Gammelshausen und Gruibingen ebenfalls eine Geschwin-
digkeitsbegrenzung. 

Bei dieser gemeinschaftlichen Bewegungsjagd gilt es vorrangig 
dem drohenden Szenario der Afrikanischen Schweinepest vorzu-
beugen. Für die Teilnehmenden der Jagd gelten umfangreiche Co-
rona-Vorsichtsmaßnahmen sowie ein detailliertes Hygienekonzept. 
Der Forstbezirk Schurwald bittet um Verständnis für die auftreten-
den Verkehrsbehinderungen und appelliert, sich an die Geschwin-
digkeitsreduzierungen zu halten. 
 

Sonstige Einrichtungen

 

Dezember 
Die nächste Sprechstunde des Kreisseniorenrates findet am Don-
nerstag, 2. Dezember 2021 von 14.00 – 16.00 Uhr im Landrat-
samt Göppingen, Helfensteinsaal (Zimmer E16) statt. Dort er-
halten Sie u.a. Informationen zur „Vorsorgevollmacht“ und zur „Pati-
entenverfügung“ Die neue Vorsorgemappe des Kreisseniorenrates 
mit den entsprechenden Vordrucken kann hier erworben werden. 

Sonstiges
Dankeschön für 
viele bunte Weih-
nachtsgeschenke! 
Ein ganz herzliches Dan-
keschön für 149 bunt ge-
schmückte und liebevoll 
gepackte Schuhkartons. 
Ein ganz tolles Ergebnis! 
Diese wurden bei uns in 
Bad Boll abgegeben und 
dann am vergangenen Frei-
tag an die Zentralsammel-
stelle weitergeleitet. 

Dank Ihres engagierten Mitmachens bereiten Sie vielen Kindern in 
Osteuropa eine große Freude und sie erfahren Hilfe ganz konkret. 
Ihre Annahmestelle von „Weihnachten im Schuhkarton“ in Bad Boll, 
Familie Kicherer

Änderungswünsche
können wir aus 
Zeitgründen 
leider nicht immer 
berücksichtigen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Wir gratulieren ganz herzlich 

am 28. November Helene Diehl, zum 80. Geburtstag 
 
Allen Jubilaren, auch denjenigen, die aus persönlichen Grün-
den nicht genannt werden möchten oder aufgrund des Bun-
desmeldegesetzes nicht genannt werden dürfen, wünschen 
wir viel Glück und gute Gesundheit für ihren weiteren Lebens-
weg. 

 
 

Infos aus dem Rathaus

Volkstrauertag und Totensonntag 

 
Immer am letzten Sonntag des Kirchenjahres, dem Totensonntag 
oder Ewigkeitssonntag, findet in Gammelshausen traditionell die 
Kranzniederlegung zum Volkstrauertag statt. Wie im letzten Jahr, 
so auch in diesem, musste die Gefallenen- und Totengedenkfeier 
der Gemeinde in der Aussegnungshalle aufgrund der aktuellen 
Corona-Situation abgesagt werden. Bürgermeister Daniel Kohl 
legte am vergangenen Sonntagvormittag daher erneut im Stillen 
den Kranz der Gemeinde nieder, im Gedenken an alle, die durch die 
beiden Weltkriege zu Tode kamen. Aber auch in Gedenken an die 
Hinterbliebenen, denen durch den Tod eines geliebten Menschen 
lebenslange Wunden zugefügt wurden. 
In diesem Jahr hätte Pfarrerin Miriam Springhoff die Ansprache ge-
halten. Aufgrund der Absage finden Sie die Ansprache im Folgenden 
abgedruckt, zum Nachlesen und natürlich zum Nachdenken:

Sonntagnachmittag zu Hause: Den Kindern ist langweilig, der Vater 
will Zeitung lesen. „Papa, spielst du mit uns?“ „Ja, gleich …“ Als die 
Kinder hartnäckig weiterbetteln, kommt dem Vater eine Idee. In sei-
ner Zeitung war doch irgendwo eine große Weltkarte abgedruckt. 
Ach ja, hier. Er nimmt sie heraus und zerschneidet sie in viele kleine 
Puzzle-Teile. So! Das wird sie beschäftigen.
„Setzt ihr mal die Welt wieder zusammen. Wenn ihr damit fertig 
seid, spiele ich mit euch.“ Erleichtert lehnt er sich zurück. Jetzt wird 
er in Ruhe weiterlesen können.

„Papa, die Welt ist jetzt fertig!“ Schon zehn Minuten später wird er 
wieder gestört. Tatsächlich, das Puzzle ist erledigt. „Wie habt ihr das 
denn so schnell hinbekommen?“ „Na, ganz einfach: Auf der Rück-
seite von der Welt, da waren Menschen. Und als die Menschen in 
Ordnung waren, da war die Welt auch wieder in Ordnung.“

Ob diese Anekdote jemals so passiert ist? Ich weiß es nicht. Trotz-
dem ist sie wahr. Wahr in einem tieferen Sinn: Wenn die Menschen 
in Ordnung sind, dann ist die Welt auch in Ordnung. Oder übertra-
gen auf den heutigen Volkstrauertag: Wenn da Frieden ist zwischen 
den Menschen, dann ist auch Frieden auf der Welt.
Was aber ist „Frieden zwischen Menschen“? Wann könnte man sa-
gen „die Menschen sind jetzt in Ordnung“?
Natürlich wenn kein Krieg herrscht. Wenn Konflikte nicht mit Waf-
fengewalt ausgetragen werden. Wenn sich meine kleine Tochter 
nur einmal im Monat vor der Sirene fürchtet und ich weiß, dass es 
nur ein Test ist. Aber reicht das?

Ich glaube, der Volkstrauertag erinnert uns daran, wie brüchig das 
oft ist, was wir Frieden nennen. Und dass die Welt als Ganze eben 
nicht „in Ordnung“ ist.
Weltweit betrachtet gibt es noch immer zahlreiche bewaffnete Kon-
flikte, Kriege und Terrorakte. Aber auch in unserem Land ist das 
Zusammenleben nicht immer friedlich. Wie oft kommt es am Rande 
von Demonstrationen zu Handgreiflichkeiten und Ausschreitungen; 
zu „Zusammenstößen“, wie das dann gern beschönigend genannt 
wird.

Und selbst wenn das nicht so wäre: Wäre Frieden nicht noch so viel 
mehr? Gehört dazu nicht auch Gerechtigkeit? Eine faire Chance für 
alle im Leben. Eine bessere Verteilung der Güter auf dieser Erde. 
Ein Lebensstil, mit dem wir unseren Kindern eine lebenswerte Welt 
hinterlassen. Kommunikation, die auch mit Worten nicht verletzt.

Sie wissen selbst, dass ich diese Liste noch fortsetzen könnte und 
dass es da an manchem fehlt.

Ist Frieden also unerreichbar? Werden wir immer und immer wieder 
den Volkstrauertag begehen, ohne wirklich vorwärts zu kommen?

Vielleicht kann uns die Jahreslosung weiterhelfen. Jener Bibel-
vers, der uns gerade durch das Jahr 2021 begleitet: Jesus Christus 
spricht: Seid barmherzig, wie auch euer Vater barmherzig ist. (Lukas 
6,36). Vielleicht liegt darin ja der Schlüssel zum Frieden. Vielleicht 
ist das seine Wurzel: Barmherzigkeit. Wenn wir uns die zu eigen ma-
chen, wenn die Barmherzigkeit eines unserer obersten Kriterien 
sein könnte, dann würde sich vieles verändern. Davon bin ich über-
zeugt. Es wäre nicht von heute auf Morgen alles „in Ordnung“. Aber 
es wäre ein Anfang. Eine Chance. Vielleicht unsere einzige Chance.
Seid barmherzig, wie auch euer Vater barmherzig ist. Um des Frie-
dens willen, um unserer Welt willen, sollten wir uns das zu Herzen 
nehmen. Als Auftrag. Als Mahnung, die uns der Volkstrauertag ins 
Gedächtnis schreibt.
Und auch als Versprechen: Gott hat die Barmherzigkeit in diese 
Welt hineingelegt. Die Chance auf Frieden ist eine echte Chance. 

Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr
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Förderung des Streuobstbaus 
durch die Gemeinde 
– Mähgeld für Bewirtschaftungserschwernisse 
auf Baumwiesen –
Bewirtschafter von Baumwiesen erhalten von der Gemein-
de Gammelshausen ein Mähgeld für Bewirtschaftungs
erschwernisse in Höhe von 1,50 € pro Baum und Jahr (max. 
1 Baum/ar). Ausgenommen von dieser Förderung sind die 
Baumwiesen, die eine Herbizidbehandlung erfahren, Obst-
anlagen und Dauerweiden.
Antragsformulare liegen im Eingangsbereich des Rathau-
ses aus oder können unter www.gammelshausen.de (Rubrik: 
Aktuell) heruntergeladen werden. Bitte achten Sie darauf, 
dass nur noch die neuen Formulare verwendet werden.

Anträge für das Jahr 2021 können bis spätestens 17. Dezem-
ber 2021 im Rathaus eingeworfen oder per E-Mail an info@
gammelshausen gesendet werden.

Gemeindeverwaltung

Geschwindigkeitsbegrenzung 
auf der K 1429 und L 1213 zwischen Bad Boll 
und Kaltenwanghof sowie im Waldbereich 
zwischen Gammelshausen und Gruibingen 
am Freitag, den 3. Dezember 2021. 
Revierübergreifende Drückjagd bremst den Verkehr südlich 
von Bad Boll sowie zwischen Gammelshausen und Gruibingen. 
Am Freitag den 3. Dezember gilt zwischen Bad Boll und der Landes-
straße L 1213 auf der Kreisstraße K 1429 sowie auf der Landes-
straße L 1213 bis Kaltenwanghof für die Zeit von 8.00 bis 15.00 Uhr 
aufgrund einer revierübergreifenden Jagd eine Geschwindigkeits-
begrenzung. 
Gleichzeitig gilt auf der Landesstraße L 1217 im Waldbereich zwi-
schen Gammelshausen und Gruibingen ebenfalls eine Geschwin-
digkeitsbegrenzung. 
Bei dieser gemeinschaftlichen Bewegungsjagd gilt es vorrangig 
dem drohenden Szenario der Afrikanischen Schweinepest vorzu-
beugen. Für die Teilnehmenden der Jagd gelten umfangreiche Co-
rona-Vorsichtsmaßnahmen sowie ein detailliertes Hygienekonzept. 
Der Forstbezirk Schurwald bittet um Verständnis für die auftreten-
den Verkehrsbehinderungen und appelliert sich an die Geschwin-
digkeitsreduzierungen zu halten, da mit erhöhtem Wildwechsel ge-
rechnet werden muss. 

Am 4. Dezember 2021 findet im Revier Gammelshausen in der Zeit 
von 8.00 bis 15.00 Uhr eine Ansitzdrückjagd auf Schwarzwild, Reh-
wild und Fuchs statt. 
Waldbesucher möchten bitte in diesem Zeitraum von einer Benut-
zung der abgesperrten Wege absehen. 
Der Jagdpächter bedankt sich vorab für Ihr Verständnis. 
 

Rathaus: 
Terminvereinbarungen wieder notwendig!
Aufgrund der aktuell äußerst kritischen und besorgniserre-
genden Entwicklung in der Corona-Pandemie sind für Ihre 
Anliegen auf dem Rathaus wieder vorherige Terminver-
einbarungen notwendig. Diese Vorgehensweise dient dem 
Schutz aller Bürgerinnen und Bürgern sowie des Personals 
der Gemeindeverwaltung. So sollen Warteschlangen und 
Wartezeiten vermieden werden. Termine sind in der Regel 
auch kurzfristig möglich. Melden Sie sich einfach kurz bei 
uns.

Ansprechpartner/innen mit Kontaktmöglichkeiten:
Frau Kälberer (Einwohnermelde-/Gewerbeamt)
Telefon 07164 9401-30
E-Mail: kaelberer@gammelshausen.de

Frau Damm (Standesamt/Soziales)
Telefon 07164 9401-20
E-Mail: damm@gammelshausen.de

Frau Denne (Gemeindehaus/Vorzimmer Bürgermeister)
Telefon 07164 9401-20
E-Mail: denne@gammelshausen.de

Herr Göhl (Haupt-/Ordnungsamt)
Telefon 07164 9401-50
E-Mail: goehl@gammelshausen.de

Herr Kohl (Bürgermeister)
Telefon 07164 9401-0
E-Mail: kohl@gammelshausen.de

Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen Ihnen alles 
Gute, bleiben Sie vor allem gesund!

Ihr Rathaus-Team

 

Einladung zur Sitzung der Verbandsversammlung des Grund-
schul- und Kindergartenverbands Dürnau – Gammelshausen 
am Dienstag, 30. November 2021, 19.00 Uhr, im Gemeinde-
haus Gammelshausen 
Tagesordnung 
Öffentlicher Teil:
  1. �Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
  2. �Frageviertelstunde
  3. �Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
  4. �Grundschule; Tätigkeitsbericht und aktuelle Informationen
  5. �Grundschule; DigitalPakt 2019-2024 – Vorstellung der Planung 

und Ermächtigung zur Umsetzung
  6. �Kinderhausanbau – Baustellenbericht und Vergabe der Gewer-

ke Trockenbau, Gipser, Sanitär, Innentüren, Estrich, Steinmetz-
arbeiten

  7. �Kinderhausanbau – Sanitäranbau zur Schaffung zusätzlicher 
Kinder-WC; Information zur Notwendigkeit sowie Beratung und 
Beschluss zur Ausführung

  8. �Kinderhaus; Tätigkeitsbericht und aktuelle Informationen
  9. �Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Jahr 2022; Bera-

tung und Beschluss
10. �Bekanntgaben und Verschiedenes
11. �Anfragen aus der Mitte der Verbandsversammlung
 
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 
Wagner, Verbandsvorsitzender 

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notfall kann das entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt 
oder Rettungsdienst sein!
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Übung Gruppe C 
Am Montag, den 29. November 2021 trifft sich die Gruppe C pünkt-
lich um 20.00 Uhr in Einsatzkleidung zur Übung am Feuerwehr
magazin. 
Kommandant 
Patrick Donath 
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Genießen Sie den 2. Advent mit… 

duftendem Tee 
einem spannenden Buch 

Ihrem Lieblingsfilm 
oder . . . 

 

Auszeiten für die Seele 

Schöne Adventsgrüße! 
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Bürgerauto Lorenz

Einstellung des Fahrdienstes ab dem 6. Dezember 2021 
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage wurde beschlossen, den Fahr-
dienst unseres Bürgerautos Lorenz ab dem 6. Dezember 2021 bis 
auf weiteres wieder einzustellen. 
 
Das Bürgerauto bietet seinen Fahrdienst noch bis einschließlich 
2. Dezember 2021 an. 
 
Wir bitten um Beachtung und Ihr Verständnis! 
 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) an Samstagen, Sonn- und 
Feiertagen von 8.00 bis 20.00 Uhr und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
16.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier
tagen von 8.00 bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württemberg 
ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, 
72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassenzahnärzt-
liche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. der Ruf-
nummern an die KZV http://www.kzvbw.de/site/ 
 
EVF-Störhotline 
Die aktuelle Rufnummer der EVF-Störungshotline (7 Tage/24 Stun-
den) lautet 0800-6101-767 (kostenlos), (stets aktuell zu finden un-
ter https://evf.de/kontakt/). 
 

Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag, 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag, 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag, 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 

Informationsseite
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Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, 07162 21120 
 

Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 4. Dezember 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 6. Dezember 2021, 8.00 Uhr
Dr. Beate Kruner-Gareis
Leintelstraße 35
73061 Ebersbach/Fils
Telefon 07163 909696
Sprechzeiten: 11 Uhr und 16 Uhr

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 4. Dezember 2021
Hirsch-Apotheke
Marktstraße 16
73033 Göppingen
Telefon 07161 75434

Sonntag, 5. Dezember 2021
Baronner’sche Apotheke
Hauptstraße 97
73087 Bad Boll
Telefon 07164 912360

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 0800 6101-767 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

6. 12. 21 6. 12. 21
2. 12. 21
9. 12. 21

Hattenhofen
Zell u. A. 8. 12. 21 8. 12. 21

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
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Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
  2. 12. 21

  6. 12. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden   7. 12. 21
Dürnau

13. 12. 21
Gammelshausen 28. 12. 21
Hattenhofen

  1. 12. 21   6. 12. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Göppingen
Abfall-ABC wird mit Wochenblatt verteilt 
Broschüre mit aktuellen Terminen und Informationen zur Abfall
wirtschaft demnächst im Briefkasten. 
 
Das Abfall ABC 2022 wird am 8. Dezember 2021 dem Wochen-
blatt beigelegt und im Landkreis Göppingen verteilt. Dort sind die 
Abfuhrtermine enthalten sowie Informationen zur Entsorgung von 
Abfällen und Wertstoffen. Zudem wird nochmals umfassend über 
das neue Sammel- und Gebührensystem informiert. 
Auf der letzten Seite der Broschüre befindet sich wieder ein Gut-
schein für eine Rolle Biobeutel. Dieser dient zur Überbrückung der 
Zeit bis zum Erhalt des Gebührenbescheids für das Jahr 2022 im 
kommenden Frühjahr, mit dem alle Haushalte und Arbeitsstätten 
den Gutschein für das Jahreskontingent an Biobeuteln erhalten. 
Der Gutschein aus dem Abfall ABC kann auf den drei Wertstoffzen-
tren in Göppingen und Geislingen, den zwölf Grüngutplätzen des 
Landkreises und im AWB-Verwaltungsgebäude in Göppingen ein-
gelöst werden. 
Wer kein Abfall-ABC erhalten hat, bekommt ein Ersatzexemplar auf 
den Rathäusern, beim AWB, den Wertstoffzentren in Göppingen 
und Geislingen und den Grüngutplätzen des Landkreises. Alle In-
formationen sind außerdem über die Homepage www.awb-gp.de 
abrufbar. Die Broschüre kann als pdf-Dokument heruntergeladen 
werden. 

Verteilung der Gelben Säcke 
Terminplan kommt mit dem Wochenblatt 
Für die Einsammlung und Verwertung von Verpackungen im Gelben 
Sack sind die Dualen Systeme zuständig. Auf Drängen des AWB wer-
den künftig stabilere Säcke eingesetzt, die nicht so schnell reißen. 
Nach Information der Firma Remondis, die von den Dualen Syste-
men mit der Sammlung der Gelben Säcke im Landkreis Göppingen 
beauftragt ist, werden aktuell die Säcke für das nächste Jahr an alle 
Haushalte verteilt. Teilweise übernehmen Vereine diese Aufgabe. 
Pro Haushalt ist jedoch immer nur eine Rolle vorgesehen. 
Es kommt leider immer wieder vor, dass sich in Mehrfamilien
häusern Bewohner gleich mehrere Rollen nehmen, die dann den 
anderen Haushalten fehlen. Wir bitten daher, sich bei der Erst
verteilung auf nur eine Rolle pro Haushalt zu beschränken. Wer zu-
sätzliche Säcke benötigt, erhält diese in den Rathäusern und Wert-
stoffhöfen. Aufgrund der Grundverteilung werden im ersten Quartal 
nur beschränkt zusätzliche Säcke ausgegeben. 
Die Sammeltermine für das Jahr 2022 werden separat als Beilage 
im Wochenblatt bekanntgegeben. Außerdem sind die Termine über 
die Website des AWB www.awb-gp.de oder die AWB-App abrufbar. 
Ansprechpartner bei Reklamationen zum Gelben Sack ist die Firma 
Remondis. 
 

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

 

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 
NEU: Kundalini Yoga & Räuchern – in Balance bleiben
Claudia Rudolf/Silvia Palma
Für Anfänger und Geübte
bequeme Kleidung, Yogamatte, Decke, Getränk, warme Socken, 
kleines Sitzkissen und eigene Tasse für die Teepause
2123010218, 35,00 Euro
Sonntag, 5. Dezember 2021, 15.00 – 19.00 Uhr
Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 

 
NEU: Endlich wieder besser schlafen – tief und erholsam
Traute Surborg-Kunstleben, Yoga-Lehrerin
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, warme Socken, warme Decke, 
Yogamatte, Kissen
2123010204, 28,00 Euro
Sonntag, 5. Dezember 2021, 9.30 – 13.30 Uhr
Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
Vortrag: Einführung in die Tinnitus-Atemtherapie nach Holl
Traute Surborg-Kunstleben, Yoga-Lehrerin, ein Genesungspro-
gramm, dass Spaß macht 
(Die Übungen werden alle auf dem Stuhl oder im Stehen geübt.)
bequeme Kleidung, warme Socken
2123000207, 9,00 Euro
Mittwoch, 8. Dezember 2021, 19.30 – 21.00 Uhr
Seniorenwohnanlage, Mehrzweckraum groß, Blumhardtweg 30, 
Bad Boll 
 
NEU: Antipasti, Sex und Rock ’n’ Roll
Bernd Möbs
Um Anmeldung wird gebeten bis spätestens Montag, 6. Dezember 
2021
Ende des Rundgangs: Jakobstraße
2121090201, 25,00 Euro
Samstag, 11. Dezember 2021, 15.30 – 18.30 Uhr
Treffpunkt: Hegelhaus, Eberhardstraße 53/Ecke Torstraße, 
Stuttgart 
 
Hilfe – Ich habe ein neues Smartphone/Tablet (Android)
Patricia Lippmann
Der Kurs ist für alle ohne Vorkenntnisse geeignet.
2125010201, 31,00 Euro, vhs Kleingruppe 
Montag, 10. Januar 2022, 8.30 – 11.30 Uhr
Bürgersaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 

Wie kommen die Apps auf mein Handy/Tablet?
Patricia Lippmann
eigenes Gerät Android oder IOS (Apple)
2125010202, 31,00 Euro
Montag, 17. Januar 2022, 8.30 – 11.30 Uhr
Bürgersaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
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VHS – Außenstelle
Dürnau/Gammelshausen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Dürnau/ 
Gammelshausen 
Andrea Pikisch, Hauptstraße 16, 73105 Dürnau 
Telefon 07164 91010-12, Fax 07164 91010-10 
E-Mail: a.pikisch@duernau.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.30 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.30 Uhr 
 
Kontaktdaten der Außenstelle Gammelshausen 
Christine Denne, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen 
Telefon 07164 9401-30, Fax 07164 9401-20 
E-Mail: denne@gammelshausen.de 
 
Anmeldezeiten: Di.	   9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Mi.	   9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 
2121090301
Der Vortrag „Litauen, Lettland, Estland – eine Reise in Bildern 
ins zauberhafte Baltikum“ am 7. Dezember 2021 e n t f ä l l t ! 

2122070308 
Acrylmalen am Samstag mit Svenja Geißele
Samstag, 12. Februar 2022 (ein freier Platz)
Kursgebühr: 25,00 €
Atelier von Svenja Geißele, Schillerstraße 18, Dürnau 

2123060302 
„Neuer Schwung für Geist und Körper“ (für Frauen ab 50) – 
Kurs 2
Dozentin: Barbara Maria Grimm
Sie sind herzlich eingeladen, mit Hilfe von einfachen Körperübun-
gen Ihren Geist und Körper ins Fließen zu bringen. Leben ist Bewe-
gung und Bewegung bringt Freude!
Freitag, 14. Januar 2022, 17.00 – 18.30 Uhr,
Freitag, 21. Januar 2022, 17.00 – 17.45 Uhr,
Freitag, 28. Januar 2022, 17.00 – 17.45 Uhr,
Freitag, 4. Februar 2022, 17.00 – 18.30 Uhr
Kursgebühr: 38,00 €
Begegnungsstätte „Treffpunkt“, Hauptstraße 2, Dürnau 
Anmeldung ist unbedingt erforderlich. 
 

VHS – Außenstelle
Hattenhofen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterinnen Hattenhofen 
Margit Kederer, Hauptstraße 45, 73110 Hattenhofen 
Telefon 07164 91009-14, Fax 07164 91009-25 
E-Mail: margit.kederer@hattenhofen.de 
 
Sarah Hauer, Hauptstraße 45, 73110 Hattenhofen 
Telefon 07164 91009-0, Fax 07164 91009-25 
E-Mail:sarah.hauer@hattenhofen.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   7.30 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Do.	 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
 
Faszination Messerbau – 
nicht nur ein Mehrgenerationenangebot 
Karl Wagner, Messerbauer/Reinhold Gallasch 
Wir stellen ansprechende Gebrauchsmesser (Fahrtenmesser/
Schnitzmesser oder Kochmesser) nach eigenem Entwurf her. In 
die Griffe (vorwiegend heimische Hölzer) sind bereits Klingen ein-
geklebt. Es stehen dabei verschiedene Klingenlängen und -formen 

zur Verfügung, die den gesetzlichen Bestimmungen in Deutschland 
entsprechen. 
Mindestalter der Kinder 10 Jahre. 
Die Materialkosten werden im Kurs bezahlt. Bitte sagen Sie bei der 
Anmeldung Bescheid, welches Messer Sie bauen wollen. 
Fahrtenmesser/Schnitzmesser: 50,00 € 
Kochmesser (handgefertigte Klingen): 95,00 € 
Werkzeug wird gestellt, eigenes Werkzeug kann jedoch mitgebracht 
werden. 
Bitte mitbringen: Lineal, Bleistifte und/oder Farbstifte, für alle Fälle 
Heftpflaster. 
Wir bitten um Anmeldung bis Freitag, 17. Dezember 2021 
2122100502, 98,00 Euro Gebühr Kind: 79,00 Euro 
Samstag, 15. Januar 2022, 9.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Samstag, 22. Januar 2022, 9.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Grundschule, Werkraum, Schulgasse 2, Hattenhofen 
 

VHS – Außenstelle
Heiningen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Heiningen 
Susanne Bühler, Bezgenrieter Straße 11, 73092 Heiningen 
Telefon 07161 9207-74, Fax 07161 9463-67 
E-Mail: info@buecherei-heiningen.de 
 
Anmeldezeiten: Mo., Mi., Do.	   8.30 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  	 (nur telefonisch) 
 	  Di. und Do. 	 15.00 Uhr – 19.00 Uhr (persönlich) 
 
Unsere Puppentheater Käpten Knitterbart wurde abgesagt! 
Wir bitten um Ihr Verständnis! 

 

Familientreff am AlbTrauf

Eltern-Baby-Treff
im Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6 in Bad Boll 
Info – Austausch – Unterstützung für Eltern mit Kindern im 1. Le-
bensjahr 
Jeden Montag von 10.00 bis 11.30 Uhr. 
 
Offenes Café
im Mehrzweckraum der Seniorenwohnanlage, Blumhardtweg 
30 in Bad Boll 
Jeden Mittwoch von 9.30 bis 12.00 Uhr. Mit Kinderspielfläche. 
Wir bieten mit unserem offenen Angebot einen Treffpunkt für 
Schwangere und Familien mit Babys und Kleinkindern von 0 bis 
zum Eintritt in den Kindergarten. 
 
Unsere Verhaltens- und Hygieneregeln: 
•	 2G-Regel (Teilnahme nur für Geimpfte und Genesene mit dem 

entsprechenden Nachweis).
•	 Ohne Anmeldung
•	 Abstandsgebot/Mund-Nasen-Bedeckung
•	 Selbstauskunft und Verpflichtungserklärung
 
Alle Angebote sind kostenfrei. 
Weitere Informationen finden Sie auf www.familientreffs.de > Fami-
lientreff am AlbTrauf im Raum Bad Boll > Termine 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr Familientreff-Team 
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Kontakt:
Natalia Weinberg
Familientreffleiterin
Mobilfunknummer: 0176 17303304
E-Mail: n.weinberg@awo-gp.de 
 

Wichtige Mitteilungen

Impfkampagne im Landkreis 
nimmt wieder Fahrt auf 
Das Land hat angekündigt, die Impfkapazitäten deutlich erhöhen 
zu wollen. Dabei setzt Baden-Württemberg auf mehr regionale und 
niederschwellige Angebote, anstelle zentraler Impfzentren. Die nie-
dergelassenen Arztpraxen haben in den letzten Wochen deutlich 
mehr Impfungen vorgenommen als noch im Oktober. Alleine in der 
Kalenderwoche 46 wurden von den Ärztinnen und Ärzten im Land-
kreis mehr als 6.100 Impfungen durchgeführt. Rund zwei Drittel 
davon waren Drittimpfungen. In der Impfstelle in Eislingen wer-
den derzeit rund 500 Impfungen pro Woche durch die Ärzteschaft 
durchgeführt. Durch das Engagement der Stadt Eislingen konnten 
die Impfzeiten dort noch einmal deutlich erweitert werden. Am heu-
tigen Freitag und am kommenden Montag können dort aufgrund 
eines Einbruchs und des Diebstahls von Impfstoff leider keine Imp-
fungen durchgeführt werden, ab Dienstag wird die dortige Impfstel-
le voraussichtlich wieder regulär in Betrieb sein. Am Wochenende 
wird zudem in der Helfenstein-Klinik im Rahmen der Notfallambu-
lanz geimpft. Aufgrund des Einbruchs in Eislingen können am Wo-
chenende (27./28. November) in der Notfallambulanz allerdings nur 
bereits vereinbarte Zweitimpfungen durchgeführt werden. Zukünf-
tig werden Impfungen dort wieder wie gehabt ohne Terminverein
barung durchgeführt. 
 
Deutlich mehr Impfkapazitäten werden ab dem 29. November zur 
Verfügung stehen. In der EWS-Arena in Göppingen und im Outlet 
Center in Geislingen werden ab Montag die mobilen Impfteams aus 
Ulm jeweils montags bis samstags von 13.00 bis 18.00 Uhr Impfun-
gen durchführen. Dadurch sind weitere rund 1.800 Impfungen pro 
Woche zusätzlich möglich. Die Städte Göppingen und Geislingen 
haben hier unkompliziert bei der Realisierung unterstützt. Nähere 
Informationen und Terminbuchungsmöglichkeiten finden Sie auf 
der Homepage des Landkreises unter https://www.landkreis-
goeppingen.de/start/_Aktuelles/coronaimpfung+und+mobile+im
pfteams.html. 
 
Der Landkreis hat sich in Kooperation mit den Kommunen sowie 
weiteren Organisationen um zusätzliche Angebote bemüht und 
diese dem Land wie gefordert als Impfkonzept vorgelegt. Sollte für 
diese zusätzlichen Angebote vom Land eine Zustimmung erfolgen, 
so kann in Kooperation mit den BlessYou-Apotheken zusammen 
mit dem DRK in Göppingen ein Impfstützpunkt errichtet werden, der 
im Optimalfall bis zu rund 3.800 Impfungen pro Woche leisten kann. 
Dies entspricht in etwa den Kapazitäten des ehemaligen Kreisimpf-
zentrums in der Werfthalle. 
 
Die Stadt Uhingen ist aktuell dabei, in Kooperation mit Uhinger 
Ärzten sowie dem Malteser Hilfsdienst an dessen Standort Impfun-
gen anzubieten. Auch die Reha-Kliniken in Bad Ditzenbach und Bad 
Boll prüfen, ob dort Impfungen durchgeführt werden können. 
 
Für eine Realisierung ist allerdings in einigen Fällen noch die Zu-
stimmung des Landes erforderlich, die zeitnah erfolgen soll. 
 
Zahlreiche Städte und Gemeinden führen parallel zum Impfkon-
zept des Landkreises Impfaktionen zusammen mit der jeweiligen 
Hausärzteschaft oder mobilen Impfteams durch. Das Sanitäts-
haus Weinmann wird an den kommenden beiden Wochenenden in 
Zusammenarbeit mit verschiedenen Arztpraxen insgesamt bis zu 
4.000 Impfungen vornehmen können. 

Geimpft wird auch in den Betrieben durch die Betriebsarztstruktu-
ren. Dort ist ein niederschwelliges Impfangebot für die jeweiligen 
Beschäftigten relativ unkompliziert umsetzbar. 
 
„Alle Angebote zusammen werden der Impfkampagne im Landkreis 
Göppingen hoffentlich den notwendigen Schub verleihen. Den Be-
teiligten danke ich herzlich für Ihr Engagement – das ist eine große 
Gemeinschaftsleistung. Impfen ist das Gebot der Stunde und ich 
appelliere an die Menschen im Landkreis, die geplanten Angebote 
dann auch zahlreich zu nutzen.“, so Landrat Edgar Wolff. 
 
Ansprechpartnerin 
Clarissa Weber 
Persönliche Referentin und Pressestelle 
E-Mail: pressestelle@lkgp.de 
Homepage: www.landkreis-goeppingen.de 
 

Die Polizei informiert

Region – Polizei sorgt in der Weihnachtszeit für Sicherheit
Wie im vergangenen Jahr werden auch in diesem Jahr viele Weih-
nachtsmärkte und Veranstaltungen in der Adventszeit ausfallen 
müssen oder unter strengen Regeln stattfinden. Dennoch ist die 
Polizei für die Sicherheit unterwegs. Auch den Schutz der Gesund-
heit hat sie dabei im Blick. Sie setzt in erster Linie auf die Vernunft 
der Teilnehmenden. Stellt die Polizei Verstöße gegen die Corona-
Verordnung fest, schreitet sie mit Augenmaß aber konsequent ein, 
bringt Uneinsichtige zur Anzeige und erteilt wenn nötig Platzverwei-
se. So sollen auch und gerade die Menschen, die sich an die Vor-
schriften halten, in Sicherheit die Zeit gesund überstehen können. 
Wie im vergangenen Jahr so schützt auch in diesem Jahr Abstand 
halten doppelt: Auf der einen Seite vor einer Ansteckung mit dem 
Coronavirus, andererseits werden aber auch Taschendiebe auf die-
se Weise ferngehalten. Denn die Täter nutzen Menschenmengen 
und das damit verbundene Gedränge, um sich zu bereichern. Da-
bei ist das Vorgehen der Täter unterschiedlich: Opfer werden in der 
Menge angerempelt oder sie werden unter einem Vorwand abge-
lenkt oder aber der Täter fragt sie einfach nach dem Weg. Teilweise 
sind die Diebe zu zweit oder dritt unterwegs, wobei einer Kontakt 
mit seinem potentiellen Opfer aufnimmt und der andere dann unbe-
merkt in die Tasche greift. Ein möglicher Dritter verschwindet dann 
mit den Wertsachen in der Menge. Auch zum Schutz vor Taschen-
dieben wird die Polizei in der Adventszeit verstärkt unterwegs sein.
Darüber hinaus wird sie auch im öffentlichen Nahverkehr präsent 
sein und kontrollieren, ob sich die Menschen an die Vorschriften 
der Corona-Verordnung halten. Denn auch hier muss der möglichen 
Ansteckungsgefahr mit konsequenter Einhaltung der AHA-Regeln 
begegnet werden: Alltag mit Maske, Hygieneregeln beachten, Ab-
stand halten sind zum Wohle aller angezeigt. Zudem gilt seit Mitt-
woch die 3G-Regel für alle Busse und Bahnen. Bei ihren Kontrollen 
am Mittwoch auf dem Ulmer Weihnachtsmarkt musste die Polizei 
nur in Einzelfällen einschreiten und die Besucher auf die Masken-
tragepflicht hinweisen. 
Ebenso wichtig ist die Sicherheit im Straßenverkehr. Denn be-
rauscht Fahren ist gefährlich, wie aktuelle Fälle zeigen: In Heiden-
heim prallte Anfang der Woche ein 56-Jähriger in eine Leitplanke. 
Der Autofahrer stand unter dem Einfluss von Alkohol; die Polizei 
prüft, ob das die Unfallursache war. Am Auto entstand ein Schaden 
von rund 10.000 Euro. Für die Sicherheit im Straßenverkehr führt 
die Polizei derzeit verstärkt Kontrollen durch, die insbesondere 
verhindern sollen, dass jemand betrunken oder im Drogenrausch 
fährt. So zogen Polizisten beispielsweise am Dienstag in Biberach, 
Laupheim, Süßen und Ehingen vier Fahrer aus dem Verkehr, die 
mutmaßlich unter dem Einfluss von Rauschgift standen. 
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V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

1 Heimorgel von Farfisa, Baujahr ’73, Holzdekor Nußbaum, 
2-manualig und mehrchörig, gegen Abholung mit 2 Mann | 
Telefon 5820
Kaffeeservice mit Goldrand | Blumenvase, versch. Größen | 
Tortenplatte | versch. Schüsseln (Suppentassen und Krüge) | 
Sektschalen | Sektgläser | Weingläser | Telefon 6194
kleiner Fernseher, flach, 51 cm mit Receiver | Karton mit bun-
ten Stoffen | schöner Kinderwandbehang mit Taschen in Blau, 
Gr. 86 x 54 mit Holzstange | Kinderhelm 53 bis 58 cm, weiß | 
Ski mit Bindung, 180 cm, gut erhalten | Telefon 130559
Kustom Verstärker Sienna 65 | Telefon 9154445
1 Matratze 90 x 200 x 12 cm | 1 Matratze 90 x 200 x 15 cm | 
1 Matratze 90 x 200 x 16 cm | Erdaushub 2 qm gegen Selbst-
abholung | Telefon 6275
Whirlpool Abluftwäschetrockner | Liebherr Comfort Einbauge-
frierschrank Dekorfähig 105 L., kann auch als frei stehendes 
Modell verwendet werden | Telefon 0157 50970703
3-teiliger Schiebetürenschrank in Holzoptik 252/225/60 
(B/H/T), mittlere Schiebetür mit Spiegel, 1 Kleiderstange und 
12 Regalböden, bereits auseinandergebaut | Untergestell für 
Paidi-Jugendbett zum Umbau in ein Hochbett mit Leiter und 
Rutsche (200 x 90) KEIN BETT | Telefon 148636
30 Christbaumkugeln, rot, glänzend, 6 cm Durchmesser | 
1 Paar Damenskistiefel Salomon T3, 3 Schnallenschuh | 
Telefon 97164 oder 14 78 590
Terrassenholzdeck 2 x 5 m mit Unterbau, Sichtschutz aus 
Seide, 2 Pfähle mit Einschlaghülsen, zum Selbstabbau! | 
Telefon 1498209
Heißmangel | Telefon 7084
Relaxstuhl Leder cremeweiß, manuell verstellbar | 
Bürodrehstuhl schwarz | Telefon 6566

Gesucht wird ...
Ersatzteile für Schürer Blockspeicher gesucht | 
Telefon 01705234713
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

Forstrevier Bad Boll

Fortbildung für Kleinprivatwaldbesitzer 
im Forstrevier in Bad Boll 
Die Forstbetriebgemeinschaft bietet am 10. Dezember 2021 eine 
Fortbildung an, die Revierleiter Christoph Reich von 14.00 – ca. 
16.00 Uhr durchführen wird. 
Thema: Durchforstung/Pflege von jügeren bis mittelalten 
Laub-/Nadelholzbeständen 
Treffpunkt: Bad Boll an der K 1427 Richtung Gruibingen, Abzweig 
Erlenweg, Standortskoordinaten 48°37‘12.9“N 9°36‘44.4“E 

Anmeldung: bis zum 8. Dezember 2021 am Forstamt Göppingen, 
Telefon 07161 202-2435 bei Frau Aminger, per E-Mail an forst-
amt@lkgp.de oder beim FBG-Vorstand Alfred Heer, Telefon 0171 
9567643 
 

Sonstige Einrichtungen

Sonstiges 
Christliche PfadfinderInnen 

der Adventjugend 
„Göppinger Brückenbauer“  

 
 

 

Ganz herzlichen Dank für die vielen Pakete, sagen die 
Göppinger Pfadfinder, die Hilfsorganisation ADRA und 
besonders die beschenkten Kinder! 

Ein herzlicher Dank auch an die Geschäfte, welche die 
Kartons für Sie bereitgehalten haben. 

In Göppingen sind, mit ihrer Hilfe, 288 Pakete und über 
2000 Euro Spendengelder eingegangen. 

Diese sind nun auf dem Weg zu ihren Empfängern, die 
schon sehnsüchtig darauf warten. 

Wir wünschen Ihnen allen eine besinnliche Advents- und 
Weihnachtszeit und freuen uns, wenn Sie nächstes Jahr 
wieder dabei sind. 

In der Zwischenzeit schauen Sie gerne auf der ADRA-
Homepage von Kinder helfen Kindern vorbei:  

www.kinder-helfen-kindern@adra.org 

Boll: 
Barlach-Apotheke, Hauptstraße 80 
Greiner (Schreib- u. Spielwaren), Hauptstraße 79 
Gärtnerei Frank „Die kleine Markthalle“, Dobelstraße 4 

Zell u. A.: 
Fahrradladen Inh. Eberhard Binder, Bachstraße 4 
Jura-Apotheke, Göppinger Straße 3 

Rückfragen: 07164/13108, Katharina Blessing 
cpa-goeppingen.adventist.eu 

 

Neues zum Fahrplanwechsel 
im Landkreis Göppingen 
Die wichtigsten Änderungen im VVS-Gebiet ab 12. Dezember 2021 
– alle Verbindungen bereits in der elektronischen Fahrplanauskunft 
über App oder Web abrufbar. 
 
Ab dem 12.  Dezember gilt im VVS ein neuer Fahrplan. In dieser 
Pressemitteilung sind die wichtigsten Änderungen für Bus und 
Bahn im VVS-Gebiet beschrieben. Alle Verbindungen sind bereits 
in der elektronischen Fahrplanauskunft des VVS über die VVS-App 
oder die Internetseite abrufbar. 

Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
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Infos aus dem Rathaus

WICHTIGE INFORMATION:
Impfbus macht wieder Station 
in Gammelshausen

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am Mittwoch, 15.  Dezember 2021 wird wieder ein Impf-
bus für die Gammelshäuser Bürgerschaft bereit stehen. 
Voraussichtlich zwischen 9 und 18 Uhr werden die Impfun-
gen verabreicht (Erstimpfungen, Zweitimpfungen, Booster-
impfungen zur Auffrischung). Termine für ca. 300 Impfungen 
können im Vorfeld online vereinbart werden. Je nach Ver-
fügbarkeit werden die Impfstoffe von BioNtech/Pfizer und 
Moderna verimpft.

Bitte notieren Sie sich schon jetzt diesen Termin und 
machen Sie Gebrauch von diesem niederschwelligen 
Angebot des Impfbusses auf dem Rathausplatz. Bitte 
informieren Sie auch andere in Ihrer Nachbarschaft von die-
ser Impfmöglichkeit.

Neben der Vermeidung von unnötigen Kontakten ist das 
Impfen das Gebot der Stunde, um die exorbitant und damit 
sehr besorgniserregend gestiegenen Infektionszahlen sowie 
intensivmedizinische Auslastung in allen Kliniken schnellst-
möglich zu reduzieren.

Auf unserer Internetseite www.gammelshausen.de informie-
ren wir im Laufe der nächsten Tage über die Möglichkeit von 
Terminanmeldungen.

Bitte: Lassen Sie sich impfen und tragen Sie Verant
wortung für sich und Ihre Mitmenschen!

Ihr

Daniel Kohl
Bürgermeister

 

Jahresabrechnung Wasser/Abwasser 2021 
Die Ablesebriefe zur Erstellung der Jahresabrechnung Was-
ser/Abwasser 2021 werden ab Montag, 6.  Dezember 
2021, an alle Gebäudeeigentümer verteilt. 
Wie es sich bereits im vergangenen Jahr bewährt hat, bitten 
wir Sie, den Wasserzählerstand wiederum selbst abzulesen. 
Sie haben nachfolgende Möglichkeiten uns die Zählerstände 
mitzuteilen:
•	 per Onlineerfassung im Internet: Geben Sie hierzu Ihre 

persönliche Internetadresse ein (diese finden Sie unten 
rechts auf dem Ablesebrief neben dem QR-Code)

•	 Per QR-Code mit dem Smartphone (diesen finden Sie 
unten rechts auf dem Ablesebrief neben dem QR-Code)

•	 Per E-Mail an: goehl@gammelshausen.de (WICHTIG: bitte 
Kassenzeichen, Zählernummer und Objektbezeichnung, 
Straße/ Hausnummer angeben)

•	 per Fax an: 07164 940120
•	 Sie werfen den ausgefüllten Vordruck in den Briefkasten 

des Rathauses Gammelshausen, Hauptstraße 19, ein
 
Bitte beachten Sie: 
Abzulesen sind alle Wasseruhren, deren Zählernummer 
auf dem Ablesebrief aufgeführt sind. Zählerstände von 
Zwischenzählern können nicht berücksichtigt werden. 
Wir weisen darauf hin, dass, sofern keine Rückmeldung er-
folgt, die Zählerstände aufgrund der Einhaltungsfrist zur 
Rechnungslegung dann anhand der Vorjahresverbräuche ge-
schätzt werden müssen. Wir bitten hierfür um Verständnis! 
So lesen Sie Ihren Zählerstand richtig ab: 
Benötigt werden folgende Angaben, die Sie auf Ihrer Wasser-
uhr ablesen können: 
Zählerstand (Ziffernfeld vor der Angabe „m³“) 
Als Wasserzählerstand übernehmen Sie bitte die 5 Ziffern, 
die vor der Angabe „m³“ erscheinen. Hierbei ist es unerheb-
lich, welche Farben die einzelnen Felder haben. 
Zählernummer (unter oder über dem Zählerstand oder auf 
dem Metallring eingeprägt) 
Lassen Sie bitte bei der Eingabe etwaige vorstehende Buch-
staben weg.  

 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe 
Bürgermeisteramt Gammelshausen

 
 

Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr
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Am 4. Dezember 2021 findet im Revier Gammelshausen in der Zeit 
von 8.00 bis 15.00 Uhr eine Ansitzdrückjagd auf Schwarzwild, Reh-
wild und Fuchs statt. 
Waldbesucher möchten bitte in diesem Zeitraum von einer Benut-
zung der abgesperrten Wege absehen. 
Der Jagdpächter bedankt sich vorab für Ihr Verständnis. 

Ungeimpfte Besucher von Gemeinde
ratssitzungen müssen Testnachweis 
mitführen
Die neue Corona-Verordnung vom 24.  November 2021 
beinhaltet für Gremiensitzungen, zu denen auch Sitzungen 
des Gemeinderats gehören, dass in der Alarmstufe II, in der 
wir uns aktuell befinden, nicht immunisierte (nicht geimpfte) 
Teilnehmende einen aktuellen Antigen- oder PCR-Testnach-
weis vorzulegen haben.

Bitte halten Sie vor dem Gemeindehaus einen entsprechen-
den Nachweis bereit – alle Teilnehmer/innen werden kont-
rolliert.

Ebenso gilt während der gesamten Sitzung die Pflicht zum 
Tragen einer Mund-Nasen-Schutzmaske (mindestens: 
medizinische Maske). Dieser Pflicht kommt selbstverständ-
lich auch der gesamte Gemeinderat nach.

Daniel Kohl
Bürgermeister

„An scheener Baum“ …
… steht auch in diesem Jahr wieder auf unserem Rathausplatz. Wir 
danken Familie Strauß ganz herzlich für die Baumspende und dem 
Bauhof für’s Aufstellen. Möge er bei allen, die an dem Baum vorbei 
gehen und ihn betrachten, das Gefühl von Weihnachten aufkom-
men lassen.

Gemeindeverwaltung 
 

 

Verteilung der Gelben Säcke 
Die Gelben Säcke werden, sofern sich cornonabedingt keine Ände-
rungen ergeben, am Samstag, den 11. Dezember 2021 durch den 
Kegelverein Gammelshausen im Ortsgebiet verteilt. 

Übung Gruppe B 
Am Montag, den 6. Dezember 2021, trifft sich die Gruppe B pünkt-
lich um 20.00 Uhr in Einsatzkleidung zur Übung am Feuerwehr
magazin. 
Kommandant 
Patrick Donath 
 

Altpapiersammlung der Jugendfeuerwehr Dürnau-Gammels-
hausen

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger der Gemeinde Dürnau,
am kommenden Samstag, den 4. Dezember 2021 veranstaltet die 
Jugendfeuerwehr Dürnau-Gammelshausen eine Altpapiersamm-
lung. Hierzu bitten wir Sie, Ihr Altpapier gut sichtbar und rechtzeitig 
auf dem Gehweg bereitzustellen (Beginn der Sammlung um 9.00 
Uhr). Bitte beachten Sie, dass verspätet bereitgestelltes Altpapier 
unter Umständen nicht mehr abgeholt werden kann. Vielen Dank 
für Ihr Verständnis.
Die Altpapiersammlung wird nach strenger Abwägung, unter Ein
haltung aller gesetzlichen Regelungen und nach Überarbeitung 
des bereits geltenden Hygienekonzepts in der Jugendfeuerwehr 
Dürnau-Gammelshausen durchgeführt.
Im Namen aller Jugendlichen bedanken wir uns bereits jetzt schon 
bei Ihrer Altpapierspende, durch welche nicht zuletzt einen Großteil 
unserer Ausflüge, Lehrfahrten und Aktivitäten finanzieren können!
Bleiben Sie gesund! 
Ihre Jugendfeuerwehr Dürnau-Gammelshausen
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A D V E N T S  - und W E I H N A C H T S G E D A N K E 

 
Adventl ich leben heißt,  guter Hoffnung sein.   

Zu al len Zeiten des Jahres. 

Guter Hoffnung sein heißt,  Erwartung wagen. Denn, es kommt 
noch etwas,  auf das zu freuen sich lohnt.  Und wer weiß, 

vie l le icht ist  es  ja  längst da.  Wir können es nur noch nicht 
sehen. 

Es bedarf der Aufmerksamkeit ,  unsere Sehnsüchte und 
Bedürfnisse , die  da t ief  innen schlummern, zu entdecken und 

ans Licht zu bringen. 

( M o n i k a  M i n d e r )  

 

Wir wünschen Ihnen einen schönen 3. Advent 
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Aus der Verbandsversammlung 
vom 24. November 2021: 
Aktivieren – Umnutzen – Tauschen: 
Neue Wohnraumpotentiale im GVV Raum Bad Boll 
Herr Hiller vom Büro IDEEn – Büro für nachhaltige Kommunikati-
on erläutert dem Gremium den Sachstand zum Projekt. Das Pro-
jekt soll durch drei Schwerpunkte neue Wohnraumpotentiale für 
den GVV Raum Bad Boll erschließen. Beim Projektschwerpunkt 
eins „Aktivieren“ geht es um die Erhebung und Erfassung von 
Leerständen im Verbandsgebiet. Der Projektschwerpunkt zwei 
„Umnutzen“ fokussiert die untergenutzten Innenentwicklungsflä-
chen. Das „Tauschen“ als dritter Projektschwerpunkt umfasst die 
abzusehenden Transformationsgebiete. Herr Hiller führt aus, dass 
die Erfassung der Flächen anhand der digitalen Beteiligungs- und 
Austauschplattform „Pin mit“ erfolge. Die Erhebung der Daten sei in 
mehreren Stufen geplant, wobei zu Beginn die Gremiumsmitglieder 
und Verwaltungen Zugriff auf das Programm hätten. Später könne 
dann die gesamte Bürgerschaft des Verbandsgebiets bei der Er
hebung der Flächen mitwirken. Die Plattforme ermögliche es, die 
vorhandenen Flächen zu bewerten und Kommentare abzugeben 
sowie neue Flächen vorzuschlagen, so der Sprecher. Eine Registrie-
rung der Nutzer ist nicht erforderlich. Dabei hofft das Gremium auf 
eine rege Beteiligung aus der Öffentlichkeit. Das Projekt solle wei-
ter durch Präsenzveranstaltungen begleitet werden, sobald diese 
wieder möglich seien, so der Konsens im Gremium. Die Umsetzung 
des Projekts solle zeitnah erfolgen. 
 
Handreichung/Broschüre „Nachhaltiges Bauen“ 
Die Broschüre „nachhaltiges Bauen“ richtet sich an interessierte 
Bauherren und die allgemeine Öffentlichkeit. Dabei werden drei 
Aspekte des nachhaltigen Bauens, der ökologische Aspekt, der 
soziale Aspekt sowie der ökonomische Aspekt, beleuchtet. Auch 
auf Unterstützungsmöglichkeiten sowie Qualitätssiegel und Be-
wertungssysteme wird eingegangen. Die Broschüre ist ein umfäng-
liches Werk mit vielen Inhalten, die auf 24 Seiten zusammengefasst 
werden. Derzeit sei man in der finalen Phase der Fertigstellung der 
Borschüre, so Herr Hiller. Dabei müsse noch die Entscheidung 
getroffen werden, ob die Broschüre als gedruckte Version und/
oder im Onlineformat zur Verfügung steht. Ein Sprecher des Gre-
miums regt an, die Broschüre um eine Liste von Handwerkern aus 
dem Verbandsgebiet zu erweitern. Diese Anregung wird dankend 
aufgenommen. 
 

Biotopverbundplanung 
Die Biotopverbundplanung zielt auf die Förderung der Artenvielfalt 
ab, in dem die Lebensräume von besonders anspruchsvollen Ar-
ten gesichert werden. Dafür sollen neue Kernflächen geschaffen 
und bestehende Flächen erhalten werden, um so eine Vernetzung 
der Kernflächen zu erreichen und Wanderkorridore für die ver
schiedenen Arten zu ermöglichen, erläutert Frau Weiner von der 
GÖG-Gruppe für ökologische Gutachten. Dabei könne durch die 
Landschaftspflegerichtlinie eine Förderung von 90 % für die Pla-
nung und eine erhöhte Förderung für die umzusetzenden Maß-
nahmen erreicht werden. Durch die Änderung des Naturschutz
gesetzes im vergangenen Jahr wurde die Biotopverbundplanung zur 
Pflichtaufgabe für Gemeinden, so die Sprecherin. Bei der Planung 
werden Kernflächen für verschiedene Anspruchstypen (feucht, mit-
tel, trocken) untersucht. Auch der Generalwildwegeplan wird bei der 
Biotopverbundplanung berücksichtigt, da diesem durch die Grün-
brücke eine hohe Bedeutung zu kommt. Die Flächen würden durch 
Luftbildauswertungen, Gespräche mit Ortskennern und Gelände-
begehungen klassifiziert und Maßnahmensteckbriefe entworfen, 
so die Sprecherin. Die Umsetzung dieser Maßnahmen obliegt dann 
der jeweiligen Gemeinde. Das Gremium beschließt einstimmig 
die Biotopverbundplanung aufzustellen und die entsprechenden 
Förderanträge zu stellen. 
 
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2022 
Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2022 wird vom Gremium 
einstimmig beschlossen. Verbandsgeschäftsführer Deiß erläu-
tert, dass die Betriebskostenumlage für die Mitgliedsgemeinden 
um 30.000 € im Vergleich zum Vorjahr steige. Grund hierfür sind 
Steigerungen bei den Personalaufwendungen, erhöhte Aufwen-
dungen durch die anstehende überörtliche Prüfung der Gemeinde
prüfungsanstalt sowie Mittel für das Förderprogramm „Flächen 
gewinnen durch Innenentwicklung“. Das Ergebnis der Volkshoch-
schule sei sehr stark von der weiteren Entwicklung der Corona-Pan-
demie abhängig, so der Sprecher. Auch der Fahrbetrieb des Bürge-
rautos „LORENZ“ ist stark durch Coronapandemie eingeschränkt. 
Hierfür werden im zweiten Halbjahr 2022 Mittel für die Umstellung 
auf ein leasingbasiertes E-Auto eingestellt. An Investitionen sind im 
Jahr 2022 55.000 € geplant. Diese sind vor allem auf Ausgaben 
für einen neuen Server sowie Lizenzbeschaffungen im Verbands
bauamt zurückzuführen. 
 
Wahl der Verbandsvorsitzenden und seiner Stellvertreter 
Das Gremium wählt den aktuellen Verbandsvorsitzenden Reutter 
einstimmig für weitere 2,5 Jahre als Vorsitzenden des Gemeinde-
verwaltungsverbandes Raum Bad Boll. Ebenso werden die Ver-
bandsbürgermeister Bührle, Wagner, Kohl und Flik sowie die neue 
Bürgermeisterin von Aichelberg, Frau Schwarz, als stellvertretende 
Verbandsvorsitzenden einstimmig gewählt. 
 
Fahrbetrieb Lorenz 
Das Gremium wird über die aktuelle Entwicklung des Fahrbetriebs 
für das Bürgerauto Lorenz unterrichtet. Ab der KW 49 werde der 
Fahrbetrieb aufgrund des Pandemiegeschehens eingestellt, so der 
Verbandsgeschäftsführer. Die Pandemie habe auch Auswirkungen 
auf die Anzahl der Fahrer. Von ehemals 25 Fahrer vor der Pandemie 
seien derzeit noch zehn Fahrer aktiv. Das persönliche Risiko der 
Fahrer sei aufgrund der aktuellen Situation nicht verantwortbar, so 
der Verbandsvorsitzende. 
 
Verabschiedung Herr Eisele 
Verbandsvorsitzender Reutter verabschiedet sich im Namen des 
Gremiums von Herr Eisele, der am 30.  November 2021 in den 
Ruhestand eingetreten ist und bedankt sich für seine Arbeit im und 
für den Verband. Herr Eisele bedankt sich für die anerkennenden 
Worte und wünscht den Gemeinden und dem Verband alles Gute 
für die Zukunft. 

Informationsseite
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Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) 
Baden-Württemberg 
– Anstalt des öffentlichen Rechts – 
Hohenzollernstraße 10, 70178 Stuttgart  
Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 
2022 ist der 1. Januar 2022.  
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2021 versandt. 
Sollten Sie bis zum 1.  Januar 2022 keinen Meldebogen erhalten 
haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet 
sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheits
gesetzes in Verbindung mit der Beitragssatzung. 
 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaf-
ten) sind zum 1. Februar 2022 meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehver
wertungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2022 einen 
Meldebogen. 
 
Melde- und beitragspflichtige 
Tiere sind:	 Pferde 
	 Schweine 
	 Schafe 
	 Hühner 
	 Truthühner/Puten 
 
Meldepflichtige Tiere sind:	� Bienenvölker (sofern nicht über 

einen Landesverband gemeldet) 
 
Nicht zu melden sind:	� Rinder einschließlich Bisons, 

Wisenten und Wasserbüffel. 
Die Daten werden aus der HIT 
Datenbank (Herkunfts- und In-
formationssystem für Tiere) he-
rangezogen. 

Nicht meldepflichtig sind u. a.	� Gefangengehaltene Wildtiere 
(z.  B. Damwild, Wildschweine), 
Esel, Ziegen, Gänse und Enten 

 
Werden bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner und keine ande-
ren beitragspflichtigen Tiere (s. o.) gehalten, entfällt derzeit die 
Melde- und Beitragspflicht für die Hühner und/oder Truthühner. 
 

Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirt-
schaftlichen Betrieb stehen oder in einer Hobbyhaltung. Zu melden 
ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je Stand-
ort. 
 
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss 
die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt gemeldet 
werden. 
 
Schweine-, Schaf- und/oder Ziegen sind, unabhängig von der 
Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 15. Janu-
ar 2022 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW bietet an, 
die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. Die Vorausset-
zungen und nähere Informationen erhalten Sie über das Infor-
mationsblatt welches mit dem Meldebogen verschickt wird. 
Das Informationsblatt finden Sie auch auf unserer Homepage 
unter www.tsk-bw.de. 
 
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hingewiesen. 
Die Völkermeldungen der Imker an ihren örtlichen Imkerverein wer-
den von diesem an einen der beiden Landesverbände weiter gemel-
det. Ist ein Imker nicht organisiert oder in einem Verein, der keinem 
der beiden Landesverbände angeschlossen ist, müssen die Völker 
bei der Tierseuchenkasse gemeldet werden. 
 
Ab sofort sind Stichtagmeldungen per Fax nicht mehr möglich. 
Bitte melden Sie online, oder über den auf dem Meldebogen auf
gedruckten QR-Code oder per Post. 
 
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tierseuchenkasse 
sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem können 
Sie, als gemeldeter Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tier
bestand der letzten 3 Jahre, etc.) einsehen. 
 
Telefon 0711 9673-666, E-Mail: beitrag@tsk-bw.de
Internet: www.tsk-bw.de 
 
 

Bürgerauto Lorenz

Einstellung des Fahrdienstes ab dem 6. Dezember 2021 
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage wurde beschlossen, den Fahr-
dienst unseres Bürgerautos Lorenz ab dem 6. Dezember 2021 bis 
auf weiteres wieder einzustellen. 
 
Wir bitten um Beachtung und Ihr Verständnis und wünschen Ihnen 
eine gute Adventszeit! 
 
Bleiben Sie gesund! 
 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

Informationsseite
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mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) an Samstagen, Sonn- und 
Feiertagen von 8.00 bis 20.00 Uhr und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
16.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier
tagen von 8.00 bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württemberg 
ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, 
72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassenzahnärzt-
liche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. der Ruf-
nummern an die KZV http://www.kzvbw.de/site/ 
 

EVF-Störhotline 
Die aktuelle Rufnummer der EVF-Störungshotline (7 Tage/24 Stun-
den) lautet 0800 6101-767 (kostenlos), (stets aktuell zu finden 
unter https://evf.de/kontakt/). 

Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde),
Montag bis Sonntag, 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag, 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag, 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 

Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 11. Dezember 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 13. Dezember 2021, 8.00 Uhr
Dr. Susanne Linckh
Bahnhofstraße 70
73312 Geislingen
Telefon 07331 947173
Sprechzeiten: 9 – 12 Uhr und 17 – 19 Uhr

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 11. Dezember 2021
easy-Apotheke
Marktstraße 7
73033 Göppingen
Telefon 07161 9560898

Sonntag, 12. Dezember 2021
Adler-Apotheke
Am Schillerplatz 5
73033 Göppingen
Telefon 07161 9564002

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 0800 6101-767 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Anzeigen per E-Mail an
anzeigen@teckbote.de



’s Blättle� Seite 5 Gemeinsame Mitteilungen9. Dezember 2021  /  Nr. 49

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

20. 12. 21 3. 1. 22
  9. 12. 21
16. 12. 21

Hattenhofen
Zell u. A. 22. 12. 21 7. 1. 22 

(Do.)

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
30. 12. 21

20. 12. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 21. 12. 21
Dürnau

13. 12. 21
Gammelshausen 28. 12. 21
Hattenhofen

29. 12. 21 20. 12. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Göppingen
Grüngutplätze stellen auf Winteröffnung um 
Ab 1. Dezember 2021 gelten die Winteröffnungszeiten. 
Ab dem 1. Dezember gelten auf allen Grüngutplätzen im Landkreis 
die regulären Winteröffnungszeiten. Ausnahme ist der Platz in 
Eislingen, dessen Öffnungszeiten vom benachbarten Wertstoffhof 
abhängen. 
Die Grüngutplätze in Bad Ditzenbach-Gosbach, Böhmenkirch-Tref-
felhausen, Deggingen, Ebersbach-Bünzwangen, Göppingen Roß-
bachstraße, Hattenhofen, Heiningen, Kuchen, Rechberghausen, 
Schlat und Süßen haben dann immer samstags von 12.00 – 16.00 
Uhr geöffnet.  
Weitere Informationen rund um die Abfallwirtschaft unter 
www.awb-gp.de. 
 
Sperrmüllscheine möglichst noch in diesem Jahr nutzen 
Anmeldung auch über die Online-Bürgerdienste möglich. 
Der Geltungszeitraum der Sperrmüllscheine läuft üblicherweise 
zum Ende des jeweiligen Jahres aus. Aus Kulanzgründen hat der 
AWB den Termin bis zum 28. Februar des Folgejahres verlängert, 
damit in der Zeit bis zum Erhalt des neuen Bestellscheins, der 
zusammen mit dem Gebührenbescheid verschickt wird, auch 
Sperrmüll angemeldet werden kann, beispielsweise bei unauf-
schiebbaren Ausnahmefällen wie Umzügen. 
Mittlerweile wird die Ausnahme aber zum Regelfall. So verschicken 
Haushalte immer öfter Bestellscheine für den Sperrmüll „auf den 
letzten Drücker” – und sei es aus dem einzigen Grund, den Gut-
schein des alten Jahres nicht verfallen zu lassen. 
Den AWB erreichen im Januar und Februar bis zu zehnmal mehr 
Sperrmüllanmeldungen als in Monaten des restlichen Jahres. Die-
ser Ansturm ist administrativ und logistisch kaum zu bewältigen. Die 
Sperrmüllanmeldungen sollten deshalb bis Ende Dezember beim 
AWB vorliegen, gerne auch online über www.myawb.de, ansonsten 
kann eine Abholung des Sperrmülls innerhalb der sonst üblichen 
4 Wochen nicht gewährleistet werden. Im Frühjahr muss mit einer 
Wartezeit von 6 – 8 Wochen gerechnet werden, zum Leidwesen 
derer, die tatsächlich in dieser Zeit umziehen wollen. 
 

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

 

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 
NEU: Antipasti, Sex und Rock ’n’ Roll
Bernd Möbs
Um Anmeldung wird gebeten bis spätestens Montag, 6. Dezember 
2021
Ende des Rundgangs: Jakobstraße
2121090201, 25,00 Euro
Samstag, 11. Dezember 2021, 15.30 – 18.30 Uhr
Treffpunkt: Hegelhaus, Eberhardstraße 53/Ecke Torstraße, 
Stuttgart 
 
Hilfe – Ich habe ein neues Smartphone/Tablet (Android)
Patricia Lippmann
Der Kurs ist für alle ohne Vorkenntnisse geeignet.
2125010201, 31,00 Euro, vhs Kleingruppe 
Montag, 10. Januar 2022, 8.30 – 11.30 Uhr
Bürgersaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 

Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
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Wie kommen die Apps auf mein Handy/Tablet?
Patricia Lippmann
eigenes Gerät Android oder IOS (Apple)
2125010202, 31,00 Euro
Montag, 17. Januar 2022, 8.30 – 11.30 Uhr
Bürgersaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
 
 

VHS – Außenstelle
Dürnau/Gammelshausen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin 
Dürnau/Gammelshausen 
Andrea Pikisch, Hauptstraße 16, 73105 Dürnau 
Telefon 07164 91010-12, Fax 07164 91010-10 
E-Mail: a.pikisch@duernau.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.30 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.30 Uhr 
 
Kontaktdaten der Außenstelle Gammelshausen 
Christine Denne, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen 
Telefon 07164 9401-30, Fax 07164 9401-20 
E-Mail: denne@gammelshausen.de 
 
Anmeldezeiten: Di.	   9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Mi.	   9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 
2122070308 
Acrylmalen am Samstag mit Svenja Geißele
Samstag, 12. Februar 2022 (ein freier Platz)
Kursgebühr: 25,00 €
Atelier von Svenja Geißele, Schillerstraße 18, Dürnau 

2123060302 
„Neuer Schwung für Geist und Körper“ (für Frauen ab 50) – 
Kurs 2
Dozentin: Barbara Maria Grimm
Sie sind herzlich eingeladen, mit Hilfe von einfachen Körperübun-
gen Ihren Geist und Körper ins Fließen zu bringen. Leben ist Bewe-
gung und Bewegung bringt Freude!
Freitag, 14. Januar 2022, 17.00 – 18.30 Uhr,
Freitag, 21. Januar 2022, 17.00 – 17.45 Uhr,
Freitag, 28. Januar 2022, 17.00 – 17.45 Uhr,
Freitag, 4. Februar 2022, 17.00 – 18.30 Uhr
Kursgebühr: 38,00 €
Begegnungsstätte „Treffpunkt“, Hauptstraße 2, Dürnau 
Anmeldung ist unbedingt erforderlich. 
 

VHS – Außenstelle
Hattenhofen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterinnen Hattenhofen 
Margit Kederer, Hauptstraße 45, 73110 Hattenhofen 
Telefon 07164 91009-14, Fax 07164 91009-25 
E-Mail: margit.kederer@hattenhofen.de 
 
Sarah Hauer, Hauptstraße 45, 73110 Hattenhofen 
Telefon 07164 91009-0, Fax 07164 91009-25 
E-Mail: sarah.hauer@hattenhofen.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   7.30 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Do.	 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 

Faszination Messerbau – 
nicht nur ein Mehrgenerationenangebot 
Karl Wagner, Messerbauer/Reinhold Gallasch 
Wir stellen ansprechende Gebrauchsmesser (Fahrtenmesser/
Schnitzmesser oder Kochmesser) nach eigenem Entwurf her. In 
die Griffe (vorwiegend heimische Hölzer) sind bereits Klingen ein-
geklebt. Es stehen dabei verschiedene Klingenlängen und -formen 
zur Verfügung, die den gesetzlichen Bestimmungen in Deutschland 
entsprechen. 
Mindestalter der Kinder 10 Jahre. 
Die Materialkosten werden im Kurs bezahlt. Bitte sagen Sie bei der 
Anmeldung Bescheid, welches Messer Sie bauen wollen. 
Fahrtenmesser/Schnitzmesser: 50,00 € 
Kochmesser (handgefertigte Klingen): 95,00 € 
Werkzeug wird gestellt, eigenes Werkzeug kann jedoch mitgebracht 
werden. 
Bitte mitbringen: Lineal, Bleistifte und/oder Farbstifte, für alle Fälle 
Heftpflaster 
Wir bitten um Anmeldung bis Freitag, 17. Dezember 2021 
2122100502, 98,00 Euro, Gebühr Kind: 79,00 Euro 
Samstag, 15. Januar 2022, 9.00 – 18.00 Uhr 
Samstag, 22. Januar 2022, 9.00 – 18.00 Uhr 
Grundschule, Werkraum, Schulgasse 2, Hattenhofen 
 

 

Familientreff am AlbTrauf

Eltern-Baby-Treff
im Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6 in Bad Boll 
Info – Austausch – Unterstützung für Eltern mit Kindern im 1. Le-
bensjahr 
Jeden Montag von 10.00 bis 11.30 Uhr. 
 
Offenes Café
im Mehrzweckraum der Seniorenwohnanlage, 
Blumhardtweg 30 in Bad Boll 
Jeden Mittwoch von 9.30 bis 12.00 Uhr. Mit Kinderspielfläche. 
Wir bieten mit unserem offenen Angebot einen Treffpunkt für 
Schwangere und Familien mit Babys und Kleinkindern von 0 bis 
zum Eintritt in den Kindergarten. 
 
Unsere Verhaltens- und Hygieneregeln: 
•	 2G-Regel (Teilnahme nur für Geimpfte und Genesene mit ent-

sprechendem Nachweis).
•	 Ohne Anmeldung
•	 Abstandsgebot/Mund-Nasen-Bedeckung
•	 Selbstauskunft und Verpflichtungserklärung
 
Alle Angebote sind kostenfrei. 
Weitere Informationen finden Sie auf www.familientreffs.de > Fami-
lientreff am AlbTrauf im Raum Bad Boll > Termine 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr Familientreff-Team 
 
Kontakt:
Natalia Weinberg
Familientreffleiterin
Mobilfunknummer: 0176 17303304
E-Mail: n.weinberg@awo-gp.de 
 



’s Blättle� Seite 7 Gemeinsame Mitteilungen9. Dezember 2021  /  Nr. 49

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Komfort-Lattenrost, 120 x 200 cm, Federholzrahmen, Buche, 
44 Leisten, Kopf-/Fußteil verstellbar, Härtegrad einstellbar, 
Zustand sehr gut | Telefon 9199874
verschiedenes Plastik | Telefon 8689988
1 neuwertiger Lattenrost 90 x 200 cm mit verstellbarem 
Härtegrad | Telefon 147126
Epson Drucker 1 neue original Druckerpatrone 29 XL gelb und 
1 neue original Druckerpatrone 29 XL magenta (beide noch 
eingeschweißt) | Telefon 0171 7855071
sämtliche Jahrgänge der Kunstzeitschrift PAN (im Wert von 
ca. 1000 DM) | verschiedene Sportbücher zu verschiedenen 
Sportarten (Sportlehrer, Übungsleiter, etc.) | mehrere Leitz-
ordner (schwarz und gebraucht) | Telefon 2890
Tortenplatten aus Porzellan ohne Fuß | funktionelles Modell 
einer Dampfmaschine | Telefon 13682
2 Nähmaschinen aus Oma’s Zeiten | Vogelvoliere | 
Telefon 0172 8688978
Metallbett 1,40 x 2,00 mit Buchefüßen mit Lattenrost und 
Matratze | div. Mostfässer als Wasserfässer geeignet | 
Telefon 5655
Spiegelschrank 80 x 91 x 28 B x H x T dreiteilig, Rundumsicht 
möglich, Innensteckdose, Beleuchtung (Halogen, defekt) | 
Musik-/Medienkommode offen 86 x 72,5 x 41 B x H x T, 
Schublade und -fächer f. div. Geräte, Zubehör, Holz, Nußbraun 
| Leifheit Wäschetrockner beige, ausklapp- und -ziehbar, zur 
Montage z. B. über Badewanne, 100 cm breit | Bügelflaschen 
und Flakons mit Korken, Glas in div. Größen und Formen | 
1 Holz-Lattenrost 100 x 200, Kopf- und Fußteil verstellbar | 
drehbarer Badewannensitz mit Rücken- und Armlehnen | 
Toilettensitzerhöhung mit Armlehnen | Telefon 7997210
1 Heimorgel von Farfisa, Baujahr ’73, Holzdekor Nußbaum, 
2-manualig und mehrchörig, gegen Abholung mit 2 Mann | 
Telefon 5820
Kaffeeservice mit Goldrand | Blumenvase, versch. Größen | 
Tortenplatte | versch. Schüsseln (Suppentassen und Krüge) | 
Sektschalen | Sektgläser | Weingläser | Telefon 6194
kleiner Fernseher, flach, 51 cm mit Receiver | Karton mit bun-
ten Stoffen | schöner Kinderwandbehang mit Taschen in blau, 
Gr. 86 x 54 mit Holzstange | Kinderhelm 53 bis 58 cm, weiß | 
Ski mit Bindung, 180 cm, gut erhalten | Telefon 130559
Kustom-Verstärker Sienna 65 | Telefon 9154445
1 Matratze 90 x 200 x 12 cm | 1 Matratze 90 x 200 x 15 cm | 
1 Matratze 90 x 200 x 16 cm | Erdaushub 2 qm gegen Selbst-
abholung | Telefon 6275
Whirlpool Abluftwäschetrockner | Liebherr Comfort Einbauge-
frierschrank Dekorfähig 105 L., kann auch als frei stehendes 
Modell verwendet werden | Telefon 0157 50970703
Untergestell für Paidi-Jugendbett zum Umbau in ein Hochbett 
mit Leiter und Rutsche (200 x 90) KEIN BETT | Telefon 148636
30 Christbaumkugeln, rot, glänzend, 6 cm Durchmesser | 
1 Paar Damenskistiefel Salomon T3, 3 Schnallenschuh | 
Telefon 97164 oder 14 78 590
Terrassenholzdeck 2 x 5 m mit Unterbau, Sichtschutz aus 
Seide, 2 Pfähle mit Einschlaghülsen, Zum Selbstabbau! | 
Telefon 1498209
Heißmangel | Telefon 7084
Relaxstuhl Leder cremeweiß, manuell verstellbar | 
Bürodrehstuhl schwarz | Telefon 6566

Gesucht wird ...
Ersatzteile für Schürer Blockspeicher gesucht | 
Telefon 01705234713
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

Landratsamt Göppingen

Steigende Energiepreise: Wie lässt sich sparen? 
Während Sturm und Regen das Bedürfnis nach einem woh-
lig warmen Zuhause schüren, steigen die Preise für Heizöl 
und Gas seit Monaten stark. Mit verschiedenen Maßnahmen 
– vom hydraulischen Abgleich bis hin zum Heizungstausch – 
lassen sich die Heizkosten senken. 
Erste Haushalte erhielten schon Post von ihrem Gasversorger meist 
mit dem Hinweis auf eine Preiserhöhung. Gründe sind die erhöhte 
Nachfrage und der steigende CO2-Preis. Alleine durch den in den 
nächsten Jahren steigenden CO2-Preis werden die Brennstoffe Öl 
und Gas in Zukunft teurer werden. 
 
Heizen verbraucht im Haushalt am meisten Energie, laut Umwelt-
bundesamt 70 Prozent. Neben baulichen Maßnahmen lässt sich 
mit einfachen Mitteln Geld sparen und so gleichzeitig der CO2-Aus-
stoß senken. Im Eigenheim empfehlen wir folgende Maßnahmen, 
um den Energieverbrauch zu reduzieren:
1. �Lassen Sie die Einstellung Ihrer Heizung auf den notwendigen 

Bedarf optimieren. Darüber hinaus ist ein hydraulischer Ab-
gleich empfehlenswert.

2. �Unterstützen Sie Ihre Heizung mit einer Solaranlage.
3. �Bei älteren Heizungsanlagen kommt manchmal ein Austausch 

in Betracht. In diesen Fällen wird der Wechsel des Energieträ-
gers auf erneuerbare Energie, zum Beispiel eine Wärmepumpe 
oder ein Pelletkessel, empfohlen.

4. �Eine nachträgliche Wärmedämmung der Fassade oder des 
Daches und der Austausch alter Fenster senken darüber hinaus 
den Wärmebedarf und steigern die Behaglichkeit.

5. �Auch kleinere Maßnahmen lohnen sich, wie das nachträgliche 
Abdichten von Fenstern und Außentüren.

 
Bei Fragen zum Energiesparen helfen die Energieagentur des 
Landkreises Göppingen sowie die Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg mit ihrem umfangreichen Angebot weiter. Die soge-
nannten Checks der neutralen Energieberater finden direkt in den 
Räumen der Energieagentur des Landkreises Göppingen oder beim 
Interessenten vor Ort statt und sind anbieterunabhängig und indi-
viduell. Der Termin in den Räumen der Energieagentur ist kosten-
los – beim Check vor Ort ist lediglich ein Eigenanteil von 30 Euro 
selbst zu tragen. Weitere Informationen zu den zahlreichen Checks 
gibt es auf der Seite der Energieagentur Landkreis Göppingen unter  
www.klimaschutz-goeppingen.de. Im Bereich „Unsere Leistungen“ 
sind alle möglichen Checks aufgeführt. 
 

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notfall kann das entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt 
oder Rettungsdienst sein!
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Schulen/Kindergärten

 

Albert-Schweitzer-Schule
Albershausen

Box-Weltmeister Firat Arslan fasziniert Schüler 
der Albert-Schweitzer-Schule aus Albershausen 
(Außenstelle Schlierbach)  

Ohne Fleiß, kein Preis! 
Vergangenen Dienstag (23.  November 2021) besuchte die Klas-
se 9c gemeinsam mit den Lehrerinnen Jennifer Krug und Sandra 
Körner die Sportschule Firat Arslan in Göppingen. 
Der Weltmeister erwartete die Schüler zum Interview und anschlie-
ßendem Training. Nach einer kurzen Vorstellungsrunde starteten 
die ersten Fragen rund um seine Person. Sehr ehrlich hat Arslan 
von seiner schwierigen Kindheit erzählt. Auch seine Schulzeit war 
nicht leicht und wurde immer wieder von Gewaltdelikten geprägt. 

Er versuchte dadurch Respekt und Anerkennung zu bekommen. 
Viele Jahre später hat Arslan gemerkt, dass Angst vermitteln kei-
ne Lösung ist. Vielmehr zählt Fleiß und Leistung. Auch der Glaube 
an Gott ist für ihn ein absoluter Motivationsgrund. Werte, wie Ehr-
lichkeit, Gerechtigkeit und Disziplin sind Arslan bei der Erziehung 
seiner Kinder sehr wichtig. Die Jugendlichen waren von seinem 
Werdegang höchst beeindruckt und verfolgten seine Antworten 
sehr konzentriert. 
Nach der Fragerunde durften die Schüler in einer kleinen Trai-
ningseinheit, Grundtechniken des Boxsports kennenlernen. Recht 
schnell haben sie gemerkt, dass Boxen harte, geistige und körper-
liche Arbeit bedeutet. Man braucht Ausdauer und Konzentration. 
Arslan betonte, dass man den Boxsport auf das gesamte Leben 
übertragen kann und er sehr facettenreich ist. 
Der Vormittag wird den Schülern in großer Erinnerung bleiben. 
„Glaubt an eure Ziele und gebt niemals auf, ohne es zu ver
suchen und ohne euer Bestes dafür getan zu haben!“, war der 
wichtigste Appell des Weltmeisters. 

Sonstige Einrichtungen

 

Liebe Leserinnen und Leser, 
gerne laden wir Sie zur Hausbesichtigung ein. 
Hausbesichtigung 
Alle 4 Wochen am Mittwoch findet eine offene Hausführung statt. 
Der nächste Termin ist am 15. Dezember, um 17.00 Uhr. 
Treffpunkt ist im Eingangsbereich. 
Bitte melden Sie sich unbedingt vorher an, da nur eine be-
grenzte Teilnehmerzahl möglich ist. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr

 
Wir gratulieren ganz herzlich 

am 11. Dezember	 Rolf Bückle, zum 80. Geburtstag 
 
Allen Jubilaren, auch denjenigen, die aus persönlichen Grün-
den nicht genannt werden möchten oder aufgrund des Bun-
desmeldegesetzes nicht genannt werden dürfen, wünschen 
wir viel Glück und gute Gesundheit für ihren weiteren Lebens-
weg. 

 

Einladung zur Sitzung des Gemeinderats
am Dienstag, 14. Dezember 2021, um 19.00 Uhr
im Gemeindehaus Gammelshausen, Großer Saal, 
Hauptstraße 19/1

Öffentliche Tagesordnung:
  1.	 Freigabe von Sitzungsprotokollen
  2.	 Frageviertelstunde von Einwohnern
  3.	� Forstwirtschaftsplan 2022 für den Gemeindewald: 
 	 Beratung und Beschlussfassung
  4.	 Baugebiet „Letten II“:
 	 4.1 �Festlegung der in 2022 zu verkaufenden Wohnbau-

grundstücke
 	 4.2 �Festlegung der Bauplatzpreise
 	 4.3 �Beschluss über die Ausschreibungs- und Bewer-

bungsmodalitäten 
  5.	 Erlass einer Katzenschutzverordnung
  6.	� Kooperation zwischen dem Grundschul- und Kindergar-

tenverband Dürnau/Gammelshausen und dem Tages-
mütterverein Göppingen e. V.

 	 6.1 �Beschluss zur Kooperationsvereinbarung mit Ein-
richtung einer Kindertagespflege in Gammelshausen

  7. �Bericht über Sanierungsbedarf an kommunalen Gebäu-
den; Aussprache; Beschluss zur Ermittlung von planeri-
schen Möglichkeiten

  8.	 Bausachen
 	 8.1 �Befreiungsantrag zum Bau eines Außenpools, Flur-

stück 285/14, Stuifenstraße 6
 	 8.2 �Befreiungsantrag zur Aufstellung einer DHL-Pack-

station, Flurstück 587, Gewann „Kreuzäcker“
  9.	 Bekanntgaben und Verschiedenes
10.	 Anregungen und Anfragen aus dem Gemeinderat

Die aktuelle Corona-Verordnung beinhaltet für Gremien
sitzungen, zu denen auch Sitzungen des Gemeinderats ge-
hören, dass in der Alarmstufe II, in der wir uns aktuell befin-
den, nicht-immunisierte (nicht geimpfte) Teilnehmende einen 
aktuellen Antigen- oder PCR-Testnachweis vorzulegen haben. 

Bitte halten Sie vor dem Gemeindehaus einen entsprechen-
den Nachweis bereit – alle Teilnehmer/innen werden kont-
rolliert. Ebenso gilt während der gesamten Sitzung die Pflicht 
zum Tragen einer Mund-Nasen-Schutzmaske (mindestens: 
medizinische Maske). Dieser Pflicht kommt ebenso der ge-
samte Gemeinderat nach.

Entsprechende Sitzungsunterlagen liegen im Sitzungssaal 
zur Einsichtnahme aus bzw. stehen unter www.gammelshau-
sen.de zum Download bereit. Eine nichtöffentliche Sitzung 
schließt sich an.

Daniel Kohl
Bürgermeister 

Infos aus dem Rathaus

Turnusmäßige Wartungsarbeiten 
an der Straßenbeleuchtung 
In der Zeit vom 20. bis 24. Dezember führt die Netze BW wieder 
die turnusmäßigen Wartungsarbeiten an der Straßenbeleuchtung 
im Ortsgebiet durch. Bei diesen Fahrten werden jedoch nicht alle 
Lampen überprüft, sondern nur die defekten Straßenlampen, die 
von der Gemeindeverwaltung der Netze BW gemeldet worden sind, 
repariert. 
Wir benötigen deshalb Ihre Mithilfe. Sollten Sie bemerken, dass 
Straßenlampen defekt sind, melden Sie dies bitte der Gemeinde-
verwaltung, Herrn Göhl, Telefonnummer: 07164 940150. 

Verteilung der Gelben Säcke 
Die Gelben Säcke werden, sofern sich cornonabedingt keine Ände-
rungen ergeben, am Samstag, den 11. Dezember 2021 durch den 
Kegelverein Gammelshausen im Ortsgebiet verteilt. 

Altpapiersammlung 
Am Samstag, den 11.  Dezember 2021, findet eine Altpapier-
sammlung durch den Kegelverein statt. 

Praktikum im Bauhof Gammelshausen
Im Rahmen eines Schulpraktikums lernte der 16-jährige Niklas 
Winckler aus Gammelshausen Ende November die vielseitigen 
Aufgaben eines Gemeindebauhofs kennen. Neben dem Laub-
kehren und der Straßenreinigung wurde u. a. Müll eingesammelt, 
Pflanzbeete mit Erde nachgefüllt und auch die eingesetzten Fahr-
zeuge gepflegt. Herr Winckler war eine große Hilfe und es hat Spaß 
gemacht, mit ihm für ein paar Tage zusammen zu arbeiten. 
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Eheschließungen 
3. Dezember 2021 �Frau Bettina Vicky Menzel, geb. Phokion und 

Herr Andreas Menzel, Frühlingstraße 16, 
73108 Gammelshausen 

Wir wünschen dem frisch vermählten Ehepaar alles Gute für die 
gemeinsame Zukunft! 
 

Gefunden wurde ein Autoschlüssel mit braunem Mäppchen auf 
dem Wanderparkplatz. 

Wer ihn vermisst meldet sich bitte auf dem Rathaus, Telefon 07164 
9401-30. 
 
 
 

Übung Gruppe A 
Am Montag, den 13. Dezember 2021 trifft sich die Gruppe A pünkt-
lich um 20.00 Uhr in Einsatzkleidung zur Übung am Feuerwehr
magazin. 
Kommandant 
Patrick Donath 
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Immer ein Lichtlein mehr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

Immer ein Lichtlein mehr 
Im Kranz, den wir gewunden, 
Dass er leuchtet uns so sehr 
Durch die dunklen Stunden. 

 
Zwei und drei und dann vier!  

Rund um den Kranz welch ein Schimmer, 
Und so leuchten auch wir, 

Und so leuchtet das Zimmer. 
 

Und so leuchtet die Welt 
Langsam der Weihnacht entgegen, 

Und der in Händen sie hält, 
Weiss um den Segen! 

(Matthias Claudius, 1740-1815, deutscher Dichter) 
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S A T Z U N G 
zur Änderung der Satzung der Stadt Göppingen über die 
Erhebung von Gebühren für die Tätigkeit des Gutachteraus-
schusses und seiner Geschäftsstelle (Gutachterausschuss-
gebührensatzung) vom 17. Dezember 2015 
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in Verbindung mit §§ 2, 11 und 12 des Kommunalabgaben-

gesetzes (KAG) in den derzeit gültigen Fassungen hat der Gemein-
derat der Stadt Göppingen in seiner Sitzung am 2. Dezember 2021 
folgende Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für die Tätigkeit des Gutachterausschusses und seiner 
Geschäftsstelle vom 17. Dezember 2015 beschlossen: 
 
§ 1 
(1) § 3 Abs. 1 wird wie folgt geändert: 
Die Gebühren werden – bezogen auf den Zeitpunkt des Abschlus-
ses der Wertermittlung – in der Regel nach dem Basisaufwand für 
die Erstellung eines Wertgutachtens (Grundgebühr) zuzüglich ei-
nes verkehrswertabhängigen Wertanteils, der das wirtschaftliche 
Interesse des Gebührenschuldners berücksichtigt, berechnet. Für 
Grundstücke ohne Verkehrswert ist der ermittelte Wert für die Ge-
bührenbemessung maßgebend. 
Die Gebühr bezieht sich grundsätzlich auf den fiktiv schadensfreien 
und instandhaltungsrückstandsfreien Verkehrswert, d. h. Wertmin-
derungen z. B. durch Altlasten, Baumängel/Bauschäden, Instand-
haltungsrückstände, wirtschaftliche Überalterung, Wertminderun-
gen durch Anwendung der Staffelmiete und dergleichen bleiben bei 
der Gebührenbemessung unberücksichtigt. 
 
§ 2
(1) § 4 Abs. 1 wird wie folgt geändert:
Für Leistungen des Gutachterausschusses und seiner Geschäfts-
stelle werden die folgenden Gebühren erhoben: 
Die Grundgebühr für die Erstattung von Verkehrswertgutachten be-
trägt 1.100,– € zuzüglich 0,35 % aus dem Anteil des ermittelten 
fiktiv schadensfreien und instandhaltungsrückstandsfreien Ver-

Informationsseite
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kehrswerts bzw. den ermittelten fiktiv schadensfreien und instand-
haltungsrückstandsfreien Werten gem. § 3 bis 500.000,– € sowie 
zuzüglich 0,25 % aus dem über 500.000,– € hinausgehenden An-
teil erhoben. Hinzu kommt die gesetzliche Mehrwertsteuer. 
 
Die Gebühren werden auf volle Euro-Beträge aufgerundet. 
 
(2) § 4 Abs. 2 wird wie folgt geändert:
Bei unbebauten Grundstücken sowie Ermittlungen nach § 3 Abs. 8 
beträgt die Gebühr 60 % der Gebühr nach Abs. 1, jedoch mindes-
tens die Grundgebühr nach Abs. 1. 
 
(3) § 4 Abs. 9 wird wie folgt geändert:
Für Auskünfte aus der Kaufpreissammlung gemäß § 195 Abs. 3 
BauGB und § 13 Gutachterausschussverordnung wird für Woh-
nungs- bzw. Teileigentum eine Gebühr in Höhe von pauschal 150,– 
€ je Abfrage erhoben (Vergleichswert + Vergleichsobjekte). Andere 
Auskünfte aus der Kaufpreissammlung werden nach Zeitaufwand 
abgerechnet. 
 
(4) § 4 Abs. 10 wird wie folgt geändert
 1.	� Für einfache schriftliche Bodenrichtwertauskünfte  

beträgt die Gebühr pro Richtwert pauschal	�  30,– €. 
 2.	� Die Gebühr für Kopien (DIN A4) beträgt  

je Kopie pauschal � 20,– €.
 3.	� Die Gebühr für die Bodenrichtwertkarte  

beträgt pauschal � 25,– €
 	 und für die Bodenrichtwert-Liste pauschal	�  20,– €.
 4.	� Die Gebühr für den Grundstücksmarktbericht  

beträgt im PDF-Format pauschal 50,– €  
und als Druckausgabe pauschal 70,– €.

 
§ 3 
Diese Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Göppingen über 
die Erhebung von Gebühren für die Tätigkeit des Gutachteraus-
schusses und seiner Geschäftsstelle (Gutachterausschussgebüh-
rensatzung) tritt am 1. Januar 2022 in Kraft. 
 
Ausgefertigt: 
Göppingen, den 3. Dezember 2021 

gez. Alex M a i e r
Oberbürgermeister 
 

Hinweis: Gemäß § 4 Abs. 4 GemO wird eine etwaige Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften der GemO oder aufgrund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung – sofern nicht 
der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen oder die Rechtsaufsichtsbehör-
de den Beschluss innerhalb eines Jahres seit der öffentlichen 
Bekanntmachung der Satzung beanstandet hat – von Anfang an 
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der öffent-
lichen Bekanntmachung der Satzung unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich gegenüber 
der Stadt Göppingen geltend gemacht worden ist. Die Unbeacht-
lichkeit tritt nicht ein, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung der Satzung oder die öffentliche Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
 
 

Bürgerauto Lorenz

Einstellung des Fahrdienstes ab dem 6. Dezember 2021 
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage wurde beschlossen, den Fahr-
dienst unseres Bürgerautos Lorenz ab dem 6. Dezember 2021 bis 
auf weiteres wieder einzustellen. 
 
Wir bitten um Beachtung und Ihr Verständnis und wünschen Ihnen 
eine gute Adventszeit! 
 
Bleiben Sie gesund! 
 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) an Samstagen, Sonn- und 
Feiertagen von 8.00 bis 20.00 Uhr und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
16.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier
tagen von 8.00 bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württemberg 
ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, 
72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassenzahnärzt-
liche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. der Ruf-
nummern an die KZV http://www.kzvbw.de/site/ 
 

EVF-Störhotline 
Die aktuelle Rufnummer der EVF-Störungshotline (7 Tage/24 Stun-
den) lautet 0800 6101-767 (kostenlos), (stets aktuell zu finden un-
ter https://evf.de/kontakt/). 
 

Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag, 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag, 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag, 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 

Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 18. Dezember 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 20. Dezember 2021, 8.00 Uhr
Annette Marquardt
Im Wiedenberg 7
73113 Ottenbach
Telefon 07165 928177
Sprechzeiten: 10 – 12 Uhr

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 18. Dezember 2021
Adler-Apotheke Weilheim
Marktplatz 5
73235 Weilheim/Teck
Telefon 07023 900150

Sonntag, 19. Dezember 2021
Stadt-Apotheke
Bleichstraße 12
73033 Göppingen
Telefon 07161 69755

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 0800 6101-767 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20
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Gemeinde
Hausmüll Bioabfall

2-wöchig 4-wöchig alle 
Gemeinden

Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

20. 12. 21 3. 1. 22
16. 12. 21
23. 12. 21

Hattenhofen
Zell u. A. 22. 12. 21 7. 1. 22 

(Do.)

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
30. 12. 21

20. 12. 21 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 21. 12. 21
Dürnau

27. 12. 21
Gammelshausen 28. 12. 21
Hattenhofen

29. 12. 21 20. 12. 21
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Göppingen
Die letzten Leerungen der alten Restmülltonnen haben begonnen 
Ab der letzten Leerung neue Tonne befüllen 
 
Vom 6. bis 10. Dezember finden in einigen Gemeinden die letzten 
vierwöchentlichen Leerungen der Restmülltonnen in diesem Jahr 
statt. 
Nach der letzten Tonnenleerung im Dezember sind nur noch die 
neuen Restmülltonnen mit elektronischem Chip zu befüllen. Die 
erste Möglichkeit, diese Tonnen leeren zu lassen, gibt es in den 
ersten beiden Januarwochen 2022. 
Künftig muss man sich nicht mehr auf einen bestimmten Lee-
rungsrhythmus festlegen. Das Restmüllfahrzeug kommt alle zwei 
Wochen und leert alle Tonnen, die bereitstehen. Da die Leerungs-
gebühr von der Anzahl der Leerungen abhängt, sollte die Tonne nur 
bereitgestellt werden, wenn sie auch wirklich voll ist. 
Die Einsammlung der alten Tonnen beginnt im Laufe des Januars. 
Weitere Informationen dazu werden noch veröffentlicht. Wer seine 
restentleerte Tonne nicht mehr benötigt, kann sie dann ohne zu-
sätzliche Gebühr abholen lassen. 
 

In eigener Sache

 

Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll bleibt 
vom Montag, 27. Dezember bis Donnerstag, 30. Dezem-
ber 2021 sowie am Freitag, 7. Januar 2022 geschlossen. 
Ab Montag, 10.  Januar 2021 hat die Verbandsgeschäfts
stelle wieder regulär geöffnet. 
 
Wir bitten um Beachtung. 
 
Ihr Gemeindeverwaltungsverband 

Wichtiger Hinweis! 
Die 4. Vorauszahlung für die Wasser-, Abwasser- und 
Niederschlagswassergebühren wird am 30.  Dezember 
2021 fällig. 
 
Die Höhe der Gebühr entnehmen Sie bitte Ihrer zuletzt ergan-
genen Wasser- und Entwässerungsrechnung. 
 
Bitte begleichen Sie den fälligen Betrag fristgerecht und 
unter Angabe des auf Ihrem Bescheid vermerkten Kassen-
zeichens. Sollten Sie uns ein SEPA-Basislastschriftmandat 
erteilt haben, werden wir den Betrag am Fälligkeitstermin 
abbuchen. Eventuelle Guthaben werden verrechnet. 
 
Ein fristgerechter Zahlungseingang wird durch unsere EDV 
genau überwacht. Bei nicht termingemäßer Zahlung werden 
Mahngebühren und Säumniszuschläge fällig, die unsere auf 
gesetzlicher Grundlage arbeitenden Programme abrechnen. 

 

d     ’s Blättle macht Pause     d
Am 23. Dezember 2021 erscheint das letzte Mitteilungsblatt 
vor der Winterpause.
Dann geht es erst im Januar weiter:
Ab dem 13. Januar 2022 dürfen Sie sich wieder auf unser 
Blättle freuen.
Der Redaktionsschluss ist hierfür am Montag, 10. Januar 
2022, um 10.00 Uhr.

Wir bitten um Beachtung.

Ihr Gemeindeverwaltungsverband

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

 

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 
Hilfe – Ich habe ein neues Smartphone/Tablet (Android)
Patricia Lippmann
Der Kurs ist für alle ohne Vorkenntnisse geeignet.
2125010201, 31,00 Euro, VHS Kleingruppe 
Montag, 10. Januar 2022, 8.30 – 11.30 Uhr
Bürgersaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 

Wie kommen die Apps auf mein Handy/Tablet?
Patricia Lippmann
eigenes Gerät Android oder IOS (Apple)
2125010202, 31,00 Euro
Montag, 17. Januar 2022, 8.30 – 11.30 Uhr
Bürgersaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
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WhatsApp – einfach ideal für den schnellen Kontakt
Patricia Lippmann
Android oder IOS (Apple) – Bitte eigenes Gerät mitbringen. 
Bitte mitbringen: Eigenes Handy, Ihre Zugangsdaten für Ihr Google-
Konto (Android-Geräte) und Ihre Handy-Nummer
2125010203, 31,00 Euro
Montag, 24. Januar 2022, 8.30 – 11.30 Uhr
Bürgersaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
NEU: Benutzerkonto …? Brauch ich nicht! – Oder etwa doch?
Patricia Lippmann
Bitte mitbringen: eigenes Smartphone/Iphone und wenn möglich, 
den Zugang zu Ihrem E-Mail-Konto mit.
2125010204, 31,00 Euro
Montag, 31. Januar 2022, 8.30 – 11.30 Uhr
Bürgersaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
Neu: Navigation für Fußgänger und Radfahrer
Patricia Lippmann
Bitte mitbringen: eigenes Gerät Android oder iOS (Apple)
2125010205, 31,00 Euro
Montag, 7. Februar 2022, 8.30 – 11.30 Uhr
Bürgersaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 

 

VHS – Außenstelle
Dürnau/Gammelshausen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin 
Dürnau/Gammelshausen 
Andrea Pikisch, Hauptstraße 16, 73105 Dürnau 
Telefon 07164 91010-12, Fax 07164 91010-10 
E-Mail: a.pikisch@duernau.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   8.30 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Di.	 14.00 Uhr – 18.30 Uhr 
 
Kontaktdaten der Außenstelle Gammelshausen 
Christine Denne, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen 
Telefon 07164 9401-30, Fax 07164 9401-20 
E-Mail: denne@gammelshausen.de 
 
Anmeldezeiten: Di.	   9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Mi.	   9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 
 
2123060302 
„Neuer Schwung für Geist und Körper“ (für Frauen ab 50) – 
Kurs 2
Dozentin: Barbara Maria Grimm
Sie sind herzlich eingeladen, mit Hilfe von einfachen Körperübun-
gen Ihren Geist und Körper ins Fließen zu bringen. Leben ist Bewe-
gung und Bewegung bringt Freude!
Freitag, 14. Januar 2022, 17.00 – 18.30 Uhr,
Freitag, 21. Januar 2022, 17.00 – 17.45 Uhr,
Freitag, 28. Januar 2022, 17.00 – 17.45 Uhr,
Freitag, 4. Februar 2022, 17.00 – 18.30 Uhr
Kursgebühr: 38,00 €
Begegnungsstätte „Treffpunkt“, Hauptstraße 2, Dürnau 
Anmeldung ist unbedingt erforderlich. 
 

VHS – Außenstelle
Hattenhofen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterinnen Hattenhofen 
Margit Kederer, Hauptstraße 45, 73110 Hattenhofen 
Telefon 07164 91009-14, Fax 07164 91009-25 
E-Mail: margit.kederer@hattenhofen.de 

Sarah Hauer, Hauptstraße 45, 73110 Hattenhofen 
Telefon 07164 91009-0, Fax 07164 91009-25 
E-Mail: sarah.hauer@hattenhofen.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	   7.30 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Do.	 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
 
Faszination Messerbau – 
nicht nur ein Mehrgenerationenangebot 
Karl Wagner, Messerbauer/Reinhold Gallasch 
Wir stellen ansprechende Gebrauchsmesser (Fahrtenmesser/
Schnitzmesser oder Kochmesser) nach eigenem Entwurf her. In 
die Griffe (vorwiegend heimische Hölzer) sind bereits Klingen ein-
geklebt. Es stehen dabei verschiedene Klingenlängen und -formen 
zur Verfügung, die den gesetzlichen Bestimmungen in Deutschland 
entsprechen. 
Mindestalter der Kinder 10 Jahre. 
Die Materialkosten werden im Kurs bezahlt. Bitte sagen Sie bei der 
Anmeldung Bescheid, welches Messer Sie bauen wollen. 
Fahrtenmesser/Schnitzmesser: 50,00 € 
Kochmesser (handgefertigte Klingen): 95,00 € 
Werkzeug wird gestellt, eigenes Werkzeug kann jedoch mitgebracht 
werden. 
Bitte mitbringen: Lineal, Bleistifte und/oder Farbstifte, für alle Fälle 
Heftpflaster 
Wir bitten um Anmeldung bis Freitag, 17. Dezember 2021 
2122100502, 98,00 Euro, Gebühr Kind: 79,00 Euro 
Samstag, 15. Januar 2022, 9.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Samstag, 22. Januar 2022, 9.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Grundschule, Werkraum, Schulgasse 2, Hattenhofen 

 

 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Welpenauslauf | Telefon 12227
ältere Spiegel Reflex Kamera Marke Porst mit viel Zubehör | 
grauer neuer warmer Overall Größe XXL (zu groß gekauft) | 
Frost Schutz für PKW Frontscheibe neu | Telefon 3176
2 Laptops (dell) und 1 Bildschirm | Telefon 6250
Schachcomputer von Mephisto | Div. Schachbücher | 
Telefon 9151847
1 Sack Strickwolle gemischt | Telefon 3942
Massageliege: 1940 x 610 x 85 mm, variabel anzuwenden, 
zusammenfaltbar: 1000 x 610 x 210 mm, Zusatzkissen, 
Trageschleife und vieles mehr, ausführliche Bedienungs
anleitung | Deckenlampe mit 2 weißen Glasschirmen, poliertes 
Messingoberteil, höhe- und längenverstellbar | Telefon 7227
Schreibmaschine (Triumph Matura) – nur z. T. funktionstüchtig 
| 100 Bambusstöcke (dünn, ca. 1,5 m lang) | Telefon 7497
Universal Akkuladegerät | versch. Schallplatten ca. 50 Stück | 
Lichttherapie Lampe | Telefon 903222
2 Perser-Teppiche (Größe 160 x 130, 200 x 75), rot mit Muster | 
Telefon 9037779
Holzschlitten, 1 m | Telefon 0160 97519162
Fernsehtischle Buche, 95 cm br., 52 cm tief, 35 cm hoch | 
Damenfahrrad 28 Zoll 21 Gang | Telefon 4426
Hundekorb für mittelgroße Hunde, Kunststoff dunkelblau 
Innenmaß 88 cm | akustische Konzertgitarre Marke Luxor, 
Saiten müssen erneuert werden | ungetragene Arbeitssicher-
heitsstiefel Uvex Gr. 40 | Telefon 903358
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11 Energiesparlampen, E27 verschiedene Formen und 
Leistungen | Telefon 7054
Komfort-Lattenrost, 120 x 200, Federholzrahmen, Buche, 
44 Leisten, Kopf-/Fußteil verstellbar, Härtegrad einstellbar, 
Zustand sehr gut | Telefon 9199874
verschiedenes Plastik | Telefon 8689988
1 neuwertiger Lattenrost 90 x 200 cm mit verstellbarem 
Härtegrad | Telefon 147126
Epson Drucker 1 neue original Druckerpatrone 29 XL gelb 
und 1 neue original Druckerpatrone 29 XL magenta (beide noch 
eingeschweißt) | Telefon 0171 7855071
sämtliche Jahrgänge der Kunstzeitschrift PAN (im Wert von 
ca. 1000 DM) | verschiedene Sportbücher zu verschiedenen 
Sportarten (Sportlehrer, Übungsleiter, etc.) | mehrere Leitzord-
ner (schwarz und gebraucht) | Telefon 2890
schöner Kinderwandbehang mit Taschen in Blau, Gr. 86 x 54 
mit Holzstange | Kinderhelm 53 bis 58 cm, weiß | Ski mit Bin-
dung, 180 cm, gut erhalten | Telefon 130559
2 Nähmaschinen aus Oma‘s Zeiten | Vogelvoliere | 
Telefon 0172 8688978
Metallbett 1,40 x 2,00 mit Buchefüßen mit Lattenrost und 
Matratze | div. Mostfässer als Wasserfässer geeignet | 
Telefon 5655

Gesucht wird ...
Tortenplatten aus Porzellan ohne Fuß | funktionelles Modell 
einer Dampfmaschine | Telefon 13682
Bücher für 5-jährigen Jungen zum Vorlesen. Besonders: 
Ottfried Preußler (Das kleine Gespenst, Der kleine Wasserman), 
Kirsten Boie, Max Kruse, Astrid Lindgren, Wilhelm Busch 
(Max und Moritz), Paul Maar (ab 1. Band, Eine Woche voller 
Samstage) | Telefon 800226
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

 

Landratsamt Göppingen

Eingeschränkter Dienstbetrieb im Landratsamt 
Ab 13. Dezember 2021 Terminvereinbarung erforderlich. 
Die Landkreisverwaltung teilt mit, dass das Landratsamt Göppin-
gen mit Blick auf das hohe Infektionsgeschehen ab Montag, 13. De-
zember 2021 in den eingeschränkten Dienstbetrieb gehen wird. Der 
eingeschränkte Dienstbetrieb umfasst neben dem Hauptgebäude 
in der Lorcher Straße 6 in Göppingen auch sämtliche Außenstellen 
sowie das Verwaltungsgebäude des Abfallwirtschaftsbetriebs in 
der Carl-Hermann-Gaiser-Straße 41. Wie lange der Dienstbetrieb 
eingeschränkt bleibt, hängt in erster Linie von der Entwicklung der 
Fallzahlen ab. Behördengänge sind im Landratsamt Göppingen in 
dieser Zeit nur in besonderen Ausnahmefällen und ausschließlich 
mit Termin möglich. 
 
Termine können bei zwingend notwendigen und unaufschiebbaren 
Anliegen telefonisch oder per E-Mail vereinbart werden. Ansprech-
partner und Kontaktdaten zu den einzelnen Bereichen finden Sie 
auf der Homepage https://www.landkreis-goeppingen.de. 
Termine für die Kfz-Zulassungsstelle und Führerscheinstelle kön-
nen ausschließlich unter https://termin.landkreis-goeppingen.de/ 
vereinbart werden. 
 

Zutritt zum Landratsamt erhalten nur Besucher, die einen 3G-Nach-
weis und eine Terminbestätigung vorzeigen können. Das Tragen ei-
ner medizinischen bzw. einer FFP2-Maske ist weiterhin verpflich-
tend. Die Abstandsregelungen müssen jederzeit und konsequent 
eingehalten werden. Bei Krankheitssymptomen ist ein Betreten 
des Gebäudes grundsätzlich untersagt. 
 
Der Besuch der Grüngutplätze und Wertstoffhöfe des Abfallwirt-
schaftsbetriebs ist weiterhin ohne Terminvereinbarung möglich. 
Sofern hier ein Sicherheitsabstand von mindestens 1,5 Metern 
eingehalten werden kann, findet die Verpflichtung zum Tragen einer 
medizinischen bzw. einer FFP2-Maske keine Anwendung. 
 
Unabhängig von den ab 13. Dezember 2021 geltenden Zugangs
regelungen bleibt das Landratsamt an Silvester und an Heiligabend 
wie üblich geschlossen. 
 
Ansprechpartner 
Franz Nagel 
Telefon 07161 202-1020 
Leiter des Hauptamts 
E-Mail: hauptamt@lkgp.de 
Homepage: www.landkreis-goeppingen.de 
 

Im Jahr 2022 findet ab Mai in ganz Deutschland erneut  
ein Zensus statt. Mit dieser statistischen Erhebung wird 
ermittelt, wie viele Menschen in Deutschland leben, wie sie 
wohnen und arbeiten. 
Der Landkreis Göppingen sucht zur Durchführung der 
Zensus-Erhebung mindestens 300 

ERHEBUNGSBEAUFTRAGTE (m/w/d) 

Ihre Aufgaben: 
Als Erhebungsbeauftragte/r werden Sie im Rahmen der 
Haushaltsbefragung und der Befragung in Wohnheimen und 
Gemeinschaftsunterkünften eingesetzt. Dazu wird Ihnen 
ein Arbeitsbezirk mit bis zu 150 zu erhebenden Personen im 
Landkreis Göppingen zugeteilt. 
Sie besuchen die in Ihrem Erhebungsbezirk ausgewählten 
Personen und übergeben Ihnen ein Schreiben mit Zugangs-
daten zu einem Onlinefragebogen. Zum Teil müssen Sie auch 
zusammen mit den Einwohnerinnen und Einwohnern Papier-
fragebögen ausfüllen. Für die Befragten besteht dabei eine 
Auskunftspflicht. 

Rahmenbedingungen:
•	 Befragungszeitraum: 16. Mai 2022 bis voraussichtlich 

Ende Juli 2022
•	 In der Zeiteinteilung sind Sie frei. Sie können die Befra-

gungen z. B. auch nach Feierabend oder am Wochenende 
durchführen.

•	 Voraussetzungen für diese Tätigkeit: Volljährigkeit/Teil-
nahme an einer eintägigen Schulung im Frühjahr 
2022/Wohnsitz in Deutschland/gute Deutschkenntnis-
se/Fremdsprachenkenntnisse von Vorteil/Zuverlässig-
keit/Verschwiegenheit.

•	 Für diese ehrenamtliche Tätigkeit erhalten Sie eine steuer- 
und sozialversicherungsfreie Aufwandentschädigung von 
ca. 850 Euro (abhängig von Anzahl und Vollständigkeit der 
Befragungen).

 
Haben Sie Interesse an einer Tätigkeit als 
Erhebungsbeauftragte/r? 
Senden Sie uns bitte bis zum 16. Januar 2022 eine E-Mail 
mit einem Lebenslauf an zensus@lkgp.de. Wir nehmen 
zeitnah Kontakt zu Ihnen auf.
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Sonstige Einrichtungen

 

Jede Blutspende zählt! 
Der DRK-Blutspendedienst bittet dringend zur Blutspen-
de und bedankt sich mit einer exklusiven DRK-Mütze. 
Täglich werden Blutspenden für die Heilung und Lebens-
rettung von Patienten dringend benötigt. Bedingt durch die 
kurze Haltbarkeit von Blut können keine Reserven aufgebaut 
werden. 
 
Daher bittet das DRK besonders zur Weihnachtszeit alle 
Gesunden zur Blutspende am: 
Sonntag, dem 26. Dezember 2021 
von 10.30 bis 15.00 Uhr 
Sillerhalle, Hauptstraße 24 
73110 Hattenhofen 
 
Zur Sicherheit der Spender muss im Vorfeld 
ein Termin reserviert werden. 
Hier geht es zur Terminreservierung: 
https://terminreservierung.blutspende.de 

 
 

 
 

 
                                                                                          

 
 

Jede Blutspende zählt!  
 
Der DRK-Blutspendedienst bittet dringend zur Blutspende und bedankt sich mit einer 
exklusiven DRK-Mütze. 
 
Täglich werden Blutspenden für die Heilung und Lebensrettung von Patienten dringend benötigt. Bedingt 
durch die kurze Haltbarkeit von Blut können keine Reserven aufgebaut werden.  
 
Daher bittet das DRK besonders zur Weihnachtszeit alle Gesunden zur Blutspende am:  
 
Sonntag, dem 26.12.2021  
von 10:30 Uhr bis 15:00 Uhr  
Sillerhalle, Hauptstr. 24 
73110 Hattenhofen 
 
Zur Sicherheit der Spender muss im Vorfeld ein Termin reserviert werden.  
Hier geht es zur Terminreservierung: https://terminreservierung.blutspende.de 
  
Als Dankeschön erhält jede/r Blutspender/in im Zeitraum vom 20.12.2021 bis 07.01.2022 eine 
Mütze im exklusiven DRK-Design. 
 
Auf allen DRK-Blutspendeterminen gilt die 3G-Regel! 
 
Aufgrund der bundesweit stark angestiegenen Corona-Neuinfektionen erhalten ausschließlich 
Menschen Zutritt zum Blutspendelokal, die den Status geimpft, genesen oder getestet erfüllen. Bitte 
entsprechende Nachweise mitbringen (Antigen-Schnelltest nicht älter als 24 Stunden, PCR-Test nicht 
älter als 48 Stunden). Um Wartezeiten und größere Menschenansammlungen vor Ort zu vermeiden, 
können keine Tests beim Blutspendetermin vor Ort angeboten werden.  
 
Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen SARS-CoV-2-Impfstoffen können Sie, 
vorausgesetzt Sie fühlen sich wohl, am Folgetag der Impfung Blut spenden.  
Wer Blut spendet, sollte gesund sein und sich fit fühlen. 
 
 

Alle Informationen finden Sie unter www.blutspende.de/corona.  
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blutspendedienst auch über die 
kostenfreie Service-Hotline 0800 - 11 949 11. 

 
  

Als Dankeschön erhält jede/r Blutspender/in im Zeit-
raum vom 20. Dezember 2021 bis 7. Januar 2022 eine 
Mütze im exklusiven DRK-Design. 
 
Auf allen DRK-Blutspendeterminen gilt die 3G-Regel! 
 
Aufgrund der bundesweit stark angestiegenen Corona-Neu-
infektionen erhalten ausschließlich Menschen Zutritt zum 
Blutspendelokal, die den Status geimpft, genesen oder ge-
testet erfüllen. Bitte entsprechende Nachweise mitbringen 
(Antigen-Schnelltest nicht älter als 24 Stunden, PCR-Test 
nicht älter als 48 Stunden). Um Wartezeiten und größere 
Menschenansammlungen vor Ort zu vermeiden, können kei-
ne Tests beim Blutspendetermin vor Ort angeboten werden. 
 
Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen 
SARS-CoV-2-Impfstoffen können Sie, vorausgesetzt Sie füh-
len sich wohl, am Folgetag der Impfung Blut spenden. 
Wer Blut spendet, sollte gesund sein und sich fit fühlen. 
 
Alle Informationen finden Sie unter 
www.blutspende.de/corona. 
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-
Blutspendedienst auch über die kostenfreie Service-Hotline 
0800 1194911.

 

Testen an Heiligabend und Silvester 
Margit Haas, Pressereferentin 
Alle Jahre wieder – auch in diesem Jahr machen Ehrenamtliche des 
DRK-Kreisverbandes an Heiligabend und Silvester Dienst und tes-
ten auf das Coronavirus in Böhmenkirch, Geislingen, Hattenhofen, 
Schlierbach und Wäschenbeuren. 
Endlich wieder ein gemeinsames Weihnachtsfest mit der ganzen 
Familie – nachdem dies im vergangenen Jahr aus bekannten Grün-
den nicht möglich gewesen war, dürfen Familien und Freunde in 
diesem Jahr wieder miteinander feiern. Wer ganz sicher sein möch-
te, dass er sich nicht mit dem Coronavirus infiziert hat, kann sich 
professionell beim DRK testen lassen. „Wir freuen uns, dass es wie-
der zahlreiche Ehrenamtliche gibt, die bereit sind, in ihrer Freizeit 

an Heiligabend die Menschen des Landkreises zu testen und die 
so einen verantwortlichen Beitrag zur Eindämmung der Pandemie 
leisten“, stellt Raimund Matosic, der Kreisbereitschaftsleiter fest. 
Getestet wird in Böhmenkirch und Hattenhofen jeweils von 10 bis 
12 Uhr, in Geislingen und Göppingen von jeweils 9 bis 12 Uhr, in 
Schlierbach von 10 bis 13 und in Wäschenbeuren von 10.30 bis 
14 Uhr. 
In den DRK-Zentren Geislingen und Göppingen wird zudem an 
Silvester jeweils von 9 bis 12 Uhr getestet. Alle Termin und die 
erforderliche Anmeldung unter www.drk-goeppingen.de 
 

VdK Ortsverband
Aichelberg, Bad Boll, 
Hattenofen, Zell u. A.

 
Der Sozialverband VdK OV Bad Boll

wünscht allen ein frohes Weihnachtsfest!

Sonstiges
Telefonische Bürgersprechstunde der 
Bundestagsabgeordneten Heike Baehrens 
Meine nächste telefonische Bürgersprechstunde findet am 
Dienstag, 21. Dezember 2021, von 16.00 bis 18.00 Uhr statt. 
Ich lade Sie herzlich ein, die Möglichkeit zu einem persönlichen Ge-
spräch oder einem Telefontermin zu nutzen und mir Ihre Anliegen 
zu schildern. 
Für die Sprechstunde ist eine Anmeldung unter Telefon 07161 
9883546 oder per E-Mail: heike.baehrens.wk@bundestag.de 
erforderlich. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Heike Baehrens, MdB 

Senior/innen können Führerschein 
gegen VVS-JahresTicket tauschen 
Angebot jetzt auch im Landkreis Göppingen 
Im Landkreis Göppingen gibt es ab dem 1.  Dezember ein neues 
Angebot speziell für ältere Menschen, die sich mit ihrem Auto im 
Straßenverkehr nicht mehr sicher fühlen: Sie können ihren Füh-
rerschein gegen ein kostenloses VVS-JahresTicket tauschen. Die 
Kosten für das Ticket übernehmen der Landkreis Göppingen und 
der VVS für ein Jahr. Im Rahmen eines Förderprojektes beteiligt 
sich das Land Baden-Württemberg bis Mitte nächsten Jahres 
zur Hälfte an den Kosten. „Damit möchten wir den Zugang zum  
ÖPNV erleichtern“, erklärt Minister Hermann bei der Vorstellung des 
Förderprojektes. Die Hauptmotivation des Landes ist, die Verkehrs-
sicherheit zu erhöhen. „Über ein Drittel der im Straßenverkehr töd-
lich verunglückten Verkehrsteilnehmenden sind 65 Jahre und älter. 
Sie nehmen damit einen überproportional hohen Anteil im Ver-
gleich zu ihrem Bevölkerungsanteil ein. Sofern sie bei einem Unfall 
ein Auto fahren, tragen sie in den meisten Fällen die Hauptschuld“, 
ergänzt Minister Hermann. 
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Seniorinnen und Senioren im Landkreis Göppingen, die das Ange-
bot wahrnehmen und freiwillig auf ihren Führerschein verzichten, 
bekommen kostenlos ein Ticket, das ein ganzes Jahr lang rund um 
die Uhr im gesamten VVS-Netz gilt. 
Am Projekt teilnehmen können ältere Menschen ab 65 Jahren 
und ab 60 Jahren mit Rentennachweis mit Wohnsitz im Landkreis 
Göppingen. Dabei spielt es keine Rolle, ob die Teilnehmer bereits 
Kunden des VVS sind. Voraussetzung ist, dass gegenüber der Fahr-
erlaubnisbehörde des Landratsamts der freiwillige, aber verbindli-
che Verzicht auf die Fahrberechtigung erklärt wird. Hierfür stehen 
auf der Homepage des Landratsamtes die entsprechenden Formu-
lare zur Verfügung. 
 
Weitere Informationen zur Abwicklung finden Interessierte unter 
www.landkreis-goeppingen.de/fuehrerscheinabgabe 
 
„Wir danken dem Land für das Förderprojekt, weil es Seniorinnen 
und Senioren im hohen Alter den Umstieg vom Auto auf Bus und 
Bahn erleichtert. Freiwillig auf den Führerschein zu verzichten, ist 
keine leichte Entscheidung, sie muss aber nicht den Verlust der 
Mobilität bedeuten. Der Landkreis Göppingen ist mit dem Angebot 
auf der Filstalbahn und rund 60 Buslinien inzwischen gut erschlos-
sen“, sagt Landrat Edgar Wolff vom Landkreis Göppingen. 
 
In mehreren Landkreisen des VVS-Gebiets gibt es das Angebot be-
reits. Der Landkreis Ludwigsburg war 2015 Vorreiter, der Landkreis 
Esslingen und die Landeshauptstadt haben 2020 nachgezogen. 

Letzte Woche hat auch der Landkreis Böblingen beschlossen, ab 
Anfang 2022 an der Aktion teilzunehmen. 
Der VVS hat bislang sehr gute Erfahrungen mit der Aktion gemacht. 
Inzwischen haben bereits über 5.300 Seniorinnen und Senioren 
das Angebot genutzt. Sehr erfreulich ist die Tatsache, dass zwei 
Drittel der Senioren und Seniorinnen den ÖPNV davor nicht regel-
mäßig nutzten. Etwa die Hälfte von ihnen sind dem VVS treu ge-
blieben und haben das SeniorenTicket im zweiten Jahr auf eigene 
Faust gekauft. 

Fahrplanbuch nur noch digital abrufbar 
Das Fahrplanbuch erschien zum Fahrplanwechsel 2020 zum 
letzten Mal in gedruckter Form. Hintergrund: Die Fahrpläne im VVS 
verändern sich aufgrund von Anpassungen und Verbesserungen 
mehrfach unterjährig. Das einmal im Jahr gedruckte Fahrplanbuch 
ist häufig bereits kurz nach der Erscheinung nicht mehr aktuell. 
Auch ist die Nachfrage in den letzten Jahren rasant gesunken. 
Deshalb wird zukünftig auf die Herausgabe neuer Fahrplanbücher 
verzichtet. Über unsere Fahrplanauskunft auf vvs.de und über VVS 
Mobil haben Fahrgäste immer die aktuellen Verbindungen abrufbar. 
Für stark nachgefragte Linien wird es weiterhin die beliebten Mi-
nifahrpläne geben, die man zum Beispiel über die Kundenzentren 
der Verkehrsunternehmen erhalten kann. Die Fahrplanbuchseiten 
selber lassen sich nach wie vor über die Homepage sowie über die 
App VVS Mobil abrufen.
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Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr

 
Wir gratulieren ganz herzlich 

am 22. Dezember	� Fernando De Oliveira, 
	 zum 85. Geburtstag 
 
Allen Jubilaren, auch denjenigen, die aus persönlichen Grün-
den nicht genannt werden möchten oder aufgrund des Bun-
desmeldegesetzes nicht genannt werden dürfen, wünschen 
wir viel Glück und gute Gesundheit für ihren weiteren Lebens-
weg. 

 

Infos aus dem Rathaus

Öffnungszeiten des Rathauses 
„zwischen den Jahren“
Das Rathaus ist vom 24. bis 31. Dezember 2021 sowie am 
7. Januar 2022 geschlossen.
Vom 3. bis 5. Januar 2022 ist das Rathaus jeweils von 
10 – 12 Uhr erreichbar.
In standesamtlichen oder anderen Notfällen kontaktieren 
Sie bitte jederzeit Bürgermeister Daniel Kohl unter Telefon 
0171 5256461.
Bei Rohrbrüchen wenden Sie sich bitte telefonisch an den 
Bauhof, Telefon 0171 5458040.
Wir bitten um Verständnis und Beachtung, vielen Dank.

Auch im neuen Jahr gilt bis auf Weiteres die pandemiebeding-
te Notwendigkeit einer Terminvereinbarung. Alle Mitarbeiter/
innen sind telefonisch oder per E-Mail im Rathaus erreichbar. 
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Friedenslicht brennt auch in Gammelshausen
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
das „Friedenslicht“ ist eine Initiative des ORF und wird in der Ad-
ventszeit seit einigen Jahren in der Geburtsgrotte in Bethlehem 
entzündet und nach Wien transportiert. Durch die jährliche Fern-
sehshow „Adventsfest der 100.000 Lichter“ ist das Friedenslicht 
seit über 10 Jahren In Deutschland bekannt. Hier wird die Aktion 
„Friedenslicht aus Bethlehem“ von den Pfadfinderverbänden orga-
nisiert. Als Zeichen für Freundschaft, Frieden, Gemeinschaft und 
Verständigung aller Völker nehmen es viele Städte und Gemeinden 
entgegen – so in diesem Jahr auch in Gammelshausen. Wegen der 
andauernden Corona-Beschränkungen können viele Weitergaben 
und Gottesdienste nicht wie gewohnt stattfinden. Dennoch ist es 
für die Initiatoren der Aktion, gerade in diesem Jahr, sehr wichtig, ein 
Symbol des Friedens auszusenden. Das „Friedenslicht“ verbindet 
auf seinem über 3.000 km langen Weg nach Deutschland viele Na-
tionen und Religionen miteinander. Und alle eint der Wunsch nach 
Frieden.
Ich begrüße diese Aktion ausdrücklich und freue mich, dass auf 
Initiative unserer Mitbürgerin Daniela Keck das „Friedenslicht“ aus 
Bethlehem ab kommendem Freitag, 17. Dezember 2021 vor dem 
Gemeindehaus leuchtet und es die Menschen auch für sich zuhau-
se entzünden können. Möge es Hoffnung bringen für eine friedliche 
Weihnachtszeit, aber auch für ein friedliches Miteinander im näch-
sten Jahr, über Mauern, Meinungen und Grenzen hinweg.
 
Ihr
Daniel Kohl
Bürgermeister

Grundschul- und Kindergartenverband 
Dürnau – Gammelshausen 
– Verbandsversammlung vom 30. November – 
Grundschule; Tätigkeitsbericht und aktuelle Informationen 
Die Schulleiterin Frau Dr. Stella Ekler informierte über die aktuelle 
Situation in der Grundschule. Derzeit besuchen 146 Kinder, davon 
66 Mädchen und 80 Jungen, die Grundschule. Diese werden in 
7 Klassen unterrichtet. 91 Kinder kommen aus Dürnau, 45 woh-
nen in Gammelshausen. Außerdem wird die Schule von Kindern 
aus Heiningen, Bad Boll, Hattenhofen, Göppingen, Salach, Schlat 
und Auendorf besucht. Auch das Schuljahr 2020/2021 war für die 
Grundschule durch die Corona-Pandemie mit großen Problemen 
verbunden und es galt, große Herausforderungen zu bewältigen. 
Insbesondere musste der Präsenz-, Hybrid-, Fernlernunterricht und 
die Notbetreuung umfangreich organisiert werden. Wichtig gestal-
tete sich im vergangenen Schuljahr auch die Weiterarbeit und Fer-
tigstellung des Medienentwicklungsplans und die Organisation der 
Lernbrücken. 
Beim Ausblick auf das kommende Schuljahr verdeutlichte die 
Schulleiterin die Anforderungen für den Schulbetrieb, die die Coro-
na-Pandemie mit sich bringt. Bei der Aufrechterhaltung des Unter-
richts gilt es Aspekte wie Jugendbegleiter, Personalmangel sowie 
den Umgang mit der Lärmbeeinträchtigung durch die benachbarte 
Baustelle am Kindergarten besonders zu berücksichtigen. 
Von wichtiger Bedeutung sind im Schuljahr Fortbildungen und die 
Umsetzung des Medienentwicklungsplans, die Organisation von 
„Lernen mit Rückenwind“ und die Fortführung des Rechtschreib- 
und Grammatikrahmens. Ein wichtiges Thema nimmt auch die Un-
terstützung und Förderung von Kindern mit Sprachschwierigkeiten 
ein, stellte die Schulleiterin fest. 
 
Grundschule; Digitalpakt 2019 – 2024
Vorstellung der Planung und Ermächtigung der Verwaltung zur 
Umsetzung 
Mit dem Digitalpakt Schule soll die digitale Infrastruktur in den 
Schulen auf einen modernen Stand gebracht werden. Die Schult-
räger erhalten hierfür Fördermittel zur Umsetzung des Programms. 
Investitionen erfolgen in Gebäude sowie die erforderliche Infra-
struktur mit Geräten und weiteren Ausstattungsgegenständen. 
Bisher zeigten sich immer wieder Probleme zur nichtausreichenden 

Breitbandversorgung in der Schule. Auch wurden mögliche Schwä-
chen in der dortigen Verkabelung bzw. Datenversorgung angespro-
chen. Entsprechende Überprüfungen sind zwischenzeitlich erfolgt. 
Es konnte festgestellt werden, dass die Elektroverkabelung von 
einer Fachfirma überprüft und von dort als funktional ausreichend 
bewertet wurde. Die abschließende Bewertung der EDV-Fachfirma 
steht noch aus. Jedoch wird befürchtet, dass einzelne Verbindun-
gen für den Datendurchfluss nicht mehr dem Stand der heutigen 
Technik entsprechen und ausgetauscht und aufgerüstet werden 
müssen. Für die Umsetzung des Digitalpakts sollen Ausgaben 
in Höhe von rd. 55.000 € zur Verfügung gestellt werden. Hiervon 
betragen die erwarteten Zuschussmittel aus dem Medienentwick-
lungsplan rd. 31.700 €. Im Zuge dieser Maßnahmen sind u. a. fol-
gende Beschaffungen vorgesehen: 30 Tablets, 7 Leinwände für die 
Klassenzimmer, 5 Laptops, 9 Apple-TV-Geräte und die Anschaffung 
neuer Lernapps. Die Verbandsversammlung zeigte sich positiv über 
die bisher erfolgten Fortschritte der Umsetzung des Digitalpakts in 
der Schule, stimmte der vorgestellten Planung zu und ermächtig-
te die Verwaltung, die vorgesehenen Investitionen und Gerätebe-
schaffungen zu tätigen. Damit sind die Voraussetzungen für eine 
fristgerechte Förderantragsstellung gegeben. 
 
Kinderhausanbau – Sanitäranbau zur Schaffung zusätzlicher 
Kinder-WC; Information zur Notwendigkeit sowie Beratung 
und Beschluss zur Ausführung 
Die Verbandsversammlung stimmte der Planung des Architekturbü-
ros Autenrieth und Jargon zur Schaffung zusätzlicher Kinder-WC am 
Kinderhaus zu und beauftragte die Verwaltung, die Arbeiten sowohl 
auszuschreiben als auch an die wirtschaftlichsten Bieter zu verge-
ben. Diese Maßnahme ist nach der Kostenberechnung des Archi-
tekten mit zusätzlichen Kosten in Höhe von 115.000 € verbunden. 
Der Verbandsvorsitzende, Bürgermeister Markus Wagner, Dürnau, 
hatte zuvor ausgeführt, dass im Zuge des Genehmigungsantrags 
das Gesundheitsamt Göppingen zur Ausstattung der Kinder-WC 
Stellung genommen und weitere Kinder-WC eingefordert hatte. 
Im Gegensatz zu bisherigen Änderungsverfahren der Betriebser-
laubnis, wo Bestandsschutz für vorhandene Bauwerke galt, sind 
nunmehr zwingend neue Sanitärräumlichkeiten zu schaffen. Vom 
Architekturbüro wurde als geeigneter Standort ein Anbau westlich 
des ehemaligen Kindergartens Regenbogen vorgesehen. Auf Anfra-
gen aus den Reihen der Verbandsmitglieder stellte BM Wagner fest, 
es sei nicht zu erwarten gewesen, dass weitere WCs eingefordert 
werden und demzufolge liege kein Versäumnis des Architekten vor. 
Im Gremium wurden Stimmen laut, die sich im Vorfeld detailliertere 
Informationen zur jetzigen Situation gewünscht hätten. Dem vorge-
sehenen Standort für die neue WC- Anlage wurde zugestimmt. 
 
Kinderhausanbau – Baustellenbericht und Vergabe der Ge-
werke Trockenbau, Gipser, Sanitär, Innentüren, Estrich, Stein-
metzarbeiten 
Wie Architekt Jens Jargon ausführte beläuft sich die aktuelle 
Kostenfortschreibung für die Baumaßnahme auf Gesamtkosten in 
Höhe von 942.833,80 € und liegt somit rd. 27.000 € bzw. 3 % über 
der Kostenberechnung. Einsparungen in Höhe von rd. 20.000 € 
waren im Gewerk Technik zu verzeichnen, dagegen schlugen Mehr-
ausgaben im Bereich der Brandschutzkonzeption in Höhe von rd. 
38.000 € zu Buche. Hier mussten Forderungen der Genehmigungs-
behörde umgesetzt werden, die im Vorfeld der Baumaßnahme nicht 
erkennbar waren. Einstimmig wurden folgende Vergabebeschlüsse 
von Gewerken gefasst: 
Trockenbau: 	� Fa. Schaaf, Dürnau zum Angebotspreis in 

Höhe von 41.651,76 € (Preise jeweils brutto) 
Gipser:	� Fa. Georg Krapf GmbH, Heiningen zum Ange-

botspreis in Höhe von 35.554,23 € 
Sanitär:	� Fa. Dussler, Haustechnik, Albershausen, zum 

Angebotspreis von 11.840,74 € 
Innentüren:	� Schreinerei Bernd, Göppingen-Maitis, zum 

Angebotspreis in Höhe von 11.483,57 € 
Estrich:	� Fa. B&L Estriche, Holzmaden, zum Angebots-

preis in Höhe von 14.534,18 € 
Steinmetzarbeiten:	� Fa. Arnold Arbeiten in Stein, Wiesensteig, zum 

Angebotspreis in Höhe von 2.988,69 € 
Außerdem wurde die Fa. Eisele mit Fußboden-Dämmmaßnahmen 
im Umfang von 7.500 € beauftragt. 
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Kinderhaus; Tätigkeitsbericht und aktuelle Informationen 
Die Leiterin des Kinderhauses, Frau Elena Schwenke, berichtete 
ausführlich über die Arbeit in der Einrichtung. Das Kinderhaus wird 
derzeit von 155 Kindern, 66 Mädchen und 89 Jungen, in neun Grup-
pen besucht. 93 Kinder wohnen in Dürnau, 62 Kinder stammen aus 
Gammelshausen, 9 Kinder leben in anderen Orten. Die Kinder wer-
den von insgesamt 30 pädagogischen Mitarbeiterinnen betreut. 
Seit Anfang des Monats November ist in den Räumlichkeiten des 
ehemaligen Jugendhauses in Dürnau eine Kindergruppe, die „Tol-
len Trolle“ untergebracht. Erfahrungsgemäß wird die Kinderzahl in 
der Einrichtung noch ansteigen. So erwartet E. Schwenke bis Mitte 
nächsten Jahres bis zu 20 zusätzliche Kinder, die im Kinderhaus 
betreut werden. 
Der Verbandsvorsitzende wies darauf hin, dass ein stetiger An-
stieg der Kinderzahlen für die Verbandsgemeinden nicht unpro-
blematisch sei, gelte es doch steigende Baukosten und laufende 
Betriebskosten zu stemmen. Jedoch stoße jede Einrichtung auch 
irgendwann an Grenzen der finanziellen Belastbarkeit. Sehr schwie-
rig gestalte sich auch die Personalgewinnung. 
Die Mitglieder der Verbandsversammlung zollten dem Kinderhaus-
personal ein großes Lob und bedankten sich für die geleistete gute 
Arbeit. 
 
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Jahr 2022; 
Beratung und Beschluss 
Der Haushaltsplan besteht aus dem Ergebnishaushalt, in welchem 
die Erträge und Aufwendungen aus der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit abgebildet sind und dem Finanzhaushalt, der sich aus den 
Bereichen Finanzhaushalt aus laufender Verwaltungstätigkeit und 
aus dem Finanzhaushalt aus Investitionstätigkeit zusammensetzt. 
Investitionsschwerpunkte sind auch im kommenden Haushaltsjahr 
der Anbau beim Kinderhaus für die Schaffung einer 10. Gruppe mit 
geplanten Gesamtkosten in Höhe von 875.000 € und im Bereich 
der Schule Beschaffungen für die Umsetzung des DigitalPakts, wo-
für 10.000 € im Haushaltsplan veranschlagt wurden. 
Die von den beiden Verbandsgemeinden aufzubringenden Umla-
gen betragen insgesamt 1.836.575 €. Hierbei ist von der Gemeinde 
Dürnau ein Betrag in Höhe von 1.120.533,63 € zu tragen. Gam-
melshausen muss 716.041,37 € aufbringen. 
In der Aussprache und Debatte über das Zahlenwerk wurde aus 
den Reihen des Gremiums der Wunsch geäußert, die Frage von 
möglichen Benutzungsgebühren gegenüber dem GSV Dürnau für 
die Sportplatznutzung ebenso zu beleuchten wie die Nutzung des 
Lehrschwimmbeckens und der Kornberghalle durch die Schulkin-
der. BM Wagner sagte zu, den Sachverhalt entsprechend vorzube-
reiten, damit im Zuge der nächsten Verbandsversammlung im Früh-
jahr 2022 darüber beraten werden kann. 
Einstimmig wurde dann die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 
für das Jahr 2022 beschlossen. 
 
Bekanntgaben und Verschiedenes 
In der jüngsten Verbandsversammlung hatte sich das Gremium da-
für ausgesprochen, die Konzeption zur Einführung der Großkinder-
tagespflege als Ergänzung zum bestehenden Angebot der kommu-
nalen Einrichtungen weiterzuverfolgen und hatte deshalb mit dem 
Tagesmütterverein Landkreis Göppingen Kontakt aufgenommen. 
Der stellvertretende Verbandsvorsitzende, Bürgermeister Daniel 
Kohl, Gammelshausen, konnte dem Gremium nunmehr darüber 
berichten, dass man auf der gemeinsamen Suche nach geeigneten 
Räumlichkeiten für die Kinderbetreuung zwischenzeitzeitlich fündig 
geworden war: Nach einer gemeinsamen Begehung der Neubau-
räumlichkeiten im Erdgeschoß des Gebäudes Schulweg 1 in Gam-
melshausen mit Vertreterinnen des Tagesmüttervereins und der 
Bauherrschaft wurden die Räumlichkeiten für die Kinderbetreuung 
als geeignet angesehen. Im Gremium wurde eine solche Lösung 
allgemein als sehr positiv bewertet und als gutes ergänzendes Be-
treuungsangebot zu den kommunalen Einrichtungen betrachtet. 
 
 

Verstorben ist am 7.  Dezember 2021 in Gammelshausen Frau 
Christine Waldenmaier geb. Frasch, wohnhaft gewesen in Gam-
melshausen, Fuchseckstraße 4. 
Den Hinterbliebenen sprechen wir unser herzliches Beileid aus. 
 

Redaktionsschluss: Montag, 8 Uhr
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Der Weihnachtsstern 

Von Osten strahlt ein Stern herein mit wunderbarem hellem Schein, 

es naht, es naht ein himmlisches Licht, das sich in tausend Strahlen bricht! 

Ihr Sternlein auf dem dunklen Blau, die all ihr schmückt des Himmels Bau 

zieht euch zurück vor diesem Schein. Ihr werdet alle winzig klein! 

Verbergt euch, Sonnenlicht und Mond, die ihr so stolz am Himmel thront! 

Er naht, er naht sich von fern - von Osten her – der Weihnachtsstern. 

Graf von Pocci 

 
 

Ein ruhiges und friedvolles Fest wünschen Ihnen  

Ihre Bürgermeister 

 
 
 
 
Andreas Moll Hans-Rudi Bührle Markus Wagner 
stv. Bürgermeister 
 
 

 
Daniel Kohl  Jochen Reutter  Christopher Flik 
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Bürgerauto Lorenz

Einstellung des Fahrdienstes ab dem 6. Dezember 2021 
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage wurde beschlossen, den Fahr-
dienst unseres Bürgerautos Lorenz ab dem 6. Dezember 2021 bis 
auf weiteres wieder einzustellen. 

Wir bitten um Beachtung und Ihr Verständnis und wünschen Ihnen 
eine gute Adventszeit! 
 
Bleiben Sie gesund! 
 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Informationsseite
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… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) an Samstagen, Sonn- und 
Feiertagen von 8.00 bis 20.00 Uhr und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
16.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier
tagen von 8.00 bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württemberg 
ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, 
72076 Tübingen eingerichtet. 

Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassenzahnärzt-
liche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. der Ruf-
nummern an die KZV http://www.kzvbw.de/site/ 
 
 
EVF-Störhotline 
Die aktuelle Rufnummer der EVF-Störungshotline (7 Tage/24 Stun-
den) lautet 0800 6101-767 (kostenlos), (stets aktuell zu finden un-
ter https://evf.de/kontakt/). 
 
 
Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag, bis Sonntag, 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag, bis Sonntag, 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag, bis Sonntag, Telefon 18.00 bis 8.00 Uhr, 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 

Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Freitag, 24. Dezember 2021, ab 8.00 Uhr
bis Samstag, 25. Dezember 2021, 8.00 Uhr
Dres. Sabine & Markus Renz
Wiesensteiger Straße 91
73312 Geislingen
Telefon 07331 41756
Sprechzeiten: 11 – 12 Uhr und 16 – 17 Uhr

Notdienst von Samstag, 25. Dezember 2021, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 27. Dezember 2021, 8.00 Uhr
Dr. Alexandra Freismuth-Schraag
Hasengasse 2
73107 Eschenbach
Telefon 07161 941407
Sprechzeiten: 10 – 13 Uhr

Notdienst von Freitag, 31. Dezember 2021, ab 8.00 Uhr
bis Samstag, 1. Januar 2022, 8.00 Uhr
Dr. Simone Schuster
Etzberg 1
73054 Eislingen
Telefon 01520 1743656
Nach telefonischer Vereinbarung

Notdienst von Samstag, 1. Januar 2022, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 3. Januar 2022, 8.00 Uhr
Tierarztpraxis Ottilienhof
Dr. B. Spennenmann
Kloster 19
73099 Adelberg
Telefon 07166 9138180
Sprechzeiten: 9 – 11 Uhr

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Notdienst von Donnerstag, 6. Januar 2022, ab 8.00 Uhr
bis Freitag, 7. Januar 2022, 8.00 Uhr
Dr. Barbara Müller
Boßlerstraße 15
73092 Heiningen
Telefon 07161 4885
Nach telefonischer Vereinbarung

Notdienst von Samstag, 8. Januar 2022, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 10. Januar 2022, 8.00 Uhr
Sergiu Popa
Ebersbacherstraße 76
73095 Albershausen
Telefon 07161 9462313
Nach telefonischer Vereinbarung

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Freitag, 24. Dezember 2021
Sonnen-Apotheke
Uhinger Straße 22
73095 Albershausen
Telefon 07161 933150

Samstag, 25. Dezember 2021
Hirsch-Apotheke
Marktstraße 16
73033 Göppingen
Telefon 07161 75434

Sonntag, 26. Dezember 2021
Schiller-Apotheke
Hauptstraße 50
73033 Göppingen
Telefon 07161 978210

Freitag, 31. Dezember 2021
Apotheke Eschenbach
Bahnhofstraße 54
73107 Eschenbach
Telefon 07161 44971

Samstag, 1. Januar 2022
Storchen-Apotheke
Grabenstraße 32
73033 Göppingen
Telefon 07161 72323

Sonntag, 2. Januar 2022
Bären-Apotheke
Eichenstraße 8
73037 GP-Ursenwang
Telefon 07161 999270

Donnerstag, 6. Januar 2022
Axel’s Markt-Apotheke
Markstraße 25
73033 Göppingen
Telefon 07161 961250

Samstag, 8. Januar 2022
Staren-Apotheke
Hauptstraße 26
73092 Heiningen
Telefon 07161 4824

Sonntag, 9. Januar 2022
Apotheke im Kaiserbau
Poststraße 14
73033 Göppingen
Telefon 07161 78915

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll �Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 0800 6101-767 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Gemeinde Hausmüll Gelber Sack Blaue Tonne
Aichelberg 03.01.2022 03.01.2022 30.12.2021
Bad Boll/Eckwälden 03.01.2022 04.01.2022 30.12.2021
Dürnau 03.01.2022 27.12.2021

10.01.2022
30.12.2021

Gammelshausen 03.01.2022 27.12.2021
10.01.2022

28.12.2021

Hattenhofen 05.01.2022 (Mi) 03.01.2022 29.12.2021
Zell u. A. 05.01.2022 03.01.2022 29.12.2021
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Gemeinde Bio-Abfall
Aichelberg 23.12. | 30.12. | 07.01.2022 (Fr)| 13.01.2022
Bad Boll/Eckwälden 23.12. | 30.12. | 07.01.2022 (Fr)| 13.01.2022
Dürnau 23.12. | 31.12. | 07.01.2022 (Fr)| 13.01.2022
Gammelshausen 23.12. | 30.12. | 07.01.2022 (Fr)| 13.01.2022
Hattenhofen 23.12. | 30.12. | 07.01.2022 (Fr)| 13.01.2022
Zell u. A. 23.12. | 30.12. | 07.01.2022 (Fr)| 13.01.2022

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Göppingen
Ab 3. Januar 2022 werden nur noch Restmülltonnen mit elektroni-
schem Chip geleert. 
Nach der letzten Leerung im Dezember neue Tonne befüllen. 
Zurzeit finden die letzten Leerungen der Restmülltonnen in diesem 
Jahr statt. Sobald die Tonnen zum letzten Mal geleert wurden, müs-
sen die neuen Restmülltonnen mit elektronischem Chip befüllt wer-
den. Die erste Möglichkeit, diese Tonnen leeren zu lassen, gibt es in 
den ersten beiden Januarwochen 2022. 
Künftig muss man sich nicht mehr auf einen bestimmten Lee-
rungsrhythmus festlegen. Das Restmüllfahrzeug kommt alle zwei 
Wochen und leert alle Tonnen, die bereitstehen. Da die Leerungs-
gebühr von der Anzahl der Leerungen abhängt, sollte die Tonne nur 
bereitgestellt werden, wenn sie auch wirklich voll ist. 
 
Wer bislang per E-Mail oder AWB-App eine Terminbenachrichtigung 
für die vierwöchentliche Hausmüllabfuhr eingerichtet hat, sollte 
zum Jahreswechsel seine hinterlegten Einstellungen anpassen und 
die Abfallart „Hausmüll“ auswählen. Darüber erhält man künftig alle 
vierzehn Tage die Nachricht mit dem Hinweis auf die nächste Mög-
lichkeit zur Bereitstellung. Eine vierwöchentliche Erinnerung gibt es 
ab dem Jahr 2022 nicht mehr. 

In eigener Sache

 

Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll bleibt 
vom Montag, 27. Dezember – Donnerstag, 30. Dezember 
2021 sowie am Freitag, 7. Januar 2022 geschlossen. 
Ab Montag, 10. Januar 2021 hat die Verbandsgeschäftsstel-
le wieder regulär geöffnet. 
 
Wir bitten um Beachtung. 
 
Ihr Gemeindeverwaltungsverband

 

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

 

VHS – Außenstelle
Hattenhofen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterinnen Hattenhofen 
Margit Kederer, Hauptstraße 45, 73110 Hattenhofen 
Telefon 07164 91009-14, Fax 07164 91009-25 
E-Mail: margit.kederer@hattenhofen.de 
 
Sarah Hauer, Hauptstraße 45, 73110 Hattenhofen 
Telefon 07164 91009-0, Fax 07164 91009-25 
E-Mail:sarah.hauer@hattenhofen.de 
 
Anmeldezeiten: Mo. – Fr.	 7.30 Uhr – 12.00 Uhr 
 	  Do.	 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
 
Faszination Messerbau – 
nicht nur ein Mehrgenerationenangebot 
Karl Wagner, Messerbauer/Reinhold Gallasch 
Wir stellen ansprechende Gebrauchsmesser (Fahrtenmesser/
Schnitzmesser oder Kochmesser) nach eigenem Entwurf her. In 
die Griffe (vorwiegend heimische Hölzer) sind bereits Klingen ein-
geklebt. Es stehen dabei verschiedene Klingenlängen und -formen 
zur Verfügung, die den gesetzlichen Bestimmungen in Deutschland 
entsprechen. 
Mindestalter der Kinder 10 Jahre. 
Die Materialkosten werden im Kurs bezahlt. Bitte sagen Sie bei der 
Anmeldung Bescheid, welches Messer Sie bauen wollen. 
Fahrtenmesser/Schnitzmesser: 50,00 € 
Kochmesser (handgefertigte Klingen): 95,00 € 
Werkzeug wird gestellt, eigenes Werkzeug kann jedoch mitgebracht 
werden. 
Bitte mitbringen: Lineal, Bleistifte und/oder Farbstifte, für alle Fälle 
Heftpflaster 
Wir bitten um Anmeldung bis Freitag, 17. Dezember 2021 
2122100502, 98,00 Euro Gebühr Kind: 79,00 Euro 
Samstag, 15. Januar 2022, 9.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Samstag, 22. Januar 2022, 9.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Grundschule, Werkraum, Schulgasse 2, Hattenhofen 
 

Redaktionsschluss: 
Montag, 10. Januar 2022, 10 Uhr
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VHS – Außenstelle
Heiningen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Heiningen 
Susanne Bühler, Bezgenrieter Straße 11, 73092 Heiningen 
Telefon 07161 9207-74, Fax 07161 9463-67 
E-Mail: info@buecherei-heiningen.de 
 
Anmeldezeiten: Montag: 		    8.30 – 12.00 Uhr 
 	  Dienstag:		  15.00 – 19.00 Uhr 
 	  Mittwoch:		    8.30 – 12.00 Uhr, 
 	  			   14.00 – 16.00 Uhr 
 	  Donnerstag:	   8.30 – 12.00 Uhr, 
 	  			   15.00 – 19.00 Uhr 
 	  Freitag: 		    8.30 – 12.00 Uhr
 	  Di. und Do. 		� 15.00 – 19.00 Uhr 
 	  			   (persönlich) 
 
Slowakei – die Perle im Herzen Europas 
Eine Reise in Bildern durch Europas unbekannte Mitte. Wussten 
Sie, dass das Paradies in der Slowakei liegt? Und wussten Sie, 
dass das kleine Land zwischen Donau und Tatra das Land mit den 
zweitgrößten Waldflächen Europas ist? Wussten Sie, dass nach 
verschiedenen Berechnungen die Mitte Europas in der Slowakei 
liegt? Und wussten Sie, dass in der Slowakei sprichwörtlich der Bär 
steppt? Nein? 
Dann wird es höchste Zeit, dieses kleine, aber feine Land im Herzen 
Europas zu entdecken. 
Unsere Reise in Bildern führt zu großartigen Natur-Highlights, zu 
mächtigen Burgen, in charmante Städte mit reicher Geschichte, zu 
alten Holzkirchen und bis in die Urwälder des tiefen Ostens. Zwi-
schen seinen Nachbarländern Ungarn, Tschechien, Polen und Ös-
terreich scheint das kleine Land im Herzen Europas fast ein wenig 
unterzugehen. Noch hat es sich nicht herumgesprochen, dass das 
Paradies tatsächlich in der Slowakei liegt. 
Ergänzt wird dieser Vortrag mit vielen praktischen Reiseinformatio-
nen für alle, die die Slowakei auf eigene Faust entdecken möchten. 
Ulrike und Frank Staub 
Gebühren: 6,00 Euro im Vorverkauf; Abendkasse 8,00 Euro. Karten 
erhalten Sie in der Gemeindebücherei Heiningen. 
Freitag, 14. Januar 2022, 19.00 – 21.00 Uhr 
Ernst-Weichel-Schule, Aula, Bezgenrieter Straße 11, Heiningen 
 
Anmeldung erforderlich bis zum 7. Januar 2022 
 
Das 1 x 1 der Geldanlage in Zeiten niedriger Zinsen 
NDAC Niedersächsischer Anlageclub Die Zinsen für Anleger befin-
den sich im Keller. Wer ausschließlich in Tages- und Festgeld in-
vestiert, kann damit kaum noch sein Geld vermehren. Höchste Zeit 
also, sich mit alternativen Anlagemöglichkeiten zu beschäftigen. 
Folgende Themen und Fragen werden behandelt: 
– Sparverhalten der Deutschen 
– Möglichkeiten der Geldanlage 
– �Mit Aktien, Anleihen und Investmentfonds zur erfolgreichen 

Anlagestrategie 
– Welche Risiken gilt es, bei der Geldanlage zu beachten? 
– Vermögen erhalten und aufbauen 
Der Niedersächsische Anlegerclub (NDAC) ist einer der größten 
Anlegergemeinschaften Norddeutschlands und vermittelt seit 
mehr als 20 Jahren Wissen rund um das Thema Geldanlage. Ziel 
des NDAC ist es, die Bevölkerung in Sachen Geldanlage zu bilden. 
Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der gültigen Coronarege-
lungen statt. 
Gebühr: 10,00 Euro. Abendkasse: 12,00 Euro. Karten erhalten Sie 
in der Gemeindebücherei Heiningen. 
Freitag, 21. Januar 2022, 18.00 – 20.15 Uhr 
Ernst-Weichel-Schule, Aula, Bezgenrieter Straße 11, Heiningen 
 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

2 guterhaltene Koffer (kein Plastik) 60 x 40 mit Rollen | 
Telefon 3539
Cromarganspüle 1,20 x 1,60 mit einem großen und einem 
kleinen Becken, 4 Schubladen links, 2 Türen rechts | 
Kochmulde Cromargan (Quelle) 50 x 60 cm | Telefon 4856
verschiedene Druckerpatronen CA 550/551X-10 passend 
für Canon Drucker PIXMA IP7250, MG5450, MG6350 | 
Telefon 7061
2 Perser-Teppiche (Größe 160 x 130, 200 x 75), rot mit Muster | 
Telefon 9037779
Welpenauslauf | Telefon 12227
ältere Spiegel Reflex Kamera Marke Porst mit viel Zubehör | 
grauer neuer warmer Overall Größe XXL (zu groß gekauft) | 
Frost Schutz für PKW Frontscheibe neu | Telefon 3176
Massageliege: 1940 x 610 x 85 mm, variabel anzuwenden, 
zusammenfaltbar: 1000 x 610 x 210 mm, Zusatzkissen, Tra-
geschleife und vieles mehr, ausführliche Bedienungsanleitung 
| Deckenlampe mit 2 weißen Glasschirmen, poliertes Messin-
goberteil, höhe- und längenverstellbar | Telefon 7227
Schreibmaschine (Triumph Matura) – nur z. T. funktionstüchtig 
| 100 Bambusstöcke (dünn, ca. 1,5 m lang) | Telefon 7497
Universal Akkuladegerät | versch. Schallplatten ca. 50 Stück | 
Lichttherapie Lampe | Telefon 903222
2 Perser –Teppiche (Größe 160 x 130, 200 x 75), rot mit Muster 
| Telefon 9037779
Holzschlitten, 1 m | Telefon 0160 97519162
Fernsehtischle Buche, 95 cm br., 52 cm tief, 35 cm hoch | 
Damenfahrrad 28 Zoll 21 Gang | Telefon 4426
Hundekorb für mittelgroße Hunde, Kunststoff dunkelblau 
Innenmaß 88 cm | akustische Konzertgitarre Marke Luxor, 
Saiten müssen erneuert werden | ungetragene Arbeitssicher-
heitsstiefel Uvex Gr. 40 | Telefon 903358
11 Energiesparlampen, E27 verschiedene Formen und Leistun-
gen | Telefon 7054

Gesucht wird ...
Tortenplatten aus Porzellan ohne Fuß | funktionelles Modell 
einer Dampfmaschine | Telefon 13682
Bücher für 5-jährigen Jungen zum Vorlesen. Besonders: 
Ottfried Preußler (Das kleine Gespenst, Der kleine Wasserman), 
Kirsten Boie, Max Kruse, Astrid Lindgren, Wilhelm Busch (Max 
und Moritz), Paul Maar (ab 1. Band, Eine Woche voller 
Samstage) | Telefon 800226
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!
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Familientreff am AlbTrauf

Winterferien vom 20. Dezember 2021 bis 10. Januar 2022 
Der Familientreff hat von Montag, 20.  Dezember 2021, bis ein-
schließlich Freitag, 7. Januar 2022 geschlossen. Ab dem 10. Januar 
2022 bin ich wieder telefonisch oder über WhatsApp unter 0176 
17303304 erreichbar. 
 
Liebe Eltern und Großeltern, 
Silvester ist Ende und Anfang zur selben Zeit. Man schaut zwar zu-
rück und nimmt Abschied vom alten Jahr, hat aber den Blick auch 
schon nach vorne auf das neue Jahr gerichtet. In diesem Sinne 
wünscht Ihnen das Familientreff-Team eine schöne Weihnachtszeit 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr und lädt Sie und Ihre Kinder 
ganz herzlich zu unserem ersten 
Eltern-Baby-Treff
im Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6 in Bad Boll
am Montag, 10. Januar 2022 von 10.00 bis 11.30 Uhr 
und zu unserem ersten 
Offenen Cafétreff
im Mehrzweckraum der Seniorenwohnanlage, Blumhardtweg 
30 in Bad Boll
am Mittwoch, 12. Januar 2022 von 9.30 bis 12.00 Uhr 
im Jahr 2022 ein. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Jahr 2022! 
Alle Angebote des Familientreffs sind kostenfrei. 
Weitere Informationen finden Sie auf www.familientreffs.de > Fami-
lientreff am AlbTrauf im Raum Bad Boll > Termine 

Kontakt:
Natalia Weinberg
Familientreffleiterin
Mobilfunknummer: 0176 17303304
E-Mail: n.weinberg@awo-gp.de 
 

Forstrevier Bad Boll

Der Förster informiert: 
Ab 10. Januar 2022 Holzernte im Badwäldle in Bad Boll – die 
Wege rund um den Sinneswandel müssen zeitweise gesperrt 
werden! 
Die wunderschönen Mischwälder im Badwäldle mit dem Erlebnis-
pfad Sinneswandel benötigen dringend eine Pflegemaßnahme, um 
diese Strukturen zu erhalten. Jährlich wachsen auch hier je Hektar 
Waldfläche über 10 Festmeter Holz dazu und der Wald wird immer 
dichter. Dadurch gehen vor allem die prägenden Lichtbaumarten 
wie Eiche, Kirsche, Lärche und Kiefer verloren. Um diese wunder-
bare Struktur zu erhalten, werden die Forstwirte der Gemeinde Bad 
Boll ab 10. Januar 2022 mit der Holzernte im Badwäldle beginnen. 
Während der Hiebsmaßnahme ab 10.  Januar 2022 muss der 
Sinneswandel, aber auch andere Wege, wie auch der Löwenpfad 
„Berta-Hörnle-Tour“, in diesem Bereich zeitweise gesperrt wer-
den. Die Bevölkerung wird um Beachtung gebeten. Infos zu den 
Sperrungen finden Sie auch auf der Homepage der Gemeinde Bad 
Boll. Umleitungen für die Wanderer und Spaziergänger werden aus-
geschildert. 

Brennholz aus den Gemeindewäldern 
Das Forstamt bietet seinen Kund/innen und denen, die es werden 
wollen, in diesem Winter wieder Brennholz aus den Gemeindewäl-
dern in unterschiedlicher Form an. Die Forstwirte stehen mitten in 
der Holzernte und sorgen aktuell dafür, dass Sie im neuen Jahr wie-
der Brennholz erwerben können. 
Im Forstrevier Bad Boll werden die ersten Brennholzpolter 
über die Polterliste (Mitteilungsblätter und Homepage der 

Holzverkaufsstelle) ab Mitte Januar 2022 angeboten. Ab die-
sem Zeitpunkt können diese Polter dann erworben werden. 
Vorabreservierungen sind leider nicht möglich. 
Aktuelle Preise für Brennholzlang ab 1. November 2021 für die Sai-
son 2021/22:
Buche, Hainbuche: 64,00 €/Festmeter
Eiche, Esche und sonstiges Laubholz: 56,50 €/Festmeter
==> + Zuschlag von 3,00 €/Fm für Standardlängen 4 m und 5 m 
Fragen zu den Poltern richten Sie bitte an die Holzverkaufsstelle 
des Landkreises (Friedrichstraße 36, 73033 Göppingen), Telefon 
07161 202-2441, Fax 07161 202-2490, E-Mail: holzverkaufsstel-
le@lkgp.de oder an das Forstrevier Bad Boll (Brennholzsprechstun-
de dienstags von 18 – 20 Uhr unter 07161 9873378, ansonsten AB 
mit Rückruf, Fax, E-Mail). 

Auszug aus den Bedingungen für den Holzverkauf: Voraussetzung 
für den Brennholzerwerb von Polterholz oder als Flächenlos ist 
der Nachweis der Sachkunde im Umgang mit der Motorsäge. Be-
ginn der Aufarbeitung erst nach Bezahlung der Rechnung und auf 
Grundlage der Bedingungen für Brennholz auf der Homepage der 
Holzverkaufsstelle https://www.landkreis-goeppingen.de/start/
Landratsamt/brennholz.html. Bitte beachten: Der Verkauf der Pol-
ter erfolgt solange vorrätig, Polter aus der Liste können zwischen-
zeitlich bereits verkauft sein! Bestellungen von Poltern aus der Liste 
bitte über das Bestellformular auf der Homepage der Holzverkaufs-
stelle. Dort finden Sie auch die Kriterien zur Aufarbeitung und die 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen hinterlegt. Für Kundinnen und 
Kunden ohne Internetzugang können die Bestellformulare gerne 
auch über die Holzverkaufsstelle oder Ihren örtlichen Revierleiter 
bezogen werden. Ihre Bestellung können Sie uns per E-Mail, Post 
oder Fax zukommen lassen. 
Geplante Brennholzeinschläge (Verkauf vermutlich ab Monat 
…):
Bad Boll – Badwäldle (02/22), Boller Heide (02/22), Buchweg/
Hörnleweg (03/22)
Dürnau – Osterhäuleweg und Katzenhäuleweg (03/22)
Gammelshausen – Katzenhäuleweg und alter Grünmüllplatz 
an der L 1217 (03/22)
Heiningen – Panoramaweg (03/22), Roterstichweg (01/22), 
Fuchseckweg (01/22), Eckwiesenweg (01/22), Riederholz 
(03/22)
Eschenbach – Oberer Kuhnbergweg (01/22)
Schlierbach – Tannengartenweg (01/22)
Zell u. A. – Pliensbacher Wald (03/22) 
Privatwaldberatung und -betreuung im Forstrevier 

Haben Sie einen Privatwald im Forstrevier Bad Boll? Haben Sie 
Fragen zum Zustand oder zur Bewirtschaftung Ihres Waldes? Dann 
sind Sie beim örtlichen Revierförster richtig. Er hilft Ihnen bei Fra-
gen zum Wald im Rahmen der Privatwaldberatung und -betreuung. 
Nutzen Sie die aktuellen interessanten Holzpreise zur Pflege 
Ihrer Wälder – wir bieten fachlich kompetente und neutrale 
Beratung in allen Fragen rund um Ihren Wald! Wenn Sie im 
kommenden Winter Holz einschlagen wollen, sollten Sie vor-
ab mit dem Förster sprechen – dies empfiehlt sich vor allem, 
wenn Sie das Holz auch über die Holzverkaufsstelle vermark-
ten wollen. 
Insbesondere in den aktuell sehr schwierigen Zeiten, in denen der 
Wald durch Klimawandel und Schadereignisse wie Sturm, Dürre 
und Borkenkäfer unter starkem Stress steht, ist fachlich guter Rat 
eine wichtige Grundlage zum richtigen Umgang mit dieser Krisen
situation. Aber auch bei „normalen“ Maßnahmen im Wald stehen 
wir mit Rat und Tat dem Privatwaldbesitzer zur Seite. 
Die Beratung des Privatwaldes erfolgt kostenfrei und unbürokra-
tisch. Die Beratungsleistungen umfassen Fragestellungen von der 
Begründung klimastabiler Wälder, über deren Pflege bis hin zur Holz
ernte, aber auch zum Beispiel das erläuternde Probeauszeichnen in 
Beständen. Maßnahmen wie zum Beispiel das flächige Auszeich-
nen von Beständen, die Organisation von Holzerntemaßnahmen, 
Holzsortierung, Holzaufnahme und die Erfassung von Holzlisten 
gehören zur kostenpflichtigen Betreuungsleistung des Forstamtes. 
Durch die als sogenannte De-minimis-Förderung angebotene För-
derung der Privatwaldbetreuung werden circa 70 % der Nettokosten 
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vom Land übernommen und nur ein Rest von 16,50 €/Std. Netto-
kosten berechnet. 
Wollen Sie einen Beratungstermin vereinbaren oder haben Sie 
Fragen zu Betreuungsleistungen, dann erreichen Sie mich in der 
Sprechstunde am Dienstagabend oder schicken mir eine Anfrage 
per E-Mail. 
Wertholzverkauf zu Höchstpreisen auf der Submission 
Wenn Sie wertvolle Hölzer wie Eichen, Eschen, Nussbäume und 
dergleichen einschlagen wollen, kann dieses Holz zu stattlichen 
Preisen in Abhängigkeit von Holzart, Dimension und Qualität ver-
kauft werden. Dazu muss das Holz bis Ende Januar verkaufsfertig 
im Wald liegen. Die komplette Organisation von Transport und Ver-
kauf, auf Wunsch auch den Einschlag, kann Ihnen das Forstamt 
anbieten. Sollten Sie dazu Fragen haben, können diese im Rahmen 
der Beratung bzw. Betreuung durch den Förster vor Ort geklärt wer-
den. 
Für Fragen zum Brennholz und Sonstiges rund um den Wald ist 
der Förster wieder ab 11. Januar 2022 dienstags von 18 Uhr bis 
20 Uhr im Büro erreichbar (07161 9873378), ansonsten AB mit 
Rückruf oder E-Mail. 
Ansprechpartner Forstrevier Bad Boll: 
Revierförster Christoph Reich
Telefon 07161 9873378 (AB)
Fax: 07161 9873612
E-Mail: c.reich@lkgp.de
Mobil: 0172 7322080 (bitte nur in dringenden Fällen)
Büro-Sprechstunde dienstags von 18 Uhr bis 20 Uhr 
Homepage: www.landkreis-goeppingen.de 
 

Schulen/Kindergärten

 

Albert-Schweitzer-Schule
Albershausen

Spendenaktion an der Albert-Schweitzer-Schule 
Wir, die AES-Schüler der 7. Klassen der Albert-Schweitzer-Schule in 
Albershausen, veranstalteten eine Spendenaktion. 
Wir haben 18 Schulstunden Plätzchen, Schokocrossies und 
gebrannte Mandeln gebacken und in Tüten verpackt. Diese haben 
wir dann in der Pause verkauft. Insgesamt haben wir 305,40 € 
eingenommen. Den kompletten Erlös spenden wir an unser Schul
patenkind Joiner (11 Jahre) in Kolumbien. Damit unterstützen wir 
auch die SMV, die diese Schulpatenschaft seit Jahren organisiert.  

Plätzchen für die Spendenaktion

Teilnahme der Albert-Schweitzer-Schule an der Aktion 
„Mitmachen Ehrensache“ – Stärkung sozialer Kompetenz und 
Berufsorientierung 
Am 1. Dezember nahmen 23 Schülerinnen und Schüler der Klassen 
7 – 10 der Albert-Schweitzer-Schule Albershausen an der Aktion 
„Mitmachen Ehrensache“ teil und sammelten bis zu 292 € für die 
eigene Klassenkasse sowie insgesamt über 150 € für Soziale Pro-
jekte in der Region. Von dem mit den Arbeitgebern bzw. Sponsoren 
vereinbarten „Arbeitsentgelt“ fließt im Nachhinein ein Anteil von 
80 % in die jeweilige Klassenkasse der Teilnehmenden ein und 20 
% bleiben beim Kreisjugendring. Dieser verteilt das Geld dann an 
Projekte in der Kinder- und Jugendarbeit im Landkreis Göppingen. 
Eine Teilnahme bei der Aktion „Mitmachen Ehrensache“, welche 
im Jahr 2000 in der Region Stuttgart ins Leben gerufen wurde, 
ermöglicht grundlegende praktische Einblicke in das Berufsleben 
verbunden mit sozialem Engagement. Jugendliche suchen sich im 
Vorfeld oder zum 5. Dezember, dem Internationalen Tag des Ehren-
amts, einen Job bei einem Arbeitgeber ihrer Wahl. Sie üben so die 
Kontaktaufnahme mit Arbeitgebern, erleben den Berufsalltag und 
erfahren das gute Gefühl, was soziales Engagement in Menschen 
auslöst. Mitmachen dürfen Schülerinnen und Schüler ab Klasse 7 
der Schulen in Baden-Württemberg (die Teilnahme ist freiwillig). 
Die Vorbereitung der Jugendlichen auf ihren Arbeitseinsatz erfolgte 
bereits zu Beginn des Schuljahres gemeinsam mit den Klassen-
lehrer/innen und den beiden Schulsozialarbeiterinnen. Der Akti-
onstag, an welchem sie einen Tag das Klassenzimmer mit einem 
Arbeitsplatz tauschten, stellte für die Jugendlichen den Höhepunkt 
ihrer Bemühungen dar. Theoretische Kenntnisse, Fähigkeiten und 
Fertigkeiten für den Übergang von der Schule in den Beruf sowie 
zum sozialen Engagement können im Nachhinein im Unterricht wei-
ter vertieft werden. 
Die Rückmeldungen der Schülerinnen und Schüler der Albert-
Schweitzer-Schule vielen allesamt positiv aus; die Jugendlichen 
hatten jede Menge Spaß beim Jobben für einen guten Zweck. Sie 
waren dabei sowohl in sozialen Einrichtungen, Arztpraxen oder im 
Verkauf als auch in lokalen Betrieben oder in der Gemeindeverwal-
tung im Einsatz. 

Weitere Informationen: 
Seit 2003 setzen die Jugendstiftung Baden-Württemberg und die 
Stuttgarter Jugendhaus gGmbH die Aktion als Träger gemeinsam 
landesweit um und bauen sie fortlaufend weiter aus. Der Kreisju-
gendring Göppingen e. V. koordiniert die Aktion im Landkreis und 
vernetzt somit Schulen, Arbeitgeber und Träger der Jugendarbeit 
miteinander. 

Realschule Weilheim
„Liebe Eltern der zukünftigen 5. Klässler, 
unsere elektronische Anmeldung zum Schnuppernachmittag 
an der Realschule Weilheim steht Ihnen ab dem 17. Januar bis 
zum 21.  Januar 2022 unter www.realschule-weilheim.de zur 
Verfügung. 
Wir freuen uns auf euch!“  
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Sonstige Einrichtungen

 

Testen an Heiligabend und Silvester 
Alle Jahre wieder – auch in diesem Jahr machen Ehrenamtliche des 
DRK-Kreisverbandes an Heiligabend und Silvester Dienst und tes-
ten auf das Coronavirus in Böhmenkirch, Geislingen, Hattenhofen, 
Schlierbach und Wäschenbeuren. 
Endlich wieder ein gemeinsames Weihnachtsfest mit der ganzen 
Familie – nachdem dies im vergangenen Jahr aus bekannten Grün-
den nicht möglich gewesen war, dürfen Familien und Freunde in 

diesem Jahr wieder miteinander feiern. Wer ganz sicher sein möch-
te, dass er sich nicht mit dem Coronavirus infiziert hat, kann sich 
professionell beim DRK testen lassen. „Wir freuen uns, dass es wie-
der zahlreiche Ehrenamtliche gibt, die bereit sind, in ihrer Freizeit 
an Heiligabend die Menschen des Landkreises zu testen und die 
so einen verantwortlichen Beitrag zur Eindämmung der Pandemie 
leisten“, stellt Raimund Matosic, der Kreisbereitschaftsleiter, fest. 
Getestet wird in Böhmenkirch und Hattenhofen jeweils von 10 Uhr 
bis 12 Uhr, in Geislingen und Göppingen jeweils von 9 Uhr bis 12 
Uhr, in Schlierbach von 10 Uhr bis 13 Uhr und in Wäschenbeuren 
von 10.30 Uhr bis 14 Uhr. 
In den DRK-Zentren Geislingen und Göppingen wird zudem an Sil-
vester jeweils von 9 Uhr bis 12 Uhr getestet. 
Alle Termine und die erforderliche Anmeldung unter www.drk-goep-
pingen.de 
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Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 9.00 – 12.00 Uhr; Di., geschlossen; Mi., 9.00 – 12.00 Uhr; Do., 14.00 – 18.00 Uhr; Fr., 9.00 – 12.00 Uhr

 
Wir gratulieren ganz herzlich 

am 24. Dezember  Walter Weiß, zum 75. Geburtstag 
 
Allen Jubilaren, auch denjenigen, die aus persönlichen Grün-
den nicht genannt werden möchten oder aufgrund des Bun-
desmeldegesetzes nicht genannt werden dürfen, wünschen 
wir viel Glück und gute Gesundheit für ihren weiteren Lebens-
weg. 

 

 
ÖB Erlass einer KatzenschutzVO 
Verordnung der Gemeinde Gammelshausen 
zum Schutz freilebender Katzen 
(Katzenschutzverordnung – KatzenschutzVO)
Aufgrund von § 13b des Tierschutzgesetzes in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 18. Mai 2006, zuletzt geändert am 19. Ju-
ni 2020, in Verbindung mit der Verordnung der Landesregierung 
über die Übertragung der Ermächtigung nach § 13b des Tierschutz
gesetzes vom 19. November 2013 hat der Gemeinderat am 14. De-
zember 2021 folgende Verordnung beschlossen:

§ 1 Regelungszweck, Geltungsbereich
(1) �Diese Verordnung dient dem Schutz von freilebenden Katzen 

vor erheblichen Schmerzen, Leiden oder Schäden, die auf eine 
hohe Anzahl dieser Katzen innerhalb des Gebietes der Gemein-
de Gammelshausen zurückzuführen sind.

(2) �Diese Verordnung gilt für das gesamte Gebiet der Gemeinde 
Gammelshausen.

§ 2 Begriffsbestimmungen
Im Sinne dieser Verordnung ist eine
1. �Katze ein männliches oder weibliches Tier der Unterart Felis 

silvestris catus,
2. �freilebende Katze eine Katze, die nicht oder nicht mehr von 

einem Menschen gehalten wird,
3. �Katzenhalterin oder Katzenhalter eine natürliche Person, die 

die tatsächliche Bestimmungsmacht über eine Katze in eige-
nem Interesse und nicht nur ganz vorübergehend ausübt und 
das wirtschaftliche Risiko des Verlusts des Tieres trägt,

4. �Halterkatze die Katze einer Katzenhalterin oder eines Katzen-
halters,

5. �freilaufende Halterkatze eine Halterkatze, der unkontrolliert 
freier Auslauf gewährt wird und die nicht weniger als 5 Monate 
alt ist.

§ 3 Kastrations-, Kennzeichnungs- und Registrierungspflicht 
für freilaufende Halterkatzen
(1) �Freilaufende Halterkatzen sind von ihren Katzenhalterinnen 

und Katzenhaltern durch eine Tierärztin oder einen Tierarzt zu 
kastrieren und mittels Mikrochip oder Ohrtätowierung eindeutig 
und dauerhaft zu kennzeichnen sowie zu registrieren.

(2) �Die Registrierung erfolgt, indem neben den Daten des Mikro-
chips oder Ohrtätowierung Name und Anschrift der Katzenhal-
terin oder des Katzenhalters in das kostenfreie Haustierregis-
ter von Tasso e. V. oder in das kostenfreie Haustierregister des 
Deutschen Tierschutzbunds (FINDEFIX) eingetragen werden.

(3) �Der Gemeinde ist auf Verlangen ein Nachweis über die durch
geführte Kastration und Registrierung vorzulegen.

(4) �Von der Kastrationspflicht nach Absatz 1 können auf Antrag 
durch die Gemeinde Ausnahmen zugelassen werden. Die 
übrigen Bestimmungen hinsichtlich der Kennzeichnungs- und 
Registrierungspflicht in den Absätzen 1 bis 3 bleiben unberührt.
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(5) �Eine von der Katzenhalterin oder dem Katzenhalter personen-
verschiedene Eigentümerin oder ein personenverschiedener 
Eigentümer hat die Ausführungen der Halterpflichten nach Ab-
satz 1 bis 3 zu dulden.

§ 4 Maßnahmen gegenüber Katzenhalterinnen und Katzen
haltern
(1) �Wird eine entgegen § 3 Absatz 1 unkastrierte Halter-

katze von der Gemeinde oder einer oder einem von ihr 
Beauftragten(Außendienst der Tierheime der Kooperation – 
also Tierheim Geislingen-Türkheim, Tierheim Roggenmühle, 
Tierherberge Donzdorf, Tierheim Göppingen oder Tierheim Kat-
zenschutz Donzdorf) im Gemeindegebiet angetroffen, soll der 
Katzenhalterin oder dem Katzenhalter von der Gemeinde auf-
gegeben werden, das Tier kastrieren zu lassen. Bis zur Ermitt-
lung der Katzenhalterin oder des Katzenhalters kann die Katze 
durch die vorgenannten Tierheime in Obhut genommen werden. 
Ist zur Ergreifung der Katze das Betreten eines Privat- oder Be-
triebsgeländes erforderlich, sind die Grundstückseigentümer 
oder Pächter verpflichtet, dies zu dulden und die Gemeinde 
oder eine oder einen von ihr Beauftragten bei einem Zugriff auf 
die Katze zu unterstützen. Mit der Ermittlung der Katzenhalterin 
oder des Katzenhalters soll unverzüglich nach dem Aufgreifen 
der Katze begonnen werden. Dazu ist insbesondere eine Halter-
abfrage bei den in § 3 Absatz 2 genannten Registern zulässig.

(2) �Ist eine nach Absatz 1 angetroffene unkastrierte Halterkatze da-
rüber hinaus entgegen § 3 Absatz 1 nicht gekennzeichnet und 
registriert und kann ihre Halterin oder ihr Halter nicht innerhalb 
von 48 Stunden identifiziert werden, kann die Gemeinde oder 
ein von ihr Beauftragter oder von ihr Beauftragte die Kastration 
auf Kosten der Katzenhalterin oder des Katzenhalters durch ei-
ne Tierärztin oder einen Tierarzt durchführen lassen. Nach der 
Kastration soll die Katze wieder in die Freiheit entlassen wer-
den. Die Entlassung in die Freiheit soll an der Stelle erfolgen, an 
der die Katze aufgegriffen worden ist.

(3) �Eine von der Katzenhalterin oder dem Katzenhalter personen-
verschiedene Eigentümerin oder ein personenverschiedener 
Eigentümer hat die Maßnahmen nach Absatz 1 und 2 zu dulden.

§ 5 Maßnahmen gegenüber freilebenden Katzen
(1) �Die Gemeinde oder eine von ihr Beauftragte oder ein von ihr Be-

auftragter kann freilebende Katzen kennzeichnen, registrieren 
und kastrieren lassen. Zu diesen Zwecken darf die freilebende 
Katze in Obhut genommen werden. Nach der Kastration kann 
die Katze wieder in die Freiheit entlassen werden. Die Entlas-
sung in die Freiheit soll an der Stelle erfolgen, an der die Katze 
aufgegriffen worden ist.

(2) �Ist für Maßnahmen nach Absatz 1 das Betreten eines Privat- 
oder Betriebsgeländes erforderlich, gilt § 4 Absatz 1 Satz 3 
entsprechend.

§ 6 Inkrafttreten
Die Verordnung tritt am 1. Januar 2022 nach ihrer Bekanntmachung 
in Kraft.

Gammelshausen, den 14. Dezember 2021

Daniel Kohl
Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Rechtsverordnung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich in-
nerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Rechtsver-
ordnung gegenüber der Gemeinde Gammelshausen geltend ge-
macht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntma-
chung der Rechtsverordnung verletzt worden sind. 

Öffentliche Bekanntmachung
Bauplatzvergaberichtlinie für das Baugebiet 
„Letten II“ (1. Ausschreibungsrunde)
Der Gemeinderat der Gemeinde Gammelshausen hat am 18. Mai 
2021 in öffentlicher Sitzung die Vergabekriterien für die Wohnbau-
plätze im Baugebiet „Letten II“ beschlossen. Jene Vergabekriterien 
zusammen mit der in öffentlicher Sitzung des Gemeinderats am 
14. Dezember 2021 beschlossenen Richtlinie zur Vergabe gemein-
deeigener Wohnbauplätze im Baugebiet „Letten II“ treten mit der 
öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Bewerbungen können vom 28. Dezember 2021 bis einschließ-
lich 28. Februar 2022 bei der Gemeinde Gammelshausen ein-
gereicht werden (vor und nach dieser Frist eingereichte Bewerbun-
gen werden nicht berücksichtigt).
Die Vergabekriterien und -richtlinie, den Bewerbungsbogen sowie 
den Bebauungsplan samt einer Übersicht der zur Verfügung ste-
henden Wohnbauplätze finden Sie auf der Internetseite der Ge-
meinde Gammelshausen (Rubrik: Aktuell).

Vergaberichtlinie und Vergabekriterien der Gemeinde Gam-
melshausen zur Vergabe von gemeindeeigenen Wohnbau-
grundstücken im Baugebiet „Letten II“ (1. Ausschreibungs
runde) –Stand: 14. Dezember 2021 –

Präambel
Die Gemeinde Gammelshausen verfolgt mit den vorliegenden 
Bauplatzvergabekriterien verschiedene städtebauliche, soziale 
wie ökologisch nachhaltige Ziele. Die Kriterien dienen dazu, dauer-
hafte, langfristige und nachhaltige Sesshaftigkeit in der Gemeinde 
zu ermöglichen, da diese die soziale Integration und den Zusam-
menhalt der örtlichen Gemeinschaft maßgeblich stärkt. Mit Blick 
auf die ökologische Nachhaltigkeit sollen Bauwünsche, die eine 
Doppel- oder Reihenhausbebauung oder eine Wohnhausbebau-
ung mit zwei Wohneinheiten vorsehen, zusätzlich Berücksichtigung 
finden. Ebenso werden Flächen für ein Bauherrenmodell aus min-
destens drei beteiligten Parteien vorgesehen. Das grundsätzliche 
energetische Ziel der Gemeinde Gammelshausen besagt, dass die 
Umsetzung von KfW 55-Effizienzhäusern als Mindeststandard ver-
bindlich sind. Ebenso besteht die Pflicht, auf jedem Wohngebäude 
eine Photovoltaikanlage zu errichten. Eine vergünstigte Abgabe von 
Wohnbauplätzen ist nur dann vorgesehen, wenn nachweislich KfW 
40- oder KfW 40Plus-Häuser errichtet worden sind.

Abweichend von Vergabekriterien vergangener kommunaler Wohn-
bauplätze wird dem Alter der Kinder unter zehn Jahren keine zusätz-
liche Gewichtung mehr verliehen – die Erziehungs- und Bildungs-
einrichtungen, die die Gemeinden Gammelshausen und Dürnau 
gemeinsam betreiben, sind gut aufgestellt, aber auch ausgelastet, 
sodass derzeit zusätzliche Betreuungsplätze geschaffen werden. 
Darüber hinaus ist eine nochmalige Erweiterung kurz- bis mittel
fristig nicht zu realisieren.

Die örtliche Gemeinschaft der Gemeinde Gammelshausen ist ge-
prägt von Menschen, die sich auf unterschiedlichste Art und Weise 
ehrenamtlich engagieren. Das gesellschaftliche Engagement soll 
in der Bauplatzvergabe daher ebenfalls berücksichtigt werden. Die 
vorliegenden Bauplatzvergabekriterien stärken die Vergabemög-
lichkeiten an örtliche Bewerber oder diejenigen mit einem zurück-
liegenden Ortsbezug. Dennoch werden auswärtigen Bewerbern der 
Zugang zu Baugrundstücken in der Gemeinde Gammelshausen 
nicht über Gebühr erschwert bzw. nicht unmöglich gemacht.

Der Gedanke der Freizügigkeit nach deutschem und europäischem 
Recht ist gewahrt. Der EU-Grundlagenvertrag von 2007 (Vertrag von 
Lissabon) hebt die Anerkennung des kommunalen Selbstverwal-
tungsrechts, die Stärkung des Subsidiaritätsprinzips, die Stärkung 
des Ausschusses der Regionen und die Sicherung der kommunalen 
Daseinsvorsorge als wichtige Bestandteile besonders hervor. Die 
Bauplatzvergabekriterien der Gemeinde Gammelshausen orientie-
ren sich an den EU-Kautelen und werden auch künftig auf Basis der 
(europäischen) Rechtsentwicklung fortgeschrieben.
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Hinweis: Aus Gründen der Übersichtlichkeit und besseren Lesbar-
keit wird im folgenden Text ausschließlich die männliche Form und 
die Einzahl verwendet.

I. Anwendungsbereich
Die Vergaberichtlinien für Bauplätze im Gebiet „Letten II“ finden 
ausschließlich Anwendung bei der Vergabe von Wohnbauplätzen 
zur Bebauung mit selbstgenutzten Eigenheimen im Zuge der ersten 
Ausschreibungsrunde. Für Plätze, die dazu bestimmt sind, von Bau-
trägern bebaut zu werden, finden die Ziffern b) bis e) keine Anwen-
dung. Ein Rechtsanspruch an die Gemeinde auf Grunderwerb 
oder auf Zuteilung eines bestimmten Grundstücks kann aus 
den Vergaberichtlinien nicht abgeleitet werden.

II. Vergabeverfahren
1. �Nach den öffentlichen Beratungen und Beschlussfassungen 

des Gemeinderats am 18. Mai 2021 und 14. Dezember 2021 
werden die Bauplatzvergabekriterien im amtlichen Teil des Mit-
teilungsblattes in der Ausgabe vom 23. Dezember 2021 öffent-
lich bekanntgemacht sowie, ab demselben Zeitpunkt, auf der 
Internetseite der Gemeinde Gammelshausen.

2. �Die Wohnbauplätze im Gebiet „Letten II“ werden nach Be-
schluss des Gemeinderates in Abschnitten angeboten. Die 
zum Kauf zur Verfügung stehenden Wohnbauplätze werden 
im Mitteilungsblatt sowie auf der Internetseite der Gemeinde 
Gammelshausen öffentlich bekanntgemacht.

3. �Informationen zum Musterkaufvertrag können bei Bedarf bei 
der Gemeinde Gammelshausen angefordert werden. Damit 
ist gewährleistet, dass die Bauplatzinteressenten sich für ihre 
Entscheidung zur Bewerbung rechtzeitig über den Vertragsin-
halt und die Vertragsbedingungen informieren können. Insbe-
sondere sind dabei die Informationen zur Erschließung, zum 
Bauzwang und seiner Fristen sowie der Verpflichtung zur Selbst-
nutzung und den sich hieraus ergebenden möglichen Vertrags-
strafen oder Rückkaufmöglichkeiten der Gemeinde Gammels-
hausen von Bedeutung.

4. �Für die Bewerbungen um die Plätze eröffnet der Gemeinderat 
eine Bewerbungsfrist. Die Frist wird im Mitteilungsblatt öffent-
lich bekanntgemacht und ebenso auf der Internetseite der Ge-
meinde Gammelshausen veröffentlicht. Vor dem Beginn der 
Frist eingereichte Bewerbungen werden ebenso wenig berück-
sichtigt wie zu spät eingegangene Bewerbungen; Bewerbungen 
außerhalb der Frist nehmen damit nicht am Vergabeverfahren 
teil.

5. �Alle Interessenten um die Wohnbauplätze können sich schrift-
lich oder in Textform (Brief, Fax oder E-Mail) bewerben. Für 
die Bewerbung ist das Bewerbungsformular der Gemeinde 
Gammelshausen zu verwenden (ggf. mit zusätzlichen Infor-
mationen/Blättern). Die Bewerbung ist um die Nachweise zu 
ergänzen, die bei den einzelnen Kriterien aufgeführt sind. Zu 
bewerben ist sich zu Beginn auf die Kategorie des Bauplatzes 
(Doppelhaushälfte, Einfamilienhaus, Bauherrenmodell). Der 
Eingang der Bewerbung wird von der Gemeindeverwaltung in 
Textform bestätigt, nicht aber die Vollständigkeit. Bewerbungs-
unterlagen können spätestens am letzten Tag der Bewerbungs-
frist ergänzt werden (ausschlaggebend ist der Eingang bei der 
Gemeinde, nicht die Absendung der Unterlagen). Unvollständige 
Bewerbungsunterlagen führen zum Verfahrensausschluss. Die 
Bewerber versichern mit Abgabe der Bewerbung die Richtigkeit 
und Vollständigkeit der Angaben und Unterlagen.

6. �Datenschutz: Mit der Abgabe der Bewerbung um einen Wohn-
bauplatz willigt der Bewerber ein, dass die Gemeinde Gammels-
hausen die personenbezogenen Daten für die Dauer des Ver
gabeverfahrens verarbeitet und speichert. Dies schließt auch 
das Einverständnis mit ein, dass der Gemeinderat nichtöffent-
lich Kenntnis von der Bewerberliste und der geplanten Zuteilung 
erhält.

7. �Nach Ablauf der Bewerbungsfrist wertet die Gemeindeverwal-
tung die fristgerecht eingegangenen und vollständigen Bewer-
bungen anhand der beschlossenen Vergaberichtlinien aus. 
Die zugelassenen Bewerber werden anhand der erreichten 
Punktzahl in eine Reihenfolge geordnet. Die Bewerbenden mit 
den höchsten Punktzahlen erhalten, gestaffelt ab der höchs-

ten Punktzahl abwärts, die Möglichkeit, einen der zum Verkauf 
stehenden Bauplätze zu wählen (das Verfahren wird für jede 
Bauplatzkategorie separat durchgeführt). Bei gleichen Punk-
tendzahlen entscheidet das Los. Die entsprechend zum Zuge 
kommenden Bewerber werden von der Gemeinde informiert.

8. �Anschließend haben sich die jeweiligen Bewerber innerhalb von 
14 Tagen nach Zugang der Informationen verbindlich schriftlich 
oder in Textform zu erklären, ob und welchen Bauplatz sie er-
werben wollen. Nach fruchtlosem Ablauf der Frist gilt die Be-
werbung als zurückgenommen und die Gemeinde kann auf den 
nachrückenden Bewerber (mit den nächst höheren Gesamt-
punkten) zugehen, dessen Wunschplatz vergeben und im Wei-
teren veräußern.

9. �Nach Zuteilung aller zum Verkauf stehenden Wohnbauplätze 
berät und beschließt der Gemeinderat in einer öffentlichen 
Sitzung über den Verkauf der Bauplätze. Aus Gründen des 
Datenschutzes erfolgt die Beschlussfassung in öffentlicher 
Sitzung ohne Namensnennung. Hierbei werden die Ordnungs-
nummer des Bauplatzes sowie die erzielten Gesamtpunkte 
des Bewerbers in einer Übersicht veröffentlicht. Anschließend 
vereinbart die Gemeinde mit den Bewerbern, denen ein Bau-
platz zugewiesen wurde, Notartermine zur Unterzeichnung der 
Grundstückskaufverträge und anschließender Auflassung der 
Grundstücksveräußerung.

III. Zugangsvoraussetzungen
a) �Bewerben können sich nur volljährige und voll geschäftsfähige 

natürliche Personen (juristische Personen können sich nur für 
die Plätze bewerben, die für Bauträger vorgesehen und im Plan 
als solche gekennzeichnet sind). Ein Bewerber kann – auch zu-
sammen mit anderen Bewerbern – jeweils nur eine Bewerbung 
abgeben und auch nur einen Bauplatz erhalten. Bei einer ge-
meinsamen Bewerbung müssen alle Bewerber auch Teile am 
Miteigentum des Baugrundstücks erhalten.

b) �Die Vergabe eines Baugrundstücks ist ausgeschlossen, wenn 
der/die Bewerber nicht innerhalb von vier Jahren nach notariel-
ler Beurkundung des Kaufvertrags ein nach den Festsetzungen 
des Bebauungsplans zulässiges Wohngebäude auf dem Ver-
tragsgegenstand bezugsfertig errichten möchte.

c) �Die Vergabe eines Baugrundstücks der Kategorie Doppelhaus-
hälfte, Einfamilienhaus oder Bauherrenmodell ist ausgeschlos-
sen, wenn der Bewerber nicht beabsichtigt, das auf dem Ver-
tragsgrundstück zu erstellende Gebäude nach Bezugsfertigkeit 
mindestens 5 Jahre lang mit Hauptwohnsitz selbst zu bewoh-
nen. Bei mehreren Wohnungen im Gebäude muss mindestens 
eine Wohnung vom Erwerber mit Hauptwohnsitz selbst bezogen 
und bewohnt werden.

d) �Die Vergabe eines Baugrundstücks der Kategorie Doppelhaus-
hälfte, Einfamilienhaus oder Bauherrenmodell ist ausgeschlos-
sen, wenn der Bewerber bereits Eigentümer eines unbebauten, 
aber mit einem Wohnhaus zulässig bebaubaren Grundstücks 
(§§ 30 bis 35 BauGB) in der Gemeinde ist.

e) �Bewerbungen, die bewusst unrichtige oder unvollständige 
Angaben enthalten, sind von der Zulassung zum Bewerbungs-
verfahren ausgeschlossen.

f) �Vom Bewerbungsverfahren ausgeschlossene Bewerbungen 
können auch dann noch im laufenden Verfahren von der Ver-
gabe ausgeschlossen werden, sobald die Gemeinde Gammels-
hausen Kenntnis von den Ausschlussgründen erhält.

IV. Hinweise zu den Kaufverträgen/Förderungszwecken
Bei einem Verstoß im Sinne der Regelungen, die sich erst nach 
Abschluss des notariellen Kaufvertrags und/oder nach Verwirkli-
chung der zulässigen Bebauung ergeben, enthalten die Kaufver-
träge Zuzahlungsklauseln oder Wiederkaufsrechte zugunsten der 
Gemeinde Gammelshausen. Kaufvertragsmuster können bei der 
Gemeinde Gammelshausen eingesehen werden.
Die Finanzierung des Bauplatzpreises ist nach Zuteilung, spätes-
tens mit der Bestätigung der Annahme des angebotenen Bauplat-
zes nachzuweisen.
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V. Auswahlkriterien und ihre punktebasierte Gewichtung
Die Reihenfolge der Bewerber für die Wahl eines Bauplatzes ergibt 
sich gemäß der nachstehenden beschlossenen Auswahlmatrix mit 
Punktzahl. Der Bewerber mit der jeweils höchsten Punktzahl erhält 
in absteigender Reihenfolge den von ihm gewählten Bauplatz zum 
Kauf angeboten. Die in den Vergabekriterien genannten Nachweise 
sind spätestens am letzten Tag der Bewerbungsfrist bei der Ge-
meinde Gammelshausen einzureichen. Die Bewertung erfolgt ge-
mäß der mit Ablauf des Bewerbungsendes eingereichten Nachwei-
sen und Informationen. Bewerben sich zwei Haushalte zusammen 
für die Erstellung eines Hauses der Kategorien Doppelhaushälfte 
oder Einfamilienhaus auf einem Baugrundstück, werden die Haus-
halte zunächst wie Einzelbewerbungen beurteilt. Danach werden 
die jeweils erreichten Punkte bei den Kriterien nach b) bis e) für die 
beiden Haushalte jeweils addiert und durch die Zahl der Haushalte 
geteilt.
Soweit Bewerber am Ende die gleichen Punktzahlen erreichen 
erhält derjenige Bewerber in der nachgenannten Reihenfolge den 
Vorzug, der im Losverfahren zum Zuge kommt.

Vergabekriterien für Bauplätze im Gebiet „Letten II“ 
 
 
 
a) Verbindliche Zielsetzung 
 
Das grundsätzliche energetische Ziel der Gemeinde Gammelshausen ist verbindlich für alle 
Bauplätze im Gebiet „Letten II“ einzuhalten: 
 

✓ die Umsetzung von KfW 55-Effizienzhäuser als Mindeststandard (durch gemeindliche 
Beschlusslage als Bedingung im jeweiligen Kaufvertrag festgelegt) 

✓ die Pflicht, auf jedem Wohngebäude eine PV-Anlage zu errichten 
 
 

b) Familie & Soziales 
 
Der/Die Bewerbende mit dauerhaft im eigenen Haushalt lebenden Kindern  
bis zum 18. Lebensjahr erhalten pro Kind        15 Punkte 
 
 

c) Aktuelle Wohnsituation 
 
Bevorzugt werden im Verfahren Bewerbende, welche über 
kein Wohneigentum verfügen.       15 Punkte 
 
 

d) Bezug zur Gemeinde Gammelshausen 
 
Der/Die Bewerbende ist Einwohner oder war in der Vergangenheit 
bereits mit Haupt- oder Nebenwohnsitz in Gammelshausen wohnhaft. 
 

Bis 10 Jahre         10 Punkte 
Ab 10 Jahre         20 Punkte 
 
 

e) Gesellschaftliches Engagement 
 
Bewerbende,  

- die in einem Verein, einer gemeinnützigen Organisation oder  
Kirche aktiv und engagiert sind, erhalten je Einrichtung    5 Punkte 

           
- die darin in verantwortlicher Position (z. B. Vorstand,  

Ausschussmitglied) aktiv sind, erhalten je Einrichtung   10 Punkte 
 
Als Nachweis ist eine Kopie der Bescheinigung(en) beizulegen. 
 
 

f) Förderung für energiesparendes Bauen 
 
Die Gemeinde Gammelshausen fördert den Bau energiesparender Häuser.  
Neben der Verpflichtung eines Mindeststandards von KfW 55 fördert sie  

➢ mit 3% des Bauplatzpreises den Bau eines KfW 40-Hauses  
➢ mit 5% des Bauplatzpreises den Bau eines KfW 40Plus-Hauses 

 
Die Auszahlung der Förderung ist innerhalb von sechs Monaten nach Fertigstellung bzw. Bezugsfertigkeit des 
Gebäudes beim Verkäufer durch die Vorlage eines Nachweises (z. B. Bescheinigung der KfW-Bank) zu beantragen 
und wird innerhalb eines Monats nach Beantragung auf das Konto des/der Erwerber/s (natürliche wie juristische 
Personen) ausbezahlt. 
 
 
 
 

 
-Beschlusslage des Gemeinderats Gammelshausen vom 18.05.2021- 

 
Inkrafttreten
Die Bauplatzvergaberichtlinie mit den Bauplatzvergabekriterien 
tritt am Tag ihrer Bekanntmachung im Mitteilungsblatt in Kraft 
(23. Dezember 2021).

Gammelshausen, 14. Dezember 2021

gez. Daniel Kohl
Bürgermeister 

Infos aus dem Rathaus

Impfbus einmal mehr ein voller Erfolg 

„Impfen, Impfen, Impfen“ war am 15.  Dezember wieder einmal 
das Gebot der Stunde in Gammelshausen. Auf dem Rathausplatz 
stand der Impfbus der BLESS YOU-Apotheken bereit für zahlreiche 
Impfwillige. Neben den Auffrischungsimpfungen standen auch eini-
ge Erstimpfungen an, was alle Beteiligten besonders gefreut hate. 
Das Team rund um das Ärzteehepaar Dr. Grabbert war fleißig und 
verimpfte von 9 bis 18 Uhr den mRNA-Impfstoff von Moderna an 
über 30jährige. 
Mein herzlicher Dank gilt dem genannten Impfteam vor Ort, aber 
auch dem Gemeinderat für die Unterstützung zu diesem nieder-
schwelligen Impfangebot sowie an meine Mitarbeiterinnen, die 
einigen Menschen ohne Internet bei der Terminbuchung zur Seite 
standen. 

Nur gemeinsam kommen wir voran in dieser Pandmie – daher 
danke ich allen, die ihren Beitrag hierzu leisten! 
Alles Gute und herzliche Grüße aus dem Rathaus, 

Ihr
Daniel Kohl
Bürgermeister 

Änderungswünsche
können wir aus 
Zeitgründen 
leider nicht immer 
berücksichtigen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Gedanken des Bürgermeisters 
zum Jahreswechsel

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
und wieder blicken wir auf ein zu Ende gehendes Jahr zurück, das 
es in sich hatte: Die Pandemie war vorherrschendes Thema 
und unser Leben hat sich dahingehend schon fast angepasst: 
Täglich hofft man auf eine Verbesserung der Infektionszahlen, 
die Maske ist unser treuer Begleiter geworden, ohne die man 
sich im öffentlichen Leben schon fast nackt fühlt. Und den-
noch ist es richtig und enorm wichtig, sich so im täglichen Le-
ben vor dem Virus zu schützen. Als grandiosen Meilenstein in 
diesem Jahr bezeichne ich immer noch die Bereitstellung von 
verschiedenen Impfstoffen, durch die in diesem Jahr unzählige 
Impfkampagnen stattfinden und so die Zahlen von Infektionen 
und schweren Verläufen deutlich gesenkt werden konnten. Auch 
in Gammelshausen fand im Mai erstmals eine niederschwellige 
Impfaktion statt, im Dezember eine zweite. Zudem wurde das 
Gemeindehaus im Frühjahr kurzerhand zu einer Teststation um-
gewandelt und unzählige Tests abgenommen. Danke an dieser 
Stelle nochmals an Frau Mohring, Frau Moll und Frau Frey für 
die grandiose Unterstützung hierbei und der Bereitschaft, sich 
auch der Gefahr auszusetzen, eine Covid-positive Person vor 
sich sitzen zu haben.

Wir alle waren in Deutschland und darüber hinaus im Sommer 
auf einem sehr guten Weg, die Pandemie in den Griff zu be-
kommen; die Zahlen im Landkreis Göppingen waren auf einem 
wieder sehr überschaubaren Niveau, das öffentliche und ge-
sellschaftliche Leben kehrte auch in Gammelshausen wieder in 
Teilen zurück – leider hielt dieser Zustand nur für kurze Zeit an. 
Denn die Infektionslage änderte sich wieder, insbesondere bei 
den Ungeimpften, die mit teils sehr schweren Verläufen erkrank-
ten. Die Todeszahlen erhöhten sich ebenfalls rasant. Unsere 
Krankenhäuser waren und sind noch immer an einer Kapazitäts-
grenze angekommen, die man noch im Frühjahr nicht für möglich 
gehalten hätte. Inzidenzen von weit über 500, in manchen Krei-
sen sogar beim Doppelten, halten uns noch immer in Atem. Doch 
anstatt sich die Impfquoten dadurch deutlich erhöhen (immerhin 
bei einem enorm großen Impfangebot), um sich und seine Mit-
menschen und die prekäre Lage in den Krankenhäusern, denen 
teils das Personal nachvollziehbarerweise durch Überlastungs-
anzeigen und Burnouts ausfallen, zu schützen, finden Demonst-
rationen statt. Manche glauben noch immer an fingierte Zahlen 
und stellen sogar die Wirksamkeit der Impfstoffe in Frage. Ich 
bin noch immer teils sprachlos, wenn versucht wird, die Pande-
mie kleinzureden. AfD-Mitglieder des Göppinger Kreistags ver-
suchten allen Ernstes, in unserer Sitzung am 15. Dezember mit 
Landrat Wolff über die Notwendigkeit von Masken zu diskutieren 
und weigerten sich – bis zur Androhung des Saalverweises – 
ihre Maske aufzusetzen. Ich fragte mich in diesem Jahr sehr 
oft, wo wir angekommen sind. Denn mir reichen die Bilder aus 
den Intensivstationen und Erzählungen befreundeter Kranken-
schwestern, mir reichen meine Sorgen um unsere Kinder, die der 
Pandemie jeden Morgen, wenn sie das Haus in Richtung Kinder-
garten und Schule verlassen, ausgesetzt sind. Mir reichen die 
neuen Botschaften und Verordnungen, die verantwortlich und 
stets angepasst umzusetzen sind, mir reichen Erzählungen von 
abschiednehmenden Angehörigen durch die Glasscheibe, mir 
reichen Bilder von Demonstrationen von Menschen, die vermut-
lich täglich zuhause im stillen Kämmerlein nach neuen Videos 
suchen, um Stimmung zu machen gegen eine (zum Glück) klare 
Mehrheit, die sich auf Ärzte, Wissenschaftler und Virologen stüt-
zen und ihnen und ihrem Sachverstand vertrauen, einfach nur 
vertrauen!

Ich danke von Herzen allen, die auch in diesem Jahr ihr Bestes 
dafür getan haben, der Pandemie entgegen zu treten und ihr Tun 
mit Verantwortung und Nächstenliebe verbunden haben.

Kommunalpolitisch drehte sich in unserer Gemeinde das 
Rad trotz aller Schwierigkeiten weiter. Zu den größten Maß-
nahmen gehörte der Ausbau der Gartenstraße, die Errichtung 
einer Photovoltaikanlage auf dem Gemeindehaus und die Fer-
tigstellung unserer neuen Bauhofhalle (wenngleich wir auch 
dabei die Folgen der Krise durch Lieferschwierigkeiten gespürt 
haben). Das Baugebiet „Letten II“ mit der Albtraufstraße, dem 
Kirschen- und Brigelsweg steht kurz vor der Erschließung und 
die ersten elf Bauplätze werden voraussichtlich im kommenden 
Frühjahr veräußert. Ein E-Auto steht seit März der Bürgerschaft 
zur Verfügung, um das Carsharing zu nutzen. Unser „grünes 
Trau(f)zimmer“ hat sich als beliebten Trauort für Einheimische 
wie Auswärtige fest etabliert und erfreut sich hoher Nachfrage. 
Am Kinderhaus entsteht aufgrund hoher Kinderzahlen derzeit 
ein Anbau für eine weitere Kindergartengruppe und die Weichen 
wurden vor wenigen Tagen gestellt, dass Ende nächsten Jahres 
in einem Neubau in Gammelshausen eine Großkindertagespfle-
ge mit Tagesmüttern oder -vätern einziehen kann.

Das grüne Trau(f)zimmer: für Momente des Feierns, aber auch 
der Ruhe …

Ich möchte mich ausdrücklich bei Ihnen, den Bürgerin-
nen und Bürgern, bedanken für die nach wie vor sehr hohe 
Akzeptanz bei diversen Einschränkungen, für Ihre Geduld 
und für die Unterstützung, die Sie in vielfältiger Weise be-
wiesen haben! Ebenso herzlichen Dank an die Mitglieder 
des Gemeinderats, allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Gemeinde, des Grundschul- und Kindergartenverbands 
sowie des Gemeindeverwaltungsverbands für eine sehr 
gute, konstruktive und vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Lassen Sie uns in der nun anstehenden ruhigen Zeit Kraft und 
Hoffnung schöpfen für das kommende Jahr, wir werden beides 
ganz sicher brauchen …

„Das Wort „Krise“ setzt sich im Chinesischen aus zwei 
Schriftzeichen zusammen –
das eine bedeutet Gefahr und das andere Gelegenheit.“
� John Fitzgerald Kennedy

Gesegnete und schöne Weihnachten sowie alles Gute für 2022 
wünscht Ihnen

Ihr Bürgermeister

Daniel Kohl 
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Aus dem Gemeinderat
– Kurzbericht aus der öffentlichen Sitzung vom 14. Dezember 2021-

Bürgermeister Daniel Kohl begrüßte neben dem Gremium 16 Zu-
hörer/innen.

Freigabe von Sitzungsprotokollen
Zwei Ergänzungen wurden ins öffentliche Protokoll vom 26. Okto-
ber 2021 eingearbeitet. Die aktuelle Fassung wurde sodann vom 
Gemeinderat genehmigt und freigegeben.

Frageviertelstunde von Einwohnern
Es wurden keine Fragen an die Verwaltung gestellt.

Forstwirtschaftsplan 2022 für den Gemeindewald: 
Beratung und Beschlussfassung
Gemeindeförster Christoph Reich erläuterte dem Gemeinderat, 
dass nach mehreren Krisenjahren in Folge, die durch Trockenheit, 
Borkenkäfer und Stürme geprägt waren, sich eine leichte Entspan-
nung in den Wäldern abzeichne. Eine niederschlagsreiche Vegeta-
tionsperiode und kühlere Temperaturen führten zu einer spürbaren 
Verbesserung der Vitalität. Auch das Borkenkäferaufkommen habe 
sich im Vergleich zu den Vorjahren deutlich reduziert. Für das Jahr 
2022 sei ein Holzeinschlag von ca. 400 Festmetern geplant. Etwa 
100 Bäume sollen im Gammelshäuser Wald neu gepflanzt werden, 
vor allem Weißtannen, die als Tiefwurzler bekannt sind und dort 
bislang noch nicht vorkommen. Zudem sei geplant, alte Fichten 
an der Steige zu fällen und in Laubwald umzuwandeln. Die Sorge 
eines Ratsmitglieds, dass die Buchen, die hinter den Fichten stün-
den, dadurch umfallen könnten, teilte der Förster nicht; sie stünden 
abgewandt und seien sehr stabil. Sehr dünnstämmige und damit 
kritische Buchen würden in dem Zuge sowieso mit heraus genom-
men. Auf eine weitere Nachfrage zur Situation von Baumschäden 
in Gammelshausen konnte Reich Entwarnung geben. In Gammels-
hausen seien die Schäden aufgrund der Lage sowie eines relativ 
stabilen Bodens erfreulicherweise sehr überschaubar. Dem Forst-
wirtschaftsplan 2022 mit den geplanten Maßnahmen erteilte der 
Gemeinderat einhellig seine Zustimmung.
Förster Reich ging noch auf verschiedene notwendige Maßnahmen 
in den Wäldern, wie beispielsweise Bodenschutzkalkungen per 
Hubschrauber ein.
Bürgermeister Daniel Kohl lobte die Arbeit des Försters, welcher 
aus seiner Sicht den Wald nicht nur aus forstwirtschaftlicher Sicht 
betrachte, sondern auch daran interessiert sei, ihn als Naherho-
lungsgebiet zu pflegen und bekannt zu machen. Auch sein persönli-
ches Engagement für die örtlichen Grundschüler/innen im Rahmen 
des Sachkundeunterrichts erwähnte der Bürgermeister lobend und 
dankte ihm dafür.

Baugebiet „Letten II“: Festlegung der in 2022 zu verkaufenden 
Baugrundstücke; Festlegung der Bauplatzpreise; Beschluss 
über die Ausschreibungs- und Bewerbungsmodalitäten
Der Vorsitzende erläuterte, dass die Vorbereitungen für die Bau
gebietserschließung zügig voran schreiten würden, sodass im 
Frühjahr die Arbeiten beginnen könnten. Als letzten Schritt im an-
stehenden Ausschreibungsverfahren seien nun noch verschiedene 
Beschlüsse zu fassen.

Der Gemeinderat folgte nach kurzer Aussprache mit einer Gegen-
stimme zunächst dem Vorschlag der Verwaltung, elf Plätze im 
kommenden Jahr zu veräußern. Der ausgearbeitete Vorschlag 
verfolge laut Bürgermeister Kohl das Ziel einer ausgewogenen 
Durchmischung, was die Größe der Plätze, einzelne Baumöglich-
keiten und die Attraktivität der Lagen im Gebiet betrifft. Bei den elf 
Plätzen handelt es sich um drei Plätze für Einfamilienhäuser, zwei 
Plätze für jeweils ein Doppelhaus, zwei Plätze für ein Bauherren-
modell, das aus mindestens drei beteiligten Parteien bestehen soll 
und um vier Plätze, die in einem separaten Verfahren an einen Bau-
träger für eine weitere flächensparende Bebauung (Mehrfamilien- 
und/oder Reihenhäuser) veräußert wird.

Aufgrund hoher Erschließungskosten, der dadurch allgemein ange-
wandten wie notwendigen Preispolitik in Neubaugebieten und der 
Vermeidung eines Wettbewerbs unter den Städten und Gemeinden 

erarbeitete die Verwaltung einen Vorschlag für die Bauplatzpreise 
im Baugebiet „Letten II“. Ebenfalls nach unterschiedlichen Lagen 
im Gebiet enstand eine Preisstaffelung zwischen 380,00 und 
400,00 €, welche der Gemeinderat einstimmig beschlossen hat.

Umfangreicher gestalteten sich die Beratungsgrundlagen der 
Ausschreibungs- und Bewerbungsmodalitäten. Die Vergaber-
kriterien mit Punktesystem wurden bereits am 18. Mai 2021 vom 
Gemeinderat beschlossen und waren nicht mehr Gegenstand 
der Beratung. So wurde u. a. aus dem Gremium der Wunsch ge-
äußert, den Bewerbungszeitraum länger zu fassen, wonach nun 
Bewerbungen auf einen Bauplatz möglich sind vom 28. Dezember 
2021 bis 28. Februar 2022; insbesondere aufgrund der „neuen“ 
Bewerbungsform des Bauherrenmodells erschienen zwei Monate 
notwendig.
INFO: Die gesamten Ausschreibungs- und Bewerbungsmodalitä-
ten, die am Ende – mit einer Enthaltung – beschlossen wurden, ent-
nehmen Sie bitte der vorstehenden Öffentlichen Bekanntmachung.

Erlass einer Katzenschutzverordnung
Durchaus unterschiedliche Ansichten wurden im Gemeinderat zum 
Erlass einer Katzenschutzversordnung vertreten. Zuvor hatte der 
Vorsitzende des Katzenschutzes Göppingen-Donzdorf, Carl Fried-
rich Giese, die dramatische Situation von freilebenden herrenlo-
sen Katzen erläutert (allein in Deutschland leben etwa 2 Millionen 
Katzen auf der Straße und auch im Tierheim Göppingen-Donzdorf 
seien aktuell 355 herrenlose Katzen zu versorgen). Ein Ratsmit-
glied zeigte noch Verständnis für die Notwendigkeit des Chippens, 
sprach sich aber vehement gegen eine generelle Kastrationspflicht 
und gegen den Teil der Verordnung aus, die Tierschutzbeauftrag-
ten jederzeit Zutritt zu privaten Grundstücken ermöglichen soll. Ein 
anderer Sprecher pflichtete dem bei und sprach von einem erheb-
lichen Eingriff in die Privatsphäre. Giese verdeutlichte, dass dieser 
spezielle Inhalt nicht von den Tierheimen stamme und versicherte, 
dass er und sein Team ganz sicher nicht Hausfriedensbruch bege-
hen wolle, sondern immer der Weg des direkten Gesprächs gegan-
gen werde. Die in diesem Zusammenhang von einem Rat angespro-
chene Fundtierpauschale der Städte und Gemeinden an das Tier-
heim verteidigte Kohl und wies darauf hin, dass per Gesetz die erste 
Zuständigkeit von Fundtieren bei den Kommunen liege; demnach 
seien diese froh und dankbar über die im Landkreis Göppingen gut 
geregelte Vereinbarung. Ein anderer Sprecher zeigte sich von den 
Hilferufen der Ehrenamtlichen hinsichtlich übervoller Tierheime be-
eindruckt. Aus seiner Sicht sei es zumutbar, dass Katzenhalter ihre 
Vierbeiner kastrieren und chippen lassen. Bei drei Gegenstimmen 
und einer Enthaltung wurde der Erlass einer Katzenschutzverord-
nung in Gammelshausen beschlossen, die in der Gemeinde am 
1. Januar 2022 in Kraft treten wird.

Kooperation zwischen dem Grundschul- und Kindergartenver-
band Dürnau/Gammelshausen und dem Tagesmütterverein 
Göppingen e. V.; Beschluss zur Kooperationsvereinbarung mit 
Einrichtung einer Kindertagespflege in Gammelshausen
Jeweils einstimmige Beschlüsse fassten die Gemeinderäte in Gam-
melshausen und Dürnau zur Schließung von Kooperationsverein-
barungen mit dem Tagesmütterverein in Göppingen. Damit sollen 
seitens der beiden Gemeinden in der Tagespflege aktive Personen 
unterstützt und weitere motiviert werden, die Tätigkeit als Tages-
pflegepersonen anzustreben. Neben der Kooperation soll bereits 
im kommenden Jahr eine Großkindertagespflege entstehen. In der 
Gammelshäuser Ortsmitte eignen sich Räumlichkeiten im Erdge-
schoss des derzeit im Bau befindlichen Mehrfamilienhauses im 
Schulweg, für die sowohl der Vermieter als auch der Tagesmütterver-
ein grünes Licht signalisiert hätten, so Bürgermeister Daniel Kohl. 
Nach einstimmiger Beschlusslage in beiden Gemeinderäten wird 
der Verband für zunächst acht Jahre Mieter dieser Erdgeschoss-
wohnung sein und die Räume der Großkindertagespflege „TiGer“ 
zur Verfügung stellen. Hier können bis zu neun Kinder gleichzeitig 
betreut und in einem Sharingmodell der Betreuungskräfte sogar bis 
zu 15 Kinder aufgenommen werden. „Eine tolle Ergänzung zur kom-
munalen Betreuung unserer Kinder bis zum dritten Lebensjahr“, 
freute sich Kohl über das neue Angebot im Ort, welches durch eine 
Südterrasse und einen nur unweit entfernten Gemeinde-Spielplatz 
abgerundet werde. Zudem liegen das Kinderhaus und die Grund-
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schule nur rund 10 Minuten Fußweg entfernt, sodass die Kleinkin-
der von den Tagesmüttern oder -vätern auch auf die später zu besu-
chenden Einrichtungen optimal vorbereitet werden könnten.

Bericht über Sanierungsbedarfe an kommunalen Gebäuden; 
Aussprache; Beschluss zur Ermittlung von planerischen Mög-
lichkeiten
Einen umfassenden Bericht zur Situation zweier wichtiger gemein-
deeigener Gebäude gab Bürgermeister Daniel Kohl im Gemeinde-
rat ab. „Das Feuerwehrmagazin als eines der ältesten im Landkreis 
Göppingen spiegelt nur geringfügig ein intaktes und normgerechtes 
Gebäude wider“, was den Rathauschef nach eigener Aussage nicht 
zuletzt haftungsrechtlich vor Probleme stellen könne. Vor allem sah 
er die Gemeinde und deren Fürsorgepflicht für über 40 engagierte 
Kameradinnen und Kameraden im Ehrenamt in Gefahr, sollten sich 
für sie die Rahmenbedingungen nicht ändern. Es fehle zum einen 
an Spints, zum anderen seien diese bislang in der Fahrzeughalle 
platziert, was Verrußungs- und damit Gesundheitsgefahren ber-
ge. Aufgrund dieser räumlichen Situation bestehe nach Aussage 
des Vorsitzenden in der Hektik des Einsatzes auch eine erhöhte 
Unfallgefahr. Fehlanzeige sind neben den nach Geschlechtern ge-
trennten Umkleide- und Duschräumen auch eine notwendige dritte 
Fahrzeugbox für einen so dringend benötigten Mannschaftstrans-
portwagen. Weiter mangele es an einer ausreichenden Zahl an 
Stellplätzen für die Feuerwehrangehörigen im Einsatzfall. Etwa 20 
seien bei der vorliegenden Wehrstärke nötig, unmittelbar am Maga-
zin derzeit aber nur 5 bis 6 vorrätig. Kältebrücken im Winter und ein 
Nachtspeicherofen seien keine Indizien für ein klimafreundliches 
Gebäude einer Gemeinde, die Teil der zweiten Nachhaltigkeitsregi-
on im Land sei. Die gesteckten Klimaziele erreiche man weder mit 
dem Magazin, wie Kohl ausführte, noch mit dem Rathaus.
Damit leitete der Bürgermeister über auf das zweite „Sorgenkind“: 
Fehlende Barrierefreiheit sei augenscheinlich eines der größten 
Mankos, die die Verwaltung – insbesondere das Einwohnermelde- 
und Standesamt – bei einer immer älter werdenden Bevölkerung re-
gelmäßig vor Probleme stelle. Feuchtigkeit, Salpeter und Schimmel 
im Keller ließen Teile des Gemeindearchivs verkommen, wenn nicht 
regelmäßig ausgebessert würde. Doch der in den letzten Monaten 
zunehmende stechende Geruch verlange vom Verwaltungsteam in 
der täglichen Arbeit viel ab. Einstige Lichtschächte seien im Zuge 
der Umbauarbeiten in den 80er-Jahren zugebaut worden, wonach 
ein Luftaustausch im UG schlichtweg unmöglich sei. Zweiadrige 
Elektroleitungen in einem öffentlichen Gebäude seien „fatal“ und 
Brandschutztüren nie eingebaut worden. Auch die Deckenhöhen im 
Dachgeschoss würden jegliche Normen unterschreiten, genauso 
wie das über alle Stockwerke hinweg bestehende Treppengeländer. 
Zudem wäre ein abgeschlossenes Treppenhaus heute verpflichten-
der Standard in öffentlichen Gebäuden.
Der Gemeinderat zeigte sich teilweise „ernüchternd“ vom Ist-Zu-
stand der Gebäude, vor allem aber auch dankbar über die offene 
Ansprache der Missstände und sagte der Verwaltung per Be-
schluss zu, Planungsmittel für die Ausarbeitung von Alternativen in 
Höhe von zunächst 15 000 Euro ins kommende Haushaltsjahr ein-
zustellen. Ob eine Sanierung der Gebäude möglich und wirtschaft-
lich sinnvoll sei oder ein gemeinsamer Neu-, An- oder Umbau der 
beiden Objekte werden die kommenden Monate zeigen, wenn dem 
Gemeinderat durch Fachplaner Alternativen und Kosten aufgezeigt 
werden. Klimaneutralität und Barrierefreiheit sei im baulichen Er-
gebnis genauso wichtig wie die Ermöglichung eines wirtschaft
lichen und gesunden Arbeitens.

Bausachen
Beide vom Vorsitzenden erläuterten Befreiungsanträgen erteilte 
der Gemeinderat sein kommunales Einvernehmen (einstimmig zum 
Bau eines bodentiefen Außenpools außerhalb der Baugrenzen in 
der Stuifenstraße; mit einer Enthaltung zur Aufstellung einer DHL-
Packstation auf dem Aldi-Parkplatz).

Bekanntgaben und Verschiedenes
Bürgermeister Daniel Kohl informierte das Gremium über die vor
aussichtliche Ankunft des neuen Bauhofschleppers samt An-
bauteilen auf Ende Januar/Anfang Februar 2022. Die Bewertung 
der Gebrauchtmaschine Unimog inklusive Schneepflug und Salz-
streuer liege nach Aussage zweier Unternehmen bei den einst von 

der Verwaltung eingeplanten ca. 15.000 €. Laut Kohl bleibe zu 
hoffen, dass schlussendlich auch ein solches Preisgefüge für den 
in einem noch sehr guten Zustand befindlichen Unimog für die Ge-
meinde erzielt werde. Der Impfbus sei am 15. Dezember 2021 zum 
zweiten Mal in diesem Jahr in Gammelshausen. Zahlreiche Anmel-
dungen für Erst-, Zweit- und Boosterimpfungen seien bereits regis-
triert worden. Der Bürgermeister bedankte sich beim Gemeinderat 
für die erneute Unterstützung dieses niederschwelligen Angebots 
auf dem Rathausplatz und bei seinen Mitarbeiterinnen, die vielen 
Menschen ohne Computer bei der Terminbuchung zur Seite gestan-
den seien. Der Vorsitzende teilte mit, dass am morgigen Mittwoch 
(15.  Dezember 2021) die Ausgangsbeschränkungen für nicht-
geimpfte und nicht-genesene Personen zwischen 21 und 5 Uhr am 
Folgetag außer Kraft treten würden. Nachdem im Landkreis Göp-
pingen am fünften Tag in Folge der Inzidenz-Schwellenwert von 500 
unterschritten bliebe, würde die Aufhebung jener Beschränkungen 
möglich werden.

Anregungen und Anfragen aus dem Gemeinderat
Es wurden keine Anregungen vorgebracht oder Anfragen an die Ver-
waltung gestellt.

Am Ende der öffentlichen Sitzung bedankte sich der Vorsitzende, 
Bürgermeister Daniel Kohl, bei allen Mitgliedern des Gemeinderats 
für die stets sehr gute, konstruktive und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit in diesem Jahr und wünschte ihnen und der gesamten 
Einwohnerschaft ein gesegnetes und fröhliches Weihnachtsfest 
sowie alles Gute und viel Gesundheit für das kommende Jahr. 

Öffnungszeiten des Rathauses 
„zwischen den Jahren“
Am 23. Dezember ist das Rathaus bis 12 Uhr besetzt.
Es bleibt vom 24. bis 31. Dezember 2021 sowie am 7. Janu-
ar 2022 geschlossen.
Vom 3. bis 5. Januar 2022 ist das Rathausteam jeweils von 
10 – 12 Uhr erreichbar.
In standesamtlichen oder anderen Notfällen kontaktieren 
Sie bitte jederzeit Bürgermeister Daniel Kohl unter Telefon 
0171 5256461.
Bei Rohrbrüchen wenden Sie sich bitte telefonisch an den 
Bauhof, Telefon 0171 5458040.
Wir bitten um Verständnis und Beachtung, vielen Dank.

Auch im neuen Jahr gilt bis auf Weiteres die pandemiebeding-
te Notwendigkeit einer Terminvereinbarung. Alle Mitarbeiter/
innen sind telefonisch oder per E-Mail im Rathaus erreichbar.

Die Gemeindeverwaltung Gammelshausen mit all ih-
ren Mitarbeiter/innen wünschen allen Bürgerinnen und 
Bürgern frohe Weihnachten und alles Gute für das neue 
Jahr!

Landesfamilienpass – Gutscheinkarten 2022 
Die Gutscheinkarten 2022 zum Landesfamilienpass können ab 
sofort beim Bürgermeisteramt, Frau Kälberer, Telefon 940140, 
kostenfrei abgeholt werden.Inhaber des Landesfamilienpasses 
erhalten die Gutscheinkarten bei Vorlage des Passes. 
Bitte vereinbaren Sie hierzu einen Termin. 
Es können auch neue Anträge beim Bürgermeisteramt gestellt 
werden. 

Voraussetzungen für die Ausgabe des Landesfamilienpasses 
2022 
Familien können einen Landesfamilienpass beantragen, wenn eine 
der folgenden Voraussetzungen erfüllt ist:
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•	 Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigenden Kindern, 
die mit ihnen in häuslicher Gemeinschaft leben;

•	 Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem kin-
dergeldberechtigenden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben;

•	 Familien mit einem kindergeldberechtigten schwer behinderten 
Kind, die mit diesem in häuslicher Gemeinschaft leben;

•	 Familien, die Hartz-IV- oder kinderzuschlagsberechtigt sind und 
mit mindestens einem kindergeldberechtigenden Kind in häusli-
cher Gemeinschaft leben;

•	 ab 1. Januar 2022: Wohngeldberechtigte, und
•	 Familien, die Leistungen aus dem Asylbewerberleistungsgesetz 

(AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind in häuslicher 
Gemeinschaft leben.

 
In den Pass können neben der „berechtigten Person“ vier weitere 
erwachsene „Begleitpersonen“ eingetragen werden. Eine Nutzung 
des Passes ohne Kinder ist nicht möglich. 
Der berechtigte Personenkreis kann mit den Gutscheinkarten 
2022 und unter Vorlage des Landesfamilienpasses im Jahr 2022 
insgesamt 22-mal die staatlichen Schlösser und Gärten und die 
staatlichen Museen in Baden-Württemberg kostenfrei bzw. zu 
einem ermäßigten Eintritt besuchen. Bei jedem Besuch ist der ent-
sprechende Gutschein abzugeben. 
Bitte informieren Sie sich vor einem Besuch auf der Homepage 
des Anbieters, ob und in welcher Form das gewünschte Frei-
zeitangebot genutzt werden kann und welche Hygienemaß-
nahmen zu beachten sind. Einige Angebote können derzeit 
auch nur nach vorheriger Online-Buchung besucht werden. 
 
 

Gefunden wurde am 13. Dezember 2021 in Gammelshausen: 
Diverser Schmuck (Uhr, Armband, Kette) 
Wer etwas vermisst meldet sich bitte unter 07161 9401-30 auf 
dem Rathaus. 
 

Weihnachtsbescherung unterm Christbaum der Grundschule 
Lesen Sie den vollständigen Artikel unter Dürnau! 
 

Kinder der Grundschule Dürnau –Gammelshausen übergeben 
Geschenke und Spenden an das Frauenhaus Göppingen sowie die 
Kinderstation und Covid-Intensivstation der Klinik am Eichert
 

Feuerwehrübung: Kellerbrand mit vermisstem Hund 

Die Freiwillige Feuerwehr Gammelshausen darf trotz Pandemie
situation in Kleingruppen weiterhin üben und hat jüngst einen 
Kellerbrand simuliert. Ein Bewohner des Hauses sagte, dass sein 
Hund noch im Keller sei. Bei keinerlei Sicht haben die Kammera-
den dann den Hund gesucht und den Brand bekämpft. Damit der 
Rauch nicht in das ganze Haus dringt, wurde der Rauchvorhang 
in den Kellerabgang gesetzt und anschließend der Keller und das 
Gebäude belüftet.
Wir hoffen, dass auch im kommenden Jahr die regelmäßigen Übun-
gen für den Ernstfall möglich sein werden. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
die Freiwillige Feuerwehr Gammelshausen wünscht Ihnen allen ein 
frohes und besinnliches Weihnachtsfest, schöne und erholsame 
Stunden im Kreise Ihrer Familien und Liebsten. Für das Jahr 2022 
alles Gute, viel Glück und Erfolg. Bleiben Sie gesund.

Patrick Donath
Kommandant 
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